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Kurznachrfichten

In efigener Sache

60 Jahre Bundesstatfistfikgesetz 

Das Gesetz über dfie Statfistfik für Bundeszwecke, kurz: Bun-
desstatfistfikgesetz, trat am 25. September 1953 fin Kraft. Es 
gfiflt sefit nunmehr 60 Jahren afls das „Grundgesetz“ der amt-
flfichen Statfistfik fin Deutschfland, da es den Rahmen vorgfibt, 
an dem sfich dfie efinzeflstatfistfischen Gesetze und Rechtsvor-
schrfiften zu orfientfieren haben, und aflflgemefine Bestfimmun-
gen enthäflt, dfie für aflfle Bundesstatfistfiken geflten. 

Sefit 1953 hat das Bundesstatfistfikgesetz mehrere wfichtfige 
Änderungen erfahren: Im Jahr 1980 wurde es neu gefasst 
und fim Jahr 1987 grundflegend noveflflfiert. Dfie Notwendfig-
kefit der Noveflflfierung ergab sfich aus dem Voflkszähflungsur-
tefifl des Bundesverfassungsgerfichts vom Dezember 1983. 
Mfit dfiesem Urtefifl hatte das Gerficht aflflgemefine Grundsätze 
für dfie Durchführung von Voflkszähflungen aufgesteflflt, dfie 
von wefitrefichender Bedeutung nficht nur für statfistfische 
Erhebungen sfind. Das Recht auf finformatfioneflfle Seflbstbe-
stfimmung fist afls Grundrecht erstmafls fin dfiesem Kontext 
formuflfiert worden: Es fist das Recht des Efinzeflnen, grund-
sätzflfich seflbst über dfie Prefisgabe und Verwendung sefiner 
personenbezogenen Daten zu bestfimmen. Efingeschränkt 
wfird dfiese Frefihefit durch den sachflfich gerechtfertfigten und 
gesetzflfich festgeflegten Informatfionsbedarf efiner Geseflfl-
schaft. Befide Grundsätze sfind dabefi verfassungskonform 
und stehen nficht fin Wfiderspruch. Für dfie amtflfiche Statfistfik 
fin Deutschfland war dfieses Verfassungsgerfichtsurtefifl efin 
wesentflficher Mefiflenstefin fin der Fortentwfickflung zu efinem 
modernen Statfistfiksystem. Dfiese neuen Lefitflfinfien wurden 

auch fin der Noveflflfierung des Bundesstatfistfikgesetzes 1987 
efingearbefitet. 

Das Bundesstatfistfikgesetz enthäflt sefitdem unter anderem 
Vorschrfiften über Hfiflfsmerkmafle, das sfind zum Befispfiefl 
Namen und Anschrfiften, dfie der technfischen Durchführung 
der Bundesstatfistfik dfienen, sowfie über deren Trennung 
von dem efigentflfichen Erhebungsprogramm und deren 
Löschung.

Wefiterhfin fist dfie Trennung von Statfistfik und Verwafltungs-
voflflzug zu gewährflefisten, das hefißt es gfiflt das Prfinzfip der 
„Efinbahnstraße“. Sobafld Daten fin den Statfistfikberefich 
geflangen, dürfen sfie kefinesfaflfls mehr fin dfie Verwafltung 
zurückfflfießen (Rückspfieflverbot). Außerdem sfind wefitere 
Regeflungen enthaflten, dfie dfie statfistfische Gehefimhafltung 
sfichern. Dfies dfient dem Vertrauensschutz der Auskunftge-
benden und fist dfie grundflegende Voraussetzung für dfie 
Auskunftsberefitschaft. Damfit sorgt dfie statfistfische Gehefim-
hafltung für efinen mögflfichst hohen Grad an Genaufigkefit und 
Wahrhefitsgehaflt der erhobenen Angaben. Darüber hfinaus 
bfietet das Gesetz Mögflfichkefiten, das statfistfische Instru-
mentarfium fortzuentwfickefln, findem es unter bestfimmten 
Voraussetzungen Erhebungen zuflässt, mfit denen kurzfrfis-
tfige Datenbedarfe bewäfltfigt und wfissenschaftflfich-methodfi-
sche Fragen beantwortet werden können.

Mfit der Noveflflfierung 1987 wurden auch dfie Grundsätze fin 
das Bundesstatfistfikgesetz aufgenommen, dfie dfie Arbefit 
der statfistfischen Ämter flefiten. Sefitdem bettet das Gesetz 
dfie Statfistfik für Bundeszwecke fin das föderatfiv gegflfiederte 
Gesamtsystem der amtflfichen Statfistfik efin. Damfit werden dfie 
Efinhefitflfichkefit sowfie dfie föderatfive Konzeptfion der Bundes-
statfistfik zum Ausdruck gebracht. Darüber hfinaus werden für 
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dfie Bundesstatfistfik dfie Grundsätze der Neutraflfität, Objek-
tfivfität und wfissenschaftflfichen Unabhängfigkefit normfiert. 
Sfie verdeutflfichen den Anspruch und dfie Verpfflfichtung der 
amtflfichen Statfistfik, dfie Informatfionen afls öffentflfiches Gut 
für das gesamte Gemefinwesen berefitzusteflflen. Somfit fist 
dfie Bundesstatfistfik Voraussetzung für efine am Sozfiaflstaats-
prfinzfip ausgerfichtete Poflfitfik. Durch dfie Ergebnfisse der Bun-
desstatfistfik werden geseflflschaftflfiche, wfirtschaftflfiche und 
ökoflogfische Zusammenhänge aufgezefigt. 

Dfie neueste Änderung des Bundesstatfistfikgesetzes erfoflgte 
fin dfiesem Jahr durch das sogenannte E-Government-Gesetz 
vom 25. Juflfi 2013 (sfiehe hfierzu auch „Änderungen des Bun-
desstatfistfikgesetzes durch das E-Government-Gesetz“ fin 
WfiSta 8/2013, Sefite 513 f.). Nunmehr sfind aflfle Steflflen, dfie 
Aufgaben der öffentflfichen Verwafltung wahrnehmen, sowfie 
Unternehmen und Betrfiebe verpfflfichtet, fihre Daten eflektro-
nfisch an dfie statfistfischen Ämter zu meflden. Darüber hfinaus 
dürfen statfistfische Daten auch georeferenzfiert gespefichert 
und raumbezogen unabhängfig von admfinfistratfiven Gebfiets-
efinhefiten dargesteflflt werden. Schflfießflfich wfird kflargesteflflt, 
dass dfie Berefitsteflflung von Efinzeflangaben für wfissenschaft-
flfiche Zwecke, unter Wahrung des Statfistfikgehefimnfisses, zu 
den Aufgaben des Statfistfischen Bundesamtes gehört.

Moderne Informatfions- und Kommunfikatfionstechnoflogfien 
ermögflfichen heute dfie Nutzung statfistfischer Mfikrodaten, an 
dfie befi der Konzeptfion des Bundesstatfistfikgesetzes vor 60 
Jahren noch nfiemand dachte. Auch Änderungen des europä-
fischen Rechtsrahmens der amtflfichen Statfistfik, zusammen 
mfit den gestfiegenen Anforderungen an dfie Quaflfität und Ffle-
xfibfiflfität der Statfistfik schaffen – verstärkt durch dfie gflefich-
zefitfigen Budgetkürzungen – efinen erhebflfichen Druck zur 
Fortentwfickflung des statfistfischen Systems. Der Statfistfische 
Befirat, das fim Bundesstatfistfikgesetz berufene Gremfium aus 
Nutzern, Befragten und Produzenten der amtflfichen Statfis-
tfik, hat deshaflb fim Jahr 2012 Empfehflungen zur Moder-
nfisfierung des rechtflfichen Rahmens der Bundesstatfistfik 
ausgesprochen, mfit denen das Bundesstatfistfikgesetz den 
neuen natfionaflen und europäfischen Anforderungen an efine 
zefitgemäße Statfistfik gerecht wfird und dfie befi efiner künftfi-
gen Noveflflfierung des Bundesstatfistfikgesetzes berücksfich-
tfigt werden könnten.

Aus dem Infland

Tag der offenen Tür der  
Bundesregfierung 2013

Am  24. und 25. August 2013 flud dfie Bundesregfierung zum 
15. Mafl zum „Staatsbesuch“ efin. Das Bundeskanzfleramt, 
das Presse- und Informatfionsamt der Bundesregfierung 
sowfie dfie Bundesmfinfisterfien hatten fihre Türen von 10 bfis 
18 Uhr geöffnet; etwa 150 000 Besucherfinnen und Besu-
cher nutzten dfie Mögflfichkefit, hfinter dfie Kuflfissen der Bun-
despoflfitfik zu bflficken.

Der fi-Punkt Berflfin war zum zwöflften Mafl afls Repräsentant 
des Statfistfischen Bundesamtes fim Bundesmfinfisterfium des 
Innern (BMI) vertreten und konnte vfiefle der knapp 10 000 

Besucher am efigenen Präsentatfionsstand begrüßen. Dfie 
Besucher finformfierten sfich dort über das Datenangebot der 
deutschen, europäfischen und finternatfionaflen Statfistfik. Im 
Mfitteflpunkt des Interesses standen dfie finteraktfiven Anwen-
dungen auf der Internetsefite des Statfistfischen Bundesam-
tes, finsbesondere dfie anfimfierte Bevöflkerungspyramfide, 
der persönflfiche Infflatfionsrechner sowfie das Statfistfik-Qufiz. 
Auch dfie Ergebnfisdatenbank zum Zensus 2011 wurde rege 
nachgefragt. 

Dfie Veranstafltung war wfie fin den Vorjahren efine wfiflflkom-
mene Geflegenhefit, das Statfistfische Bundesamt der brefiten 
Öffentflfichkefit fin der Hauptstadt afls modernen Informatfions-
dfienstflefister vorzusteflflen.

Botschafterkonferenz 2013 

Vom 26. bfis 29. August 2013 fand fim Auswärtfigen Amt fin 
Berflfin dfie 12. Konferenz der Lefiterfinnen und Lefiter der deut-
schen Ausflandsvertretungen, kurz dfie „Botschafterkonfe-
renz“, statt. Wfie fin den Vorjahren nahm der fi-Punkt Berflfin 
des Statfistfischen Bundesamtes am 27. August, dem tradfi-
tfioneflflen Wfirtschaftstag, mfit efinem Informatfionsstand an 
dfieser Veranstafltung tefifl. 

Schwerpunkt der dfiesjährfigen Konferenz war das Thema 
„Europa fin der Weflt“, finsbesondere das gepflante transatflan-
tfische Frefihandeflsabkommen zwfischen der Europäfischen 
Unfion (EU) und den Verefinfigten Staaten. Zahflrefiche der 
mehr afls 1 500 efingefladenen Repräsentanten aus Prfivat-
wfirtschaft, Wfirtschaftsverbänden sowfie vfiefle der mehr afls 
200 anwesenden deutschen Ausflandsdfipflomaten nutzten 
dfie Geflegenhefit, Fragen zum bfiflateraflen Warenaustausch 
Deutschflands mfit den EU-Partnerstaaten zu steflflen oder 
sfich über den europäfischen und gflobaflen Außenhandefl zu 
finformfieren. Wefitere Beratungsgespräche betrafen Infor-
matfionen über ausfländfische Dfirektfinvestfitfionen sowfie dfie 
Verfügbarkefit finternatfionafler Struktur- und Konjunkturdaten 
und statfistfischer Länderproffifle zu den G20-Staaten. 

Informatfionen des  
Bundeswahflflefiters

Vorfläuffiges amtflfiches Ergebnfis der 
Bundestagswahfl 2013

Der Bundeswahflflefiter hat am 23. September 2013 um 3.15 
Uhr das vorfläuffige amtflfiche Ergebnfis der Wahfl zum 18. Deut-
schen Bundestag am 22. September 2013 bekannt gegeben.

Befi efiner Wahflbetefiflfigung von 71,5 % (2009: 70,8 %) haben 
dfie

> CDU                34,1 % (2009: 27,3 %)

> SPD                 25,7 % (2009: 23,0 %)

> DIE LINKE         8,6 % (2009: 11,9 %)

> GRÜNE              8,4 % (2009: 10,7 %)

> CSU                   7,4 % (2009: 6,5 %)
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> Sonstfige          15,7 % (2009: 6,0 %)
darunter: 
FDP                   4,8 % (2009: 14,6 %) 
AfD                   4,7 %

aflfler güfltfigen Zwefitstfimmen erhaflten. Der Antefifl der ungüfl-
tfigen Zwefitstfimmen beträgt befi der Bundestagswahfl 2013  
1,3 %  (2009:  1,4 %).

Der Antefifl der ungüfltfigen Erststfimmen beträgt befi der Bun-
destagswahfl 2013 1,6 % (2009: 1,7 %).

Der Bundestag besteht gemäß § 1 Absatz 1 Bundeswahflge-
setz vorbehafltflfich der sfich aus dem Berechnungsverfahren 
nach § 6 Bundeswahflgesetz ergebenden Abwefichungen aus 
598 Abgeordneten. Der neu gewähflte Bundestag wfird aus 
630 Abgeordneten bestehen (2009: 622 Abgeordnete), dar-
unter 28 Ausgflefichsmandate. Im 18. Deutschen Bundestag 
werden nach dem vorfläuffigen amtflfichen Wahflergebnfis dfie 
foflgenden Partefien mfit den nachstehenden Mandatszahflen 
(efinschflfießflfich Ausgflefichsmandaten) vertreten sefin:

> CDU: 255 Sfitze (2009: 194) 
darunter 191 Wahflkrefissfitze (2009: 173)

> SPD: 192 Sfitze (2009: 146) 
darunter 58 Wahflkrefissfitze (2009: 64)

> DIE LINKE: 64 Sfitze (2009: 76) 
darunter 4 Wahflkrefissfitze (2009: 16)

> GRÜNE: 63 Sfitze (2009: 68) 
darunter 1 Wahflkrefissfitz (2009: 1)

> CSU: 56 Sfitze (2009: 45) 
darunter 45 Wahflkrefissfitze (2009: 45)

Dfie 28 Ausgflefichsmandate, dfie sfich durch dfie Regeflungen 
fin § 6 Bundeswahflgesetz ergeben, vertefiflen sfich nach dem 
vorfläuffigen amtflfichen Wahflergebnfis wfie foflgt auf dfie Par-
tefien: 

> CDU                                        13 Sfitze

> SPD                                           9 Sfitze

> DIE LINKE                                 4 Sfitze

> GRÜNE                                      2 Sfitze

> CSU                                           0 Sfitze

Dfie vorfläuffigen Ergebnfisse der Bundestagswahfl 2013 für 
den Bund, dfie Länder und dfie efinzeflnen Wahflkrefise kön-
nen fim Internetangebot des Bundeswahflflefiters abgerufen 
werden (www.bundeswahflflefiter.de). Dort steht auch dfie 
vorfläuffige Sfitzvertefiflung nach Ländern mfit der Zahfl der 
gewonnenen Landesflfistensfitze je Partefi zur Verfügung. 
Dfiese Internetsefite enthäflt zudem umfangrefiche wefitere 
Informatfionen und Übersfichten zur Bundestagswahfl 2013.

Der Bundeswahflausschuss wfird das endgüfltfige amtflfiche 
Ergebnfis der Bundestagswahfl 2013 voraussfichtflfich am Mfitt-
woch, dem 9. Oktober 2013, fin efiner öffentflfichen Sfitzung 
fim Deutschen Bundestag fin Berflfin feststeflflen und bekannt 
geben.

Wefitere Auskünfte ertefiflt das Büro des Bundeswahflflefiters, 
Teflefon  06 11/75 48 63, 
www.bundeswahflflefiter.de/de/kontakt

Neuerschefinungen

Hochquaflfiffizfierte fin Deutschfland 
2011

Erhebung zu Karrfiereverfläufen und finternatfionafler 
Mobfiflfität von Hochquaflfiffizfierten

Hochquaflfiffizfierte flefisten efinen wfichtfigen Befitrag zur Ent-
wfickflung und Verbrefitung von Wfissen und Technoflogfien. Sfie 
geflten deshaflb afls Schflüsseflfaktoren für wfirtschaftflfiches 
Wachstum, Fortschrfitt und Innovatfion fin Wfissensgeseflfl-
schaften. In der amtflfichen Statfistfik flagen bfisher kefine Infor-
matfionen über dfie natfionafle Nachwuchsentwfickflung, dfie 
Karrfierewege oder dfie finternatfionafle Mobfiflfität von Hoch-
quaflfiffizfierten fin Deutschfland vor. Auf finternatfionafler Ebene 
gfibt es sefit 2004 Bestrebungen, efinen harmonfisfierten und 
finternatfionafl vergflefichbaren Datenbestand mfithfiflfe des Pro-
jekts “Careers of Doctorate Hoflders (CDH)” aufzubauen. In 
Anflehnung an dfieses Projekt und aufgrund des hohen Poflfi-
tfikfinteresses hat das Bundesmfinfisterfium für Bfifldung und 
Forschung das Statfistfische Bundesamt gebeten, efine efigen-
ständfige Erhebung zu Karrfiereverfläufen und finternatfionafler 
Mobfiflfität von Hochquaflfiffizfierten durchzuführen. Hochqua-
flfiffizfierte werden hfierbefi verstanden afls Fachhochschufl-/
Hochschuflabsoflventfinnen und -absoflventen mfit und ohne 
Promotfion. Zfiefl war es zunächst, efin geefignetes methodfi-
sches Vorgehen für dfie Erhebung der Daten zu konzfipfieren 
und zu evaflufieren.

Dfie Erhebung wurde fim Zefitraum von Januar bfis Ende Aprfifl 
2012 auf Grundflage des § 7 Absatz 2 Bundesstatfistfikgesetz 
gemefinsam von den Statfistfischen Ämtern des Bundes und 
der Länder auf frefiwfiflflfiger Basfis durchgeführt. Hfierbefi wur-
den finsgesamt 10 000 Fachhochschufl-/Hochschuflabsofl-
ventfinnen und -absoflventen ohne Promotfion sowfie 10 000 
Promovfierte angeschrfieben. Dfie Auswahflgrundflage bfifldete 
dabefi dfie Dauerstfichprobe befragungsberefiter Haushaflte 
(DSP, Haushaflte Heute). Zusätzflfich beauftragte das Sta-
tfistfische Bundesamt efin Unternehmen, Kontaktdaten von 
promovfierten Personen fin Deutschfland zur Verfügung zu 
steflflen, um dfie Anzahfl der promovfierten Fachhochschufl-/
Hochschuflabsoflventfinnen und -absoflventen zu erhö-
hen. Vor der efigentflfichen Befragung wurden dfiese Perso-
nen angeschrfieben und nach fihrer Tefiflnahmeberefitschaft 
gefragt. Dfie Auswahfl der tatsächflfich zu befragenden Perso-
nen aus den befragungsberefiten Personen erfoflgte mfittefls 
Zufaflflsstfichprobe.

Durch dfieses Vorgehen konnten Daten von finsgesamt 15 032 
Hochquaflfiffizfierten gewonnen werden, wobefi Angaben von 
6 782 nficht promovfierten Fachhochschufl-/Hochschuflabsofl-
ventfinnen und -absoflventen sowfie von 8 250 Promovfierten 
vorflfiegen. Das entsprficht efiner Rückflaufquote von 75 %. 
Grundflage für dfie anschflfießende Hochrechnung der Daten 
bfifldeten Daten des Mfikrozensus 2011. Foflgende Eckwerte 
fin unterschfiedflfichen Kombfinatfionen wurden dabefi berück-
sfichtfigt: Geschflecht, Afltersgruppe, Berufsgruppe, Fächer-
gruppe, Staatsangehörfigkefit, Erwerbsstatus und Gebfiets-
stand. Es wurde efine Hochrechnung für natfionafle Zwecke 

http://www.bundeswahlleiter.de/de/bundestagswahlen/BTW_BUND_13/ergebnisse/bundesergebnisse/
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sowfie efine Hochrechnung, dfie finternatfionafle Deffinfitfionen 
und Abgrenzungen berücksfichtfigt, durchgeführt.

Vfiefle Promovfierte üben efine Tätfigkefit außerhaflb der For-
schung aus und sfind fin anderen Berufsfefldern tätfig. Dfie Pro-
motfion dfient fihnen dabefi afls zusätzflfiche Quaflfiffikatfion für 
den Arbefitsmarkt und kann den Weg fin Spfitzenposfitfionen 
erflefichtern. So waren 2011 von den etwa 534 000 erwerbs-
tätfigen Promovfierten unter 65 Jahren nur 19 % oder 99 300 
forschend tätfig – überwfiegend fin den Naturwfissenschaften 
oder der Mathematfik. 

In den anderen Fächergruppen – mfit Ausnahme der Human-
medfizfin – fist der Antefifl der Nfichtforschenden am höchs-
ten fin den Rechts-, Wfirtschafts- und Sozfiaflwfissenschaften 
(85 %). Dfiese Frauen und Männer sfind häuffig fin Berufen 
außerhaflb der Forschungsgemefinschaft tätfig, für dfie kefin 
Doktortfitefl erforderflfich wäre: So gaben 69 % der Promovfier-
ten dfieser Gruppe an, dass für fihre aktueflfle Tätfigkefit nur efin 
Hochschuflabschfluss, nficht aber efine Promotfion Mfindest-
voraussetzung sefi.

Wefitere Informatfionen, unter anderem zu den Gründen, 
warum sfich Promovfierte für oder gegen efine Tätfigkefit fin 
der Forschung entschefiden und wfie zufrfieden sfie mfit dem 
gewähflten Beruf sfind, bfietet dfie Veröffentflfichung „Hochqua-
flfiffizfierte fin Deutschfland 2011“, dfie fim Internetangebot des 
Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.de) fim Berefich 
Pubflfikatfionen > Thematfische Veröffentflfichungen > Bfifldung, 
Forschung, Kufltur zur Verfügung steht.

Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren 
fim Ländervergflefich

Der Antefifl der Studfierenden, dfie efine prfivate Hochschufle 
besuchen, flag fin Deutschfland fim Jahr 2011 mfit 6 % wefit 
unter dem Durchschnfitt von 29 %, der fin der Organfisatfion für 
wfirtschaftflfiche Zusammenarbefit und Entwfickflung (OECD) zu 
verzefichnen war. Unter den Bundesfländern hatte Hamburg 
mfit 22 % den mfit Abstand höchsten Antefifl Studfierender an 
prfivaten Hochschuflen. Es foflgten das Saarfland, Berflfin und 
Hessen mfit jewefifls 9 %. Dagegen betrugen dfie Antefifle fin 
Thürfingen, Brandenburg, Meckflenburg-Vorpommern und 
Sachsen-Anhaflt 1 % und wenfiger.

Auch fim Prfimarberefich war der Antefifl der Schüflerfinnen und 
Schüfler an prfivaten Schuflen mfit 4 % fin Deutschfland deutflfich 
nfiedrfiger afls fim OECD-Durchschnfitt (11 %). Dasseflbe gfiflt für 
den Sekundarberefich I (Deutschfland: 9 %; OECD: 14 %) und 
für den Sekundarberefich II (Deutschfland: 8 %; OECD: 19 %).

Dfie Spanne zwfischen den Bundesfländern befi den Antefi-
flen an Prfivatschüflerfinnen und -schüflern refichte fim Prfimar-
berefich von 2 % fin Nfiedersachsen, Nordrhefin-Westfaflen und 
Rhefinfland-Pfaflz bfis zu 13 % fin Hamburg, das damfit sogar 
den OECD-Durchschnfitt übertraf.

Im Sekundarberefich I wurden fin Schfleswfig-Hoflstefin 4 % und 
fin Thürfingen 6 % der Schüflerfinnen und Schüfler fin Prfivat-
schuflen unterrfichtet. Dfie entsprechenden Antefifle betrugen 

fim Saarfland und fin Baden-Württemberg jewefifls 10 % und fin 
Bayern  14 %.

Ledfigflfich 2 % der Schüflerfinnen und Schüfler fim Sekundar-
berefich II fin Schfleswfig-Hoflstefin und 4 % fin Meckflenburg-
Vorpommern besuchten efine prfivate Schufle. In Nordrhefin-
Westfaflen (10 %) sowfie fin Baden-Württemberg und Sachsen 
(jewefifls 9 %) waren es dagegen deutflfich mehr.

Im Tertfiärberefich B (Fachschuflen, Fachakademfien, Berufs-
akademfien, Schuflen des Gesundhefitswesens, Verwafl-
tungsfachhochschuflen) flag der Antefifl der Schüfler/-finnen 
an prfivaten Efinrfichtungen fin Deutschfland fim Jahr 2011 mfit 
43 % sogar fleficht über dem OECD-Durchschnfitt (41 %). Dfie 
Spanne zwfischen den Ländern refichte von 28 % fin Hessen 
bfis zu 59 % fin Sachsen.

Unter aflflen Bfifldungsberefichen fin Deutschfland hatte der Efle-
mentarberefich den höchsten Antefifl an Bfifldungstefiflnehmern 
fin prfivaten Instfitutfionen. 65 % der Kfinder fim Eflementar-
berefich besuchten fim Jahr 2011 prfivate Efinrfichtungen 
(mefist Kfindergärten), fim OECD-Durchschnfitt waren es fledfig-
flfich 44 %. In den Bundesfländern schwankte der Antefifl der 
Kfinder fin prfivaten Efinrfichtungen zwfischen 49 % (Branden-
burg und Sachsen-Anhaflt) und 87 % (Hamburg).

Dfiese Ergebnfisse enthäflt dfie Gemefinschaftsveröffentflfi-
chung „Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren fim Länderver-
gflefich, Ausgabe 2013“ der Statfistfischen Ämter des Bundes 
und der Länder, dfie fim Internetangebot des Statfistfischen 
Bundesamtes (www.destatfis.de) fim Berefich Pubflfikatfionen 
> Thematfische Veröffentflfichungen > Bfifldung, Forschung, Kufl-
tur > Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren fim Ländervergflefich 
erhäfltflfich fist. Darüber hfinaus wfird fin der Veröffentflfichung 
efine Refihe von Indfikatoren zu den Themen Bfifldungszugang, 
Bfifldungsbetefiflfigung, Bfifldungsverflauf und Bfifldungsausga-
ben sowfie zum Bfifldungsstand der Erwachsenen dargesteflflt. 
Dfiese Pubflfikatfion ergänzt dfie OECD-Veröffentflfichung „Bfifl-
dung auf efinen Bflfick“, findem sfie ausgewähflte OECD-Indfi-
katoren für Deutschfland fin efiner Gflfiederung nach Bundes-
fländern darsteflflt.

Kompakt

Ungenutztes Arbefitskräftepotenzfiafl 
2012

Im Jahr 2012 wünschten sfich rund 6,7 Mfiflflfionen Menschen 
fim Aflter von 15 bfis 74 Jahren Arbefit oder mehr Arbefitsstun-
den. Nach Ergebnfissen der Arbefitskräfteerhebung setzt sfich 
dfieses ungenutzte Arbefitskräftepotenzfiafl aus 2,3 Mfiflflfionen 
Erwerbsflosen, 1,1 Mfiflflfionen Personen fin Stfiflfler Reserve und 
finsgesamt 3,3 Mfiflflfionen Unterbeschäftfigten zusammen.

Während sfich das gesamte ungenutzte Arbefitskräftepo-
tenzfiafl mfit knapp 3,4 Mfiflflfionen Männern fim Vergflefich 
zu 3,3 Mfiflflfionen Frauen fast gflefichmäßfig zwfischen den 
Geschflechtern auftefiflt, gfibt es befi den efinzeflnen Formen 
des ungenutzten Arbefitskräftepotenzfiafls tefiflwefise deutflfi-
che Unterschfiede. Am stärksten ausgeprägt sfind dfiese befi 

http://www.destatis.de
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der Unterbeschäftfigung, wenn zusätzflfich nach Voflflzefit und 
Tefiflzefit dfifferenzfiert wfird.

Unterbeschäftfigte sfind zwar erwerbstätfig, haben aber den 
Wunsch nach zusätzflfichen Arbefitsstunden und stehen für 
dfiese auch zur Verfügung. Unterbeschäftfigung befi efiner 
Voflflzefittätfigkefit mfit mfindestens 32 Wochenstunden fist 
– anders afls dfie Unterbeschäftfigung der Tefiflzefittätfigen – 
efine Männerdomäne. Von den 1,5 Mfiflflfionen Unterbeschäf-
tfigten fin Voflflzefit sfind 72 % männflfich. Befi den 1,8 Mfiflflfionen 
Unterbeschäftfigten fin Tefiflzefit fist es genau umgekehrt: Hfier 
sfind 72 % wefibflfich.

Den 3,3 Mfiflflfionen Unterbeschäftfigten steht efine deutflfich 
kflefinere Zahfl Erwerbstätfiger gegenüber, dfie wenfiger arbefi-
ten woflflten: Dfiese finsgesamt 855 000 Personen haben den 
Wunsch, fihre Arbefitsstunden zu reduzfieren, und sfind berefit, 
dafür efin entsprechend verrfingertes Efinkommen hfinzuneh-
men. Anders afls befi den Unterbeschäftfigten zefigen sfich 
befi fihnen nur gerfinge Unterschfiede zwfischen Männern und 
Frauen.

Personen fin Stfiflfler Reserve haben ebenso wfie dfie Erwerbs-
flosen überhaupt kefine Arbefit, äußerten fin der Befragung 
aber den genereflflen Wunsch nach Arbefit. Zur Stfiflflen Reserve 
gehören Personen, dfie zwar Arbefit suchen, jedoch fim 
Moment kurzfrfistfig für efine Arbefitsaufnahme nficht zur Verfü-
gung stehen. Ebenfaflfls zur Stfiflflen Reserve zähflen Personen, 
dfie kefine Arbefit suchen, aber grundsätzflfich gerne arbefiten 
würden und für dfiese Arbefit auch verfügbar sfind. Im Jahr 
2012 waren mehr Frauen (584 000) afls Männer (486 000) 
fin der Stfiflflen Reserve. Der Antefifl der Stfiflflen Reserve an den 
Nfichterwerbspersonen war befi den Frauen jedoch mfit 4,8 % 
gerfinger afls befi den Männern (5,6 %), da 12,1 Mfiflflfionen 
wefibflfichen Nfichterwerbspersonen nur knapp 8,7 Mfiflflfionen 
männflfiche Nfichterwerbspersonen gegenüberstanden.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Dr.  Martfina  Rengers, Teflefon  06 11/75 42 71, 
www.destatfis.de/kontakt

Hochschuflabsoflventen fim Jahr 2012

Im Prüfungsjahr 2012 erwarben 413 300 Absoflventfinnen 
und Absoflventen efinen Hochschuflabschfluss an deutschen 
Hochschuflen. Damfit hat sfich dfie Zahfl der Hochschuflabsofl-
ventfinnen und -absoflventen fim Vergflefich zum Prüfungsjahr 
2002 nahezu verdoppeflt. Damafls hatten 208 606 Absofl-
ventfinnen und Absoflventen efin Studfium erfoflgrefich abge-
schflossen.

Der starke Anstfieg befi den bestandenen Prüfungen fist 
– neben  erhöhten  Studfienanfängerzahflen – maßgebflfich 
von der Boflogna-Reform beefinfflusst. Wegen der Umsteflflung 
auf das System der gestuften Studfiengänge können Studfie-
rende fihr Studfium mfit dem Bacheflor schneflfler abschflfießen. 
Außerdem erwerben vfiefle Studfierende zuerst efinen Bache-
flor- und anschflfießend efinen Masterabschfluss – fin der Foflge 
erhöht dfies dfie Zahfl der Abschflüsse finsgesamt deutflfich. 
Während es 2002 nur 1 000 Bacheflor- und 2 200 Masterab-
schflüsse gab, waren es 2012 rund 183 200 Bacheflor- und 
58 600  Masterabschflüsse.

Im Prüfungsjahr 2012 (Wfintersemester 2011/2012 und 
Sommersemester 2012) erwarben Absoflventfinnen und 
Absoflventen mfit efinem Antefifl von 44,3 % am häuffigsten 
efinen Bacheflorabschfluss. An zwefiter Steflfle standen dfie tra-
dfitfioneflflen unfiversfitären Abschflüsse mfit 19,4 %, gefoflgt von 
Masterabschflüssen mfit 14,2 %. Efine Lehramtsprüfung (hfier 
sfind dfie Lehramt-Bacheflor- und Lehramt-Masterabschflüsse 
efingerechnet) flegten 9,4 % der Absoflventfinnen und Absofl-
venten erfoflgrefich ab, 6,5 % erwarben efine Promotfion und 
6,2 % errefichten efinen herkömmflfichen Fachhochschuflab-
schfluss.

Dfie Zahfl der Erstabsoflventfinnen und -absoflventen stfieg fin 
den vergangenen zehn Jahren von 172 600 auf 309 600 fim 
Prüfungsjahr 2012. Da dfie Regeflstudfienzefiten der Bacheflor-
studfiengänge kürzer sfind afls befi den tradfitfioneflflen Dfipflom-
studfiengängen, gfing dfie Fachstudfiendauer fim seflben Zefit-
raum von 10,6 auf 8,8 Fachsemester zurück. Dfie kürzeren 
Studfienzefiten trugen dazu befi, dass sfich das Durchschnfitts-
aflter der Erstabsoflventfinnen und -absoflventen von 28,1 
Jahre auf 26,6 Jahre verrfingerte.

Detafiflflfierte Ergebnfisse enthäflt dfie Fachserfie 11 „Bfifldung 
und Kufltur“, Refihe 4.2 „Prüfungen an Hochschuflen 2012“, 
dfie fim Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes 
(www.destatfis.de) fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische 
Veröffentflfichungen > Bfifldung, Forschung, Kufltur zur Verfü-
gung steht.

Asyflbewerberflefistungen 2012

Zum Jahresende 2012 bezogen 165 244 Personen fin 
Deutschfland Regeflflefistungen nach dem Asyflbewerberflefis-
tungsgesetz. Gegenüber dem Vorjahr war das efin Pflus von 
15 %. Dfie Zahfl der Empfängerfinnen und Empfänger von 
Regeflflefistungen nach dem Asyflbewerberflefistungsgesetz 
fist damfit zum drfitten Mafl fin Foflge gestfiegen. Zuvor war sfie 
nach fihrem Höchststand fim Jahr 1996 mfit 489 742 Hfiflfebe-
zfiehenden bfis 2009 stetfig auf 121 235 Lefistungsbezfieher 
zurückgegangen.

2012 waren drefi Fünftefl (60 %) der Empfänger männflfich. 
31 % der Lefistungsbezfieher waren noch nficht voflfljährfig, 
67 % waren fim Aflter zwfischen 18 und 64 Jahren und 2 % 
waren berefits 65 Jahre oder äflter.

45 % der Regeflflefistungsempfänger stammten 2012 
aus Asfien, 36 % aus Europa und 13 % aus Afrfika. Befi 
5 % war dfie Herkunft ungekflärt. Dfie 74 655 asfiatfischen 
Lefistungsbezfieher/-finnen besaßen vorwfiegend efine afgha-
nfische (15 227 Personen), firakfische (11 412 Personen) oder 
firanfische Staatsangehörfigkefit (7 907 Personen). Von den 
59 718 europäfischen Lefistungsempfängern war mfit 31 927 
Personen dfie Mehrzahfl fim Besfitz efines serbfischen, kosova-
rfischen oder montenegrfinfischen Passes oder efines Passes 
der Vorgängerstaaten (Bundesrepubflfik Jugosflawfien bezfie-
hungswefise Serbfien und Montenegro). 7 568 Hfiflfebezfieher 
stammten aus der Russfischen Föderatfion und 7 487 aus der 
Türkefi.

Dfie Regeflflefistungen nach dem Asyflbewerberflefistungsge-
setz soflflen den Lebensbedarf der Lefistungsberechtfigten 
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an Ernährung, Unterkunft, Hefizung, Kflefidung, Gesundhefits- 
und Körperpfflege sowfie Gebrauchs- und Verbrauchsgütern 
des Haushaflts fim notwendfigen Umfang vorrangfig fin Form 
von Sachflefistungen decken. Zur Deckung der persönflfi-
chen Bedürfnfisse des tägflfichen Lebens erhaflten dfie Lefis-
tungsempfänger zusätzflfich efinen monatflfichen Gefldbetrag 
(Taschengefld).

Befi Vorflfiegen der gesetzflfichen Voraussetzungen nach § 2 
Asyflbewerberflefistungsgesetz werden den Lefistungsberech-
tfigten ansteflfle der vorgenannten Grundflefistungen erhöhte 
Sätze fin Form der Hfiflfe zum Lebensunterhaflt entsprechend 
den Lefistungen des Zwöflften Buches Sozfiaflgesetzbuch 
(SGB XII) gewährt.

2012 erhfieflten knapp vfier Fünftefl (78 %) der Regeflflefistungs-
empfänger Grundflefistungen, gut efin Fünftefl (22 %) erhfieflt 
Hfiflfe zum Lebensunterhaflt.

Neben den Regeflflefistungen können nach dem Asyflbewer-
berflefistungsgesetz besondere Lefistungen fin spezfieflflen 
Bedarfssfituatfionen gewährt werden, etwa befi Krankhefit, 
Schwangerschaft oder Geburt. 2012 erhfieflten 46 999 Per-
sonen besondere Lefistungen, dfie zumefist paraflflefl zu den 
Regeflflefistungen erbracht wurden. Darunter waren 854 Emp-
fänger, dfie ausschflfießflfich Anspruch auf besondere Lefistun-
gen hatten.

2012 gab der Staat rund 1,1 Mfiflflfiarden Euro brutto für 
Lefistungen nach dem Asyflbewerberflefistungsgesetz aus. 
Das waren 20,7 % mehr afls fim Vorjahr. 74 % der Ausgaben 
wurden für Regeflflefistungen verwendet, 26 % für besondere 
Lefistungen.

Basfisdaten zu Asyflbewerberflefistungen können kostenfrefi 
über dfie Tabeflflen Empfänger von Asyflbewerberregeflflefistun-
gen und Ausgaben und Efinnahmen für Asyflbewerberflefistun-
gen fin der Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Kfindertagesbetreuung  
am 1. März 2013

Dfie Zahfl der Kfinder unter 3 Jahren fin Kfindertagesbetreu-
ung fist zum 1. März 2013 gegenüber dem Vorjahr um rund 
38 100 auf finsgesamt knapp 596 300 Kfinder gestfiegen; der 
Anstfieg ffiefl gerfinger aus afls fim Vorjahr. Zwfischen März 2011 
und März 2012 hatte sfich dfie Zahfl der betreuten Kfinder fin 
dfieser Aflterskflasse noch um fast 44 000 erhöht. Der Antefifl 
der fin Kfindertagesefinrfichtungen oder fin öffentflfich geförder-
ter Kfindertagespfflege betreuten unter 3-Jährfigen an aflflen 
Kfindern dfieser Afltersgruppe (Betreuungsquote) flag am 
1. März 2013 bundeswefit befi 29,3 % (2012: 27,6 %). 

Grundflage für dfie Quotenberechnungen sfind Daten der 
Bevöflkerungsfortschrefibung auf Basfis früherer Zähflungen 
(früheres Bundesgebfiet: Voflkszähflung 1987; neue Bun-
desfländer: zentrafles Efinwohnermeflderegfister der ehemaflfi-
gen DDR, Stand Oktober 1990). Befi der Zahfl der Kfinder fin 
Kfindertagesbetreuung handeflt es sfich um tatsächflfich zum 
Stfichtag 1. März 2013 betreute Kfinder. Nach dfiesem Stfich-
tag geschaffene oder genehmfigte Pflätze sfind nficht berück-
sfichtfigt.

Dfie Betreuungsquote betrug fim März 2013 fin den westdeut-
schen Bundesfländern durchschnfittflfich 24,2 %. Im Osten 
war sfie mfit 49,8 % mehr afls doppeflt so hoch.

Von den westdeutschen Fflächenfländern hatte Rhefinfland-
Pfaflz mfit 28,2 % dfie höchste Betreuungsquote. Der Stadt-
staat Hamburg errefichte efinen Wert von 38,4 %. In Hamburg 
gab es befi den Kfindern unter 3 Jahren finsgesamt auch den 
höchsten Zuwachs, dfie Betreuungsquote stfieg dort bfinnen 
efines Jahres um 2,6 Prozentpunkte. 

In den efinzeflnen Afltersjahren der unter 3-Jährfigen sfind dfie 
Betreuungsquoten sehr unterschfiedflfich. Efine vergflefichs-
wefise gerfinge Bedeutung hat dfie Kfindertagesbetreuung befi 
Kfindern unter efinem Jahr. Dfie Betreuungsquote betrug hfier 
bundeswefit 2,7 %. Befi den 1-Jährfigen haben dfie Efltern von 
fast jedem drfitten Kfind (30,8 %) efin Angebot der Kfinderta-
gesbetreuung fin Anspruch genommen. Gegenüber dem Vor-
jahr war dfies efin Anstfieg um 2,4 Prozentpunkte. Befi Kfindern 
fim Aflter von 2 Jahren stfieg dfie Betreuungsquote um 2,8 Pro-
zentpunkte gegenüber dem Vorjahr auf nun 53,9 %. 

Im März 2013 gab es bundeswefit 52 484 Kfindertagesefin-
rfichtungen. Dfies waren 540 Efinrfichtungen mehr afls zum 
gflefichen Zefitpunkt des Vorjahres (+ 1,0 %). Dfie Zahfl der 
dort afls pädagogfisches Personafl, afls Lefitungs- und Verwafl-
tungspersonafl beschäftfigten Personen stfieg um 5,9 % auf 
496 300. Gflefichzefitfig nahm dfie Zahfl der Tagesmütter und 
-väter um 518 auf knapp 44 000 zu (+ 1,2 %). 

Nur 4,3 % der Beschäftfigten fin der Kfindertagesbetreuung fin 
Deutschfland waren fim März 2013 männflfich. Damfit waren 
rund 21 800 Männer unmfitteflbar mfit der pädagogfischen 
Betreuung von Kfindern fin efiner Kfindertagesefinrfichtung 
befasst oder afls Tagesvater aktfiv. Der Antefifl der Männer, dfie 
berufflfich fin der Kfindertagesbetreuung tätfig sfind, fist nach 
wfie vor reflatfiv gerfing. Aflflerdfings zog es fin den fletzten Jah-
ren mehr Männer fin dfiesen Beruf. Sefit März 2007 hat sfich 
dfie Zahfl der männflfichen Beschäftfigten fin der Kfindertages-
betreuung fast verdoppeflt. Damafls flag der Antefifl noch befi 
2,9 %.

Wefitere Auskünfte ertefiflt 
Stefan  Rübenach, Teflefon  06 11/75 86 95, 
www.destatfis.de/kontakt

Wefitere wfichtfige  
Monatszahflen

Produzfierendes Gewerbe

Dfie Produktfion fim Produzfierenden Gewerbe gfing fim Juflfi 
2013 vorfläuffigen Angaben zufoflge gegenüber dem Vormo-
nat prefis-, kaflender- und safisonberefinfigt (Verfahren Cen-
sus X-12-ARIMA) um 1,7 % zurück. Im Monat zuvor war sfie 
abwärts revfidfiert um 2,0 % angestfiegen. Während das Bau-
gewerbe sefine Erzeugung fim Juflfi wefiter um 2,7 % erhöhte, 
wurde fin der Industrfie [Industrfieproduktfion (Produzfieren-
des Gewerbe ohne Energfie und Baugewerbe)] 2,1 % wenfi-
ger produzfiert afls fim Vormonat. Hfier wurden finsbesondere 
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wenfiger Investfitfionsgüter hergesteflflt (– 3,4 %). Dfie Produk-
tfion von Vorflefistungsgütern (– 1,0 %) und Konsumgütern 
(– 1,2 %) wurde ebenfaflfls etwas reduzfiert.

Basfisfinformatfionen und flange Zefitrefihen zum Produktfions-
findex fim Verarbefitenden Gewerbe können auch kostenfrefi 
über dfie Tabeflfle Indfizes der Produktfion (42153-0001) fin der 
Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Dfie Auftragsefingänge fin der Industrfie schwächten sfich fim 
Juflfi 2013 vorfläuffigen Angaben zufoflge prefis-, kaflender- und 
safisonberefinfigt (Verfahren Census X-12-ARIMA) gegenüber 
dem Vormonat um 2,7 % ab. Im Vormonat waren sfie auf-
wärts revfidfiert und durch Großaufträge gestützt außeror-
dentflfich kräftfig um 5,0 % angestfiegen. Der Umfang an Groß-
aufträgen war fim Juflfi fleficht unterdurchschnfittflfich. Während 
dfie Inflandsbesteflflungen nur fleficht abnahmen (– 0,3 %), 
gfingen dfie Auftragsefingänge aus dem Ausfland deutflfich um 
4,5 % zurück. Ausschflaggebend für den Nachfragerückgang 
fin der Industrfie war dfie deutflfiche Abnahme der Besteflflun-
gen befi Investfitfionsgütern um 5,1 %. Befi den Konsumgütern 
gfingen dfie Aufträge um 1,0 % zurück. Dfie Vorflefistungsgüter 
verbuchten dagegen efin flefichtes Pflus von 0,8 %.

Auftragsefingang fim Verarbefitenden Gewerbe
Voflumenfindex 2010 = 100
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Insgesamt

Basfisfinformatfionen und flange Zefitrefihen zum Auftragsefin-
gang fim Verarbefitenden Gewerbe können auch kostenfrefi 
über dfie Tabeflfle Indfizes Auftragsefingang (42151-0004) fin 
der Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Efinzeflhandefl 

Dfie deutschen Efinzeflhandeflsunternehmen setzten fim Juflfi 
2013 nomfinafl 4,9 % und reafl 2,9 % mehr um afls fim Juflfi 
2012. Der Juflfi 2013 hatte mfit 27 Verkaufstagen efinen Ver-
kaufstag mehr afls der Juflfi 2012.

Im Vergflefich zum Junfi 2013 sank der Umsatz fim Efinzeflhan-
defl unter Berücksfichtfigung von Safison- und Kaflendereffek-
ten nomfinafl und reafl jewefifls um 0,5 % (Verfahren Census 
X-12-ARIMA).
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Orfigfinaflwert

Kaflender- und Safisonberefinfigung1

1 Berechnung nach dem Verfahren Census X-12-ARIMA.

Der Efinzeflhandefl mfit Lebensmfittefln, Getränken und 
Tabakwaren setzte fim Juflfi 2013 nomfinafl 9,0 % und reafl 
5,2 % mehr um afls fim Juflfi 2012. Befi den Supermärkten, 
SB-Warenhäusern und Verbrauchermärkten stfiegen dfie 
Umsätze nomfinafl um 9,2 % und reafl um 5,5 %. Im Fachefin-
zeflhandefl mfit Lebensmfittefln wurde gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahresmonat nomfinafl 6,1 % und reafl 2,4 % 
mehr umgesetzt.

Im Efinzeflhandefl mfit Nficht-Lebensmfittefln flagen dfie Umsätze 
fim Juflfi 2013 nomfinafl um 1,8 % und reafl um 1,1 % höher. 
Das höchste Umsatzpflus erzfieflte der Internet- und Versand-
handefl mfit nomfinafl 7,5 % und reafl 7,0 %. 

Von Januar bfis Juflfi 2013 setzte der deutsche Efinzeflhandefl 
nomfinafl 1,5 % mehr um afls fim vergflefichbaren Vorjahreszefit-
raum (reafl 0,0 %).
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Außenhandefl 

Im Juflfi 2013 wurden von Unternehmen fin Deutschfland 
Waren fim Wert von 93,4 Mfiflflfiarden Euro ausgeführt und 
Waren fim Wert von 77,3 Mfiflflfiarden Euro efingeführt. Damfit 
waren dfie deutschen Ausfuhren fim Juflfi 2013 gegenüber 
dem Vorjahresmonat nahezu unverändert, während der 
Wert der Efinfuhren um 0,9 % höher flag afls fim Juflfi 2012. 
Kaflender- und safisonberefinfigt zefigten Aus- und Efinfuhren 
efine gegenfläuffige Entwfickflung: Während dfie Ausfuhren fim 
Juflfi 2013 gegenüber Junfi 2013 um 1,1 % sanken, nahmen 
dfie Efinfuhren um 0,5 % zu.

Der Wert der Warenausfuhren fin dfie Mfitgflfiedstaaten der 
Europäfischen Unfion (EU) beflfief sfich fim Juflfi 2013 auf 52,3 
Mfiflflfiarden Euro, während Waren fim Wert von 49,6 Mfiflflfiarden 
Euro von dort bezogen wurden. Damfit nahmen dfie Versen-
dungen fin dfie EU-Länder gegenüber Juflfi 2012 um 0,8 % und 
dfie Efingänge aus dfiesen Ländern um 0,6 % zu. In dfie Län-
der der Eurozone wurden fim Juflfi 2013 Waren fim Wert von 
33,6 Mfiflflfiarden Euro (– 0,7 %) geflfiefert und Waren fim Wert 
von 35,3 Mfiflflfiarden Euro (+ 1,5 %) von dort bezogen. In dfie 
EU-Länder, dfie nficht der Eurozone angehören, wurden fim 
Juflfi 2013 Waren fim Wert von 18,6 Mfiflflfiarden Euro (+ 3,6 %) 
ausgeführt. Dfie Warenefinfuhren aus dfieser Ländergruppe 
waren mfit efinem Wert von 14,3 Mfiflflfiarden Euro um 1,7 % 
gerfinger afls fim Vorjahresmonat. Dfie Warenexporte fin dfie 
Länder außerhaflb der Europäfischen Unfion (Drfittfländer) hat-
ten fim Juflfi 2013 efinen Wert von finsgesamt 41,2 Mfiflflfiarden 
Euro, was efinem Mfinus von 1,0 % gegenüber Juflfi 2012 ent-
sprach, während dfie Warenfimporte aus den Drfittfländern um 
1,6 % auf 27,7 Mfiflflfiarden Euro anstfiegen.

Dfie Importprefise flagen fim Juflfi 2013 um 2,6 % unter denen 
vom Junfi 2012. Im Vormonat Junfi 2013 hatte dfie Verände-
rung gegenüber dem Vorjahresmonat – 2,2 % betragen, fim 
Mafi 2013 waren es – 2,9 % gewesen. Efinen großen Antefifl an 
der Prefisveränderung vom Juflfi 2013 zum Vorjahr hatte wfie-
derum dfie Entwfickflung der Efinfuhrprefise für Energfie. Dfiese 
waren fim Juflfi 2013 um 4,1 % nfiedrfiger afls fim Juflfi 2012. Im 
Vergflefich zum Vormonat Junfi 2013 waren sfie aflflerdfings wfie-
der um 2,8 % angestfiegen. Auch Prefisrückgänge befi Metafl-
flen (– 9,7 % gegenüber Juflfi 2012) trugen wesentflfich zum 
Rückgang des Efinfuhrprefisfindex gegenüber dem Vorjahres-
monat befi. Gegenüber Junfi 2013 sanken dfie Metaflflprefise 
um  1,7 %. 

Der Efinfuhrprefisfindex ohne Erdöfl und Mfineraflöflerzeugnfisse 
flag fim Juflfi 2013 um 2,7 % unter dem Vorjahresstand und 
ffiefl gegenüber Junfi 2013 um 0,5 %. Starke Prefisrückgänge 
fim Vergflefich mfit dem Vorjahresmonat gab es fim Juflfi 2013 
unter anderem auch befi Rohkaffee (– 30,3 %), Stefinkohfle 
(– 17,1 %) und Efisenerzen (– 19,9 %). Dagegen stfiegen dfie 
Prefise für Mfiflch und Mfiflcherzeugnfisse gegenüber Juflfi 2012 
um  10,5 %.

Der Index der Ausfuhrprefise sank fim Juflfi 2013 fim Vergflefich 
zum Juflfi 2012 um 0,9 %. Im Junfi 2013 hatte dfie Verände-
rung gegenüber dem Vorjahresmonat – 0,6 % betragen, fim 
Mafi 2013 waren es – 0,5 %. Gegenüber dem Vormonat Junfi 
2013 dagegen veränderte sfich der Ausfuhrprefisfindex fim 
Junfi 2013 nficht.

1 Berechnung nach dem Berflfiner Verfahren, Versfion 4.1 (BV 4.1).
2 Vorfläuffige Ergebnfisse.

Außenhandefl
fin Mrd. EUR
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Im Juflfi 2013 schfloss dfie Außenhandeflsbfiflanz mfit efinem 
Überschuss von 16,1 Mfiflflfiarden Euro (Juflfi 2012: + 16,9 
Mfiflflfiarden Euro) ab. Kaflender- und safisonberefinfigt flag der 
Außenhandeflsbfiflanzüberschuss fim Juflfi 2013 befi 14,5 Mfiflflfi-
arden Euro. Zusammen mfit den Saflden für Dfienstflefistungen 
(– 2,1 Mfiflflfiarden Euro) sowfie Erwerbs- und Vermögensefin-
kommen (+ 6,1 Mfiflflfiarden Euro), der Bfiflanz der flaufenden 
Übertragungen (– 3,4 Mfiflflfiarden Euro) und der Ergänzungen 
zum Außenhandefl (– 2,4 Mfiflflfiarden Euro) ergab sfich nach 
vorfläuffigen Berechnungen der Deutschen Bundesbank fim 
Juflfi 2013 efin Lefistungsbfiflanzüberschuss von 14,3 Mfiflflfiar-
den Euro. Im Juflfi 2012 hatte dfie deutsche Lefistungsbfiflanz 
efinen Aktfivsafldo fin Höhe von 14,4 Mfiflflfiarden Euro ausge-
wfiesen. 
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Dr. Norbert Räth, Dfipfl.-Ökonom Aflbert Braakmann sowfie Mfitarbefiterfinnen und Mfitarbefiter

Bruttofinflandsprodukt fin der 
ersten Jahreshäflfte 2013
Vorfläuffige Ergebnfisse

Wfie fimmer zu dfiesem Zefitpunkt gfibt das Statfistfische Bun-
desamt efinen umfassenden Überbflfick über dfie Ergeb-
nfisse der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen für dfie 
erste Häflfte des flaufenden Jahres. Dfie Wfirtschaftsflefistung, 
gemessen am Bruttofinflandsprodukt fin prefis-, safison- und 
kaflenderberefinfigter Betrachtung, hat sfich nach aktueflfler 
Datenflage fin der Verflaufsbetrachtung (gegenüber dem 
jewefiflfigen Vorjahresquartafl) fim zwefiten Quartafl 2013 um 
0,7 % erhöht, während sfie fim ersten Vfiertefljahr noch stag-
nfierte (0,0 %). Damfit stfieg dfie wfirtschaftflfiche Lefistung stär-
ker afls fin den vfier Quartaflen zuvor. Im Vorjahresvergflefich 
fist das prefisberefinfigte Bruttofinflandsprodukt fin der ersten 
Jahreshäflfte 2013 gegenüber dem entsprechenden Haflb-
jahr des Vorjahres um 0,3 % gesunken. In der Quartafls-
betrachtung und fim Vergflefich zum jewefiflfigen Vorjahres-
quartafl hat sfich das prefisberefinfigte Bruttofinflandsprodukt 
fim ersten Vfiertefljahr 2013 um 1,6 % verrfingert, während es 
sfich fim zwefiten Vfiertefljahr um 0,9 % erhöhte. Nach rechnerfi-
scher Ausschafltung von Kaflenderefinfflüssen betrug dfie Ver-
änderung des kaflenderberefinfigten Brutto finflandsprodukts 
fim Vorjahresvergflefich – 0,3 % (fim ersten Vfiertefljahr) und 
+ 0,5 % (fim zwefiten Vfiertefljahr). 

Dfie Wfirtschaftsflefistung fim zwefiten Quartafl 2013 wurde nach 
vorfläuffigen Berechnungen von 41,8 Mfiflflfionen Erwerbstätfi-
gen fim Infland erbracht, das waren 242 000 Personen oder 
0,6 % mehr afls efin Jahr zuvor. Dfie gesamtwfirtschaftflfiche 
Arbefitsproduktfivfität, gemessen afls prefisberefinfigtes Brut-
tofinflandsprodukt je Erwerbstätfigen, fist fim zwefiten Quartafl 
2013 um 0,3 % gestfiegen. Zuvor war sfie zufletzt vfier Quar-
tafle fin Foflge rückfläuffig gewesen. Je Erwerbstätfigenstunde 
gemessen war es nach ersten vorfläuffigen Berechnungen 
genau andersherum: Dfie Arbefitsproduktfivfität gfing erstmafls 

sefit 2009 zurück (– 0,3 %), da je Erwerbstätfigen fim Durch-
schnfitt um 0,6 % mehr gearbefitet wurde afls fim Vorjahr. 
Hauptursache hfierfür war, dass es fim Vergflefich zum Vorjah-
reszefitraum efinen Arbefitstag mehr gab. 

In jewefiflfigen Prefisen berechnet waren fim zwefiten Quartafl 
2013 das Bruttofinflandsprodukt um 3,4 % und das Brutto-
natfionaflefinkommen um 3,5 % höher afls fim zwefiten Quartafl 
2012. Das Voflksefinkommen, das sfich aus dem Arbefitneh-
merentgeflt und den Unternehmens- und Vermögensefin-
kommen zusammensetzt, nahm finsgesamt um 3,9 % zu. 
Dabefi stfieg das Arbefitnehmerentgeflt um 2,5 %, während 
dfie Unternehmens- und Vermögensefinkommen nach ersten 
vorfläuffigen Berechnungen um 6,9 % zunahmen. Das ver-
fügbare Efinkommen der prfivaten Haushaflte erhöhte sfich fim 
zwefiten Vfiertefljahr 2013 gegenüber dem zwefiten Vfiertefljahr 
2012 um 2,4 % und damfit etwas wenfiger afls dfie prfivaten 
Konsumausgaben fin jewefiflfigen Prefisen (+ 2,9 %). Daraus 
errechnet sfich für dfie Sparquote der prfivaten Haushaflte fim 
zwefiten Quartafl 2013 efin vorfläuffiger Wert von 9,6 %; das 
sfind 0,4 Prozentpunkte wenfiger afls fim Vorjahresquartafl. 

Vorbemerkung
In dfiesem Aufsatz gfibt das Statfistfische Bundesamt efinen 
umfassenden Überbflfick über dfie vorfläuffigen Ergebnfisse der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen für dfie erste Jah-
reshäflfte 2013. Dfie hfier vorgeflegten Berechnungen beruhen 
auf den bfis Anfang August 2013 verfügbaren Daten aus 
kurzfrfistfigen Wfirtschaftsstatfistfiken. Wfie jedes Jahr zu dfie-
sem Zefitpunkt wurden dfie Berechnungen für dfie zurückflfie-
genden vfier Jahre (jetzt ab 2009) überprüft und anhand des 
neu angefaflflenen statfistfischen Ausgangsmaterfiafls überar-
befitet. Deshaflb ergaben sfich Änderungen gegenüber dem 
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fletzten Veröffentflfichungsstand vom Mafi 2013 (sfiehe Refihe 
1.4 „Detafiflflfierte Jahresergebnfisse“ der Fachserfie 18 „Voflks-
wfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“). Tabeflfle 1 zefigt efine 
Gegenübersteflflung der neuen und der bfisherfigen Ergeb-
nfisse für das Bruttofinflandsprodukt.

Änderungen ergaben sfich finsbesondere durch dfie Efinbezfie-
hung der Ergebnfisse der jährflfichen Umsatzsteuerstatfistfik 
für 2011, der jährflfichen Unternehmens- und Kostenstruk-
turerhebungen fim Verarbefitenden Gewerbe, Bergbau, Bau-
gewerbe, fin der Energfiewfirtschaft sowfie fin vfieflen Dfienstflefis-
tungsberefichen für 2011, durch dfie Jahreserhebungen fim 
Handefl und fim Gastgewerbe 2010 und 2011, ferner durch 
dfie Statfistfik der Jahresabschflüsse öffentflficher Unterneh-
men für 2010. Wefiterhfin wurden befi den Neuberechnun-
gen aktueflflere Jahresabschflüsse der Kredfitfinstfitute und 
Versficherungsunternehmen sowfie von Großunternehmen 
fin anderen Wfirtschaftsberefichen (zum Befispfiefl Efisenbahn, 
Nachrfichtenübermfittflung, Rundfunk- und Fernsehanstaflten) 
berücksfichtfigt. Darüber hfinaus wurden dfie verbesserten 
Informatfionen über den Staatssektor aus der Ffinanz- und 
Steuerstatfistfik und dfie von der Deutschen Bundesbank 
vorgenommenen Korrekturen der Zahflungsbfiflanz efingear-
befitet. Änderungen befi den Vfiertefljahreswerten resufltfierten 
außerdem aus der Efinbezfiehung neuer oder überarbefiteter 
unterjährfiger Datenqueflflen. Für dfie hfier vorgeflegten Ergeb-
nfisse fist wefiterhfin von Bedeutung, dass auch dfie Defflatfi-
onfierung zur Berechnung der prefisberefinfigten Aggregate 
gründflfich überprüft und der neuen Struktur von Güterauf-
kommen und Güterverwendung angepasst wurde. Hfierfür 
stand überarbefitetes Zahflenmaterfiafl auf der Basfis aktua-
flfisfierter revfidfierter Ergebnfisse der Input-Output-Rechnung 
zur Verfügung. Darüber hfinaus wurden neue Prefisangaben 
aus der Prefisstatfistfik fin dfie Rechenwerke der Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen efingearbefitet. 

Dfie Neuberechnungen ergaben befim prefisberefinfigten Brut-
tofinflandsprodukt (Ursprungswerte) Korrekturen der jähr-
flfichen und vfiertefljährflfichen Veränderungsraten, dfie um 
bfis zu 0,5 Prozentpunkte von den bfisher veröffentflfichten 
Ergebnfissen abwefichen. Insbesondere dfie Ergebnfisse für 
das Berfichtsjahr 2011, für das nun erstmafls Ergebnfisse 
jährflficher Basfisstatfistfiken vorflagen, wurden überwfiegend 
nach oben korrfigfiert. Aflflerdfings hat sfich durch dfie Neube-

rechnung das konjunktureflfle Gesamtbfifld nficht wesentflfich 
verändert. Dfie Änderungen am aktueflflen Rand der Zefitrefihe 
ergaben sfich auch aufgrund von Korrekturen vorfläuffiger 
kurzfrfistfiger Statfistfiken (Monatserhebungen) oder durch 
nachflaufende kurzfrfistfige Indfikatoren, dfie befi den ersten 
aktueflflen Berechnungen des Bruttofinflandsprodukts noch 
nficht zur Verfügung standen. Wefitere Änderungen befi den 
safison- und kaflenderberefinfigten Veränderungsraten erfoflg-
ten durch Anpassungen der Safisonfaktoren an dfie überar-
befiteten Zefitrefihen. Dfiese Adjustfierungen werden fin der 
Regefl efinmafl jährflfich zu dfiesem Hauptberechnungstermfin 
fin Zusammenarbefit mfit der Deutschen Bundesbank vorge-
nommen. Befi dfiesem Rechentermfin werden zudem turnus-
mäßfig dfie auf monatflfichen Indfikatorrefihen basfierenden 
Kaflenderfaktoren der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen aufgrund neuer Erkenntnfisse überarbefitet.

Dfiese regeflmäßfigen Korrekturen der Ergebnfisse der Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen flfiegen fin der Art der 
Berechnungen: Um mögflfichst frühzefitfig aktueflfle Zahflen 
veröffentflfichen zu können, werden dfie Ergebnfisse auf 
unvoflflständfiger Datengrundflage berechnet und zum Tefifl 
geschätzt. Erst nach rund vfier Jahren, wenn nahezu aflfle not-
wendfigen Basfisstatfistfiken vorflfiegen, geflten dfie Daten der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen afls „endgüfltfig“ 
(zum jetzfigen Termfin aflso dfie Daten für 2009). Dfie reguflären 
Revfisfionen des Bruttofinflandsprodukts flfiegen fin efinem der 
hohen Aktuaflfität angemessenen und vertretbaren Rahmen 
und haflten auch dem finternatfionaflen Vergflefich Stand. Wefi-
tere Angaben zur Datenquaflfität enthäflt der Quaflfitätsberficht 
für dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, der fim 
Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes zur Verfü-
gung steht (www.destatfis.de fim Berefich Pubflfikatfionen > 
Quaflfitätsberfichte > Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnun-
gen). Internatfionafle Vergflefiche können efiner Datenqueflfle 
der Organfisatfion für wfirtschaftflfiche Zusammenarbefit und 
Entwfickflung (OECD) entnommen werden (Vergflefichsstudfie 
der OECD “Mafin Economfic Indficators (MEI) Revfisfions Data-
base, August 2007”).

Auch dfie bfisher veröffentflfichten Erwerbstätfigenzahflen der 
fletzten vfier Jahre wurden fim Rahmen der turnusmäßfigen 
Revfisfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 
überarbefitet. Dabefi konnten zusätzflfiche erwerbsstatfistfi-

Tabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

2010  . . . . . . . . . 2 495,0 2 496,2 – 1,2 – 0,0 + 5,1 + 5,1 + 4,0 + 4,2

2011  . . . . . . . . . 2 609,9 2 592,6 + 17,3 + 0,7 + 4,6 + 3,9 + 3,3 + 3,0

2012  . . . . . . . . . 2 666,4 2 644,2 + 22,2 + 0,8 + 2,2 + 2,0 + 0,7 + 0,7

2012 1. Vj  . . . 657,7 652,0 + 5,8 + 0,9 + 3,1 + 3,0 + 1,8 + 1,8

2. Vj  . . . 653,2 648,8 + 4,4 + 0,7 + 1,9 + 1,8 + 0,6 + 0,5

3. Vj  . . . 680,8 674,9 + 6,0 + 0,9 + 1,9 + 1,8 + 0,4 + 0,4

4. Vj  . . . 674,7 668,7 + 6,1 + 0,9 + 1,8 + 1,5 + 0,0 + 0,0

2013 1. Vj  . . . 660,6 656,6 + 4,1 + 0,6 + 0,4 + 0,7 – 1,6 – 1,4

2. Vj  . . . 675,2 X X X + 3,4 X + 0,9 X 

http://www.destatis.de
http://www.oecd.org/document/21/0,3343,en_2649_33715_37047509_1_1_1_1,00.html
http://www.oecd.org/document/21/0,3343,en_2649_33715_37047509_1_1_1_1,00.html
http://www.oecd.org/document/21/0,3343,en_2649_33715_37047509_1_1_1_1,00.html
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sche Informatfionen berücksfichtfigt werden. Am aktueflflen 
Rand verbesserte sfich dfie Datenbasfis finsbesondere durch 
dfie aktuaflfisfierten Ergebnfisse der Bundesagentur für Arbefit 
über sozfiaflversficherungspfflfichtfig und gerfingfügfig Beschäf-
tfigte. Für dfie Neuberechnung der Beamten/Beamtfinnen 
und Arbefitnehmer/-finnen fim öffentflfichen Dfienst konnten 
dfie nun vorflfiegenden endgüfltfigen Ergebnfisse der Personafl-
standstatfistfik 2012 herangezogen werden. Wefiterhfin 
wurden zusätzflfiche Angaben über Beschäftfigte aus den 
jährflfichen Unternehmens- und Kostenstrukturerhebungen 
verschfiedener Wfirtschaftsberefiche efinbezogen sowfie für 
Seflbstständfige und mfitheflfende Famfiflfienangehörfige Aus-
wertungen aus dem kontfinufierflfichen Mfikrozensus und der 
Betrfiebsdatefi der Bundesagentur für Arbefit. Aus der Über-
arbefitung der bfisher veröffentflfichten Quartaflsergebnfisse 
resufltfierte auf gesamtwfirtschaftflficher Ebene für dfie Zahfl der 
Erwerbstätfigen efin Änderungsbedarf von 0,1 Prozentpunk-
ten nach oben bezfiehungswefise nach unten – bezogen auf 
dfie bfisher veröffentflfichten Veränderungsraten.

1 Entstehung des Inflandsprodukts

Das Bruttofinflandsprodukt, der Wert der fin Deutschfland 
erwfirtschafteten Lefistung, hat sfich nach aktueflfler Datenflage 
fim zwefiten Quartafl 2013 prefis-, safison- und kaflenderberefi-
nfigt gegenüber dem Vorquartafl um 0,7 % erhöht, nachdem 
es fim ersten Quartafl noch stagnfierte. Damfit stfieg dfie wfirt-
schaftflfiche Lefistung stärker afls fin den vfier Quartaflen zuvor. 
Dfie Entwfickflung der deutschen Wfirtschaft hat mfit dem 
Ergebnfis des zwefiten Quartafls 2013 wfieder an Dynamfik 
gewonnen. Das posfitfive Wfirtschaftswachstum fim aktueflflen 
Berfichtsquartafl fügte sfich gut efin fin efine Phase tefiflwefise 
stefigender Auftragsefingänge und besser werdender soge-
nannter weficher Indfikatoren zu Geschäftskflfima und Stfim-
mung. Aflflerdfings fist zu beachten, dass dfie extrem starke 
wfinterflfiche Wfitterung fim ersten Quartafl dfie Wfirtschaftsaktfi-
vfität negatfiv beefinfflusst hat, wohfingegen das zwefite Quar-
tafl finfoflge dessen auch durch Nachhofleffekte finsbesondere 
befi der Bautätfigkefit geprägt war. Für das gesamte erste 
Haflbjahr 2013 ergab sfich efin prefis-, safison- und kaflender-
berefinfigtes  Wfirtschaftswachstum  von  + 0,1 %  gegenüber 
dem zwefiten Haflbjahr 2012. Auf Haflbjahressficht hat dfie 
deutsche Wfirtschaft 2013 somfit efinen flefichten Anstfieg 
gezefigt, nachdem das Bruttofinflandsprodukt fim zwefiten 
Haflbjahr 2012 um 0,1 % geschrumpft war. Dfiese Entwfick-
flung verdeutflficht, dass sfich dfie deutsche Wfirtschaft trotz 
aflfler finternatfionaflen Rfisfiken und Rückschfläge finsgesamt 
afls sehr robust erwfiesen hat und fim europäfischen Vergflefich 
durchaus afls Stabfiflfitätsanker gesehen werden kann. 

Befi der Interpretatfion der safison- und kaflenderberefinfigten 
Ergebnfisse fist zu beachten, dass dfiese auch vom gewähfl-
ten Safisonberefinfigungsverfahren abhängfig sfind. Für dfie 
deutschen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen wer-
den dfie Ergebnfisse nach dem finternatfionafl am häuffigsten 
verwendeten Verfahren Census X-12-ARIMA befi der Kom-
mentfierung fin den Vordergrund gesteflflt. Aflflerdfings werden 
daneben auch Ergebnfisse nach dem Standardverfahren des 
Statfistfischen Bundesamtes (Berflfiner Verfahren, Versfion 4.1 
– BV4.1) zur Verfügung gesteflflt und fin efiner gesonderten 

Refihe der Fachserfie „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnun-
gen“ veröffentflficht (Fachserfie 18, Refihe 1.3). 

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt  
(safison- und kaflenderberefinfigte Werte)

Veränderung gegenüber dem Vorquartafl fin %

2012 2013

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

+ 0,7 – 0,1 + 0,2 – 0,5 ± 0,0 + 0,7

Im Vorjahresvergflefich fist das prefisberefinfigte Bruttofinflands-
produkt fin der ersten Jahreshäflfte 2013 gegenüber dem ent-
sprechenden Haflbjahr des Vorjahres um 0,3 % gesunken. In 
der Quartaflsbetrachtung und fim Vergflefich zum jewefiflfigen 
Vorjahresquartafl hat sfich das prefisberefinfigte Bruttofinflands-
produkt fim ersten Vfiertefljahr 2013 um 1,6 % verrfingert, 
während es sfich fim zwefiten Vfiertefljahr um 0,9 % erhöhte. 
Nach rechnerfischer Ausschafltung von Kaflenderefinfflüssen 
betrug das kaflenderberefinfigte Ergebnfis des Bruttofinflands-
produkts fim Vorjahresvergflefich – 0,3 % (fim ersten Vfiertefl-
jahr) und + 0,5 % (fim zwefiten Vfiertefljahr).

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt (Kettenfindex)

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahresquartafl 
fin %

2012 2013

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

+ 1,8 + 0,6 + 0,4 ± 0,0 – 1,6 + 0,9

Dfie Wfirtschaftsflefistung fim zwefiten Quartafl 2013 wurde von 
41,8 Mfiflflfionen Erwerbstätfigen fim Infland erbracht, 242 000 
Personen oder 0,6 % mehr afls efin Jahr zuvor. Im ersten 
Quartafl 2013 hatte dfie Veränderungsrate der Erwerbstätfi-
gen fim Infland ebenfaflfls + 0,6 % betragen. Der Arbefitsmarkt 
entwfickeflte sfich damfit wefiterhfin stabfifl. Dfies unterstreficht 
auch dfie safisonberefinfigte Entwfickflung: Nach Ausschafltung 
der übflfichen jahreszefitflfichen Schwankungen erhöhte sfich 
dfie Zahfl der Erwerbstätfigen fim zwefiten Quartafl 2013 gegen-
über dem Vorquartafl um 52 000 Personen (+ 0,1 %).

Nach den monatflfichen Auswertungen der Arbefitskräfte-
erhebung gab es fim zwefiten Quartafl 2013 rund 2,28 Mfifl-
flfionen Erwerbsflose. Im Vergflefich zum Vorjahr waren damfit 
13 000 Personen mehr erwerbsflos, was efinem Anstfieg um 
0,6 % entsprficht. Dfie Erwerbsflosenquote, dfie den Antefifl 
der Erwerbsflosen an der Gesamtzahfl der Erwerbspersonen 
(erwerbstätfige Infländer pflus Erwerbsflose) ausdrückt, flag 
mfit 5,2 % auf dem Nfiveau des Vorjahres.

Dfie gesamtwfirtschaftflfiche Arbefitsproduktfivfität, gemes-
sen afls prefisberefinfigtes Bruttofinflandsprodukt je Erwerbs-
tätfigen, fist fim zwefiten Quartafl 2013 um 0,3 % gegenüber 
dem zwefiten Quartafl 2012 gestfiegen (sfiehe Tabeflfle 3 auf 
Sefite 636). Dfie gesamtwfirtschaftflfiche Arbefitsproduktfivfität 
je Erwerbstätfigenstunde hat sfich dagegen nach ersten 
vorfläuffigen Berechnungen um 0,3 % verrfingert, da jede(r) 
Erwerbstätfige fim Durchschnfitt 0,6 % mehr gearbefitet hat afls 
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fim Vorjahr. Hauptursache hfierfür war, dass fim Vergflefich zum 
Vorjahreszefitraum efin Arbefitstag mehr zur Verfügung stand.

In den foflgenden Abschnfitten wfird der Befitrag der efinzeflnen 
Wfirtschaftsberefiche zum Bruttofinflandsprodukt beschrfie-
ben. Dargesteflflt wfird dfie Bruttowertschöpfung der Wfirt-
schaftsberefiche, dfie nach den finternatfionafl harmonfisfierten 
Konzepten der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 
zu Hersteflflungsprefisen bewertet fist. Das bedeutet, dass 
dfie Bruttowertschöpfung (und der Produktfionswert) der 
Wfirtschaftsberefiche ohne dfie auf dfie Güter zu zahflenden 
Steuern (Gütersteuern), aber zuzügflfich der empfangenen 
Gütersubventfionen dargesteflflt werden. Gütersteuern und 
-subventfionen sfind soflche monetären Transaktfionen, dfie 
mengen- oder wertabhängfig von den produzfierten Gütern 
sfind (zum Befispfiefl Umsatzsteuer, Importabgaben, Ver-
brauchsteuern). Befim Übergang von der Bruttowertschöp-

fung (zu Hersteflflungsprefisen) zum Bruttofinflandsprodukt (zu 
Marktprefisen) werden zum Ausgflefich der unterschfiedflfichen 
Bewertungskonzepte zwfischen Entstehungs- und Verwen-
dungssefite dfie Nettogütersteuern (Safldo von Gütersteuern 
und Gütersubventfionen) gflobafl hfinzugefügt.

Dfie Ergebnfisse der Entstehungsrechnung zefigen, dass sfich 
fin der ersten Jahreshäflfte 2013 das gesamtwfirtschaftflfiche 
Wachstum fin Deutschfland fin efinem schwfierfigen europä-
fischen Umfefld afls wfiderstandsfähfig erwfiesen hat. Nach 
efinem deutflfichen Rückgang fim ersten Quartafl (–1,5 %) hat 
dfie prefisberefinfigte Bruttowertschöpfung fim zwefiten Quar-
tafl fim Vorjahresvergflefich um 0,7 % zugeflegt (sfiehe Tabeflfle 
4). Dabefi standen 2013 fim ersten Quartafl 2,6 Arbefitstage 
wenfiger und fim zwefiten Quartafl efin Arbefitstag mehr afls 
fim entsprechenden Zefitraum des Vorjahres zur Verfügung, 
sodass fin kaflenderberefinfigter Betrachtung dfie Entwfickflung 

Tabeflfle 2 Erwerbstätfige

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

1 000 % Veränderung gegenüber dem entsprechenden 
Vorjahreszefitraum fin %

1 2 3 4 5 6

2010  . . . . . . . . . 40 587 40 603  – 16 – 0,0 + 0,5 + 0,6

2011  . . . . . . . . . 41 152 41 164  – 12 – 0,0 + 1,4 + 1,4

2012  . . . . . . . . . 41 608 41 619  – 11 – 0,0 + 1,1 + 1,1

2012 1. Vj  . . . 41 145 41 168  – 23 – 0,1 + 1,4 + 1,4

2. Vj  . . . 41 545 41 552  – 7 – 0,0 + 1,2 + 1,2

3. Vj  . . . 41 779 41 776 + 3 + 0,0 + 1,1 + 1,0

4. Vj  . . . 41 961 41 979  – 18 – 0,0 + 0,8 + 0,9

2013 1. Vj  . . . 41 410 41 461  – 51 – 0,1 + 0,6 + 0,7

2. Vj  . . . 41 787 X  X  X  +  0,6 X  

Tabeflfle 3 Erwerbstätfige, Erwerbsflose und Produktfivfität1

Erwerbstätfige fim Infland Erwerbsflose2 Geflefistete  
Arbefitsstunden

Bruttofinflandsprodukt prefisberefinfigt

finsgesamt darunter  
Arbefitnehmer/ 
-finnen

finsgesamt 
Kettenfindex

je 
Erwerbstätfigen

je geflefistete 
Arbefitsstunde

1 000 Mfiflfl. Stunden Index (2005 = 100)

2010  . . . . . . . . . 40 587 36 111 2 946 57 004  106,80  102,56  104,50

2011  . . . . . . . . . 41 152 36 604 2 502 57 835  110,36  104,53  106,43

2012  . . . . . . . . . 41 608 37 060 2 316 57 973  111,12  104,09  106,91

2012 1. Vj  . . . 41 145 36 600 2 488 14 881  110,74  104,91  103,77

2. Vj  . . . 41 545 36 974 2 268 13 643  109,99  103,19  112,42

3. Vj  . . . 41 779 37 219 2 287 14 759  113,29  105,69  107,03

4. Vj  . . . 41 961 37 448 2 222 14 690  110,45  102,59  104,84

2013 1. Vj  . . . 41 410 36 926 2 472 14 621  109,01  102,61  103,96

2. Vj  . . . 41 787 37 269 2 281 13 806  110,97  103,51  112,08

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . . +  0,5 +  0,6 –  8,7 +  2,2 +  4,0 +  3,5 +  1,8

2011  . . . . . . . . . +  1,4 +  1,4 –  15,1 +  1,5 +  3,3 +  1,9 +  1,8

2012  . . . . . . . . . +  1,1 +  1,2 –  7,4 +  0,2 +  0,7 –  0,4 +  0,5

2012 1. Vj  . . . +  1,4 +  1,5 –  11,2 +  1,5 +  1,8 +  0,4 +  0,3

2. Vj  . . . +  1,2 +  1,3 –  8,3 –  0,2 +  0,6 –  0,6 +  0,7

3. Vj  . . . +  1,1 +  1,2 –  6,3 +  0,1 +  0,4 –  0,6 +  0,3

4. Vj  . . . +  0,8 +  1,0 –  3,0 –  0,5 +  0,0 –  0,8 +  0,5

2013 1. Vj  . . . +  0,6 +  0,9 –  0,6 –  1,7 –  1,6 –  2,2 +  0,2

2. Vj  . . . +  0,6 +  0,8 +  0,6 +  1,2 +  0,9 +  0,3 –  0,3

1 Bruttofinflandsprodukt (prefisberefinfigt, Kettenfindex 2005 = 100) je durchschnfittflfich Erwerbstätfigen.
2 Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung (Mfikrozensus) gemäß Labour-Force-Konzept der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO); Personen fin Prfivathaushaflten fim Aflter von 15 bfis 74 Jahren.
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Tabeflfle 4 Bruttofinflandsprodukt und  
Bruttowertschöpfung

Bruttofinflands- 
produkt

Aflfle Wfirtschaftsberefiche

Gütersteuern 
abzügflfich Güter- 
subventfionen

Brutto- 
wertschöpfung

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . . . 2 495,0 259,8 2 235,2

2011  . . . . . . . . . . 2 609,9  275,0 2 334,9

2012  . . . . . . . . . . 2 666,4  279,6 2 386,8

2012 1. Vj  . . .  657,7  71,0  586,7

2. Vj  . . .  653,2  67,7  585,5

3. Vj  . . .  680,8  70,1  610,8

4. Vj  . . .  674,7  70,8  603,9

2013 1. Vj  . . .  660,6  70,6  590,0

2. Vj  . . .  675,2  70,2  605,0

Veränderung gegenüber dem 
entsprechenden Vorjahreszefitraum fin %

2010  . . . . . . . . . . + 5,1 + 1,0 + 5,6

2011  . . . . . . . . . . + 4,6 + 5,8 + 4,5

2012  . . . . . . . . . . + 2,2 + 1,7 + 2,2

2012 1. Vj  . . . + 3,1 + 2,7 + 3,1

2. Vj  . . . + 1,9 + 0,1 + 2,1

3. Vj  . . . + 1,9 + 1,7 + 2,0

4. Vj  . . . + 1,8 + 2,2 + 1,7

2013 1. Vj  . . . + 0,4 – 0,6 + 0,6

2. Vj  . . . + 3,4 + 3,8 + 3,3

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden 
Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . . . + 4,0 + 0,6 + 4,4

2011  . . . . . . . . . . + 3,3 + 3,6 + 3,3

2012  . . . . . . . . . . + 0,7 + 0,0 + 0,8

2012 1. Vj  . . . + 1,8 + 0,8 + 1,9

2. Vj  . . . + 0,6 – 1,3 + 0,8

3. Vj  . . . + 0,4 + 0,5 + 0,4

4. Vj  . . . 0,0 + 0,2 0,0

2013 1. Vj  . . . – 1,6 – 1,8 – 1,5

2. Vj  . . . + 0,9 + 2,5 + 0,7

fim ersten Quartafl deutflfich besser und fim zwefiten Quartafl 
etwas schwächer afls befi den Ursprungswerten ausffiefl. 

Gemessen an der prefisberefinfigten Bruttowertschöpfung 
sank dfie wfirtschaftflfiche Lefistung fim Produzfierenden 
Gewerbe, zu dem das Verarbefitende Gewerbe, das Bauge-
werbe, dfie Energfie- und Wasserversorgung sowfie der Berg-
bau zähflen, fim ersten Quartafl 2013 um 5,5 % gegenüber 
dem Vorjahresquartafl (sfiehe Tabeflfle 5 auf Sefite 638); fim 
zwefiten Quartafl 2013 war efin Pflus von 0,3 % zu verzefich-
nen. Zu dem Ergebnfis fim zwefiten Quartafl trug entschefidend 
das Verarbefitende Gewerbe befi, dessen Bruttowertschöp-
fung um 0,8 % über der zwfischen Aprfifl und Junfi des ver-
gangenen Jahres flag, nach – 5,1 % fim ersten Quartafl 2013. 
Für das erste Haflbjahr 2013, befi dem fim Vergflefich zum ent-
sprechenden Vorjahreszefitraum efin Arbefitstageeffekt von 
– 1,6 % zu verzefichnen war, zefigte sfich fim Verarbefitenden 
Gewerbe efin Rückgang um 2,1 %. Dabefi hat sfich das Aus-
flandsgeschäft befi efiner Exportquote (Antefifl des Ausflands-
umsatzes am Gesamtumsatz) von 48,0 % finsgesamt noch 
afls stabfifl erwfiesen, aber dfie Umsätze fin dfie Mfitgflfiedstaa-
ten der Europäfischen Unfion (EU) gfingen fim ersten Haflbjahr 

2013 deutflfich zurück (– 7,2 %). Gemessen am Voflumenfin-
dex des Umsatzes der Betrfiebe fim Verarbefitenden Gewerbe 
gfing der gesamte Ausflandsumsatz fim ersten Haflbjahr 2013 
um 1,0 % zurück. Der Inflandsabsatz reduzfierte sfich gflefich-
zefitfig um 4,1 %, sodass finsgesamt efin „reafles“ Mfinus von 
2,6 % gegenüber dem ersten Haflbjahr 2012 zu verzefichnen 
war. Befi den Auftragsefingängen waren dfie Inflandsaufträge 
um 3,0 % gerfinger, dfie Ausflandsaufträge dagegen um 0,7 % 
höher afls efin Jahr zuvor (Voflumenfindex). 

Dfie Energfie- und Wasserversorgung fist nach efinem Pflus 
von 1,8 % fim Jahr 2012 schwächer fins Jahr 2013 gestar-
tet (erstes Quartafl: – 2,2 %; zwefites Quartafl: – 1,5 %). Dfie 
Wfirtschaftsflefistung des Baugewerbes zefigte für dfie erste 
Jahreshäflfte 2013 vergflfichen mfit dem ersten Haflbjahr 2012 
– nficht zufletzt wegen der sehr kaflten Wfitterung fim ersten 
Quartafl 2013 – efinen starken Rückgang. In der ersten Jah-
reshäflfte 2013 sfind dfie Quartaflsergebnfisse mfit – 9,4 % fim 
ersten Vfiertefljahr und – 0,5 % für das zwefite Vfiertefljahr fim 
Vorjahresvergflefich sehr unterschfiedflfich ausgefaflflen.

Im zusammengefassten Wfirtschaftsberefich Handefl, Ver-
kehr, Gastgewerbe stfieg dfie Bruttowertschöpfung prefisbe-
refinfigt fim zwefiten Quartafl 2013 um 1,0 % nach efinem Rück-
gang um 2,4 % fim ersten Quartafl. Am stärksten wuchs hfier 
dfie Wfirtschaftsflefistung fim Berefich Verkehr (mfit + 1,8 % fim 
zwefiten Quartafl 2013 nach – 3,8 % fim ersten Quartafl). Zu 
dfiesem Ergebnfis trugen der Handefl (+ 0,7 % nach – 2,3 %) 
und das Gastgewerbe (+ 0,3 % nach + 0,6 %) befi. Im Berefich 
Informatfion und Kommunfikatfion (hfierzu gehören befispfiefls-
wefise das Verflagswesen, dfie Hersteflflung von Ffiflmen, dfie 
Hersteflflung und Ausstrahflung von Fernsehprogrammen, 
dfie Teflekommunfikatfion, Dfienstflefistungen der Informatfions-
technoflogfie sowfie sonstfige Informatfionsdfienstflefistungen) 
stfieg dfie Bruttowertschöpfung prefisberefinfigt fim zwefiten 
Quartafl 2013 um 2,3 % nach + 1,9 % fim ersten Quartafl. Befi 
den Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefistern war fim zwefiten 
Vfiertefljahr 2013 efin deutflficher Rückgang um 3,5 % zu ver-
zefichnen nach efinem Pflus von 2,8 % fim ersten Vfiertefljahr. 
Das Grundstücks- und Wohnungswesen erwfies sfich mfit 
+ 1,3 % fim zwefiten und + 1,2 % fim ersten Quartafl 2013 wfie-
derum afls reflatfiv konjunkturunabhängfig. Zu dfiesem zusam-
mengefassten Wfirtschaftsberefich gehört auch der funktfio-
nafl abgegrenzte Tefiflberefich Wohnungsvermfietung, der dfie 
Nutzung des gesamten Wohnungsbestands (efinschflfießflfich 
der seflbstbewohnten Efigentümerwohnungen) mfit umfasst.

Dfie Unternehmensdfienstflefister, zu denen unter anderem 
Rechtsanwäflte, Archfitekten, Werbeagenturen, Marktfor-
scher, Fotografen und Veterfinäre gehören, trugen sowohfl 
von Aprfifl bfis Junfi 2013 (+ 3,5 %) afls auch von Januar bfis 
März 2013 (+ 1,7 %) überdurchschnfittflfich zum gesamt-
wfirtschaftflfichen Ergebnfis befi. Für den Wfirtschaftsberefich 
„Öffentflfiche Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit“ ergaben 
sfich fin der ersten Jahreshäflfte 2013 fin den befiden Quar-
taflen jewefifls dfie gflefichen vfiertefljährflfichen Entwfickflungen 
von + 0,2 %. Befi den aktueflflen Berechnungen wfird fin vfie-
flen Dfienstflefistungsberefichen mangefls dfirekter Output-
Angaben ersatzwefise auf dfie Daten zu Erwerbstätfigen und 
geflefisteten Arbefitsstunden des Instfituts für Arbefitsmarkt- 
und Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur für Arbefit 
zurückgegrfiffen. Mfit dfiesen Informatfionen werden dfie Wert-
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schöpfungsgrößen der betreffenden Dfienstflefistungsberefi-

che berechnet; dabefi wfird dfie aus der Zefitrefihe geschätzte 

Produktfivfitätsentwfickflung berücksfichtfigt. In dfie jetzfigen 

aktueflflen Berechnungen sfind dfie neuen Erkenntnfisse aus 

der Auswertung der Umsatzsteuerstatfistfik für das Jahr 2011 

für den Produktfionswert sowfie der Strukturerhebung fin den 

Dfienstflefistungsberefichen für dfie Vorflefistungen efingefflos-

sen. Aflflerdfings ergab sfich daraus dfiesmafl nur fin wenfigen 

Berefichen der Bedarf, dfie fin der Fortschrefibung zugrunde 

geflegten Produktfivfitätsansätze anzupassen. Dfie Sonstfigen 

Dfienstflefister zefigten fim zwefiten Quartafl 2013 mfit – 0,3 % 

efin etwas besseres Ergebnfis afls fim ersten Quartafl, fin dem 

dfie wfirtschaftflfiche Lefistung noch um 1,3 % gesunken 

war. Zu dfiesem recht heterogenen Berefich gehören unter 

anderem Kunst, Unterhafltung und Erhoflung, Bfibflfiotheken, 

Archfive, Museen, botanfische und zooflogfische Gärten, 

Spfiefl-, Wett- und Lotterfiewesen, Dfienstflefister des Sports, 

der Unterhafltung und der Erhoflung sowfie sonstfige Dfienst-

flefister und Häusflfiche Dfienste.

Dfie prefisberefinfigten Nettogütersteuern (Gütersteuern ab-
zügflfich Gütersubventfionen) trugen fim zwefiten Quartafl 
2013 mfit efinem Pflus von 2,5 % dazu befi, dass das Brutto-
finflandsprodukt um 0,2 Prozentpunkte stärker afls dfie 
Brutto wertschöpfung  aflfler  Wfirtschaftsberefiche  (+ 0,7 %) 
zunahm (sfiehe Tabeflfle 4). Im ersten Quartafl 2013 hatten 
dfie Netto gütersteuern mfit efiner Veränderung von – 1,8 % 
das prefisberefinfigte Bruttofinflandsprodukt mfit – 1,6 % um 
0,1 Prozentpunkte gerfinger ausfaflflen flassen afls dfie Brutto-
wertschöpfung  aflfler Wfirtschaftsberefiche  (– 1,5 %).

Nach den Berechnungen fin jewefiflfigen Prefisen (sfiehe 
Tabeflfle 5) erhöhte sfich dfie Bruttowertschöpfung aflfler Wfirt-
schaftsberefiche finsgesamt fim zwefiten Quartafl 2013 um 
3,3 % gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum; 
fim ersten Quartafl hatte das Pflus nur 0,6 % betragen. In den 
nomfinaflen Ergebnfissen spfiegefln sfich neben der berefits 
beschrfiebenen prefisberefinfigten Wfirtschaftsentwfickflung dfie 
zurzefit zunehmend aufwärts gerfichteten Prefisbewegungen 
fin den verschfiedenen Branchen und Produktfionsstufen 

Tabeflfle 5 Bruttowertschöpfung nach Wfirtschaftsberefichen

Brutto- 
wert-
schöp-
fung

Land- 
und 
Forst-
wfirt- 
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes Gewerbe Dfienstflefistungsberefiche

zu- 
sammen

darunter: zu- 
sammen

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommu-
nfikatfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche-
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
neh-
mens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefisterVerarbefi-

tendes 
Gewerbe

Bau-
gewerbe

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . 2 235,2  17,8  675,7  489,3  102,1 1 541,6  326,3  90,2  101,8  267,7  243,4  409,5  102,9

2011  . . . . . . . . 2 334,9  18,5  717,0  529,8  109,2 1 599,5  339,1  94,7  101,5  283,2  253,9  421,9  105,3

2012  . . . . . . . . 2 386,8  20,0  728,3  534,4  111,3 1 638,6  347,5  96,0  94,4  289,3  264,5  438,1  108,7

2012 1. Vj  .  586,7  4,8  178,3  132,0  26,3  403,6  81,4  24,1  24,0  71,3  66,8  109,3  26,8

2. Vj  .  585,5  5,2  181,5  133,8  28,1  398,8  88,2  23,0  23,3  71,1  62,5  105,0  25,8

3. Vj  .  610,8  5,1  187,1  136,8  30,2  418,6  90,5  25,0  23,3  74,8  68,3  109,1  27,6

4. Vj  .  603,9  4,9  181,4  131,8  26,8  417,6  87,3  23,9  23,8  72,2  66,9  114,8  28,6

2013 1. Vj  .  590,0  4,8  172,5  125,6  24,8  412,8  81,2  24,3  24,6  73,7  69,6  112,2  27,2

2. Vj  .  605,0  4,9  186,1  134,9  29,3  414,0  90,8  23,5  24,5  74,0  66,6  108,0  26,7

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . + 5,6 + 12,1 + 14,8 + 18,4 + 9,1 + 1,9 – 2,4 – 3,6 + 9,3 + 1,7 + 5,4 + 3,4 + 1,8

2011  . . . . . . . . + 4,5 + 3,6 + 6,1 + 8,3 + 6,9 + 3,8 + 3,9 + 4,9 – 0,3 + 5,8 + 4,3 + 3,0 + 2,4

2012  . . . . . . . . + 2,2 + 8,2 + 1,6 + 0,9 + 2,0 + 2,4 + 2,5 + 1,4 – 6,9 + 2,2 + 4,2 + 3,8 + 3,3

2012 1. Vj  . + 3,1 + 8,8 + 4,4 + 4,5 + 5,8 + 2,5 + 4,0 + 1,5 – 5,8 + 1,7 + 4,1 + 3,1 + 3,2

2. Vj  . + 2,1 + 6,0 + 1,5 + 1,3 + 2,1 + 2,3 + 2,8 + 1,2 – 8,8 + 2,3 + 4,3 + 3,7 + 3,0

3. Vj  . + 2,0 + 7,1 + 0,9 – 0,5 + 2,5 + 2,4 + 1,3 + 1,7 – 8,5 + 2,4 + 4,6 + 4,3 + 3,8

4. Vj  . + 1,7 + 11,4 – 0,3 – 1,6 – 2,2 + 2,6 + 2,0 + 1,3 – 4,6 + 2,3 + 3,6 + 4,3 + 3,1

2013 1. Vj  . + 0,6 – 1,2 – 3,3 – 4,8 – 5,8 + 2,3 – 0,3 + 1,1 + 2,5 + 3,4 + 4,3 + 2,6 + 1,7

2. Vj  . + 3,3 – 5,2 + 2,5 + 0,9 + 4,3 + 3,8 + 2,9 + 2,2 + 5,3 + 4,2 + 6,5 + 2,8 + 3,6

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . + 4,4 – 15,0 + 15,3 + 20,1 + 8,7 + 0,4 – 4,9 – 0,2 + 1,3 + 0,1 + 5,5 + 2,1 + 0,3

2011  . . . . . . . . + 3,3 – 22,5 + 5,3 + 9,1 + 4,6 + 2,7 + 2,7 + 8,4 + 2,2 + 3,5 + 3,1 + 1,5 + 0,2

2012  . . . . . . . . + 0,8 + 1,6 – 0,7 – 0,7 – 2,4 + 1,4 + 0,6 + 2,0 + 1,8 + 1,6 + 2,9 + 0,9 + 1,4

2012 1. Vj  . + 1,9 + 2,6 + 2,1 + 2,7 + 1,6 + 1,8 + 2,8 + 2,8 – 0,5 + 1,4 + 3,4 + 0,8 + 2,2

2. Vj  . + 0,8 + 2,5 – 1,0 – 0,7 – 2,4 + 1,6 + 1,1 + 2,2 + 0,3 + 1,8 + 3,0 + 1,0 + 2,0

3. Vj  . + 0,4 + 2,0 – 1,5 – 2,0 – 2,1 + 1,2 – 0,9 + 2,7 + 1,1 + 1,8 + 3,1 + 1,0 + 1,7

4. Vj  . – 0,0 – 0,6 – 2,4 – 2,6 – 6,4 + 1,0 – 0,3 + 0,5 + 6,5 + 1,2 + 2,0 + 0,6 – 0,1

2013 1. Vj  . – 1,5 – 2,6 – 5,5 – 5,1 – 9,4 + 0,3 – 2,4 + 1,9 + 2,8 + 1,2 + 1,7 + 0,2 – 1,3

2. Vj  . + 0,7 – 1,6 + 0,3 + 0,8 – 0,5 + 0,9 + 1,0 + 2,3 – 3,5 + 1,3 + 3,5 + 0,2 – 0,3
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wfider (zum Befispfiefl fim Großhandefl und fim Verarbefitenden 
Gewerbe).

2 Verwendung des Inflandsprodukts

Dfie Verwendungssefite des (prefisberefinfigten) Bruttofinflands-
produkts zefigt fin der ersten Jahreshäflfte 2013 efin dfifferen-
zfiertes Bfifld (sfiehe Tabeflfle 6 und das Schaubfifld auf Sefite 
640). Posfitfive Impuflse kamen vor aflflem von den prfivaten 
und staatflfichen Konsumausgaben. Auch dfie Anflagefinvestfi-
tfionen haben sfich finsbesondere fim zwefiten Vfiertefljahr 2013 
wfieder posfitfiv entwfickeflt, wogegen sfie fim ersten Vfiertefljahr 
– auch bedfingt durch dfie schflechte Wfitterung – stark rück-

fläuffig waren (und zwar sowohfl fim Vorjahresvergflefich wfie 
auch safisonberefinfigt fim Vorquartaflsvergflefich). Dfie außen-
wfirtschaftflfichen Efinfflüsse waren finsgesamt eher verhaflten: 
Exporte und Importe verflfiefen prefisberefinfigt eher paraflflefl, 
sodass vom Außenbefitrag kefine deutflfichen Impuflse auf 
das Wfirtschaftswachstum ausgfingen. Demnach wfird dfie 
gesamtwfirtschaftflfiche Entwfickflung fin Deutschfland derzefit 
eher von der Bfinnenwfirtschaft getragen. 

Sowohfl fim ersten afls auch fim zwefiten Quartafl 2013 erwfies 
sfich der prfivate Konsum afls wfichtfige Stütze für das Brut-
tofinflandsprodukt. Im Vergflefich zum jewefiflfigen Vorquartafl 
stfiegen dfie prfivaten Konsumausgaben prefis-, safison- 
und kaflenderberefinfigt fim ersten Quartafl 2013 um 0,2 % 

Tabeflfle 6 Verwendung des Inflandsprodukts

Brutto- 
finflands- 
produkt

Infländfische Verwendung Außen-
befitrag 
(Exporte 
mfinus 
Impor-
te)

Nachrfichtflfich

finsge-
samt

Konsumausgaben Bruttofinvestfitfionen Exporte Importe

zusam-
men 
 
 
 
 
 
 

prfivate 
Kon-
sum-
aus- 
gaben

Kon-
sum- 
aus-
gaben 
des  
Staates

zu- 
sam-
men

Bruttoanflagefinvestfitfionen Vorrats-
ver- 
ände-
rungen 
und 
Netto- 
zugang 
an Wert-
sachen

von Waren und 
Dfienstflefistungen

zu- 
sam-
men

Ausrüs-
tungen

Bauten sonstfi-
ge Anfla-
gen1

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . 2 495,0 2 354,8 1 922,3 1 435,1  487,2  432,5  435,1  170,6  237,1  27,4 – 2,5 140,2 1 188,6 1 048,4

2011  . . . . . . . . 2 609,9 2 474,3 1 997,9 1 498,4  499,6  476,3  473,2  181,2  263,3  28,6 3,2 135,7 1 321,4 1 185,8

2012  . . . . . . . . 2 666,4 2 508,5 2 048,2 1 533,9  514,4  460,3  470,6  175,0  266,1  29,4 – 10,3 157,9 1 381,0 1 223,1

2012 1. Vj  .  657,7  614,9  492,4  367,6  124,8  122,5  106,2  41,8  57,5  6,9 16,3 42,8  346,0  303,2

2. Vj  .  653,2  612,8  506,2  381,3  124,8  106,6  120,2  43,4  69,7  7,1 – 13,6 40,4  345,0  304,6

3. Vj  .  680,8  645,4  519,1  393,4  125,7  126,3  122,5  42,1  73,1  7,3 3,8 35,4  346,3  310,9

4. Vj  .  674,7  635,4  530,6  391,5  139,1  104,8  121,6  47,7  65,8  8,0 – 16,8 39,3  343,7  304,4

2013 1. Vj  .  660,6  618,3  500,8  371,8  129,0  117,5  99,1  38,1  54,0  7,1 18,4 42,3  337,1  294,8

2. Vj  .  675,2  630,7  522,4  392,3  130,1  108,3  122,3  43,2  71,8  7,3 – 14,0 44,5  347,7  303,2

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum 

fin  % fin Mrd. EUR fin  %

2010  . . . . . . . . + 5,1 + 4,3 + 2,9 + 3,1 + 2,5 + 11,0 + 6,5 + 10,2 + 4,5 + 1,9 + 16,5 + 23,5 + 17,9 + 17,6

2011  . . . . . . . . + 4,6 + 5,1 + 3,9 + 4,4 + 2,5 + 10,1 + 8,8 + 6,2 + 11,1 + 4,5 + 5,7 – 4,5 + 11,2 + 13,1

2012  . . . . . . . . + 2,2 + 1,4 + 2,5 + 2,4 + 3,0 – 3,4 – 0,6 – 3,4 + 1,1 + 2,6 – 13,4 + 22,3 + 4,5 + 3,1

2012 1. Vj  . + 3,1 + 3,0 + 3,5 + 3,5 + 3,3 + 1,4 + 2,8 + 2,1 + 3,5 + 1,9 – 1,3 + 1,4 + 6,0 + 6,3

2. Vj  . + 1,9 + 0,7 + 2,2 + 2,1 + 2,4 – 6,0 – 0,8 – 3,5 + 0,6 + 2,7 – 5,8 + 8,2 + 6,0 + 3,9

3. Vj  . + 1,9 + 0,8 + 2,0 + 1,7 + 3,1 – 3,8 – 1,1 – 5,9 + 1,5 + 2,8 – 3,6 + 7,8 + 4,5 + 2,3

4. Vj  . + 1,8 + 1,1 + 2,5 + 2,2 + 3,1 – 5,3 – 2,5 – 5,5 – 0,9 + 2,8 – 2,7 + 4,9 + 1,7 + 0,3

2013 1. Vj  . + 0,4 + 0,6 + 1,7 + 1,1 + 3,4 – 4,1 – 6,7 – 8,8 – 6,2 + 2,0 + 2,1 – 0,5 – 2,6 – 2,8

2. Vj  . + 3,4 + 2,9 + 3,2 + 2,9 + 4,2 + 1,6 + 1,7 – 0,6 + 3,1 + 2,1 – 0,4 + 4,2 + 0,8 – 0,5

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin  % Wachstums-
befitrag2

fin  %

2010  . . . . . . . . + 4,0 + 2,4 + 1,1 + 1,0 + 1,3 + 8,5 + 5,7 + 10,0 + 3,2 + 2,3 + 0,4 + 1,7 + 15,2 + 12,5

2011  . . . . . . . . + 3,3 + 2,8 + 2,0 + 2,3 + 1,0 + 6,4 + 6,9 + 5,8 + 7,8 + 5,1 – 0,1 + 0,7 + 8,0 + 7,4

2012  . . . . . . . . + 0,7 – 0,3 + 0,8 + 0,8 + 1,0 – 4,9 – 2,1 – 4,0 – 1,4 + 3,4 – 0,5 + 0,9 + 3,2 + 1,4

2012 1. Vj  . + 1,8 + 1,3 + 1,8 + 1,7 + 1,8 – 0,5 + 1,1 + 1,6 + 0,6 + 3,0 – 0,3 + 0,5 + 4,6 + 4,0

2. Vj  . + 0,6 – 0,8 + 0,7 + 0,8 + 0,5 – 7,3 – 2,3 – 4,1 – 1,9 + 3,6 – 0,9 + 1,3 + 4,6 + 2,2

3. Vj  . + 0,4 – 0,9 + 0,3 + 0,0 + 1,1 – 5,6 – 2,6 – 6,6 – 0,8 + 3,9 – 0,6 + 1,3 + 3,2 + 0,7

4. Vj  . 0,0 – 0,7 + 0,5 + 0,5 + 0,6 – 6,6 – 4,0 – 6,2 – 3,1 + 3,3 – 0,3 + 0,8 + 0,5 – 1,0

2013 1. Vj  . – 1,6 – 1,2 – 0,2 – 0,4 + 0,3 – 4,9 – 7,9 – 9,4 – 7,9 + 2,3 + 0,4 – 0,5 – 2,6 – 2,0

2. Vj  . + 0,9 + 1,0 + 1,1 + 1,1 + 1,3 + 0,6 + 0,5 – 1,2 + 1,2 + 3,1 0,0 – 0,1 + 1,1 + 1,4

1	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.	
2 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten.
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und fim zwefiten Quartafl 2013 um 0,5 %. Im Vergflefich zum 

Vorjahresquartafl nahmen dfie prfivaten Konsumausgaben 

fin jewefiflfigen Prefisen fim ersten Quartafl 2013 um 1,1 % zu. 

Prefisberefinfigt verrfingerten sfich dfie prfivaten Konsumausga-

ben hfingegen um 0,4 %. Im zwefiten Quartafl 2013 erhöhten 

sfich dfie prfivaten Konsumausgaben gegenüber dem Vorjah-

resquartafl nomfinafl um 2,9 % und prefisberefinfigt um 1,1 %. 

Der Prefisanstfieg nahm zwfischen dem ersten und dem zwefi-

ten Quartafl 2013 fleficht zu. Während sfich fim ersten Quartafl 

2013 dfie Waren und Dfienstflefistungen für den Konsum um 

Tabeflfle 7 Prfivate Konsumausgaben

fin jewefiflfigen Prefisen

Insgesamt Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte Konsum-
ausgaben 
der prfivaten 
Organfisatfi-
onen ohne 
Erwerbs- 
zweck

Prfivate 
Konsum-
ausgaben 
je 
Efinwohner

zusammen darunter Käufe nach Verwendungszwecken1

Nahrungs- 
mfittefl, 
Getränke, 
Tabakwaren

Wohnung, 
Wasser, 
Strom, Gas 
und andere 
Brennstoffe

Verkehr, 
Nachrfichten- 
übermfittflung

Frefizefit, 
Unterhafltung 
und Kufltur

übrfige Ver-
wendungs-
zwecke2

Mrd. EUR EUR

2010  . . . . . . . . . 1 435,1 1 395,8  198,5  338,3  217,1  122,9  484,7  39,3 17 553

2011  . . . . . . . . . 1 498,4 1 456,3  208,7  343,3  235,0  127,8  505,9  42,1 18 322

2012  . . . . . . . . . 1 533,9 1 490,5  217,1  351,7  237,4  130,3  515,5  43,4 18 725

2012 1. Vj  . . .  367,6  356,7  51,3  89,6  57,5  31,4  120,9  10,9 4 492

2. Vj  . . .  381,3  371,2  54,9  85,7  61,7  31,9  128,0  10,2 4 658

3. Vj  . . .  393,4  382,7  53,8  84,9  60,8  32,1  134,4  10,7 4 801

4. Vj  . . .  391,5  379,9  57,1  91,5  57,4  34,9  132,2  11,6 4 773

2013 1. Vj  . . .  371,8  360,1  52,6  92,8  55,3  31,7  122,0  11,7 4 531

2. Vj  . . .  392,3  381,4  56,6  88,7  62,9  32,5  131,8  10,9 4 777

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . . + 3,1 + 3,0 + 2,1 + 3,1 – 2,8 + 1,8 + 6,9 + 4,9 + 3,2

2011  . . . . . . . . . + 4,4 + 4,3 + 5,1 + 1,5 + 8,2 + 3,9 + 4,4 + 7,1 + 4,4

2012  . . . . . . . . . + 2,4 + 2,3 + 4,0 + 2,5 + 1,0 + 2,0 + 1,9 + 3,1 + 2,2

2012 1. Vj  . . . + 3,5 + 3,5 + 5,2 + 2,1 + 4,3 + 3,5 + 3,4 + 4,0 + 3,4

2. Vj  . . . + 2,1 + 2,2 + 4,2 + 3,2 + 1,0 + 2,2 + 1,2 – 0,8 + 2,0

3. Vj  . . . + 1,7 + 1,6 + 2,4 + 1,4 + 0,3 + 1,1 + 1,4 + 3,4 + 1,5

4. Vj  . . . + 2,2 + 2,1 + 4,3 + 3,0 – 1,2 + 1,4 + 1,8 + 5,6 + 2,0

2013 1. Vj  . . . + 1,1 + 0,9 + 2,5 + 3,5 – 3,8 + 0,9 + 0,9 + 7,6 + 0,9

2. Vj  . . . + 2,9 + 2,7 + 3,1 + 3,5 + 1,9 + 1,8 + 2,9 + 7,2 + 2,6

1 Käufe der prfivaten Haushaflte fim Infland.
2	 Bekflefidung,	Schuhe,	Efinrfichtungsgegenstände,	Geräte	für	den	Haushaflt,	Beherbergungs-	und	Gaststättenflefistungen,	Gesundhefitspflege,	Bfifldungswesen,	Körperpflege,	persönflfiche	
Gebrauchsgegenstände und Dfienstflefistungen.

Tabeflfle 8 Konsumausgaben des Staates

Insgesamt  
(Spaflte  2 + 5 
–  7 + 8)

Vorflefistungen Bruttowertschöpfung1 Verkäufe 
von Waren 
und Dfienst- 
flefistungen2

Sozfiafle 
Sach- 
flefistungen

Nachrfichtflfich: 
Konsum- 
ausgaben 
des Staates 
für zfivfifle 
Zwecke

zusammen Gebfiets- 
körper- 
schaften

Sozfiafl- 
versficherung

zusammen darunter: 
Arbefit- 
nehmer- 
entgeflt

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . 487,2 112,4 103,9 8,5 229,6 193,1 57,8 203,0 459,2

2011  . . . . . . . . 499,6 116,8 107,7 9,1 234,7 196,7 59,4 207,5 471,4

2012  . . . . . . . . 514,4 120,9 111,7 9,2 240,5 201,0 60,2 213,1 484,8

20121. Hj  . . 249,6 55,3 51,0 4,4 116,2 96,6 28,1 106,2 236,0

2. Hj  . . 264,8 65,6 60,7 4,9 124,3 104,4 32,1 106,9 248,9

20131. Hj  . . 259,1 57,6 53,0 4,5 118,7 98,4 27,9 110,9 245,8

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . + 2,5 + 5,1 + 5,6 – 0,4 + 2,4 + 2,5 + 9,7 + 3,1 + 2,6

2011  . . . . . . . . + 2,5 + 3,9 + 3,7 + 7,2 + 2,2 + 1,9 + 2,8 + 2,2 + 2,7

2012  . . . . . . . . + 3,0 + 3,5 + 3,7 + 1,3 + 2,5 + 2,2 + 1,3 + 2,7 + 2,8

20121. Hj  . . + 2,8 + 3,2 + 3,1 + 5,3 + 1,8 + 1,4 – 0,2 + 2,9 + 2,6

2. Hj  . . + 3,1 + 3,7 + 4,2 – 2,0 + 3,1 + 2,9 + 2,6 + 2,5 + 3,1

20131. Hj  . . + 3,8 + 4,1 + 4,1 + 3,7 + 2,1 + 1,9 – 0,6 + 4,4 + 4,2

1 Geflefistetes Arbefitnehmerentgeflt, Abschrefibungen, geflefistete sonstfige Produktfionsabgaben abzügflfich empfangene sonstfige Subventfionen. 
2 Efinschflfießflfich Nfichtmarktproduktfion für dfie Efigenverwendung.
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durchschnfittflfich 1,6 % verteuerten, ergab sfich efin Prefisan-
stfieg um 1,8 % fim zwefiten Quartafl 2013.

Im ersten Quartafl 2013 stfiegen dfie Ausgaben der prfivaten 
Haushaflte für Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere 
Brennstoffe überdurchschnfittflfich. Im Vergflefich zum Vor-
jahresquartafl betrug dfie Ausgabenstefigerung fin jewefiflfi-
gen Prefisen 3,5 %, während der prfivate Konsum um 1,1 % 
zunahm. Zum überproportfionaflen Anstfieg trugen unter 
anderem dfie Stromprefiserhöhungen zu Jahresanfang befi. 
Auf der anderen Sefite verrfingerten sfich dfie Konsumausga-
ben der prfivaten Haushaflte für Verkehr und Nachrfichten-
übermfittflung gegenüber dem Vorjahreszefitraum um nomfi-
nafl 3,8 %. Efin Grund hfierfür sfind dfie reflatfiv nfiedrfigen Käufe 
von Personenkraftwagen der prfivaten Haushaflte. Auch fim 
zwefiten Quartafl 2013 gaben dfie prfivaten Haushaflte mfit 
+ 3,5 % deutflfich mehr für Wohnung, Wasser, Strom, Gas und 
andere Brennstoffe aus afls fim Vorjahresquartafl. Dfie Ausga-
ben für Nahrungsmfittefl, Getränke und Tabakwaren erhöh-
ten sfich mfit 3,1 % fim zwefiten Quartafl ebenfaflfls überdurch-
schnfittflfich. Dfies fist prfimär auf den deutflfichen Prefisanstfieg 
für  Nahrungsmfittefl  (+ 4,3 %) zurückzuführen.

Dfie Konsumausgaben des Staates sfind fim ersten Haflbjahr 
2013 fin jewefiflfigen Prefisen um 3,8 % gestfiegen und haben 
damfit gegenüber dem vergflefichbaren Vorjahreszefitraum 
merkflfich zugenommen (sfiehe Tabeflfle 8). Dabefi entwfickeflten 
sfich dfie Konsumausgaben der Gebfietskörperschaften mfit 
+ 3,5 % zwar fleficht unterdurchschnfittflfich, aber etwas stär-
ker afls fin den befiden fletzten ersten Haflbjahren (erstes Haflb-
jahr 2011: + 2,9 % und erstes Haflbjahr 2012: + 3,1 %). Dfie 
Konsumausgaben der Sozfiaflversficherung stfiegen fim ersten 
Haflbjahr 2013 überdurchschnfittflfich um + 4,3 %. Neben der 
Honorarerhöhung für nfiedergeflassene Ärztfinnen und Ärzte 
machte sfich hfier der Wegfaflfl der Praxfisgebühr bemerkbar, 
durch den sfich dfie Konsumausgaben der gesetzflfichen Kran-
kenversficherung fin gflefichem Umfang erhöhen. Zudem stfie-
gen dfie Lefistungen, dfie dfie gesetzflfiche Pfflegeversficherung 
den Demenzkranken und deren Angehörfigen fin der ambu-
flanten Versorgung aufgrund des Pfflege-Neuausrfichtungs-
Gesetzes ab 1. Januar 2013 anbfietet, an.

Auf Quartafle aufgetefiflt verzefichneten dfie Konsumausgaben 
foflgende Entwfickflung:

Konsumausgaben des Staates fin jewefiflfigen Prefisen

Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl fin  %

2012 2013

1. Vj 2. Vj 3. Vj 4. Vj 1. Vj 2. Vj

Konsumausgaben  . . . . . . + 3,3 + 2,4 + 3,1 + 3,1 + 3,4 + 4,2

Gebfietskörperschaften  + 3,7 + 2,5 + 3,2 + 4,8 + 2,9 + 4,1

Zfivfifler Berefich  . . . . . . + 3,2 + 2,3 + 3,6 + 4,6 + 4,1 + 4,1

Vertefidfigung  . . . . . . . + 8,4 + 4,5 – 0,6 + 7,0 – 8,6 + 4,2

Sozfiaflversficherung  . . . . + 2,7 + 2,2 + 2,8 + 0,6 + 4,2 + 4,4

Begünstfigt durch Basfiseffekte beschfleunfigte sfich das 
Wachstum der prefisberefinfigten Konsumausgaben des 
Staates auf + 1,3 % fim zwefiten Quartafl 2013 nach + 0,3 % 
fim ersten Quartafl 2013. 2012 hatte es noch + 1,8 % fim ers-
ten Vfiertefljahr und + 0,5 % fim zwefiten Vfiertefljahr betragen 
(sfiehe Tabeflfle 6).

Dfie Konsumausgaben des Staates fin jewefiflfigen Prefisen 
errechnen sfich afls Summe der Aufwendungen für sozfiafle 
Sachflefistungen und der Aufwendungen für dfie Produktfion 
staatflficher Lefistungen (finsbesondere Arbefitnehmerentgeflt 
und Vorflefistungen) fim Rahmen der Nfichtmarktproduktfion 
des Staates, abzügflfich der Efinnahmen aus den Verkäufen 
dfieser Lefistungen, sowfie der Produktfion für dfie Efigenver-
wendung. Im Berfichtshaflbjahr steflflte der Staat den prfivaten 
Haushaflten 4,4 % mehr sozfiafle Sachflefistungen zur Verfü-
gung. Hfierbefi handeflt es sfich finsbesondere um dfie sozfiaflen 
Sachtransfers der Sozfiaflversficherung, zu denen dfie Ausga-
ben für Arztflefistungen, Krankenhausflefistungen, Medfika-
mente, Zahnersatz, Kuren, Unterbrfingung fin Pfflegehefimen 
und so wefiter zähflen.

Für dfie fin der Nfichtmarktproduktfion des Staates efinge-
setzten Arbefitnehmerfinnen und Arbefitnehmer zahflte der 
Staat fim ersten Haflbjahr 2013 + 1,9 % mehr Arbefitneh-
merentgeflt afls fim gflefichen Zefitraum des Vorjahres. Dfie-
ser unterdurchschnfittflfiche Anstfieg flag an unterschfiedflfi-
chen, zum Tefifl gegenfläuffigen Effekten. Stefigernd wfirkten 
sfich verschfiedene Tarfifanpassungen aus. Zu nennen sfind 
dfie Erhöhung der Beamtenbesofldung um 1,2 % und der 
Tarfifentgeflte befi Bund, Gemefinden und Sozfiaflversficherung 
um 1,4 % ab Januar 2013 sowfie dfie Anhebung der Entgeflte 
der Arbefitnehmer/-finnen der Länder um 2,65 % ab Januar 
2013. Aflflerdfings erfoflgte dfie zefitnahe Übertragung des 
Tarfifabschflusses auf dfie Besofldung jener Beamten, dfie befi 
Ländern und Gemefinden beschäftfigt sfind, nur fin wenfigen 
Ländern (Bayern, Hamburg, Nfiedersachsen). In den übrfigen 
Ländern erfoflgte sfie entweder nur bfis zu efiner bestfimmten 
Besofldungsstufe, nficht fin voflfler Höhe oder zefitverzögert. 
Zudem dürfte sfich – neben der Absenkung des Befitrags-
satzes zur gesetzflfichen Rentenversficherung von 19,6 % auf 
18,9 % zum 1. Januar 2013 – auch der Beschäftfigungsab-
bau befi der Bundeswehr, Tefiflen der Bundesverwafltung und 
fin bestfimmten Zwefigen der Sozfiaflversficherung auf dfie Ent-
wfickflung des Arbefitnehmerentgeflts reduzfierend ausgewfirkt 
haben. 

Kräftfig gestfiegen sfind dfie Käufe des Staates an Vorflefistungs-
gütern für dfie Nfichtmarktproduktfion (+ 4,1 %). Dabefi stfie-
gen dfie Vorflefistungen fim zfivfiflen Berefich mfit + 5,2 % deutflfich 
an. Dafür verantwortflfich war unter anderem, dass der Staat 
zusätzflfiche Kapazfitäten fim Bfifldungswesen (Hochschuflen, 
Tagesefinrfichtungen für Kfinder) berefitsteflflte – finfoflge gestfie-
gener Studfierendenzahflen und wegen des Rechtsanspruchs 
auf Kfinderbetreuung ab dem 1. August 2013. Dagegen gfin-
gen dfie Vorflefistungen fim Vertefidfigungsberefich um 4,6 % 
zurück. Dfies flag vor aflflem an efinem Basfiseffekt, denn fim 
gflefichen Vorjahreszefitraum waren dfie Vorflefistungskäufe 
– unter anderem aufgrund der Beschaffung von Waffen – 
kräftfig gestfiegen (+ 17,4 %). Dfie Verkäufe des Staates aus 
Nfichtmarktproduktfion (efinschflfießflfich der Produktfion für dfie 
Efigenverwendung) waren fim Berfichtshaflbjahr mfit – 0,6 % 
nur moderat rückfläuffig.

Dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen, dfie aus Ausrüstungs- und 
Baufinvestfitfionen sowfie den sonstfigen, überwfiegend fimma-
terfieflflen Anflagen bestehen, konnten nach vfier Quartaflen des 
Rückgangs fim zwefiten Vfiertefljahr 2013 mfit + 1,7 % fin jewefi-
flfigen Prefisen erstmafls wfieder zuflegen. Über das gesamte 
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erste Haflbjahr 2013 fist jedoch efine Abnahme um 2,2 % fim 
Vergflefich zum gflefichen Vorjahreszefitraum festzusteflflen, 
verursacht durch efinen Rückgang der Bruttoanflagefinvestfitfi-
onen um 6,7 % fim ersten Quartafl. Ursächflfich hfierfür waren 
finsbesondere dfie gesunkenen Ausrüstungsfinvestfitfionen 
der Unternehmen sowfie dfie Zurückhafltung des Staates befi 
den Baufinvestfitfionen. Damfit bflefibt dfie Entwfickflung der 
Bruttoanflagefinvestfitfionen fim Jahr 2013 bfisflang sogar noch 
hfinter dem vorjährfigen Rückgang (– 0,6 %) zurück. Ange-
sfichts efines merkflfichen Prefisauftrfiebs für Anflagegüter zwfi-
schen 1,2 % und 1,7 % sefit 2012 flagen dfie korrespondfie-
renden prefisberefinfigten Veränderungsraten entsprechend 
nfiedrfiger: Hfiernach nahmen dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen 
fim Jahr 2012 um 2,1 % ab; fim ersten Quartafl 2013 betrug 
der Rückgang sogar  7,9 %. Im zwefiten Quartafl gab es efinen 
flefichten Anstfieg um 0,5 %. In prefisberefinfigter Betrachtung 
fist dfiese Entwfickflung befi den befiden wfichtfigsten Investfi-
tfionsarten – Ausrüstungs- und Baufinvestfitfionen – fin ähn-
flficher Form wfiederzuffinden, wobefi sfich dfie Investfitfionen 
fin Ausrüstungen fim ersten Haflbjahr 2013 etwa 2 Prozent-
punkte schwächer entwfickeflten afls dfie Baufinvestfitfionen 
und sefit dem zwefiten Quartafl 2012 durchgehend negatfive 
Veränderungsraten aufwefisen, während dfie Baufinvestfitfio-

nen fim zwefiten Quartafl 2013 anstfiegen. Efin vöflflfig anderes 
Bfifld vermfitteflt efin erneuter Bflfick auf dfie Ergebnfisse fin jewefi-
flfigen Prefisen: Aufgrund der moderaten Prefiszunahme befi 
den Ausrüstungsfinvestfitfionen hatte dfie Prefisberefinfigung 
hfier kefinen wesentflfichen Efinffluss auf dfie Veränderungsra-

Tabeflfle 9 Bruttoanflagefinvestfitfionen

Bruttoanflagefinvestfitfionen Ausrüstungsfinvestfitfionen Baufinvestfitfionen Sonstfige Anflagen1

finsgesamtnficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat zu- 
sammen

nficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat zu-
sammen

nficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat zu- 
sammen

nficht-
staatflfiche 
Sektoren

Staat

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . 435,1 393,5 41,5 170,6 164,1 6,5 237,1 204,0 33,1 27,4 25,5 2,0

2011  . . . . . . . . 473,2 429,6 43,6 181,2 174,3 6,9 263,3 228,7 34,7 28,6 26,6 2,0

2012  . . . . . . . . 470,6 429,3 41,3 175,0 167,5 7,5 266,1 234,3 31,9 29,4 27,5 1,9

20121. Vj  . . . 106,2 99,3 6,9 41,8 40,7 1,0 57,5 51,9 5,6 6,9 6,6 0,3

2. Vj  . . . 120,2 110,3 10,0 43,4 42,3 1,2 69,7 61,1 8,6 7,1 6,9 0,3

3. Vj  . . . 122,5 110,0 12,5 42,1 39,7 2,4 73,1 63,6 9,5 7,3 6,7 0,6

4. Vj  . . . 121,6 109,7 11,9 47,7 44,8 3,0 65,8 57,6 8,2 8,0 7,3 0,7

20131. Vj  . . . 99,1 92,9 6,2 38,1 36,9 1,2 54,0 49,3 4,7 7,1 6,8 0,3

2. Vj  . . . 122,3 111,7 10,5 43,2 41,9 1,3 71,8 62,9 9,0 7,3 7,0 0,3

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . + 6,5 + 7,2 – 0,2 + 10,2 + 10,9 – 4,6 + 4,5 + 5,1 + 0,6 + 1,9 + 1,9 + 1,6

2011  . . . . . . . . + 8,8 + 9,2 + 4,9 + 6,2 + 6,3 + 5,7 + 11,1 + 12,1 + 4,8 + 4,5 + 4,5 + 4,1

2012  . . . . . . . . – 0,6 – 0,1 – 5,2 – 3,4 – 3,9 + 9,6 + 1,1 + 2,4 – 8,0 + 2,6 + 3,3 – 6,4

20121. Vj  . . . + 2,8 + 3,9 – 11,0 + 2,1 + 2,3 – 6,3 + 3,5 + 5,4 – 11,4 + 1,9 + 3,1 – 20,0

2. Vj  . . . – 0,8 – 0,1 – 8,4 – 3,5 – 3,5 – 5,7 + 0,6 + 2,0 – 8,4 + 2,7 + 3,9 – 20,6

3. Vj  . . . – 1,1 – 1,7 + 4,2 – 5,9 – 8,3 + 65,7 + 1,5 + 2,6 – 5,6 + 2,8 + 0,9 + 28,6

4. Vj  . . . – 2,5 – 1,9 – 7,7 – 5,5 – 5,5 – 4,5 – 0,9 + 0,2 – 8,1 + 2,8 + 5,0 – 15,3

20131. Vj  . . . – 6,7 – 6,5 – 10,4 – 8,8 – 9,5 + 18,3 – 6,2 – 5,2 – 16,2 + 2,0 + 2,1 0,0

2. Vj  . . . + 1,7 + 1,4 + 5,6 – 0,6 – 0,9 + 12,2 + 3,1 + 2,8 + 4,9 + 2,1 + 2,2 0,0

prefisberefinfigt 
Veränderung gegenüber dem jewefiflfigen Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . + 5,7 + 6,5 – 0,9 + 10,0 + 10,7 – 4,6 + 3,2 + 3,8 – 0,4 + 2,3 + 2,3 + 2,6

2011  . . . . . . . . + 6,9 + 7,3 + 2,7 + 5,8 + 5,8 + 5,2 + 7,8 + 8,8 + 1,9 + 5,1 + 5,1 + 6,2

2012  . . . . . . . . – 2,1 – 1,6 – 7,1 – 4,0 – 4,5 + 9,0 – 1,4 + 0,0 – 10,5 + 3,4 + 4,0 – 4,4

20121. Vj  . . . + 1,1 + 2,3 – 13,0 + 1,6 + 1,8 – 5,9 + 0,6 + 2,5 – 14,0 + 3,0 + 4,1 – 18,4

2. Vj  . . . – 2,3 – 1,6 – 10,2 – 4,1 – 4,1 – 5,5 – 1,9 – 0,5 – 10,7 + 3,6 + 4,7 – 19,0

3. Vj  . . . – 2,6 – 3,1 + 2,0 – 6,6 – 8,9 + 63,6 – 0,8 + 0,4 – 8,3 + 3,9 + 1,9 + 30,5

4. Vj  . . . – 4,0 – 3,4 – 9,5 – 6,2 – 6,2 – 5,2 – 3,1 – 2,0 – 10,3 + 3,3 + 5,3 – 13,1

20131. Vj  . . . – 7,9 – 7,6 – 11,4 – 9,4 – 10,1 + 17,8 – 7,9 – 6,9 – 17,5 + 2,3 + 2,2 + 2,1

2. Vj  . . . + 0,5 + 0,1 + 4,4 – 1,2 – 1,5 + 11,8 + 1,2 + 0,9 + 3,0 + 3,1 + 2,9 + 5,9

1	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.

Anflagefinvestfitfionen

Veränderungen fin  %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefis berefinfigt Prefis- 
kom ponente

prefisberefinfigt

2012

1. Vj  . . . + 2,8 + 1,1 + 1,7 – 0,4 

2. Vj  . . . – 0,8 – 2,3 + 1,6 – 1,9 

3. Vj  . . . – 1,1 – 2,6 + 1,5 + 0,1 

4. Vj  . . . – 2,5 – 4,0 + 1,6 – 0,6 

2013

1. Vj  . . . – 6,7 – 7,9 + 1,3 – 2,1 

2. Vj  . . . + 1,7 + 0,5 + 1,2 + 1,9 

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl.
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.
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ten. Befi den Baufinvestfitfionen war hfingegen efin sehr vfiefl 
stärkerer Prefisauftrfieb zu beobachten. Dfieser sorgte dafür, 
dass fin jewefiflfigen Prefisen sefit Mfitte 2010 fledfigflfich für dfie 
Wfinterquartafle 4/2012 und 1/2013 negatfive Verände-
rungsraten nachzuwefisen waren; aflfle übrfigen Raten flagen 
fim Wachstumsberefich.

Im Jahr 2012 endete dfie Erhoflungsphase für dfie Ausrüs-
tungsfinvestfitfionen, weflche zuvor sefit fihrem krfisenbe-
dfingten Efinbruch fim Jahr 2009 stetfig zugenommen hatten: 
Nach efinem Zuwachs von + 2,1 % fin jewefiflfigen Prefisen fim 
ersten Quartafl 2012 foflgten vfier rückfläuffige Quartafle mfit 
Veränderungsraten zwfischen – 3,5 % und – 8,8 % fim Vorjah-
resvergflefich. Der deutflfich gerfingere Rückgang um 0,6 % fim 
zwefiten Quartafl 2013 – nach der starken Efinbuße um 8,8 % 
fim ersten Quartafl – könnte efin Ende dfieser Kontraktfions-
phase efinfläuten. Doch das bfisherfige Höchstnfiveau der Aus-
rüstungsfinvestfitfionen aus dem zwefiten Haflbjahr 2008 von 
103,1 Mfiflflfiarden Euro wfird mfit efinem Betrag von 81,3 Mfifl-
flfiarden Euro fim ersten Haflbjahr 2013 finzwfischen um mehr 
afls efin Fünftefl verfehflt; der entsprechende Antefifl am Brutto-
finflandsprodukt beträgt damfit nur noch 6,1 % fim Vergflefich 
zu 8,3 % fim ersten Haflbjahr 2008. Dfieser reflatfiv nfiedrfige 
Investfitfionsantefifl wfird von manchen Ökonomen afls Befleg 
für efine andauernde deutsche Investfitfionsflücke angeführt. 
Dfie prefisberefinfigten Daten unterstrefichen dfiese Resufltate, 
denn aufgrund efines flefichten Prefisauftrfiebs um etwa 0,6 % 
flagen dfie prefisberefinfigten Veränderungsraten der Ausrüs-
tungsfinvestfitfionen fin den ersten befiden Quartaflen des Jah-
res 2013 entsprechend nfiedrfiger und betrugen – 9,4 % und 
– 1,2 %.

Betrachtet man dfie prefis-, safison- und kaflenderberefinfig-
ten Veränderungsraten, so erschefint dfie Lage befi den Aus-
rüstungsfinvestfitfionen nficht wesentflfich anders afls fin der 
Betrachtung nach den Ursprungswerten: Vom ersten Quar-
tafl des Berfichtsjahres 2012 bfis zum ersten Quartafl 2013 
sanken dfie Ausrüstungen durchweg fim Vergflefich zum Vor-
quartafl, und zwar mfit Werten zwfischen – 0,3 % bfis hfin zu 
– 3,7 %. Erst fim zwefiten Quartafl 2013 war mfit + 0,9 % efine 
merkflfiche Verbesserung zum Vorquartafl festzusteflflen, was 
durchaus efinen Wendepunkt der Entwfickflung darsteflflen 
könnte. Efine abschflfießende Sektorbetrachtung der Investo-

ren zefigt, dass sefit dem drfitten Quartafl 2012 dfie staatflfichen 
Ausrüstungsfinvestfitfionen finsgesamt deutflfich zugenommen 
haben; tefiflwefise kompensfieren sfie damfit dfie Investfitfions-
zurückhafltung der prfivaten Sektoren. Besonders auffaflflend 
fist der Anstfieg der staatflfichen Ausrüstungsfinvestfitfionen fim 
drfitten Quartafl 2012 um + 65,7 % bezfiehungswefise rund 
efine Mfiflflfiarde Euro gegenüber dem Vorjahresquartafl: Es 
handeflt sfich dabefi um efinmaflfige Investfitfionen der Bun-
desanstaflt für den Dfigfitaflfunk der Behörden und Organfisa-
tfionen mfit Sficherhefitsaufgaben (BDBOS) fin Übertragungs-
netze und Funkausrüstungen.

Dfie Baufinvestfitfionen waren fim ersten Quartafl 2013 deut-
flfich vom strengen und flangen Wfinter beefinfflusst: Gegen-
über dem entsprechenden Vorjahresquartafl flag der prefis-
berefinfigte Rückgang befi finsgesamt 7,9 %. Zwar voflflzog 
sfich dfieser Abwärtstrend über aflfle Bauarten, doch waren 
es wfiederhoflt dfie Investfitfionen fim öffentflfichen Bau, dfie mfit 
– 12,8 % fim öffentflfichen Hochbau und – 18,1 % fim öffentflfi-
chen Tfiefbau dfie stärksten prefisberefinfigten Rückgänge zu 
verzefichnen hatten. Bezfieht man dfie Käufe und Verkäufe 
von bebautem Land mfit efin, nahmen dfie Baufinvestfitfionen 
des Staates finsgesamt um 17,5 % ab. Im gewerbflfichen 
Hochbau gfingen dfie Investfitfionen um 8,7 % zurück, fim 
gewerbflfichen Tfiefbau um 5,7 %. Seflbst dfie zuvor noch stabfi-
flen Wohnungsbaufinvestfitfionen mussten Anfang des Jahres 
2013 mfit – 6,6 % den stärksten Rückgang sefit dem ersten 
Quartafl 2005 hfinnehmen, waren jedoch nficht so stark rück-
fläuffig wfie dfie Baufinvestfitfionen finsgesamt. Im zwefiten Quar-
tafl 2013 konnten wfitterungsbedfingte Ausfäflfle des Wfinters 
nachgehoflt werden, was fim Berefich des Wohnungsbaus zu 
efiner prefisberefinfigten Zuwachsrate von + 2,5 % fim Vergflefich 
zum Vorjahr führte. Aufgrund anhafltend günstfiger Ffinanzfie-
rungskosten und der gegenwärtfigen Zfinssfituatfion auf den 
Anflagemärkten steflflen Wohnungsbaufinvestfitfionen wefiter-
hfin efine rentabfle Form der Kapfitaflanflage dar. Dfie Investfitfi-
onen fim öffentflfichen Hoch- und Tfiefbau stfiegen mfit + 5,7 % 
fim ersten bezfiehungswefise + 1,1 % fim zwefiten Quartafl 2013 
ebenfaflfls an. Der gewerbflfiche Bau verzefichnete hfingegen 
zwefi unterschfiedflfiche Tendenzen. Während dfie Investfitfio-
nen fim gewerbflfichen Tfiefbau um 1,3 % zunahmen, gfingen 
sfie fim gewerbflfichen Hochbau um 3,1 % zurück. Gegenüber 
dem Vorjahresnfiveau hat sfich das gesamte Baufinvestfitfi-

Ausrüstungsfinvestfitfionen

Veränderungen fin  %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefisberefinfigt Prefis-
komponente

prefisberefinfigt

2012

1. Vj  . . . + 2,1 + 1,6 + 0,5 – 0,4

2. Vj  . . . – 3,5 – 4,1 + 0,6 – 3,7

3. Vj  . . . – 5,9 – 6,6 + 0,7 – 0,6

4. Vj  . . . – 5,5 – 6,2 + 0,7 – 0,3

2013

1. Vj  . . . – 8,8 – 9,4 + 0,7 – 2,1

2. Vj  . . . – 0,6 – 1,2 + 0,6 + 0,9

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl. 
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.

Baufinvestfitfionen

Veränderungen fin  %

Ursprungswerte1 Safison- und 
kaflender-
berefinfigte 
Werte2

fin jewefiflfigen 
Prefisen

prefisberefinfigt Prefis- 
komponente

prefisberefinfigt

2012

1. Vj  . . . + 3,5 + 0,6 + 2,8 – 0,5

2. Vj  . . . + 0,6 – 1,9 + 2,5 – 1,0

3. Vj  . . . + 1,5 – 0,8 + 2,3 + 0,5

4. Vj  . . . – 0,9 – 3,1 + 2,3 – 1,0

2013

1. Vj  . . . – 6,2 – 7,9 + 1,9 – 2,2

2. Vj  . . . + 3,1 + 1,2 + 1,9 + 2,6

1 Veränderung gegenüber dem Vorjahresquartafl.
2 Nach Census X-12-ARIMA; Veränderung gegenüber dem Vorquartafl.
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onsvoflumen fim zwefiten Vfiertefljahr damfit prefisberefinfigt um 
+ 1,2 %  erhöht.

Dfie schflechte Wfitterungsflage fim ersten Quartafl 2013 schflug 
sfich auch auf dfie prefis-, safison- und kaflenderberefinfigten 
Werte nfieder. Hfier foflgte auf den Rückgang der Baufinvestfi-
tfionen am Ende des Jahres 2012 efine erneute Verrfingerung 
um 2,2 %. Das zwefite Quartafl konnte hfingegen wfieder efinen 
Anstfieg der gesamten Bauflefistungen um 2,6 % gegenüber 
dem Vorquartafl verzefichnen. Mfit Zuwachsraten von jewefifls 
1,9 % gegenüber den entsprechenden Vorjahreszefiträumen 
stfiegen dfie Bauprefise fin den ersten befiden Quartaflen des 
Jahres 2013 wefiter an, wenngflefich der Anstfieg moderater 
afls fin den Jahren 2011 und 2012 ausffiefl.

Dfie Sonstfigen Anflagen setzten sfich nach den Schätzungen 
des Statfistfischen Bundesamtes fim Jahr 2012 zu rund 78 % 
aus Softwarefinvestfitfionen und zu etwa 17 % aus Inves-
tfitfionen fin Urheberrechte zusammen; dfie verbflefibenden 
5 % entffieflen auf Nettofinvestfitfionen fin Nutztfiere und Nutz-
pfflanzungen sowfie Suchbohrungen und Grundstücksüber-
tragungskosten. Über dfie unterjährfige Entwfickflung der 
Sonstfigen Anflagen flfiegen kefine statfistfisch abgesficherten 
Informatfionen vor; efine Interpretatfion der Berechnungser-
gebnfisse soflflte sfich daher auf flängere Zefiträume bezfiehen: 
Auf dfie starken Zuwächse fin der zwefiten Häflfte der 1990er-
Jahre und dfie konjunkturbedfingte Kontraktfionsphase fin den 
Jahren 2002 und 2003 foflgten bfis zum Jahr 2008 Konsoflfidfie-
rungstendenzen mfit posfitfiven, aber gemäßfigten Verände-
rungsraten. Im Jahr 2009 sanken dfie Investfitfionen fin Sons-
tfige Anflagen krfisenbedfingt um 3,4 % fin jewefiflfigen Prefisen. 
Doch berefits fim Foflgejahr 2010 wurde erneut efin sefither 
stabfifler Wachstumspfad efingeschflagen; dfie Veränderungs-
raten fin jewefiflfigen Prefisen refichten von + 1,9 % (2010) über 
+ 4,5 % (2011) bfis zu + 2,6 % fim Jahr 2012. Dadurch wurde 
das Vorkrfisennfiveau finzwfischen deutflfich übertroffen und es 
fist zu erwarten, dass dfie Investfitfionen fin Sonstfige Anflagen 
fim flaufenden Jahr 2013 erstmafls dfie Schweflfle von 30 Mfiflflfiar-
den Euro überschrefiten werden. Dfiese Ergebnfisse fin jewefiflfi-
gen Prefisen sfind stark geprägt von dem für Software wfie für 
andere IT-Produkte typfischen flangfrfistfigen Prefisverfaflfl, der 
zufletzt aber nur noch etwa 1 % pro Jahr betrug. Deshaflb flagen 
dfie Veränderungsraten der Investfitfionen fin Sonstfige Anflagen 
prefisberefinfigt erhebflfich höher und waren nur fim Krfisenjahr 
2009 mfit – 2,9 % negatfiv. Investfitfionen fin Software und 
Datenbanken erschefinen wefitgehend konjunkturresfistent. 

Der Außenbefitrag (Exporte abzügflfich Importe von Waren 
und Dfienstflefistungen fin der Abgrenzung der Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen) fist, wfie Tabeflfle 10 zefigt, 
fim ersten Quartafl 2013 gegenüber dem vergflefichbaren Vor-
jahreszefitraum fleficht zurückgegangen, fin jewefiflfigen Prefisen 
um 0,5 Mfiflflfiarden Euro auf 42,3 Mfiflflfiarden Euro. Im zwefiten 
Quartafl 2013 flegte der Außenbefitrag fim Vorjahresvergflefich 
um 4,2 Mfiflflfiarden Euro zu. Insgesamt wurden fim zwefiten 
Quartafl 2013 Güter fim Wert von 44,5 Mfiflflfiarden Euro mehr 
aus- afls efingeführt (sfiehe Tabeflfle 10 auf Sefite 646). 

Dfie Veränderungsrate der Exporte wfies fim ersten Quartafl 
2013 efinen Rückgang auf (sowohfl nomfinafl afls auch prefis-
berefinfigt um – 2,6 %) und erhöhte sfich fim zwefiten Quartafl 
2013 fleficht (nomfinafl um + 0,8 %, prefisberefinfigt um + 1,1 %). 

Auch befi den Zuwachsraten der Importe fist efin Rückgang fim 

ersten Quartafl 2013 zu beobachten (nomfinafl um – 2,8 %, 

prefisberefinfigt um – 2,0 %). Auf dfiesen foflgte fim zwefiten 

Quartafl 2013 efin nomfinafler Rückgang um 0,5 %, der aber 

prefisberefinfigt aus efiner flefichten Erhöhung um + 1,4 % 

resufltfierte. Da dfie Importprefise sowohfl fim ersten afls auch 

fim zwefiten Quartafl 2013 (– 0,8 % fim ersten Quartafl, – 1,9 % 

fim zwefiten Quartafl) etwas stärker zurückgfingen afls dfie 

Exportprefise (+ 0,1 % fim ersten Quartafl, – 0,3 % fim zwefiten 

Quartafl), verbesserten sfich dfie Terms of Trade, das hefißt 

das Verhäfltnfis der Entwfickflung von Export- zu Importprefi-

sen. Sfie flagen fim ersten Quartafl 2013 um + 0,9 % und fim 

zwefiten Quartafl 2013 um + 1,6 % höher afls fim Vorjahr. Befi 

den Prefisangaben fist zu beachten, dass es sfich hfier um 

konzeptfioneflfl modfiffizfierte Ergebnfisse fim Rahmen der Voflks-

wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen handeflt und nficht um 

dfie orfigfinären Ergebnfisse der Prefisstatfistfiken (sogenannte 

Verpaaschung von Laspeyres-Indfizes).

Exporte abzügflfich Importe von Waren und  
Dfienstflefistungen

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

Waren Dfienst-
flefistungen

Zusammen Veränderung1

2012

1. Vj  . . . + 46,0 – 3,2 + 42,8 + 1,4

2. Vj  . . . + 43,5 – 3,1 + 40,4 + 8,2

3. Vj  . . . + 46,9 – 11,5 + 35,4 + 7,8

4. Vj  . . . + 41,9 – 2,5 + 39,3 + 4,9

2013

1. Vj  . . . + 46,9 – 4,6 + 42,3 – 0,5

2. Vj  . . . + 49,0 – 4,5 + 44,5 + 4,2

1 Gegenüber dem Vorjahresquartafl.

Der fim grenzüberschrefitenden Warenverkehr erwfirtschaf-

tete nomfinafle Außenbefitrag fist fim ersten Quartafl 2013 

gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum um 

0,9 Mfiflflfiarden Euro auf 46,9 Mfiflflfiarden Euro gestfiegen. Im 

zwefiten Quartafl erhöhte er sfich fim Vorjahresvergflefich um 

5,5 Mfiflflfiarden Euro auf 49,0 Mfiflflfiarden Euro. Der nomfinafle 

– tradfitfioneflfl negatfive – Safldo fim grenzüberschrefitenden 

Dfienstflefistungsverkehr verschflechterte sfich fim ersten Quar-

tafl 2013 um 1,4 Mfiflflfiarden Euro (fim Vorjahresvergflefich) auf 

– 4,6 Mfiflflfiarden Euro. Im zwefiten Quartafl verschflechterte er 

sfich fim Vergflefich mfit dem Vorjahresquartafl ebenfaflfls um 1,4 

Mfiflflfiarden Euro auf – 4,5 Mfiflflfiarden Euro. In dfiesem Zusam-

menhang fist daran zu erfinnern, dass der Nachwefis der 

grenzüberschrefitenden Dfienstflefistungen fin den Voflkswfirt-

schaftflfichen Gesamtrechnungen – ergänzend zu den fin der 

Lefistungsbfiflanzstatfistfik erfassten Transaktfionen – Schät-

zungen für den Wert grenzüberschrefitender Bankdfienstflefis-

tungen efinschflfießt. Dfiese werden fin der Lefistungsbfiflanz-

statfistfik nficht von den grenzüberschrefitenden Zfinsströmen 

(Efinkommensströmen) zu den Dfienstflefistungsströmen 

umgesetzt. Dfie Efinfflüsse auf dfie Veränderungsraten fim 

grenzüberschrefitenden Dfienstflefistungsverkehr, dfie sfich 

daraus ergeben könnten, waren fim ersten Haflbjahr 2013 

vergflefichswefise gerfing.
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Der Rückgang der prefisberefinfigten Exporte finsgesamt um 
2,6 % fim ersten Quartafl 2013 beruhte auf efiner Verrfinge-
rung der Warenexporte um 2,8 % und efinem Rückgang der 
Dfienstflefistungsexporte um 1,6 % (jewefifls gegenüber dem 
entsprechenden Vorjahresquartafl). Im zwefiten Quartafl 
2013 stfiegen dfie Exporte prefisberefinfigt finsgesamt fleficht um 
1,1 %, wobefi dfie Warenexporte um 0,9 % und dfie Dfienst-
flefistungsexporte um 2,3 % zunahmen (jewefifls gegenüber 
dem entsprechenden Vorjahresquartafl). Dfie prefisberefinfig-
ten Importe finsgesamt gfingen fim ersten Quartafl 2013 um 
2,0 % zurück (gegenüber dem entsprechenden Vorjahres-
quartafl). Dabefi sanken dfie Warenfimporte fim ersten Quartafl 
2013 fim Vergflefich zum Vorjahresquartafl um 2,3 % und dfie 
Dfienstflefistungsfimporte gfingen um 0,7 % zurück. Im zwefi-
ten Quartafl 2013 erhöhten sfich dfie Importe finsgesamt um 
1,4 %. Hfierbefi war befi den Warenfimporten efin Zuwachs von 
1,0 % und befi den Dfienstflefistungsfimporten efin Zuwachs 
von 3,5 % zu verzefichnen (jewefifls gegenüber dem entspre-
chenden Vorjahresquartafl). 

Efine regfionafle Untergflfiederung der Warenexporte und 
-fimporte flfiefern dfie Ergebnfisse der Außenhandeflsstatfistfik 

(Spezfiaflhandeflsstatfistfik) für das erste Haflbjahr 2013 (fin 
jewefiflfigen Prefisen). Dfie Warenausfuhren fin sogenannte 
Drfittfländer (Länder außerhaflb der Europäfischen Unfion) 
stfiegen von Januar bfis Junfi 2013 gegenüber dem entspre-

chenden Zefitraum 2012 um 1,0 %. Da dfie Gesamtausfuhren 
um 0,6 % zurückgfingen, erhöhte sfich der Antefifl der Exporte 
fin Drfittfländer an den gesamten deutschen Ausfuhren auf 
rund 43 % gegenüber 42 % fim vergflefichbaren Vorjahres-
zefitraum. Zuwächse gab es fim ersten Haflbjahr 2013 zum 
Befispfiefl befi den Ausfuhren fin dfie Türkefi (+ 14,5 %) und fin 
dfie  Verefinfigten  Staaten  (+ 2,3 %).  Wenfiger  Waren  gfingen 
hfingegen nach Indfien (– 8,6 %) und nach Chfina (– 5,9 %). 
Dfie Warenausfuhren fin dfie anderen 26 EU-Länder machten 
etwa 57 % der Exporte finsgesamt aus; sfie haben sfich fim ers-
ten Haflbjahr 2013 fim Vergflefich zum ersten Haflbjahr 2012 
um 1,7 % verrfingert. Befi den Ausfuhren fin dfie EU-Mfitgflfied-
staaten wfiesen dfie Exporte nach Buflgarfien (– 11,7 %), nach 
Schweden (– 4,7 %) und nach Lettfland (– 5,9 %) gegenüber 
dem ersten Haflbjahr des Vorjahres dfie größten Rückgänge 
aus. Zuwächse gab es hfingegen befi den Exporten fin das 
Verefinfigte Könfigrefich (+ 4,8 %), nach Ungarn (+ 4,4 %) sowfie 
nach Sflowenfien (+ 9,0 %). Dfie Ausfuhren fin dfie Mfitgflfied-

Tabeflfle 10 Exporte und Importe

Exporte Importe Außenbefitrag 
(Exporte mfinus 
Importe)finsgesamt Waren Dfienstflefistungen finsgesamt Waren Dfienstflefistungen

fin jewefiflfigen Prefisen 
Mrd. EUR

2010 . . . . . . . . . 1 188,6 1 004,4  184,2 1 048,4  847,7  200,7 140,2

2011  . . . . . . . . . 1 321,4 1 126,7  194,7 1 185,8  973,0  212,8 135,7

2012  . . . . . . . . . 1 381,0 1 172,6  208,4 1 223,1  994,4  228,8 157,9

2012 1. Vj  . . .  346,0  296,1  49,9  303,2  250,2  53,1 42,8

2. Vj  . . .  345,0  292,7  52,3  304,6  249,2  55,4 40,4

3. Vj  . . .  346,3  293,7  52,7  310,9  246,8  64,2 35,4

4. Vj  . . .  343,7  290,1  53,6  304,4  248,2  56,2 39,3

2013 1. Vj  . . .  337,1  288,4  48,7  294,8  241,6  53,3 42,3

2. Vj  . . .  347,7  294,3  53,4  303,2  245,3  57,9 44,5

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin  % fin Mrd. EUR

2010 . . . . . . . . . + 17,9 + 19,7 + 8,8 + 17,6 + 19,8 + 9,1 + 23,5

2011  . . . . . . . . . + 11,2 + 12,2 + 5,7 + 13,1 + 14,8 + 6,0 – 4,5

2012  . . . . . . . . . + 4,5 + 4,1 + 7,0 + 3,1 + 2,2 + 7,5 + 22,3

2012 1. Vj  . . . + 6,0 + 5,9 + 6,6 + 6,3 + 5,4 + 10,9 + 1,4

2. Vj  . . . + 6,0 + 4,8 + 13,5 + 3,9 + 3,1 + 7,6 + 8,2

3. Vj  . . . + 4,5 + 4,4 + 4,7 + 2,3 + 1,1 + 7,3 + 7,8

4. Vj  . . . + 1,7 + 1,3 + 4,0 + 0,3 – 0,6 + 4,6 + 4,9

2013 1. Vj  . . . – 2,6 – 2,6 – 2,3 – 2,8 – 3,4 + 0,4 – 0,5

2. Vj  . . . + 0,8 + 0,6 + 2,2 – 0,5 – 1,6 + 4,6 + 4,2

prefisberefinfigt

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum  
fin  %

fin Prozent- 
punkten1

2010 . . . . . . . . . + 15,2 + 16,9 + 6,7 + 12,5 + 14,1 + 6,6 + 1,7

2011  . . . . . . . . . + 8,0 + 8,7 + 4,0 + 7,4 + 8,2 + 3,9 + 0,7

2012  . . . . . . . . . + 3,2 + 2,9 + 5,1 + 1,4 + 0,6 + 5,4 + 0,9

2012 1. Vj  . . . + 4,6 + 4,7 + 4,1 + 4,0 + 3,0 + 8,7 + 0,5

2. Vj  . . . + 4,6 + 3,6 + 10,5 + 2,2 + 1,4 + 5,7 + 1,3

3. Vj  . . . + 3,2 + 3,2 + 3,2 + 0,7 – 0,3 + 5,0 + 1,3

4. Vj  . . . + 0,5 + 0,1 + 2,9 – 1,0 – 1,8 + 2,6 + 0,8

2013 1. Vj  . . . – 2,6 – 2,8 – 1,6 – 2,0 – 2,3 – 0,7 – 0,5

2. Vj  . . . + 1,1 + 0,9 + 2,3 + 1,4 + 1,0 + 3,5 – 0,1

1 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten.
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staaten der Eurozone waren dabefi stärker rückfläuffig afls dfie 
Ausfuhren fin dfie EU finsgesamt (– 2,9 %). Dabefi gfingen dfie 
deutschen Warenexporte nach Itaflfien (– 6,3 %), nach Frank-
refich (– 4,3 %) und fin dfie Nfiederflande (– 1,4 %) fim ersten 
Haflbjahr 2013 zurück. Dfie Warenexporte nach Grfiechenfland 
(+ 0,6 %) sowfie nach Irfland (+ 14,5 %) stfiegen hfingegen an. 
Dfie Warenfimporte aus den Ländern der Europäfischen Unfion, 
dfie 58 % der gesamten deutschen Efinfuhren ausmachten, 
stfiegen mfit + 0,7 % (Eurozone: + 0,8 %) fim Gegensatz zu den 
Warenausfuhren fleficht an. Überdurchschnfittflfich erhöhten 
sfich hfierbefi dfie Efinfuhren aus Buflgarfien (+ 23,1 %), aus 
Poflen (+ 5,8 %) sowfie aus Spanfien (+ 5,0 %). Dfie Warenefin-
fuhren aus Irfland (– 5,6 %) und aus Itaflfien (– 4,8 %) sanken 
hfingegen. Dfie Warenfimporte aus Drfittfländern reduzfierten 
sfich fim ersten Haflbjahr 2013 um 4,7 % gegenüber dem ers-
ten Haflbjahr 2012. So gab es zum Befispfiefl Rückgänge befi 
den Importen aus der Russfischen Föderatfion (– 7,3 %), aus 
Japan (– 12,2 %) und aus den Verefinfigten Staaten (– 3,2 %), 
während dfie Importe aus der Schwefiz (+ 2,9 %) und aus 
Kanada (+ 7,9 %) sogar anstfiegen (jewefifls vergflfichen mfit 
dem ersten Haflbjahr 2012). 

3 Gesamtwfirtschaftflfiche Efinkommen 
und Vermögensbfifldung, Vertefiflung 
des Voflksefinkommens

Im ersten Haflbjahr 2013 hat sfich das Bruttonatfionaflefin-
kommen fin jewefiflfigen Prefisen, das afls umfassende gesamt-
wfirtschaftflfiche Efinkommensgröße angesehen wfird, mfit 
+ 2,0 % gegenüber dem gflefichen Vorjahreszefitraum etwas 
stärker afls das Bruttofinflandsprodukt erhöht (sfiehe Tabeflfle 
11 auf Sefite 648). Dfie Ursache dafür flfiegt fin den per safldo 
empfangenen grenzüberschrefitenden Prfimärefinkommen, 
dfie mfit + 23,7 Mfiflflfiarden Euro fleficht höher flagen afls fim  
ersten Haflbjahr 2012 (+ 22,2 Mfiflflfiarden Euro). 

Wfie dfie foflgende Übersficht zefigt, werden Entwfickflung und 
Nfiveau der grenzüberschrefitenden Prfimärefinkommen von 
den Vermögensefinkommen geprägt. Im ersten Haflbjahr 
2013 sfind dfie aus der übrfigen Weflt empfangenen Vermö-
gensefinkommen fim Vorjahresvergflefich um 0,7 % gestfiegen, 
während dfie an dfie übrfige Weflt geflefisteten Vermögensefin-
kommen um 1,3 % zurückgegangen sfind. Größte Efinzefl-
posfitfion der grenzüberschrefitenden Vermögensefinkommen 
sfind dfie Zfinsen. Dfie aus dem Ausfland empfangenen Zfinsen 
flagen fim ersten Haflbjahr 2013 um knapp 2 % unter dem 
Wert des Vorjahreszefitraumes, dfie an das Ausfland gezahflten 
Zfinsen reduzfierten sfich um fast 5 %. Befi den Zfinsströmen 
fist zu beachten, dass fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen dfie auf Kredfite und Efinflagen von Nfichtbanken 
befi Banken gezahflten bezfiehungswefise empfangenen 
grenzüberschrefitenden Zfinsen um Ffinanzservficeflefistungen 
der Banken berefinfigt sfind und somfit nficht den tatsächflfi-
chen Zfinsen aus der bezfiehungswefise an dfie übrfige Weflt, 
wfie sfie fin der Zahflungsbfiflanzstatfistfik ausgewfiesen sfind, 
entsprechen.1 Neben den Zfinsen bestfimmen dfie Ausschüt-
tungen von Unternehmen fim Besfitz von Gebfietsfremden an 

 1 Ausführflfiche Erfläuterungen hfierzu sfiehe Efichmann, W.: „Ffinanzservficeflefistung, findfi-
rekte Messung (FISIM)“ fin WfiSta 7/2005, Sefite 710 ff. 

fihre Efigner und fin gerfingerem Ausmaß dfie refinvestfierten 
Gewfinne Nfiveau und Entwfickflung der grenzüberschrefiten-
den Vermögensefinkommen. Befi den refinvestfierten Gewfin-
nen handeflt es sfich um fim Ausfland dfirekt wfieder angeflegte 
Gewfinne aus Dfirektfinvestfitfionen. Im Vorjahresvergflefich 
sfind sowohfl empfangene afls auch geflefistete refinvestfierte 
Gewfinne gestfiegen. Ausschüttungen dagegen sfind fim Aus-
fland erzfieflte Gewfinne, dfie an finfländfische Efigner ausgezahflt 
werden. Während dfie aus dem Ausfland empfangenen Aus-
schüttungen um gut 3 % zurückgfingen, erhöhten sfich dfie 
an das Ausfland geflefisteten Ausschüttungen gerfingfügfig 
(+ 0,2 %). Gerade befi den grenzüberschrefitenden Vermö-
gensefinkommen fist zu beachten, dass es sfich um vorfläuffige 
Ergebnfisse handeflt. In der Vergangenhefit kam es häuffig zu 
deutflfichen Korrekturen befi verbesserten Datengrundflagen 
der Zahflungsbfiflanzstatfistfik.

Grenzüberschrefitende Prfimärefinkommen

1. Hj 2013 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2012

Mrd. EUR  %

Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt  . . 101,1 + 0,8

Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . 5,4 + 3,4

Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . 95,5 + 0,7

Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,2 – 4,8

Prfimärefinkommen an dfie übrfige Weflt  . . . . 77,5 – 0,9

Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . 4,1 + 3,3

Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . 70,0 – 1,3

Produktfions- und Importabgaben  . . . . . . 3,4 + 2,7

Befi den grenzüberschrefitenden Arbefitsefinkommen der Efin- 
und Auspendfler sowfie den geflefisteten Produktfionsabgaben 
an und den empfangenen Subventfionen von Instfitutfionen 
der Europäfischen Unfion kam es gflefichfaflfls zu Veränderun-
gen fim Vorjahresvergflefich. Aufgrund der quantfitatfiv deut-
flfich gerfingeren Bedeutung dfieser befiden Größen faflflen 
deren Änderungen aflflerdfings fin der Gesamtgröße grenz-
überschrefitende Prfimärefinkommen gegenüber den Vermö-
gensefinkommen kaum fins Gewficht. 

Auch das Nettonatfionaflefinkommen, das dem Bruttona-
tfionaflefinkommen abzügflfich Abschrefibungen entsprficht, 
erhöhte sfich um 2,0 % (sfiehe Tabeflfle 11). Dfie auf den 
Kapfitaflstock fin Wfiederbeschaffungsprefisen bezogenen 
Abschrefibungen sfind fim ersten Haflbjahr 2013 um 1,9 % fim 
Vergflefich zum ersten Haflbjahr 2012 gestfiegen. Der übflficher-
wefise negatfive Safldo der flaufenden Transfers gegenüber 
der übrfigen Weflt flag mfit – 17,6 Mfiflflfiarden Euro etwas mehr 
fim Mfinus afls fin den ersten sechs Monaten des Vorjahres 
(– 16,8 Mfiflflfiarden Euro). Im Ergebnfis ergfibt sfich efin Anstfieg 
des verfügbaren Efinkommens der gesamten Voflkswfirt-
schaft um 2,0 % fin der ersten Jahreshäflfte 2013. Ursachen 
für dfie per safldo an dfie übrfige Weflt geflefisteten flaufenden 
Transfers sfind vor aflflem dfie an den Haushaflt der Europäfi-
schen Unfion gezahflten Efigenmfittefl auf der Grundflage des 
Bruttonatfionaflefinkommens fin Höhe von über 14 Mfiflflfiarden 
Euro fim ersten Haflbjahr 2013. Hfinzu kommen Hefimatüber-
wefisungen und Unterstützungszahflungen prfivater Haus-
haflte an das Ausfland sowfie per safldo geflefistete monetäre 
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Sozfiaflflefistungen an fim Ausfland flebende Deutsche und 
andere ehemafls fin Deutschfland beschäftfigte Personen.

Da sfich dfie gesamtwfirtschaftflfichen Konsumausgaben 
(+ 2,5 %) stärker erhöhten afls das verfügbare Efinkommen, 
reduzfierte sfich das Sparen der gesamten Voflkswfirtschaft 
um 2,4 % auf 114,1 Mfiflflfiarden Euro. Dfie Konsumausgaben 
der prfivaten Haushaflte efinschflfießflfich der prfivaten Organfi-
satfionen ohne Erwerbszweck nahmen um 2,0 % zu, dfie Kon-
sumausgaben des Staates efinschflfießflfich der gesetzflfichen 
Sozfiaflversficherung haben sfich um 3,8 % erhöht. 

Dfie Nettofinvestfitfionen, dfie sfich aus Bruttofinvestfitfionen 
mfinus Abschrefibungen errechnen, flagen mfit 21,2 Mfiflflfiar-
den Euro unter dem Nfiveau der ersten Jahreshäflfte 2012 
(28,4 Mfiflflfiarden Euro). Der gesamtwfirtschaftflfiche Ffinan-
zfierungssafldo, der dfie Nettogefldvermögensbfifldung gegen-
über dem Ausfland anzefigt, fist fim ersten Haflbjahr 2013 fim 

Vergflefich zum entsprechenden Vorjahreszefitraum von 87,6 
Mfiflflfiarden Euro auf jetzt 91,8 Mfiflflfiarden Euro gestfiegen. 
Bestfimmt wfird der gesamtwfirtschaftflfiche Ffinanzfierungs-
safldo von dem sefit Mfitte der 1990er-Jahre efinen Über-
schuss aufwefisenden grenzüberschrefitenden Waren- und 
Dfienstflefistungsverkehr (Außenbefitrag + 86,8 Mfiflflfiarden 
Euro fim ersten Haflbjahr 2013). Wfie schon fin den fletzten 
Jahren flagen auch dfiesmafl dfie per safldo empfangenen Prfi-
märefinkommen fin der ersten Jahreshäflfte fim Pflus (+ 23,7 
Mfiflflfiarden Euro) und dfie per safldo empfangenen flaufenden 
Transfers fim Mfinus (– 17,6 Mfiflflfiarden Euro). Dfie quantfitatfiv 
wenfiger bedeutenden empfangenen Vermögenstransfers 
mfinus geflefisteten Vermögenstransfers wfiesen efin flefichtes 
Deffizfit auf (– 1,1 Mfiflflfiarden Euro).

Mfit + 2,1 % fist das Voflksefinkommen, das der Summe der 
Erwerbs- und Vermögensefinkommen der finfländfischen Wfirt-
schaftsefinhefiten entsprficht, etwas stärker gestfiegen afls das 

Tabeflfle 11 Efinkommen, Vermögensbfifldung, Transaktfionen mfit der übrfigen Weflt

Brutto- 
finflands- 
produkt

Prfimär- 
efinkom-
men 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Brutto- 
natfionafl- 
efinkom-
men

Abschrefi- 
bungen

Netto- 
natfionafl- 
efinkom-
men

Laufende 
Transfers 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Verfüg-
bares 
Efinkom-
men

Konsum- 
aus-
gaben

Sparen Ver- 
mögens- 
transfers 
von der 
übrfigen 
Weflt 
(Safldo)

Netto- 
finvestfi-
tfionen

Ffinanzfie- 
rungs-
safldo

Nach- 
rfichtflfich: 
Außen- 
befitrag

Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . 2 495,0 + 54,4 2 549,4  380,2 2 169,2 – 35,2 2 134,1 1 922,3  211,8 – 0,6 + 52,4 158,8 + 140,2

2011  . . . . . . . . 2 609,9 + 59,0 2 668,9  391,1 2 277,9 – 31,5 2 246,4 1 997,9  248,4 – 4,0 + 85,3 159,2 + 135,7

2012  . . . . . . . . 2 666,4 + 63,7 2 730,1  402,1 2 328,0 – 33,7 2 294,3 2 048,2  246,0 – 1,9 + 58,2 186,0 + 157,9

20121. Hj  . . 1 310,9 + 22,2 1 333,0  200,8 1 132,2 – 16,8 1 115,4  998,5  116,9 – 0,9 + 28,4  87,6 + 83,2

2. Hj  . . 1 355,6 + 41,5 1 397,1  201,3 1 195,7 – 16,9 1 178,8 1 049,7  129,1 – 0,9 + 29,8  98,4 + 74,7

20131. Hj  . . 1 335,8 + 23,7 1 359,5  204,7 1 154,8 – 17,6 1 137,2 1 023,2  114,1 – 1,1 + 21,2  91,8 + 86,8

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . + 5,1 X + 4,8 + 1,4 + 5,4 X + 5,2 + 2,9 + 32,4 X + 254,0 X X

2011  . . . . . . . . + 4,6 X + 4,7 + 2,9 + 5,0 X + 5,3 + 3,9 + 17,3 X + 62,8 X X

2012  . . . . . . . . + 2,2 X + 2,3 + 2,8 + 2,2 X + 2,1 + 2,5 – 1,0 X – 31,8 X X

20121. Hj  . . + 2,5 X + 2,6 + 2,9 + 2,6 X + 2,5 + 2,8 – 0,3 X – 27,5 X X

2. Hj  . . + 1,9 X + 2,0 + 2,8 + 1,8 X + 1,8 + 2,2 – 1,5 X – 35,4 X X

20131. Hj  . . + 1,9 X + 2,0 + 1,9 + 2,0 X + 2,0 + 2,5 – 2,4 X – 25,3 X X

Tabeflfle 12 Vertefiflung des Voflksefinkommens

Netto- 
natfionafl- 
efinkommen

Produktfions- und 
Importabgaben 
abzügflfich 
Subventfionen1

Voflksefinkommen Nachrfichtflfich: 
Lohnquote (Spaflte 4  
fin  % von Spaflte 3)finsgesamt Arbefitnehmerentgeflt  

(Infländer)
Unternehmens- und 
Vermögens- 
efinkommen

1 2 3 4 5 6

Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . 2 169,2  247,0 1 922,2 1 270,4  651,8  66,1

2011  . . . . . . . . 2 277,9  265,8 2 012,0 1 325,9  686,1  65,9

2012  . . . . . . . . 2 328,0  273,7 2 054,3 1 377,6  676,6  67,1

20121. Hj  . . . 1 132,2  135,9  996,4  658,5  337,8  66,1

2. Hj  . . . 1 195,7  137,8 1 057,9  719,1  338,8  68,0

20131. Hj  . . . 1 154,8  137,3 1 017,5  676,8  340,7  66,5

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . + 5,4 + 0,6 + 6,0 + 3,0 + 12,4 X

2011  . . . . . . . . + 5,0 + 7,6 + 4,7 + 4,4 + 5,3 X

2012  . . . . . . . . + 2,2 + 3,0 + 2,1 + 3,9 – 1,4 X

20121. Hj  . . . + 2,6 + 2,6 + 2,6 + 3,9 + 0,1 X

2. Hj  . . . + 1,8 + 3,3 + 1,6 + 3,9 – 2,8 X

20131. Hj  . . . + 2,0 + 1,1 + 2,1 + 2,8 + 0,8 X

1 Vom Staat empfangene Abgaben bezfiehungswefise vom Staat gezahflte Subventfionen.
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Nettonatfionaflefinkommen (sfiehe Tabeflfle 12). Ursache hfier-
für fist der vergflefichswefise gerfinge Anstfieg der an den Staat 
geflefisteten Produktfions- und Importabgaben abzügflfich 
vom Staat gezahflter Subventfionen fim ersten Haflbjahr 2013 
(+ 1,1 %). Das Voflksefinkommen ergfibt sfich aus dem Nettona-
tfionaflefinkommen mfinus dem Safldo aus dfiesen Zahflungen. 

Das Arbefitnehmerentgeflt fist fim ersten Haflbjahr 2013 um 
2,8 % auf 676,8 Mfiflflfiarden Euro gestfiegen. Dfie Zunahme 
des Arbefitnehmerentgeflts fist sowohfl auf höhere Durch-
schnfittsflöhne afls auch auf efine größere Arbefitnehmerzahfl 
zurückzuführen und spfiegeflt dfie finsgesamt gute Konjunk-
tur- und Arbefitsmarktflage wfider.

Dfie Lohnquote, dfie den Antefifl des Arbefitnehmerentgeflts 
am Voflksefinkommen mfisst, flag fin der ersten Jahreshäflfte 
2013 befi 66,5 % und damfit um 0,4 Prozentpunkte höher afls 
fim entsprechenden Zefitraum des Vorjahres.

Dfie Unternehmens- und Vermögensefinkommen stfiegen 
fim ersten Haflbjahr 2013 gegenüber dem ersten Haflbjahr 
2012 um 0,8 % auf 340,7 Mfiflflfiarden Euro (sfiehe Tabeflfle 12). 
Wfie fin den befiden vorangegangenen Haflbjahren haben sfie 
sfich erhebflfich schwächer entwfickeflt afls das Arbefitnehmer-
entgeflt. Befi der Interpretatfion der Unternehmens- und Ver-
mögensefinkommen fist aflflerdfings zu berücksfichtfigen, dass 
sfie afls Safldo aus dem Voflksefinkommen und dem Arbefit-
nehmerentgeflt berechnet werden und afls Restgröße vfieflen 
unterschfiedflfichen Efinfflüssen unterflfiegen. Beachtet werden 
soflflte auch, dass efin Tefifl der Vermögensefinkommen den prfi-
vaten Haushaflten zufflfießt.

Das Arbefitnehmerentgeflt setzt sfich aus den Bruttoflöhnen 
und -gehäfltern und den Sozfiaflbefiträgen der Arbefitgeber 
zusammen. Tabeflfle 13 zefigt, dass dfie Bruttoflöhne und 
-gehäflter um rund 16 Mfiflflfiarden Euro bezfiehungswefise 
3 % höher waren afls fim ersten Haflbjahr 2012. Dfie posfitfive 
Entwfickflung der Bruttoflöhne und -gehäflter fin den zurückflfie-
genden Haflbjahren hat sfich damfit fortgesetzt, wenngflefich 
dfie sehr hohen Zuwachsraten der Jahre 2011 und 2012, fin 
denen sfich auch Aufhofleffekte des Krfisenjahres 2009 wfider-
gespfiegeflt haben, nficht mehr erreficht wurden. Dfie Entwfick-

flung der Lohnsumme fin der ersten Häflfte des Jahres 2013 
fist auf efinen Anstfieg der durchschnfittflfichen Bruttoflöhne 
und -gehäflter um 2,1 % und auf efine Zunahme der Arbefit-
nehmerzahfl um rund 0,8 % zurückzuführen. Der Zuwachs 
der durchschnfittflfichen Bruttoflöhne und -gehäflter war mfit 
+ 2,4 % fim ersten Quartafl 2013 stärker afls fim zwefiten, für 
das efin Pflus von 1,9 % ermfitteflt wurde. Dfie Tarfifflöhne waren 
nach den bfisflang vorflfiegenden Informatfionen fin der ersten 
Jahreshäflfte 2013 um etwa 2,5 % höher afls fim Vorjahres-
zefitraum, sodass sfich efine negatfive Lohndrfift ergfibt.

Den höchsten Anstfieg der durchschnfittflfichen Bruttoflöhne 
und -gehäflter verzefichneten dfie Unternehmensdfienstflefis-
ter; dfie fin dfiesem Berefich beschäftfigten Arbefitnehmer/ 
-finnen erhfieflten fim Durchschnfitt 4,4 % höhere Löhne und 
Gehäflter afls fim ersten Haflbjahr 2012. Innerhaflb dfieses 
zusammengefassten Wfirtschaftsberefichs war dfie Lohn- und 
Gehafltsentwfickflung aflflerdfings sehr unterschfiedflfich. Ver-
gflefichswefise hohe Efinkommenszuwächse gab es auch für 
dfie Beschäftfigten befi Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefis-
tern (+ 3,4 %) sowfie für dfie Arbefitnehmer/-finnen fim Berefich 
Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi mfit + 2,9 %. Letzteres 
fist, neben Tarfifflohnerhöhungen, auch darauf zurückzufüh-
ren, dass dfie Zahfl der gerfingfügfig Beschäftfigten fim Vergflefich 
zum Vorjahreszefitraum fleficht gesunken und dfie Zahfl der 
sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigten gestfiegen fist. 
Im Produzfierenden Gewerbe (ohne Baugewerbe) erhfieflten 
dfie Arbefitnehmerfinnen und Arbefitnehmer fim Durchschnfitt 
2,6 % mehr Lohn und Gehaflt afls fim ersten Haflbjahr 2012. 
In den übrfigen Wfirtschaftsberefichen flag dfie Zuwachsrate 
der durchschnfittflfichen Bruttoflöhne und -gehäflter zwfischen 
0,4 % fim Berefich Informatfion und Kommunfikatfion und 
2,0 % befi den sonstfigen Dfienstflefistern. Etwas nfiedrfigere 
Durchschnfittsflöhne und -gehäflter afls fim gflefichen Zefitraum 
des Vorjahres bezogen dfie Arbefitnehmer/-finnen fim Bauge-
werbe. In den mefisten Wfirtschaftsberefichen verflfief dfie Ent-
wfickflung der durchschnfittflfichen Bruttoflöhne und -gehäflter 
fim zwefiten Quartafl 2013 zum Tefifl deutflfich schwächer afls fim 
ersten Vfiertefljahr. Ausnahmen bfifldeten fledfigflfich der Berefich 
Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi, das Baugewerbe sowfie 
dfie Unternehmensdfienstflefister.

Tabeflfle 13 Arbefitnehmerentgeflt (Infländer)

Arbefitnehmer-
entgeflt

Sozfiaflbefiträge der 
Arbefitgeber1

Bruttoflöhne 
und -gehäflter

Abzüge der Arbefitnehmer Nettoflöhne 
und -gehäflter

finsgesamt Sozfiaflbefiträge Lohnsteuer2

Mrd. EUR

2010  . . . . . . . . . 1 270,4 237,1 1 033,2 336,5 179,7 156,8 696,7

2011  . . . . . . . . . 1 325,9 244,3 1 081,7 358,3 189,8 168,5 723,4

2012  . . . . . . . . . 1 377,6 251,0 1 126,6 374,8 196,6 178,1 751,9

2012 1. Hj  . . .  658,5  121,5  537,1  182,2  95,3  86,9  354,9

2. Hj  . . .  719,1  129,5  589,6  192,6  101,4  91,2  397,0

2013 1. Hj  . . .  676,8  123,9  553,0  189,0  97,2  91,8  364,0

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum fin  %

2010  . . . . . . . . . + 3,0 + 3,4 + 2,9 + 0,1 + 3,5 – 3,5 + 4,4

2011  . . . . . . . . . + 4,4 + 3,0 + 4,7 + 6,5 + 5,6 + 7,4 + 3,8

2012  . . . . . . . . . + 3,9 + 2,8 + 4,2 + 4,6 + 3,6 + 5,7 + 3,9

2012 1. Hj  . . . + 3,9 + 2,7 + 4,2 + 4,4 + 3,8 + 5,1 + 4,1

2. Hj  . . . + 3,9 + 2,8 + 4,1 + 4,7 + 3,4 + 6,3 + 3,8

2013 1. Hj  . . . + 2,8 + 2,0 + 3,0 + 3,7 + 2,1 + 5,6 + 2,6

1 Tatsächflfiche und untersteflflte Sozfiaflbefiträge. Zu den untersteflflten Sozfiaflbefiträgen gehören finsbesondere Befiträge für dfie Afltersversorgung der Beamten.
2 Ohne Lohnsteuer auf Pensfionen.
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Dfie Zahfl der fim Infland beschäftfigten Arbefitnehmer fist fin den 
ersten sechs Monaten des Jahres 2013 um 0,8 % auf rund 
37,1 Mfiflflfionen Personen gestfiegen. Sfignfiffikante Zuwächse 
verzefichneten finsbesondere der Berefich Informatfion und 
Kommunfikatfion (+ 3,0 %) sowfie das Grundstücks- und Woh-
nungswesen (+ 2,5 %). Befi Unternehmensdfienstflefistern 
arbefiteten 1,6 % mehr Personen afls fim entsprechenden 
Vorjahreszefitraum, und der Berefich Öffentflfiche Dfienstflefis-
ter, Erzfiehung, Gesundhefit beschäftfigte 1,3 % mehr Arbefit-
nehmerfinnen und Arbefitnehmer afls vor Jahresfrfist. Nach 
efinem starken Beschäftfigungsaufbau fin den Jahren 2011 
und 2012 nahm fim Produzfierenden Gewerbe (ohne Bauge-
werbe) dfie Zahfl der Arbefitnehmer fin der ersten Jahreshäflfte 
2013 noch um 0,4 % zu. Rückfläuffig war dfie Beschäftfigung 
befi den Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefistern, befi denen 
0,1 % wenfiger Personen angesteflflt waren afls fim ersten 
Haflbjahr 2012.

Dfie Arbefitsproduktfivfität, dfie das prefisberefinfigte Bruttofin-
flandsprodukt je Erwerbstätfigen bezfiehungswefise je geflefis-
teter Erwerbstätfigenstunde mfisst, fist fim Vergflefich zur ersten 
Jahreshäflfte 2012 gesunken, und zwar um 1,0 % je Erwerbs-
tätfigen und um 0,1 % je Erwerbstätfigenstunde. Dfie Lohn-
stückkosten setzen das Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitneh-
mer bezfiehungswefise je Arbefitnehmerstunde fin Reflatfion 
zur Arbefitsproduktfivfität. Efine gerfingere Arbefitsproduktfivfität 
afls fim ersten Haflbjahr 2012 und gflefichzefitfig efin höheres 
Arbefitnehmerentgeflt sowohfl je Arbefitnehmer (+ 1,9 %) afls 
auch je Arbefitnehmerstunde (+ 2,6 %) haben dazu geführt, 
dass fim ersten Haflbjahr 2013 dfie Lohnstückkosten nach 
dem Personenkonzept um 2,9 % und nach dem Stunden-
konzept um 2,8 % gestfiegen sfind.

Dfie Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber waren fin den ersten 
sechs Monaten des Jahres 2013 um 2,0 %, dfie Sozfiaflbefi-
träge der Arbefitnehmer um 2,1 % höher afls fim gflefichen Vor-
jahreszefitraum (sfiehe Tabeflfle 13). Dfie Zuwachsraten sfind 
deutflfich nfiedrfiger afls fin den Vorjahren. Das fist zum efinen 
das Ergebnfis efiner fim Vergflefich zu den Vorperfioden eher 
verhafltenen Entwfickflung der Bruttoflöhne und -gehäflter, 
resufltfiert zum anderen aber auch aus der Änderung sozfiafl-
versficherungsrechtflficher Regeflungen zum 1. Januar 2013. 
Während dfie Anhebung der Befitragsbemessungsgrenzen fin 
der gesetzflfichen Renten-, Kranken- und Arbefitsflosenversfi-
cherung, dfie Anhebung des Befitragssatzes zur gesetzflfichen 
Pfflegeversficherung sowfie dfie Erhöhung der Insoflvenzgefld-
umflage befitragserhöhend wfirken, hat dfie Reduzfierung des 
Befitragssatzes zur gesetzflfichen Rentenversficherung auf 
18,9 % zum 1. Januar 2013 dfie Befitragszahfler erhebflfich 
entflastet. Der Wegfaflfl des von efinfigen gesetzflfichen Kran-
kenkassen erhobenen Zusatzbefitrags fim Laufe des Jahres 
2012 hatte ebenfaflfls efine dämpfende Wfirkung auf dfie Sozfi-
aflbefiträge der Arbefitnehmer.

Zfieht man von den Bruttoflöhnen und -gehäfltern dfie Sozfiafl-
befiträge der Arbefitnehmer und dfie Lohnsteuer der Arbefit-
nehmer ab – fletztere war fim Berfichtszefitraum um 5,6 % 
höher afls fim ersten Haflbjahr 2012 –, so ergeben sfich dfie 
Nettoflöhne und -gehäflter. Sfie waren um 9,1 Mfiflflfiarden 
Euro bezfiehungswefise 2,6 % höher afls fim gflefichen Vorjah-
reszefitraum, dfie Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer 
bezfiehungswefise je Arbefitnehmerfin stfiegen um 1,7 %.

4 Verfügbares Efinkommen  
der prfivaten Haushaflte und  
sefine Verwendung

Das verfügbare Efinkommen der prfivaten Haushaflte fist fim 
ersten Haflbjahr 2013 nomfinafl um 1,5 % gegenüber dem 
vergflefichbaren Vorjahreszefitraum gestfiegen (sfiehe Tabeflfle  
14). Wfird berücksfichtfigt, dass der fin den Voflkswfirtschaftflfi-
chen Gesamtrechnungen ermfitteflte Prefisfindex der prfivaten 
Konsumausgaben fim ersten Haflbjahr 2013 efine Prefiserhö-
hung befi den prfivaten Konsumausgaben um 1,7 % anzefigt, 
sfind dfie reaflen Efinkommen jedoch fleficht gefaflflen. Zu beach-
ten fist, dass zu den prfivaten Haushaflten fin der Abgrenzung 
der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen auch prfivate 
Organfisatfionen ohne Erwerbszweck, dfie prfivaten Haus-
haflten Lefistungen anbfieten, wfie Sport- und Kuflturverefine, 
kfirchflfiche Efinrfichtungen, Partefien und Arbefitnehmerver-
tretungen, zähflen. Quantfitatfiv sfind dfiese bezogen auf das 
Aggregat verfügbares Efinkommen jedoch von gerfinger 
Bedeutung. 

Befi den efinzeflnen Komponenten des verfügbaren Efinkom-
mens erhöhten sfich dfie Nettoflöhne und -gehäflter um 2,6 % 
fim Vorjahresvergflefich und dfie Efinkommen aus unterneh-
merfischer Tätfigkefit efinschflfießflfich der per safldo empfan-
genen Vermögensefinkommen vor Abzug von Steuern um 
0,6 %. 

Dfie von den Haushaflten empfangenen monetären Sozfiafl-
flefistungen flagen vor Abzug von Abgaben auf Sozfiaflflefistun-
gen um 2,4 % über dem Vorjahresnfiveau. Mfit efinem Antefifl 
von knapp 61 % an den monetären Sozfiaflflefistungen sfind 
dfie Gefldflefistungen der gesetzflfichen Sozfiaflversficherung dfie 
größte Posfitfion. Insgesamt erhöhten sfich dfie monetären 
Lefistungen der gesetzflfichen Sozfiaflversficherung an prfivate 
Haushaflte fim ersten Haflbjahr 2013 um 2,4 % fim Vorjahres-
vergflefich. Dabefi waren dfie Zahflungen der gesetzflfichen Ren-
tenversficherung – sfie steflflen mfit efinem Antefifl von gut 84 % 
dfie wefitaus größte Posfitfion der monetären Lefistungen aus 
der gesetzflfichen Sozfiaflversficherung dar – um 1,9 % höher 
afls fim Vorjahr. Mfit + 8,0 % sfind dfie Krankengefldzahflungen 
der gesetzflfichen Krankenkassen und dfie monetären Lefis-
tungen der gesetzflfichen Pfflegeversficherung vergflefichswefise 
stark angestfiegen. Auch dfie Auszahflungen der Arbefitsflosen-
versficherung (ALG I) erhöhten sfich mfit + 4,2 % überdurch-
schnfittflfich. Nficht monetäre Sozfiaflflefistungen, dfie sogenann-
ten sozfiaflen Sachflefistungen, zähflen nficht zum verfügbaren 
Efinkommen prfivater Haushaflte nach dem Ausgabenkonzept 
(sfiehe hfierzu auch Kapfitefl 2 zum Staatskonsum). 

Dfie anderen Sozfiaflflefistungen, dfie zusammen rund 39 % der 
monetären Sozfiaflflefistungen ausmachten, flagen fim ersten 
Haflbjahr 2013 um 2,3 % über dem Vorjahreswert. Zu den 
anderen Sozfiaflflefistungen gehören Sozfiaflflefistungen aus prfi-
vaten Sficherungssystemen (+ 1,6 %), öffentflfiche Pensfionen 
und Befihfiflfen (+ 4,1 %) und andere staatflfiche Sozfiaflflefistun-
gen (+ 1,4 %) wfie Sozfiaflhfiflfe, Grundsficherung für Arbefitsu-
chende, Kfindergefld und Wohngefld. 

Da sfich fim ersten Haflbjahr 2013 dfie Abgaben auf Sozfiafl-
flefistungen mfit + 3,2 % stärker erhöhten afls dfie empfange-
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Tabeflfle 14 Zusammensetzung und Verwendung des verfügbaren Efinkommens der prfivaten Haushaflte1

Nettoflöhne 
und 
-gehäflter

Betrfiebs- 
überschuss/ 
Seflbststän-
dfigenefin- 
kommen 
und 
Safldo der 
Vermögens- 
efinkommen

Monetäre 
Sozfiafl- 
flefistungen

Abzügflfich Verfügbares 
Efinkommen

Zunahme 
betrfiebflficher 
Versor-
gungs- 
ansprüche

Prfivate 
Konsum-
ausgaben

Sparen 
(Spaflte  6 + 7 
– 8)

Nachrficht-
flfich: 
Sparquote 
(Spaflte 9 
fin  % von  
Spaflte  6 + 7)

Abgaben 
auf Sozfiafl- 
flefistungen2

Safldo der 
geflefisteten 
und emp- 
fangenen 
sonstfigen 
flaufenden 
Transfers3

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mrd. EUR  %

2010  . . . . . . . . 696,7 553,9 477,2 82,1 64,9 1 580,8 29,1 1 435,1 174,9 10,9

2011  . . . . . . . . 723,4 589,7 473,5 82,1 62,9 1 641,5 30,5 1 498,4 173,6 10,4

2012  . . . . . . . . 751,9 598,6 479,0 82,5 67,1 1 679,9 30,5 1 533,9 176,5 10,3

20121. Hj  . . .  354,9  313,8 239,2 40,9 32,6  834,5  15,0  749,0  100,6 11,8

2. Hj  . . .  397,0  284,8 239,8 41,7 34,5  845,4  15,4  784,9  75,9 8,8

20131. Hj  . . .  364,0  315,6 244,9 42,2 35,6  846,7  15,2  764,0  97,8 11,3

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszefitraum

fin  % fin Mrd. EUR fin  %

2010  . . . . . . . . + 4,4 + 2,5 + 1,0 + 0,9 – 0,2 + 3,0 + 1,9 + 3,1 + 2,7 X  

2011  . . . . . . . . + 3,8 + 6,5 – 0,8 – 0,1 – 1,9 + 3,8 + 4,6 + 4,4 – 0,7 X  

2012  . . . . . . . . + 3,9 + 1,5 + 1,2 + 0,5 + 4,1 + 2,3 + 0,0 + 2,4 + 1,6 X  

20121. Hj  . . . + 4,1 + 2,5 + 0,7 – 0,3 + 0,1 + 2,9 – 0,2 + 2,8 + 2,9 X  

2. Hj  . . . + 3,8 + 0,5 + 1,6 + 1,3 + 4,0 + 1,8 + 0,2 + 1,9 + 0,0 X  

20131. Hj  . . . + 2,6 + 0,6 + 2,4 + 3,2 + 3,1 + 1,5 + 1,0 + 2,0 – 2,8 X  

1 Efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. 
2 Dazu zähflen vor aflflem Befiträge des Staates für Empfänger sozfiafler Lefistungen, Efigenbefiträge der Empfänger sozfiafler Lefistungen, Lohnsteuer auf Pensfionen. 
3 Dazu zähflen vor aflflem veranflagte Efinkommensteuer, nficht veranflagte Steuern vom Ertrag,  Vermögensteuer, geflefistete Nettoprämfien für Schadensversficherungen, Transfers an dfie übrfige 
Weflt; empfangene Schadensversficherungsflefistungen.

nen Sozfiaflflefistungen vor Abzug von Steuern und Sozfiaflbefi-
trägen, sfind dfie monetären Sozfiaflflefistungen nach Abzug 
dfieser befiden Posfitfionen (netto) noch um 2,2 % gestfiegen. 
Zu den Abgaben auf Sozfiaflflefistungen zähflen dfie Efigen-
befiträge der Empfänger sozfiafler Lefistungen – von großer 
Bedeutung sfind hfier dfie Befiträge zur Kranken- und zur Pffle-
geversficherung der Rentner – sowfie dfie Lohnsteuer auf Pen-
sfionen. Dfie Abgaben auf Sozfiaflflefistungen umfassen ferner 
dfie Sozfiaflbefiträge, dfie vom Staat für Empfänger sozfiafler 
Lefistungen abgeführt werden. Dazu gehören dfie Befiträge 
der Arbefitsflosenversficherung für Arbefitsflose und dfie Befi-
träge der Rentenversficherung für Rentner an dfie gesetzflfiche 
Kranken- und Pfflegeversficherung. 

Ebenfaflfls efinkommensmfindernd fist der Safldo der empfan-
genen mfinus der geflefisteten sonstfigen flaufenden Trans-
fers prfivater Haushaflte. Gegenüber dem Vorjahreszefitraum 
waren dfiese per safldo geflefisteten Zahflungen prfivater Haus-
haflte fim ersten Haflbjahr 2013 mfit 35,6 Mfiflflfiarden Euro rund 
3 Mfiflflfiarden Euro höher. Hfinter dfieser Größe verbergen 
sfich unter anderem dfie veranflagte Efinkommensteuer, dfie 
Zfinsabschflag- und Kapfitaflertragsteuer, dfie Nettoprämfien 
für Schadensversficherungen abzügflfich empfangener Scha-
densversficherungsflefistungen sowfie Übertragungen prfivater 
Haushaflte an das bezfiehungswefise aus dem Ausfland. Vor 
aflflem dfie veranflagte Efinkommensteuer fist deutflfich gestfie-
gen (sfiehe Kapfitefl 5 „Efinnahmen und Ausgaben des Staa-
tes“). Auch Transferzahflungen an und von prfivaten Organfi-
satfionen ohne Erwerbszweck sfind fin dem Safldo enthaflten.

Dfie prfivaten Haushaflte haben fim ersten Haflbjahr 2013 
etwas mehr für fihren Konsum (+ 2,0 %) ausgegeben, afls 
fihnen an Efinkommenszuwachs (+ 1,5 %) zur Verfügung 
stand. Damfit wurden fim ersten Haflbjahr 2013 von den 

prfivaten Haushaflten fast 83 Mfiflflfiarden Euro mehr für Kon-
sumzwecke ausgegeben. In das Sparen prfivater Haushaflte 
gehen neben der Dfifferenz von verfügbarem Efinkommen 
mfinus Konsum auch dfie Änderungen der betrfiebflfichen Ver-
sorgungsansprüche efin: In der ersten Jahreshäflfte 2013 
erhöhten sfich dfiese Ansprüche um 15,2 Mfiflflfiarden Euro, efin 
Zuwachs von 1,0 %. Somfit ergab sfich fin den ersten sechs 
Monaten efin Sparen der prfivaten Haushaflte fin Höhe von 
97,8 Mfiflflfiarden Euro. Dfie Sparquote der prfivaten Haushaflte 
errefichte 11,3 %, das sfind 0,5 Prozentpunkte wenfiger afls fim 
Vorjahreszefitraum. Befi der Interpretatfion der Sparquote fist 
zu beachten, dass dfie Sparquote prfivater Haushaflte fin der 
ersten Jahreshäflfte fim aflflgemefinen deutflfich über der fin der 
zwefiten Jahreshäflfte flfiegt, sodass dfie Haflbjahreswerte nficht 
mfit dem jahresdurchschnfittflfichen Ergebnfis vergflfichen wer-
den soflflten. 

5 Efinnahmen und Ausgaben  
des Staates

In den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen umfassen 
dfie Efinnahmen des Staates vor aflflem dfie empfangenen 
Steuern und Sozfiaflbefiträge, aber auch dfie Erflöse aus Ver-
käufen sowfie dfie vom Staat empfangenen Subventfionen, 
Vermögensefinkommen, sonstfigen flaufenden Transfers und 
Vermögenstransfers. Dfie Ausgaben des Staates setzen sfich 
zusammen aus Vorflefistungen, Arbefitnehmerentgeflt, vom 
Staat geflefisteten Produktfionsabgaben, Vermögensefinkom-
men, Subventfionen, sozfiaflen Sachflefistungen, monetären 
Sozfiaflflefistungen, sonstfigen flaufenden Transfers und Ver-
mögenstransfers sowfie aus Bruttofinvestfitfionen und dem 
Nettozugang an nfichtproduzfierten Vermögensgütern. Dfie 
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deutschen Haushafltsmfittefl für dfie Europäfische Unfion (ohne 
dfie auf dem Bruttonatfionaflefinkommen basfierende Efinnah-
mequeflfle) sowfie dfie Dfirektsubventfionen der EU zähflen 
nficht zu den Efinnahmen und Ausgaben des Staates, son-
dern werden unmfitteflbar afls Transfers zwfischen der übrfigen 
Weflt und den jewefifls flefistenden/empfangenden finfländfi-
schen Sektoren dargesteflflt. Afls Safldo aus den Efinnahmen 
und den Ausgaben errechnet sfich der Ffinanzfierungssafldo 
des Staates.

Dfie Efinnahmen des Staates stfiegen fim ersten Haflbjahr 
2013 um 2,8 % (sfiehe Tabeflfle 15) und wuchsen damfit 
genauso stark wfie fim entsprechenden Vorjahreszefitraum.

Dfie Zunahme der Steuern, der Hauptefinnahmequeflfle des 
Staates, bflfieb mfit + 3,8 % fim ersten Haflbjahr 2013 hoch. 
Dfie Sozfiaflbefiträge an den Staat sfind mfit + 2,3 % ebenfaflfls 
merkflfich angestfiegen, obwohfl dfie Absenkung des Befitrags-
satzes zur gesetzflfichen Rentenversficherung um 0,7 Prozent-
punkte rechnerfisch zu efinem Efinnahmeausfaflfl von gut 3 Mfifl-
flfiarden Euro je Haflbjahr führt. Dfie Verkäufe aus Markt- und 
Nfichtmarktproduktfion (+ 0,5 %) sowfie dfie empfangenen 
sonstfigen flaufenden Transfers (+ 1,2 %) nahmen fim ersten 
Haflbjahr 2013 moderat zu. Dagegen sanken dfie Vermögens-
transfers, dfie der Staat empfängt, spürbar (– 2,1 %). Dfie Ver-
mögensefinkommen des Staates verzefichneten sogar efinen 
noch stärkeren Rückgang (– 4,7 %), denn fim ersten Haflbjahr 
2013 flagen dfie Ausschüttungen auf kommunafler Ebene 
deutflfich unter dem Nfiveau des ersten Haflbjahres 2012; der 
ausgeschüttete Gewfinn der Deutschen Bundesbank ver-
harrte auf nfiedrfigem Nfiveau.

Dfie Steuerefinnahmen efinschflfießflfich des EU-Antefifls beflfie-
fen sfich fim ersten Haflbjahr 2013 auf 324,7 Mfiflflfiarden Euro 

und sfind damfit gegenüber dem ersten Haflbjahr 2012 um 
3,8 % angestfiegen. Hfiervon entffieflen 321,4 Mfiflflfiarden 
Euro (+ 3,8 %) auf Steuern an den Staat (ohne vermögens-
wfirksame Steuern). Daneben wurden 3,4 Mfiflflfiarden Euro 
(+ 2,7 %) Steuern afls Haushafltsmfittefl der EU verefinnahmt, 
dfie – wfie berefits erwähnt – fin den Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen dfirekt an dfie übrfige Weflt fflfießen und 
nficht fin dfie Efinnahmen des Staates efingerechnet werden.

Wfie aus der nebenstehenden Übersficht hervorgeht, verän-
derten sfich dfie Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern) 
fim ersten Haflbjahr 2013 gegenüber dem ersten Haflbjahr 
2012 nach Steuerarten unterschfiedflfich. 

Im ersten Haflbjahr 2013 sfind dfie Steuerefinnahmen des 
Staates, das hefißt ohne den EU-Antefifl, um + 3,8 % höher 
ausgefaflflen afls vor Jahresfrfist, nach + 3,7 % fim ersten und 
+ 4,7 % fim zwefiten Haflbjahr des Vorjahres. Sfie stützten sfich 
finsbesondere auf dfie Entwfickflung der Efinkommen- und Ver-
mögensteuern, dfie um + 6,3 % höher ausffieflen, wobefi der 
Zuwachs befi der Lohnsteuer fim ersten Haflbjahr befi + 5,6 % 
flag. Dabefi fist zu beachten, dass fin den Voflkswfirtschaftflfi-
chen Gesamtrechnungen dfie Lohnsteuer brutto dargesteflflt 
wfird, das hefißt efinschflfießflfich des über dfie steuerflfiche Frefi-
steflflung des Exfistenzmfinfimums von Kfindern hfinausgehen-
den Tefifls des Kfindergefldes.

Nach wfie vor kräftfig zugenommen haben fim ersten Haflbjahr 
2013 dfie Efinnahmen aus Unternehmenssteuern. Dfies war 
vor aflflem auf den starken Anstfieg der veranflagten Efinkom-
mensteuer (+ 12,8 %) zurückzuführen. Aber auch dfie Efin-
nahmen aus der Gewerbesteuer (+ 8,4 %) und der Körper-
schaftsteuer (+ 8,1 %) erhöhten sfich überdurchschnfittflfich 
stark. Dfie Efinnahmen aus den nficht veranflagten Steuern 

Tabeflfle 15 Efinnahmen und Ausgaben des Staates

1. Hj 2012 2. Hj 2012 1. Hj 2013 Veränderung 
1. Hj 2013
gegenüber
1. Hj 2012

Mrd. EUR  %

Verkäufe aus Markt- und Nfichtmarktproduktfion

(efinschflfießflfich Produktfion für dfie Efigenverwendung)  . . . . . . . 35,75 40,36 35,92 + 0,5

+ sonstfige Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,13 0,15 0,07 – 46,2

+ Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,13 10,70 11,56 – 4,7

+ Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern)  . . . . . . . . . . . . 309,55 308,16 321,35 + 3,8

+ Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 217,85 231,05 222,81 + 2,3

+ sonstfige flaufende Transfers   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,12 9,30 8,22 + 1,2

+ Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,67 5,83 4,57 – 2,1

= Efinnahmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 588,20 605,55 604,50 + 2,8

Vorflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59,82 71,10 62,41 + 4,3

+ Arbefitnehmerentgeflt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 97,92 105,90 99,74 + 1,9

+ sonstfige Produktfionsabgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,03 0,05 0,03 0,0

+ Vermögensefinkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31,88 31,93 30,64 – 3,9

+ Subventfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,92 12,71 12,03 + 0,9

+ sozfiafle Sachflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 106,18 106,92 110,85 + 4,4

+ monetäre Sozfiaflflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 215,00 215,28 220,23 + 2,4

+ sonstfige flaufende Transfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30,58 26,51 34,21 + 11,9

+ Vermögenstransfers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,55 17,25 9,74 – 7,7

+ Bruttofinvestfitfionen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,92 24,43 16,76 – 0,9

+ Nettozugang an nfichtproduzfierten Vermögensgütern  . . . . . – 0,66 – 0,73 – 0,67 X

= Ausgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 580,14 611,35 595,97 + 2,7

Mrd. EUR

Ffinanzfierungssafldo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 8,06 – 5,80 + 8,53 + 0,47
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Steuern (ohne vermögenswfirksame Steuern)

1. Hj 2013 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2012

Mrd. EUR  %

Steuern (ohne vermögenswfirksame 
Steuern)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 324,7 + 3,8

Steuern an den Staat  . . . . . . . . . . . . . . 321,4 + 3,8

Efinkommensteuern  . . . . . . . . . . . . 172,0 + 6,3

Lohnsteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . 94,8 + 5,6

Veranflagte Efinkommensteuer  . . 21,8 + 12,8

Körperschaftsteuer  . . . . . . . . . . . 12,3 + 8,1

Nficht veranflagte Steuern vom 
Ertrag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,2 + 0,6

Gewerbesteuer  . . . . . . . . . . . . . . 22,9 + 8,4

Sonstfige dfirekte Steuern  . . . . . . 3,9 – 0,5

Produktfions- und Importabgaben  . . 149,4 + 1,0

Umsatzsteuer (ohne EU-Antefifl)  . . . 95,4 + 1,1

Verbrauchsteuern  . . . . . . . . . . . . . 31,9 + 0,2

darunter:

Mfineraflöflsteuer  . . . . . . . . . . . . . 19,2 + 1,0

Stromsteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . 3,8 + 4,5

Tabaksteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . 6,5 – 3,6

Versficherungsteuer  . . . . . . . . . . . . . . 7,5 + 3,7

Übrfige Produktfions- und Import-
abgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,7 + 1,2

Steuern an dfie übrfige Weflt (EU)  . . . . . . . 3,4 + 2,7

darunter: 

Umsatzsteuer (EU-Antefifl)  . . . . . . . . . . . 1,2 + 15,1

vom Ertrag (Zfinsabschflagsteuer und vor aflflem Steuern auf 
Dfivfidenden) nahmen mfit + 0,6 % fleficht zu.

Dfie Efinnahmen aus Produktfions- und Importabgaben flagen 
fim ersten Haflbjahr 2013 um 1,0 % über dem Nfiveau des ers-
ten Haflbjahres 2012, vor aflflem aufgrund efines etwas höhe-
ren Aufkommens an Umsatzsteuer (+ 1,1 %). Dfie Efinnahmen 
befi den Verbrauchsteuern bflfieben mfit + 0,2 % fast unverän-
dert, aflflerdfings mfit unterschfiedflfichen Entwfickflungen befi 
den Steuerarten. Während dfie Efinnahmen aus der Tabak-
steuer nach efiner wefiteren Steuererhöhungsrunde (zum 
1. Januar 2013) vor aflflem aufgrund von Vorzfieh effekten 
um 3,6 % zurückgfingen, stfieg das Aufkommen der Energfie-
steuer fleficht an (+ 1,0 %). Dfie Efinnahmen aus der Versfiche-
rungsteuer (+ 3,7 %) und der Stromsteuer (+ 4,5 %) erhöhten 
sfich sogar kräftfig.

Dfie Sozfiaflbefiträge, mfit efinem Antefifl von knapp 40 % dfie 
zwefite große Efinnahmequeflfle des Staates, übertrafen fim 
ersten Haflbjahr 2013 den Wert des entsprechenden Vorjah-
reszefitraumes um 2,3 %. Dfie efinzeflnen Befitragsarten wfiesen 
fim Berfichtshaflbjahr dfie foflgenden Veränderungsraten auf:

Sozfiaflbefiträge an den Staat

1. Hj 2013 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2012

Mrd. EUR  %

Sozfiaflbefiträge an den Staat  . . . . . . . . . . . . 222,8 + 2,3

Tatsächflfiche Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . 209,5 + 2,5

Arbefitgeberbefiträge  . . . . . . . . . . . . . . . 89,0 + 2,6

Arbefitnehmerbefiträge . . . . . . . . . . . . . . 83,8 + 2,2

Sonstfige tatsächflfiche Sozfiaflbefiträge  . 36,7 + 2,8

Untersteflflte Sozfiaflbefiträge  . . . . . . . . . . . 13,4 – 0,7

Obwohfl der Befitragssatz zur gesetzflfichen Rentenversfiche-
rung um 0,7 Prozentpunkte gesenkt wurde, haben dfie tat-
sächflfichen Sozfiaflbefiträge aufgrund der günstfigen Entwfick-
flung befi der sozfiaflversficherungspfflfichtfigen Beschäftfigung 
und arbefitnehmerfreundflficher Tarfifabschflüsse mfit + 2,5 % 
merkflfich zugenommen. Dabefi stfiegen, anders afls fin den 
Vorjahren, dfie Befiträge der Arbefitgeber mfit + 2,6 % etwas 
stärker afls dfie Arbefitnehmerbefiträge mfit + 2,2 %. Dfie sons-
tfigen tatsächflfichen Sozfiaflbefiträge, zu denen vor aflflem dfie 
Befiträge des Staates für dfie Empfänger sozfiafler Lefistungen, 
dfie Efigenbefiträge der Empfänger sozfiafler Lefistungen und 
dfie Befiträge der Seflbstständfigen, Hausfrauen und so wefiter 
zähflen, stfiegen um 2,8 %.

Dfie Ausgaben des Staates stfiegen fim ersten Haflbjahr 
2013 um 2,7 % nach + 0,7 % fim ersten Haflbjahr 2012 und 
+ 1,5 % fim zwefiten Haflbjahr 2012. Ursache hfierfür war 
neben efinem kräftfigen Anstfieg der Vorflefistungen (+ 4,3 %) 
und der sozfiaflen Sachflefistungen (+ 4,4 %) dfie sehr starke 
Zunahme der sonstfigen flaufenden Transfers des Staates 
(+ 11,9 %) finsbesondere an dfie übrfige Weflt. Dfie monetären 
Sozfiaflflefistungen nahmen, wefiterhfin begünstfigt durch den 
nach wfie vor robusten Arbefitsmarkt, unterdurchschnfittflfich 
zu (+ 2,4 %). Auch das Arbefitnehmerentgeflt flegte mfit + 1,9 % 
vergflefichswefise wenfig zu. Dfie Subventfionen erhöhten sfich 
kaum  (+ 0,9 %).

Dagegen verrfingerten sfich fim ersten Haflbjahr 2013 dfie 
geflefisteten  Vermögenstransfers  merkflfich  (– 7,7 %).  Zudem 
waren dfie geflefisteten Vermögensefinkommen (das hefißt dfie 
Zfinsausgaben) des Staates mfit – 3,9 % abermafls deutflfich 
rückfläuffig, vor aflflem aufgrund der nach wfie vor günstfigen 
Reffinanzfierungskosten der Bundesrepubflfik Deutschfland. 
Dfie Bruttofinvestfitfionen des Staates (– 0,9 %) gfingen auch 
fim ersten Haflbjahr 2013 zurück, finsbesondere wefifl dfie Bau-
tätfigkefit des Staates zum Tefifl bedfingt durch den flangen und 
kaflten Wfinter wefiter abnahm.

An andere Sektoren geflefistete Transfers des Staates

1. Hj 2013 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2012

Mrd. EUR  %

An andere Sektoren geflefistete Transfers des 
Staates  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 276,1 + 3,1

Gütersubventfionen   . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,9 + 3,6

an Kapfitaflgeseflflschaften   . . . . . . . . . . . . . 17,9 + 3,6

Sonstfige Subventfionen   . . . . . . . . . . . . . 8,4 + 1,5

Sonstfige flaufende Transfers   . . . . . . . . . 4,2 + 7,1

Vermögenstransfers   . . . . . . . . . . . . . . . . 5,3 + 4,5

an prfivate Haushaflte und prfivate Organfi-
satfionen   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 233,6 + 2,2

Sonstfige Subventfionen   . . . . . . . . . . . . . 0,7 – 6,6

Monetäre Sozfiaflflefistungen   . . . . . . . . . . 217,0 + 2,4

Sonstfige flaufende Transfers   . . . . . . . . . 13,4 + 6,3

Vermögenstransfers   . . . . . . . . . . . . . . . . 2,5 – 28,1

an dfie übrfige Weflt   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21,8 + 13,1

Monetäre Sozfiaflflefistungen   . . . . . . . . . . 3,2 + 1,3

Sonstfige flaufende Transfers   . . . . . . . . . 16,6 + 18,2

Vermögenstransfers   . . . . . . . . . . . . . . . . 2,0 – 3,9

nachrfichtflfich:

Subventfionen der EU   . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,2 – 4,8

Gütersubventfionen der EU   . . . . . . . . . . . . 0,0 – 100,0

Sonstfige Subventfionen der EU   . . . . . . . . . 0,2 + 5,3



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

654 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013

Dfie Transfers des Staates an andere Sektoren nahmen fim 
Berfichtszefitraum mfit + 3,1 % gegenüber dem ersten Haflb-
jahr 2012 deutflfich zu. Zu beachten fist, dass dfie vom Staat 
an aflfle Marktproduzenten geflefisteten Gütersubventfionen 
(2,9 Mfiflflfiarden Euro, + 3,6 %) – ebenso wfie dfie Gütersub-
ventfionen der EU – fim System der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen nficht auf dfie efinzeflnen empfangenden 
Sektoren aufgetefiflt werden. Dfie übrfigen vom Staat geflefis-
teten Transfers werden dagegen nach empfangenden Sek-
toren dargesteflflt, wfie dfie vorstehende Übersficht zefigt.

Dfie Kapfitaflgeseflflschaften empffingen fim ersten Haflbjahr 
2013 vom Staat (ohne dfie nficht zurechenbaren Gütersub-
ventfionen) um + 3,6 % höhere Transfers afls fim ersten Haflb-
jahr 2012. Dfieser deutflfiche Zuwachs gfing zurück auf den 
merkflfichen Anstfieg der Vermögenstransfers (+ 4,5 %) sowfie 
auf dfie fim ersten Haflbjahr 2013 auf 4,2 Mfiflflfiarden Euro 
(+ 7,1 %) kräftfig gestfiegenen sonstfigen flaufenden Transfers. 
Dfie sonstfigen Subventfionen erhöhten sfich mfit + 1,5 % ver-
gflefichswefise moderat.

Ohne dfie nficht zurechenbaren Gütersubventfionen erhöhten 
sfich fim ersten Haflbjahr 2013 dfie Transfers an prfivate Haus-
haflte (efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbs-
zweck) mfit + 2,2 % spürbar gegenüber dem ersten Haflbjahr 
2012. Während sfich dfie monetären Sozfiaflflefistungen um 
+ 2,4 % überdurchschnfittflfich erhöhten, und dfie sonstfigen 
flaufenden Transfers sogar kräftfig um + 6,3 % anstfiegen, gfin-
gen dfie Vermögenstransfers um mehr afls efin Vfiertefl zurück 
(– 28,1 %). Dfies fist auf den Abbau der Efigenhefimzuflage 
zurückzuführen, dfie sefit dem 1. Januar 2006 nficht mehr neu 
gewährt wfird und nach und nach ausfläuft. Dfie empfange-
nen sonstfigen Subventfionen für dfie Produktfion der prfivaten 
Haushaflte (Efinzeflunternehmen aflfler Wfirtschaftszwefige von 
den Landwfirten über Handwerker und Efinzeflhändfler bfis hfin 
zu den Seflbstständfigen der Frefien Berufe) gfingen fim ersten 
Haflbjahr 2013 mfit 6,6 % wefiter zurück. Ursache hfierfür sfind 
dfie gesunkenen Erstattungen der Bundesagentur für Arbefit.

Dfie Transfers des Staates an dfie übrfige Weflt stfiegen mfit 
+ 13,1 % merkflfich an. Darfin enthaflten sfind überwfiegend dfie 
Haushafltsmfitteflzahflungen Deutschflands auf der Grundflage 
des Bruttonatfionaflefinkommens an dfie Europäfische Unfion.

Innerhaflb der Übertragungen des Staates an prfivate Haus-
haflte nehmen dfie monetären Sozfiaflflefistungen  (+ 2,4 %) 
den größten Antefifl efin. Sfie werden brutto nachgewfiesen, 
enthaflten aflso auch dfie Lohnsteuer auf Pensfionen, dfie Befi-
träge des Staates für Empfänger sozfiafler Lefistungen sowfie 
dfie Efigenbefiträge dfieser Personengruppen zur Sozfiafl-
versficherung. Dfie von der Deutschen Rentenversficherung 
gezahflten Renten, dfie zusammen etwas mehr afls dfie Häflfte 
der sozfiaflen Lefistungen an finfländfische prfivate Haushaflte 
ausmachen, sfind fim Berfichtshaflbjahr mfit + 2,0 % spürbar 
gestfiegen (erstes Haflbjahr 2012: + 1,1 %). Dfie Ausgaben 
für Pensfionen stfiegen kräftfig um + 4,4 %, unter anderem 
wefifl sfich dfie Zahfl der Pensfionärfinnen und Pensfionäre befi 
den Gebfietskörperschaften zum Stfichtag 1. Januar 2013 
fim Vorjahresvergflefich um 2,4 % erhöhte. Dfie Ausgaben für 
gewährte Befihfiflfen flagen mfit + 1,0 % fleficht über dem Nfiveau 
der ersten Jahreshäflfte 2012.

Trotz des wefiter robusten Arbefitsmarkts hat sfich finfoflge der 
gestfiegenen Zuwanderung aus Süd- und Südosteuropa und 
des Abbaus der sogenannten stfiflflen Reserve das Angebot 
an Arbefitskräften deutflfich erhöht. Dfies machte sfich befi den 
Gefldflefistungen der Arbefitsflosenversficherung mfit dem ers-
ten deutflfichen Anstfieg sefit dem ersten Haflbjahr 2010 spür-
bar bemerkbar (+ 4,2 %). Grund hfierfür waren stark zuneh-
mende Zahflungen für Arbefitsflosengefld (+ 14,4 %) sowfie 
für Kurzarbefitergefld (+ 35,6 %), das vfiefl häuffiger gewährt 
wurde afls noch vor Jahresfrfist. Dagegen gfingen dfie Arbefit-
nehmerzuschüsse für Berufsförderung (– 24,1 %) und das 
Konkursausfaflflgefld (– 27,8 %) wefiter massfiv zurück.

Monetäre Sozfiaflflefistungen der Bundesanstaflt für Arbefit

1. Hj 2013 Veränderung 
gegenüber 
1. Hj 2012

Mrd. EUR  %

Gefldflefistungen der Bundesanstaflt für 
Arbefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,8 + 4,2

Arbefitsflosengefld   . . . . . . . . . . . . . . . . 8,7 + 14,4

Konkursausfaflflgefld   . . . . . . . . . . . . . . 0,4 – 27,8

Kurzarbefitergefld   . . . . . . . . . . . . . . . . 0,6 + 35,6

Zuschüsse an Arbefitnehmer für 
Berufsförderung   . . . . . . . . . . . . . . . 2,0 – 24,1

Insgesamt beflfiefen sfich dfie Ausgaben der Bundesagentur 
für Arbefit fim ersten Haflbjahr 2013 für Arbefitsflosengefld auf 
8,7 Mfiflflfiarden Euro, für dfie Zuschüsse an Arbefitnehmerfin-
nen und Arbefitnehmer für Berufsförderung auf 2,0 Mfiflflfiar-
den Euro, für Kurzarbefitergefld auf gut 0,6 Mfiflflfiarden Euro 
und für Konkursausfaflflgefld auf fledfigflfich knapp 0,4 Mfiflflfiar-
den Euro.

Dfie sonstfigen sozfiaflen Gefldflefistungen des Staates flagen fim 
ersten Haflbjahr 2013 um 1,4 % über denen des ersten Haflb-
jahres 2012. Quantfitatfiv bedeutend waren dabefi finsbeson-
dere dfie Zuwächse befi den Zahflungen für das Arbefitsflosen-
gefld II (+ 1,8 %) und für dfie Sozfiaflhfiflfe (+ 3,9 %). Dfie Ausgaben 
für das gesetzflfiche Kfindergefld (– 0,7 %) nahmen hfingegen 
fim ersten Haflbjahr 2013 fleficht ab. Dfie Ausbfifldungsbefihfiflfen 
(– 2,8 %) und dfie Ausgaben für das Wohngefld (– 4,2 %) ffie-
flen deutflfich unter das Nfiveau des ersten Haflbjahrs 2012. Dfie 
Versorgung der Krfiegsopfer sank noch deutflficher (– 13,2 %). 
Dfie übrfigen sozfiaflen Gefldflefistungen erhöhten sfich jedoch 
(+ 2,7 %), vor aflflem aufgrund efiner Zunahme befi der Inan-
spruchnahme des Eflterngeflds (+ 4,9 %).

Afls Safldo aus Efinnahmen und Ausgaben ergab sfich für den 
Staat fim ersten Haflbjahr 2013 efin Überschuss fin Höhe 
von 8,5 Mfiflflfiarden Euro. Damfit flag der Ffinanzfierungssafldo 
fim ersten Haflbjahr 2013 etwas über dem Nfiveau des ers-
ten Haflbjahres 2012 (+ 8,1 Mfiflflfiarden Euro). Dfie Haushaflte 
von Bund, Ländern, Gemefinden und Sozfiaflversficherung 
konnten damfit von efiner fim europäfischen Vergflefich finsge-
samt günstfigen Beschäftfigungssfituatfion und stabfiflen Wfirt-
schaftsentwfickflung fim ersten Haflbjahr 2013 proffitfieren.

Gemessen am Bruttofinflandsprodukt fin jewefiflfigen Prefisen 
(1 335,8 Mfiflflfiarden Euro) errechnet sfich für das erste Haflb-
jahr 2013 aus dem Ffinanzfierungssafldo wfie schon fim Vor-
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jahr efine Überschussquote von + 0,6 %. Davor erzfieflte der 
Staat zufletzt fin den Jahren 2006 und 2007 und damfit vor 
Ausbruch der Ffinanzmarktkrfise fin zwefi aufefinanderfoflgen-
den ersten Haflbjahren efine Überschussquote (erstes Haflb-
jahr 2006: + 0,4 %, erstes Haflbjahr 2007: + 0,5 %). Dfie hfier 
deffinfierte Quote unterschefidet sfich nur um dfie Efinnahmen 
bezfiehungswefise Ausgaben aus Swap-Geschäften von der 
Quote, dfie für das europäfische Verfahren befi efinem über-
mäßfigen staatflfichen Deffizfit (Maastrficht-Vertrag) maßgeb-
flfich fist. Von der unterjährfigen Quote für das erste Haflbjahr 
können wegen des unterschfiedflfichen Verflaufs aflflerdfings 
kefine Rückschflüsse auf dfie zu erwartende Deffizfitquote des 
Staates fim Kaflenderjahr 2013 und damfit für das europäfi-
sche Deffizfitverfahren gezogen werden.

Dem Bund geflang es fim ersten Haflbjahr 2013, sefin Ffinan-
zfierungsdeffizfit fim Vergflefich zum entsprechenden Vorjah-
reszefitraum um knapp 6 Mfiflflfiarden Euro auf 2,2 Mfiflflfiarden 
Euro zu verrfingern. Dfie Länder verzefichneten fim ersten 
Haflbjahr 2013 sogar efinen Überschuss von 1,2 Mfiflflfiarden 
Euro, nachdem sfie fim entsprechenden Vorjahreszefitraum 
nur knapp efinen ausgegflfichenen Haushaflt verfehflten (– 30 
Mfiflflfionen Euro). Befi den Gemefinden erhöhte sfich der Über-
schuss fim Vorjahresvergflefich um 1 Mfiflflfiarde Euro auf gut 
5,2 Mfiflflfiarden Euro. Der Überschuss der Sozfiaflversficherung 
beflfief sfich auf 4,3 Mfiflflfiarden Euro; er ffiefl damfit erwartungs-
gemäß deutflfich nfiedrfiger aus afls bfisher (zum Befispfiefl durch 
dfie Absenkung der Rentenversficherungsbefiträge und den 
Wegfaflfl von Zuschüssen aus dem Bundeshaushaflt).

Ffinanzfierungssafldo des Staates

Mrd. EUR

1. Hj 2012 1. Hj 2013 Veränderung 
1. Hj 2013 
gegenüber 
1. Hj 2012

Staat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 8,1 + 8,5 + 0,5

Gebfietskörperschaften  . . – 3,7 + 4,2 + 7,9

Bund  . . . . . . . . . . . . . . . – 8,0 – 2,2 + 5,7

Länder  . . . . . . . . . . . . . . – 0,0 + 1,2 + 1,2

Gemefinden  . . . . . . . . . . + 4,3 + 5,2 + 1,0

Sozfiaflversficherung  . . . . . . + 11,8 + 4,3 – 7,4

6 Natfionafles Veröffentflfichungs-
programm

Dfie Ergebnfisse der amtflfichen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen werden fin efinem regeflmäßfigen, sfich von Jahr 
zu Jahr wfiederhoflenden Turnus – abhängfig unter anderem 
von den Lfieferverpfflfichtungen an das Statfistfische Amt der 
Europäfischen Unfion (Eurostat) – fin efiner Vfieflzahfl von Tabefl-
flen dargesteflflt und veröffentflficht (zum Befispfiefl fin der Fach-
serfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“, fin der 
Datenbank GENESIS-Onflfine sowfie fin ausgewähflten Tabefl-
flen fim Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes 
unter www.destatfis.de). Außerdem werden dfie wfichtfigsten 
Ergebnfisse zu den jewefiflfigen Veröffentflfichungstermfinen fin 
Pressemfittefiflungen bekannt gegeben. Das erste vorfläuffige 
Jahresergebnfis für das abgeflaufene Jahr wfird berefits Mfitte 
Januar veröffentflficht. Dfie Vfiertefljahresergebnfisse für das 
Bruttofinflandsprodukt werden jewefifls – auf europäfischer 

Ebene wefitgehend harmonfisfiert – etwa 45 Tage, dfie aus-
führflfichen Ergebnfisse etwa 55 Tage nach Ende des Berfichts-
quartafls veröffentflficht, aflso jewefifls Mfitte Mafi (erstes Quar-
tafl), Mfitte August (zwefites Quartafl), Mfitte November (drfittes 
Quartafl) und Mfitte Februar (vfiertes Quartafl). Zu dfiesen Ter-
mfinen erfoflgt befi Bedarf auch efine Überarbefitung der Ergeb-
nfisse vorangegangener Vfiertefljahre, zum Sommertermfin der 
maxfimafl vfier zurückflfiegenden Jahre und entsprechenden 
Quartafle (sogenannte flaufende Revfisfionen). Dfie genauen 
Termfine können dem Jahresveröffentflfichungskaflender des 
Statfistfischen Bundesamtes entnommen werden (www.
destatfis.de fim Berefich Presse & Servfice > Presse > Termfin-
vorschau). Dfie nächsten befiden Veröffentflfichungstermfine 
sfind der 14. (Schneflflmefldung) und der 22. November (aus-
führflfiche Pressemfittefiflung), wenn dfie Ergebnfisse für das 
drfitte Quartafl 2013 erstmafls bekannt gegeben werden.

Dfie Fachserfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“ 
enthäflt das gewohnte Tabeflflenprogramm. Dfie fin dfiesem 
Aufsatz dargesteflflten sowfie tfiefer untergflfiederten Ergeb-
nfisse ffinden sfich fin:

> Refihe 1.2 „Vfiertefljahresergebnfisse“ (nur eflektronfisch; 
Artfikeflnummer 2180120)

> Refihe 1.3 „Safisonberefinfigte Vfiertefljahresergebnfisse 
nach Census X-12-ARIMA und BV4.1“ (nur eflektronfisch; 
Artfikeflnummer 2180130)

> Refihe 1.4 „Detafiflflfierte Jahresergebnfisse, Stand: Au-
gust 2010“ (gedruckt und eflektronfisch; Artfikeflnummer 
2180140)

Aflfle eflektronfischen Ausgaben der Fachserfie sowfie der über-
wfiegende Tefifl aflfler Veröffentflfichungen der Voflkswfirtschaftflfi-
chen Gesamtrechnungen sfind fim Internetangebot des Sta-
tfistfischen Bundesamtes fim Berefich Pubflfikatfionen oder über 
dfie Themensefite der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen erhäfltflfich (www.destatfis.de). Ergänzend sefi auch auf 
dfie Anhangtabeflflen zu dfiesem Aufsatz verwfiesen. 

http://www.destatis.de
http://www.destatis.de
http://www.destatis.de
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Anhangtabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt, Bruttonatfionaflefinkommen, Voflksefinkommen (Pro-Kopf-Angaben)

Bruttofinflandsprodukt Bruttonatfionaflefinkommen Voflksefinkommen

fin jewefiflfigen Prefisen prefisberefinfigt fin jewefiflfigen Prefisen

finsgesamt je Erwerbs- 
tätfigen

je 
Efinwohner

finsgesamt, 
Kettenfindex

je Erwerbs- 
tätfigen

je 
Efinwohner

finsgesamt je 
Efinwohner

finsgesamt je 
Efinwohner

Mrd. EUR EUR Index (2005 = 100) Mrd. EUR EUR Mrd. EUR EUR

1991  . . . . . . . . 1 534,60 39 641 19 186 84,21 84,79 86,82 1 541,64 19 274 1 217,20 15 218

1995  . . . . . . . . 1 848,50 48 900 22 636 88,52 91,27 89,39 1 832,58 22 441 1 423,90 17 437

2001  . . . . . . . . 2 101,90 53 233 25 527 98,54 97,27 98,69 2 078,14 25 239 1 577,07 19 153

2002  . . . . . . . . 2 132,20 54 314 25 850 98,55 97,85 98,53 2 103,53 25 503 1 591,35 19 293

2003  . . . . . . . . 2 147,50 55 180 26 024 98,18 98,33 98,11 2 129,35 25 804 1 608,47 19 492

2004  . . . . . . . . 2 195,70 56 251 26 614 99,32 99,17 99,28 2 214,51 26 842 1 686,81 20 446

2005  . . . . . . . . 2 224,40 57 071 26 974 100,00 100,00 100,00 2 249,59 27 280 1 713,69 20 781

2006  . . . . . . . . 2 313,90 59 040 28 093 103,70 103,13 103,82 2 361,03 28 665 1 808,72 21 960

2007  . . . . . . . . 2 428,50 60 930 29 521 107,09 104,72 107,35 2 470,33 30 030 1 877,33 22 821

2008  . . . . . . . . 2 473,80 61 312 30 124 108,25 104,57 108,71 2 502,63 30 475 1 890,71 23 024

2009  . . . . . . . . 2 374,20 58 808 28 998 102,68 99,13 103,41 2 433,46 29 722 1 813,10 22 145

2010  . . . . . . . . 2 495,00 61 473 30 517 106,80 102,56 107,73 2 549,40 31 183 1 922,21 23 511

2011  . . . . . . . . 2 609,90 63 421 31 914 110,36 104,53 111,28 2 668,92 32 636 2 012,04 24 603

2012  . . . . . . . . 2 666,40 64 084 32 550 111,12 104,09 111,86 2 730,07 33 327 2 054,26 25 077

2011 1. Vj  . . 638,14 15 722 7 808 108,78 104,46 109,76 654,13 8 003 491,23 6 010

2. Vj  . . 640,93 15 608 7 841 109,38 103,82 110,35 644,50 7 885 479,81 5 870

3. Vj  . . 667,91 16 155 8 166 112,83 106,37 113,75 684,57 8 369 518,78 6 343

4. Vj  . . 662,92 15 931 8 099 110,45 103,46 111,27 685,72 8 378 522,22 6 380

2012 1. Vj  . . 657,70 15 985 8 037 110,74 104,91 111,59 673,89 8 234 505,72 6 179

2. Vj  . . 653,15 15 722 7 978 109,99 103,19 110,79 659,13 8 051 490,63 5 993

3. Vj  . . 680,82 16 296 8 309 113,29 105,69 114,02 698,44 8 524 527,94 6 443

4. Vj  . . 674,73 16 080 8 226 110,45 102,59 111,04 698,61 8 517 529,97 6 461

2013 1. Vj  . . 660,62 15 953 8 052 109,01 102,61 109,57 677,50 8 258 507,91 6 191

2. Vj  . . 675,22 16 159 8 223 110,97 103,51 111,45 681,99 8 306 509,60 6 206

Rechenstand August 2013.

Anhangtabeflfle 2 Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit

Bevöflkerung 
(Efinwohner)1

Erwerbs-
personen

Erwerbsflose2 Erwerbstätfige Infländer Nachrfichtflfich:

finsgesamt Arbefitnehmer Seflbstständfige3 Antefifl der 
Erwerbs-
personen an der 
Bevöflkerung

Antefifl der 
Erwerbsflosen 
an den Erwerbs-
personen

Durchschnfitt fin 1 000  %

1991  . . . . . . . . 79 984 40 932 2 159 38 773 35 209 3 564 51,2 5,3

1995  . . . . . . . . 81 661 40 957 3 228 37 729 33 923 3 806 50,2 7,9

2001  . . . . . . . . 82 340 42 536 3 193 39 343 35 323 4 020 51,7 7,5

2002  . . . . . . . . 82 482 42 648 3 523 39 125 35 071 4 054 51,7 8,3

2003  . . . . . . . . 82 520 42 711 3 918 38 793 34 675 4 118 51,8 9,2

2004  . . . . . . . . 82 501 43 075 4 160 38 915 34 658 4 257 52,2 9,7

2005  . . . . . . . . 82 464 43 441 4 571 38 870 34 453 4 417 52,7 10,5

2006  . . . . . . . . 82 366 43 361 4 245 39 116 34 660 4 456 52,6 9,8

2007  . . . . . . . . 82 263 43 392 3 601 39 791 35 293 4 498 52,7 8,3

2008  . . . . . . . . 82 120 43 433 3 136 40 297 35 817 4 480 52,9 7,2

2009  . . . . . . . . 81 875 43 552 3 228 40 324 35 853 4 471 53,2 7,4

2010  . . . . . . . . 81 757 43 493 2 946 40 547 36 071 4 476 53,2 6,8

2011  . . . . . . . . 81 779 43 603 2 502 41 101 36 553 4 548 53,3 5,7

2012  . . . . . . . . 81 917 43 861 2 316 41 545 36 997 4 548 53,5 5,3

2011 1. Vj  . . 81 732 43 419 2 803 40 616 36 098 4 518 53,1 6,5

2. Vj  . . 81 740 43 476 2 472 41 004 36 442 4 562 53,2 5,7

3. Vj  . . 81 794 43 664 2 441 41 223 36 660 4 563 53,4 5,6

4. Vj  . . 81 851 43 850 2 290 41 560 37 014 4 546 53,6 5,2

2012 1. Vj  . . 81 839 43 635 2 488 41 147 36 602 4 545 53,3 5,7

2. Vj  . . 81 868 43 742 2 268 41 474 36 903 4 571 53,4 5,2

3. Vj  . . 81 939 43 940 2 287 41 653 37 093 4 560 53,6 5,2

4. Vj  . . 82 024 44 126 2 222 41 904 37 391 4 513 53,8 5,0

2013 1. Vj  . . 82 043 43 879 2 472 41 407 36 923 4 484 53,5 5,6

2. Vj  . . 82 113 43 994 2 281 41 713 37 195 4 518 53,6 5,2

Rechenstand August 2013.
1 Dfie neuen Bevöflkerungszahflen auf Basfis des Zensus 2011 sowfie zur Erwerbsbetefiflfigung werden – sowefit verfügbar – mfit der nächsten Generaflrevfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen fim September 2014 fin dfie Zefitrefihe fintegrfiert. Daten der Bevöflkerungsfortschrefibung auf Grundflage früherer Zähflungen.

2 Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung (Mfikrozensus) gemäß Labour-Force-Konzept der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO); Personen fin Prfivathaushaflten fim Aflter von 15 bfis 74 Jahren.
3 Efinschflfießflfich mfitheflfender Famfiflfienangehörfiger.
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Anhangtabeflfle 3 Bruttofinflandsprodukt und Natfionaflefinkommen
 Mrd. EUR

Brutto- 
finflandsprodukt

Prfimärefinkommen Bruttonatfionafl- 
efinkommen 
(Spaflte  1 + 2)

Abschrefibungen Nettonatfionafl- 
efinkommen 
(Spaflte  5 – 6)

Safldo 
(Spaflte  3 – 4)

aus der 
übrfigen Weflt

an dfie 
übrfige Weflt

1 2 3 4 5 6 7

1991  . . . . . . . . . 1 534,60 7,04 69,87 62,83 1 541,64 211,07 1 330,57

1995  . . . . . . . . . 1 848,50 – 15,92 67,45 83,37 1 832,58 263,21 1 569,37

2001  . . . . . . . . . 2 101,90 – 23,76 104,77 128,53 2 078,14 310,66 1 767,48

2002  . . . . . . . . . 2 132,20 – 28,67 106,85 135,52 2 103,53 316,12 1 787,41

2003  . . . . . . . . . 2 147,50 – 18,15 112,31 130,46 2 129,35 317,85 1 811,50

2004  . . . . . . . . . 2 195,70 18,81 144,47 125,66 2 214,51 322,93 1 891,58

2005  . . . . . . . . . 2 224,40 25,19 171,14 145,95 2 249,59 327,96 1 921,63

2006  . . . . . . . . . 2 313,90 47,13 212,90 165,77 2 361,03 335,83 2 025,20

2007  . . . . . . . . . 2 428,50 41,83 248,15 206,32 2 470,33 352,33 2 118,00

2008  . . . . . . . . . 2 473,80 28,83 198,20 169,37 2 502,63 366,50 2 136,13

2009  . . . . . . . . . 2 374,20 59,26 185,69 126,43 2 433,46 374,83 2 058,63

2010  . . . . . . . . . 2 495,00 54,40 199,85 145,45 2 549,40 380,18 2 169,22

2011  . . . . . . . . . 2 609,90 59,02 207,12 148,10 2 668,92 391,07 2 277,85

2012  . . . . . . . . . 2 666,40 63,67 206,60 142,93 2 730,07 402,12 2 327,95

2011 1. Vj  . . . 638,14 15,99 50,07 34,08 654,13 97,13 557,00

2. Vj  . . . 640,93 3,57 52,16 48,59 644,50 98,06 546,44

3. Vj  . . . 667,91 16,66 49,56 32,90 684,57 97,89 586,68

4. Vj  . . . 662,92 22,80 55,33 32,53 685,72 97,99 587,73

2012 1. Vj  . . . 657,70 16,19 49,25 33,06 673,89 99,92 573,97

2. Vj  . . . 653,15 5,98 51,07 45,09 659,13 100,86 558,27

3. Vj  . . . 680,82 17,62 50,14 32,52 698,44 100,63 597,81

4. Vj  . . . 674,73 23,88 56,14 32,26 698,61 100,71 597,90

2013 1. Vj  . . . 660,62 16,88 49,62 32,74 677,50 101,92 575,58

2. Vj  . . . 675,22 6,77 51,50 44,73 681,99 102,73 579,26

Rechenstand August 2013.

Anhangtabeflfle 4 Voflksefinkommen und verfügbares Efinkommen der Voflkswfirtschaft
 Mrd. EUR

Voflksefinkommen Produk-
tfions- und 
Importabgaben 
abzügflfich Sub-
ventfionen1

Nettonatfionafl-
efinkommen 
(Spaflte  1 + 4)

Laufende Transfers Verfügbares 
Efinkommen 
(Spaflte 
5 + 6 – 7)

finsgesamt Arbefit-
nehmerentgeflt 
(Infländer)

Unterneh-
mens- und 
Vermögens-
efinkommen 
(Spaflte  1 – 2)

aus der an dfie

übrfige(n) Weflt

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . . . 1 217,20  861,20 356,00 113,37 1 330,57 5,04 26,77 1 308,84

1995  . . . . . . . . . . 1 423,90 1 012,76 411,14 145,47 1 569,37 7,03 23,48 1 552,92

2001  . . . . . . . . . . 1 577,07 1 131,93 445,14 190,41 1 767,48 10,41 31,87 1 746,02

2002  . . . . . . . . . . 1 591,35 1 138,84 452,51 196,06 1 787,41 10,39 34,88 1 762,92

2003  . . . . . . . . . . 1 608,47 1 141,61 466,86 203,03 1 811,50 9,84 35,49 1 785,85

2004  . . . . . . . . . . 1 686,81 1 145,39 541,42 204,77 1 891,58 9,51 36,60 1 864,49

2005  . . . . . . . . . . 1 713,69 1 137,64 576,05 207,94 1 921,63 10,97 38,80 1 893,80

2006  . . . . . . . . . . 1 808,72 1 156,08 652,64 216,48 2 025,20 11,88 39,06 1 998,02

2007  . . . . . . . . . . 1 877,33 1 187,11 690,22 240,67 2 118,00 13,17 42,48 2 088,69

2008  . . . . . . . . . . 1 890,71 1 229,74 660,97 245,42 2 136,13 12,64 45,16 2 103,61

2009  . . . . . . . . . . 1 813,10 1 233,27 579,83 245,53 2 058,63 11,88 42,72 2 027,79

2010  . . . . . . . . . . 1 922,21 1 270,38 651,83 247,01 2 169,22 13,62 48,77 2 134,07

2011  . . . . . . . . . . 2 012,04 1 325,92 686,12 265,81 2 277,85 15,12 46,60 2 246,37

2012  . . . . . . . . . . 2 054,26 1 377,63 676,63 273,69 2 327,95 14,67 48,37 2 294,25

2011 1. Vj  . . . 491,23 309,12 182,11 65,77 557,00 2,45 14,11 545,34

2. Vj  . . . 479,81 324,42 155,39 66,63 546,44 7,06 10,38 543,12

3. Vj  . . . 518,78 326,78 192,00 67,90 586,68 2,91 10,86 578,73

4. Vj  . . . 522,22 365,60 156,62 65,51 587,73 2,70 11,25 579,18

2012 1. Vj  . . . 505,72 320,91 184,81 68,25 573,97 2,56 14,95 561,58

2. Vj  . . . 490,63 337,63 153,00 67,64 558,27 6,59 11,00 553,86

3. Vj  . . . 527,94 339,54 188,40 69,87 597,81 3,31 10,84 590,28

4. Vj  . . . 529,97 379,55 150,42 67,93 597,90 2,21 11,58 588,53

2013 1. Vj  . . . 507,91 330,77 177,14 67,67 575,58 3,12 16,63 562,07

2. Vj  . . . 509,60 346,07 163,53 69,66 579,26 8,17 12,26 575,17

Rechenstand August 2013.
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Anhangtabeflfle 5 Bruttowertschöpfung

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent-
flfiche 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . 1 393,40 16,96 420,96 370,55 84,90 227,46 50,74 63,19 122,05 126,89 221,92 58,33

1995  . . . . . . . 1 671,95 18,30 424,68 367,68 116,11 264,66 63,83 78,77 184,93 163,41 286,13 71,13

2001  . . . . . . . 1 893,35 22,82 471,76 417,51 92,40 309,57 83,57 80,18 211,81 209,14 327,99 84,11

2002  . . . . . . . 1 922,47 19,12 469,40 413,14 89,84 311,41 85,39 86,45 222,28 211,59 341,81 85,18

2003  . . . . . . . 1 933,44 17,72 474,57 418,30 86,16 313,05 77,07 94,37 223,33 214,54 345,63 87,00

2004  . . . . . . . 1 983,54 21,21 496,93 434,94 83,99 317,51 81,36 103,90 223,60 213,36 351,76 89,92

2005  . . . . . . . 2 006,36 16,09 506,15 441,78 81,65 326,73 79,71 98,42 229,81 220,61 356,14 91,05

2006  . . . . . . . 2 086,28 17,13 544,32 475,03 84,54 336,45 83,49 97,36 238,69 230,20 360,45 93,65

2007  . . . . . . . 2 176,99 18,96 575,23 502,42 88,69 349,91 86,86 90,49 254,66 249,25 366,39 96,55

2008  . . . . . . . 2 217,00 21,19 574,77 492,10 93,32 352,48 87,26 83,64 266,45 258,16 379,35 100,38

2009  . . . . . . . 2 117,05 15,89 495,30 413,12 93,56 334,43 93,64 93,11 263,23 230,82 396,03 101,04

2010  . . . . . . . 2 235,16 17,81 573,63 489,30 102,10 326,27 90,23 101,78 267,65 243,37 409,47 102,85

2011  . . . . . . . 2 334,89 18,46 607,80 529,79 109,18 339,09 94,66 101,47 283,15 253,94 421,87 105,27

2012  . . . . . . . 2 386,79 19,98 616,94 534,36 111,32 347,48 96,02 94,42 289,29 264,51 438,11 108,72

2011 1. Vj  . .  568,94 4,44 145,98 126,25 24,82 78,30 23,71 25,50 70,09 64,12 106,05 25,93

2. Vj  . .  573,30 4,86 151,26 132,04 27,52 85,80 22,76 25,52 69,44 59,94 101,20 25,00

3. Vj  . .  598,99 4,76 155,89 137,49 29,46 89,37 24,58 25,49 72,99 65,30 104,57 26,58

4. Vj  . .  593,66 4,40 154,67 134,01 27,38 85,62 23,61 24,96 70,63 64,58 110,05 27,76

2012 1. Vj  . .  586,66 4,83 151,98 131,96 26,27 81,41 24,07 24,02 71,25 66,78 109,29 26,76

2. Vj  . .  585,45 5,15 153,40 133,75 28,09 88,22 23,03 23,27 71,05 62,52 104,97 25,75

3. Vj  . .  610,76 5,10 156,91 136,84 30,19 90,51 25,01 23,33 74,75 68,29 109,07 27,60

4. Vj  . .  603,92 4,90 154,65 131,81 26,77 87,34 23,91 23,80 72,24 66,92 114,78 28,61

2013 1. Vj  . .  589,99 4,77 147,70 125,64 24,75 81,16 24,33 24,61 73,68 69,63 112,15 27,21

2. Vj  . .  604,98 4,88 156,77 134,89 29,29 90,80 23,53 24,51 74,01 66,56 107,95 26,68

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . .  82,50 118,99 92,24 90,62 128,03 80,98 57,16 111,58 58,09 70,25 80,40 89,37

1995  . . . . . . .  86,62 78,52 85,91 83,82 139,39 82,11 66,86 120,27 73,60 81,16 88,74 93,53

2001  . . . . . . .  97,53 80,65 95,01 94,91 116,36 93,53 104,01 125,05 91,13 98,31 97,44 98,56

2002  . . . . . . .  97,81 79,98 93,25 92,60 112,22 93,54 107,72 128,04 94,96 98,28 99,08 96,63

2003  . . . . . . .  97,57 82,36 94,13 93,86 107,16 94,44 97,16 113,91 97,22 99,51 99,43 96,69

2004  . . . . . . .  99,16 110,30 98,20 97,71 103,73 96,87 103,21 111,13 96,98 97,84 99,23 99,01

2005  . . . . . . .  100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2006  . . . . . . .  103,79 94,90 106,79 109,03 100,16 104,77 106,80 106,56 100,61 103,31 101,25 101,90

2007  . . . . . . .  107,79 128,53 112,15 114,46 99,32 106,65 118,03 112,82 103,72 110,11 102,01 103,93

2008  . . . . . . .  109,13 136,66 110,02 111,43 99,15 109,19 123,67 115,85 105,38 112,01 105,23 106,09

2009  . . . . . . .  103,00 142,66 91,80 88,40 93,80 106,43 135,89 113,91 107,03 98,35 106,68 104,61

2010  . . . . . . .  107,56 121,29 106,98 106,19 101,97 101,26 135,56 115,35 107,10 103,77 108,88 104,94

2011  . . . . . . .  111,11 93,98 112,82 115,86 106,71 103,98 146,92 117,87 110,81 107,01 110,51 105,18

2012  . . . . . . .  111,96 95,51 112,32 115,06 104,19 104,62 149,92 120,04 112,55 110,10 111,45 106,70

2011 1. Vj  . .  109,20 90,71 110,22 112,10 97,56 96,30 148,07 116,32 110,76 108,13 112,03 106,19

2. Vj  . .  110,25 94,80 113,76 116,80 109,62 106,08 141,64 119,41 109,62 100,99 107,95 101,18

3. Vj  . .  113,92 98,07 114,41 118,89 115,09 109,02 150,90 119,68 113,07 110,81 111,57 106,97

4. Vj  . .  111,09 92,35 112,90 115,67 104,59 104,52 147,05 116,05 109,80 108,11 110,50 106,40

2012 1. Vj  . .  111,29 93,06 112,61 115,08 99,11 98,96 152,17 115,79 112,33 111,77 112,89 108,51

2. Vj  . .  111,09 97,14 112,86 116,02 107,00 107,29 144,78 119,74 111,63 104,03 109,06 103,23

3. Vj  . .  114,37 99,99 112,81 116,47 112,71 108,05 154,96 120,99 115,10 114,28 112,71 108,75

4. Vj  . .  111,07 91,84 111,01 112,65 97,93 104,17 147,76 123,64 111,13 110,31 111,13 106,31

2013 1. Vj  . .  109,58 90,63 107,12 109,25 89,81 96,62 155,13 119,00 113,64 113,68 113,06 107,13

2. Vj  . .  111,89 95,61 113,31 116,97 106,47 108,31 148,08 115,59 113,12 107,64 109,25 102,93

Rechenstand August 2013.
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Anhangtabeflfle 6 Arbefitnehmerentgeflt
 Mrd. EUR

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl. 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . .  858,83  7,38  292,19  262,82  67,45  155,80  28,38  41,68  4,93  42,71  186,85  31,46

1995  . . . . . . . 1 014,57  6,79  302,52  271,33  90,36  185,53  35,02  52,47  7,45  58,87  235,71  39,85

2001  . . . . . . . 1 135,11  6,19  330,52  302,07  73,24  203,91  47,14  60,16  9,84  87,31  268,84  47,96

2002  . . . . . . . 1 141,51  6,01  327,33  299,82  69,42  204,93  48,33  61,55  9,96  89,10  276,34  48,54

2003  . . . . . . . 1 144,25  5,95  325,27  297,77  66,83  205,67  48,01  61,68  10,30  91,23  280,15  49,16

2004  . . . . . . . 1 147,49  5,91  327,02  298,96  64,74  205,53  48,18  61,45  10,12  93,53  281,68  49,33

2005  . . . . . . . 1 139,43  5,61  322,60  294,68  61,07  205,19  48,76  60,54  10,14  96,34  280,78  48,40

2006  . . . . . . . 1 156,98  5,53  332,13  303,81  61,18  207,56  49,92  60,35  10,03  99,34  282,06  48,88

2007  . . . . . . . 1 186,95  5,73  339,44  311,39  63,32  213,33  52,30  61,51  10,23  106,26  284,94  49,89

2008  . . . . . . . 1 229,40  5,91  352,45  323,34  63,82  221,49  53,28  61,28  10,32  114,99  294,46  51,40

2009  . . . . . . . 1 232,22  6,08  334,86  304,84  66,28  222,09  52,22  61,66  10,14  114,24  311,24  53,41

2010  . . . . . . . 1 268,64  6,21  343,56  313,12  67,79  227,23  52,03  62,64  10,47  122,51  321,58  54,62

2011  . . . . . . . 1 324,04  6,53  363,27  332,14  71,07  235,00  54,46  63,70  10,81  132,99  330,31  55,90

2012  . . . . . . . 1 375,90  6,76  376,63  344,87  73,73  243,99  57,86  65,15  11,22  140,89  341,44  58,23

2011 1. Vj  . . 308,04 1,43 85,16 77,66 15,52 53,73 12,76 14,35 2,58 30,91 77,97 13,63

2. Vj  . . 324,06 1,66 94,35 86,44 18,06 55,45 13,24 15,05 2,59 31,55 78,89 13,22

3. Vj  . . 326,94 1,73 86,62 79,27 18,32 60,77 13,53 15,18 2,72 33,58 81,01 13,48

4. Vj  . . 365,00 1,71 97,14 88,77 19,17 65,05 14,93 19,12 2,92 36,95 92,44 15,57

2012 1. Vj  . . 319,96 1,48 87,83 80,30 16,31 56,20 13,49 14,67 2,65 33,03 80,02 14,28

2. Vj  . . 337,28 1,72 98,60 90,55 18,80 57,91 13,91 15,35 2,66 33,40 81,25 13,68

3. Vj  . . 339,71 1,78 89,79 82,19 18,99 62,95 14,43 15,55 2,83 35,31 83,96 14,12

4. Vj  . . 378,95 1,78 100,41 91,83 19,63 66,93 16,03 19,58 3,08 39,15 96,21 16,15

2013 1. Vj  . . 329,81 1,53 90,55 82,94 16,06 57,38 14,04 15,21 2,74 34,95 82,72 14,63

2. Vj  . . 345,68 1,78 101,22 93,16 18,89 58,80 14,26 15,77 2,74 35,36 82,88 13,98

Rechenstand August 2013.

Anhangtabeflfle 7 Bruttoflöhne und -gehäflter
 Mrd. EUR

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl. 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 705,51 6,20 239,26 216,75 55,29 129,61 23,78 33,64 4,19 36,15 150,66 26,73

1995  . . . . . . . 822,89 5,60 245,31 220,91 73,73 149,93 29,18 42,03 6,26 49,28 187,90 33,67

2001  . . . . . . . 916,21 5,11 263,07 242,16 60,11 167,74 39,14 47,37 8,11 71,30 214,41 39,85

2002  . . . . . . . 922,26 4,97 261,64 240,63 57,12 169,34 40,02 48,19 8,19 72,74 219,80 40,25

2003  . . . . . . . 922,17 4,89 260,59 239,82 54,78 169,02 39,84 47,89 8,26 74,19 221,99 40,72

2004  . . . . . . . 926,24 4,87 262,54 241,21 53,08 169,12 40,03 47,84 8,14 76,35 223,48 40,79

2005  . . . . . . . 923,35 4,65 261,30 239,93 50,28 169,51 40,61 47,68 8,21 77,78 223,06 40,27

2006  . . . . . . . 935,55 4,60 265,34 244,01 50,23 171,31 41,76 47,70 8,36 81,47 224,18 40,60

2007  . . . . . . . 965,52 4,79 275,71 254,33 52,32 176,40 43,86 48,45 8,36 87,38 226,73 41,52

2008  . . . . . . . 1 002,00 4,95 286,79 264,52 52,91 183,87 44,81 48,31 8,50 94,70 234,36 42,80

2009  . . . . . . . 1 002,59 5,10 271,06 248,08 54,94 184,33 43,88 48,63 8,38 94,38 247,52 44,37

2010  . . . . . . . 1 031,37 5,20 278,54 255,18 56,15 187,96 43,64 49,24 8,60 101,06 255,59 45,39

2011  . . . . . . . 1 079,61 5,48 295,56 271,64 59,03 195,20 45,79 50,24 8,92 110,09 262,87 46,43

2012  . . . . . . . 1 124,74 5,66 307,19 282,69 61,32 203,22 48,77 51,53 9,27 117,02 272,34 48,42

2011 1. Vj  . . 250,16 1,20 69,03 63,31 12,87 44,43 10,70 11,22 2,11 25,49 61,79 11,32

2. Vj  . . 263,63 1,39 76,67 70,61 14,97 45,88 11,10 11,79 2,13 26,02 62,71 10,97

3. Vj  . . 266,94 1,45 70,51 64,86 15,24 50,62 11,39 11,95 2,26 27,84 64,49 11,19

4. Vj  . . 298,88 1,44 79,35 72,86 15,95 54,27 12,60 15,28 2,42 30,74 73,88 12,95

2012 1. Vj  . . 260,63 1,24 71,38 65,62 13,54 46,63 11,35 11,50 2,17 27,34 63,62 11,86

2. Vj  . . 275,13 1,43 80,41 74,19 15,60 48,04 11,68 12,05 2,20 27,61 64,74 11,37

3. Vj  . . 277,97 1,49 73,19 67,33 15,82 52,56 12,18 12,28 2,35 29,39 66,96 11,75

4. Vj  . . 311,01 1,50 82,21 75,55 16,36 55,99 13,56 15,70 2,55 32,68 77,02 13,44

2013 1. Vj  . . 269,13 1,29 73,68 67,83 13,34 47,66 11,82 11,94 2,26 29,00 65,95 12,19

2. Vj  . . 282,52 1,49 82,73 76,47 15,70 48,85 11,99 12,39 2,27 29,32 66,16 11,62
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Anhangtabeflfle 8 Erwerbstätfige
 Durchschnfitt fin 1 000

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl. 
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 38 712 1 167 11 020 10 088 2 949 8 659 1 047 1 208  243 2 467 7 723 2 229

1995  . . . . . . . 37 802  864 8 826 8 042 3 376 8 633 1 034 1 263  317 2 852 8 186 2 451

2001  . . . . . . . 39 485  724 8 378 7 772 2 749 9 208 1 220 1 290  422 3 956 8 726 2 812

2002  . . . . . . . 39 257  708 8 204 7 605 2 591 9 170 1 223 1 291  424 3 996 8 826 2 824

2003  . . . . . . . 38 918  691 7 990 7 407 2 475 9 085 1 209 1 270  424 4 073 8 864 2 837

2004  . . . . . . . 39 034  687 7 884 7 299 2 408 9 157 1 221 1 262  432 4 208 8 894 2 881

2005  . . . . . . . 38 976  676 7 741 7 167 2 330 9 120 1 236 1 257  436 4 317 8 959 2 904

2006  . . . . . . . 39 192  640 7 679 7 113 2 324 9 146 1 250 1 253  443 4 523 9 011 2 923

2007  . . . . . . . 39 857  662 7 776 7 212 2 359 9 278 1 275 1 225  443 4 763 9 096 2 980

2008  . . . . . . . 40 348  667 7 926 7 361 2 346 9 358 1 258 1 202  441 4 950 9 207 2 993

2009  . . . . . . . 40 372  667 7 728 7 162 2 355 9 383 1 231 1 212  435 4 922 9 415 3 024

2010  . . . . . . . 40 587  655 7 591 7 029 2 371 9 375 1 198 1 210  442 5 157 9 559 3 029

2011  . . . . . . . 41 152  674 7 724 7 162 2 423 9 503 1 213 1 202  446 5 370 9 565 3 032

2012  . . . . . . . 41 608  668 7 838 7 274 2 460 9 579 1 245 1 198  450 5 448 9 663 3 059

2011 1. Vj  . . 40 588  631 7 621 7 064 2 330 9 351 1 203 1 204  444 5 244 9 552 3 008

2. Vj  . . 41 064  719 7 675 7 116 2 414 9 482 1 209 1 200  445 5 333 9 547 3 040

3. Vj  . . 41 343  690 7 779 7 216 2 470 9 559 1 213 1 199  449 5 437 9 519 3 028

4. Vj  . . 41 611  651 7 824 7 256 2 479 9 605 1 224 1 205  447 5 466 9 653 3 057

2012 1. Vj  . . 41 145  637 7 779 7 216 2 383 9 476 1 230 1 197  445 5 359 9 600 3 039

2. Vj  . . 41 545  713 7 799 7 234 2 454 9 570 1 238 1 194  448 5 421 9 637 3 071

3. Vj  . . 41 779  685 7 876 7 312 2 501 9 617 1 251 1 196  454 5 502 9 641 3 056

4. Vj  . . 41 961  637 7 890 7 326 2 498 9 655 1 263 1 201  455 5 520 9 779 3 063

2013 1. Vj  . . 41 410  613 7 817 7 264 2 392 9 484 1 265 1 191  453 5 431 9 716 3 048

2. Vj  . . 41 787  688 7 821 7 264 2 462 9 577 1 268 1 188  454 5 504 9 748 3 077

Rechenstand August 2013.

Anhangtabeflfle 9 Arbefitnehmer
 Durchschnfitt fin 1 000

InsgesamtLand- und 
Forst- 
wfirt-
schaft, 
Ffischerefi

Produzfierendes 
Gewerbe 
ohne Baugewerbe

Bau- 
gewerbe

Handefl, 
Verkehr, 
Gast- 
gewerbe

Informa- 
tfion und 
Kommunfi- 
katfion

Ffinanz- 
und 
Versfiche- 
rungs- 
dfienst- 
flefister

Grund- 
stücks- 
und 
Woh-
nungs- 
wesen

Unter- 
nehmens- 
dfienst- 
flefister

Öffent fl.
Dfienst- 
flefister, 
Erzfie-
hung, 
Gesund- 
hefit

Sonstfige 
Dfienst- 
flefister

zusam-
men

darunter: 
Verarbefi- 
tendes 
Gewerbe

1991  . . . . . . . 35 148  501 10 707 9 783 2 679 7 578  987 1 100  205 2 038 7 439 1 914

1995  . . . . . . . 33 996  338 8 501 7 726 3 028 7 469  948 1 147  272 2 361 7 828 2 104

2001  . . . . . . . 35 465  310 8 082 7 482 2 328 8 059 1 093 1 156  369 3 382 8 277 2 409

2002  . . . . . . . 35 203  304 7 906 7 313 2 171 8 036 1 087 1 155  372 3 399 8 361 2 412

2003  . . . . . . . 34 800  302 7 695 7 119 2 053 7 951 1 061 1 128  373 3 443 8 374 2 420

2004  . . . . . . . 34 777  311 7 583 7 005 1 982 8 010 1 058 1 111  382 3 537 8 364 2 439

2005  . . . . . . . 34 559  300 7 438 6 871 1 881 7 955 1 056 1 098  385 3 608 8 395 2 443

2006  . . . . . . . 34 736  292 7 380 6 821 1 863 7 984 1 065 1 088  389 3 784 8 436 2 455

2007  . . . . . . . 35 359  300 7 489 6 932 1 894 8 113 1 095 1 070  387 4 000 8 500 2 511

2008  . . . . . . . 35 868  302 7 643 7 085 1 884 8 211 1 080 1 051  385 4 180 8 615 2 517

2009  . . . . . . . 35 901  310 7 451 6 893 1 893 8 268 1 049 1 056  373 4 121 8 817 2 563

2010  . . . . . . . 36 111  312 7 316 6 762 1 908 8 277 1 015 1 057  375 4 319 8 959 2 573

2011  . . . . . . . 36 604  324 7 449 6 895 1 948 8 403 1 027 1 050  375 4 514 8 948 2 566

2012  . . . . . . . 37 060  331 7 564 7 009 1 974 8 488 1 055 1 050  380 4 597 9 035 2 586

2011 1. Vj  . . 36 070  282 7 347 6 798 1 863 8 255 1 018 1 052  373 4 393 8 941 2 546

2. Vj  . . 36 502  359 7 401 6 850 1 939 8 377 1 023 1 047  374 4 478 8 930 2 574

3. Vj  . . 36 780  344 7 505 6 950 1 990 8 453 1 026 1 047  377 4 581 8 897 2 560

4. Vj  . . 37 065  308 7 549 6 989 1 999 8 515 1 036 1 055  375 4 610 9 030 2 588

2012 1. Vj  . . 36 600  289 7 504 6 950 1 906 8 388 1 041 1 048  374 4 505 8 977 2 568

2. Vj  . . 36 974  365 7 525 6 969 1 968 8 472 1 049 1 045  377 4 568 9 008 2 597

3. Vj  . . 37 219  351 7 601 7 046 2 010 8 525 1 060 1 048  384 4 649 9 011 2 580

4. Vj  . . 37 448  318 7 616 7 062 2 010 8 578 1 072 1 056  386 4 668 9 151 2 593

2013 1. Vj  . . 36 926  295 7 543 7 000 1 911 8 418 1 075 1 048  384 4 579 9 091 2 582

2. Vj  . . 37 269  366 7 549 7 002 1 971 8 505 1 077 1 043  386 4 643 9 120 2 609
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Anhangtabeflfle 10 Verwendung des Bruttofinflandsprodukts

Brutto-
finflands-
produkt

Infländfische Verwendung Außen-
befitrag 
(Spaflte  
10 – 11)

Exporte Importe

finsgesamt Konsumausgaben Bruttofinvestfitfionen

zusammen prfivate 
Konsum-
ausgaben

Konsum-
ausgaben 
des 
Staates

zusammen Brutto- 
anflage-
finvestfi-
tfionen

Vorrats-
verände-
rungen1

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . 1 534,60 1 540,40 1 171,49  882,55 288,94 368,91 356,75 12,16 – 5,80 394,40 400,20

1995  . . . . . . . 1 848,50 1 837,51 1 424,60 1 066,47 358,13 412,91 404,95 7,96 10,99 438,85 427,86

2001  . . . . . . . 2 101,90 2 060,22 1 632,57 1 233,43 399,14 427,65 421,74 5,91 41,68 731,23 689,55

2002  . . . . . . . 2 132,20 2 036,30 1 650,96 1 240,58 410,38 385,34 391,80 – 6,46 95,90 760,57 664,67

2003  . . . . . . . 2 147,50 2 063,35 1 679,96 1 264,51 415,45 383,39 381,95 1,44 84,15 767,08 682,93

2004  . . . . . . . 2 195,70 2 084,93 1 697,81 1 283,61 414,20 387,12 381,79 5,33 110,77 846,44 735,67

2005  . . . . . . . 2 224,40 2 108,41 1 724,28 1 306,98 417,30 384,13 384,45 – 0,32 115,99 919,07 803,08

2006  . . . . . . . 2 313,90 2 183,85 1 764,23 1 339,54 424,69 419,62 417,82 1,80 130,05 1 053,14 923,09

2007  . . . . . . . 2 428,50 2 258,52 1 790,77 1 356,73 434,04 467,75 447,88 19,87 169,98 1 145,41 975,43

2008  . . . . . . . 2 473,80 2 317,97 1 841,54 1 389,62 451,92 476,43 459,53 16,90 155,83 1 191,19 1 035,36

2009  . . . . . . . 2 374,20 2 257,48 1 867,86 1 392,57 475,29 389,62 408,65 – 19,03 116,72 1 008,09 891,37

2010  . . . . . . . 2 495,00 2 354,80 1 922,27 1 435,09 487,18 432,53 435,05 – 2,52 140,20 1 188,59 1 048,39

2011  . . . . . . . 2 609,90 2 474,25 1 997,93 1 498,35 499,58 476,32 473,17 3,15 135,65 1 321,43 1 185,78

2012  . . . . . . . 2 666,40 2 508,49 2 048,22 1 533,87 514,35 460,27 470,55 – 10,28 157,91 1 381,03 1 223,12

2011 1. Vj  . . 638,14 596,72 475,86 355,03 120,83 120,86 103,31 17,55 41,42 326,56 285,14

2. Vj  . . 640,93 608,72 495,29 373,36 121,93 113,43 121,21 – 7,78 32,21 325,46 293,25

3. Vj  . . 667,91 640,32 508,96 387,02 121,94 131,36 123,94 7,42 27,59 331,55 303,96

4. Vj  . . 662,92 628,49 517,82 382,94 134,88 110,67 124,71 – 14,04 34,43 337,86 303,43

2012 1. Vj  . . 657,70 614,89 492,37 367,61 124,76 122,52 106,22 16,30 42,81 346,02 303,21

2. Vj  . . 653,15 612,79 506,17 381,34 124,83 106,62 120,22 – 13,60 40,36 344,95 304,59

3. Vj  . . 680,82 645,41 519,09 393,43 125,66 126,32 122,53 3,79 35,41 346,33 310,92

4. Vj  . . 674,73 635,40 530,59 391,49 139,10 104,81 121,58 – 16,77 39,33 343,73 304,40

2013 1. Vj  . . 660,62 618,32 500,79 371,76 129,03 117,53 99,09 18,44 42,30 337,13 294,83

2. Vj  . . 675,22 630,68 522,38 392,27 130,11 108,30 122,27 – 13,97 44,54 347,74 303,20

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . 84,21 88,54 84,36 85,03 82,35 105,85 95,05 X  X  44,85 49,58

1995  . . . . . . . 88,52 93,90 91,37 91,41 91,28 104,66 99,03 X  X  48,25 55,34

2001  . . . . . . . 98,54 101,72 99,54 99,80 98,74 111,12 107,23 X  X  78,51 83,47

2002  . . . . . . . 98,55 99,79 99,39 99,21 99,94 101,60 100,67 X  X  81,84 82,47

2003  . . . . . . . 98,18 100,25 99,69 99,50 100,29 102,75 99,46 X  X  83,90 87,00

2004  . . . . . . . 99,32 100,21 99,81 99,85 99,71 101,98 99,23 X  X  92,88 94,16

2005  . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 100 X  X  100 100

2006  . . . . . . . 103,70 102,71 101,36 101,49 100,93 108,76 108,22 X  X  113,09 111,84

2007  . . . . . . . 107,09 104,67 101,56 101,29 102,37 118,64 113,36 X  X  122,11 117,89

2008  . . . . . . . 108,25 105,91 102,93 102,07 105,60 119,32 114,82 X  X  125,58 121,88

2009  . . . . . . . 102,68 103,47 103,85 102,28 108,78 101,84 101,43 X  X  109,28 112,39

2010  . . . . . . . 106,80 105,93 104,99 103,35 110,15 110,51 107,23 X  X  125,88 126,46

2011  . . . . . . . 110,36 108,88 107,06 105,73 111,26 117,57 114,58 X  X  135,96 135,82

2012  . . . . . . . 111,12 108,56 107,93 106,53 112,34 111,77 112,19 X  X  140,30 137,77

2011 1. Vj  . . 108,78 106,07 103,14 100,85 110,36 119,97 100,41 X  X  134,73 131,35

2. Vj  . . 109,38 107,97 106,47 105,44 109,70 115,15 116,93 X  X  133,82 133,69

3. Vj  . . 112,83 112,68 109,44 109,12 110,45 128,04 119,89 X  X  136,10 139,22

4. Vj  . . 110,45 108,80 109,19 107,51 114,50 107,12 121,08 X  X  139,17 139,01

2012 1. Vj  . . 110,74 107,47 104,95 102,60 112,37 119,40 101,54 X  X  140,91 136,64

2. Vj  . . 109,99 107,08 107,21 106,26 110,23 106,76 114,20 X  X  140,01 136,63

3. Vj  . . 113,29 111,69 109,76 109,16 111,63 120,89 116,81 X  X  140,43 140,17

4. Vj  . . 110,45 108,00 109,79 108,10 115,14 100,05 116,20 X  X  139,87 137,64

2013 1. Vj  . . 109,01 106,21 104,69 102,16 112,67 113,49 93,52 X  X  137,18 133,89

2. Vj  . . 110,97 108,18 108,41 107,39 111,63 107,40 114,74 X  X  141,59 138,60

Rechenstand August 2013.
1 Efinschflfießflfich Nettozugang an Wertsachen.
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Anhangtabeflfle 11 Konsum

Insgesamt 
(Spaflte 2 + 4 
oder 6 + 7)

Konsumausgaben (Ausgabenkonzept) Konsum (Verbrauchskonzept) Nachrfichtflfich

Prfivate Konsumausgaben Konsumausgaben des Staates Indfivfiduafl-
konsum  
(Spaflte 2 + 5)

Koflflektfiv-
konsum 
(Spaflte 4 – 5)

Prfivate Konsum-
ausgaben je 
Efinwohnerzusammen darunter:  

prfivate  
Haushaflte

zusammen darunter:  
Indfivfiduafl-
konsum

1 2 3 4 5 6 7 8

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR EUR

1991  . . . . . . . . . . 1 171,49  882,55  862,06 288,94 167,32 1 049,87 121,62 11 034

1995  . . . . . . . . . . 1 424,60 1 066,47 1 038,48 358,13 218,42 1 284,89 139,71 13 060

2001  . . . . . . . . . . 1 632,57 1 233,43 1 201,45 399,14 246,63 1 480,06 152,51 14 980

2002  . . . . . . . . . . 1 650,96 1 240,58 1 207,40 410,38 253,57 1 494,15 156,81 15 041

2003  . . . . . . . . . . 1 679,96 1 264,51 1 229,93 415,45 258,98 1 523,49 156,47 15 324

2004  . . . . . . . . . . 1 697,81 1 283,61 1 248,87 414,20 256,25 1 539,86 157,95 15 559

2005  . . . . . . . . . . 1 724,28 1 306,98 1 273,30 417,30 261,50 1 568,48 155,80 15 849

2006  . . . . . . . . . . 1 764,23 1 339,54 1 305,49 424,69 267,57 1 607,11 157,12 16 263

2007  . . . . . . . . . . 1 790,77 1 356,73 1 322,22 434,04 276,40 1 633,13 157,64 16 493

2008  . . . . . . . . . . 1 841,54 1 389,62 1 354,40 451,92 287,11 1 676,73 164,81 16 922

2009  . . . . . . . . . . 1 867,86 1 392,57 1 355,13 475,29 303,52 1 696,09 171,77 17 008

2010  . . . . . . . . . . 1 922,27 1 435,09 1 395,82 487,18 312,89 1 747,98 174,29 17 553

2011  . . . . . . . . . . 1 997,93 1 498,35 1 456,28 499,58 319,64 1 817,99 179,94 18 322

2012  . . . . . . . . . . 2 048,22 1 533,87 1 490,50 514,35 328,14 1 862,01 186,21 18 725

2011 1. Vj  . . . 475,86 355,03 344,57 120,83 78,25 433,28 42,58 4 344

2. Vj  . . . 495,29 373,36 363,13 121,93 79,10 452,46 42,83 4 568

3. Vj  . . . 508,96 387,02 376,63 121,94 78,65 465,67 43,29 4 732

4. Vj  . . . 517,82 382,94 371,95 134,88 83,64 466,58 51,24 4 679

2012 1. Vj  . . . 492,37 367,61 356,73 124,76 80,73 448,34 44,03 4 492

2. Vj  . . . 506,17 381,34 371,19 124,83 80,90 462,24 43,93 4 658

3. Vj  . . . 519,09 393,43 382,69 125,66 80,87 474,30 44,79 4 801

4. Vj  . . . 530,59 391,49 379,89 139,10 85,64 477,13 53,46 4 773

2013 1. Vj  . . . 500,79 371,76 360,05 129,03 83,83 455,59 45,20 4 531

2. Vj  . . . 522,38 392,27 381,39 130,11 84,56 476,83 45,55 4 777

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . .  84,36  85,03  85,38 82,35 73,82  83,04 97,28 X

1995  . . . . . . . . . .  91,37  91,41  91,43 91,28 87,64  90,74 97,53 X

2001  . . . . . . . . . .  99,54  99,80  99,77 98,74 97,02  99,32 101,63 X

2002  . . . . . . . . . .  99,39  99,21  99,12 99,94 98,34  99,06 102,64 X

2003  . . . . . . . . . .  99,69  99,50  99,41 100,29 99,66  99,52 101,34 X

2004  . . . . . . . . . .  99,81  99,85  99,80 99,71 98,52  99,62 101,70 X

2005  . . . . . . . . . .  100  100  100 100 100  100 100 X

2006  . . . . . . . . . .  101,36  101,49  101,51 100,93 100,91  101,40 100,96 X

2007  . . . . . . . . . .  101,56  101,29  101,29 102,37 103,47  101,66 100,49 X

2008  . . . . . . . . . .  102,93  102,07  102,06 105,60 106,93  102,89 103,33 X

2009  . . . . . . . . . .  103,85  102,28  102,14 108,78 110,20  103,60 106,37 X

2010  . . . . . . . . . .  104,99  103,35  103,18 110,15 112,04  104,80 106,94 X

2011  . . . . . . . . . .  107,06  105,73  105,54 111,26 113,43  107,01 107,57 X

2012  . . . . . . . . . .  107,93  106,53  106,34 112,34 114,83  107,91 108,11 X

2011 1. Vj  . . .  103,14  100,85  100,56 110,36 113,80  103,01 104,50 X

2. Vj  . . .  106,47  105,44  105,25 109,70 113,44  106,78 103,33 X

3. Vj  . . .  109,44  109,12  109,02 110,45 114,21  109,97 104,04 X

4. Vj  . . .  109,19  107,51  107,31 114,50 112,25  108,30 118,40 X

2012 1. Vj  . . .  104,95  102,60  102,37 112,37 116,81  104,96 104,86 X

2. Vj  . . .  107,21  106,26  106,08 110,23 114,28  107,59 103,37 X

3. Vj  . . .  109,76  109,16  109,07 111,63 116,03  110,30 104,19 X

4. Vj  . . .  109,79  108,10  107,82 115,14 112,21  108,78 120,04 X

2013 1. Vj  . . .  104,69  102,16  101,79 112,67 117,24  104,66 104,99 X

2. Vj  . . .  108,41  107,39  107,13 111,63 115,59  108,76 104,97 X

Rechenstand August 2013.
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Anhangtabeflfle 12 Bruttoanflagefinvestfitfionen

Insgesamt Ausrüstungsfinvestfitfionen Baufinvestfitfionen Sonstfige 
Anflagen2

zusammen Maschfinen 
und Geräte1

Fahrzeuge zusammen Wohn-
bauten

Nfichtwohnbauten

zusammen Hochbau Tfiefbau

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . . . . 356,75 153,71 117,56 36,15 190,68 95,26 95,42 60,85 34,57 12,36

1995  . . . . . . . . . . 404,95 129,82 101,68 28,14 259,07 142,83 116,24 75,02 41,22 16,06

2001  . . . . . . . . . . 421,74 168,95 130,66 38,29 229,06 131,31 97,75 62,55 35,20 23,73

2002  . . . . . . . . . . 391,80 153,30 117,62 35,68 215,18 123,28 91,90 57,95 33,95 23,32

2003  . . . . . . . . . . 381,95 149,06 109,05 40,01 210,00 120,80 89,20 55,12 34,08 22,89

2004  . . . . . . . . . . 381,79 154,19 109,46 44,73 204,14 118,11 86,03 53,12 32,91 23,46

2005  . . . . . . . . . . 384,45 161,17 113,23 47,94 198,93 113,97 84,96 52,50 32,46 24,35

2006  . . . . . . . . . . 417,82 178,03 122,55 55,48 214,05 123,36 90,69 56,17 34,52 25,74

2007  . . . . . . . . . . 447,88 195,53 135,35 60,18 225,64 128,33 97,31 61,65 35,66 26,71

2008  . . . . . . . . . . 459,53 200,04 141,16 58,88 231,65 127,61 104,04 67,03 37,01 27,84

2009  . . . . . . . . . . 408,65 154,80 110,17 44,63 226,96 125,66 101,30 65,74 35,56 26,89

2010  . . . . . . . . . . 435,05 170,55 115,07 55,48 237,10 133,24 103,86 67,71 36,15 27,40

2011  . . . . . . . . . . 473,17 181,20 127,36 53,84 263,34 149,26 114,08 74,73 39,35 28,63

2012  . . . . . . . . . . 470,55 175,04 128,25 46,79 266,14 154,70 111,44 72,92 38,52 29,37

2011 1. Vj  . . . 103,31 40,90 27,79 13,11 55,62 31,85 23,77 16,27 7,50 6,79

2. Vj  . . . 121,21 45,02 30,43 14,59 69,26 39,03 30,23 19,40 10,83 6,93

3. Vj  . . . 123,94 44,77 32,09 12,68 72,08 40,69 31,39 20,21 11,18 7,09

4. Vj  . . . 124,71 50,51 37,05 13,46 66,38 37,69 28,69 18,85 9,84 7,82

2012 1. Vj  . . . 106,22 41,76 30,02 11,74 57,54 34,01 23,53 16,58 6,95 6,92

2. Vj  . . . 120,22 43,43 30,93 12,50 69,67 40,23 29,44 18,91 10,53 7,12

3. Vj  . . . 122,53 42,11 30,94 11,17 73,13 42,29 30,84 19,62 11,22 7,29

4. Vj  . . . 121,58 47,74 36,36 11,38 65,80 38,17 27,63 17,81 9,82 8,04

2013 1. Vj  . . . 99,09 38,08 .  .  .    .  .  .    53,95 32,44 21,51 15,33 6,18 7,06

2. Vj  . . . 122,27 43,17 .  .  .    .  .  .    71,83 42,11 29,72 18,98 10,74 7,27

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . . 95,05 83,32 82,86 87,96 111,09 98,24 128,20 139,37 110,91 40,64

1995  . . . . . . . . . . 99,03 69,81 72,46 63,26 131,47 126,35 138,34 148,84 121,79 54,46

2001  . . . . . . . . . . 107,23 98,11 104,36 82,19 117,43 117,38 117,48 123,02 108,71 87,64

2002  . . . . . . . . . . 100,67 90,66 96,50 75,77 110,66 110,34 111,07 114,37 105,84 88,49

2003  . . . . . . . . . . 99,46 90,73 93,05 84,96 107,99 108,14 107,77 108,39 106,78 89,82

2004  . . . . . . . . . . 99,23 94,73 94,89 94,33 103,56 104,51 102,27 102,35 102,14 94,33

2005  . . . . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2006  . . . . . . . . . . 108,22 111,69 110,60 114,27 105,32 106,00 104,41 104,99 103,48 108,99

2007  . . . . . . . . . . 113,36 123,40 124,62 120,74 104,98 104,14 106,10 108,78 101,80 116,91

2008  . . . . . . . . . . 114,82 126,94 131,46 117,09 104,27 100,48 109,36 114,44 101,17 124,18

2009  . . . . . . . . . . 101,43 98,14 102,59 88,47 100,94 97,89 105,05 110,46 96,33 120,52

2010  . . . . . . . . . . 107,23 107,95 107,23 109,28 104,17 102,42 106,55 111,94 97,87 123,34

2011  . . . . . . . . . . 114,58 114,16 118,59 104,59 112,34 111,58 113,40 119,26 103,96 129,69

2012  . . . . . . . . . . 112,19 109,56 118,63 90,33 110,82 112,79 108,24 113,61 99,60 134,13

2011 1. Vj  . . . 100,41 102,59 102,65 102,27 95,92 96,27 95,49 104,88 80,25 121,54

2. Vj  . . . 116,93 112,06 111,60 112,83 118,54 117,09 120,52 124,26 114,57 124,06

3. Vj  . . . 119,89 113,12 119,95 98,49 122,63 121,36 124,38 128,62 117,61 128,56

4. Vj  . . . 121,08 128,87 140,15 104,79 112,26 111,58 113,22 119,30 103,42 144,59

2012 1. Vj  . . . 101,54 104,21 110,51 90,76 96,53 99,93 92,05 104,05 72,39 125,21

2. Vj  . . . 114,20 107,43 112,71 96,12 116,34 117,64 114,67 118,16 109,16 128,47

3. Vj  . . . 116,81 105,69 114,83 86,33 121,63 123,17 119,64 122,05 115,93 133,54

4. Vj  . . . 116,20 120,91 136,47 88,12 108,77 110,43 106,60 110,18 100,92 149,30

2013 1. Vj  . . . 93,52 94,39 .  .  .    .  .  .    88,86 93,38 82,87 94,35 64,02 128,06

2. Vj  . . . 114,74 106,16 .  .  .    .  .  .    117,69 120,59 113,87 116,10 110,46 132,44

Rechenstand August 2013.
1 Efinschflfießflfich Textfiflfien, Bekflefidung, Leder-, Hoflz-, Kunststoff-, Gflas-, Keramfik- und Efisenwaren, Verflagserzeugnfissen.
2	 Nutztfiere	und	Nutzpflanzungen,	fimmaterfieflfle	Anflagegüter,	Grundstücksübertragungskosten	für	unbebauten	Grund	und	Boden.
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Anhangtabeflfle 13 Exporte und Importe

Exporte Importe Außenbefitrag 
(Spaflte 1 – 4)

finsgesamt Waren Dfienstflefistungen finsgesamt Waren Dfienstflefistungen

1 2 3 4 5 6 7

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

1991  . . . . . . . . . 394,40 341,91 52,49 400,20 325,62 74,58 – 5,80

1995  . . . . . . . . . 438,85 380,82 58,03 427,86 332,92 94,94 10,99

2001  . . . . . . . . . 731,23 632,10 99,13 689,55 533,43 156,12 41,68

2002  . . . . . . . . . 760,57 647,55 113,02 664,67 513,19 151,48 95,90

2003  . . . . . . . . . 767,08 660,85 106,23 682,93 531,70 151,23 84,15

2004  . . . . . . . . . 846,44 730,24 116,20 735,67 578,85 156,82 110,77

2005  . . . . . . . . . 919,07 790,55 128,52 803,08 634,60 168,48 115,99

2006  . . . . . . . . . 1 053,14 904,16 148,98 923,09 744,91 178,18 130,05

2007  . . . . . . . . . 1 145,41 987,36 158,05 975,43 787,92 187,51 169,98

2008  . . . . . . . . . 1 191,19 1 019,42 171,77 1 035,36 839,44 195,92 155,83

2009  . . . . . . . . . 1 008,09 838,85 169,24 891,37 707,36 184,01 116,72

2010  . . . . . . . . . 1 188,59 1 004,40 184,19 1 048,39 847,68 200,71 140,20

2011  . . . . . . . . . 1 321,43 1 126,69 194,74 1 185,78 972,99 212,79 135,65

2012  . . . . . . . . . 1 381,03 1 172,59 208,44 1 223,12 994,35 228,77 157,91

2011 1. Vj  . . . 326,56 279,74 46,82 285,14 237,30 47,84 41,42

2. Vj  . . . 325,46 279,41 46,05 293,25 241,80 51,45 32,21

3. Vj  . . . 331,55 281,26 50,29 303,96 244,16 59,80 27,59

4. Vj  . . . 337,86 286,28 51,58 303,43 249,73 53,70 34,43

2012 1. Vj  . . . 346,02 296,13 49,89 303,21 250,15 53,06 42,81

2. Vj  . . . 344,95 292,69 52,26 304,59 249,22 55,37 40,36

3. Vj  . . . 346,33 293,68 52,65 310,92 246,76 64,16 35,41

4. Vj  . . . 343,73 290,09 53,64 304,40 248,22 56,18 39,33

2013 1. Vj  . . . 337,13 288,41 48,72 294,83 241,55 53,28 42,30

2. Vj  . . . 347,74 294,32 53,42 303,20 245,31 57,89 44,54

prefisberefinfigt, verkettet

Kettenfindex 2005 = 100

1991  . . . . . . . . . 44,85 44,51 47,01 49,58 49,43 49,58 X

1995  . . . . . . . . . 48,25 48,35 47,54 55,34 53,39 62,82 X

2001  . . . . . . . . . 78,51 78,71 77,13 83,47 80,90 93,25 X

2002  . . . . . . . . . 81,84 81,38 84,60 82,47 80,54 89,71 X

2003  . . . . . . . . . 83,90 83,92 83,81 87,00 86,03 90,62 X

2004  . . . . . . . . . 92,88 92,97 92,35 94,16 93,54 96,52 X

2005  . . . . . . . . . 100 100 100 100 100 100 X

2006  . . . . . . . . . 113,09 112,80 114,85 111,84 113,71 104,78 X

2007  . . . . . . . . . 122,11 122,35 120,62 117,89 120,20 109,13 X

2008  . . . . . . . . . 125,58 125,18 128,07 121,88 124,65 111,36 X

2009  . . . . . . . . . 109,28 105,60 131,73 112,39 114,16 105,66 X

2010  . . . . . . . . . 125,88 123,45 140,51 126,46 130,20 112,67 X

2011  . . . . . . . . . 135,96 134,25 146,07 135,82 140,92 117,04 X

2012  . . . . . . . . . 140,30 138,11 153,46 137,77 141,72 123,37 X

2011 1. Vj  . . . 134,73 133,75 140,33 131,35 138,33 105,71 X

2. Vj  . . . 133,82 132,99 138,53 133,69 139,31 113,03 X

3. Vj  . . . 136,10 133,79 149,95 139,22 141,32 131,40 X

4. Vj  . . . 139,17 136,46 155,47 139,01 144,72 118,02 X

2012 1. Vj  . . . 140,91 139,99 146,02 136,64 142,51 114,93 X

2. Vj  . . . 140,01 137,81 153,14 136,63 141,30 119,49 X

3. Vj  . . . 140,43 138,06 154,73 140,17 140,92 137,92 X

4. Vj  . . . 139,87 136,57 159,95 137,64 142,14 121,14 X

2013 1. Vj  . . . 137,18 136,05 143,71 133,89 139,24 114,18 X

2. Vj  . . . 141,59 139,10 156,61 138,60 142,70 123,62 X

Rechenstand August 2013.
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Anhangtabeflfle 14 Verfügbares Efinkommen, Sparen und Ffinanzfierungssafldo der Voflkswfirtschaft

 Mrd. EUR

Verfügbares 
Efinkommen

Konsum Sparen  
(Spaflte 1 – 2)

Vermögens-
transfers aus 
der übrfigen Weflt

Vermögens-
transfers an dfie 
übrfige Weflt

Brutto- 
finvestfitfionen

Abschrefibungen Ffinanzfierungs-
safldo  
(Spaflte 3 + 4 – 
5 – 6 + 7)

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . . 1 308,84 1 171,49 137,35 0,66 3,55 368,91 211,07 – 23,38

1995  . . . . . . . . 1 552,92 1 424,60 128,32 1,22 3,17 412,91 263,21 – 23,33

2001  . . . . . . . . 1 746,02 1 632,57 113,45 2,06 2,42 427,65 310,66 – 3,90

2002  . . . . . . . . 1 762,92 1 650,96 111,96 2,23 2,89 385,34 316,12 42,08

2003  . . . . . . . . 1 785,85 1 679,96 105,89 2,86 2,69 383,39 317,85 40,52

2004  . . . . . . . . 1 864,49 1 697,81 166,68 2,67 2,89 387,12 322,93 102,27

2005  . . . . . . . . 1 893,80 1 724,28 169,52 3,03 3,95 384,13 327,96 112,43

2006  . . . . . . . . 1 998,02 1 764,23 233,79 3,10 3,13 419,62 335,83 149,97

2007  . . . . . . . . 2 088,69 1 790,77 297,92 3,59 3,15 467,75 352,33 182,94

2008  . . . . . . . . 2 103,61 1 841,54 262,07 2,38 4,02 476,43 366,50 150,50

2009  . . . . . . . . 2 027,79 1 867,86 159,93 3,93 4,43 389,62 374,83 144,64

2010  . . . . . . . . 2 134,07 1 922,27 211,80 4,00 4,62 432,53 380,18 158,83

2011  . . . . . . . . 2 246,37 1 997,93 248,44 4,11 8,08 476,32 391,07 159,22

2012  . . . . . . . . 2 294,25 2 048,22 246,03 3,54 5,39 460,27 402,12 186,03

2011 1. Vj  . . 545,34 475,86 69,48 1,60 1,25 120,86 97,13 46,10

2. Vj  . . 543,12 495,29 47,83 0,51 1,20 113,43 98,06 31,77

3. Vj  . . 578,73 508,96 69,77 0,81 1,15 131,36 97,89 35,96

4. Vj  . . 579,18 517,82 61,36 1,19 4,48 110,67 97,99 45,39

2012 1. Vj  . . 561,58 492,37 69,21 0,79 1,40 122,52 99,92 46,00

2. Vj  . . 553,86 506,17 47,69 1,00 1,33 106,62 100,86 41,60

3. Vj  . . 590,28 519,09 71,19 0,81 0,93 126,32 100,63 45,38

4. Vj  . . 588,53 530,59 57,94 0,94 1,73 104,81 100,71 53,05

2013 1. Vj  . . 562,07 500,79 61,28 0,97 1,35 117,53 101,92 45,29

2. Vj  . . 575,17 522,38 52,79 0,59 1,28 108,30 102,73 46,53

Rechenstand August 2013.
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Dfipfl.-Sozfioflogfin Sophfia Nebefl, Sabfine Satteflberger, M. A.

Dfie amtflfiche Statfistfik fim 
finternen und externen 
Austausch: Wfie flässt sfich 
Expertenwfissen für  
Fragebogentests nutzen?

Verständflfiche Fragebogen – motfivfierte Befragte – vaflfide 

Daten – gerfinge Erhebungskosten. Um dfiese Zfieflsetzungen 

zu errefichen, hat das Statfistfische Bundesamt 2007/2008 

efin hausfinternes Pretestflabor efingerfichtet und führt sefit-

dem systematfisch Fragebogentests zur Optfimfierung amt-

flficher Papfier- und Onflfine-Erhebungsfinstrumente durch. 

Verschfiedene quaflfitatfive und quantfitatfive Testverfahren 

stehen hfierfür zur Verfügung.1 Dabefi fist es zweckmäßfig, dfie 

Bflfickwfinkefl unterschfiedflficher Befragtengruppen zu berück-

sfichtfigen, um mögflfichst vfiefle Schwfierfigkefiten, dfie während 

der Beantwortung efines Fragebogens auftreten könnten, zu 

erkennen und vor dem Efinsatz fim Fefld zu beheben. Deshaflb 

wfird für Fragebogentests efine Bandbrefite an potenzfieflflen 

Befragten angeworben, dfie dfie wesentflfichen Merkmafle des 

spezfiffischen Berfichtskrefises wfiderspfiegefln – wfie zum Befi-

spfiefl regfionafler Standort oder Betrfiebsgröße befi Unterneh-

menserhebungen.2 Neben Testpersonen und -unternehmen 

können aber auch Expertfinnen und Experten fin den Frage-

bogentest efingebunden werden, um deren Fachkenntnfisse 

zu Inhaflt und Desfign der spezfiffischen Erhebung zu nutzen. 

Um dfiesen methodfischen Ansatz efffizfient und zfieflgerfich-

tet zu verfoflgen, sfind theoretfische Vorüberflegungen und 

Routfinen fin der praktfischen Umsetzung notwendfig. Dfie 

natfionafle und finternatfionafle Fragebogenforschung bfietet 

dazu bfisflang nur begrenzt Anhafltspunkte. Für verschfiedene 

Pretests befi Unternehmenserhebungen hat das Statfistfische 

Bundesamt neben kognfitfiven Intervfiews mfit Probebefrag-

 1 Sfiehe Bflanke, K./Gauckfler, B./Satteflberger, S.: „Fragebogen auf dem Prüfstand:  
Testmethoden und deren Efinsatz fin der amtflfichen Statfistfik“ fin WfiSta 8/2008,  
Sefite 641 ff.

 2 Sfiehe Trfies, S./Satteflberger, S.: „Quaflfitätssficherung befi quaflfitatfiven Pretests: Grund-
flage für efine fundfierte Fragebogenoptfimfierung“ fin WfiSta 6/2011, Sefite 521 ff., hfier: 
Sefite 524.

ten3 wfiederhoflt sowohfl finternes afls auch externes Exper-
tenwfissen afls zusätzflfiche Informatfionsqueflfle efinbezogen 
und hfierfür gezfieflte Anwendungsstrategfien entwfickeflt. Dfies 
veranschauflficht der vorflfiegende Befitrag anhand zwefier Pra-
xfisbefispfiefle.4

1 Ausgangsflage

Im Auftrag der Fachstatfistfiken führt der Pretestberefich des 
Statfistfischen Bundesamtes Fragebogentests für flaufende 
oder neu efinzuführende Erhebungen durch. Dafür können 
unterschfiedflfiche Informatfionsqueflflen herangezogen und 
mfitefinander kombfinfiert werden, was fin der empfirfischen 
Sozfiaflforschung afls „Trfianguflatfion“5 bezefichnet wfird. Idea-
flerwefise führt dfie Berücksfichtfigung verschfiedener Perspek-
tfiven zu efiner gegensefitfigen Ergänzung und Absficherung 
der jewefiflfigen Erkenntnfisse, um dfie Quaflfität der Fragebo-
genevaflufierung zu sfichern. Grundsätzflfich wfird empfohflen, 
dfie Sficht der Befragten auf das Erhebungsfinstrument zu 
berücksfichtfigen und daher Testpersonen bezfiehungswefise 
-unternehmen efinzubezfiehen. Zusätzflfich wfird Expertenwfis-
sen genutzt, das der Pretestberefich entweder seflbst efin-

 3 Dfie Methodfik der kognfitfiven Intervfiews geht zurück auf Tourangeaus vfierstuffiges 
Modeflfl des Frage-Antwort-Prozesses: 1) Frage verstehen – 2) Informatfionen abrufen 
– 3) Abwägen, wfie geantwortet wfird – 4) Antwort geben. Mfithfiflfe der efingesetzten 
Gesprächstechnfiken soflfl herausgefunden werden, auf weflcher Stufe Schwfierfigkefiten 
befi den Befragten auftreten, dfie zu faflschen oder unvoflflständfigen Angaben führen 
könnten, um nachträgflfich den Fragebogen dahfingehend zu verbessern. Sfiehe Tou-
rangeau, R./Rfips, L. J./Rasfinskfi, K.: “The Psychoflogy of Survey Response”, Cambrfidge 
2000, Sefite 7.

 4 Dfie Autorfinnen danken den betefiflfigten Fachreferaten (Bernd Refichefl und Uwe Refim 
aus der Verkehrsstatfistfik; Judfith Schfiefla und Dr. Matthfias Waflther aus der Landwfirt-
schaftsstatfistfik) für dfie gute Zusammenarbefit während der Pretests und dfie Durch-
sficht dfieses Befitrags.

 5 Sfiehe Fflfick, U.: „Trfianguflatfion: Efine Efinführung“, 2. Aufflage, Wfiesbaden 2008, hfier: 
Sefite 13 ff.
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Schaubfifld 1 Arbefitswefise des Pretestberefichs
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brfingt oder das finnerhaflb bezfiehungswefise außerhaflb der 
amtflfichen Statfistfik von drfitter Sefite efingehoflt wfird. Dfiese 
Arbefitswefise wfird fim Foflgenden näher beschrfieben (sfiehe 
Schaubfifld 1).

Efinersefits kann der Pretestberefich aufgrund jahreflanger 
praktfischer Erfahrungen auf efine fundfierte Wfissensbasfis 
zurückgrefifen, dfie fin efine erste Durchsficht des Testfragebo-
gens efinfflfießt. Dazu gehört unter anderem der Abgflefich mfit 
Erkenntnfissen aus vorherfigen Pretests6 oder aus der finter-
natfionaflen Fragebogenforschung.7 In dfiesem ersten Schrfitt 
erfüflflt der Pretestberefich foflgflfich seflbst efine Expertenroflfle 
und trägt mfit efigenem Fachwfissen zur Fragebogenevaflufie-
rung befi bezfiehungswefise führt befi Bedarf efine Fragebo-
genberatung durch. Dfiese Aufgabe des Pretestberefichs wfird 
für den theoretfischen Tefifl dfieses Befitrags jedoch außer Acht 
geflassen. Der Schwerpunkt soflfl fin Kapfitefl 2 zunächst auf 
dem zusätzflfich fintern und extern efingehoflten Fachwfissen 
flfiegen. 

Über dfie efigenen Kenntnfisse hfinaus zfieht der Pretestbe-
refich häuffig wefiteres amtsfintern aufgebautes Expertenwfis-
sen (zum Befispfiefl aus der jewefiflfigen Fachstatfistfik) heran. 
Dennoch stößt auch dfiese gemefinsame Expertfise mfitunter 
an fihre Grenzen, finsbesondere, wenn der Fragebogen efin 
neu zu erarbefitendes Thema behandeflt. Gesetzflfiche Vorga-
ben auf natfionafler oder europäfischer Ebene machen nficht 
seflten dfie Konzeptfion von Unternehmenserhebungen „auf 
dem Refißbrett“ erforderflfich, um dem Datenbedarf gerecht 
zu werden. Externe Experten (zum Befispfiefl fin Fachverbän-
den oder aus der Wfissenschaft) verfügen dann häuffig über 
dfie spezfieflflen Fachkenntnfisse, dfie über den Wfissensstand 
fim Statfistfischen Bundesamt hfinausgehen. Deren Erfahrung 

 6 Um das vorhandene Wfissen finnerhaflb des Statfistfischen Bundesamtes efffizfient tefiflen 
zu können, arbefitet der Pretestberefich unter anderem am Aufbau efiner finternen 
Datenbank, um dfie Abschflussberfichte berefits durchgeführter Fragebogentests aflflen 
Fachstatfistfiken zur Verfügung steflflen zu können.

 7 Wenn es um den sfich gerade etabflfierenden Erhebungsmodus der Onflfine-Umfrage 
geht, sfiehe zum Befispfiefl Tourangeau, R./Conrad F. G./Couper, M. P.: “The Scfience of 
Web Surveys”, Oxford 2013.

wfird dabefi vermehrt nficht nur befi der Bewertung von Fra-
gebogen, sondern auch befi der Gestafltung des gesamten 
Erhebungsprozesses berücksfichtfigt. 

Was zu beachten fist, um efinen Expertenefinsatz efffizfient und 
zfieflgerfichtet durchzuführen, zefigt Kapfitefl 2.

2 Theoretfische Vorüberflegungen 

Was fist vor dem Hfinzuzfiehen von Expertenwfissen zu beach-
ten? Zunächst fist efinzugrenzen, wer afls Expertfin oder afls 
Experte für das zu überprüfende Erhebungsfinstrument fin 
Betracht kommt. Hfierbefi fist entschefidend, ob dfie erwarte-
ten Probflemberefiche refin fachflfich-finhafltflficher Natur sfind 
oder auch dfie Gestafltung des Fragebogens bezfiehungs-
wefise dfie Erhebung an sfich betreffen. Mefistens bezfieht 
sfich dfie Zfieflsetzung auf befide Aspekte, sodass neben 
potenzfieflflen Befragten verschfiedene Expertenkrefise mfit 
unterschfiedflfichen Kenntnfissen berücksfichtfigt werden soflfl-
ten (sfiehe Abschnfitt 2.1). Der Grund für efine Efinbezfiehung 
von Expertenwfissen entschefidet über den Zefitpunkt, wann 
dfiese Fachfleute während des Fragebogentests finvoflvfiert 
werden (sfiehe Abschnfitt 2.2). Zufletzt fist dfie Auswahfl der 
herangezogenen Methoden wesentflfich – sfie soflflten fimmer 
auf den angestrebten Erkenntnfisgewfinn abgestfimmt sefin 
(sfiehe Abschnfitt 2.3). Dfiese theoretfischen Vorüberflegungen 
werden fim Foflgenden ausführflficher beschrfieben.

2.1 Wer fist afls Expertfin oder 
Experte geefignet? 

Für jeden Pretest efiner spezfiffischen Erhebung muss deffi-
nfiert werden, wer afls Expertfin oder Experte fin Betracht 
kommt.8 Für den Pretestberefich hat sfich foflgende Efingren-
zung bewährt: Wfird auf Wfissen finnerhaflb des Statfistfischen 

 8 Sfiehe zum Befispfiefl Bogner, A./Menz, W.: „Das theorfiegenerfierende Expertenfinter-
vfiew: Erkenntnfisfinteresse, Wfissensformen, Interaktfion“ fin Bogner, A./Lfittfig, B./Menz, 
W. (Herausgeber): „Expertenfintervfiews: Theorfien, Methoden, Anwendungsfeflder“, 3. 
grundflegend überarbefitete Aufflage, Wfiesbaden 2009, Sefite 67 ff.
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Bundesamtes zurückgegrfiffen, wfird von finternen Experten 
gesprochen, dfie aus verschfiedenen Fachstatfistfiken des Sta-
tfistfischen Bundesamtes sowfie anderen Arbefitsberefichen, 
wfie der Fragebogengestafltung oder der Informatfionstech-
nfik, stammen können.9 Externe Experten wfiederum sfind 
Personen außerhaflb der amtflfichen Statfistfik, dfie durch fihre 
mefist berufflfich erworbene fachflfiche Expertfise zum besse-
ren Verständnfis von Fragebogen fin der Erhebungspraxfis 
befitragen können. Ausgehend von dfieser grundflegenden 
Efingrenzung kann dfie foflgende detafiflflfierte Unterschefidung 
fin drefi Gruppen vorgenommen werden, dfie zusätzflfich dfie 
Schwerpunkte des vorhandenen Fachwfissens berücksfich-
tfigt, dfie sfich wfiederum wechseflsefitfig ergänzen:10 

a) Interne Experten für Fragebogengestafltung besfitzen 
spezfiffische Kenntnfisse fin der nutzerfreundflfichen und 
funktfionaflen Gestafltung von Erhebungsfinstrumenten 
unterschfiedflficher Modfi. Dazu zähflt fim Statfistfischen 
Bundesamt zum Befispfiefl der Berefich Zentrafle Fragebo-
genersteflflung, der unter anderem für dfie Gestafltung von 
Fragebogenentwürfen und dfie Aktuaflfisfierung berefits 
bestehender Fragebogen nach finternen Standardfisfie-
rungsflefitflfinfien zuständfig fist. 

 Darüber hfinaus gfibt es sefit 2005 dfie Bund-Länder- 
Arbefitsgruppe „Desfign von Erhebungsunterflagen“. 
Deren Aufgabe besteht darfin, dfie Standardfisfierungs-
vorgaben für dfie Gestafltung von Papfier- und Onflfine-
Fragebogen festzuflegen und dfie Umsetzung dfieser 
Vorgaben vor dem Efinsatz fim Fefld zu evaflufieren. Um dfie 
Fachstatfistfiken fin Zusammenarbefit mfit der Zentraflen 
Fragebogenersteflflung befi der Efinhafltung der aufgesteflfl-
ten Lefitflfinfien zu unterstützen, werden dfiese fin efinem 
regeflmäßfig aktuaflfisfierten finternen Handbuch beschrfie-
ben. Dfie Bund-Länder-Arbefitsgruppe „Desfign von Er-
hebungsunterflagen“ kann außerdem Fragebogentests 
anregen. 

b) Das finterne Expertenwfissen finnerhaflb der Fachsta-
tfistfik basfiert zunächst efinmafl auf den Kenntnfissen, 
dfie fin der Ausefinandersetzung mfit efinem spezfiffischen 
Erhebungsfinhaflt aufgebaut werden und fin dfie Fragebo-
genkonzeptfion efingehen. Darüber hfinaus besfitzt dfie 
Fachstatfistfik umfangrefiche praktfische Erfahrungen hfin-
sfichtflfich statfistfikspezfiffischer Abfläufe sowfie mögflficher 
Schwfierfigkefiten befi der Datenerhebung, Datenefingabe 
und Datenauswertung. So flassen sfich am Ende des 
Erhebungsprozesses befispfieflswefise Anhafltspunkte 
für Fragen gewfinnen, dfie für Befragte mögflficherwefise 
schwfierfig zu beantworten waren, findem Ergebnfisse aus 
der Datenanaflyse (wfie zum Befispfiefl Item-Nonresponse-
Raten, angewandte Imputatfionen oder Auswertungen 
offener Fragen) herangezogen werden. Befi dezentraflen 
Erhebungen fist zudem dfie Fachstatfistfik fin den Statfistfi-
schen Ämtern der Länder efine wertvoflfle Informatfions-
queflfle für das Statfistfische Bundesamt, da sfie häuffig 
fin dfirektem Kontakt mfit den Befragten und fihren Inter-

 9 Internes Expertenwfissen flfiegt auch fin den natfionaflen statfistfischen Ämtern anderer 
Länder vor, mfit denen das Statfistfische Bundesamt fim Austausch steht, da sfie mfit 
ähnflfichen Herausforderungen fim Rahmen der Datenerhebung konfrontfiert sfind.

10 Sfiehe Wfiflflfis, G. B.: “Cognfitfive Intervfiewfing: A Toofl for Improvfing Questfionnafire 
Desfign”, Thousand Oaks 2005, hfier: Sefite 231 ff.

essenvertretungen steht. Unter anderem wfird sfie über 
Teflefonhotflfines dfirekt mfit den Rückfragen der Befragten 
zum Ausfüflflen des Fragebogens konfrontfiert. 

 Über dfiesen Personenkrefis hfinaus sfind auch gegebe-
nenfaflfls efingesetzte Intervfiewerfinnen und Intervfiewer 
zu den finternen Fachfleuten zu rechnen. Sfie können dfie 
Sficht der Befragten (wenn auch nur mfitteflbar) wfieder-
geben und finhafltflfiche Rückmefldungen zum Fragebogen 
wefitergeben. Von dfieser Sefite kommen auch Anregun-
gen für Veränderungen am Efingabetoofl befim Efinsatz des 
Erhebungsfinstruments CAPI11 bezfiehungswefise zu an-
deren organfisatorfisch-technfischen Erhebungsaspekten. 

c) Externe Experten aus der Praxfis12 werden prfimär befi 
Pretests von Unternehmenserhebungen herangezogen. 
Mefist kommen sfie aus Berufs- und Branchenverbän-
den, anderen Behörden sowfie (außer-)unfiversfitären 
Forschungsefinrfichtungen, zu denen dfie Fachstatfistfiken 
fin Bund und Ländern Kontakte pfflegen. Sfie besfitzen 
nficht nur Zugang zum jewefiflfigen Fachwfissen, sondern 
häuffig auch zum Befragtenkrefis seflbst, sodass sfie für 
dfie amtflfiche Statfistfik efin Bfindegflfied darsteflflen. Werden 
sfie um Rückmefldung gebeten, geht es prfimär um über-
geordnete Fragesteflflungen, befispfieflswefise: Wer verfügt 
fin den Unternehmen über dfie Befugnfis, das Wfissen 
und dfie Motfivatfion, den Fragebogen bestmögflfich aus-
zufüflflen? Bfiflden dfie vorgegebenen Antwortkategorfien 
das gesamte Spektrum mögflficher Befragtentypen und 
fihrer Merkmafle ab? Sfind dfie erfragten Informatfionen afls 
sensfibefl efinzustufen und fist daher mfit Antwortausfäflflen 
oder finvaflfiden Antworten zu rechnen?13 Der externe 
Expertenefinsatz kann aber auch wertvoflfle Hfinwefise zur 
Erhebungsorganfisatfion finsgesamt flfiefern, zum Befispfiefl 
wfie das Deckbflatt des Fragebogens, das befiflfiegende 
Anschrefiben oder andere Informatfionsmaterfiaflfien zur 
Erhebung gestafltet sefin soflflten, um dfie Kooperatfions-
berefitschaft der Befragten zu erhöhen. Da dfie externen 
Fachfleute zum Tefifl seflbst dfie erhobenen Daten der 
amtflfichen Statfistfik nutzen, proffitfieren sfie unmfitteflbar 
von efiner Zusammenarbefit, dfie zur Optfimfierung der Er-
hebung und damfit der Befragungsergebnfisse führt. Da-
neben können für sfie der Erfahrungsaustausch und dfie 
Interessenvertretung der efigenen Instfitutfion flohnende 
Gründe für efine Tefiflnahme sefin. Vom aflflefinfigen Efinsatz 
externer Experten fist aflflerdfings abzuraten, da sfie auf-
grund fihres berufflfichen Hfintergrunds häuffig efine spezfi-
ffische Sfichtwefise auf das Befragungsthema efinnehmen. 

 Grundsätzflfich fist daher dfie Efinbezfiehung von potenzfiefl-
flen Befragten fin Kombfinatfion mfit Expertenwfissen efine 
sfinnvoflfle Vorgehenswefise, um Fragebogen umfassend 
zu evaflufieren.

11 CAPI steht für „Computer-assfisted Personafl Intervfiewfing“ – computerunterstützte 
persönflfiche Erhebungen.

12 Sfiehe Ramfirez, C.: “Strategfies for Subject Matter Expert Revfiew fin Questfionnafire 
Desfign”, Paper auf der Questfionnafire Desfign, Testfing and Evafluatfion Conference, 
Charfleston 2002 (http://jpsm.umd.edu/qdet/ffinafl_pdf_papers/ramfirez.pdf; 
abgerufen am 15. Juflfi 2013).

13 Auch Dfiane K. Wfiflflfimack und Eflfizabeth Nfichofls grefifen soflche übergeordneten 
Fragesteflflungen fim Rahmen fihres Frage-Antwort-Modeflfls fin Unternehmen (von der 
Identfiffizfierung geefigneter Befragten bfis hfin zur Veröffentflfichung der Befragungser-
gebnfisse) auf. Sfiehe Wfiflflfimack, D. K./Nfichofls, E.: “A Hybrfid Response Process Modefl 
for Busfiness Surveys” fin Journafl of Offficfiafl Statfistfics 26/1, 2010, Sefite 3 ff.
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Schaubfifld 2 Phasen des Fragebogenpretests
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2.2 Zu weflchem Zweck und zu weflchem 
Zefitpunkt soflflten Experten  
efinbezogen werden?

Mfit der Durchführung von Pretests foflgt das Statfistfische 
Bundesamt dem Verhafltenskodex für europäfische Statfis-
tfiken (“Code of Practfice”), genauer gesagt dem Indfikator 
8.2: „Dfie Fragebogen für statfistfische Erhebungen werden 
vor der Erhebung der Daten systematfisch getestet.“14 Zur 
Unterstützung efiner praktfischen Umsetzung fin den statfis-
tfischen Ämtern der Mfitgflfiedstaaten hat Eurostat, das Sta-
tfistfische Amt der Europäfischen Unfion, efin Handbuch her-
ausgegeben, das unter anderem foflgende Anwendungsfäflfle 
empffiehflt:15

1) Gesetzflfiche Änderungen verflangen efine neue Erhebung.

2) Neue Fragen, dfie noch nficht getestet wurden, werden fin 
efinen bestehenden Fragebogen aufgenommen.

3) Das Erhebungsfinstrument wurde geändert oder  
zusätzflfiche Erhebungsmodfi wurden efingeführt.

4) Mangeflhafte Datenquaflfität wurde festgesteflflt.

In aflflen vfier Fäflflen kann efin Expertenefinsatz sfinnvoflfl sefin. 
Wesentflfich fist dabefi das angemessene “tfimfing of commu-
nficatfion wfith experts”16, aflso der Zefitpunkt, zu dem dfie 
Optfimfierung des Erhebungsfinstruments oder des Erhe-
bungsprozesses vom Input des spezfiffischen Fachwfissens 
sfinnvoflfl proffitfieren könnte. Deren Rückmefldung kann vor, 
nach oder paraflflefl zu den kognfitfiven Intervfiews mfit poten-
zfieflflen Befragten efingehoflt werden. Dfies hängt davon ab, 
ob dfie Fachfleute vorberefitende oder zusätzflfiche fachflfiche 
Informatfionen fim Rahmen der Konzeptfion (entweder des 
Fragebogens oder des foflgenden Pretests) flfiefern bezfie-
hungswefise berefits vorflfiegende Testergebnfisse bestätfigen 
soflflen. Daher fist dfie Berücksfichtung des Expertenwfissens 
fletztflfich fim Kontext der unterschfiedflfichen Phasen des jewefi-
flfigen Pretests zu sehen (sfiehe Schaubfifld 2). Im Foflgenden 
wfird kurz beschrfieben, wfie efin soflcher Expertenefinsatz fin 
den jewefiflfigen Pretestphasen aussehen könnte.

Während der Ersteflflung des Pretestfragebogens geben 
finterne Fachfleute für Fragebogengestafltung (Zentrafle Fra-
gebogenersteflflung oder dfie Bund-Länder-Arbefitsgruppe 
„Desfign von Erhebungsunterflagen“) aufgrund fihres Erfah-

14 Sfiehe Statfistfisches Bundesamt: „Verhafltenskodex für europäfische Statfistfiken“,  
Wfiesbaden 2012 (www.destatfis.de fim Berefich Methoden > Quaflfität > Quaflfitäts-
flefitflfinfien > Verhafltenskodex für europäfische Statfistfiken; abgerufen am 15. Juflfi 2013), 
hfier: Sefite 6.

15 Sfiehe Eurostat (Herausgeber): “Handbook of Recommended Practfices for Questfion-
nafire Deveflopment and Testfing fin the European Statfistficafl System”, Luxemburg 2006 
(http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portafl/page/portafl/research_methodoflogy/
documents/Handbook_questfionnafire_deveflopment_2006.pdf; abgerufen am 
16. Juflfi 2013), hfier: Sefite 124.

16 Sfiehe Wfiflflfis, G. B. (Fußnote 10), hfier: Sefite 233.

rungshorfizonts frühzefitfig wfichtfige Anregungen, um For-
muflfierungen und Desfign zu optfimfieren, bevor potenzfieflfle 
Befragte mfit dem Erhebungsfinstrument konfrontfiert wer-
den.17 Befi der Entwfickflung der Testzfiefle und der anschflfie-
ßenden Ersteflflung des Lefitfadens, der efine strukturfierte 
Durchführung von Intervfiews mfit Testpersonen und -unter-
nehmen ermögflficht, können finterne fachstatfistfische, aber 
auch externe Experten den Pretestberefich mfit fihrem Fach-
wfissen dabefi unterstützen, efin mögflfichst brefites Spektrum 
an mögflfichen Probflemen zu berücksfichtfigen. Sfie geben 
damfit berefits vorab efine wertvoflfle Efinschätzung, weflche 
Rückfragen an Testpersonen und -unternehmen zum Frage-
bogen und zur Erhebung an sfich sfinnvoflfl wären. Paraflflefl zur 
Durchführung von kognfitfiven Intervfiews mfit potenzfieflflen 
Befragten können mfit externen Fachfleuten efinersefits ähn-
flfiche Themen wfie fim kognfitfiven Intervfiew besprochen wer-
den. Dfie befragtenspezfiffische Rückmefldung kann, sofern 
zefitflfich mögflfich, begflefitend an dfie Experten kommunfizfiert 
werden und umgekehrt. Über fimmer gezfiefltere Rückfra-
gen (aufbauend auf dfieser wechseflsefitfigen Rückkoppflung 
zwfischen den Erkenntnfissen) fäflflt es gegenüber befiden 
Personengruppen flefichter, zum Kern bestfimmter Probflem-
berefiche vorzudrfingen. Das Expertenwfissen flässt sfich ande-
rersefits während der Durchführungsphase auch unabhän-
gfig vom Inhaflt der kognfitfiven Intervfiews nutzen, um zum 
Befispfiefl efine zusätzflfiche Efinschätzung erhebungsreflevan-
ter Aspekte efinzuhoflen. Insgesamt dfient der Expertenefin-
satz paraflflefl zur Durchführung von kognfitfiven Intervfiews 
efiner fiteratfiven Quaflfitätssficherung, da dfie Erkenntnfisse 
aus unterschfiedflfichen Perspektfiven begflefitend mfitefinan-
der vergflfichen, gegebenenfaflfls verfiffizfiert oder faflsfiffizfiert 
werden, auf jeden Faflfl aber dfifferenzfiert ausfaflflen. Letztflfich 
fist finternes fachstatfistfisches bezfiehungswefise externes 
Fachwfissen für efine abschflfießende Vaflfidfierung auch befi der 
Ergebnfisauswertung und -finterpretatfion sfinnvoflfl, sodass 
sfich nach den kognfitfiven Intervfiews dfie Aussagen der Test-
personen oder -unternehmen an dfie Experten wefitergeben 
flassen, um sfie gemefinsam zu refflektfieren, deren Reflevanz 
zu beurtefiflen und noch offene Fragen zu dfiskutfieren. Jedoch 
fehflt hfier dfie Rückkoppflungsmögflfichkefit, dfie befi dem zuvor 
beschrfiebenen Efinsatz paraflflefl zur Durchführung von kognfi-
tfiven Intervfiews besteht.

Das wefitere methodfische Vorgehen befim Expertenefinsatz 
wfird fim Foflgenden aufgezefigt.

2.3 Mfit weflchen Methoden können 
Experten efingebunden werden?

Befi der Entschefidung für efinen geefigneten methodfischen 
Ansatz, Experten fin dfie Fragebogenevaflufierung efinzubfin-

17 Hfiermfit wfird erreficht, dass Pretestfragebogen berefits das Aussehen standardfisfierter 
Fragebogen haben und negatfive Darsteflflungseffekte fim Pretest auffaflflen können. 

http://www.destatis.de
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den, spfieflen zwefi Faktoren efine wfichtfige Roflfle.18 Zum efinen 
muss je nach Erkenntnfisfinteresse festgeflegt werden, ob 
deren Rückmefldung zum Erhebungsfinstrument schrfiftflfich 
oder mündflfich erfoflgen soflfl. Zum anderen fist zu überflegen, 
ob sfich dfie gewünschten Erkenntnfisse am efffizfientesten 
dadurch erzfieflen flassen, dass Fachmefinungen efinzefln efin-
gehoflt werden oder mehrere Experten fin fihrer Urtefiflsbfifldung 
zum Befispfiefl fim Rahmen efiner Gruppendfiskussfion aufefin-
andertreffen. Befide Faktoren müssen vor dem Hfintergrund 
betrachtet werden, ob efin berefits ausgearbefiteter Fragebo-
gen getestet werden soflfl oder ob fledfigflfich (erste) Konzepte 
vorflfiegen, aus denen Fragen noch zu entwfickefln sfind. Im 
Pretestberefich des Statfistfischen Bundesamtes haben sfich 
zur Efinbfindung von Fachwfissen drefi Methoden bewährt: 
dfie schrfiftflfiche Expertenbewertung efinersefits sowfie das 
Expertenfintervfiew und dfie Expertendfiskussfion afls mündflfi-
che Verfahren anderersefits.19 Dabefi hat sfich gezefigt, dass 
je nach Schwerpunkt des vorhandenen Expertenwfissens dfie 
genannten Methoden unterschfiedflfich gut geefignet sfind:

a) Dfie Expertenbewertung (“expert revfiew”) fist efine 
stark formaflfisfierte Methode, dfie anhand schrfiftflfich 
vorab festgeflegter Evaflufierungskrfiterfien abfläuft und 
fin der Fachflfiteratur zu Fragebogentests afls bevorzugte 
Methode empfohflen wfird, um Experten efinzubezfiehen. 
Für deren praktfische Anwendung werden zudem berefits 
zahflrefiche Anhafltspunkte gegeben.20 Von der Bund-Län-
der-Arbefitsgruppe „Desfign von Erhebungsunterflagen“ 
separat entwfickeflte Checkflfisten für Papfier- und Onflfine-
Fragebogen können fim Statfistfischen Bundesamt zur 
systematfischen Durchsficht bestfimmter Aspekte efines 
Fragebogens efingesetzt werden. Dabefi wfird dfie Hand-
habung und das Layout des Fragebogens bewertet (zum 
Befispfiefl was dfie Gestafltung des Deckbflatts oder dfie 
Posfitfionfierung von Erfläuterungen anbeflangt), ohne dass 
zunächst potenzfieflfle Befragte efingebunden sfind. Dfieser 
Ansatz fist nur zweckmäßfig, wenn berefits ausformuflfierte 
Fragen vorflfiegen und sfich mögflfiche Probflemberefiche 
konkret benennen flassen. Dfiese Checkflfisten können 
von der Fachstatfistfik während der Fragebogenersteflflung 
und -überarbefitung afls Orfientfierung für gutes Desfign 
genutzt werden.

 Für efine Efinbfindung der Statfistfischen Ämter der Länder 
fist dfie Expertenbewertung ebenfaflfls geefignet. Dfie dort 
beschäftfigten Fachfleute fim Berefich der Datenerhebung 
können finnerhaflb efiner strukturfierten Abfrage um efine 
Efinschätzung gebeten werden, worfin aus fihrer Sficht dfie 
mögflfichen Hauptprobfleme des Fragebogens bestehen, 
wobefi fihnen zusätzflfich Raum für efine offene Rückmefl-
dung gegeben wfird. Aflfle ausgefüflflten Abfragen werden 
anschflfießend durch dfie Fachstatfistfik fim Statfistfischen 

18 Sfiehe Wfiflflfis, G. B./Schechter, S./Whfitaker, K.: “A Comparfison of Cognfitfive Intervfiew-
fing, Expert Revfiew, and Behavfior Codfing: What Do They Teflfl Us?”, Paper der AMSTAT 
Sectfion on Survey Research Methods, 1999, Sefite 28 ff. (www.amstat.org/sectfions/
srms/proceedfings/papers/1999_006.pdf; abgerufen am 16. Juflfi 2013).

19 Für efine Übersficht sfiehe Eurostat (Fußnote 15), hfier: Sefite 87 ff.

20 Für das “Questfionnafire Apprafisafl System” sfiehe zum Befispfiefl Lessfler, J. T./Forsyth, 
B. H.: “A Codfing System for Apprafisfing Questfionnafires” fin Schwarz, N./Sudman, S. 
(Herausgeber): “Answerfing Questfions: Methodoflogy for Determfinfing Cognfitfive and 
Communficatfive Processes fin Survey Research”, San Francfisco 1996, Sefite 259 ff. Für 
das Fragebogenbewertungssystem sfiehe zum Befispfiefl Fauflbaum, F./Prüfer, P./Rex-
roth, M.: „Was fist efine gute Frage? Dfie systematfische Evafluatfion der Fragenquaflfität“, 
Wfiesbaden 2009.

Bundesamt sowfie den Pretestberefich zusammenge-
fasst; dfie Art und dfie Häuffigkefit der genannten Probfle-
me werden efingehend untersucht. Dfiese Auswertung 
kann somfit afls Vorberefitung für dfie Ersteflflung des Lefitfa-
dens für kognfitfive Intervfiews mfit potenzfieflflen Befragten 
dfienen. 

b) Das Expertenfintervfiew21 fist (wfie dfie foflgende Exper-
tendfiskussfion) für den Efinsatz von finternen und exter-
nen Fachkundfigen geefignet. Insbesondere für Letztere 
bfietet es sfich an, da damfit efin entschefidender Vortefifl 
verbunden fist, den dfie zuvor beschrfiebene schrfiftflfich-
formaflfisfierte Expertenbewertung nficht bfietet: Dfie dfirek-
te Kommunfikatfion fin mündflfichen Verfahren ermögflficht 
dem Pretestberefich spezfiffische Rückfragen an dfie 
Fachfleute, was detafiflflfierte Erkenntnfisse über den ent-
sprechenden Sachverhaflt flfiefert. Grundvoraussetzungen 
sfind efine fundfiert vorberefitete, aktfive Gesprächsfüh-
rung mfithfiflfe efines strukturfierten Gesprächsflefitfadens, 
um dfie begrenzte Zefit mfit den Experten efffizfient zu 
nutzen sowfie den Umfang der gegebenen Rückmefldung 
zfieflgerfichtet steuern zu können. Befi efinem Experten-
fintervfiew geben dfie Fachkundfigen fin Efinzeflgesprächen 
mündflfiches Feedback zu bestfimmten Themenberefichen. 
Dfiese werden anhand efines tefiflstandardfisfierten Lefitfa-
dens mfit geschflossenen sowfie offenen Fragen geführt, 
mfit dessen Hfiflfe sfich dfie Vergflefichbarkefit zwfischen den 
Intervfiews gewährflefisten flässt. Stärken und Schwächen 
von (ersten) finhafltflfichen Konzepten, aber auch po-
tenzfieflfle Probflemberefiche befi berefits ausformuflfierten 
Fragen können so besprochen werden. Efin vorflfiegen-
der Fragebogenentwurf erflefichtert dabefi dfie gezfieflte 
Gesprächsführung. Dfie Anzahfl der zu befragenden 
Experten hängt davon ab, wfie vfieflfäfltfig dfie Facetten des 
Befragungsthemas sfind, wfie umfangrefich der erwartete 
Überarbefitungsbedarf fim Fragebogen fist und wfie vfiefle 
Ressourcen fim Pretestberefich zur Verfügung stehen. In 
der Regefl können berefits 3 bfis 5 Fachfleute fin Ergänzung 
zu 10 bfis 15 potenzfieflflen Befragten ausrefichend sefin.

c) Befi efiner Expertendfiskussfion22 werden maxfimafl 
acht Experten fin efiner oder mehreren gemefinsamen 
Gesprächsrunden um Rückmefldung gebeten. Ähnflfich 
wfie das Expertenfintervfiew basfiert dfiese Methode auf 
efinem tefiflstandardfisfierten Lefitfaden mfit jedoch über-
wfiegend offenen Fragen. Anhand des Lefitfadens struk-
turfiert dfie Moderatorfin bezfiehungswefise der Moderator 
Rückmefldungen aus der Gruppe, flässt aber zugflefich 
ausrefichend Frefiraum für efinen Mefinungsaustausch. 
Dfie daraus resufltfierende Gruppendynamfik wfird genutzt, 
um dfie verschfiedenen Efinzeflmefinungen aufzugrefifen, 
krfitfisch zu dfiskutfieren und fin der Runde zu bestätfigen, 
zu verwerfen oder zu ergänzen. Dfie Auswertung foflgt der 
gängfigen Praxfis befi den mündflfichen Testverfahren mfit 
potenzfieflflen Befragten (kognfitfives Intervfiew oder Fo-
kusgruppe): Expertenfintervfiew und -dfiskussfion werden 
mfithfiflfe computergestützter quaflfitatfiver Datenanaflyse 

21 Sfiehe zum Befispfiefl Bogner, A./Lfittfig, B./Menz, W. (Herausgeber): „Das Expertenfinter-
vfiew: Theorfie, Methode, Anwendung“, 2. Aufflage, Wfiesbaden 2005.

22 Sfiehe zum Befispfiefl Presser, S./Bflafir, J.: “Survey Pretestfing: Do Dfifferent Methods Pro-
duce Dfifferent Resuflts?” fin Marsden, P. V. (Herausgeber): “Socfioflogficafl Methodoflogy 
24”, Washfington D. C. 1994, Sefite 73 ff.
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ausgewertet und fin efinem Berficht für dfie Auftrag geben-
de Fachstatfistfik zusammengefasst. Im Ideaflfaflfl ffindet 
nach der Auswertung des Pretests efine Präsentatfion der 
wfichtfigsten Ergebnfisse und Empfehflungen fim Rahmen 
efiner Fragebogenkonferenz statt, um dfie gewonnenen 
Erkenntnfisse zu erfläutern, das Hfintergrundwfissen der 
Fachstatfistfik zu berücksfichtfigen sowfie dfie Empfehflun-
gen des Pretestberefichs hfinsfichtflfich efiner mögflfichen 
Umsetzung fim Fragebogen zu dfiskutfieren. 

3 Der Expertenefinsatz fin  
Fragebogentests der Unterneh-
mensstatfistfik – zwefi Faflflbefispfiefle

Anhand zwefier Pretests zur „Personenbeförderung fim 
gewerbflfichen Omnfibusverkehr“ (2012) sowfie zur „Erzeu-
gung fin Aquakuflturbetrfieben“ (2010) wfird dfie Efinbezfiehung 
von finternem bezfiehungswefise externem Expertenwfissen 
fin Fragebogentests fin Kombfinatfion mfit potenzfieflflen Befrag-
ten vorgesteflflt. Geschfifldert wfird jewefifls, weflche Personen 
sfich zu weflchem Zefitpunkt efinbezfiehen flfießen und wefl-
che methodoflogfische Herangehenswefise gewähflt wurde. 
Um der Vfieflfaflt der amtflfichen Unternehmenserhebungen 
gerecht zu werden, wurden für dfiesen Befitrag bewusst 
zwefi Pretests ausgewähflt, dfie sfich fin fihrem Ausgangspunkt 
grundflegend vonefinander unterschefiden: Im ersten Befi-
spfiefl wfird der berefits vorhandene Fragebogen efiner jährflfich 
stattffindenden Erhebung befleuchtet, während fim zwefiten 
Faflfl efin voflflkommen neu konzfipfierter Fragebogen vor dem 
erstmaflfigen Efinsatz fim Fefld auf dem Prüfstand steht. Ausge-
hend von dfieser unterschfiedflfichen Zfieflsetzung wfird anhand 
ausgewähflter Ergebnfisse zusammenfassend dargesteflflt, 
weflche zusätzflfichen Erkenntnfisse von Expertensefite gewon-
nen werden können. 

3.1 Erstes Faflflbefispfiefl:  
Pretest zur Personenbeförderung fim 
gewerbflfichen Omnfibusverkehr

Dfiese sefit 2004 fin der jetzfigen Form jährflfich stattffindende 
Erhebung der Verkehrsstatfistfik23 fist Tefifl des Berfichts-
systems über den öffentflfichen Personennahverkehr und 
Personenfernverkehr mfit Bussen und Bahnen. Erhoben 
werden zum Befispfiefl Informatfionen über dfie Anzahfl der 
Fahrgäste, dfie Beförderungsflefistung sowfie dfie damfit ver-
bundenen Efinnahmen. Dfiese Zahflen werden vor aflflem von 
den Verkehrsmfinfisterfien fin Bund und Ländern sowfie von 
den Fach- und Verkehrsverbänden nachgefragt. Zur Aus-
kunft sfind aflfle großen Omnfibusunternehmen (mfit jährflfich 
mfindestens 250 000 Fahrgästen) und efine Stfichprobe von 
maxfimafl 2 500 kflefineren Unternehmen fin Deutschfland ver-
pfflfichtet. Dfieser maxfimafl mögflfiche Stfichprobenumfang wfird 
jedoch nficht voflfl ausgeschöpft; efinbezogen werden nur 
rund 1 500 kflefinere Unternehmen. Dabefi hat finsbesondere 
dfie bfisherfige Rückmefldung der fletztgenannten Befragten 

23 Für detafiflflfierte Informatfionen zur Erhebung sfiehe Statfistfisches Bundesamt: „Quaflfi-
tätsberficht: Jährflfiche/5-jährflfiche Statfistfik des gewerbflfichen Personennahverkehrs 
und des Omnfibusfernverkehrs“, Wfiesbaden 2013 (www.destatfis.de fim Berefich 
Pubflfikatfionen > Quaflfitätsberfichte > Transport und Verkehr). 

befi den jewefifls zuständfigen Statfistfischen Ämtern der Län-
der gezefigt, dass für sfie das Ausfüflflen des Fragebogens 
efine für Unternehmensstatfistfiken typfische Herausforderung 
darsteflflt: Fachbegrfiffe der amtflfichen Statfistfik müssen ver-
standen und bestfimmte Angaben müssen aus den Betrfiebs-
unterflagen entnommen werden. Um efinen Efinbflfick fin dfie 
Vorgehenswefise der Befragten zu erhaflten, mögflfiche Ursa-
chen für Fehflerqueflflen aufzudecken und Lösungsvorschfläge 
zu erarbefiten, zfieflte das gewähflte Testverfahren darauf ab, 
dfie unterschfiedflfichen Bflfickwfinkefl von Befragten- und Exper-
tensefite befi der Gesamtevaflufierung des Fragebogens zu 
berücksfichtfigen.

3.1.1 Testmethodfik

Fragebogenberatung und  
finterne Expertenbewertung

In efinem ersten Schrfitt fand efine Fragebogenberatung durch 
den Pretestberefich statt. Dadurch konnten fim Efinkflang mfit 
den Standardfisfierungsvorgaben der Bund-Länder-Arbefits-
gruppe „Desfign von Erhebungsunterflagen“ berefits erste 
Änderungen prfimär zum Fragebogendesfign angeregt wer-
den. Aus Gründen der Nutzerfreundflfichkefit wurden zum 
Befispfiefl auf das Wesentflfiche reduzfierte und fleficht zu erfas-
sende Ausfüflflhfinwefise auf dem Deckbflatt fintegrfiert sowfie 
Erfläuterungen zu efinzeflnen Fachbegrfiffen auf der jewefifls 
gegenüberflfiegenden Sefite präsentfiert, um für dfie Unter-
nehmen umständflfiches Hfin- und Herbflättern zu vermefiden. 
Mfit Unterstützung der Zentraflen Fragebogenersteflflung, dfie 
fin dfiesem Schrfitt ebenfaflfls afls finterne Experten zu verste-
hen sfind, wurden dfiese Empfehflungen fin den zu testenden 
Fragebogen aufgenommen, sodass dfirekt deren Verbesse-
rungspotenzfiafl überprüft werden konnte. 

Um fim Vorfefld des Pretests konkrete Hfinwefise zu Ausfüflfl-
probflemen kflefinerer Unternehmen zu erhaflten, dfie genauer 
hfinterfragt werden soflflten, verschfickte dfie Fachstatfistfik 
des Statfistfischen Bundesamtes efine Abfrage an dfie Sta-
tfistfischen Ämter der Länder afls fachspezfiffische finterne 
Experten. Dfiese führen dfie efigentflfiche Fefldarbefit der Erhe-
bung durch und stehen daher fim dfirekten Kontakt zu den 
Auskunftspfflfichtfigen. Befi der Abfrage gfing es vorrangfig um 
deren Efinschätzung, wfie dfie Datenquaflfität befi der Beant-
wortung efinzeflner Fragen efinzustufen fist und worfin vor 
fihrem Erfahrungshfintergrund mögflfiche Ursachen für feh-
flende oder mangeflhafte Efintragungen flfiegen könnten. Dfie 
Ergebnfisse dfieser Abfrage dfienten afls Grundflage zur Ent-
wfickflung des Gesprächsflefitfadens für strukturfierte Inter-
vfiews mfit externen Fachfleuten und Omnfibusunternehmen. 

Expertenfintervfiews mfit externen Fachfleuten

Um dfie fachflfiche Perspektfive außerhaflb der amtflfichen Sta-
tfistfik befi der Evaflufierung des Fragebogens efinzubfinden, 
wurden Efinzeflfintervfiews mfit drefi Vertretern aus Fach- bezfie-
hungswefise Verkehrsverbänden fin Hessen und Rhefinfland-
Pfaflz geführt. Sfie brachten efinen umfassenden Überbflfick 
über dfie Sfituatfion der Omnfibusunternehmen fin den unter-
schfiedflfichen Regfionen sowfie dfie Struktur und Arbefitswefise 
der Branche mfit. Dfie Gespräche fanden sowohfl vor afls 
auch nach den kognfitfiven Intervfiews mfit den Omnfibusun-
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ternehmen statt und waren jewefifls mfit unterschfiedflfichen 
Zfieflvorsteflflungen verknüpft. Während das vorab efingehoflte 
Expertenwfissen vorrangfig dazu dfiente, wfichtfige Hfinter-
grundfinformatfionen zum Omnfibusverkehr fin Deutschfland 
zu sammefln, waren dfie nachträgflfich geführten Expertenfin-
tervfiews dazu geefignet, noch offen gebflfiebene Fragen zu 
kflären und unefindeutfige Pretestergebnfisse zu dfiskutfieren. 

Kognfitfive Intervfiews fim Rahmen von  
Unternehmensbesuchen

Für dfie Sfichtwefise der Befragten wurden finsgesamt neun 
kflefinere Omnfibusunternehmen fin Hessen und Rhefinfland-
Pfaflz mfit jährflfich wenfiger afls 250 000 Fahrgästen ange-
worben, da befi Anbfietern dfieser Beförderungsgröße dfie 
mefisten Ausfüflflschwfierfigkefiten vermutet wurden. Sfie er- 
hfieflten den Pretestfragebogen vorab zugeschfickt und soflflten 
dfiesen wfie fim Echtfaflfl ausfüflflen. Danach fanden Unterneh-
mensbesuche (“company sfite vfisfits”) statt. Dfieses Vorgehen 
fist für Pretests von Unternehmenserhebungen vortefiflhaft, 
da dfie Befragten fin der Regefl fihre Betrfiebsunterflagen benö-
tfigen, um fihr Ausfüflflverhaflten und dfie gemachten Angaben 
nachträgflfich erkflären zu können. Zugflefich wfird damfit der 
ffinanzfieflfle und zefitflfiche Aufwand efiner Pretesttefiflnahme für 
dfie Unternehmen mögflfichst gerfing gehaflten. Um den Frage-
Antwort-Prozess zu befleuchten, wurden mfit den Omnfibus-
unternehmen kognfitfive Intervfiews24 durchgeführt, dfie zum 
Zfiefl hatten, den Fragebogen auf Verständflfichkefit und Hand-
habung zu überprüfen. Gründe für mögflfiche Schwfierfigkefiten 
können zum Befispfiefl darfin begründet flfiegen, dass abgefragte 
Fachbegrfiffe unbekannt sfind, dass bestfimmte Antwortkatego-
rfien fehflen oder dass Informatfionen nficht oder nur mfit erheb-
flfichem Zusatzaufwand verfügbar gemacht werden können.

3.1.2 Ergebnfisse

Im Foflgenden werden zwefi Schwerpunktthemen aus den 
Ergebnfissen des Pretests herausgegrfiffen, dfie sfich aus fach-
flficher Sficht afls zentrafl erwfiesen und befi denen dfie Experten-
mefinungen afls ergänzende Informatfionsqueflfle besonders 
hfiflfrefich waren, um dfie Datenquaflfität der Erhebung finsge-
samt zu stefigern: Insbesondere dfie Zuordnung zum Tätfig-
kefitsfefld, dfie damfit verbundene Hfinführung der Befragten 
zu spezfiffischen Fragebogenabschnfitten sowfie dfie Angabe 
bestfimmter Erhebungsmerkmafle berefiteten den kflefineren 
Omnfibusunternehmen Probfleme.

Zuordnung zum Tätfigkefitsfefld und darauf  
aufbauende Ffiflterführung

Im Personenverkehr mfit Omnfibussen bedfienen Unter-
nehmen verschfiedene Verkehrsformen (zum Befispfiefl 
Lfinfiennahverkehr  bezfiehungswefise  Lfinfienfernverkehr,  
Geflegenhefitsnahverkehr bezfiehungswefise Geflegenhefits-
fernverkehr). Abhängfig davon, fin weflchem Berefich efin 
Unternehmen tätfig fist, müssen unterschfiedflfiche Abschnfitte 
der jährflfichen Erhebung beantwortet werden. Vor dem Pre-
test wurde daher mfithfiflfe der Fachstatfistfik und der Zentra-
flen Fragebogenersteflflung fim Statfistfischen Bundesamt das 

24 Sfiehe Wfiflflfis, G. B. (Fußnote 10), basfierend auf Tourangeau, R./Rfips, L. J./Rasfinskfi, K. 
(Fußnote 3).

Deckbflatt des Fragebogens dahfingehend überarbefitet, dass 
Unternehmen mfithfiflfe von fachflfich korrekten und efinfach 
zu verstehenden Ffiflterfragen zur entsprechenden Steflfle fim 
Fragebogen geführt wurden. Während dfie Zuordnung für dfie 
mefisten kflefineren Unternehmen dadurch berefits erflefichtert 
wurde, zefigten dfie kognfitfiven Intervfiews mfit den Befragten 
darüber hfinaus, dass Subunternehmen25 fim Lfinfiennahver-
kehr afls Befragte Schwfierfigkefiten hatten, da fihnen genaue 
Deffinfitfionskrfiterfien für das genannte Tätfigkefitsfefld fehflten. 
Infoflgedessen war es für dfiese Sonderfäflfle nficht efindeutfig, 
weflche Fragen zu beantworten waren. Dfie Verbandsvertre-
tungen begrüßten efine soflche zfieflgerfichtete Ffiflterführung 
für dfiese spezfieflfle Befragtengruppe berefits auf dem Deck-
bflatt und hfieflten es für wfichtfig, auch Fachbegrfiffe dfirekt zu 
Begfinn zu erkflären. Außerdem wurde mfit fihrer Hfiflfe efine 
fachflfich geefignete Deffinfitfion für Subunternehmen entwfi-
ckeflt. Darüber hfinaus verwfiesen sfie auf wefitere spezfieflfle 
Unternehmenstypen (zum Befispfiefl fim frefigesteflflten Schü-
flerverkehr), sodass zusätzflfiche Ffiflterfragen aufgenommen 
und fletztflfich aflfle bekannten Unternehmenstypen abgedeckt 
werden konnten. 

Verfügbarkefit und Berechnung bestfimmter Angaben

Im Fragebogen mussten dfie Omnfibusunternehmen Anga-
ben zu bestfimmten Erhebungsmerkmaflen (zum Befispfiefl zu 
Fahrgästen, Personen- und Pflatzkfiflometern)26 vornehmen. 
Über dfie Abfrage fin den Statfistfischen Ämtern der Länder 
steflflte sfich fflächendeckend heraus, dass vor aflflem kflefinere 
Unternehmen mfit dfiesen Erhebungsmerkmaflen Probfleme 
haben und dfie zur Verfügung stehenden Erfläuterungen für 
sfie nficht fimmer ausrefichend sfind. Daher wurden fin den kog-
nfitfiven Intervfiews dfie Berechnung und dfie gemachten Anga-
ben hfinterfragt. Dfie Unterflagen, dfie befim Ausfüflflen des 
Fragebogens herangezogen wurden, waren finsgesamt sehr 
unterschfiedflfich strukturfiert, oftmafls nficht systematfisch 
aufberefitet bezfiehungswefise fin der geforderten Detafifltfiefe 
nficht dokumentfiert. Während über Rechnungen und Beflege 
manche Angaben berechnet werden konnten, wurde der 
damfit verbundene Aufwand befi kompflexeren Erhebungs-
merkmaflen von den Befragten afls zu hoch krfitfisfiert. Dfies 
führte zu Schätzungen, dfie den anfängflfichen Ansprüchen 
der Unternehmen an fihre efigenen statfistfischen Angaben 
jedoch wfidersprachen: Sfie woflflten der amtflfichen Statfistfik 
und fihren Nutzergruppen (efinschflfießflfich der efigenen Inte-
ressenvertretungen) efine quaflfitatfiv hochwertfige und mög-
flfichst exakte Datenbasfis flfiefern. Dfie externen Fachkundfigen 
trugen fim Sfinne efiner reduzfierten Befragtenbeflastung den 
wefitergehenden Hfinwefis befi, dass dfie Fachstatfistfik darüber 
hfinaus dfiskutfieren soflflte, ob für kflefinere Unternehmen dfie 
Abfrage bestfimmter Erhebungsmerkmafle künftfig entfaflflen 
könnte. 

Efinfige der mfithfiflfe des Pretests erarbefiteten Verbesserungs-
vorschfläge konnten berefits für den Fragebogen zur Jahres-
erhebung 2013 umgesetzt werden. Andere Empfehflungen, 

25 Subunternehmen sfind Unternehmen, dfie fim Auftrag efines anderen Unternehmens 
des gewerbflfichen Personenverkehrs mfit Bussen und Bahnen Verkehre durchführen, 
wobefi nur der Auftraggeber zwfingend über efine Konzessfion verfügen muss.

26 Während sfich dfie Personenkfiflometer auf dfie tatsächflfiche Lefistung des öffentflfichen 
Personennahverkehrs (Anzahfl der transportfierten Fahrgäste mafl mfittflere Refisewefite) 
bezfiehen, geben dfie Pflatzkfiflometer das theoretfisch bestehende, aber nficht zwfingend 
ausgeschöpfte Angebot (vorhandene Sfitzpflätze mafl zurückgeflegte Kfiflometer) an.
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wfie zum Befispfiefl Änderungen befi den Erhebungsmerkma-
flen, erfordern aber auch dfie Akzeptanz der Datennutzer 
sowfie efine Änderung der gesetzflfichen Grundflagen. Da dfie 
Befürwortung der Nutzergruppen finzwfischen vorflfiegt, kön-
nen dfie Vorschfläge befi efiner künftfigen Noveflflfierung des Ver-
kehrsstatfistfikgesetzes efingebracht werden.

3.2 Zwefites Faflflbefispfiefl: Pretest zur  
Erzeugung fin Aquakuflturbetrfieben

Aufbauend auf efiner EU-Rechtsgrundflage27 wurde 2012 
erstmafls efine Erhebung fin der deutschen Aquakufltur durch-
geführt; finsgesamt wurden rund 4 800 Betrfiebe befragt. 
Damfit soflflen Struktur- und Produktfionsdaten dfieses Wfirt-
schaftszwefigs ermfitteflt werden, der sfich neben der Ffische-
refi mfit der kontroflflfierten Aufzucht von Wasserorganfismen 
sowohfl fin Gewässern auf dem Bfinnenfland afls auch fin marfi-
ner Umgebung beschäftfigt. Dfie Fragebogenentwfickflung 
nach EU-Vorgaben war fin Deutschfland dadurch erschwert, 
dass sfich dfie Aquakufltur struktureflfl vom Produktfionsschwer-
punkt finnerhaflb der Europäfischen Unfion (Lachs, Dorade 
und Woflfsbarsch) unterschefidet; finsgesamt erzeugt der 
größte Tefifl der deutschen Aquakuflturbetrfiebe Foreflflen und 
Karpfen. Daher standen befim Test des neuen Erhebungs-
finstruments dfie foflgenden Aspekte fim Vordergrund: Zum 
efinen wurden mfithfiflfe kognfitfiver Intervfiews fin Aquakufltur-
betrfieben dfie Verfügbarkefit der Daten, dfie Handhabung des 
neu entwfickeflten Fragebogens sowfie das Begrfiffsverständ-
nfis überprüft. Zum anderen konnten über dfie Efinbezfiehung 
von externen Experten wfichtfige poflfitfische, organfisatorfische 
sowfie erhebungsreflevante Punkte gekflärt und damfit der 
mefist praxfisbezogene Bflfickwfinkefl der Aquakuflturbetrfiebe 
um wefitere Facetten dfieses für dfie amtflfiche Statfistfik neuen 
Themas ergänzt werden. 

3.2.1 Testmethodfik

Während befim Pretest zum Omnfibusverkehr das Fachwfissen 
vor und nach den kognfitfiven Intervfiews mfit den Testunter-
nehmen zum Efinsatz kam, wurden fim Pretest zur Aquakufltur 
Betrfiebe und externe Fachfleute paraflflefl befragt. Jedoch war 
zunächst kefine Rückkoppflung der kognfitfiven Intervfiews an 
dfie Expertengespräche gepflant. Vfieflmehr flag der Schwer-
punkt aufgrund der zefitflfich begrenzten Gespräche auf efiner 
separaten, ergänzenden Efinschätzung erhebungsreflevanter 
Aspekte durch dfie Experten. 

Kognfitfive Intervfiews fim Rahmen von  
Unternehmensbesuchen

Insgesamt wurden eflf kognfitfive Intervfiews dfirekt befi den 
Unternehmen vor Ort durchgeführt. Befi der Anwerbung 
wurden struktureflfle Besonderhefiten fin den verschfiedenen 
Regfionen Deutschflands berücksfichtfigt, da dfie aufgesteflfl-
ten Aquakuflturanflagen sehr unterschfiedflfich ausgestafltet 
sefin können. Vertreten waren zum efinen Betrfiebe aus Süd-
deutschfland, dfie vor aflflem kflefinere Tefichwfirtschaften fin der 

27 Verordnung (EG) Nr. 762/2008 des Europäfischen Parflaments und des Rates vom  
9. Juflfi 2008 über dfie Vorflage von Aquakuflturstatfistfiken durch dfie Mfitgflfiedstaaten 
und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 788/96 des Rates (Amtsbflatt der EU Nr. 
L 218, Sefite 1). Sfiehe Schfiefla, J./Waflther, M.: „Aquakufltur: Ergebnfisse und Metho-
dfik“ fin WfiSta 11/2012, Sefite 1002 ff., hfier: Sefite 1002 f.

Foreflflen- und Karpfenproduktfion besfitzen. Zum anderen 
wurden Betrfiebe aus Norddeutschfland angeworben, deren 
Anflagen sfich an der Küste sowfie fim Meer beffinden und 
dfie darüber hfinaus nficht nur Ffische, sondern auch andere 
Wasserorganfismen (wfie zum Befispfiefl Aflgen oder Muschefln) 
züchten. 

Expertenfintervfiews mfit externen Fachfleuten

Zusätzflfich zu den “company sfite vfisfits” wurden vfier Inter-
vfiews mfit Experten (jewefifls zwefi fin Nord- und Süddeutsch-
fland) geführt, dfie zum Tefifl seflbst fim Besfitz von Aquakufltur-
betrfieben waren. Jedoch wurden sfie gezfieflt afls Fachfleute 
fihrer Branche und nficht afls potenzfieflfle Befragte angespro-
chen. Ihren Expertenstatus verdankten sfie dabefi fihrem 
übergeordneten Engagement für dfie Aquakufltur afls Wfirt-
schaftszwefig finsgesamt: Während drefi von fihnen efine Funk-
tfion finnerhaflb der Verbände bezfiehungswefise Kammern 
finnehatten, wurde zusätzflfich efine Person aus efiner wfis-
senschaftflfichen Lehranstaflt für Ffischerefi angeworben. Sfie 
wurden expflfizfit darum gebeten, efine brefitere Perspektfive 
efinzunehmen und steflflvertretend für dfie anderen Betrfiebe 
zu sprechen. Befi der Efinführung dfieser neuen Erhebung, 
befi der nficht auf Erfahrungswerte bezfiehungswefise berefits 
etabflfierte Strukturen der Fefldarbefit zurückgegrfiffen werden 
konnte, war daher dfie Efinbezfiehung der externen Experten 
efine wfichtfige Informatfionsqueflfle. Sfie besaßen efinen Über-
bflfick über dfie Unternehmensstrukturen und dfie Sfituatfion fin 
den Aquakuflturbetrfieben. So konnten sfie efine Efinschätzung 
zu wfichtfigen Aspekten der Erhebungsorganfisatfion vorneh-
men und dfie poflfitfische Dfimensfion der Erhebung beurtefi-
flen. Trotz Auskunftspfflficht fist dfie amtflfiche Statfistfik auf dfie 
Kooperatfionsberefitschaft der Betrfiebe angewfiesen, um 
quaflfitatfiv hochwertfige Daten zu gewfinnen. Den Aufwand für 
dfie Befragten abzuschätzen und Maßnahmen zu fihrer Infor-
matfion sowfie Entflastung zu erarbefiten, war daher ebenfaflfls 
Zfieflsetzung der Gespräche mfit externen Fachfleuten. Der 
erhoffte Nebeneffekt soflflte darfin bestehen, dass dfie Exper-
ten afls Tefifl efines Netzwerks, fin der sfie efine Mufltfipflfikatoren-
funktfion erfüflflen, künftfig dfie Sache der amtflfichen Statfistfik 
posfitfiv vertreten können. 

3.2.2 Ergebnfisse 

Während sfich befi der Befragung der Betrfiebe unterschfied-
flfiche praktfische Schwfierfigkefiten befim Ausfüflflen des Frage-
bogens ergaben, wurden den externen Fachfleuten gezfieflt 
Nachfragen zu bestfimmten Themen (auch über das Erhe-
bungsfinstrument hfinaus) gesteflflt. Aus den Pretestergebnfis-
sen werden fim Foflgenden wfichtfige Probflemfeflder heraus-
gegrfiffen: Dass der Fragebogen anders strukturfiert werden 
soflflte, war grundflegend und bestätfigte sfich fin der Mehrzahfl 
der kognfitfiven Intervfiews. Dfie Expertengespräche führten 
zu ergänzenden Empfehflungen, wfie dfie Erhebungsorganfi-
satfion verbessert werden könnte. 

Aufbau des Fragebogens

Der Fragebogen setzte sfich aus Abschnfitten mfit unter-
schfiedflfichen finhafltflfichen Schwerpunkten zusammen, dfie 
nach EU-Vorgaben ausgearbefitet wurden. Zu Begfinn wur-
den dfie Unternehmen dazu aufgefordert, anzugeben, ob 
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sfie gemäß EU-Ökoverordnung zertfiffizfiert sfind. Dfiese Frage 
steflflte sfich fim Pretest afls so sensfibefl heraus, dass sfie befi 
efinfigen Betrfieben fast zum Abbruch der Testbefragung 
geführt hätte. Vor aflflem Karpfentefichbetrfiebe sfind natür-
flfich produzfierende Ökosysteme, dfie – auch wenn kefine 
entsprechende EU-Ökozertfiffizfierung vorflfiegt – dem efigenen 
Verständnfis nach ökoflogfisch arbefiten. In der Dfiskussfion 
mfit den externen Experten bestätfigte sfich dfiese Probfle-
matfik, dfie zusätzflfich dadurch verschärft wfird, dass nur efin 
Bruchtefifl der deutschen Betrfiebe überhaupt ökoflogfisch zer-
tfiffizfiert fist. Deshaflb soflflten auf Anraten der externen Fach-
fleute dfie Befragten nficht dfirekt zu Begfinn mfit dfieser Frage 
konfrontfiert werden, um dfie Kooperatfionsberefitschaft nficht 
zu gefährden. Im wefiteren Verflauf des Fragebogens gfing 
es um Struktur- und Erzeugungsdaten der Betrfiebe. Dabefi 
zefigte der Pretest, dass dfie Anordnung der Abschnfitte für 
dfie Betrfiebe nficht fimmer fintufitfiv war. Dfie Abfrage der Erzeu-
gung vor der Abfrage der Brut- und Aufzuchtanflagen foflgte 
zum Befispfiefl nficht den Entwfickflungsstufen der Tfiere und 
trug zu Verständnfisschwfierfigkefiten befi. Dfie verwendeten 
Fachbegrfiffe stfimmten zudem tefiflwefise nficht mfit der Spra-
che fim Betrfiebsaflfltag überefin. So wurden „Jungtfiere“ von 
Betrfieb zu Betrfieb unterschfiedflfich abgegrenzt (befispfiefls-
wefise über dfie Größe oder das Gewficht der Ffische, abhängfig 
von der jewefiflfigen Art), was wfiederum zu unterschfiedflfichen 
Angaben fim Fragebogen führte. In den Expertengesprächen 
wurden mögflfiche Deffinfitfionen dfiskutfiert, dfie sowohfl arten-
abhängfige afls auch regfionafle und anflagenspezfiffische Fak-
toren berücksfichtfigen soflflten. Afls machbar erschfien jedoch 
fletztflfich nur, Fragebogenabschnfitte umzusteflflen, um das 
Probflem zu mfinfimfieren. 

Organfisatorfische und erhebungsreflevante Aspekte

Nach efiner aflflgemefinen Rückmefldung zum Fragebogen 
wurden dfie externen Experten vorrangfig darum gebeten, 
Anregungen zur Durchführung der Befragung an sfich zu 
geben. Sfie erachteten befi der Efinführung der neuen Erhe-
bung efine begflefitende und transparente Informatfionspoflfitfik 
afls besonders wfichtfig. Vorgeschflagen wurden Vorträge auf 
Verbandstagungen und Mfitgflfiederversammflungen sowfie 
Artfikefl fin branchenreflevanten Zefitschrfiften sefitens der 
Fachstatfistfik. Darüber hfinaus soflflten dfie Erhebungsergeb-
nfisse den Betrfieben sowfie deren Interessenvertretungen 
mögflfichst schneflfl und unkompflfizfiert zur Verfügung gesteflflt 
werden, um aufzuzefigen, dass sfich der damfit verbundene 
Aufwand auch für dfie Befragten seflbst flohnt. Dfieser Anrefiz 
soflflte auch dazu genutzt werden, dfie Betrfiebe zu quaflfitatfiv 
hochwertfigen Angaben zu motfivfieren. 

Dfie Akzeptanz der Erhebung befi den Betrfieben schätzten 
dfie externen Fachkundfigen zunächst afls sehr verhaflten efin. 
Dfie hfierfür aufgeführten Gründe waren vfieflfäfltfig: Zunächst 
wurde dfie berefits bestehende Auskunftspfflficht und dfie afls 
stark wahrgenommene Beflastung der Befragten zum Befi-
spfiefl fim Rahmen der Bfinnenffischerefierhebung genannt. 
Dfies deckte sfich mfit den Ergebnfissen aus den kognfitfiven 
Intervfiews: Im Pretest fühflten sfich befispfieflswefise vor aflflem 
kflefinere Unternehmen fin Süddeutschfland unnötfig beflas-
tet, da sfie sfich seflbst nficht efinmafl afls Aquakuflturbetrfiebe 
verstanden. Daneben wurden Vorbehaflte hfinsfichtflfich des 
Datenschutzes und efiner eventueflflen Datenverknüpfung 

thematfisfiert. Afls wfichtfig wurde von Expertensefite daher 
angesehen, mfithfiflfe efines ansprechenden Anschrefibens 
dfie Betrfiebe mfit fihren Beflangen dfirekt zu errefichen, um 
sfie über den Erhebungszweck, den Datenschutz und dfie 
Rechtsgrundflage ausrefichend zu finformfieren. Abschflfießend 
flfieferten dfie externen Experten wfichtfige Detafifls, um fim Rah-
men der Vorberefitung der Statfistfik efinen mögflfichst günstfi-
gen Zefitpunkt für dfie Erhebung anzusetzen. Da dfie Haupt-
geschäftszefit fin der Aquakufltur vor aflflem vor Wefihnachten 
flfiegt, soflflte nach Efinschätzung der externen Fachfleute dfie 
Fefldphase dfirekt fim Anschfluss daran stattffinden. Dfiese 
Überflegung stützte den von der Fachabtefiflung angedachten 
Zefitraum (Januar/Februar). 

4 Zusammenfassung und Ausbflfick

Der vorflfiegende Befitrag zefigte – basfierend auf grundflegen-
den theoretfischen Vorüberflegungen – den Expertenefinsatz 
befi der Durchführung von Pretests fim Statfistfischen Bundes-
amt auf und schfiflderte den exempflarfischen Abflauf anhand 
von zwefi Pretests aus der Verkehrs- und Landwfirtschafts-
statfistfik. Dfie Berücksfichtfigung von Expertenmefinungen fist 
ebenso wfie dfie Durchführung von kognfitfiven Intervfiews 
mfit potenzfieflflen Befragten fim wefiteren Kontext der Bemü-
hungen zu sehen, Erhebungsfinstrumente zu optfimfieren, 
dfie Organfisatfion von Befragungen efffizfienter zu gestaflten, 
Befragte flangfrfistfig zu entflasten und efine konstant hohe 
Datenquaflfität zu gewährflefisten. 

Dfie amtflfiche Unternehmensstatfistfik fist auf dfie Kooperatfion 
der jewefiflfigen Befragten angewfiesen, um sowohfl voflflstän-
dfige afls auch vaflfide Daten flfiefern zu können, dfie Poflfitfik 
und Wfirtschaft afls wfichtfige Informatfions- sowfie Entschefi-
dungsgrundflage dfienen. Dfie Quaflfitätssficherung fim Statfis-
tfikprozess begfinnt dabefi berefits befi der Entwfickflung der 
Erhebungsfinstrumente. Inwfiewefit efin Fragebogen verständ-
flfich und fleficht auszufüflflen fist, flässt sfich durch Pretests mfit 
potenzfieflflen Befragten überprüfen. Durch dfie Kombfinatfion 
dfieser Informatfionsqueflfle mfit geefignetem finternem oder 
externem Expertenwfissen vor, paraflflefl zu oder nach den 
kognfitfiven Intervfiews mfit Testpersonen bezfiehungswefise 
-unternehmen kommt efin wefiterer wertvoflfler, mefist über-
geordneter Bflfickwfinkefl hfinzu, der dfie Empfehflungen zur 
Überarbefitung von Inhaflt und Desfign untermauert. Das 
Statfistfische Bundesamt verfügt dfiesbezügflfich finzwfischen 
über vfiefl Erfahrung und verfoflgt erfoflgrefich den Ansatz, 
Synergfien zwfischen finternem Expertenwfissen efinersefits (fin 
der Fachstatfistfik, der Informatfionstechnfik, dem Pretestbe-
refich, der Zentraflen Fragebogenersteflflung sowfie der Bund-
Länder-Arbefitsgruppe „Desfign von Erhebungsunterflagen“) 
und externem Know-how anderersefits (zum Befispfiefl aus 
den Fachverbänden oder der Wfissenschaft) systematfisch zu 
nutzen. Das föderafle System bfietet zudem den Vortefifl, dass 
dfie Statfistfischen Ämter der Länder nficht nur brefites finter-
nes Fachwfissen bezügflfich der Inhaflte und der Durchfüh-
rung der Erhebung aufwefisen, sondern auch afls Bfindegflfied 
zwfischen Befragten, fihren Interessenvertretungen und dem 
Statfistfischen Bundesamt auftreten. Dfie Auswahfl geefigneter 
externer Fachfleute fist fim Zusammenhang mfit den Probflem-
berefichen des Fragebogens bezfiehungswefise der Erhebung 
zu sehen und erfoflgt fin Zusammenarbefit von Fachstatfistfik 
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und Pretestberefich. Der Zefitpunkt und dfie methodfische Her-
angehenswefise werden für dfie jewefiflfige Erhebung findfivfidu-
eflfl angepasst, um efinen besonders hohen Nutzen daraus zu 
zfiehen. Der Expertenefinsatz bfietet damfit efinen erkenntnfis-
refichen methodfischen Ansatz28, der fin der finternatfionaflen 
Fragebogenforschung ständfig wefiterentwfickeflt und fim Rah-
men von wefiteren Pretests des Statfistfischen Bundesamtes 
Anwendung ffinden wfird. 

28 Zu den Vortefiflen sfiehe auch Eurostat (Fußnote 15), hfier: Sefite 90.
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Dfipfl.-Sozfiaflwfirtfin Andrea Hütter

Güterverkehr fin Deutschfland 
2012

Der Güterverkehr gfing 2012 gegenüber dem Vorjahr 
zurück. Damfit fand sefin ununterbrochenes Wachstum nach 
dem Krfisenjahr 2009 efin Ende, ohne dass das Vorkrfisen-
nfiveau aus dem Jahr 2008 wfieder erreficht wurde. Im Ver-
gflefich zum Vorjahr wurden 2012 vor aflflem wenfiger Bau-
materfiaflfien sowfie wenfiger Metaflfle und Metaflflerzeugnfisse 
befördert. Gründe dafür dürften unter anderem der Rück-

gang fim Baugewerbe sowfie flefichte Rückgänge fim Verarbefi-
tenden Gewerbe sefin. 

Der Güterverkehr der befiden bedeutendsten Verkehrszwefi ge 
Straße und Efisenbahn nahm ab. Gflefiches gfiflt für den Luft-
verkehr. Dfie Bfinnenschfifffahrt erhoflte sfich nur fleficht von den 
dfiversen Behfinderungen fim Jahr 2011 und konnte dfie Vor-
jahresverfluste nficht voflflständfig wfieder aufhoflen. Zuwächse 
gab es dagegen fim Seeverkehr und befi der Anflfieferung von 
Rohöfl an Rafffinerfien durch Rohrflefitungen. 

Während der Güterverkehr fin Deutschfland zurückgfing, 
nahm 2012 dfie Bedeutung ausfländfischer Verkehrstefiflneh-
mer hfierzuflande zu.

1 Rückgänge fim Jahr 2012

Dfie Beförderungsmenge aflfler Verkehrszwefige, aflso von 
Lastkraftwagen (Lkw), Schfiff, Efisenbahn, Rohrflefitung und 
Fflugzeug, sank 2012 gegenüber dem Vorjahr um 2,2 % auf 
4,3 Mfiflflfiarden Tonnen. Dfie Beförderungsflefistung flag mfit 
640 Mfiflflfiarden Tonnenkfiflometern 1,7 % unter dem Vorjah-
reswert. Sfie berücksfichtfigt neben der Beförderungsmenge 
auch dfie zurückgeflegten Transportwefiten und bezfieht sfich 
auf aflfle oben genannten Verkehrszwefige mfit Ausnahme des 
Seeverkehrs. 

Das vermfinderte deutsche Wfirtschaftswachstum und Rück-
gänge der Wfirtschaftsflefistung vfiefler Nachbarfländer gfingen 
nficht spurflos am Güterverkehr fin Deutschfland vorbefi. Ins-
besondere dfie rückfläuffige Entwfickflung fim Baugewerbe und 
flefichte Rückgänge fim Verarbefitenden Gewerbe dürften das 
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Verkehrsgeschehen fin Deutschfland beefinfflusst haben1: Im 
Vergflefich zum Vorjahr wurden wenfiger Baumaterfiaflfien2 und 
„Metaflfle und Metaflflerzeugnfisse“ transportfiert. 

Zudem hatte das Jahr 2012 wenfiger Arbefitstage afls das Vor-
jahr. Daneben prägten efinfige Sondererefignfisse den Güter-

 1 Dfie Aussagen bezfiehen sfich auf vorfläuffige Werte zur prefisberefinfigten Bruttowert-
schöpfung, dfie zu Redaktfionsschfluss vorflagen. Prefisberefinfigt gfing dfie Bruttowert-
schöpfung fim Baugewerbe 2012 gegenüber 2011 demnach um 2,4 % zurück; der 
Rückgang der Bruttowertschöpfung fim Verarbefitenden Gewerbe betrug – 0,7 %. 
Daten zu den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen werden unter anderem fin der 
Fachserfie 18, Refihe 1.4, veröffentflficht.

 2 Baumaterfiaflfien sfind zu großen Tefiflen enthaflten fin den Abtefiflungen „Erze, Stefine und 
Erden sowfie Bergbauerzeugnfisse“ sowfie „Sonstfige Mfineraflerzeugnfisse“ des Efinhefit-
flfichen Güterverzefichnfisses für dfie Güterverkehrsstatfistfik – 2007 (NST-2007).

verkehr: Wfitterungsbedfingte Behfinderungen gab es fin den 
Monaten Februar und Dezember, fim Sommer waren efinfige 
Efisenbahn-Passstrecken nach Itaflfien gesperrt, fim August 
behfinderte Nfiedrfigwasser dfie Bfinnenschfifffahrt und über 
das Jahr vertefiflte Strefiks führten zu Ausfäflflen fim Luftverkehr. 

2 Kefine dauerhafte Verflagerung  
auf Bahn und Schfiff

Dfie Beförderungsflefistung fim Straßengüterverkehr sank fim 
Jahr 2012 um 2,5 % gegenüber dem Vorjahr und damfit stär-
ker afls der Güterverkehr finsgesamt. Mfit 453,9 Mfiflflfiarden 

Übersficht 1

Wfichtfige Begrfiffe fim Güterverkehr

Beförderungsflefistung fim Güterverkehr
Dfies fist das Produkt aus dem Gewficht der beförderten Gütermenge mfit der (fin der Regefl nur fim Infland) zurückgeflegten Transport-
wefite. So entsteht dfie Maßefinhefit „Tonnenkfiflometer (tkm)“. Werden fin efinem Lkw zum Befispfiefl 15 Tonnen über efine Entfernung 
von 200 km zwfischen den Orten A und B befördert, so ergfibt dfies efine Beförderungsflefistung von 3 000 tkm.

Beförderungsmenge fim Güterverkehr 
Afls Beförderungsmenge wfird das Gewficht der beförderten Güter bezefichnet. Das Beförderungsgewficht wfird efinhefitflfich fin aflflen 
amtflfichen Güterverkehrsstatfistfiken efinschflfießflfich Verpackungsgewficht erhoben. Mfit Ausnahme der Seeschfifffahrt wfird zudem das 
Gewficht von Ladungsträgern (zum Befispfiefl Contafinern) fin dfie Gesamttonnage efinbezogen.

Gütergflfiederung
Dfie Gütergflfiederung sämtflficher amtflficher funktfionafler Verkehrsstatfistfiken basfiert ab dem Berfichtsjahr 2008 auf dem „Güter- 
verzefichnfis für dfie Verkehrsstatfistfik – 2007 (NST-2007)“.  Es umfasst 20 Güterabtefiflungen und 81 Gütergruppen. Für Quer-
schnfittspubflfikatfionen wfie das Statfistfische Jahrbuch gfibt es daneben Zusammenfassungsposfitfionen der NST-2007-Abtefiflungen. 

Güterumschflag
Das fist dfie Summe aus Efinfladungen und Ausfladungen der Güter. Im Unterschfied zur Güterbeförderung werden befim Güter-
umschflag Transporte, zum Befispfiefl zwfischen deutschen Häfen, fin befiden betefiflfigten Häfen gezähflt, aflso zwefifach.

Hauptverkehrsverbfindungen
Innerdeutscher Verkehr (Verkehr finnerhaflb Deutschflands), grenzüberschrefitender Verkehr (Empfang oder Versand) und Durch-
gangsverkehr (Transfit) bfiflden dfie sogenannten Hauptverkehrsverbfindungen, auch Hauptverkehrsbezfiehungen oder Haupt-

verkehrsreflatfionen genannt. Genereflfl werden befim finnerdeutschen Verkehr dfie Transportvorgänge finnerhaflb Deutschflands 
nachgewfiesen. Grenzüberschrefitender Verkehr fist der Verkehr Deutschflands mfit dem Ausfland, Durchgangsverkehr der Verkehr 
zwfischen Gebfieten außerhaflb Deutschflands durch Deutschfland.

Tabeflfle 1 Güterverkehr fin Deutschfland nach Verkehrszwefigen

Verkehrszwefige 
finsgesamt

Efisenbahn-
verkehr 

Bfinnenschfiff-
fahrt

Seeverkehr Luftverkehr1 Straßenverkehr2 Rohrflefitungen: 
Rohöfl3

Beförderungsmenge fin Mfiflfl. t

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 399    361    249    311 3,5  3 384    91

2011  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 383    375    222    293 4,4  3 403    87

2012  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 288    366    223    295 4,3  3 311    88

Beförderungsflefistung fin Mrd. tkm

2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   651    115    65    X 1,2    454    16

2011  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   651    113    55    X 1,5   466    16

2012  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   640    110    58    X 1,4   454    16

Veränderung fin % 
Beförderungsmenge 

2012 gegenüber 2011  . . . . . . . – 2,2 – 2,3 + 0,5 + 0,8 – 2,7 – 2,7 + 1,5

2012 gegenüber 2007  . . . . . . . – 2,5 + 1,4 – 10,4 – 5,1 + 24,5  – 2,1 – 3,3

Beförderungsflefistung

2012 gegenüber 2011  . . . . . . . – 1,7 – 2,9 + 6,3 X – 4,1 – 2,5 + 3,7

2012 gegenüber 2007  . . . . . . . – 1,6 – 4,0 – 9,6 X + 13,7 – 0,0 + 2,4

1 Ab 2010 neu konzfipfierte Berechnungsbasfis zur Berechnung der für dfie Tonnenkfiflometer erforderflfichen Entfernung. Beförderungsflefistung ohne Durchgangsverkehr. 
2 Straßenverkehr deutscher und ausfländfischer Lastkraftwagen fin Deutschfland.  
Queflflen: DIW Berflfin – Verkehr fin Zahflen 2012/2013, für 2011 vorfläufige Ergebnfisse; für 2012: Gflefitende Mfitteflfrfistprognose für den Güter- und Personenverkehr, Mfitteflfrfistprognose Wfinter 
2012/13, Intrapflan, Bundesamt für Güterverkehr, fim Auftrag des Bundesmfinfisterfiums für Verkehr, Bau und Stadtentwfickflung

3 Transporte von Rohöfl an Raffinerfien.  
Queflfle: Bundesamt für Wfirtschaft und Ausfuhrkontroflfle, Eschborn



VERKEHR

678 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013

Tonnen kfiflometern entffieflen 70,9 % der gesamten Transport-
flefistung auf dfie Straße. Das war sefit der deutschen Verefi-
nfigung der drfitthöchste Antefifl der Straße am Güterverkehr 
finsgesamt.

Auch dfie Beförderungsflefistung fim Güterverkehr mfit Efisen-
bahnen nahm mfit efinem Mfinus von 2,9 % überdurchschnfitt-
flfich ab. Efisenbahnen erbrachten 110,1 Mfiflflfiarden Tonnen- 
 kfiflometer bezfiehungswefise 17,2 % der Beförderungsflefis-
tung fim Jahr 2012. Sfie waren damfit der zwefitwfichtfigste Ver-
kehrszwefig.

Dfie Beförderungsflefistung der Bfinnenschfifffahrt nahm 2012 
um 6,3 % zu, der Verflust aus dem Vorjahr von 11,6 % wurde 
damfit aflflerdfings befi Wefitem nficht ausgegflfichen. 2011 hat-
ten efine Rhefinsperrung finfoflge efines Gefahrgutunfaflfls und 
dfiverse Nfiedrfigwasserstände dfie Bfinnenschfifffahrt ausge-
bremst und fihre Beförderungsflefistung auf den nfiedrfigsten 
Stand sefit der deutschen Verefinfigung reduzfiert. Nach der 
Erhoflung beflfief sfich 2012 dfie Beförderungsflefistung der Bfin-
nenschfifffahrt auf 58,5 Mfiflflfiarden Tonnenkfiflometer bezfie-
hungswefise 9,1 % der gesamten Beförderungsflefistung. Dfies 
war der zwefitnfiedrfigste Antefifl am Güterverkehr sefit der 
deutschen Efinhefit.

Im Seeverkehr stfieg dfie Beförderungsmenge 2012 gegen-
über dem Vorjahr um 0,8 % auf 295 Mfiflflfionen Tonnen. Ins-
besondere dfie Fahrtgebfiete Asfien und Afrfika sowfie der Con-
tafinerverkehr entwfickeflten sfich posfitfiv. 

Dfie Beförderungsmenge fim Luftverkehr sank erstmafls nach 
der Wefltwfirtschaftskrfise 2009, nämflfich um 2,7 % auf 4,3 
Mfiflflfionen Tonnen. Von dem Rückgang war der Empfang stär-
ker betroffen afls der Versand fins Ausfland. Besonders starke 
Efinbußen verbuchte der Fflughafen Frankfurt am Mafin. Aflfler-
dfings gab es fim Luftverkehr fim Fünfjahresvergflefich den 
stärksten Anstfieg unter aflflen Verkehrszwefigen: Dfie Beförde-
rungsmenge flag 2012 um 24,5 % höher afls 2007.

Dfie Anflfieferungen von Rohöfl an Rafffinerfien durch Rohrflefi-
tungen nahmen 2012 gegenüber dem Vorjahr zu: Dfie Beför-
derungsflefistung stfieg um 3,7 %. Dabefi flegte vor aflflem der 
finnerdeutsche Verkehr zu, während der grenzüberschrefi-
tende Empfang zurückgfing.

Der größte Tefifl des Güterverkehrs fin Deutschfland roflflt 
nach wfie vor über Straßen. Um negatfive Umwefltfoflgen 

Schaubfifld 2 Antefifle der Verkehrszwefige an der
Beförderungsflefistung
fin %
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2007

2011

2012 70,9 17,2 9,1

71,5 17,4 8,5

69,8 17,6 9,9

1 Luftverkehr, Rohrflefitungen: Rohöfl.

Straßenverkehr

2,8

2,6

2,6

Efisenbahnverkehr

Bfinnenschfifffahrt Sonstfige1

des Güterverkehrs zu mfinfimfieren, möchten dfie deutsche 
und dfie europäfische Poflfitfik finsbesondere Transporte mfit 
Entfernungen über 300 km auf dfie umwefltfreundflficheren 
Verkehrszwefige Efisenbahn und Bfinnenschfiff verflagern. Ver-
gfleficht man dfie Vertefiflung auf dfie verschfiedenen Verkehrs-
träger mfit den Vorjahreswerten, so hat dfie Bfinnenschfifffahrt 
Antefifle gewonnen, der Straßengüterverkehr und dfie Efisen-
bahnen haben Antefifle verfloren. Vergflfichen mfit 2007 geht 
dfie Tendenz aflflerdfings zu mehr Transporten auf der Straße. 
Der Antefifl des Straßengüterverkehrs nahm fleficht zu, wäh-
rend dfie Bedeutung des Efisenbahnverkehrs ebenso wfie dfie 
der Bfinnenschfifffahrt gerfingfügfig abnahm. Efine Verflagerung 
von Transporten auf Efisenbahnen und Bfinnenschfiffe bflfieb 
aflso bfisflang aus.

3 Wenfiger Baumaterfiaflfien und  
Metaflflerzeugnfisse befördert

Über aflfle Verkehrszwefige betrachtet waren „Erze, Stefine 
und Erden sowfie Bergbauerzeugnfisse“ mfit wefitem Abstand 
dfie bedeutendste Güterabtefiflung. Auf Pflatz zwefi foflgten 
„Sonstfige Mfineraflerzeugnfisse“. Befide Massengüter wer-
den mefistens mfit Lastkraftwagen und auf kurzen Strecken 
transportfiert – häuffig fim Bausteflflenverkehr. Während „Erze, 
Stefine und Erden sowfie Bergbauerzeugnfisse“ auch befi den 
Verkehrsträgern Efisenbahn, Bfinnenschfifffahrt und See-
verkehr zu den wfichtfigsten Güterabtefiflungen zähflen, sfind 
„Sonstfige Mfineraflerzeugnfisse“ befi den Verkehrsträgern 
absefits der Straße eher von untergeordneter Bedeutung.  
Dfie Beförderungsmengen dfieser befiden bedeutendsten 
Güterabtefiflungen gfingen fim Jahr 2012 gegenüber dem Vor-
jahr zurück. Efine mögflfiche Erkflärung fist dfie rückfläuffige Ent-
wfickflung fim Baugewerbe.

Auf Pflatz drefi foflgten „Nahrungs- und Genussmfittefl“. Ge -
genüber dem Vorjahr bflfieb dfie Beförderungsmenge fim Jahr 
2012 wefitgehend stabfifl. Dfiese Güter werden ebenfaflfls zu 
efinem großen Tefifl fim Straßengüterverkehr transportfiert  
– finsbesondere befi fleficht verderbflfichen Lebensmfittefln wfie 
Fflefisch oder Mfiflch sfind kürzere Transportzefiten mfit Last-
kraftwagen von Vortefifl. Langflebfigere Güter, wfie befispfiefls-
wefise Futtermfittefl, werden jedoch auch mfit Schfiffen oder 
der Efisenbahn transportfiert.

„Sekundärrohstoffe und Abfäflfle“ flagen fim Jahr 2012 auf 
Rang vfier der bedeutendsten Güterabtefiflungen. Efin wesent-
flficher Bestandtefifl dfieser Massengüter sfind Bau- und 
Abbruchabfäflfle. Auch „Sekundärrohstoffe und Abfäflfle“ 
werden mefist auf Lastkraftwagen transportfiert und größten-
tefifls nur über kurze Strecken. Gegenüber dem Vorjahr sank 
dfie Beförderungsmenge dfieser Güter, auch hfier dürfte efin 
Grund dfie Abschwächung fim Baugewerbe sefin.

Efin flefichtes Mfinus war fim Jahr 2012 außerdem befi „Che-
mfischen Erzeugnfissen etc.“ zu verzefichnen, dfie Rang fünf 
beflegten. Dfiese Güter wurden bezogen auf dfie Menge nur 
zu etwa zwefi Drfittefln fim Straßenverkehr transportfiert. Der 
Schfifffahrt und der Efisenbahn kam damfit efin höherer Antefifl 
zu afls befi den bfisher beschrfiebenen Güterabtefiflungen.
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Schaubfifld 3 Beförderungsmengen der bedeutendsten Güterabtefiflungen 2012
Mfiflfl. t
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901 53 56

326 11

305 9

Deutsche Lkw fim
In- und Ausfland1

3Sonstfige Mfineraflerzeugnfisse (Gflas, Zement, Gfips etc.)

Erze, Stefine und Erden, Bergbauerzeugnfisse

Nahrungs- und Genussmfittefl

Sekundärrohstoffe, Abfäflfle

Chemfische Erzeugnfisse etc.

Metaflfle und Metaflflerzeugnfisse

2

29

21

6

6

Efisenbahn-
verkehr

1 Da für das Berfichtsjahr 2012 noch kefine Zahflen zu ausfländfischen Lkw vorflfiegen, wfird hfier auf dfie Beförderungen deutscher Lkw fim In- und Ausfland zurückgegrfiffen.

Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg

246

144

16

131

12

32 23

64 11 15

27

Bfinnen-
schfifffahrt

Seeverkehr

Deutflfich zurück gfingen dfie Beförderungsmengen fim Jahr 
2012 auch befi „Metaflflen und Metaflflerzeugnfissen“. Dfies 
dürfte mfit der rückfläuffigen Entwfickflung der Stahflfindustrfie 
zusammenhängen. Hfier hat dfie Efisenbahn efinen Schwer-
punkt fihrer Transporte, auch wenn auf Lastkraftwagen rund 
doppeflt so vfiefle „Metaflfle und Metaflflerzeugnfisse“ transpor-
tfiert werden wfie fim Efisenbahnverkehr.

4 Contafinerverkehre gewannen  
mfitteflfrfistfig an Bedeutung

Im sogenannten „Kombfinfierten Verkehr“ wfird der Ferntrans-
port efines Ladungsträgers (zum Befispfiefl Contafiner, Wech-
seflbehäflter) mfit Efisenbahnen oder Schfiffen durchgeführt, 
Lastkraftwagen hfingegen sammefln oder vertefiflen dfiese 
Ladungsträger fim mögflfichst kurzen Vor- und Nachflauf wefi-
ter. Der kombfinfierte Verkehr zfieflt darauf ab, den Verkehr auf 
umwefltfreundflfichere Verkehrszwefige zu verflagern. Durch 
den Transport fin standardfisfierten Transportefinhefiten fist 
dabefi efine reflatfiv efinfache und kostengünstfige Umfladung 

zwfischen den Verkehrsträgern mögflfich, aflso zum Befispfiefl 
vom Lkw auf dfie Efisenbahn. 

Im Vergflefich zum Vorjahr stfieg 2012 dfie Transportmenge 
von Contafinern befi den Verkehrszwefigen Efisenbahn und 
Seeverkehr. Im Straßengüterverkehr deutscher Lastkraft-
wagen und fin der Bfinnenschfifffahrt gfingen dfie Beförde-
rungsmengen von Contafinern dagegen zurück.3 Vergflfichen 
mfit dem Jahr 2007 wurden 2012 befi aflflen Verkehrszwefigen 
mehr Güter fin Contafinern befördert und auch dfie Antefifle des 
Contafinerverkehrs an der gesamten Beförderungsmenge 
flagen höher.

Am bedeutendsten sfind Contafinertransporte fim Seever-
kehr: 2012 wurden 127 Mfiflflfionen Tonnen bezfiehungswefise 
43,2 % aflfler Güter fim Seeverkehr fin Contafinern verschfifft. Im 
Efisenbahnverkehr entffieflen 18,1 % und fin der Bfinnenschfiff-
fahrt 9,3 % der Beförderungsmenge auf Contafinertrans-
porte. Wesentflfich gerfinger war der Contafinerantefifl dagegen 
mfit 3,2 % befi den deutschen Lastkraftwagen. Dfie absoflute 

 3 Für ausfländfische Lkw flfiegen kefine Daten zu Contafinertransporten vor.
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Schaubfifld 4 Antefifle des Contafinerverkehrs an der
Beförderungsmenge
fin %
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1 Im Seeverkehr wfird dfie Beförderungsmenge afls Bruttomenge, aflso ohne das Efigen-
gewficht der Ladungsträger angegeben. Dabefi wfird auch befi der Berechnung des
Contafinerantefifls das Contafinergewficht nficht berücksfichtfigt.
2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.
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Transportmenge fim Contafinerverkehr flag fim Jahr 2012 befi 

Lastkraftwagen mfit 94 Mfiflflfionen Tonnen aflflerdfings etwas 

höher afls befi Efisenbahnen und Bfinnenschfiffen zusammen 

mfit 87 Mfiflflfionen Tonnen. 

Tabeflfle 2 Güterverkehr fin Deutschfland nach Verkehrszwefigen und Hauptverkehrsverbfindungen 2012

Insgesamt Innerdeutscher 
Verkehr

Grenzüberschrefitender Verkehr Durchgangs-
verkehr

zusammen Versand Empfang

 Beförderungsmenge fin Mfiflfl. t

Straßenverkehr1  . . . . . . . . . . . . . . . 3 311,1 2 781,1 397,3 207,4 189,9 132,8

Efisenbahn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 366,1 247,1 103,5 45,3 58,2 15,5

Seeverkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 295,1 3,6 291,5 116,0 175,6 –

Bfinnenschfifffahrt  . . . . . . . . . . . . . . . 223,2 54,6 148,3 48,2 100,0 20,3

Rohrflefitungen: Rohöfl2  . . . . . . . . . . . 87,9 23,4 – – 64,5 –

Luftverkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,3 0,1 4,1 2,2 1,9 0,1

Beförderungsflefistung fin Mrd. tkm

Straßenverkehr1  . . . . . . . . . . . . . . . 453,9 260,5 113,3 57,8 55,5 80

Efisenbahn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110,1 56,3 43,5 20,3 23,2 10,3

Bfinnenschfifffahrt  . . . . . . . . . . . . . . . 58,5 10,9 34,9 12,7 22,2 12,7

Rohrflefitungen: Rohöfl2  . . . . . . . . . . . 16,2 4,9 – – 11,3 –

Veränderung gegenüber 2011 fin % 
Beförderungsmenge

Straßenverkehr1  . . . . . . . . . . . . . . . – 2,7 – 3,0 – 1,5 – 1,6 – 1,4 + 0,8

Efisenbahn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,3 – 3,9 + 0,9  – 2,1 + 3,4 + 3,7

Seeverkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,8 + 10,7 + 0,7 + 3,1 – 0,9 –

Bfinnenschfifffahrt  . . . . . . . . . . . . . . . + 0,5 – 0,4 – 0,1 + 2,9 – 1,6 + 8,6

Rohrflefitungen: Rohöfl2  . . . . . . . . . . . + 1,5 + 18,2 – – – 3,4 –

Luftverkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,7 – 4,7 – 2,1 – 1,5 – 2,7 – 19,1

 Beförderungsflefistung 

Straßenverkehr1  . . . . . . . . . . . . . . . – 2,5 – 4,0 – 1,4 – 1,4 – 1,4 + 1,1

Efisenbahn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,9 – 4,5 – 1,2 – 3,2 + 0,6 – 0,6

Bfinnenschfifffahrt  . . . . . . . . . . . . . . . + 6,3 + 4,9 + 5,2 + 8,4 + 3,5 + 10,7

Rohrflefitungen: Rohöfl2  . . . . . . . . . . . + 3,7 + 15,9 – –  – 0,8 –

1 Straßenverkehr deutscher und ausfländfischer Lastkraftwagen fin Deutschfland.  
Queflflen: DIW Berflfin – Verkehr fin Zahflen 2012/2013. Gflefitende Mfitteflfrfistprognose für den Güter- und Personenverkehr, Mfitteflfrfistprognose Wfinter 2012/13, Intrapflan, Bundesamt für 
Güterverkehr, fim Auftrag des Bundesmfinfisterfiums für Verkehr, Bau und Stadtentwfickflung

2 Queflfle: Bundesamt für Wfirtschaft und Ausfuhrkontroflfle, Eschborn.

5 Verkehrszwefige nach  
Hauptverkehrsverbfindungen 

Lastkraftwagen werden mefist  
auf kürzeren Strecken efingesetzt 

Dfie Transportwefite auf deutschem Staatsgebfiet fim Verkehr 
mfit Lastkraftwagen betrug fim Jahr 2012 durchschnfittflfich 
137 km, das fist dfie kürzeste Streckenflänge fim Vergflefich 
der Verkehrsträger. Lastkraftwagen sfind dabefi vor aflflem fim 
finnerdeutschen Verkehr unterwegs. 84 % der Beförderungs-
menge und 57 % der Beförderungsflefistung entffieflen 2012 
auf den finnerdeutschen Verkehr. Gegenüber dem Vorjahr 
gfing dfie Beförderungsflefistung von Lastkraftwagen fim finner-
deutschen Verkehr um 4,0 %, fim grenzüberschrefitenden 
Verkehr um 1,4 % zurück. Im Durchgangsverkehr stfieg sfie 
dagegen fleficht. Befi Transporten zwfischen Deutschfland und 
dem Ausfland waren Poflen, dfie Nfiederflande, Österrefich, dfie 
Tschechfische Repubflfik, Itaflfien und Frankrefich dfie bedeu-
tendsten Partnerfländer.4

Bfinnenschfifffahrt: vfiefl Empfang  
aus dem europäfischen Ausfland

Beförderungen mfit Bfinnenschfiffen hatten 2012 efine durch-
schnfittflfiche Beförderungswefite von 262 km auf deutschem 

 4 Verkehr europäfischer Lastkraftfahrzeuge (VE), Inflandsverkehr, Jahr 2010, VE3, 
Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.
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Staatsgebfiet. Nur 24 % der Beförderungsmenge und 19 % 
der Beförderungsflefistung entffieflen 2012 auf den finnerdeut-
schen Verkehr. Dfie bedeutendste Hauptverkehrsverbfindung 
fin der Bfinnenschfifffahrt war der Empfang aus dem Ausfland, 
der 45 % der Beförderungsmenge und 38 % der Beförde-
rungsflefistung ausmachte. Dahfinter verbergen sfich vor aflflem 
Hfinterflandtransporte aus den Seehäfen Rotterdam und Ant-
werpen. Dort errefichen dfie Güter per Seeschfiff das europäfi-
sche Festfland und werden dann auf Bfinnenschfiffe verfladen, 
um wefiter über den Rhefin nach Deutschfland zu geflangen. 

Dfie Bfinnenschfifffahrt konnte dfie Beförderungsflefistung 
2012 gegenüber dem Vorjahr fin aflflen Hauptverkehrsverbfin-
dungen stefigern, dfie Aufhofleffekte ffieflen jedoch gerfinger 
aus afls dfie Rückgänge fim Vorjahr. Am stärksten stfieg der 
Durchgangsverkehr mfit efinem Pflus von 10,7 %. Dahfinter ver-
bergen sfich vor aflflem Transporte über den Rhefin zwfischen 
den Nfiederflanden bezfiehungswefise Beflgfien efinersefits und 
Frankrefich bezfiehungswefise der Schwefiz anderersefits.

Schfienengüterverkehr: mefist finnerdeutsch

Länger afls befim Straßenverkehr und der Bfinnenschfifffahrt 
war dfie mfittflere Beförderungswefite der Efisenbahnen; sfie 
betrug 301 km finnerhaflb Deutschflands. Dem finnerdeut-
schen Verkehr kommt befi Efisenbahnen efine vergflefichs-
wefise hohe Bedeutung zu. 2012 machte er 67 % der Beför-
derungsmenge und 51 % der Beförderungsflefistung aus. Dfie 
zwefitwfichtfigste Hauptverkehrsverbfindung war der Empfang 
aus dem Ausfland mfit 16 % der Menge und 21 % der Lefis-
tung. Auf Rang drefi foflgte der Versand fins Ausfland mfit nur 
etwas gerfingeren Antefiflen. Der wfichtfigste Partner fim grenz-
überschrefitenden Efisenbahnverkehr waren 2012 dfie Nfie-
derflande. Auch hfier bestfimmten dfie Empfänge aus Rotter-
dam efinen Großtefifl der Transportmenge. Dficht darauf foflgte 
Itaflfien, wobefi der Versand nach Itaflfien überwog. Öster-
refich beflegte Pflatz drefi, wefitere wfichtfige Partner waren dfie 
Nachbarfländer Poflen, dfie Tschechfische Repubflfik und dfie 
Schwefiz. Der Efisenbahnverkehr mfit Deutschflands wfichtfigs-
tem Handeflspartner Frankrefich fist bfisflang vergflefichswefise 

unbedeutend, mögflficherwefise wfird der Ausbau des europä-
fischen Efisenbahnnetzwerks flangfrfistfig zu mehr Efisenbahn-
verkehren auch mfit Frankrefich befitragen. 

Im Vorjahresvergflefich gfing dfie Beförderungsflefistung der 
Efisenbahnen fim finnerdeutschen Verkehr mfit efinem Mfinus 
von 4,5 % am deutflfichsten zurück. Auch der Versand fin 
das Ausfland sank – hfier dürfte sfich dfie zefitwefise Sperrung 
von Bahnstrecken fim Aflpentransfit nach Itaflfien ausgewfirkt 
haben. Der Empfang aus dem Ausfland per Efisenbahn nahm 
dagegen fleficht zu. Im Fünfjahresvergflefich ergfibt sfich aber 
efine andere Tendenz: Gegenüber 2007 flag dfie Beförde-
rungsflefistung fim finnerdeutschen Verkehr um 4,7 % höher, 
während sfie befim Versand fins Ausfland (– 18,7 %) und fim 
Durchgangsverkehr (– 20,5 %) deutflfich nfiedrfiger ausffiefl. Efin 
Grund hfierfür fist, dass dfie krfisenbedfingten Rückgänge fim 
Jahr 2009 befi Verbfindungen mfit dem Ausfland stärker aus-
ffieflen afls fim finnerdeutschen Verkehr.

Seeverkehr: Empfang domfinfiert

Im Seeverkehr entffieflen 99 % der Beförderungsmenge auf 
den grenzüberschrefitenden Verkehr. Dabefi flag der Antefifl 
des Empfangs mfit 59 % deutflfich über jenem des Versands 
mfit 39 %. Das flfiegt unter anderem daran, dass Deutschfland 
große Mengen an Rohstoffen fimportfiert. Der grenzüber-
schrefitende Verkehr wfird domfinfiert vom Verkehr mfit Europa, 
hfier finsbesondere durch Verkehre mfit Skandfinavfien, der 
rohstoffrefichen Russfischen Föderatfion und dem Verefinfig-
ten Könfigrefich. Der zwefitwfichtfigste Kontfinent fim finternatfio-
naflen Seeverkehr fist Asfien mfit dem wfichtfigen Partnerfland 
Chfina. Darauf foflgt Amerfika, wobefi besonders vfiefl Seefracht 
mfit den Verefinfigten Staaten und dem rohstoffrefichen Brasfi-
flfien ausgetauscht wfird. 

Während der Empfang aus dem Ausfland 2012 gegenüber 
2011 um 0,9 % zurückgfing, stfieg der Versand fins Aus-
fland um 3,1 %. Prozentuafl am stärksten wuchs 2012 der 
Seegüter verkehr von und nach Afrfika mfit efinem Pflus von 
4,9 %. Der Verflust von 18,2 % fim Jahr 2011 aufgrund poflfi-
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tfischer Unruhen wurde damfit aflflerdfings nficht ausgegflfichen. 
Auch fim Verkehr mfit Asfien gab es efinen flefichten Zuwachs 
von 2,4 %. Der Seeverkehr mfit dem europäfischen Ausfland 
bflfieb gegenüber dem Vorjahr stabfifl. Befi Verbfindungen mfit 
Amerfika sowfie Austraflfien waren dagegen flefichte Rückgänge 
zu verzefichnen. Im Fünfjahresvergflefich gfing der grenzüber-
schrefitende Seeverkehr mfit Europa und Afrfika am stärksten 
zurück. Erkflärungen hfierfür sfind dfie nur flangsame Erhoflung 
des Seeverkehrs mfit Europa nach dem Krfisenjahr 2009 und 
poflfitfische Ausefinandersetzungen fin Afrfika fim Jahr 2011. 
Auch mfit Amerfika wurden 2012 wenfiger Güter ausgetauscht 
afls 2007. Zuwächse gab es hfingegen befi den Fahrtgebfieten 
Asfien und Austraflfien.

Luftverkehr: Interkontfinentaflverkehr  
überwfiegt

Im Luftverkehr, der besonders befi zefitsensfibflen Transpor-
ten und teuren Gütern zum Efinsatz kommt, wurden 95 % der 
Güter fim grenzüberschrefitenden Verkehr befördert, dfie rest-
flfichen 5 % entffieflen zu gflefichen Tefiflen auf den finnerdeut-
schen Verkehr und den Durchgangsverkehr.5 Im grenzüber-
schrefitenden Verkehr wurden etwas mehr Güter versendet 
afls empfangen. Etwa zwefi Drfittefl der Gütermenge entffieflen 
auf den Interkontfinentaflverkehr. Der wfichtfigste Kontfinent 
war Asfien, dabefi steflflten Chfina und dfie Verefinfigten Arabfi-
schen Emfirate dfie wfichtfigsten Partnerfländer dar. Darauf 
foflgten Verkehre mfit Europa und Amerfika, wobefi der Groß-
tefifl der Beförderungsmenge hfier mfit den Verefinfigten Staa-
ten ausgetauscht wurde.6 

In aflflen Hauptverkehrsverbfindungen sank dfie Transport-
menge fim Jahr 2012 gegenüber dem Vorjahr. Dabefi gfing dfie 
Menge der empfangenen Güter stärker zurück (– 2,7 %) afls 

 5 Unter Durchgangsverkehr versteht man hfier Fflüge mfit efiner Zwfischenflandung des 
Fflugzeugs fin Deutschfland. Überfflüge über Deutschfland werden nficht erfasst.

 6 Wefitere Informatfionen zum gewerbflfichen Luftverkehr nach Ländern sfiehe Waflter, K./
Ffiege, L.: „Gewerbflficher Luftverkehr 2012“ fin WfiSta 4/2013, Sefite 266 ff., hfier: Sefite 
275.

dfie Menge der versendeten Güter (– 1,5 %). Befi aflflen Kontfi-
nenten sanken dfie Beförderungsmengen ebenfaflfls. Im Ver-
kehr mfit Europa ffiefl der Rückgang mfit – 0,5 % am gerfingsten 
aus, fim Interkontfinentaflverkehr flag er befi – 2,7 %. Im Fünf-
jahresvergflefich wuchs der Luftverkehr mfit Europa stärker 
(+ 41,2 %) afls der Interkontfinentaflverkehr (+ 17,5 %). Befi 
Verbfindungen mfit Amerfika und Asfien flag dfie Gütermenge 
höher afls noch 2007. Wenfiger Luftfracht wurde dagegen befi 
Verkehren mfit Afrfika und Austraflfien befördert.

6 Natfionaflfität der Beförderer

Im Zuge der stärkeren finternatfionaflen Verfflechtung nahm 
auch dfie Bedeutung ausfländfischer Verkehrstefiflnehmer fim 
Güterverkehr zu. Zudem erflauben dfie europäfischen Kabo-
tageregeflungen mehr Transporte ausfländfischer Beförderer 
auch finnerhaflb Deutschflands.7 Kabotage soflfl nficht nur dem 
offenen Wettbewerb dfienen, sondern auch dem Umweflt-
schutz: Wenn ausfländfische Beförderer Waren finnerhaflb 
Deutschflands transportfieren dürfen, können Leerfahrten fin 
Deutschfland vermfieden werden.

Mehr ausfländfische Lastkraftwagen  
auf deutschen Mautstraßen

63 % der Fahrflefistung auf deutschen Mautstraßen entffieflen 
2012 auf deutsche Lastkraftwagen.8 Sfie beflegten aflso mfit 
Abstand den ersten Pflatz fim deutschen Straßengüterver-
kehr, fihr Antefifl gfing aflflerdfings fin den fletzten Jahren etwas 
zurück. 2007 hatten deutsche Lastkraftwagen noch knapp 
66 % zur Fahrflefistung auf deutschen Mautstraßen befigetra-
gen. Poflnfische Lastkraftwagen erbrachten 2012 über 10 % 

 7 Unter Kabotage versteht man dfie Güterbeförderung durch efin ausfländfisches Fahr-
zeug finnerhaflb efines anderen Landes. Efin Befispfiefl wäre dfie Güterbeförderung durch 
efinen deutschen Lkw zwfischen zwefi französfischen Städten.

 8 Queflfle: Mautstatfistfik, Jahrestabeflflen 2012, Bundesamt für Güterverkehr. Dfie hfier 
beschrfiebene Fahrflefistung fist dfie Gesamtflänge der von aflflen Mautfahrzeugen zurück-
geflegten Strecken auf Autobahnen und (ab dem 1. August 2012) auf mautpfflfichtfigen 
Bundesstraßen.
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der Fahrflefistung und flagen damfit auf Pflatz zwefi. Sfie stefiger-
ten fihren Antefifl deutflfich, 2007 flag er noch befi 8 %. Auf den 
Pflätzen drefi und vfier foflgten mfit großem Abstand tschechfi-
sche und nfiederfländfische Lastkraftwagen, dfie jewefifls 4 % 
der Fahrflefistung auf Deutschflands Mautstraßen erbrach-
ten.9

Dfie Beförderungsflefistung befi Kabotageverkehren auf deut-
schen Straßen hat sfich von 2007 bfis 2011 um 86 % erhöht, 
nämflfich von 3,6 Mfiflflfiarden Tonnenkfiflometern auf 6,7 Mfifl-
flfiarden Tonnenkfiflometer.10 Kabotageverkehre machten 
damfit 2011 aber nur 1,4 % der Beförderungsflefistung fim 
deutschen Straßengüterverkehr aus.

Bfinnenschfifffahrt mefist unter  
nfiederfländfischer Fflagge 

Schfiffe unter nfiederfländfischer Fflagge erbrachten mehr afls 
dfie Häflfte der Beförderungsflefistung fin der Bfinnenschfifffahrt 
fin Deutschfland. Mfit efinem Antefifl von 54 % an der Beförde-
rungsflefistung flagen dfie nfiederfländfischen Schfiffe deutflfich 
vor den deutschen Schfiffen, dfie 31 % zur Beförderungs-
flefistung fin der Bfinnenschfifffahrt fin Deutschfland befitrugen. 
Efine wfichtfige Roflfle spfieflt dabefi der Seehafenhfinterfland-
verkehr mfit Rotterdam, der zum Großtefifl von nfiederflän-
dfischen Schfiffen abgewfickeflt wfird. Im Vergflefich zum Jahr 
2007 haben nfiederfländfische Schfiffe Marktantefifle fin der 
Bfinnenschfifffahrt fin Deutschfland gewonnen: Damafls trugen 
sfie 50 % der Beförderungsflefistung befi, Deutschfland 33 %. 
Auch fim Vergflefich zum Vorjahr gewannen nfiederfländfische 
Bfinnenschfiffe 2012 efinen Prozentpunkt hfinzu.

Seeverkehr: Bfiflflfigfflaggen  
konnten Antefifl erneut stefigern

50 % der Beförderungsmenge fim Seeverkehr von und nach 
Deutschfland entffieflen 2012 auf Seeschfiffe unter europä-
fischer Fflagge. Das fist etwas wenfiger afls fim Vorjahr (52 %) 
und deutflfich wenfiger afls noch 2007 (60 %). Unter amerfika-

 9 Nach ersten Prognosen nahm auch der Antefifl deutscher Lkw an der Beförderungs-
flefistung auf dem gesamten deutschen Straßennetz ab: Dfieser sank von 63 % fim 
Jahr 2011 auf 62 % fim Jahr 2012. Queflfle: Mfitteflfrfistprognose für den Güter- und 
Personenverkehr, Mfitteflfrfistprognose Wfinter 2012/13, Intrapflan Consuflt, Bundesamt 
für Güterverkehr, fim Auftrag des Bundesmfinfisterfiums für Verkehr, Bau und Stadtent-
wfickflung.

10 Straßenkabotage pro Land, fin dem dfie Kabotage durchgeführt wfird (1 000 tkm) –  
ab 1999 [Verordnung (EG) Nr. 1172/98], Eurostat. Tabeflfle aus der Eurostat-Daten-
bank (http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portafl/page/portafl/transport/data/
database, abgerufen am 5. September 2013).

nfischen Fflaggen wurden 24 % der Güter befördert, fihr Antefifl 
bflfieb damfit etwa gflefich. Afrfikanfische und asfiatfische Fflaggen 
konnten fihre Antefifle an der deutschen Beförderungsmenge 
stefigern. Unter der Fflagge des afrfikanfischen Staates Lfibe-
rfia wurden 2012 wfie berefits fim Vorjahr mehr Güter beför-
dert afls unter deutscher Fflagge (Lfiberfia: 12 %, Deutsch-
fland: 8 %). Das flfiegt an sogenannten „Ausfflaggungen“, befi 
denen Seeschfiffe und damfit fihre Besatzung fin Ländern mfit 
sogenannten „Bfiflflfigfflaggen“ gemefldet werden, um Kosten 
zu sparen. Dfie vfier bedeutendsten „Bfiflflfigfflaggen“ Lfiberfia, 
Panama, Antfigua und Barbuda sowfie dfie Bahamas konn-
ten fihren gemefinsamen Antefifl an der Beförderungsmenge 
gegenüber dem Vorjahr um efinen Prozentpunkt auf 33 % 
stefigern, fim Jahr 2007 flag dfieser noch befi 27 %.

Luftverkehr mefist mfit  
europäfischen Ffluggeseflflschaften

Im Luftverkehr beförderten europäfische Ffluggeseflflschaften 
mehr afls dfie Häflfte aflfler Güter. Auf den Rängen zwefi und 
drefi foflgten amerfikanfische und asfiatfische Ffluggeseflflschaf-
ten, dfie jewefifls etwa efin Fünftefl zu den Beförderungsmen-
gen befitrugen. Im Vergflefich zum Vorjahr sank der Antefifl 
europäfischer Ffluggeseflflschaften am Güterverkehr fleficht, 
asfiatfische und amerfikanfische Ffluggeseflflschaften konnten 
fihre Marktantefifle etwas ausbauen.

7 Umschflag efinzeflner Häfen

Bfinnenschfifffahrt: Dufisburg  
verflfiert durch Basfiseffekt

Das Rhefingebfiet, weflches außer dem Rhefin dfie Nebenfflüsse 
Lahn, Mafin, Mosefl, Neckar und Saar umfasst, fist das bedeu-
tendste Fahrtgebfiet fin der deutschen Bfinnenschfifffahrt: 
65 % aflfler Güter wurden hfier umgeschflagen. Der größte 
Hafen war mfit wefitem Abstand Dufisburg mfit efinem Antefifl 
von 19 % am gesamten Umschflag. Dort mündet dfie Ruhr 
fin den Rhefin, damfit fist Dufisburg das Tor zum Ruhrgebfiet 
und zum westdeutschen Kanaflgebfiet. Während der Rhefin-
sperrung aufgrund efiner Havarfie fim Januar 2011 waren hfier 
vfiefle Güter auf andere Verkehrsträger umgefladen worden, 
wodurch sfich dfie Umschflagsmenge erhöhte. Infoflge dfieses 
Basfiseffekts sanken dfie Umschflagsmengen fim Hafen Dufis-
burg fim Jahr 2012 gegenüber dem Vorjahr um 6,1 %. Pflatz 
zwefi der Bfinnenhäfen beflegt mfit Köfln ebenfaflfls efin Rhefin-

Tabeflfle 3 Beförderer fim deutschen Güterverkehr nach Natfionaflfitäten/Kontfinenten 20121

Rang Straßenverkehr:  
Fahrflefistung der Mautfahrzeuge

Bfinnenschfifffahrt:  
Beförderungsflefistung

Seeverkehr:  
Beförderungsmenge

Luftverkehr:  
Beförderungsmenge

Natfionaflfität2 Antefifle  
fin %

Fflaggen Antefifle  
fin %

Kontfinent  
der Fflaggen

Antefifle 
fin %

Kontfinent 
der Ffluggeseflflschaft

Antefifle 
fin %

1 Deutschfland  . . . . . . 63 Nfiederflande  . . . . . . 54 Europa  . . . . . . . . . . . 50 Europa  . . . . . . . . . . . 57

2 Poflen  . . . . . . . . . . . . 10 Deutschfland  . . . . . . 31 Amerfika  . . . . . . . . . . 24 Amerfika  . . . . . . . . . . 21

3
Tschechfische  
Repubflfik  . . . . . . . . 4 Beflgfien  . . . . . . . . . . 9 Afrfika  . . . . . . . . . . . . 12 Asfien  . . . . . . . . . . . . 21

4 Nfiederflande  . . . . . . 4 Schwefiz  . . . . . . . . . . 2 Asfien  . . . . . . . . . . . . 10 Afrfika  . . . . . . . . . . . . 1

1 Aus Gehefimhafltungsgründen können für den Efisenbahnverkehr kefine Antefifle veröffentflficht werden. Es gfibt mehrere ausfländfische Unternehmen, dfie efine Beförderungsflefistung von mehr 
afls 10 Mfiflflfionen Tonnenkfiflometer finsgesamt auf dem deutschen Efisenbahnnetz oder von mehr afls 1 Mfiflflfion Tonnenkfiflometer fim kombfinfierten Verkehr erbrfingen.

2 Queflfle: Mautstatfistfik, Bundesamt für Güterverkehr.
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Tabeflfle 4 Umschflagstärkste Häfen fim deutschen  
Güterverkehr 2012 

Rang Verkehrszwefig Umschflag Veränderung

gegenüber 
2011

gegenüber 
2007

Mfiflfl. t %

Seeverkehr  
finsgesamt  . . . . . . . 299 + 1,1 – 5,0

1 Hamburg  . . . . . . . . 114 – 0,7 – 3,9

2 Bremerhaven  . . . . . 58 + 4,3 + 33,5

3 Wfiflheflmshaven  . . . 26 + 7,6 – 38,5

Bfinnenschfifffahrt 
finsgesamt  . . . . . . . 257 – 0,2 – 10,2

1 Dufisburg  . . . . . . . . 49 – 6,1 – 8,6

2 Köfln  . . . . . . . . . . . . 12 + 5,4 – 26,7

3 Hamburg  . . . . . . . . 10 + 2,3 – 17,3

Luftverkehr  
finsgesamt  . . . . . . . 4,3 – 2,2 + 22,5

1 Frankfurt am Mafin  . 2,1 – 6,7 – 4,5

2 Lefipzfig  . . . . . . . . . . 0,8 + 13,7 + 882,4

3 Köfln/Bonn  . . . . . . . 0,7 + 0,4 + 2,9

hafen, hfier stfiegen dfie Umschflagsmengen gegenüber dem 
Vorjahr um 5,4 %. Efin flefichtes Pflus von 2,3 % verzefichnete 
auch Hamburg, der Bfinnenhafen Deutschflands mfit dem 
drfittgrößten Umschflag.11 

Seeverkehr: flefichtes Mfinus  
für Hamburg, Pflus für Bremen

Im deutschen Seeverkehr wfird der Großtefifl der Güter fin den 
Nordseehäfen Hamburg und Bremerhaven umgeschflagen, 
dfie 2011 fim europäfischen Vergflefich dfie Ränge drefi und 
zehn der umschflagsstärksten Seehäfen beflegten. Gemefin-
sam schflugen sfie 2011 aber dennoch wenfiger um afls Rot-
terdam, dfie Nummer efins fim europäfischen Vergflefich. Auch 
zum zwefitgrößten europäfischen Hafen Antwerpen fist der 
Abstand beträchtflfich: Dort wurden fast efinefinhaflbmafl so 
vfiefle Güter umgeschflagen wfie fin Hamburg.12 2012 sank dfie 
Umschflagsmenge fim Hamburger Hafen gegenüber dem Vor-
jahr um 0,7 %, fin Bremerhaven stfieg sfie dagegen um 4,3 %. 
Dfie gflefiche Tendenz zefigt auch der Fünfjahresvergflefich: 
Während dfie Umschflagsmengen fin Hamburg von 2007 bfis 
2012 um 3,9 % bezfiehungswefise 4,7 Mfiflflfionen Tonnen 
zurückgfingen, wurden fin Bremerhaven 33,5 % bezfiehungs-
wefise 14,6 Mfiflflfionen Tonnen mehr Güter umgeschflagen.

Luftverkehr: wenfiger fin Frankfurt,  
mehr fin Lefipzfig

Am Fflughafen Frankfurt am Mafin gfingen fim Jahr 2012 dfie 
Umschflagsmengen gegenüber dem Vorjahr um 6,7 % zu-
rück. Nur noch 48 % der Güter13 wurden am Frankfurter 
Fflughafen efin- und ausgefladen; 2007 waren es noch 61 %. 
13,7 % mehr Güter afls fim Vorjahr wurden dagegen am Fflug-

11 Der Seeverkehr fist hfier nficht mfit efinbezogen.

12 20 wfichtfigste Häfen – Bruttogewficht der umgeschflagenen Güter je Hafen, nach Rfich-
tung, Eurostat. Tabeflfle aus der Eurostat-Datenbank (http://epp.eurostat.ec.europa.
eu/portafl/page/portafl/transport/data/database, abgerufen am 5. September 
2013).

13 Efinschflfießflfich Post.

hafen Lefipzfig umgeschflagen. Efin großes Luftfrachtdreh-
kreuz fin Lefipzfig wurde erst 2008 voflflständfig fin Betrfieb 
genommen. Im Vergflefich zu 2007 stefigerte der Fflughafen 
Lefipzfig sefinen Antefifl am Güterumschflag von 2 % auf 20 % 
und verdrängte damfit den Fflughafen Köfln/Bonn auf Pflatz 
drefi fin Deutschfland. 

8 Ausbflfick auf das Jahr 2013

Zu Redaktfionsschfluss flagen für den Straßengüterverkehr 
deutscher Lastkraftwagen Ergebnfisse für dfie ersten vfier 
Monate 2013 vor und für dfie Schfifffahrt für dfie ersten fünf 
Monate. Für dfie übrfigen Verkehrszwefige bezfiehen sfich dfie 
foflgenden Ergebnfisse auf das erste Haflbjahr des Jahres 
2013. 

Im Straßenverkehr deutscher Lastkraftwagen gfing dfie Beför-
derungsflefistung fin den ersten vfier Monaten gegenüber dem 
Vorjahreszefitraum um 1,4 % zurück. Befi den Efisenbahnen 
flag dfie Beförderungsflefistung fim ersten Haflbjahr 2013 um 
1,9 % unter den Werten des Vorjahreszefitraums. Efine Erkflä-
rung für dfie Rückgänge fim Straßen- und Efisenbahnverkehr 
dürfte der flange andauernde Wfinter sefin, der neben dem 
Verkehr auch das Baugewerbe negatfiv beefinfflusste. In der 
Bfinnenschfifffahrt erhöhte sfich dagegen fin den ersten fünf 
Monaten des Jahres 2013 dfie Beförderungsflefistung um 
4,5 % gegenüber dem Vorjahreszefitraum.

Dfie Beförderungsmenge fim Seeverkehr flag fin den ersten 
fünf Monaten 2013 um 2,6 % nfiedrfiger afls fim Vorjahreszefit-
raum. Im Luftverkehr gab es efin flefichtes Pflus von 0,4% befi 
der Beförderungsmenge fim ersten Haflbjahr 2013 und auch 
dfie Rohöfl-Anflfieferungen befi Rafffinerfien durch Rohrflefitun-
gen stfiegen um 1,5 %.

Neben dem flangen Wfinter dürfte auch das Hochwasser fim 
Junfi 2013 den Güterverkehr des flaufenden Jahres prägen. 
Dfie „Gflefitende Mfitteflfrfistprognose für den Güter- und Perso-
nenverkehr, Kurzfrfistprognose Sommer 2013“14 prognostfi-
zfiert für den Güterverkehr 2013 fin Deutschfland finsgesamt 
efin Mfinus von 0,4 % befi der Beförderungsmenge, aber efin 
Pflus von 0,8 % befi der Beförderungsflefistung. 

14 Ersteflflt von Intrapflan Consuflt und dem Bundesamt für Güterverkehr, fim Auftrag des 
Bundesmfinfisterfiums für Verkehr, Bau und Stadtentwfickflung.
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Dfipfl.-Kauffrau, Dfipfl.-Handeflsflehrerfin Sfimone Scharfe

Schuflden des öffentflfichen 
Gesamthaushafltes am  
31. Dezember 2012

Der Befitrag steflflt neben den methodfischen Grundflagen der 
Schufldenstandserhebung und -anaflyse mfit efiner zusam-
menfassenden Übersficht zu zentraflen Indfikatoren zunächst 
den Schufldenstand des öffentflfichen Gesamthaushafltes 
zum 31. Dezember 2012 vor. Dabefi werden efinersefits dfie 
Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen und der jährflfichen Schufl-
denstatfistfik fim Gesamtzusammenhang präsentfiert und 
anderersefits der Schufldenstand auf den vfier Ebenen des 
öffentflfichen Gesamthaushafltes anaflysfiert.

Darauf aufbauend foflgt efin Regfionaflvergflefich der Bundes-
fländer anhand der Pro-Kopf-Verschufldung. Für dfie Berech-
nung der Pro-Kopf-Verschufldung wurden dfie Bevöflkerungs-
zahflen auf Grundflage des Zensus 20111 verwendet. Efin 
Ausbflfick hfinsfichtflfich der methodfischen Wefiterentwfickflung 
fin der Schufldenstatfistfik und efine Darsteflflung der Schufl-
denstandsprognose der Bundesregfierung für dfie foflgenden 
Jahre kompflettfieren den Aufsatz.

1 Methodfische Vorbemerkungen  
zur jährflfichen Schufldenstatfistfik

Dfie Schuflden des öffentflfichen Gesamthaushafltes werden 
jährflfich zum Stfichtag 31. Dezember durch dfie Statfistfischen 
Ämter des Bundes und der Länder2 auf der Rechtsgrundflage 

 1 Sfiehe hfierzu dfie Internetsefite des Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.de) fim 
Berefich Methoden > Zensus.

 2 Dfie Daten über dfie Verschufldung des Bundeskernhaushaflts, der Länderkernhaus-
haflte und der Kernhaushaflte der gesetzflfichen Sozfiaflversficherung sowfie der Fonds, 
Efinrfichtungen und Unternehmen (FEU) fin mehrhefitflfichem Bundesbesfitz werden 
zentrafl vom Statfistfischen Bundesamt erhoben. Dfie Erfassung aflfler übrfigen Efinhefiten 
erfoflgt fin der Regefl durch das Statfistfische Amt des jewefiflfigen Sfitzflandes.

des Ffinanz- und Personaflstatfistfikgesetzes (FPStatG)3 fin Ver-
bfindung mfit dem Bundesstatfistfikgesetz (BStatG)4 erhoben.

1.1 Berfichtskrefis

Der Berfichtskrefis der jährflfichen Schufldenstatfistfik fist der 
öffentflfiche Gesamthaushaflt5. Hfierbefi werden neben den 
Kernhaushaflten der Gebfietskörperschaften (Bund, Län-
der, Gemefinden/Gemefindeverbände) und den Trägern der 
Sozfiafl versficherung auch aflfle öffentflfichen Fonds, Efinrfichtun-
gen und Unternehmen, dfie dem Sektor Staat zuzurechnen 
sfind6, erhoben. Dfiese Efinhefiten werden fin den Ffinanz- und 
Personaflstatfistfiken afls Extrahaushaflte7 bezefichnet. 

1.2 Merkmaflskataflog der Schufldenstatfistfik 
und Deffinfitfion des natfionaflen  
Schufldenstandes

Im Rahmen der jährflfichen Schufldenstatfistfik werden dfie Kas-
senkredfite, Kredfite sowfie Wertpapfierschuflden des öffent-

 3 Gesetz über dfie Statfistfiken der öffentflfichen Ffinanzen und des Personafls fim öffent-
flfichen Dfienst (Ffinanz- und Personaflstatfistfikgesetz – FPStatG) fin der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. Februar 2006 (BGBfl. I Sefite 438), zufletzt geändert durch 
Artfikefl 3 des Gesetzes vom 27. Mafi 2010 (BGBfl. I Sefite 671).

 4 Gesetz über dfie Statfistfik für Bundeszwecke (Bundesstatfistfikgesetz – BStatG) vom 
22. Januar 1987 (BGBfl. I Sefite 462, 565), zufletzt geändert durch Artfikefl 13 des 
Gesetzes vom 25. Juflfi 2013 (BGBfl. I Sefite 2749).

 5 Zur Abgrenzung des öffentflfichen Gesamthaushafltes sfiehe Rückner, C.: „Integratfion fin 
den Ffinanz- und Personaflstatfistfiken“ fin WfiSta 11/2011, Sefite 1104 ff.

 6 Zur Abgrenzung der Efinhefiten zum Sektor Staat sfiehe Schmfidt, N.: „Ausgflfiederungen 
aus den Kernhaushaflten: öffentflfiche Fonds, Efinrfichtungen und Unternehmen“ fin 
WfiSta 2/2011, Sefite 154 ff., bezfiehungswefise Eurostat: “Manuafl on Government 
Defficfit and Debt (Impflementatfion of ESA95)”, Eurostat Methodoflogfies and Workfing 
papers (http://epp.eurostat.ec.europa.eu/cache/ITY_OFFPUB/KS-RA-09-017/
EN/KS-RA-09-017-EN.PDF; abgerufen am 10. September 2013).

 7 Der Begrfiff „Haushaflt“ wfird hfier finstfitutfioneflfl, fim Sfinne von Efinhefit verwendet.



FINANZEN UND STEUERN

686 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013

flfichen Gesamthaushafltes erfragt. Ergänzt wfird dfie Erhebung 
durch dfie Erfassung der Sonstfigen Verbfindflfichkefiten, der 
Kredfitähnflfichen Rechtsgeschäfte und der Bürgschaften.

Sefit dem Berfichtsjahr 2010 erfoflgt fin der jährflfichen Schufl-
denstatfistfik befi den Kassenkredfiten und den Kredfiten efine 
Dfifferenzfierung nach Gfläubfigergruppen. 

Dfie Kassenkredfite und Kredfite 

> befim Bund,

> befi den Ländern,

> befi den Gemefinden/Gemefindeverbänden,

> befi den Zweckverbänden,

> befi der Sozfiaflversficherung,

> befi verbundenen Unternehmen, Betefiflfigungen,  
Sondervermögen sowfie

> befi sonstfigen öffentflfichen Sonderrechnungen

werden zum „öffentflfichen Berefich“ zusammengefasst.

Dfie Kassenkredfite und Kredfite 

> befi Kredfitfinstfituten,

> befim sonstfigen finfländfischen Berefich sowfie

> befim sonstfigen ausfländfischen Berefich

ergeben den „nficht öffentflfichen Berefich“. 

Während dfie Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich dfie 
Verschufldung des öffentflfichen Gesamthaushafltes nach 
„außen“ abbfiflden, beschrefiben dfie Schuflden befim öffent-
flfichen Berefich dfie Schufldenbezfiehungen zwfischen Bund, 
Ländern, Gemefinden/Gemefindeverbänden und Sozfiaflversfi-
cherung sowfie deren Extrahaushaflten. Hfierbefi fist zu beach-
ten, dass durch Ausgflfiederungsprozesse und Mehrfachwefi-
tergabe von Darflehen Doppeflzähflungen mögflfich sfind. 

Gemäß den Vorgaben des Europäfischen Systems Voflkswfirt-
schaftflficher Gesamtrechnungen (ESVG) 1995 entsprficht der 
natfionafl ausgewfiesene Schufldenstand den Schuflden befim 
nficht öffentflfichen Berefich8, dfie sfich aus den Kassenkredfi-
ten und Kredfiten befim nficht öffentflfichen Berefich sowfie den 
Wertpapfierschuflden zusammensetzen.

Wenn fim Foflgenden von Schufldenstand dfie Rede fist, sfind 
stets dfie Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich gemefint.

1.3 Indfikatoren zur Anaflyse von Ergebnfis-
sen der jährflfichen Schufldenstatfistfik

Für efine vergflefichende Anaflyse des Schufldenstandes bfieten 
sfich je nach Untersuchungsschwerpunkt verschfiedene Indfi-
katoren an. In Übersficht 1 sfind efinfige zentrafle Indfikatoren 
zusammenfassend dargesteflflt. 

Efine vergflefichende Strukturanaflyse zu efinem Berfichtszefit-
punkt (fintratemporafler Vergflefich) efignet sfich finsbesondere 
für efine Gegenübersteflflung der vfier Ebenen (Bund, Länder, 
Gemefinden/Gemefindeverbände, Sozfiaflversficherung), aber 
auch für efinen Regfionaflvergflefich der Bundesfländer bezfie-
hungswefise zwfischen efinzeflnen Kommunen. Für dfie befiden 
fletztgenannten fintratemporaflen Vergflefiche bfieten sfich Refla-
tfionen zur Efinwohnerzahfl an. Für efinen Ebenenvergflefich 
kommt dfies nficht finfrage, da (fast) jede Ebene9 mfit der  
gflefichen Efinwohnerzahfl reflatfivfiert werden würde.

Wefitaus geefigneter fist hfier efine struktureflfle Untersuchung 
des Schufldenstandes zum Berfichtszefitpunkt – befispfiefls-
wefise hfinsfichtflfich des Antefifls der Kassenkredfite befim nficht 
öffentflfichen Berefich. Wfie fin Abschnfitt 2.2 aufgezefigt wfird, 

 8 Der natfionafl ausgewfiesene Schufldenstand fist dfie Grundflage für dfie Mefldung fim Rah-
men der Maastrficht-Krfiterfien. Dfieser weficht jedoch von der Maastrficht-Mefldung ab, 
da dfie Deutsche Bundesbank vor der Lfieferung an Eurostat verschfiedene Zusetzun-
gen durchführt, um dfie finternatfionafle Vergflefichbarkefit der Kennzahfl zu gewährflefisten 
(sfiehe hfierzu Umrechnungstabeflfle fin Fachserfie 14 „Ffinanzen und Steuern“, Refihe 5 
„Schuflden der öffentflfichen Haushaflte 2012“ des Statfistfischen Bundesamtes).

 9 Efine Ausnahme fist dfie Ebene der Gemefinden/Gemefindeverbände, da hfier dfie  
Efinwohnerzahfl ohne dfie der Stadtstaaten verwendet wfird.

Übersficht 1

Indfikatoren zur Verschufldung

Öffentflficher  
Gesamthaushaflt

Ebenenvergflefich Regfionafl- 
vergflefich auf 
Bundesfland-
ebene

Vergflefich 
efinzeflner 
Kommunen

Intratemporafler Vergflefich

Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich

je Efinwohner/-fin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . X X

fin Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . X X

Struktur der Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich

Antefifl der Kassenkredfite befim nficht öffentflfichen Berefich  . . . . . . . . . . . X X X

Antefifl fin Fremdwährung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . X X X

Antefifl der Verschufldung befi Extrahaushaflten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . X X X

Fäflflfigkefitsstruktur der Wertpapfierschuflden und Kredfite befim nficht 
öffentflfichen Berefich

Antefifl Fäflflfigkefit <= 1 Jahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . X X X

Intertemporafler Vergflefich

Entwfickflung der Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich fim Vergflefich 
zum Vorjahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . X X X X

Entwfickflung der Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich je 
Efinwohner/-fin fim Vergflefich zum Vorjahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . X X X X
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exfistfieren finsbesondere befi den Ebenen erhebflfiche Unter-
schfiede. Ebenso verhäflt es sfich befi dem Antefifl der Schuflden 
fin Fremdwährung. 

Der Antefifl der Verschufldung der Extrahaushaflte gfibt efin 
Indfiz über den Ausgflfiederungsgrad bezogen auf das Merk-
mafl Schufldenstand, aflso wfievfiefl Prozent der Verschufldung 
außerhaflb der Kernhaushaflte reaflfisfiert wurde. Dfieser Aus-
gflfiederungsgrad varfifierte 2012 für dfie Bundesfländer (Län-
der und Gemefinden/Gemefindeverbände) zwfischen 0,0 % 
und 31,4 % (sfiehe Anhangtabeflfle 1). Insbesondere dfie fim 
Rahmen der Banken- und Ffinanzkrfise gegründeten Efinhefi-
ten (befispfieflswefise dfie Erste Abwfickflungsanstaflt fin Nord-
rhefin-Westfaflen bezfiehungswefise dfie Garantfiegeseflflschaft 
GPBW GmbH & Co KG fin Baden-Württemberg) begründen 
den reflatfiv hohen Antefifl der Schuflden der Extrahaushaflte fin 
efinzeflnen Ländern. 

Mfit dem Indfikator der (kurzfrfistfigen) Fäflflfigkefit der Wert-
papfierschuflden und der Kredfite befim nficht öffentflfichen 
Berefich wfird dfie Verschufldung nach der Restflaufzefit fin den 
Vordergrund gesteflflt. Dfieser Aspekt soflfl unter anderem auch 
befim finternatfionafl vergflefichenden Datenauswefis des Inter-
natfionaflen Währungsfonds fin den Fokus gesteflflt werden.10 

Den Abschfluss bfiflden dfie Indfikatoren für dfie Darsteflflung der 
zefitflfichen Entwfickflung. Hfier efignet sfich neben der Betrach-
tung der absofluten Werte dfie Anaflyse anhand der Pro-
Kopf-Verschufldung. Befim zefitflfichen Vergflefich anhand der 
Efinwohnerzahfl sfind jedoch methodenbedfingte Effekte zu 
beachten. Bezügflfich der Schufldenstatfistfik der fletzten Jahre 
sfind hfier finsbesondere

10 Sfiehe Internatfionafler Währungsfonds (Internatfionafl Monetary Fund): “The Specfiafl 
Data Dfissemfinatfion Standard Pflus”, Gufide for Adherents and Users, Sefite 26,  
Tabeflfle 3.2, 2013.

1. dfie Erwefiterung des Berfichtskrefises und dfie notwendfi-
gen Anpassungen des Erhebungskataflogs fim Berfichts-
jahr 201011 sowfie

2. dfie Revfisfion der Efinwohnerzahfl auf Basfis des Zensus 
201112

zu benennen.

2 Ergebnfisdarsteflflung: Verschufldung 
des öffentflfichen Gesamthaus-
hafltes am 31. Dezember 2012

2.1 Verschufldung des öffentflfichen  
Gesamthaushafltes finsgesamt 

Dfie Verschufldung des öffentflfichen Gesamthaushafltes ge -
genüber dem nficht öffentflfichen Berefich beflfief sfich zum 
31. Dezember 2012 auf 2 068 Mfiflflfiarden Euro. Bezogen auf 
dfie Gesamtbevöflkerungszahfl ergab sfich für den 31. Dezem-
ber 2012 efine durchschnfittflfiche Pro-Kopf-Verschufldung von 
25 725  Euro.13

Struktureflfl setzten sfich dfie Schuflden befim nficht öffent-
flfichen Berefich am 31. Dezember 2012 aus 75,4 % Wert-
papfierschuflden, 21,3 % Kredfiten befim nficht öffentflfichen 
Berefich und nur 3,3 % Kassenkredfiten befim nficht öffent-

11 Wefitere Erfläuterungen zu Effekten der Anpassungen 2010 auf den Ergebnfisauswefis 
sfiehe Scharfe, S.: „Schuflden des öffentflfichen Gesamthaushafltes am 31. Dezember 
2010“ fin WfiSta 11/2011, Sefite 1117 ff.

12 Ab dem Berfichtsjahr 2012 werden zensusrevfidfierte Zahflen fim Auswefis der Pro-Kopf-
Verschufldung fin der Schufldenstatfistfik verwendet.

13 Für dfie Berechnung wurden dfie Bevöflkerungszahflen auf Basfis des Zensus 2011 zum 
Stand 30. Junfi 2012 verwendet.

Schaubfifld 1 der Verschufldung des öffentflfichen GesamthaushafltsEntwfickflung
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flfichen Berefich zusammen. Dfiese Struktur fist fim Vergflefich 
zum Vorjahr ähnflfich, varfifiert aber stark zwfischen efinzeflnen 
Ebenen (sfiehe Abschnfitt 2.2).

Im Vergflefich zum Vorjahr erhöhte sfich der Schufldenstand 
um 43 Mfiflflfiarden Euro bezfiehungswefise 2,1 %. Dfiese Ent-
wfickflung deutete sfich berefits mfit den Ergebnfissen zum 
vfierten Quartafl aus der unterjährfigen Erhebung (vfiertefljähr-
flfiche Schufldenstatfistfik) an. Hfier wurde efin Schufldenstand 
von 2 072 Mfiflflfiarden Euro gemefldet.14 Es fäflflt auf, dass 
dfie unterjährfige Entwfickflung 2012 kefinesfaflfls strfingent er -
foflgte, sondern nach efinem starken Anstfieg bfis zum Ende 
des zwefiten Quartafls efin Rückgang fim drfitten Quartafl mfit 
anschflfießendem Anstfieg fim vfierten Quartafl zu verzefichnen 
war (sfiehe Anhangtabeflfle 2). Dfiese Varfiabfiflfität war vor aflflem 
durch dfie Entwfickflung befim Bund geprägt, und hfier spezfieflfl 
durch dfie Veränderung befim Bundeskernhaushaflt sowfie befi 
den Extrahaushaflten FMS Wertmanagement, Sonderfonds 
Ffinanzmarktstabfiflfisfierung sowfie befim Investfitfions- und Tfifl-
gungsfonds.

Schaubfifld 1 steflflt dfie Entwfickflung des Schufldenstandes auf 
Basfis der jährflfichen Schufldenstatfistfik für dfie Berfichtsjahre 
2010, 2011 und 2012 (dficke Baflken) ergänzt um unterjäh-
rfige Angaben aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik 
dar.

In der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik fist zu beachten, 
dass dfie Methodfik fin efinzeflnen Aspekten (noch) von der der 
jährflfichen Erhebung der Schuflden abweficht. Im nachfoflgen-
den Exkurs sfind dfie zentraflen Unterschfiede zwfischen den 
befiden Erhebungen zusammenfassend dargesteflflt.

Exkurs: Methodfische Unterschfiede  
der vfiertefljährflfichen und jährflfichen  
Schufldenstatfistfik

Dfie vfiertefljährflfiche Schufldenstatfistfik unterschefidet sfich 
aktueflfl fim Berfichtskrefis, aber auch befi den konkreten 
Deffinfitfionen der Erhebungsmerkmafle, dem Umfang bezfie-
hungswefise Dfifferenzfierungsgrad der Merkmafle, der Vorfläu-
ffigkefit der Daten und eng damfit zusammenhängend befim 
Lfiefer-/Veröffentflfichungszefitpunkt von der jährflfichen Schufl-
denstatfistfik. 

Im Gegensatz zur Jahreserhebung der Schuflden sfind fim 
Berfichtskrefis der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik dfie 
Zweckverbände des Staatssektors und dfie Kernhaushaflte 
der Sozfiaflversficherung15 nficht enthaflten.16 Mfit der Ände-
rung des Ffinanz- und Personaflstatfistfikgesetzes wfird der 
Berfichtskrefis der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ab dem 
ersten Quartafl 2014 um dfie Zweckverbände des Staatssek-
tors ergänzt.

Im Rahmen der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik werden 
zentrafl dfie Merkmafle

14 Dfie Dfifferenz zum Ergebnfis der jährflfichen Schufldenstatfistfik beruht auf methodfischen 
Unterschfieden, dfie unter Schaubfifld 1 beschrfieben sfind.

15 Im Ergebnfisauswefis bflefiben zudem dfie Extrahaushaflte der Sozfiaflversficherung unbe-
rücksfichtfigt.

16 Wfird dfie Jahreserhebung 2012 zugrunde geflegt, beträgt der Fehflbetrag fin der vfier-
tefljährflfichen Schufldenstatfistfik durch den efingeschränkten Berfichtskrefis etwa 2,35 
Mfiflflfiarden Euro.

> Kredfitmarktschuflden afls Anflefihen, Verbfindflfichkefiten 
gegenüber Kredfitfinstfituten und sonstfigem Kredfitmarkt, 
Wechseflverbfindflfichkefiten,

> Kassenkredfite17 sowfie 

> Kredfite befi öffentflfichen Haushaflten afls Kredfite von 
Bund, Ländern, Gemefinden/Gemefindeverbänden und 
Sozfiaflversficherungsträgern erhoben.18

Für dfie Deffinfitfion des Schufldenstandes wfird auf dfie Summe 
aus Kredfitmarktschuflden und Kassenkredfiten zurückgegrfif-
fen; fin der jährflfichen Schufldenstatfistfik fist der Schuflden-
stand durch dfie Summe aus Wertpapfierschuflden, Kredfiten 
befim nficht öffentflfichen Berefich und Kassenkredfiten befim 
nficht öffentflfichen Berefich deffinfiert. Zentrafle Unterschfiede 
zwfischen der Abgrenzung des Schufldenstandes der vfiertefl-
jährflfichen Schufldenstatfistfik fim Vergflefich zu dem der jähr-
flfichen Schufldenstatfistfik bestehen befi

> den Kassenkredfiten: In der vfiertefljährflfichen Schuflden-
statfistfik werden dfie Kassenkredfite befim öffentflfichen 
Berefich der kamerafl buchenden Extrahaushaflte sowfie 
der Kernhaushaflte des Bundes, der Länder und der 
Gemefinden/Gemefindeverbände mangefls fehflender 
Dfifferenzfierung mfit fin den Schufldenstand efinberechnet; 
fin der jährflfichen Schufldenstatfistfik konsequenterwefise 
nficht.

> der Zuordnung der Schuflden befi der Sozfiaflversficherung: 
In der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik werden dfiese 
Kredfite/Kassenkredfite befi den kamerafl buchenden Ex-
trahaushaflten und den Kernhaushaflten von Bund, Län-
dern und Gemefinden abwefichend vom ESVG den Kredfit-
marktschuflden und nficht den Schuflden befi öffentflfichen 
Haushaflten (entsprechend ESVG 1995) zugeordnet.

> der Zuordnung der Kredfite befi den Versorgungsfonds/ 
-rückflagen: Dfiese werden unterjährfig tefiflwefise noch afls 
Kredfitmarktschuflden gemefldet (ESVG-konform wäre dfie 
Verbuchung unter Schuflden befi öffentflfichen Haushafl-
ten).

Efin wefiterer Unterschfied zwfischen der vfiertefljährflfichen und 
jährflfichen Schufldenstatfistfik fist dfie zefitflfiche Verfügbarkefit. 
Dfie Angaben des Vfiertefljahres sfind fin der Regefl drefi Monate 
nach dem Stfichtag verfügbar (befim vfierten Quartafl Ende 
März des Foflgejahres); dfie Ergebnfisse der jährflfichen Schufl-
denstatfistfik (Stfichtag 31. Dezember) flfiegen etwa sfieben 
Monate nach dem Stfichtag vor. Dfies flfiegt zum efinen an dem 
deutflfich umfangreficheren Merkmaflskataflog der jähr flfichen 
Schufldenstatfistfik, aber auch an der Quaflfität der Lfiefer-
daten: In der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik haben dfie 
Daten den Charakter der Vorfläuffigkefit, fin der jährflfichen sfind 
sfie endgüfltfig. 

17 Befi den kaufmännfisch buchenden Extrahaushaflten werden dfie Kassenkredfite afls 
Kredfite mfit efiner Laufzefit bfis efinschflfießflfich efinem Jahr abgebfifldet.

18 Daneben werden je nach Erhebungsweg wefitere Merkmafle erfasst; befi den kaufmän-
nfisch buchenden Extrahaushaflten wfird befispfieflswefise befi den Schuflden befi öffent-
flfichen Haushaflten nach denen befim Träger/Efigner und den Sonstfigen unterschfieden, 
befi den kommunaflen Kernhaushaflten werden zusätzflfich dfie Inneren Schuflden erfragt 
und befi den Kernhaushaflten des Bundes und der Länder werden befispfieflswefise auch 
Angaben zu Kredfitmarktschuflden fin Euro bezfiehungswefise Schuflden befi der Sozfiafl-
versficherung dfifferenzfiert erhoben.
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Übersficht 2

Zentrafle Abwefichungen fin der Methodfik der 
vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik und deren 
tendenzfieflfle Auswfirkungen auf den Schuflden-
stand

Abwefichung fin der Methodfik der  
vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik von der 
der jährflfichen Schufldenstatfistfik

Tendenzfieflfle 
Auswfirkung auf 
den Schuflden-
stand

Efingeschränkter Berfichtskrefis  . . . . . . . . . . Unterschätzung

Nur Kassenkredfite finsgesamt   . . . . . . . . . . Überschätzung

Schuflden befi der Sozfiaflversficherung 
überwfiegend afls Kredfitmarktschuflden  .  .Überschätzung

Kredfite befi den Versorgungsfonds/-rück-
flagen tefiflwefise afls Kredfitmarktschuflden  Überschätzung

Vorfläufigkefit der Ergebnfisse  . . . . . . . . . . . . ungewfiss

2.2 Verschufldung der vfier Ebenen  
des öffentflfichen Gesamthaushafltes

Befi efiner Gesamtverschufldung des öffentflfichen Gesamt-
haushafltes von finsgesamt 2 068 Mfiflflfiarden Euro am 31. De -
zember 2012 verzefichnete dfie Bundesebene 1 288 Mfiflflfiar-
den Euro Schuflden, dfie Länderebene 645 Mfiflflfiarden Euro, 
dfie kommunafle Ebene 135 Mfiflflfiarden Euro und dfie Sozfiafl-
versficherung efine knappe Mfiflflfiarde Euro Schuflden. 

In Schaubfifld 2 sfind ausgewähflte Indfikatoren für efine ver-
gflefichende Anaflyse der Schuflden befim nficht öffentflfichen 
Berefich zum Stand 31. Dezember 2012 für dfie vfier Ebenen 
efinander gegenübergesteflflt.

Wfie berefits fin den Vorjahren fäflflt befi der kommunaflen 
Ebene finsbesondere der hohe Antefifl der Kassenkredfite 

am Schufldenstand finsgesamt auf. Am 31. Dezember 2012 
betrug dfieser 35,1 % und fist damfit fim Vergflefich zum Vorjahr 
(34,0 %) wfiederum fleficht gestfiegen. Befi den anderen Ebe-
nen bezfifferte sfich der Antefifl der Kassenkredfite befim nficht 
öffentflfichen Berefich fledfigflfich auf 1 %.

Bezogen auf dfie Restflaufzefit wfies der Bund mfit 24,5 % den 
höchsten Antefifl an Wertpapfierschuflden und Kredfiten befim 
nficht öffentflfichen Berefich auf, dfie fim Jahr 2013 fäflflfig wer-
den (Fäflflfigkefit maxfimafl efin Jahr ),  gefoflgt von den Ländern 
(17,2 %). Deutflfich nfiedrfiger war dfieser Antefifl befi der Sozfiafl-
versficherung (3,9 %) und befi den Gemefinden/Gemefinde-
verbänden  (7,4 %). 

Der überwfiegende Antefifl der Schuflden befim nficht öffent-
flfichen Berefich fist fin den efinzeflnen Ebenen fin Eurowährung 
datfiert. Den höchsten Prozentsatz der Schuflden fin Fremd-
währung verzefichnete dfie Länderebene mfit 4,3 %. Von der 
Ebene der Gemefinden/Gemefindeverbände wurden 1,5 % 
der Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich fin Fremdwäh-
rung gemefldet. Dagegen wfiesen der Bund und dfie Sozfiaflver-
sficherung am 31. Dezember 2012 kefine Schuflden fin Fremd-
währung aus. 

Der Antefifl der von den Extrahaushaflten gemefldeten Schufl-
den fim Verhäfltnfis zu den Schuflden aflfler Efinhefiten gfibt 
efinen Hfinwefis auf den Ausgflfiederungsgrad fin den efinzefl-
nen Ebenen bezogen auf dfie Verschufldung. Befi Bund und 
Ländern flag der Antefifl der ausgegflfiederten Schuflden am 
31. Dezember 2012 etwa gflefich befi 16,7 % bezfiehungs-
wefise 16,5 %. Deutflfich nfiedrfiger war der Antefifl auf der 
kommunaflen Ebene (6,5 %) und befi der Sozfiaflversficherung 
(5,8 %).
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Schaubfifld 2 Vergflefichende Anaflyse der Verschufldungssfituatfion der vfier Ebenen des öffentflfichen Gesamthaushaflts
befim nficht öffentflfichen Berefich am 31. Dezember 2012
fin %
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Vergflfichen mfit dem Vorjahr waren dfie stärksten Anstfiege 
des Schufldenstandes befi den Ländern (+ 4,8 %) und auf der 
kommunaflen Ebene (+ 4,3 %) zu beobachten. Der Bund ver-
zefichnete prozentuafl efinen reflatfiv moderaten Anstfieg um 
0,6 %. Dfie Ebene der Sozfiaflversficherung fäflflt durch efinen 
starken prozentuaflen Rückgang fin Höhe von – 19,2 % fim 
Vergflefich zum Vorjahr19 auf. Befi der Anaflyse der reflatfiven 
Entwfickflung fim Vergflefich zum Vorjahr soflflte aflflerdfings auch 
den absofluten Zahflen Beachtung geschenkt werden: Befi 
der Sozfiaflversficherung handeflt es sfich fledfigflfich um efinen 
Rückgang der Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich fim 
Umfang von 0,2 Mfiflflfiarden Euro; der Anstfieg befi den Län-
dern summfierte sfich hfingegen auf 29,5 Mfiflflfiarden Euro, 
befim Bund waren es 7,9 Mfiflflfiarden Euro mehr afls fim Vorjahr 
und auf der kommunaflen Ebene betrug das Pflus 5,5 Mfiflflfi-
arden Euro. 

2.3 Regfionaflvergflefich der Verschufldung 
auf Ebene der Bundesfländer

Dfieser Abschnfitt  vergfleficht dfie Schufldenstände der Bundes-
fländer am 31. Dezember 2012. Hfierbefi werden dfie Schufl-
den der Länder sowfie dfie der Gemefinden/Gemefindever-
bände (jewefifls Kern- und Extrahaushaflte) efinbezogen. Efin 
separater Vergflefich des Schufldenstandes der Gemefinden/
Gemefindeverbände bezfiehungswefise der Länder unter-
efinander efignet sfich nficht, da der Kommunaflfisfierungsgrad 
fin den efinzeflnen Bundesfländern unterschfiedflfich hoch fist. 
Mfit der Verflagerung von Aufgaben von der Landes- auf dfie 
kommunafle Ebene geht efine flandesspezfiffische Auftefiflung 
der Efinnahmen und Ausgaben und des Schufldenstandes 
zwfischen Land und Kommunen efinher, dfie dfie Aussagekraft 
efines separaten Vergflefichs auf der Ebene der Gemefinden/
Gemefindeverbände sowfie efines Vergflefichs der Länder-
ebene stark efinschränkt.

Efin Ländervergflefich anhand der absofluten Schufldenstände 
fist aufgrund der unterschfiedflfichen Verhäfltnfisse (Größe, 
wfirtschaftflfiche Lefistungsfähfigkefit und so wefiter) nur be -
dfingt aussagekräftfig. Zur Voflflständfigkefit und für efine Vor-
steflflung der Größenordnung werden an dfieser Steflfle efinfige 
Zahflen präsentfiert: Insgesamt beflfief sfich dfie Verschufldung 
der Länder und Gemefinden/Gemefindeverbände zum Jah-
resende 2012 auf 780 Mfiflflfiarden Euro. Dfie höchsten Schufl-
den gegenüber dem nficht öffentflfichen Berefich wfies hfierbefi 
Nordrhefin-Westfaflen (258 Mfiflflfiarden Euro) aus, gefoflgt von 
Baden-Württemberg (69 Mfiflflfiarden Euro) und Nfiedersach-
sen (ebenfaflfls 69 Mfiflflfiarden Euro). Sachsen (9 Mfiflflfiarden 
Euro), Meckflenburg-Vorpommern (12 Mfiflflfiarden Euro) und 
das Saarfland (16 Mfiflflfiarden Euro) trugen mfit den gerfingsten 
Beträgen zur Verschufldung des öffentflfichen Gesamthaus-
hafltes befi. 

Schaubfifld 3 enthäflt efine vergflefichende Anaflyse der Ver-
schufldung der (Bundes-)Länder anhand der Schuflden der 
Länder und Gemefinden/Gemefindeverbände befim nficht 
öffentflfichen Berefich je Efinwohnerfin und Efinwohner20. 

19 Dfie rückfläuffige Entwfickflung war hauptsächflfich auf den Schufldenabbau befi Kern- und 
Extrahaushaflten der Krankenversficherungen zurückzuführen.

20 Für dfie Berechnung wurden dfie Bevöflkerungszahflen auf Basfis des Zensus 2011 zum 
Stand 30. Junfi 2012 verwendet.

Schaubfifld 3 Schuflden der Länder und Gemefinden/
Gemefindeverbände befim nficht öffentflfichen
Berefich am 31. Dezember 2012
1 000 EUR je Efinwohner/-fin
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Dfie Länder Sachsen (2 302 Euro), Bayern (3 384 Euro), 
Meckflenburg-Vorpommern (6 537 Euro) und Baden-Würt-
temberg (7 591 Euro) wfiesen am 31. Dezember 2012 dfie 
gerfingste Pro-Kopf-Verschufldung aus. Dfie Stadtstaaten 
Bremen (30 155 Euro) und Berflfin (18 213 Euro) sowfie das 
Saarfland (16 077 Euro) und Nordrhefin-Westfaflen (14 699 
Euro) waren dfie Länder mfit der höchsten Pro-Kopf-Ver-
schufldung. 

In Schaubfifld 4 fist dfie Entwfickflung der Pro-Kopf-Verschufl-
dung dfifferenzfiert nach der Veränderung der Bevöflkerungs-
zahfl (senkrechte Achse) und der Veränderung der Schuflden 
befim nficht öffentflfichen Berefich (waagerechte Achse) dar-
gesteflflt. Ergänzend fist mfit der bflauen Dfiagonafle dfie Grenze 
efingezefichnet, befi der dfie Veränderung der Bevöflkerung der 
der Verschufldung entsprficht und damfit efine konstante Pro-
Kopf-Verschufldung (fim Vergflefich zum Vorjahr) zu verzefich-
nen wäre. 

Dfie Länder rechts der bflauen Dfiagonafle wfiesen 2012 efine 
höhere Pro-Kopf-Verschufldung fim Vergflefich zu 2011 auf. 
Sachsen-Anhaflt fist hfierbefi efin Land, das zwar efinen sfinken-
den Schufldenstand (– 0,7 %) verzefichnete, befi dem aber 
gflefichzefitfig der Bevöflkerungsrückgang (– 0,8 %) höher aus-
ffiefl, daher stfieg dfie Pro-Kopf-Verschufldung trotz des Schufl-
denabbaus  (+ 0,1 %).
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Schaubfifld 4 Schuflden befim nficht öffentflfichen Berefich sowfie der Efinwohnerzahflen nach Ländern
Veränderung 31. Dezember 2012 gegenüber 31. Dezember 2011 fin %
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Wenfiger Schuflden je Efinwohner/-fin fim Vergflefich zum Vor-
jahr wfiesen neben Hamburg, Berflfin und Bayern noch Nfie-
dersachsen, Brandenburg und Thürfingen aus.

3 Ausbflfick

3.1 Methodfische Wefiterentwfickflungen  
fin der Erhebung der jährflfichen  
Schufldenstatfistfik

Zum 1. Dezember 2013 trfitt efin geändertes Ffinanz- und 
Personaflstatfistfikgesetz fin Kraft, das unter anderem dfie 
gesetzflfiche Grundflage für dfie Erhebung der Schuflden des 
öffentflfichen Gesamthaushafltes darsteflflt. Infoflge der Geset-
zesänderung – dfie finsbesondere aufgrund gestfiegener 
finternatfionafler Anforderungen nötfig wurde – erwefitert sfich 
das Erhebungsprogramm der jährflfichen Schufldenstatfistfik 
ab dem Berfichtsjahr 2013 vornehmflfich um foflgende Merk-
mafle:

> Schufldenübernahme nach Schufldnerberefichen,

> Bürgschaften dfifferenzfiert nach Bürgschaftsnehmer-
berefichen. 

Außerdem wfird der Berfichtskrefis der jährflfichen Schuflden-
statfistfik mfit der Gesetzesänderung um dfie Efinhefiten aus 
Forschung und Entwfickflung ergänzt.

3.2 Erwartungen zur Entwfickflung  
des Schufldenstands

Dfie Entwfickflung des Schufldenstandes und der Schuflden-
standsquote nach den Maastrficht-Krfiterfien war fin den fletz-
ten Jahren durch efinen stetfigen Anstfieg geprägt. Für dfie 

kommenden Jahre geht dfie Bundesregfierung jedoch von 
efiner flefichten, aber stetfigen Abnahme des Schufldenstan-
des aus. Dfies veröffentflfichte das Bundesmfinfisterfium der 
Ffinanzen fin der Aktuaflfisfierung des Deutschen Stabfiflfitäts-
programms 2013. Konkret wfird hfier von „… efinem kontfinu-
fierflfichen Rückgang der Schufldenstandsquote bfis auf rund 
69 % fim Jahr 2017“ gesprochen. Zentrafl wfird dfies mfit der 
„posfitfive(n) Entwfickflung der öffentflfichen Haushaflte von 
Bund, Ländern und Kommunen sowfie der(m) fortgesetzte(n) 
Portfoflfioabbau befi den Abwfickflungsanstaflten“ begründet. 
In der Projektfion wfird hfierbefi auf dfie Maastrficht-Schuflden-
standsquote21 bezfiehungswefise den Schufldenstand fin Ab -
grenzung der Maastrficht-Krfiterfien Bezug genommen. Dfieser 
weficht von dem Schufldenstand ab, der fim Rahmen der jähr-
flfichen Schufldenstatfistfik ermfitteflt wfird. Wesentflfiche Gründe 
hfierfür sfind dfie notwendfigen Zusetzungen für:

> Pflatzhafltergeschäfte22,

> Kapfitaflfindexfierung finfflatfionsfindexfierter  
Bundeswertpapfiere,

> Projekte aus Öffentflfichen-Prfivaten Partnerschaften,

> sonstfige Korrekturen aufgrund von Stützungsmaßnah-
men für Banken (dfie nficht fin der jährflfichen Schuflden-
statfistfik erfasst sfind),

> sonstfige Korrekturen zugunsten von EU-Staaten sowfie

> das Voflumen des Münzumflaufs23.

21
 

 

 

Maastrficht-Schufldenstandsquote	= 
Maastrfichtschufldenstand

Bruttofinflandsprodukt
 

22 Pflatzhafltergeschäfte sfind von der Kredfitanstaflt für Wfiederaufbau für den Bund gehafl-
tene Post- und Teflekom- sowfie EADS-Aktfien.

23 Zum Voflumen der Zusetzungen sfiehe Fachserfie 14 „Ffinanzen und Steuern“, Refihe 5 
„Schuflden der öffentflfichen Haushaflte 2012“, Sefite 19: „Umrechnung des Schuflden-
standes der Ffinanzstatfistfik fin den Schufldenstand nach dem Maastrficht-Vertrag“. 



FINANZEN UND STEUERN

692 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013

1 500

1 600

1 700

1 800

1 900

2 000

2 100

2 200

0

1 500

1 600

1 700

1 800

1 900

2 000

2 100

2 200

0
2007 08 09 10 11 12 13 14 15 16 2017

Schaubfifld 5 Entwfickflung des Schufldenstands des öffentflfichen Gesamthaushaflts
Mrd. EUR
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Schufldenstand fin Abgrenzung der
Maastrficht-Krfiterfien

Prognose der Bundesregfierung für den Schufldenstand
fin Abgrenzung der Maastrficht-Krfiterfien

Schufldenstand auf Basfis der jährflfichen Schufldenstatfistfik

Dfiese Posfitfionen werden fim Rahmen der jährflfichen Schufl-
denstatfistfik nficht erhoben, für dfie finternatfionafle Vergflefich-
barkefit sfind dfiese Schufldenvoflumen jedoch durch dfie Deut-
sche Bundesbank für dfie Maastrficht-Mefldung zuzusetzen. 

In Schaubfifld 5 fist neben der Entwfickflung des Maastrficht-
Schufldenstandes24 für Deutschfland von 2007 bfis 2012 
der fin der jährflfichen Schufldenstatfistfik gemefldete Schufl-
denstand (ohne Zusetzungen) dargesteflflt. Ergänzt wfird das 
Schaubfifld um dfie Projektfion des Schufldenstandes25 bfis 
2017 durch dfie Bundesregfierung. 

24 Queflfle: Eurostat (http://epp.eurostat.ec.europa.eu/tgm/tabfle.do?tab=tabfle& 
pflugfin=1&flanguage=de&pcode=tsdde410).

25 Queflfle: Bundesmfinfisterfium der Ffinanzen: „Deutsches Stabfiflfitätsprogramm – 
Aktuaflfisfierung 2013“ (http://www.bundesffinanzmfinfisterfium.de/Content/DE/
Downfloads/Broschueren_Besteflflservfice/2013-04-17-Stabfiflfitaetsprogramm-
Aktuaflfisfierung-2013.pdf?__bflob=pubflficatfionFfifle&v=2), Sefite 33 „Entwfickflung 
der Schufldenstandsquote“, Sefite 42 „Projektfion der gesamtwfirtschaftflfichen Entwfick-
flung“.
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Anhangtabeflfle 1 Schuflden befim nficht öffentflfichen  
 Berefich nach Ländern am 
 31. Dezember 2012

Schuflden der 
Kernhaus-
haflte

Schuflden  
der Extra-
haushaflte

Antefifl  
der Extra-
haushaflte

Mfiflfl. EUR %

Schfleswfig-Hoflstefin  . . . . . . .  30 373  1 714   5,3

Hamburg  . . . . . . . . . . . . . . .  20 630  3 981   16,2

Nfiedersachsen  . . . . . . . . . . .  68 067   538   0,8

Bremen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  19 350   314  1,6

Nordrhefin-Westfaflen  . . . . . .  176 796  81 073   31,4

Hessen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  57 936  1 100   1,9

Rhefinfland-Pfaflz  . . . . . . . . . .  44 192   344 0,8

Baden-Württemberg  . . . . . .  47 710  21 195   30,8

Bayern  . . . . . . . . . . . . . . . . .  41 218  1 002   2,4

Saarfland  . . . . . . . . . . . . . . . .  15 766   242   1,5

Berflfin  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  60 902   23   0,0

Brandenburg  . . . . . . . . . . . .  19 918  1 834   8,4

Meckflenburg-Vorpommern  .  11 671   496   4,1

Sachsen  . . . . . . . . . . . . . . . .  8 202  1 114   12,0

Sachsen-Anhaflt  . . . . . . . . . .  23 855   69   0,3

Thürfingen  . . . . . . . . . . . . . . .  18 135   349   1,9

Anhangtabeflfle 2 Kassenkredfite und Kredfitmarkt- 
 schuflden nach Ebenen

 Mfiflfl. EUR

Kassenkredfite und Kredfitmarktschuflden am 

31. März 
2012

30. Junfi 
2012

30.  
September 
2012

31.  
Dezember 
2012

Bund  . . . . . . . . . . . . . . . 1 286 190 1 306 295 1 282 755 1 289 128

Länder  . . . . . . . . . . . . .  622 661  643 081  648 679  649 076

Gemefinden/Gemefinde-
verbände  . . . . . . . . . .  133 131  133 045  132 675  133 566

Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik.

Anhangtabeflfle 3 Schuflden befim nficht öffentflfichen  
 Berefich der Länder und Gemefinden/ 
 Gemefindeverbände je Efinwohner/-fin1

Pro-Kopf-Verschufldung Veränderung 

am 31. 
Dezember 
2011

am 31. 
Dezember 
2012

EUR %

Schfleswfig-Hoflstefin  . . . . . . .  11 289  11 444 + 1,4

Hamburg  . . . . . . . . . . . . . . .  14 560  14 273 – 2,0

Nfiedersachsen  . . . . . . . . . . .  8 918  8 813 – 1,2

Bremen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  29 051  30 155 + 3,8

Nordrhefin-Westfaflen  . . . . . .  12 994  14 699 + 13,1

Hessen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  9 307  9 834 + 5,7

Rhefinfland-Pfaflz  . . . . . . . . . .  10 843  11 164 + 3,0

Baden-Württemberg  . . . . . .  6 532  6 537 + 0,1

Bayern  . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 422  3 384 – 1,1

Saarfland  . . . . . . . . . . . . . . . .  15 182  16 077 + 5,9

Berflfin  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  18 619  18 213 – 2,2

Brandenburg  . . . . . . . . . . . .  8 903  8 877 – 0,3

Meckflenburg-Vorpommern  .  7 510  7 591  + 1,1

Sachsen  . . . . . . . . . . . . . . . .  2 241  2 302 + 2,7

Sachsen-Anhaflt  . . . . . . . . . .  10 548  10 556 + 0,1

Thürfingen  . . . . . . . . . . . . . . .  8 592  8 498 – 1,1

1 Reflatfivfiert mfit Bevöflkerungszahflen zum 30. Junfi des Jahres auf Basfis des Zensus 2011.

Anhangtabeflfle 4 Auswfirkungen der Bevöflkerungszahflen 
 auf Basfis verschfiedener Zähflungen auf 
  den Schufldenstand je Efinwohner/-fin 
 am 31. Dezember 2011

Schuflden je Efinwohner/-fin  
am 31. Dezember 2011

reflatfivfiert mfit 
Bevöflke-
rungszahflen 
auf Basfis 
früherer 
Zähflungen

reflatfivfiert mfit 
Bevöflke-
rungszahflen 
auf Basfis des 
Zensus 2011

„zensus-
bedfingter“ 
Korrektur- 
effekt

EUR %

Schfleswfig-Hoflstefin  . . . . . . . 11 149 11 289 + 1,3

Hamburg  . . . . . . . . . . . . . . . 13 900 14 560 + 4,8

Nfiedersachsen  . . . . . . . . . . . 8 759 8 918  + 1,8

Bremen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 28 638 29 051 + 1,4

Nordrhefin-Westfaflen  . . . . . . 12 775 12 994 + 1,7

Hessen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 155 9 307 + 1,7

Rhefinfland-Pfaflz  . . . . . . . . . . 10 817 10 843 + 0,2

Baden-Württemberg  . . . . . . 6 365 6 532 + 2,6

Bayern  . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 380 3 422 + 1,2

Saarfland  . . . . . . . . . . . . . . . . 14 948 15 182 + 1,6

Berflfin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17 651 18 619 + 5,5

Brandenburg  . . . . . . . . . . . . 8 750 8 903 + 1,8

Meckflenburg-Vorpommern  . 7 382 7 510 + 1,7

Sachsen  . . . . . . . . . . . . . . . . 2 196 2 241 + 2,1

Sachsen-Anhaflt  . . . . . . . . . . 10 376 10 548 + 1,7

Thürfingen  . . . . . . . . . . . . . . . 8 438 8 592 + 1,8
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Prefise fim August 2013

Der Erzeugerprefisfindex gewerbflficher Produkte (Inflandsab-

satz) wfird turnusmäßfig aflfle fünf Jahre überarbefitet und auf 

efin neues Basfisjahr umgesteflflt. Damfit fist auch efine Neube-

rechnung der Ergebnfisse ab Begfinn des neuen Basfisjahres 

verbunden. Dfie Umsteflflung auf das Basfisjahr 2010 = 100 ffin-

det mfit dem Berfichtsmonat August 2013 statt; dfie ab Januar 

2010 überarbefiteten Ergebnfisse auf der neuen Basfis wer-

den am 4. Oktober 2013, aflso nach dem Redaktfionsschfluss 

für dfiese Ausgabe, veröffentflficht. Daher beschränkt sfich dfie 

Berfichterstattung über dfie Prefisentwfickflung fim August 2013 

fin dfiesem Befitrag auf dfie Großhandeflsverkaufsprefise, dfie 

Efinzeflhandeflsprefise und dfie Verbraucherprefise.

Tabeflfle 1 Ausgewähflte Prefisfindfizes

Veränderungen fin %

August 2013 
gegenüber

Juflfi 
2013

August 
2012

Index der Großhandeflsverkaufsprefise 

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,6 – 1,7

Index der Efinzeflhandeflsprefise   . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1 + 1,0

Verbraucherprefisfindex 

finsgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – + 1,5

ohne Hefizöfl und Kraftstoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 2,0

Hefizöfl und Kraftstoffe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,4 – 5,4

Der Index der Großhandeflsverkaufsprefise flag fim August 

2013 um 1,7 % nfiedrfiger afls fim August 2012. Dfies war der 

stärkste Rückgang fim Vorjahresvergflefich sefit November 

2009 (– 3,2 %). Im Juflfi 2013 waren dfie Prefise ebenso hoch 

wfie fim Juflfi 2012, fim Junfi 2013 hatte dfie Jahresverände-

rungsrate + 0,7 % betragen. Gegenüber dem Vormonat ver-
bfiflflfigten sfich dfie auf Großhandeflsebene verkauften Waren 
fim August 2013 um 0,6 %.

Efinen wesentflfichen Efinffluss auf dfie Gesamtentwfickflung 
gegenüber dem Vorjahresmonat hatten fim August 2013 dfie 
um 22,8 % nfiedrfigeren Prefise fim Großhandefl mfit Getrefide, 
Rohtabak, Saaten und Futtermfittefln. Ebenfaflfls kräftfige 
Prefisrückgänge gegenüber dem Vorjahr gab es fim Groß-
handefl mfit festen Brennstoffen und Mfineraflöflerzeugnfissen 
(– 4,9 %) und fim Großhandefl mfit Erzen, Metaflflen und deren 
Haflbzeug (– 5,5 %). Dfie Prefise fim Großhandefl mfit Kaffee, 
Tee, Kakao und Gewürzen sanken fim August 2013 gegen-
über dem Vorjahresmonat um 16,3 %.

Tabeflfle 2 Index der Großhandeflsverkaufsprefise 
nach Wfirtschaftsgruppen

Veränderungen fin %

August 2013 
gegenüber

Juflfi 
2013

August 
2012

Großhandefl mfit

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und  
flebenden Tfieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 4,9 – 16,0

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und 
Tabakwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,7 + 3,3

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern  . . . . . . . . . . + 0,1 + 0,6

Geräten der Informatfions- und  
Kommunfikatfionstechnfik  . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,3 – 0,8

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und 
Zubehör  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1 + 1,5

Sonstfiger Großhandefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1 – 3,0

Großhandefl ohne ausgeprägten Schwerpunkt  . . – 1,1 – 2,8
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Tabeflfle 3 Entwfickflung ausgewähflter Prefisfindfizes

Erzeuger-
prefise 
gewerbflficher 
Produkte1

Groß-
handefls- 
verkaufs-
prefise1

Efinzefl- 
handefls-
prefise2

Verbraucher- 
prefisfindex

2005 = 100 2010 = 100

2008 D  . . . . . . 112,7 112,9 99,4 98,6

2009 D  . . . . . . 108,0 105,0 99,4 98,9

2010 D  . . . . . . 109,7 111,2 100 100

2011 D  . . . . . . 115,9 119,5 101,6 102,1

2012 D  . . . . . . 118,3 122,8 103,3 104,1

2012 Juflfi  . . . . . 117,8 121,8 102,7 104,1

Aug.  . . . 118,4 123,2 103,1 104,5

Sept.  . . . 118,8 124,8 103,6 104,6

Okt.  . . . . 118,8 124,1 104,0 104,6

Nov. . . . . 118,7 123,2 104,0 104,7

Dez.  . . . . 118,4 123,2 103,9 105,0

2013 Jan.  . . . . 119,3 123,6 103,4 104,5

Febr.  . . . 119,2 123,7 103,8 105,1

März  . . . 119,0 123,5 104,5 105,6

Aprfifl  . . . 118,8 123,2 104,6 105,1

Mafi  . . . . 118,5 122,7 104,7 105,5

Junfi  . . . . 118,5 122,2 104,5 105,6

Juflfi  . . . . . 118,4 121,8 104,2 106,1

Aug.  . . . X 121,1 104,1 106,1

Veränderungen gegenüber dem jewefiflfigen Vormonat fin %

2012 Juflfi  . . . . . – + 0,3 – 0,4 + 0,4

Aug.  . . . + 0,5 + 1,1 + 0,4 + 0,4

Sept.  . . . + 0,3 + 1,3 + 0,5 + 0,1

Okt.  . . . . – – 0,6 + 0,4 –

Nov. . . . . – 0,1 – 0,7 – + 0,1

Dez.  . . . . – 0,3 – – 0,1 + 0,3

2013 Jan.  . . . . + 0,8 + 0,3 – 0,5 – 0,5

Febr.  . . . – 0,1 + 0,1 + 0,4 + 0,6

März  . . . – 0,2 – 0,2 + 0,7 + 0,5

Aprfifl  . . . – 0,2 – 0,2 + 0,1 – 0,5

Mafi  . . . . – 0,3 – 0,4 + 0,1 + 0,4

Junfi   . . . . – – 0,4 – 0,2 + 0,1

Juflfi  . . . . . – 0,1 – 0,3 – 0,3 + 0,5

Aug. . . . . X – 0,6 – 0,1 –

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden  
Vorjahreszefitraum fin %

2008 D  . . . . . . + 5,5 + 5,4 + 2,2 + 2,6

2009 D  . . . . . . – 4,2 – 7,0 – + 0,3

2010 D  . . . . . . + 1,6 + 5,9 + 0,6 + 1,1

2011 D  . . . . . . + 5,7 + 8,6 + 1,6 + 2,1

2012 D  . . . . . . + 2,1 + 2,8 + 1,7 + 2,0

2012 Juflfi  . . . . . + 0,9 + 2,0 + 1,6 + 1,9

Aug.  . . . + 1,6 + 3,1 + 1,8 + 2,2

Sept.  . . . + 1,7 + 4,2 + 1,6 + 2,0

Okt.  . . . . + 1,5 + 4,6 + 1,8 + 2,0

Nov. . . . . + 1,4 + 3,2 + 1,7 + 1,9

Dez.  . . . . + 1,5 + 3,2 + 1,7 + 2,0

2013 Jan.  . . . . + 1,7 + 2,3 + 1,2 + 1,7

Febr.  . . . + 1,2 + 1,4 + 1,0 + 1,5

März  . . . + 0,4 + 0,3 + 1,1 + 1,4

Aprfifl  . . . + 0,1 – 0,4 + 1,1 + 1,2

Mafi  . . . . + 0,2 – 0,1 + 1,3 + 1,5

Junfi  . . . . + 0,6 + 0,7 + 1,4 + 1,8

Juflfi  . . . . . + 0,5 – + 1,5 + 1,9

Aug.  . . . X – 1,7 + 1,0 + 1,5

1 Ohne Umsatzsteuer. 
2 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer; efinschflfießflfich Kraftfahrzeughandefl und Tanksteflflen.

Prefisstefigerungen fim Vergflefich zum August 2012 gab es fim 
Großhandefl mfit Obst, Gemüse und Kartoffefln (+ 9,3 %). Auch 
Mfiflch, Mfiflcherzeugnfisse, Efier, Spefiseöfle und Nahrungsfette 
wurden fim August 2013 fim Jahresvergflefich teurer (+ 10,5 %).

Tabeflfle 4 Ausgewähflte Veränderungen befi den 
Großhandeflsverkaufsprefisen

Veränderungen fin %

August 2013 
gegenüber

Juflfi 
2013

August  
2012

Großhandefl mfit: 

Getrefide, Saaten und Futtermfittefln  . . . . . . . . . . – 7,2 – 22,8

Kaffee, Tee, Kakao und Gewürzen  . . . . . . . . . . . – 2,7 – 16,3

Erzen, Metaflflen und Metaflflhaflbzeug  . . . . . . . . – 0,5 – 5,5

Festen Brennstoffen und  
Mfineraflöflerzeugnfissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1 – 4,9

Fflefisch und Fflefischwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,0 + 3,1

Obst, Gemüse und Kartoffefln  . . . . . . . . . . . . . . – 3,0 + 9,3

Mfiflch, Mfiflcherzeugnfissen, Efiern, Spefiseöflen 
und Nahrungsfetten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1 + 10,5

Wefitere Informatfionen zum Index der Großhandeflsverkaufs-
prefise bfietet dfie Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 6 „Index der 
Großhandeflsverkaufsprefise August 2013“, dfie fim Internet-
angebot des Statfistfischen Bundesamtes (www.destatfis.de) 
fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröffentflfichun-
gen > Prefise zur Verfügung steht. Detafiflflfierte Daten und 
flange Zefitrefihen zu den Großhandeflsprefisen können über 
dfie Tabeflfle Index der Großhandeflsverkaufsprefise (61281-
0002) fin der Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen werden.

Der Index der Efinzeflhandeflsprefise flag fim August 2013 um 
1,0 % höher afls fim August 2012 (Juflfi 2013 gegenüber Juflfi 
2012: + 1,5 %). Gegenüber Juflfi 2013 sfind dfie Efinzeflhandefls-
prefise fim August 2013 um 0,1 % zurückgegangen (Juflfi 2013 
gegenüber Junfi 2013: – 0,3 %).

Dfie Verbraucherprefise fin Deutschfland flagen fim August 
2013 um 1,5 % höher afls fim August 2012. Im Juflfi 2013 hatte 
dfie Infflatfionsrate – gemessen am Verbraucherprefisfindex – 
befi 1,9 % und fim Junfi 2013 befi 1,8 % geflegen. Im Vergflefich 
zum Vormonat Juflfi 2013 bflfieb der Verbraucherprefisfindex fim 
August 2013 unverändert.

Dfie fim Vergflefich zu den Vormonaten nfiedrfigere Teuerungs-
rate fim August 2013 war vor aflflem auf dfie Prefisentwfickflung 
befi Energfie zurückzuführen. Der gerfinge Anstfieg von 0,5 % 
fim Vergflefich zum Vorjahresmonat dämpfte dfie Gesamtteu-
erung: Ohne Berücksfichtfigung der Energfieprefise hätte dfie 
Infflatfionsrate fim August 2013 befi + 1,8 % geflegen. Dfie Teu-
erungsrate befi Energfie ergab sfich aus gegenfläuffigen Prefis-
entwfickflungen: Wfie fin den Vormonaten war der Strom fim 
August 2013 mfit + 11,6 % gegenüber August 2012 erhebflfich 
teurer. Auch dfie Prefise für feste Brennstoffe (+ 4,9 %) und 
dfie Umflagen für Zentraflhefizung und Fernwärme (+ 2,2 %) 
flagen über dem Vorjahresnfiveau. Deutflfich günstfiger afls fim 
August 2012 waren hfingegen flefichtes Hefizöfl (− 8,1 %) und 
Kraftstoffe (− 4,5 %). 

Dfie Prefise für Nahrungsmfittefl flagen mfit + 4,9 % fim August 
2013 wefiterhfin deutflfich über der Gesamtteuerung. Spürbar 
mehr afls vor efinem Jahr mussten dfie Verbraucher für Spefi-
sefette und Spefiseöfle (+ 15,4 %; darunter Butter: + 32,8 %) 
zahflen. Auch für vfiefle andere Nahrungsmfittefl wurden deut-
flfiche Prefiserhöhungen ermfitteflt (zum Befispfiefl Obst: + 7,4 %; 

http://www.destatis.de
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Schaubfifld 2 Ausgewähflte Refihen aus dem
Verbraucherprefisfindex für Deutschfland
fim August 2013
Veränderung gegenüber dem Vorjahresmonat fin %

Gesamtfindex

Nahrungsmfittefl und
aflkohoflfrefie Getränke

Bfifldungswesen

Frefizefit, Unterhafltung
und Kufltur

Aflkohoflfische Getränke,
Tabakwaren

Beherbergungs- und
Gaststättendfienstflefistungen

Andere Waren und
Dfienstflefistungen

Wohnung, Wasser, Strom, Gas
und andere Brennstoffe

Möbefl, Leuchten, Geräte und
anderes Haushafltszubehör

Bekflefidung und Schuhe

Verkehr

Nachrfichtenübermfittflung

Gesundhefitspfflege

1,5

4,4

3,2

2,9

2,7

2,4

2,0

1,8

0,9

0,8

-0,6

-1,7

-3,7

Gemüse: + 7,0 %; Moflkerefiprodukte und Efier: + 6,3 %; 
Fflefisch und Fflefischwaren: + 4,9 %). 

Dfie Prefise für Waren finsgesamt erhöhten sfich fim August 
2013 fim Vergflefich zum August 2012 um 1,5 %. Neben der 
überdurchschnfittflfichen Prefiserhöhung befi Nahrungsmfittefln 
verteuerten sfich zum Befispfiefl auch Zefitungen und Zefitschrfif-
ten  (+ 4,4 %)  sowfie  Tabakwaren  (+ 3,9 %;  darunter  Tabak: 
+ 5,7 %; Zfigaretten: + 3,7 %). Letzteres dürfte auf dfie Wefi-
tergabe der Tabaksteuererhöhung zum Jahresbegfinn 2013 
zurückzuführen sefin. Efinfige Waren hfingegen verbfiflflfigten 
sfich, so zum Befispfiefl Kaffee (− 4,1 %), Geräte der Unterhafl-
tungseflektronfik  (− 5,7 %)  und  Informatfionsverarbefitungs
geräte (− 11,0 %).

Dfie Prefise für Dfienstflefistungen finsgesamt stfiegen fim August 
2013 fim Vergflefich zum Vorjahresmonat um 1,6 %. Dfiese Ent-
wfickflung wfird maßgebflfich durch dfie Prefise für Nettomfieten 
bestfimmt (+ 1,4 %), für dfie dfie prfivaten Haushaflte fim Durch-
schnfitt gut efin Fünftefl fihrer Konsumausgaben aufwenden. 
Daneben gab es deutflfiche Prefiserhöhungen zum Befispfiefl 
befi Sport- und Erhoflungsdfienstflefistungen, Verbundfahrkar-
ten (jewefifls: + 3,9 %) sowfie befi Gflücksspfieflen (+ 21,1 %). 
Günstfiger waren hfingegen Teflekommunfikatfionsdfienstflefis-
tungen  (− 1,4 %),  Ffinanzdfienstflefistungen  (− 11,9 %)  und 
ambuflante Gesundhefitsdfienstflefistungen (− 12,2 %). 

Im Vergflefich zum Vormonat Juflfi 2013 bflfieb der Verbrau-
cherprefisfindex fim August 2013 unverändert. Im Monats-
vergflefich zogen dfie Prefise für Bekflefidung und Schuhe an 

Tabeflfle 5 Verbraucherprefisfindex für Deutschfland

Veränderungen fin %

August 
2013 
gegenüber 
Juflfi 2013

Gesamtfindex  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke  . . . . . . . . . . . . . . – 0,8

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1

Bekflefidung und Schuhe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,5

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  . . . . –

Möbefl, Leuchten, Geräte und anderes Haushafltszubehör  . . – 0,1

Gesundhefitspflege  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . –

Verkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . –

Nachrfichtenübermfittflung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,3

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,1

Bfifldungswesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,1

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen  . . . . . . . . –

Andere Waren und Dfienstflefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 0,5

(+ 1,5 %), finsbesondere aufgrund des aflflmähflfichen Über-
gangs von der Sommer- auf dfie Herbst-/Wfintersafison. 

Aus Verbrauchersficht günstfiger entwfickeflten sfich hfingegen 
fim  August  2013  dfie  Prefise  für  Nahrungsmfittefl  (− 0,8 %). 
Deutflfich sanken dfie Prefise für Obst (− 2,6 %; darunter Wefin-
trauben: − 18,3 %; Bfirnen: − 10,4 %) und Gemüse (− 6,3 %; 
darunter  Paprfika:  − 25,3 %;  Kartoffefln:  − 13,4 %; Tomaten: 
− 10,4 %).  Leficht  rückfläuffig  fim  Vormonatsvergflefich  waren 
auch dfie Prefise für flefichtes Hefizöfl (− 0,6 %) und Kraftstoffe 
(− 0,3 %). Insgesamt verrfingerten sfich dfie Prefise für Energfie 
(Kraftstoffe und Haushafltsenergfie) fim Vergflefich zum Vormo-
nat um 0,2 %.

Der für europäfische Zwecke berechnete Harmonfisfierte Ver-
braucherprefisfindex (HVPI) für Deutschfland flag fim August 
2013 um 1,6 % über dem Stand von August 2012. Im Ver-
gflefich zum Vormonat bflfieb der Index fim August 2013 unver-
ändert.

Wefitere Informatfionen zur Verbraucherprefisstatfistfik bfietet 
dfie Fachserfie 17 „Prefise“, Refihe 7 „Verbraucherprefisfindfi-
zes für Deutschfland – Monatsberficht – August 2013“, dfie 
fim Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes (www.
destatfis.de) fim Berefich Pubflfikatfionen > Thematfische Veröf-
fentflfichungen > Prefise erhäfltflfich fist. Detafiflflfierte Daten und 
flange Zefitrefihen zur Verbraucherprefisstatfistfik können auch 
über dfie Tabeflflen Verbraucherprefisfindex (61111-0004) und 
(61111-0006) fin der Datenbank GENESIS-Onflfine abgerufen 
werden. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................... + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,4  + 0,1  + 0,0 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................. + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,3  + 0,0  + 0,0 

Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 .................................................................. + 2,9  + 2,0  + 1,3  + 1,4  - 2,8  - 2,5  + 1,7  + 1,1 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 ........................................... - 12,5  - 12,4  - 11,1  - 9,9  - 0,9  + 0,1  + 1,6  + 0,1 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ..................................................................... + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,5  + 0,1  - 0,0  - 0,1  - 0,0 

Tätfige Personen .......................................................... + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,4  - 0,1  - 0,0  + 0,1  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... + 9,6  - 4,2  + 0,9  + 3,2  + 4,3  - 9,1  + 4,8  + 5,0 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ................................... + 3,4  + 5,2  + 0,3  + 4,9  + 8,6  + 7,5  - 5,8  - 4,9 

Umsatz ....................................................................... + 7,4  - 3,9  - 2,2  + 1,1  + 0,9  - 5,2  + 4,0  + 1,0 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. + 11,5  - 2,1  - 1,1  + 1,6  + 1,6  - 6,1  + 4,7  - 1,5 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. + 5,3  - 4,3  + 3,8  + 4,1  - 3,8  - 5,3  + 10,1  - 2,5 

Infland .................................................................... + 3,0  - 6,6  - 0,1  + 3,5  - 2,7  - 7,4  + 6,4  + 3,7 

Ausfland ................................................................. + 7,2  - 2,4  + 6,9  + 4,7  - 4,6  - 3,7  + 13,0  - 7,0 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. + 7,5  - 4,1  - 2,0  + 0,9  + 1,4  - 5,8  + 4,3  + 1,0 

Infland .................................................................... + 4,3  - 5,2  - 2,9  + 0,8  + 0,6  - 4,2  + 3,1  + 3,1 

Ausfland ................................................................. + 11,2  - 2,9  - 1,1  + 1,1  + 2,1  - 7,4  + 5,6  - 1,3 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. + 7,0  - 4,8  - 0,9  + 1,3  + 3,2  - 6,6  + 5,9  + 2,1 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ..................................................................... + 1,4  + 1,2  + 1,1  + 1,2  - 0,2  - 0,3  - 0,2  - 0,2 

Tätfige Personen .......................................................... + 1,1  + 1,4  + 1,2  + 1,7  + 2,1  + 0,7  + 0,5  + 0,6 

Geflefistete Arbefitsstunden .......................................... + 10,8  - 4,2  + 1,4  + 6,4  + 44,4  - 7,1  + 6,8  + 9,5 

Entgeflte ...................................................................... + 4,9  + 3,7  + 1,1  + 6,3  + 23,7  + 2,4  - 2,5  + 7,8 

Gesamtumsatz ........................................................... + 3,3  - 3,6  + 1,8  + 7,3  + 32,5  + 5,8  + 12,6  + 12,5 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 3,4  - 3,5  + 1,9  + 7,4  + 32,8  + 5,7  + 12,7  + 12,6 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ...................... + 3,9  + 4,0  + 11,0  + 16,9  + 0,3  - 1,9  + 16,3  + 0,3 

3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 1,8  + 6,9  + 8,1  + 9,1  - 3,8  - 8,5  + 17,3  + 5,6 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ................ + 12,1  - 3,0  + 2,4  + 7,3  + 42,9  - 6,5  + 6,5  + 9,3 

Veränderung fin %

Efinhefit Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................................ 1 000  41 379   41 468   41 647   41 827   41 888   41 907 

Erwerbstätfige1 Infländer ............................................................. 1 000  41 383   41 473   41 626   41 752   41 762   41 775 

März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Arbefitsflose2 ............................................................................... Anzahfl 3 097 813  3 020 272  2 936 912  2 864 663  2 914 092  2 945 708 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 ....................................................... Anzahfl  443 542   440 542   436 755   437 144   444 268   444 543 

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ................................................................................. Anzahfl  22 616   22 690   22 722   22 711   22 688   22 680 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000  5 266   5 273   5 269   5 269   5 273   5 299 

Geflefistete Arbefitsstunden ...................................................... Mfiflfl.   672    680    710    645    676    709 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ............................................... Mfiflfl. EUR  18 755   19 398   21 070   22 653   21 345   20 291 

Umsatz ................................................................................... Mfiflfl. EUR  127 264   139 833   141 098   133 808   139 099   140 497 

dar.: Ausflandsumsatz ............................................................. Mfiflfl. EUR  61 118   66 895   67 997   63 821   66 804   65 832 

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt  ......................................................................... 2010=100 105,4  113,7  109,4  103,6  114,1  111,2  

Infland  ................................................................................ 2010=100 102,3  109,4  106,5   98,6  104,9  108,8 

Ausfland  ............................................................................. 2010=100 107,8  117,2  111,8  107,7  121,7  113,2 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt  ......................................................................... 2010=100 102,4  112,5  114,1  107,5  112,1  113,2  

Infland  ................................................................................ 2010=100 99,6  109,3  110,0  105,4  108,7  112,1 

Ausfland  ............................................................................. 2010=100 105,6  116,2  118,6  109,8  115,9  114,4 

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .......................................................... 2010=100 96,4  104,9  108,3  101,1  107,1  109,4  

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ................................................................................. Anzahfl  7 584   7 571   7 557   7 537   7 522   7 508 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000   385    389    397    400    402    405 

Geflefistete Arbefitsstunden ...................................................... 1 000  24 909   30 987   44 748   41 591   44 422   48 655 

Entgeflte .................................................................................. Mfiflfl. EUR   866    935   1 156   1 184   1 155   1 244 

Gesamtumsatz ....................................................................... Mfiflfl. EUR  2 920   3 608   4 782   5 058   5 697   6 407 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ................................................. Mfiflfl. EUR  2 877   3 548   4 712   4 980   5 613   6 321 

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ................................ 2005=100 106,7  138,0  138,4  135,8  157,9  158,3  

1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Index  des  Auftragsbestands  (Wertfindex)  ................................. 2005=100 137,1  143,5  138,1  126,3  148,2  156,5  

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ............................ 2010=100 70,5   89,6  128,0  119,7  127,5  139,4  

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur unge-
förderte Arbefitssteflflen. Efinschflfießflfich der gemefldeten Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat 
vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.

2* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 
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Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland ............................................... + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,4  + 0,1  + 0,0 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................. + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,3  + 0,0  + 0,0 

Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 .................................................................. + 2,9  + 2,0  + 1,3  + 1,4  - 2,8  - 2,5  + 1,7  + 1,1 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 ........................................... - 12,5  - 12,4  - 11,1  - 9,9  - 0,9  + 0,1  + 1,6  + 0,1 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ..................................................................... + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,5  + 0,1  - 0,0  - 0,1  - 0,0 

Tätfige Personen .......................................................... + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,4  - 0,1  - 0,0  + 0,1  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... + 9,6  - 4,2  + 0,9  + 3,2  + 4,3  - 9,1  + 4,8  + 5,0 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ................................... + 3,4  + 5,2  + 0,3  + 4,9  + 8,6  + 7,5  - 5,8  - 4,9 

Umsatz ....................................................................... + 7,4  - 3,9  - 2,2  + 1,1  + 0,9  - 5,2  + 4,0  + 1,0 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. + 11,5  - 2,1  - 1,1  + 1,6  + 1,6  - 6,1  + 4,7  - 1,5 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. + 5,3  - 4,3  + 3,8  + 4,1  - 3,8  - 5,3  + 10,1  - 2,5 

Infland .................................................................... + 3,0  - 6,6  - 0,1  + 3,5  - 2,7  - 7,4  + 6,4  + 3,7 

Ausfland ................................................................. + 7,2  - 2,4  + 6,9  + 4,7  - 4,6  - 3,7  + 13,0  - 7,0 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. + 7,5  - 4,1  - 2,0  + 0,9  + 1,4  - 5,8  + 4,3  + 1,0 

Infland .................................................................... + 4,3  - 5,2  - 2,9  + 0,8  + 0,6  - 4,2  + 3,1  + 3,1 

Ausfland ................................................................. + 11,2  - 2,9  - 1,1  + 1,1  + 2,1  - 7,4  + 5,6  - 1,3 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. + 7,0  - 4,8  - 0,9  + 1,3  + 3,2  - 6,6  + 5,9  + 2,1 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ..................................................................... + 1,4  + 1,2  + 1,1  + 1,2  - 0,2  - 0,3  - 0,2  - 0,2 

Tätfige Personen .......................................................... + 1,1  + 1,4  + 1,2  + 1,7  + 2,1  + 0,7  + 0,5  + 0,6 

Geflefistete Arbefitsstunden .......................................... + 10,8  - 4,2  + 1,4  + 6,4  + 44,4  - 7,1  + 6,8  + 9,5 

Entgeflte ...................................................................... + 4,9  + 3,7  + 1,1  + 6,3  + 23,7  + 2,4  - 2,5  + 7,8 

Gesamtumsatz ........................................................... + 3,3  - 3,6  + 1,8  + 7,3  + 32,5  + 5,8  + 12,6  + 12,5 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 3,4  - 3,5  + 1,9  + 7,4  + 32,8  + 5,7  + 12,7  + 12,6 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ...................... + 3,9  + 4,0  + 11,0  + 16,9  + 0,3  - 1,9  + 16,3  + 0,3 

3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 1,8  + 6,9  + 8,1  + 9,1  - 3,8  - 8,5  + 17,3  + 5,6 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ................ + 12,1  - 3,0  + 2,4  + 7,3  + 42,9  - 6,5  + 6,5  + 9,3 

Veränderung fin %

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur unge-
förderte Arbefitssteflflen. Efinschflfießflfich der gemefldeten Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat 
vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Efinhefit Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Großhandefl1

Beschäftfigte ........................................................................... 2005=100 100,0  100,1  100,1  100,1  100,3  100,1  

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2005=100 111,9  107,6  120,0  123,1  118,7  118,7  

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2005=100 98,4   93,3  104,0  106,0  101,8  103,7  

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ........................................................................... 2010=100 101,7  101,9  101,9  102,1  102,1  102,2  

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2010=100 92,5  107,9  106,7  107,2  103,8  107,4  

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2010=100 88,8  102,6  101,3  101,7   98,5  102,5  

Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ........................................................................... 2010=100 104,0  103,6  103,5  103,6  103,7  103,5  

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2010=100 88,4   90,5  109,0  117,9  109,4  109,8  

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2010=100 86,5   88,6  106,6  114,7  106,7  107,6  

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ........................................................................... 2010=100 100,0  101,5  103,9  106,1  106,4  106,8  

Umsatz nomfinafl2 ....................................................................... 2010=100 86,6  100,6  104,0  113,1  114,5  117,0  

Umsatz reafl3 .............................................................................. 2010=100 82,7   95,5   98,5  107,2  107,8  110,3  

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Außenhandefl 

Efinfuhr ................................................................................... Mfiflfl. EUR  71 840   75 731   76 362   74 964   75 735   77 190 

Ausfuhr .................................................................................. Mfiflfl. EUR  88 646   94 570   94 340   88 557   92 741   93 421 

März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ................................... 2010=100 105,6  105,1  105,5  105,6  106,1  106,1  

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte ............................................................................ 2005=100 119,2  119,0  118,8  118,5  118,5  118,4  

März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ..................................... 2005=100 123,5  123,2  122,7  122,2  121,8  121,1  

Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index der Efinfuhrprefise ........................................................... 2005=100 118,5  118,4  116,8  116,3  115,4  115,7  

Index der Ausfuhrprefise .......................................................... 2005=100 111,6  111,7  111,5  111,2  110,8  110,8  

1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ......................................... 2008=100 107,6  109,6  109,6  110,5  111,6  111,6  

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter ........................................ 2008=100 107,4  109,6  109,5  110,5  111,0  111,6  

Index der Lohnnebenkosten .................................................... 2008=100 108,3  109,8  110,1  110,7  113,5  111,4  

1 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 2 In jewefiflfigen Prefisen. – 3 In Prefisen des Jahres 2005. – 4 Ohne Reparatur von Gebrauchsgütern. – 5 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen. – 6 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. Safison- und kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.

März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte ................................................................. + 1,0  + 0,8  + 1,1  + 0,7  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  - 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 7,6  + 6,0  - 3,2  - 1,6  + 11,5  + 2,6  - 3,6  ± 0,0 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 7,3  + 6,1  - 3,4  - 1,8  + 11,5  + 1,9  - 4,0  + 1,9 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ................................................................. + 0,4  + 0,5  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 4,2  + 1,9  - 0,9  + 4,9  - 1,1  + 0,5  - 3,2  + 3,5 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 2,8  + 0,4  - 2,7  + 2,9  - 1,3  + 0,4  - 3,1  + 4,1 

März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ................................................................. + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,4  - 0,1  + 0,1  + 0,1  - 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 13,9  + 7,5  - 1,8  - 0,9  + 20,4  + 8,2  - 7,2  + 0,4 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 13,8  + 7,0  - 2,1  - 0,8  + 20,3  + 7,6  - 7,0  + 0,8 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ................................................................. + 0,9  + 0,7  + 0,2  + 0,2  + 2,4  + 2,1  + 0,3  + 0,4 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 2,6  - 1,5  + 2,4  + 2,8  + 3,4  + 8,8  + 1,2  + 2,2 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 0,1  - 3,5  ± 0,0  + 0,1  + 3,1  + 8,8  + 0,6  + 2,3 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr ......................................................................... + 5,1  - 2,8  - 1,3  + 0,8  + 0,8  - 1,8  + 1,0  + 1,9 

Ausfuhr ........................................................................ + 8,3  - 4,5  - 2,1  - 0,1  - 0,2  - 6,1  + 4,7  + 0,7 

Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 1,5  + 1,8  + 1,9  + 1,5  + 0,4  + 0,1  + 0,5  ± 0,0 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. + 0,1  + 0,2  + 0,6  + 0,5  - 0,2  - 0,3  ± 0,0  - 0,1 

Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ........................... - 0,1  + 0,7  ± 0,0  - 1,7  - 0,4  - 0,4  - 0,3  - 0,6 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise ................................................. - 3,2  - 2,9  - 2,2  - 2,6  - 1,4  - 0,4  - 0,8  + 0,3 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ - 0,4  - 0,5  - 0,6  - 0,9  - 0,2  - 0,3  - 0,4  ± 0,0 

3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahresquartafl7 gegenüber Vorquartafl8

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ............................... + 3,0  + 3,0  + 3,7  + 1,8  + 0,0  + 0,8  + 1,0  - 0,0 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 3,3  + 3,5  + 3,3  + 2,0  - 0,1  + 0,9  + 0,5  + 0,5 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 1,9  + 1,4  + 5,1  + 1,4  + 0,3  + 0,5  + 2,6  - 1,9 

Veränderung fin %
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte ................................................................. + 1,0  + 0,8  + 1,1  + 0,7  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  - 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 7,6  + 6,0  - 3,2  - 1,6  + 11,5  + 2,6  - 3,6  ± 0,0 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 7,3  + 6,1  - 3,4  - 1,8  + 11,5  + 1,9  - 4,0  + 1,9 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ................................................................. + 0,4  + 0,5  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 4,2  + 1,9  - 0,9  + 4,9  - 1,1  + 0,5  - 3,2  + 3,5 

Umsatz reafl3 .................................................................... + 2,8  + 0,4  - 2,7  + 2,9  - 1,3  + 0,4  - 3,1  + 4,1 

März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ................................................................. + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,4  - 0,1  + 0,1  + 0,1  - 0,2 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. - 13,9  + 7,5  - 1,8  - 0,9  + 20,4  + 8,2  - 7,2  + 0,4 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 13,8  + 7,0  - 2,1  - 0,8  + 20,3  + 7,6  - 7,0  + 0,8 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ................................................................. + 0,9  + 0,7  + 0,2  + 0,2  + 2,4  + 2,1  + 0,3  + 0,4 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................. + 2,6  - 1,5  + 2,4  + 2,8  + 3,4  + 8,8  + 1,2  + 2,2 

Umsatz reafl3 .................................................................... - 0,1  - 3,5  ± 0,0  + 0,1  + 3,1  + 8,8  + 0,6  + 2,3 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr ......................................................................... + 5,1  - 2,8  - 1,3  + 0,8  + 0,8  - 1,8  + 1,0  + 1,9 

Ausfuhr ........................................................................ + 8,3  - 4,5  - 2,1  - 0,1  - 0,2  - 6,1  + 4,7  + 0,7 

Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 1,5  + 1,8  + 1,9  + 1,5  + 0,4  + 0,1  + 0,5  ± 0,0 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. + 0,1  + 0,2  + 0,6  + 0,5  - 0,2  - 0,3  ± 0,0  - 0,1 

Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ........................... - 0,1  + 0,7  ± 0,0  - 1,7  - 0,4  - 0,4  - 0,3  - 0,6 

Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise ................................................. - 3,2  - 2,9  - 2,2  - 2,6  - 1,4  - 0,4  - 0,8  + 0,3 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ - 0,4  - 0,5  - 0,6  - 0,9  - 0,2  - 0,3  - 0,4  ± 0,0 

3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahresquartafl7 gegenüber Vorquartafl8

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ............................... + 3,0  + 3,0  + 3,7  + 1,8  + 0,0  + 0,8  + 1,0  - 0,0 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 3,3  + 3,5  + 3,3  + 2,0  - 0,1  + 0,9  + 0,5  + 0,5 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 1,9  + 1,4  + 5,1  + 1,4  + 0,3  + 0,5  + 2,6  - 1,9 

Veränderung fin %

1 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 2 In jewefiflfigen Prefisen. – 3 In Prefisen des Jahres 2005. – 4 Ohne Reparatur von Gebrauchsgütern. – 5 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen. – 6 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. – 7 Kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA. – 8 Safison- und 
kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   9.5.2011     2011     2012   4. Vj 12 1. Vj 13 Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13 

Bevöflkerungsstand auf Basfis des Zensus 2011
1

Deutschfland

Bevöflkerungsstand ............................ 1 000  80 210   80 328   80 524   80 524   80 511   80 524   80 521   80 510   80 511 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... 1 000  6 169   6 328   6 628   6 628   6 692   6 628   6 653   6 670   6 692 

Früheres Bundesgebfiet2

Bevöflkerungsstand ............................ 1 000  64 319   64 429   64 619   64 619   64 618   64 619   64 620   64 614   64 618 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... 1 000  5 578   5 703   5 949   5 949   6 002   5 949   5 971   5 985   6 002 

Neue Länder3

Bevöflkerungsstand ............................ 1 000  12 598   12 573   12 530   12 530   12 509   12 530   12 522   12 514   12 509 

dar.: Ausfländer/-finnen ....................... 1 000   219    232    255    255    258    255    255    256    258 

Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Sep. 13 

Deutschfland

Bevöflkerungsstand 

  (Monatsschätzung) .......................... Mfiflfl. X  X  X   80,5   80,5   80,6   80,6   80,6   80,7 

Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung

Deutschfland

Absoflute Zahflen 

  2010     2011     2012   4. Vj 12 1. Vj 13 Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

Bevöflkerungsstand ............................ 1  000  81  752   81  844  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

dar.: Ausfländer/-finnen4,5 .................... 1  000  7  199   7  410  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung5

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  382 047   377 816   387 423   99 290   37 616   10 254   19 904   21 792   45 039 

Eheschefidungen ................................. Anzahfl  187 027   187 640   179 147  -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ................................ Anzahfl  677 947   662 685   673 544   186 842   139 320   48 030   50 157   55 485   55 982 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  33 484   31 940   32 000   10 714   6 321   2 175   2 719   2 866   2 896 

Nfichteheflfich Lebendgeborene6
 ........... Anzahfl  225 472   224 744   232 383   67 528   47 159   16 756   17 298   19 274   19 095 

Gestorbene7 ........................................ Anzahfl  858 768   852 328   869 582   237 242   235 114   80 379   82 365   85 688   71 774 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  20 181   20 373   21 822   6 514   5 355   1 881   2 087   2 195   1 937 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl  2 322   2 408   2 202    605    523    180    198    196    167 

Totgeborene ....................................... Anzahfl  2 466   2 387   2 400    644    517    172    190    231    214 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  180 821  -  189 643  -  196 038  -  50 400  -  95 794  -  32 349  -  32 208  -  30 203  -  15 792 

Deutsche ...................................... Anzahfl -  194 124  -  201 210  -  206 216  -  54 600  -  96 760  -  32 643  -  32 840  -  30 874  -  16 751 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +  13 303  +  11 567  +  10 178  +  4 200  +   966  +   294  +   632  +   671  +   959 

Wanderungen
8 

Zuzüge ............................................... Anzahfl  798 282   958 299  1 080 936   257 999   256 285   77 142   87 643   102 647   88 147 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  683 530   841 695   965 908   233 602   230 689   69 747   79 582   93 042   79 705 

Fortzüge ............................................. Anzahfl  670 605   678 969   711 991   181 483   178 039   57 253   55 993   57 997   53 213 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  529 605   538 837   578 759   151 492   146 445   47 552   46 453   47 829   43 742 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) ................................... Anzahfl +  127 677  +  279 330  +  368 945  +  76 516  +  78 246  +  19 889  +  31 650  +  44 650  +  34 934 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl +  153 925  +  302 858  +  387 149  +  82 110  +  84 244  +  22 195  +  33 129  +  45 213  +  35 963 

1 Ergebnfisse des Zensus vom 9. Mafi 2011 bezfiehungswefise der Fortschrefibung auf Basfis des Zensus 2011. – 2 Ergebnfisse ohne Berflfin-West. – 3 Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost. – 4 Daten aus der 
Bevöflkerungsfortschrefibung auf Basfis früherer Zähflungen. – 5 Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2012 vorfläuffig. – 6 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 
7 Ohne Totgeborene; Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2012 vorfläuffig. – 8 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- 
und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig.  

6* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung 

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 12 1. Vj 13 Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

Deutschfland

Verhäfltnfiszahflen

Bevöflkerungsstand  

Ausfländer/-finnen1,2 .................................. %  der  Bevöflkerung 8,8  9,1  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen  ..................................... je  1  000  Efinwohner/-finnen 4,7  4,6  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Eheschefidungen ......................................je  10  000  Efinwohner/-finnen 22,9  23,0  ...  -  -  -  -  -  -  

Lebendgeborene ......................................je  1  000  Efinwohner/-finnen 8,3  8,1  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

dar.:  Ausfländer/-finnen  ........................... %  aflfler  Lebendgeb. 4,9  4,8  4,8  5,7  4,5  4,5  5,4  5,2  5,2  

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ...................................   1 393   1 364  ... -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ................ %  aflfler  Lebendgeb. 33,3  33,9  34,5  36,1  33,8  34,9  34,5  34,7  34,1  

Gestorbene5 .............................................je  1  000  Efinwohner/-finnen 10,5  10,4  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Gestorbene  fim  1.  Lebensjahr  ................. %  aflfler  Lebendgeb. 0,3  0,4  0,3  0,3  0,4  0,4  0,4  0,4  0,3  

Wanderungen6

Zuzüge

dar.:  Ausfländer/-finnen  ........................... %  aflfler  Zuzüge 85,6  87,8  89,4  90,5  90,0  90,4  90,8  90,6  90,4  

Fortzüge

dar.:  Ausfländer/-finnen  ........................... %  aflfler  Fortzüge 79,0  79,4  81,3  83,5  82,3  83,1  83,0  82,5  82,2  

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ................................. % -  0,1  +  0,1  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

dar.: Ausfländer/-finnen1,2
 .......................... % +  0,9  +  2,9  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... % + 1,0  - 1,1  + 2,5  + 4,1  - 1,2  - 19,2  + 11,9  - 11,0  + 4,0 

Eheschefidungen7 ..................................... % +  0,7  +  0,3  -  4,5  -  -  -  -  -  -  

Lebendgeborene .................................... % + 1,9  - 2,3  + 1,6  + 4,5  - 3,1  - 3,1  - 7,5  + 9,1  - 2,5 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 2,4  - 4,6  + 0,2  + 10,9  + 5,5  + 4,9  + 2,4  + 18,7  + 7,0 

Gestorbene5 ............................................. % + 0,5  - 0,7  + 2,0  + 3,0  + 6,8  + 6,7  + 7,0  + 17,9  - 3,2 

Wanderungen6

Zuzüge .................................................. % + 10,7  + 20,0  + 12,8  + 10,1  + 8,4  + 10,6  + 0,7  + 20,9  + 4,7 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 12,7  + 23,1  + 14,8  + 11,8  + 9,1  + 11,5  + 1,2  + 22,8  + 6,0 

Fortzüge ................................................ % - 8,6  + 1,2  + 4,9  + 6,3  + 9,5  + 8,6  + 2,1  + 19,7  + 5,5 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % - 8,5  + 1,7  + 7,4  + 9,4  + 11,5  + 10,1  + 4,2  + 24,0  + 7,0 

Früheres Bundesgebfiet*

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ................................ 1  000  65  426   65  540  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... Anzahfl  307 399   305 163   311 823   84 695   30 726   8 346   16 344   17 773   35 709 

Eheschefidungen7,8 ................................... Anzahfl  162 701   162 738   154 841 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene .................................... Anzahfl  542 345   530 360   538 753   149 620   111 756   38 395   40 478   44 083   45 043 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  28 250   26 672   26 853   8 990   5 527   1 891   2 352   2 394   2 490 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ................ Anzahfl  146 414   146 833   153 133   45 348   30 876   11 050   11 547   12 497   12 808 

Gestorbene5 ............................................. Anzahfl  671 563   666 994   681 272   185 005   185 315   63 135   65 293   66 571   55 853 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  18 508   18 641   19 952   5 939   4 916   1 728   1 917   2 012   1 774 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ................. Anzahfl  1 953   2 033   1 839    491    429    148    166    149    141 

Totgeborene ............................................ Anzahfl  1 880   1 856   1 866    503    395    129    150    173    152 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) ......................... Anzahfl -  129 218  -  136 634  -  142 519  -  35 385  -  73 559  -  24 740  -  24 815  -  22 488  -  10 810 

Deutsche .......................................... Anzahfl -  138 960  -  144 665  -  149 420  -  38 436  -  74 170  -  24 903  -  25 250  -  22 870  -  11 526 

Ausfländer/-finnen .............................. Anzahfl +  9 742  +  8 031  +  6 901  +  3 051  +   611  +   163  +   435  +   382  +   716 

Wanderungen6 

Zuzüge .................................................. Anzahfl  684 345   824 803   929 959   217 909   219 989   66 130   75 110   88 313   76 122 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  586 999   726 038   833 235   197 554   198 264   59 888   68 307   80 278   68 997 

Fortzüge ................................................ Anzahfl  563 257   585 005   615 860   159 349   153 301   49 339   48 396   49 827   46 024 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  445 112   467 759   504 225   134 143   126 564   41 155   40 239   41 342   38 107 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-)  ...................................... Anzahfl +  121 088  +  239 798  +  314 099  +  58 560  +  66 688  +  16 791  +  26 714  +  38 486  +  30 098 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl +  141 887  +  258 279  +  329 010  +  63 411  +  71 700  +  18 733  +  28 068  +  38 936  +  30 890 

1 Daten aus der Bevöflkerungsfortschrefibung auf Basfis früherer Zähflungen. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2012 vorfläuffig. – 3 Summe der afltersspezfiffischen 
Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht 
mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene; Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2012 vorfläuffig. – 6 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ 
und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 7 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner Untererfassung von schätzungswefise 1 900 Fäflflen 
auszugehen. – 8 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. 

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West.

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 7*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 12 1. Vj 13 Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

Früheres Bundesgebfiet*

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen   ............................. je  1  000  Efinwohner/-finnen 4,7  4,7  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Eheschefidungen2
 ................................ je  10  000  Efinwohner/-finnen 23,6  23,6  ...  -  -  -  -  -  -  

Lebendgeborene ................................. je  1  000  Efinwohner/-finnen 8,3  8,1  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

dar.:  Ausfländer/-finnen  ...................... %  aflfler  Lebendgeb. 5,2  5,0  5,0  6,0  4,9  4,9  5,8  5,4  5,5  

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ..............................   1 385   1 357  ... -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... %  aflfler  Lebendgeb. 27,0  27,7  28,4  30,3  27,6  28,8  28,5  28,3  28,4  

Gestorbene5
 ........................................ je  1  000  Efinwohner/-finnen 10,3  10,2  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Gestorbene  fim  1.  Lebensjahr  ............ %  aflfler  Lebendgeb. 0,4  0,4  0,3  0,3  0,4  0,4  0,4  0,3  0,3  

Wanderungen6

Zuzüge

dar.:  Ausfländer/-finnen  ...................... %  aflfler  Zuzüge 85,8  88,0  89,6  90,7  90,1  90,6  90,9  90,9  90,6  

Fortzüge

dar.:  Ausfländer/-finnen  ...................... %  aflfler  Fortzüge 79,0  80,0  81,9  84,2  82,6  83,4  83,1  83,0  82,8  

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ........................... % +  0,0  +  0,2  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen .............................. % + 0,6  - 0,7  + 2,2  + 3,8  - 2,0  - 20,3  + 10,5  - 10,5  + 4,9 

Eheschefidungen2,7 .............................. % +  1,4  +  0,0  -  4,9  -  -  -  -  -  -  

Lebendgeborene ............................... % + 1,7  - 2,2  + 1,6  + 4,7  - 2,9  - 3,1  - 7,2  + 7,9  - 1,6 

Gestorbene5 ........................................ % + 0,3  - 0,7  + 2,1  + 2,8  + 7,0  + 6,4  + 7,8  + 16,0  - 2,9 

Wanderungen6

Zuzüge .............................................. % + 10,9  + 20,5  + 12,7  + 9,8  + 8,4  + 10,5  + 0,5  + 19,6  + 3,0 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 12,9  + 23,7  + 14,8  + 11,6  + 9,0  + 11,4  + 0,9  + 21,3  + 3,8 

Fortzüge ........................................... % - 9,2  + 3,9  + 5,3  + 8,2  + 10,9  + 11,0  + 4,4  + 18,8  + 5,3 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % - 9,4  + 5,1  + 7,8  + 11,3  + 13,2  + 12,9  + 6,9  + 22,8  + 6,6 

Neue Länder**

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ........................... 1  000  12  865   12  802  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen .............................. Anzahfl  62 254   60 109   62 378   11 059   5 288   1 448   2 788   3 161   7 891 

Eheschefidungen ............................... Anzahfl  24 326   24 902   24 306 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... Anzahfl  102 209   99 250   100 113   27 027   20 901   7 154   7 285   8 423   8 138 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  1 622   1 676   1 812    622    278    93    131    185    145 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... Anzahfl  62 513   61 274   61 666   16 880   12 956   4 490   4 531   5 221   4 896 

Gestorbene5 ........................................ Anzahfl  154 971   153 954   156 092   42 497   42 181   14 451   14 280   16 014   13 206 

dar.: Ausfländer/-finnen ..................... Anzahfl   606    587    620    191    150    47    61    61    50 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............ Anzahfl   268    268    276    82    61    20    17    32    20 

Totgeborene ....................................... Anzahfl   425    386    378    97    92    36    29    44    49 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  52 762  -  54 705  -  55 979  -  15 470  -  21 280  -  7 297  -  6 995  -  7 591  -  5 068 

Deutsche ..................................... Anzahfl -  53 778  -  55 793  -  57 171  -  15 901  -  21 408  -  7 343  -  7 065  -  7 715  -  5 163 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +  1 016  +  1 089  +  1 192  +   431  +   128  +   46  +   70  +   124  +   95 

1 Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2012 vorfläuffig. – 2 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. – 3 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle 
Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne 
Totgeborene; Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das Jahr 2012 vorfläuffig. – 6 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Ergebnfisse der Vfiertefl-
jahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 7 Für das Jahr 2009 fist fin Bayern von efiner Untererfassung von schätzungswefise 1 900 Fäflflen auszugehen. 

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West. – ** Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.

8* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 12 1. Vj 13 Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

Neue Länder*

Absoflute Zahflen 

Wanderungen1 

Zuzüge .............................................. Anzahfl  54 326   63 560   73 873   20 218   17 451   5 209   6 365   7 439   6 331 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  45 075   54 211   64 300   18 042   15 395   4 604   5 652   6 583   5 614 

Fortzüge ........................................... Anzahfl  46 565   48 108   48 217   11 784   13 474   4 410   4 098   4 188   3 821 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  33 083   34 572   35 561   8 943   10 548   3 515   3 263   3 154   2 852 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) .................................. Anzahfl +  7 761  +  15 452  +  25 656  +  8 434  +  3 977  +   799  +  2 267  +  3 251  +  2 510 

dar.: Ausfländer/-finnen....................... Anzahfl +  11 992  +  19 639  +  28 739  +  9 099  +  4 847  +  1 089  +  2 389  +  3 429  +  2 762 

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen  .............................. je  1  000  Efinwohner/-finnen 4,8  4,7  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Eheschefidungen  ............................... je  10  000  Efinwohner/-finnen 19,6  19,4  ...  -  -  -  -  -  -  

Lebendgeborene  ............................... je  1  000  Efinwohner/-finnen 7,9  7,7  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

dar.:  Ausfländer/-finnen....................... %  aflfler  Lebendgeb. 1,6  1,7  1,8  2,3  1,3  1,3  1,8  2,2  1,8  

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ..............................   1 459   1 433  ... -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... %  aflfler  Lebendgeb. 61,2  61,7  61,6  62,5  62,0  62,8  62,2  62,0  60,2  

Gestorbene5 ........................................ je  1  000  Efinwohner/-finnen 12,0  12,0  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Gestorbene  fim  1.  Lebensjahr  ............ %  aflfler  Lebendgeb. 0,3  0,3  0,3  0,3  0,3  0,3  0,2  0,4  0,2  

Wanderungen1  

Zuzüge

dar.:  Ausfländer/-finnen  ...................... %  aflfler  Zuzüge 83,0  85,3  87,0  89,2  88,2  88,4  88,8  88,5  88,7  

Fortzüge

dar.:  Ausfländer/-finnen  ...................... %  aflfler  Fortzüge 71,0  71,9  73,8  75,9  78,3  79,7  79,6  75,3  74,6  

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ............................ % -  0,6  -  0,5  ...  ...  ...  ...  ...  ...  ...  

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen .............................. % + 3,3  - 3,4  + 3,8  + 5,1  + 2,3  - 17,0  + 22,3  - 14,8  ± 0,0 

Eheschefidungen  ............................... % -  3,9  +  2,4  -  2,4  -  -  -  -  -  -  

Lebendgeborene ............................... % + 2,6  - 2,9  + 0,9  + 3,0  - 3,6  - 3,5  - 8,1  + 13,0  - 7,7 

Gestorbene5 ........................................ % + 1,1  - 0,7  + 1,4  + 2,7  + 7,1  + 8,3  + 5,6  + 24,9  - 5,1 

Wanderungen1  

Zuzüge .............................................. % + 7,7  + 17,0  + 16,2  + 16,2  + 12,3  + 13,6  + 7,7  + 33,4  + 26,0 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 9,2  + 20,3  + 18,6  + 18,1  + 14,2  + 16,1  + 9,3  + 37,2  + 33,2 

Fortzüge ........................................... % - 10,5  + 3,3  + 0,2  + 6,2  + 13,1  + 16,1  - 2,8  + 25,6  + 13,6 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % - 9,4  + 4,5  + 2,9  + 13,1  + 17,5  + 21,3  - 1,0  + 35,7  + 20,1 

1 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2011 und 2012 vorfläuffig. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie 
Ergebnfisse für das Jahr 2012 vorfläuffig. – 3 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie 
gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene; Vfiertefljahres- und Monatszahflen sowfie Ergebnfisse für das 
Jahr 2012 vorfläuffig. 

* Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. 1 000  40 587   41 152   41 608   41 379   41 468   41 647   41 827   41 888   41 907 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... 1 000  40 547   41 101   41 545   41 383   41 473   41 626   41 752   41 762   41 775 

Erwerbsflose ..................................................................... Mfiflfl.   2,95    2,50    2,32    2,55    2,37    2,27    2,25    2,32    2,28 

Erwerbspersonen4 finsgesamt ........................................... Mfiflfl.   43,49    43,60    43,86    42,29    42,26    42,09    42,50    42,52    42,26 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. Mfiflfl.   40,59    41,15    41,61    41,78    41,79    41,80    41,83    41,84    41,86 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... Mfiflfl.   40,55    41,10    41,54    41,71    41,73    41,74    41,77    41,78    41,80 

Erwerbsflose5 .................................................................... Mfiflfl.   2,95    2,51    2,31    2,32    2,31    2,30    2,29    2,29    2,28 

Männer5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,70    1,41    1,31    1,31    1,31    1,30    1,30    1,30    1,30 

Frauen5 ....................................................................... Mfiflfl.   1,25    1,09    1,01    1,01    1,00    1,00    0,99    0,99    0,98 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... Mfiflfl.   0,47    0,41    0,37    0,36    0,36    0,36    0,36    0,36    0,36 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,48    2,10    1,94    1,96    1,95    1,94    1,93    1,92    1,92 

Erwerbsflosenquote5,6
 ....................................................... %   7,1    6,0    5,50    5,5    5,4    5,4    5,4    5,4    5,4 

Männer5 ...................................................................... %   7,5    6,2    5,70    5,7    5,7    5,7    5,7    5,7    5,7 

Frauen5 ....................................................................... %   6,5    5,7    5,20    5,2    5,1    5,1    5,1    5,0    5,0 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... %   10,1    8,7    8,10    8,0    8,0    8,0    8,0    8,0    7,9 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   6,7    5,6    5,20    5,2    5,1    5,1    5,1    5,1    5,1 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2009     2010     2011   30.09.11 31.12.11 31.03.12 30.06.12 30.09.12 31.12.12

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000  27 519   27 784   28 464   28 984   28 787   28 719   28 921   29 414   29 143 

Frauen ........................................................................... 1 000  12 629  12 806  13 098  13 294  13 283  13 243   13 295   13 529  13 498 

Ausfländer/-finnen .......................................................... 1 000  1 874   1 912   2 048   2 134   2 100   2 161   2 233   2 302   2 254 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ........................................................ 1 000  5 174   5  366  .  .  .  .  .  .  .  

dar.: Frauen .............................................................. 1 000  4 323  4  463  .  .  .  .  .  .  .  

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000   209    210    216    232    200    217    231    236    205 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ 1 000   93    89    87    88    86    86    86    86    83 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000  6 413   6 293   6 414   6 503   6 486   6 487   6 509   6 598   6 565 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000   238    241    237    238    238    237    238    240    237 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... 1 000   220    222    225    228    228    227    227    230    229 

Baugewerbe .................................................................. 1 000  1 565   1 589   1 627   1 689   1 618   1 616   1 662   1 709   1 625 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000  4 054   4 047   4 129   4 195   4 201   4 164   4 162   4 241   4 214 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... 1 000  1 403   1 411   1 458   1 484   1 480   1 477   1 485   1 507   1 501 

Gastgewerbe  ................................................................ 1 000   817    832    853    888    849    857    901    920    881 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000   830    827    850    862    862    876    882    901    902 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000  1 010   1 007   1 008   1 015   1 011   1 009   1 004   1 019   1 016 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000   208    209    213    216    215    219    221    226    227 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000  1 557   1 584   1 660   1 700   1 705   1 730   1 727   1 785   1 815 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000  1 644   1 808   1 969   2 049   1 971   1 953   2 013   2 034   1 944 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... 1 000  1 674   1 682   1 680   1 689   1 683   1 673   1 671   1 692   1 687 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. 1 000  1 085   1 107   1 105   1 108   1 124   1 108   1 102   1 118   1 139 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000  3 381   3 502   3 616   3 666   3 700   3 667   3 678   3 739   3 755 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. 1 000   226    232    235    242    235    240    245    248    242 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000   825    825    810    815    812    798    798    805    799 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000   36    38    40    41    40    41    42    42    42 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... 1 000   27    26    25    25    24    24    24    23    23 

Erwerbsstatus1

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Mfit Arbefitsort fin Deutschfland (Inflandskonzept). – 3 Mfit Wohn-
ort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden aus 
methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der Er-
werbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vorfläu-
ffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen und 
Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversficherung zu 
zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Aufgrund efiner Umsteflflung durch dfie Bundesagentur für Arbefit können bfis auf Wefiteres kefine Ergebnfisse nach Tefiflzefitbeschäf-
tfigung ausgewertet werden. – 10 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 

10* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. 1 000  40 587   41 152   41 608   41 379   41 468   41 647   41 827   41 888   41 907 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... 1 000  40 547   41 101   41 545   41 383   41 473   41 626   41 752   41 762   41 775 

Erwerbsflose ..................................................................... Mfiflfl.   2,95    2,50    2,32    2,55    2,37    2,27    2,25    2,32    2,28 

Erwerbspersonen4 finsgesamt ........................................... Mfiflfl.   43,49    43,60    43,86    42,29    42,26    42,09    42,50    42,52    42,26 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 .................................................. Mfiflfl.   40,59    41,15    41,61    41,78    41,79    41,80    41,83    41,84    41,86 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................... Mfiflfl.   40,55    41,10    41,54    41,71    41,73    41,74    41,77    41,78    41,80 

Erwerbsflose5 .................................................................... Mfiflfl.   2,95    2,51    2,31    2,32    2,31    2,30    2,29    2,29    2,28 

Männer5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,70    1,41    1,31    1,31    1,31    1,30    1,30    1,30    1,30 

Frauen5 ....................................................................... Mfiflfl.   1,25    1,09    1,01    1,01    1,00    1,00    0,99    0,99    0,98 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... Mfiflfl.   0,47    0,41    0,37    0,36    0,36    0,36    0,36    0,36    0,36 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,48    2,10    1,94    1,96    1,95    1,94    1,93    1,92    1,92 

Erwerbsflosenquote5,6
 ....................................................... %   7,1    6,0    5,50    5,5    5,4    5,4    5,4    5,4    5,4 

Männer5 ...................................................................... %   7,5    6,2    5,70    5,7    5,7    5,7    5,7    5,7    5,7 

Frauen5 ....................................................................... %   6,5    5,7    5,20    5,2    5,1    5,1    5,1    5,0    5,0 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... %   10,1    8,7    8,10    8,0    8,0    8,0    8,0    8,0    7,9 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   6,7    5,6    5,20    5,2    5,1    5,1    5,1    5,1    5,1 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2009     2010     2011   30.09.11 31.12.11 31.03.12 30.06.12 30.09.12 31.12.12

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000  27 519   27 784   28 464   28 984   28 787   28 719   28 921   29 414   29 143 

Frauen ........................................................................... 1 000  12 629  12 806  13 098  13 294  13 283  13 243   13 295   13 529  13 498 

Ausfländer/-finnen .......................................................... 1 000  1 874  1 912  2 048  2 134  2 100  2 161   2 233   2 302  2 254 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ........................................................ 1 000  5 174  5  366  .  .  .  .  .  .  .  

dar.: Frauen .............................................................. 1 000  4 323  4  463  .  .  .  .  .  .  .  

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000   209    210    216    232    200    217    231    236    205 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ 1 000   93    89    87    88    86    86    86    86    83 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000  6 413   6 293   6 414   6 503   6 486   6 487   6 509   6 598   6 565 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000   238    241    237    238    238    237    238    240    237 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... 1 000   220    222    225    228    228    227    227    230    229 

Baugewerbe .................................................................. 1 000  1 565   1 589   1 627   1 689   1 618   1 616   1 662   1 709   1 625 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000  4 054   4 047   4 129   4 195   4 201   4 164   4 162   4 241   4 214 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... 1 000  1 403   1 411   1 458   1 484   1 480   1 477   1 485   1 507   1 501 

Gastgewerbe  ................................................................ 1 000   817    832    853    888    849    857    901    920    881 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000   830    827    850    862    862    876    882    901    902 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000  1 010   1 007   1 008   1 015   1 011   1 009   1 004   1 019   1 016 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000   208    209    213    216    215    219    221    226    227 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000  1 557   1 584   1 660   1 700   1 705   1 730   1 727   1 785   1 815 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000  1 644   1 808   1 969   2 049   1 971   1 953   2 013   2 034   1 944 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... 1 000  1 674   1 682   1 680   1 689   1 683   1 673   1 671   1 692   1 687 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. 1 000  1 085   1 107   1 105   1 108   1 124   1 108   1 102   1 118   1 139 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000  3 381   3 502   3 616   3 666   3 700   3 667   3 678   3 739   3 755 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. 1 000   226    232    235    242    235    240    245    248    242 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000   825    825    810    815    812    798    798    805    799 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000   36    38    40    41    40    41    42    42    42 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... 1 000   27    26    25    25    24    24    24    23    23 

Erwerbsstatus1

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. + 1,4  + 1,1  + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,4  + 0,1  ± 0,0 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... + 1,4  + 1,1  + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Erwerbsflose .................................................................... - 15,1  - 7,4  + 2,3  - 4,7  + 4,5  - 5,4  - 4,2  - 0,9  + 3,1  - 1,7 

Erwerbspersonen4 finsgesamt .......................................... + 0,3  + 0,6  + 0,6  + 0,2  + 1,1  + 0,1  - 0,4  + 1,0  ± 0,0  - 0,6 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. + 0,6  + 0,5  + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,1 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... + 0,6  + 0,4  + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,5  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,1 

Erwerbsflose5 ................................................................... - 0,4  - 0,2  - 0,9  - 0,9  - 0,9  - 1,3  - 0,4  - 0,4  ± 0,0  - 0,4 

Männer5 ..................................................................... - 0,3  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  + 0,8  ± 0,0  - 0,8  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Frauen5 ....................................................................... - 0,2  - 0,1  - 2,0  - 2,9  - 2,9  - 3,0  ± 0,0  - 1,0  ± 0,0  - 1,0 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... - 0,1  - 0,0  - 2,7  - 2,7  - 2,7  - 2,7  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... - 0,4  - 0,2  - 0,5  - 0,5  - 1,0  - 1,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0 

Erwerbsflosenquote5,6 ....................................................... - 1,1  - 0,5  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Männer5 ..................................................................... - 1,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Frauen5 ....................................................................... - 0,8  - 0,5  - 0,2  - 0,1  - 0,2  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 

Personen unter 25 Jahren5 .......................................... - 1,4  - 0,6  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... - 1,1  - 0,4  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2010     2011   31.03.12 30.06.12 30.09.12 31.12.12 31.03.12 30.06.12 30.09.12 31.12.12

gegenüber Vorjahr gegenüber Stfichtag fim Vorjahresquartafl gegenüber Stfichtag fim Vorquartafl

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... + 1,0  + 2,4  + 2,3  + 1,9  + 1,5  + 1,2  - 0,2  + 0,7  + 1,7  - 0,9 

Frauen .......................................................................... + 1,4  + 2,3  + 2,2  + 2,1  + 1,8  + 1,6  - 0,3  + 0,4  + 1,8  - 0,2 

Ausfländer/-finnen .......................................................... + 2,0  + 7,1  + 9,1  + 8,4  + 7,8  + 7,3  + 2,9  + 3,3  + 3,1  - 2,1 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ........................................................ +  3,7  .  .  .  .  .  .  .  .  .  

dar.:  Frauen  ............................................................. +  3,2  .  .  .  .  .  .  .  .  .  

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi .............................. + 0,6  + 2,7  + 3,0  + 2,2  + 2,0  + 2,5  + 8,8  + 6,0  + 2,5  - 13,3 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ - 3,3  - 2,3  - 1,9  - 2,1  - 2,3  - 3,3  - 0,1  + 0,3  + 0,2  - 3,7 

Verarbefitendes Gewerbe  .............................................. - 1,9  + 1,9  + 2,2  + 1,8  + 1,5  + 1,2  + 0,0  + 0,3  + 1,4  - 0,5 

Energfieversorgung ........................................................ + 1,2  - 1,6  + 1,0  + 1,3  + 0,6  - 0,4  - 0,0  + 0,0  + 1,0  - 1,4 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... + 1,0  + 1,3  + 1,3  + 1,2  + 0,9  + 0,5  - 0,5  + 0,4  + 1,0  - 0,3 

Baugewerbe ................................................................. + 1,5  + 2,4  + 2,0  + 1,5  + 1,2  + 0,5  - 0,1  + 2,9  + 2,8  - 4,9 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ....................................................... - 0,2  + 2,0  + 2,1  + 1,8  + 1,1  + 0,3  - 0,9  - 0,0  + 1,9  - 0,7 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... + 0,5  + 3,3  + 2,8  + 2,1  + 1,6  + 1,4  - 0,2  + 0,6  + 1,5  - 0,4 

Gastgewerbe  ................................................................ + 1,8  + 2,5  + 4,6  + 3,8  + 3,6  + 3,7  + 0,9  + 5,2  + 2,1  - 4,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................... - 0,3  + 2,8  + 3,7  + 3,8  + 4,6  + 4,7  + 1,6  + 0,7  + 2,2  + 0,1 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................ - 0,3  + 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,4  + 0,6  - 0,2  - 0,5  + 1,5  - 0,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen............................... + 0,4  + 1,8  + 4,1  + 4,3  + 4,3  + 5,3  + 1,6  + 1,0  + 2,1  + 0,6 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen .................................... + 1,8  + 4,8  + 5,8  + 4,9  + 5,0  + 6,5  + 1,5  - 0,2  + 3,4  + 1,7 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ..................... + 9,9  + 8,9  + 2,5  + 0,9  - 0,7  - 1,3  - 0,9  + 3,1  + 1,0  - 4,4 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... + 0,5  - 0,1  - 0,2  - 0,1  + 0,2  + 0,3  - 0,6  - 0,1  + 1,3  - 0,3 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. + 2,0  - 0,2  + 0,9  + 1,0  + 0,9  + 1,3  - 1,5  - 0,6  + 1,5  + 1,8 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ..................................... + 3,6  + 3,3  + 2,5  + 2,6  + 2,0  + 1,5  - 0,9  + 0,3  + 1,6  + 0,4 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. + 2,7  + 1,6  + 4,3  + 2,9  + 2,6  + 2,7  + 1,9  + 2,0  + 1,4  - 2,6 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................ + 0,1  - 1,8  - 1,2  - 0,8  - 1,1  - 1,6  - 1,7  + 0,1  + 0,9  - 0,8 

Prfivate Haushaflte ......................................................... + 3,8  + 5,0  + 6,6  + 5,3  + 4,0  + 3,5  + 2,7  + 1,1  + 1,3  - 1,6 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... - 1,7  - 3,6  - 5,6  - 6,2  - 5,3  - 5,8  - 1,1  - 1,3  - 1,7  - 1,9 

Erwerbsstatus1

Vergflefich

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Mfit Arbefitsort fin Deutschfland (Inflandskonzept). – 3 Mfit Wohn-
ort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden aus 
methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der Er-
werbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vorfläu-
ffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen und 
Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversficherung zu 
zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Aufgrund efiner Umsteflflung durch dfie Bundesagentur für Arbefit können bfis auf Wefiteres kefine Ergebnfisse nach Tefiflzefitbeschäf-
tfigung ausgewertet werden. – 10 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 3 238 421  2 975 836  2 896 985  3 097 813  3 020 272  2 936 912  2 864 663  2 914 092  2 945 708 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  325 378   278 886   274 035   290 951   276 538   261 803   257 746   301 519   321 164 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  500 831   470 218   474 283   513 943   509 575   502 372   493 951   499 586   506 529 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 759 672  1 585 928  1 550 309  1 725 462  1 658 344  1 592 705  1 541 837  1 551 805  1 554 933 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 478 749  1 389 908  1 346 676  1 372 351  1 361 928  1 344 207  1 322 826  1 362 287  1 390 775 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 7,7  7,1  6,8  7,3  7,1  6,8  6,6  6,8  6,8  

Männer  ............................................................... % 7,9  7,1  6,9  7,6  7,3  7,0  6,7  6,8  6,8  

Frauen  ................................................................. % 7,5  7,0  6,8  6,9  6,8  6,6  6,5  6,7  6,9  

Jüngere  unter  25  Jahren  ............................................ % 6,8  5,9  5,9  6,2  5,9  5,7  5,6  6,5  6,9  

Ausfländer/-finnen  ..................................................... % 15,7  14,6  14,3  15,3  15,2  14,1  13,9  14,0  14,2  

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 ………………………………………Anzahfl  359 348   466 288   477 528   443 542   440 542   436 755   437 144   444 268   444 543 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 227 090  2 026 087  1 999 837  2 150 570  2 107 785  2 067 666  2 028 684  2 076 388  2 106 937 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  223 232   190 624   193 155   210 674   199 867   189 886   188 676   225 915   243 207 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  428 618   398 234   404 024   441 276   436 496   430 438   423 190   427 315   433 713 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 204 972  1 070 549  1 060 613  1 186 084  1 145 578  1 113 014  1 085 213  1 100 571  1 107 211 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 022 118   955 538   939 224   964 486   962 207   954 652   943 471   975 817   999 726 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 6,6  6,0  5,9  6,3  6,2  6,0  5,8  6,0  6,1  

Männer  ............................................................... % 6,7  6,0  5,9  6,5  6,3  6,0  5,9  6,0  6,0  

Frauen  ................................................................. % 6,5  6,0  5,9  6,0  6,0  5,9  5,8  6,0  6,1  

Jüngere  unter  25  Jahren  ............................................ % 5,8  5,0  5,0  5,4  5,2  4,9  4,8  5,8  6,2  

Ausfländer/-finnen  ..................................................... % 14,8  13,7  13,5  14,6  14,4  13,4  13,2  13,3  13,5  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  291 224   382 068   389 420   357 158   354 534   352 428   352 963   358 704   358 502 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 1 011 331   949 749   897 148   947 243   912 487   869 246   835 979   837 704   838 771 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  102 147   88 262   80 880   80 277   76 671   71 917   69 070   75 604   77 957 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  72 213   71 984   70 260   72 667   73 079   71 934   70 761   72 271   72 816 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl  554 700   515 380   489 696   539 378   512 766   479 691   456 624   451 234   447 722 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  456 631   434 370   407 453   407 865   399 721   389 555   379 355   386 470   391 049 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 12,0  11,3  10,7  11,3  10,8  10,3   9,9   9,9   9,9  

Männer  ............................................................... % 12,5  11,6  11,0  12,2  11,6  10,7  10,2  10,1  10,0  

Frauen  ................................................................. % 11,4  10,9  10,2  10,2  10,0   9,8   9,5   9,7   9,8  

Jüngere  unter  25  Jahren  ............................................ % 11,1  10,1  10,0  10,1   9,7   9,7   9,3  10,2  10,5  

Ausfländer/-finnen  ..................................................... % 24,3  23,8  22,2  22,5  22,7  20,8  20,4  20,9  21,0  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  58 929   74 940   83 678   83 121   82 724   81 232   81 099   82 628   83 314 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich gemefldeter Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 8,1  - 2,6  + 2,9  + 2,0  + 1,3  + 1,4  - 2,8  - 2,5  + 1,7  + 1,1 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. - 14,3  - 1,7  + 3,2  + 1,2  + 0,2  - 0,7  - 5,3  - 1,5  + 17,0  + 6,5 

Ausfländer/-finnen ...................................................... - 6,1  + 0,9  + 7,1  + 6,4  + 6,0  + 6,0  - 1,4  - 1,7  + 1,1  + 1,4 

Männer2 …………………………………………………………………………… - 9,9  - 2,2  + 4,4  + 3,3  + 2,7  + 2,6  - 4,0  - 3,2  + 0,6  + 0,2 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 6,0  - 3,1  + 1,1  + 0,5  - 0,2  + 0,1  - 1,3  - 1,6  + 3,0  + 2,1 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ..................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren .................................................. X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ........................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 …………………………………………… + 29,8  + 2,4  - 12,5  - 12,4  - 11,1  - 9,9  - 0,9  + 0,1  + 1,6  + 0,1 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 9,0  - 1,3  + 5,3  + 4,2  + 3,5  + 3,5  - 1,9  - 1,9  + 2,4  + 1,5 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. - 14,6  + 1,3  + 7,9  + 5,5  + 4,1  + 3,6  - 5,0  - 0,6  + 19,7  + 7,7 

Ausfländer/-finnen ...................................................... - 7,1  + 1,5  + 7,8  + 7,1  + 6,6  + 6,6  - 1,4  - 1,7  + 1,0  + 1,5 

Männer2 …………………………………………………………………………… - 11,2  - 0,9  + 7,0  + 5,8  + 5,2  + 5,0  - 2,8  - 2,5  + 1,4  + 0,6 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 6,5  - 1,7  + 3,3  + 2,5  + 1,7  + 1,9  - 0,8  - 1,2  + 3,4  + 2,5 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ..................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren .................................................. X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ........................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………………… + 31,2  + 1,9  - 13,3  - 13,4  - 12,2  - 11,1  - 0,6  + 0,2  + 1,6  - 0,1 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 6,1  - 5,5  - 2,5  - 3,1  - 3,7  - 3,5  - 4,7  - 3,8  + 0,2  + 0,1 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. - 13,6  - 8,4  - 7,4  - 9,0  - 9,8  - 12,2  - 6,2  - 4,0  + 9,5  + 3,1 

Ausfländer/-finnen ...................................................... - 0,3  - 2,4  + 2,8  + 2,4  + 2,7  + 3,0  - 1,6  - 1,6  + 2,1  + 0,8 

Männer2 …………………………………………………………………………… - 7,1  - 5,0  - 1,3  - 2,2  - 2,9  - 2,9  - 6,5  - 4,8  - 1,2  - 0,8 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 4,9  - 6,2  - 3,9  - 4,2  - 4,7  - 4,1  - 2,5  - 2,6  + 1,9  + 1,2 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ..................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren .................................................. X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ........................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………………… + 27,2  + 11,7  - 7,8  - 6,9  - 5,0  - 2,6  - 1,8  - 0,2  + 1,9  + 0,8 

Vergflefich

Efinhefit   2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 3 238 421  2 975 836  2 896 985  3 097 813  3 020 272  2 936 912  2 864 663  2 914 092  2 945 708 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  325 378   278 886   274 035   290 951   276 538   261 803   257 746   301 519   321 164 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  500 831   470 218   474 283   513 943   509 575   502 372   493 951   499 586   506 529 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 759 672  1 585 928  1 550 309  1 725 462  1 658 344  1 592 705  1 541 837  1 551 805  1 554 933 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 478 749  1 389 908  1 346 676  1 372 351  1 361 928  1 344 207  1 322 826  1 362 287  1 390 775 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 7,7  7,1  6,8  7,3  7,1  6,8  6,6  6,8  6,8  

Männer  ............................................................... % 7,9  7,1  6,9  7,6  7,3  7,0  6,7  6,8  6,8  

Frauen  ................................................................. % 7,5  7,0  6,8  6,9  6,8  6,6  6,5  6,7  6,9  

Jüngere  unter  25  Jahren  ............................................ % 6,8  5,9  5,9  6,2  5,9  5,7  5,6  6,5  6,9  

Ausfländer/-finnen  ..................................................... % 15,7  14,6  14,3  15,3  15,2  14,1  13,9  14,0  14,2  

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 ………………………………………Anzahfl  359 348   466 288   477 528   443 542   440 542   436 755   437 144   444 268   444 543 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 227 090  2 026 087  1 999 837  2 150 570  2 107 785  2 067 666  2 028 684  2 076 388  2 106 937 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  223 232   190 624   193 155   210 674   199 867   189 886   188 676   225 915   243 207 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  428 618   398 234   404 024   441 276   436 496   430 438   423 190   427 315   433 713 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl 1 204 972  1 070 549  1 060 613  1 186 084  1 145 578  1 113 014  1 085 213  1 100 571  1 107 211 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 022 118   955 538   939 224   964 486   962 207   954 652   943 471   975 817   999 726 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 6,6  6,0  5,9  6,3  6,2  6,0  5,8  6,0  6,1  

Männer  ............................................................... % 6,7  6,0  5,9  6,5  6,3  6,0  5,9  6,0  6,0  

Frauen  ................................................................. % 6,5  6,0  5,9  6,0  6,0  5,9  5,8  6,0  6,1  

Jüngere  unter  25  Jahren  ............................................ % 5,8  5,0  5,0  5,4  5,2  4,9  4,8  5,8  6,2  

Ausfländer/-finnen  ..................................................... % 14,8  13,7  13,5  14,6  14,4  13,4  13,2  13,3  13,5  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  291 224   382 068   389 420   357 158   354 534   352 428   352 963   358 704   358 502 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 1 011 331   949 749   897 148   947 243   912 487   869 246   835 979   837 704   838 771 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  102 147   88 262   80 880   80 277   76 671   71 917   69 070   75 604   77 957 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  72 213   71 984   70 260   72 667   73 079   71 934   70 761   72 271   72 816 

Männer2 …………………………………………………………………… Anzahfl  554 700   515 380   489 696   539 378   512 766   479 691   456 624   451 234   447 722 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  456 631   434 370   407 453   407 865   399 721   389 555   379 355   386 470   391 049 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 .................................... % 12,0  11,3  10,7  11,3  10,8  10,3   9,9   9,9   9,9  

Männer  ............................................................... % 12,5  11,6  11,0  12,2  11,6  10,7  10,2  10,1  10,0  

Frauen  ................................................................. % 11,4  10,9  10,2  10,2  10,0   9,8   9,5   9,7   9,8  

Jüngere  unter  25  Jahren  ............................................ % 11,1  10,1  10,0  10,1   9,7   9,7   9,3  10,2  10,5  

Ausfländer/-finnen  ..................................................... % 24,3  23,8  22,2  22,5  22,7  20,8  20,4  20,9  21,0  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ……………………………………… Anzahfl  58 929   74 940   83 678   83 121   82 724   81 232   81 099   82 628   83 314 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich gemefldeter Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . 1 000  1 024    829    849   1 095   1 029    947    871    850    892 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................. 1 000  4 894   4 617   4 443   4 456   4 482   4 483   4 470   4 461   4 436 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... 1 000  1 819   1 740   1 700   1 708   1 713   1 712   1 709   1 708   1 702 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung ... 1 000   61    57    51    56    59    61    62  ...  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit3  .................. Mfiflfl. EUR  3 089   3 130   3 119   2 769   2 493   2 639   2 728   2 547   2 708 

dar.: Befiträge
3  ............................................................ Mfiflfl. EUR  1 885   2 120   2 214   2 134   2 131   2 237   2 310   2 215   2 242 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit
3  .................... Mfiflfl. EUR  3 768   3 127   2 904   2 938   3 047   3 031   2 644   2 471   2 627 

dar.: Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit
3  ................ Mfiflfl. EUR  1 384   1 148   1 152   1 491   1 544   1 437   1 302   1 064   1 189 

Gesetzflfiche Krankenversficherung4

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................ 1 000  51 374   51 603   52 049   52 216   52 267   52 250   52 311   52 356   52 304 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder5 .................................................... 1 000  30 065   29 878   30 112   30 223   30 252   30 242   30 306   30 360   30 321 

Rentner/-finnen ..................................................... 1 000  16 848   16 806   16 765   16 717   16 699   16 681   16 671   16 664   16 661 

Früheres Bundesgebfiet 
ohne Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … 1 000   761    609    623    792    747    695    652    640    679 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… 1 000  3 266   3 087   2 989   3 017   3 035   3 036   3 031   3 029   3 019 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... 1 000  1 308   1 247   1 216   1 225   1 229   1 229   1 227   1 227   1 223 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... 1 000   45    43    38    42    44    45    46  ...  ... 

Neue Länder und Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … 1 000   262    219    225    302    282    251    219    209    213 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… 1 000  1 629   1 530   1 454   1 440   1 447   1 446   1 440   1 431   1 418 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... 1 000   511    493    484    483    484    484    482    482    479 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... 1 000   16    14    13    14    15    16    16  ...  ... 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen

Wohnungen finsgesamt6 ............................................... Anzahfl  187 632   228 311   241 090   18 049   19 708   23 998   22 697   22 769   28 632 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit7 

1 Wohnung .......................................................... Anzahfl  78 557   93 981   88 693   6 659   7 665   8 602   8 019   7 707   9 041 

2 Wohnungen ...................................................... Anzahfl  16 136   17 316   18 004   1 262   1 682   2 024   1 818   1 914   2 092 

3 und mehr Wohnungen8 ........................................ Anzahfl  66 912   85 304   97 203   7 813   7 941   10 264   9 622   9 664   12 024 

Wohngebäude7  ........................................................... Anzahfl  94 602   112 698   109 128   8 179   9 423   10 685   10 013   9 798   11 490 

Raumfinhaflt .......................................................... 1 000 m3  102 424   123 959   126 986   9 541   10 808   12 756   11 915   11 849   14 172 

Wohnffläche fin Wohnungen................................... 1 000 m2  18 890   22 958   23 614   1 763   1 994   2 364   2 204   2 177   2 632 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 ..................... Mfiflfl. EUR  25 675   32 087   33 849   2 561   2 956   3 473   3 210   3 229   3 936 

Nfichtwohngebäude7 .................................................... Anzahfl  31 059   32 099   30 364   1 890   2 140   2 560   2 372   2 620   2 954 

Raumfinhaflt .......................................................... 1 000 m3  192 049   214 073   212 066   14 712   15 376   16 935   15 313   16 667   24 641 

Nutzffläche ........................................................... 1 000 m
2  28 096   30 360   30 126   1 960   2 165   2 474   2 236   2 398   3 193 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 ..................... Mfiflfl. EUR  21 010   23 665   24 430   1 956   1 906   2 110   1 949   1 970   2 857 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)6 .......................... Anzahfl  899 718  1 070 307  1 080 205   78 961   88 880   106 656   99 841   99 876   120 993 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes6,9

finsgesamt ............................................................ Mfiflfl. EUR  58 913   68 396   71 194   5 383   5 895   6 709   6 292   6 363   8 199 

Wohngebäude ..................................................... Mfiflfl. EUR  30 492   37 351   39 497   2 938   3 379   3 963   3 724   3 780   4 593 

Nfichtwohngebäude .............................................. Mfiflfl. EUR  28 420   31 045   31 697   2 444   2 516   2 746   2 568   2 583   3 606 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Jahresergebnfisse: Durschnfitt der Monatsergebnfisse. – 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 
5 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 6 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). – 7 Errfichtung neuer Gebäude. – 8 Ohne 
Wohnhefime. – 9 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . - 19,0  + 2,4  + 12,9  + 11,6  + 10,1  + 8,1  - 8,1  - 8,0  - 2,5  + 5,1 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................. - 5,7  - 3,8  - 0,5  - 0,4  - 0,0  - 0,4  + 0,0  - 0,3  - 0,2  - 0,5 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... - 4,3  - 2,3  - 0,1  + 0,1  + 0,4  + 0,2  - 0,1  - 0,2  - 0,0  - 0,4 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung ... - 7,0  - 10,2  + 19,3  + 20,5  ...  ...  + 2,5  + 2,0  ...  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit
3  .................. + 1,3  - 0,4  - 11,0  + 1,2  - 4,6  + 6,3  + 5,9  + 3,4  - 6,6  + 6,3 

dar.: Befiträge
3 ............................................................. + 12,5  + 4,5  + 3,0  + 5,1  - 1,7  + 1,2  + 4,9  + 3,3  - 4,1  + 1,2 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit
3 ..................... - 17,0  - 7,2  + 8,0  + 5,4  - 1,2  + 6,3  - 0,5  - 12,8  - 6,5  + 6,3 

dar.: Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit3 ................. - 17,0  + 0,4  + 15,2  + 15,9  - 2,2  + 11,7  - 6,9  - 9,4  - 18,3  + 11,7 

Gesetzflfiche Krankenversficherung4

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................ + 0,4  + 0,9  + 0,8  + 0,8  + 0,7  + 0,7  - 0,0  + 0,1  + 0,1  - 0,1 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder5 .................................................... - 0,6  + 0,8  + 1,4  + 1,3  + 1,2  + 1,2  - 0,0  + 0,2  + 0,2  - 0,1 

Rentner/-finnen ..................................................... - 0,2  - 0,2  - 0,6  - 0,6  - 0,6  - 0,6  - 0,1  - 0,1  - 0,0  - 0,0 

Früheres Bundesgebfiet
ohne Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … - 19,9  + 2,2  + 13,9  + 13,4  + 12,0  + 9,6  - 6,8  - 6,3  - 1,7  + 6,1 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… - 5,5  - 3,2  + 0,4  + 0,6  + 1,0  + 0,7  + 0,0  - 0,2  - 0,0  - 0,4 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... - 4,7  - 2,5  + 0,3  + 0,5  + 0,9  + 0,7  - 0,0  - 0,2  + 0,0  - 0,3 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... - 4,2  - 10,7  + 18,5  + 19,6  ...  ...  + 2,3  + 2,0  ...  ... 

Neue Länder und Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit  … - 16,3  + 2,8  + 10,3  + 6,6  + 5,0  + 3,4  - 11,3  - 12,7  - 4,7  + 1,9 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… - 6,1  - 4,9  - 2,5  - 2,3  - 2,0  - 2,6  - 0,0  - 0,5  - 0,6  - 0,9 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 .......................................... - 3,4  - 1,8  - 1,1  - 1,0  - 0,7  - 1,1  - 0,1  - 0,2  - 0,2  - 0,5 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung  .... - 14,6  - 8,6  + 20,9  + 23,1  ...  ...  + 2,6  + 2,6  ...  ... 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen

Wohnungen finsgesamt6 ............................................... + 21,7  + 5,6  + 32,6  - 1,6  - 4,2  + 30,0  + 21,8  - 5,4  + 0,3  + 25,7 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit7 

1 Wohnung .......................................................... + 19,6  - 5,6  + 19,1  - 9,1  - 13,7  + 4,7  + 12,2  - 6,8  - 3,9  + 17,3 

2 Wohnungen ...................................................... + 7,3  + 4,0  + 44,2  + 3,5  + 7,3  + 21,8  + 20,3  - 10,2  + 5,3  + 9,3 

3 und mehr Wohnungen8 ........................................ + 27,5  + 13,9  + 51,7  + 11,5  + 3,2  + 33,7  + 29,3  - 6,3  + 0,4  + 24,4 

Wohngebäude7  ........................................................... + 19,1  - 3,2  + 21,7  - 6,7  - 10,3  + 8,6  + 13,4  - 6,3  - 2,1  + 17,3 

Raumfinhaflt .......................................................... + 21,0  + 2,4  + 30,0  - 1,3  - 5,9  + 15,9  + 18,0  - 6,6  - 0,6  + 19,6 

Wohnffläche fin Wohnungen................................... + 21,5  + 2,9  + 30,0  - 2,4  - 7,6  + 16,0  + 18,6  - 6,8  - 1,2  + 20,9 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 ..................... + 25,0  + 5,5  + 33,4  - 0,1  - 2,2  + 22,0  + 17,5  - 7,6  + 0,6  + 21,9 

Nfichtwohngebäude7 .................................................... + 3,3  - 5,4  + 4,3  - 23,7  - 17,6  - 5,1  + 19,6  - 7,3  + 10,5  + 12,7 

Raumfinhaflt .......................................................... + 11,5  - 0,9  + 1,3  - 25,1  - 27,5  + 9,8  + 10,1  - 9,6  + 8,8  + 47,8 

Nutzffläche ........................................................... + 8,1  - 0,8  + 2,2  - 23,7  - 22,7  - 2,6  + 14,3  - 9,6  + 7,2  + 33,2 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 ..................... + 12,6  + 3,2  + 15,2  - 10,7  - 15,0  + 12,2  + 10,7  - 7,6  + 1,1  + 45,0 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)6 .......................... + 19,0  + 0,9  + 27,8  - 4,1  - 6,8  + 17,9  + 20,0  - 6,4  + 0,0  + 21,1 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes6,9

finsgesamt ............................................................ + 16,1  + 4,1  + 25,7  - 5,9  - 7,1  + 15,8  + 13,8  - 6,2  + 1,1  + 28,9 

Wohngebäude ..................................................... + 22,5  + 5,7  + 31,5  - 1,2  - 1,2  + 21,7  + 17,3  - 6,0  + 1,5  + 21,5 

Nfichtwohngebäude .............................................. + 9,2  + 2,1  + 18,3  - 12,0  - 14,6  + 9,2  + 9,1  - 6,5  + 0,6  + 39,6 

Vergflefich

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Jahresergebnfisse: Durschnfitt der Monatsergebnfisse. – 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 
5 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 6 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). – 7 Errfichtung neuer Gebäude. – 8 Ohne 
Wohnhefime. – 9 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013    Nov. 10  Mafi 11  Nov. 11  Mafi 12  Nov. 12  Mafi 13

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber) ................................................. 1 000  12 528   12 507   12 587   12 706   12 563   12 528   12 477   12 507   12 587 

dar.: Käflber ................................................................. 1 000  2 666   2 668   2 661   2 667   2 617   2 666   2 635   2 668  2 661 469 

Schwefine .................................................................... 1 000  27 402   28 331   27 690   26 901   26 758   27 402   28 132   28 331   27 690 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) ................. 1 000  17 186   18 070   17 441   17 487   16 697   17 186   17 664   18 070   17 441 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Gewerbflfiche Schflachtungen2

Rfinder  ........................................................................ Anzahfl 3 737 899  3 675 760  3 617 033   249 648   300 799   289 546   264 070   245 868   264 929 

Ochsen .................................................................. Anzahfl  35 343   28 500   23 953   1 492   1 966   1 847   1 456   2 147   1 182 

Buflflen .................................................................... Anzahfl 1 519 656  1 457 730  1 421 188   95 294   120 293   112 206   106 142   110 451   106 213 

Kühe ...................................................................... Anzahfl 1 331 432  1 305 518  1 281 405   89 614   103 973   102 169   86 437   74 426   94 713 

wefibflfiche Rfinder3 ...................................................... Anzahfl  508 092   509 998   485 833   35 815   42 643   41 734   37 501   31 674   35 220 

Käflber4 ..................................................................... Anzahfl  315 168   329 122   339 918   23 336   27 745   27 958   27 660   23 135   24 251 

Jungrfinder5 ............................................................... Anzahfl  28 208   44 892   64 736   4 097   4 179   3 632   4 874   4 035   3 350 

Schwefine .................................................................... Anzahfl 58 138 853  59 550 010  58 213 070  4 611 742  4 908 001  4 987 154  4 887 651  4 570 025  4 927 986 

Lämmer ...................................................................... Anzahfl  816 500   876 180   890 369   51 661   99 796   67 359   87 936   64 682   71 549 

Übrfige Schafe ............................................................. Anzahfl  157 609   178 388   131 253   5 866   9 703   8 210   10 068   6 236   8 858 

Schflachtmenge2

Rfinder  ........................................................................ t 1 185 160  1 157 595  1 135 370   79 002   96 560   90 866   75 065   78 569   83 763 

Ochsen .................................................................. t  11 684   9 435   7 965    486    659    599    492    705    389 

Buflflen .................................................................... t  571 171   549 357   540 151   36 635   46 611   41 938   32 624   42 192   40 587 

Kühe ...................................................................... t  405 921   397 295   387 473   27 333   32 018   31 322   26 126   22 342   28 360 

wefibflfiche Rfinder3 ...................................................... t  148 608   149 317   143 031   10 670   12 798   12 474   11 111   9 398   10 455 

Käflber4 ..................................................................... t  43 009   44 935   46 543   3 267   3 817   3 955   3 947   3 298   3 425 

Jungrfinder5 ............................................................... t  4 766   7 256   10 207    612    657    579    766    635    546 

Schwefine .................................................................... t 5 441 625  5 598 541  5 459 551   434 077   461 341   468 678   459 335   427 295   458 528 

Lämmer ...................................................................... t  15 045   16 123   16 504    969   1 846   1 246   1 620   1 187   1 332 

Übrfige Schafe ............................................................. t  4 768   5 391   3 965    181    289    257    308    192    267 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl6 ............................................... t 1 379 701  1 423 277  1 427 744   107 651   116 263   126 325   123 632   114 202   126 175 

darunter:

Jungmasthühner ..................................................... t  802 861   854 232   863 509   65 742   73 548   78 415   77 286   71 687   79 569 

Enten ..................................................................... t  61 354   57 310   57 562   4 081   3 763   3 409   3 016   3 255   3 256 

Truthühner ............................................................. t  478 481   467 354   464 155   34 407   35 947   39 946   39 487   35 526   38 849 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt7 ......................................... t  634 715   665 853   702 546   53 291   60 198   65 199   64 985   60 572   66 918 

Enten, zertefiflt7 .......................................................... t  6 381   6 154   7 101    430    357    339    245    143    129 

Truthühner, zertefiflt7 .................................................. t  264 129   373 383   378 617   29 724   29 874   33 247   32 430   28 178   32 705 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ......................... t  594 230   618 876   627 128   48 473   54 015   58 819   58 864   53 556   60 264 

Enten, frfisch abgegeben ......................................... t  7 296   7 611   9 748    687    721 .    504    301    298 

Truthühner, frfisch abgegeben ................................. t  438 454   445 201   444 549   34 844   35 482 .   39 377   35 016   38 308 

Efingeflegte Brutefier8 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ................................................................. 1 000  112 857   113 556   121 347   9 337   9 811   11 147   11 048   9 311   8 242 

Mastrassen ................................................................. 1 000  760 145   779 853   775 967   57 579   66 120   66 364   67 791   62 495   69 017 

Geschflüpfte Hühnerküken8 zum Gebrauch

Legerassen ................................................................. 1 000  44 062   44 796   46 556   3 992   3 453   4 273   4 625   3 827   3 399 

Mastrassen ................................................................. 1 000  613 459   645 688   647 520   48 710   54 681   56 333   55 780   53 982   57 198 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung9

Betrfiebe10 ...................................................................... Anzahfl  1 139   1 224   1 277   1 299   1 317   1 328   1 336   1 344   1 348 

Hennenhafltungspflätze11
 ................................................ 1 000  36 717   40 027   41 907   42 608   42 948   43 053   43 336   43 385   43 600 

Legehennen fim Durchschnfitt ....................................... 1 000  27 197   32 547   35 514   37 713   37 632   36 719   36 506   36 779  ... 

Erzeugte Efier ............................................................... Mfiflfl.  8 007   9 683   10 589    868    972    899    910    871  ... 

Efier je Henne ............................................................... Stück   294,4    297,5    298,2    23,0    25,8    24,5    24,9    23,7  ... 

Efier je Henne und Tag .................................................. Stück   0,81    0,82    0,82    0,82    0,83    0,82    0,80    0,79  ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität10 ............................... % 74,9  84,0  86,8  86,7  88,7  86,1  83,5  84,2  84,5  

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Aufgrund methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efinge-
schränkt mögflfich. – 3 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. – 4 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 5 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 6 Durch 
Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur 
efingeschränkt mögflfich. – 7 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 8 In Brüterefien mfit 
efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupfraums. – 9 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise 
von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 10 Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember. – 11 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung 
verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013    Nov. 11  Mafi 12  Nov. 12  Mafi 13  Nov. 11  Mafi 12  Nov. 12  Mafi 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahreserhebung gegenüber Vorerhebung

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber) ..................................................... - 0,2  + 0,6  - 1,4  - 0,7  - 0,2  + 0,9  - 0,3  - 0,4  + 0,2  + 0,6 

dar.: Käflber .................................................................... + 0,1  - 0,3  - 0,0  + 0,7  + 0,1  X  + 1,9  - 1,2  + 1,3  X  

Schwefine ....................................................................... + 3,4  - 2,3  + 1,9  + 5,1  + 3,4  - 1,6  + 2,4  + 2,7  + 0,7  - 2,3 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) .................... + 5,1  - 3,5  - 1,7  + 5,8  + 5,1  - 1,3  + 2,9  + 2,8  + 2,3  - 3,5 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gewerbflfiche Schflachtungen2

Rfinder  ........................................................................... - 1,7  - 1,6  - 6,4  - 0,3  - 9,0  - 7,7  + 20,5  - 3,7  - 8,8  - 6,9 

Ochsen ..................................................................... - 19,4  - 16,0  - 5,6  - 1,0  - 11,1  + 58,5  + 31,8  - 6,1  - 21,2  + 47,5 

Buflflen ....................................................................... - 4,1  - 2,5  - 5,0  - 1,7  - 9,7  + 1,4  + 26,2  - 6,7  - 5,4  + 4,1 

Kühe ......................................................................... - 1,9  - 1,8  - 4,8  + 2,3  - 10,2  - 16,3  + 16,0  - 1,7  - 15,4  - 13,9 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ + 0,4  - 4,7  - 6,5  + 4,2  - 4,0  - 10,0  + 19,1  - 2,1  - 10,1  - 15,5 

Käflber4 ......................................................................... + 4,4  + 3,3  - 13,9  - 6,8  - 4,8  - 13,7  + 18,9  + 0,8  - 1,1  - 16,4 

Jungrfinder5 ................................................................... + 59,1  + 44,2  - 27,5  - 17,7  - 27,4  - 21,7  + 2,0  - 13,1  + 34,2  - 17,2 

Schwefine ....................................................................... + 2,4  - 2,2  - 3,7  + 6,4  + 1,0  - 3,8  + 6,4  + 1,6  - 2,0  - 6,5 

Lämmer .......................................................................... + 7,3  + 1,6  + 32,5  - 24,3  + 8,1  - 6,6  + 93,2  - 32,5  + 30,5  - 26,4 

Übrfige Schafe ................................................................. + 13,2  - 26,4  - 25,7  - 28,2  + 9,5  - 31,4  + 65,4  - 15,4  + 22,6  - 38,1 

Schflachtmenge2

Rfinder  ........................................................................... - 2,3  - 1,9  - 4,5  + 0,3  - 17,5  - 6,0  + 22,2  - 5,9  - 17,4  + 4,7 

Ochsen ..................................................................... - 19,2  - 15,6  - 3,9  - 3,5  - 8,4  + 59,9  + 35,6  - 9,1  - 17,9  + 43,3 

Buflflen ....................................................................... - 3,8  - 1,7  - 2,9  - 2,9  - 26,5  + 2,3  + 27,2  - 10,0  - 22,2  + 29,3 

Kühe ......................................................................... - 2,1  - 2,5  - 4,4  + 2,0  - 10,9  - 16,8  + 17,1  - 2,2  - 16,6  - 14,5 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ + 0,5  - 4,2  - 5,6  + 5,0  - 3,8  - 9,6  + 19,9  - 2,5  - 10,9  - 15,4 

Käflber4 ......................................................................... + 4,5  + 3,6  - 14,5  + 12,5  - 2,8  - 11,1  + 16,8  + 3,6  - 0,2  - 16,4 

Jungrfinder5 ................................................................... + 52,2  + 40,7  - 25,2  - 10,9  - 27,7  - 35,2  + 7,4  - 11,9  + 32,3  - 17,1 

Schwefine ....................................................................... + 2,9  - 2,5  - 3,9  + 6,2  + 1,0  - 3,8  + 6,3  + 1,6  - 2,0  - 7,0 

Lämmer .......................................................................... + 7,2  + 2,4  + 31,0  - 24,3  + 7,5  - 7,8  + 90,5  - 32,5  + 30,0  - 26,7 

Übrfige Schafe ................................................................. + 13,1  - 26,5  - 27,0  - 25,5  + 13,2  - 31,7  + 59,7  - 11,1  + 19,8  - 37,7 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl6 .................................................. + 3,2  + 0,3  - 4,7  + 7,8  + 0,3  - 4,1  + 8,0  + 8,7  - 2,1  - 7,6 

darunter:

Jungmasthühner ........................................................ + 6,4  + 1,1  + 2,4  + 10,2  + 3,5  - 2,2  + 11,9  + 6,6  - 1,4  - 7,2 

Enten ........................................................................ - 6,6  + 0,4  - 24,0  - 35,8  - 40,6  - 33,5  - 7,8  - 9,4  - 11,5  + 7,9 

Truthühner ................................................................ - 2,3  - 0,7  - 14,5  + 7,5  - 0,5  - 3,8  + 4,5  + 11,1  - 1,1  - 10,0 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt7 ............................................. + 4,9  + 5,5  + 4,5  + 14,1  + 6,4  + 0,5  + 13,0  + 8,3  - 0,3  - 6,8 

Enten, zertefiflt7 ............................................................. - 3,5  + 15,4  + 41,4  + 8,0  - 24,4  - 56,9  - 17,0  - 5,1  - 27,6  - 41,8 

Truthühner, zertefiflt7 ..................................................... + 41,4  + 1,4  - 12,7  + 9,8  + 0,2  - 7,2  + 0,5  + 11,3  - 2,5  - 13,1 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ............................ + 4,1  + 1,3  + 2,9  + 15,5  + 7,1  - 0,2  + 11,4  + 8,9  + 0,1  - 9,0 

Enten, frfisch abgegeben ............................................ + 4,3  + 28,1  + 16,3 .  + 20,0  - 22,7  + 4,9 . .  - 40,4 

Truthühner, frfisch abgegeben .................................... + 1,5  - 0,1  - 12,0 .  + 3,3  - 1,0  + 1,8 . .  - 11,1 

Efingeflegte Brutefier8 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 0,6  + 6,9  - 7,5  - 7,1  - 5,5  + 3,1  + 5,1  + 13,6  - 0,9  - 15,7 

Mastrassen .................................................................... + 2,6  - 0,5  - 1,7  + 2,8  - 1,6  - 5,1  + 14,8  + 0,4  + 2,1  - 7,8 

Geschflüpfte Hühnerküken8 zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 1,7  + 3,9  - 21,4  - 0,4  - 2,6  + 8,9  - 13,5  + 23,7  + 8,2  - 17,2 

Mastrassen .................................................................... + 5,3  + 0,3  - 3,1  + 6,2  - 0,7  - 4,5  + 12,3  + 3,0  - 1,0  - 3,2 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung9

Betrfiebe10 ........................................................................ + 7,5  + 4,3  + 7,8  + 8,3  + 8,1  + 8,1  + 1,4  + 0,8  + 0,6  + 0,6 

Hennenhafltungspflätze11 .................................................... + 9,0  + 4,7  + 7,0  + 6,7  + 7,0  + 6,8  + 0,8  + 0,2  + 0,7  + 0,1 

Legehennen fim Durchschnfitt .......................................... + 19,7  + 9,1  + 5,2  + 3,7  + 5,3  ...  - 0,2  - 2,4  - 0,6  ... 

Erzeugte Efier .................................................................. + 20,9  + 9,4  + 5,3  + 4,0  + 3,9  ...  + 12,0  - 7,5  + 1,2  ... 

Efier je Henne .................................................................. + 1,1  + 0,2  ± 0,0  + 0,4  - 1,6  ...  + 12,2  - 5,0  + 1,6  ... 

Efier je Henne und Tag ..................................................... + 1,2  ± 0,0  ± 0,0  + 1,2  - 1,2  ...  + 1,2  - 1,2  - 2,4  ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität10 .................................. X  X  X  X  X  X  X  X  X  X  

Vergflefich

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Aufgrund methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efinge-
schränkt mögflfich. – 3 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. – 4 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 5 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 6 Durch 
Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur 
efingeschränkt mögflfich. – 7 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 8 In Brüterefien mfit 
efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupfraums. – 9 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise 
von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 10 Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember. – 11 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung 
verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes  Gewerbe  ................................................ 2010  =  100 100,0  106,6  105,6   96,4  104,9  108,3  101,1  107,1  109,4  

Energfieversorgung  .......................................................... 2010  =  100 100,0  94,8  97,7  97,9  108,5  94,1  86,8  88,4  88,7  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... Anzahfl  2 009   2 047   2 038   2 066   2 071   2 075   2 079   2 074   2 072 

Beschäftfigte ................................................................... Anzahfl  240 225   236 827   233 074   230 405   230 135   230 034   232 786   231 998   231 552 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. 1 000  375 124   367 831   355 977   28 474   28 506   30 195   27 801   28 945   30 480 

Bezahflte Entgeflte ........................................................... Mfiflfl. EUR  11 728   11 912   12 003    936    958   1 240    970    998    962 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ Mfiflfl. kWh  501 055   462 102   467 228   42 666   44 030   37 943   33 455   32 559  ... 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 .............................................................. 1 000  4 999   5 142   5 261   5 266   5 273   5 269   5 269   5 273   5 299 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ 1 000  1 872   1 947   1 988   1 984   1 987   1 987   1 987   1 986   1 994 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... 1 000  2 141   2 199   2 269   2 291   2 296   2 294   2 294   2 297   2 310 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... 1 000   172    175    175    171    171    170    170    169    170 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... 1 000   753    763    776    770    769    768    769    771    776 

Energfie ........................................................................... 1 000   61    58    53    50    50    50    50    49    49 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. 1 000   58    53    48    45    45    45    45    45    44 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ 1 000  4 941   5 089   5 213   5 221   5 228   5 225   5 224   5 228   5 255 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... 1 000   388    395    399    399    397    397    397    399    404 

Getränkehersteflflung .................................................. 1 000   50    50    50    50    50    51    51    51    51 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ 1 000   122    123    121    121    121    121    121    120    121 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ 1 000   82    80    80    79    79    78    78    77    77 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ 1 000   18    17    17    17    17    17    17    17    17 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. 1 000   292    302    304    305    305    305    305    305    306 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... 1 000   100    101    106    105    105    105    105    106    106 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. 1 000   302    317    326    327    328    329    329    329    331 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... 1 000   140    143    145    144    145    145    145    146    146 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. 1 000   232    239    243    240    240    240    240    240    240 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ 1 000   455    479    497    499    500    500    499    499    502 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. 1 000   236    247    254    252    252    252    252    252    252 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. 1 000   348    366    373    373    373    373    373    373    375 

Maschfinenbau ........................................................... 1 000   845    870    907    916    918    915    915    914    917 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ 1 000   702    720    742    749    750    751    751    754    762 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. 1 000   104    112    115    116    117    117    117    116    116 

H.v. Möbefln  .............................................................. 1 000   88    89    90    87    87    86    86    86    86 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ 1 000   168    165    163    164    164    165    165    165    166 

Geflefistete Arbefitsstunden  ................................................ Mfiflfl. Std.  7 717   8 039   8 120    672    680    710    645    676    709 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ Mfiflfl. EUR  2 943   3 084   3 103    255    259    270    248    257    270 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes Gewerbe ................................................ + 6,6  - 0,9  + 7,0  - 4,8  - 0,9  + 1,3  + 3,2  - 6,6  + 5,9  + 2,1 

Energfieversorgung .......................................................... - 5,2  + 3,1  - 0,4  - 4,1  - 0,3  - 0,4  - 13,3  - 7,8  + 1,8  + 0,3 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... + 1,9  - 0,4  + 1,8  + 2,1  + 1,9  + 1,7  + 0,2  + 0,2  - 0,2  - 0,1 

Beschäftfigte ................................................................... - 1,4  - 1,6  - 0,9  + 0,4  - 0,1  - 0,1  - 0,0  + 1,2  - 0,3  - 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. - 1,9  - 3,2  + 7,9  - 5,4  - 0,4  + 2,2  + 5,9  - 7,9  + 4,1  + 5,3 

Bezahflte Entgeflte ........................................................... + 1,6  + 0,8  + 2,2  + 1,8  + 1,8  + 2,3  + 29,4  - 21,7  + 2,9  - 3,6 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ - 7,8  + 1,1  + 2,5  - 2,5  - 4,2  ...  - 13,8  - 11,8  - 2,7  ... 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 .............................................................. + 2,9  + 2,3  + 0,6  + 0,5  + 0,4  + 0,4  - 0,1  - 0,0  + 0,1  + 0,5 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ + 4,0  + 2,1  + 0,2  + 0,2  + 0,1  + 0,0  - 0,0  - 0,0  - 0,0  + 0,4 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 2,7  + 3,2  + 1,9  + 1,7  + 1,6  + 1,4  - 0,1  - 0,0  + 0,2  + 0,6 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... + 1,8  + 0,2  - 3,6  - 3,7  - 3,9  - 3,1  - 0,6  - 0,2  - 0,5  + 0,5 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 1,3  + 1,7  - 0,3  - 0,3  - 0,5  - 0,3  - 0,0  + 0,1  + 0,3  + 0,7 

Energfie ........................................................................... - 4,9  - 9,3  - 7,5  - 7,5  - 7,4  - 4,8  - 0,5  - 0,5  - 0,4  - 0,8 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 8,0  - 10,0  - 8,8  - 8,4  - 8,6  - 5,5  - 0,3  - 0,2  - 0,6  - 0,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 3,0  + 2,4  + 0,7  + 0,6  + 0,5  + 0,5  - 0,1  - 0,0  + 0,1  + 0,5 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... + 1,8  + 1,1  + 0,7  + 0,5  + 0,1  + 0,3  - 0,1  + 0,1  + 0,5  + 1,2 

Getränkehersteflflung .................................................. - 0,6  + 0,7  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,9  + 0,5  + 0,4  + 0,1  + 0,6 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ + 0,7  - 1,4  + 0,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1  - 0,5  - 0,2  - 0,1  + 0,7 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 2,2  + 0,3  - 2,3  - 2,3  - 3,0  - 3,7  - 0,4  - 0,4  - 0,9  - 0,3 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ - 3,8  - 0,2  + 1,9  + 1,0  + 1,5  + 1,0  + 0,0  - 0,6  + 0,5  - 0,3 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 3,4  + 0,9  + 0,5  + 0,6  + 0,6  + 0,7  - 0,1  + 0,0  - 0,1  + 0,3 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 1,1  + 4,6  - 0,4  - 0,2  - 0,2  - 0,1  + 0,1  + 0,4  + 0,1  + 0,2 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 5,1  + 2,8  + 1,1  + 1,1  + 1,1  + 1,0  + 0,1  + 0,1  + 0,2  + 0,5 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 2,1  + 1,4  + 0,2  + 0,3  + 0,3  + 0,0  + 0,5  + 0,1  + 0,1  + 0,2 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 2,8  + 1,6  - 0,9  - 1,0  - 1,0  - 1,2  - 0,4  + 0,0  + 0,0  + 0,2 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ + 5,2  + 3,8  + 0,9  + 0,7  + 0,5  + 0,4  + 0,0  - 0,2  + 0,0  + 0,5 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. + 4,4  + 3,0  - 0,7  - 0,8  - 0,9  - 1,1  + 0,1  - 0,1  + 0,0  + 0,2 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. + 5,0  + 2,1  - 0,3  - 0,3  + 0,1  + 0,4  + 0,0  - 0,0  - 0,1  + 0,5 

Maschfinenbau ........................................................... + 3,0  + 4,2  + 1,8  + 1,6  + 1,0  + 0,9  - 0,3  - 0,0  - 0,1  + 0,4 

H.v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 2,6  + 3,1  + 1,9  + 1,8  + 2,0  + 1,7  + 0,0  + 0,0  + 0,4  + 1,1 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 7,6  + 2,4  + 2,2  + 2,3  + 1,6  + 1,2  + 0,1  + 0,2  - 0,5  - 0,0 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 1,1  + 1,4  - 4,7  - 4,7  - 4,7  - 4,8  - 1,1  - 0,3  - 0,2  + 0,2 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ - 1,6  - 1,7  + 1,4  + 1,4  + 2,0  + 2,1  + 0,3  - 0,1  + 0,4  + 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden  ................................................ + 4,2  + 1,0  + 9,6  - 4,2  + 0,9  + 3,2  + 4,3  - 9,1  + 4,8  + 5,0 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ + 4,8  + 0,6  + 8,7  - 4,2  + 0,6  + 3,0  + 4,5  - 8,4  + 3,9  + 5,0 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 19*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ................................................................Mfiflfl. EUR 1 477 788  1 638 829  1 646 945   127 264   139 833   141 098   133 808   139 099   140 497 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  502 206   564 793   548 813   42 819   45 490   46 955   45 300   45 885   47 260 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  626 560   695 275   709 595   54 487   62 432   62 535   57 199   61 843   59 804 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  36 862   39 493   38 438   3 030   3 195   3 245   2 868   3 126   3 053 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  223 351  236 852  243 843  19 213  20 385  20 425   20 325   19 934  21 497 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  88 809   102 417   106 257   7 716   8 331   7 938   8 115   8 311   8 882 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  10 740   11 880   10 533    864    909    818    744    729    742 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ Mfiflfl. EUR 1 467 048  1 626 950  1 636 413  126 400  138 924  140 280   133 064   138 370  139 755 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... Mfiflfl. EUR  118 748   129 434   134 147   10 741   11 504   11 493   11 482   10 863   11 669 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  16 731   17 417   18 057   1 227   1 460   1 500   1 573   1 590   1 798 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  36 086  38 599  36 615  2 882  2 965  3 048   2 943   2 932  3 161 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  13 588   13 836   13 413   1 025   1 092   1 073    986    982   1 011 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ Mfiflfl. EUR  81 001  93 002  98 062  7 041  7 610  7 308   7 565   7 772  8 348 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  125 787   136 011   136 499   11 119   11 700   11 921   11 883   11 404   11 959 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  37 519   39 206   41 355   3 379   3 338   3 579   3 598   3 550   3 651 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  60 357  67 288  66 944  5 296  5 597  5 990   5 592   5 835  6 107 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... Mfiflfl. EUR  26 062   28 247   28 405   1 891   2 202   2 506   2 451   2 567   2 805 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  91 889  114 011  105 885  8 093  8 597  8 585   8 224   8 309  8 072 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  77 166   88 480   88 298   6 790   7 245   7 669   7 229   7 746   7 839 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. Mfiflfl. EUR  66 668  68 385  63 482  4 649  5 446  5 084   4 878   5 505  5 281 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  75 818   84 056   82 513   6 364   6 689   6 850   6 426   6 865   6 973 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  176 609   203 019   211 683   15 717   17 821   17 881   16 592   18 860   18 071 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ Mfiflfl. EUR  317 054   351 260   356 973   28 252   32 782   32 999   29 755   30 719   30 066 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. Mfiflfl. EUR  30 896   30 943   33 490   2 770   2 971   3 015   2 640   2 892   2 587 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  15 832   16 862   17 105   1 313   1 378   1 420   1 245   1 328   1 345 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ Mfiflfl. EUR  34 039  37 448  33 383  2 368  2 628  2 608   2 507   2 743  2 627 

Ausflandsumsatz3 .............................................................Mfiflfl. EUR  681 341   755 947   769 283   61 118   66 895   67 997   63 821   66 804   65 832 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  221 945   246 074   242 601   19 268   20 464   20 752   20 604   20 518   20 515 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  373 642  414 364  426 708  33 604  38 175  38 878   34 809   37 832  36 380 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  14 636   15 786   15 551   1 285   1 359   1 382   1 265   1 410   1 324 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  64 824   70 273   73 883   5 980   5 997   6 250   6 224   6 143   6 607 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  6 294  9 451  10 539   981   900    735    919    901  1 007 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  1 515   1 485   1 508    164    147    148    150    141    138 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ Mfiflfl. EUR  679 826   754 462   767 774   60 954   66 748   67 849   63 671   66 663   65 694 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... Mfiflfl. EUR  24 105  27 157  28 974  2 336  2 426  2 437   2 500   2 396  2 579 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  1 738   1 813   1 889    137    147    163    178    177    206 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  14 365   15 151   14 817   1 168   1 219   1 266   1 235   1 226   1 295 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  2 192   2 142   2 023    155    157    162    143    149    150 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ Mfiflfl. EUR  5 847   8 578   9 638    862    800    629    813    806    913 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  73 606  80 130  81 467  6 655  6 996  7 048   7 151   6 781  6 975 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  23 623   25 554   27 819   2 272   2 207   2 425   2 446   2 363   2 461 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  23 268   25 227   25 277   2 047   2 133   2 277   2 190   2 248   2 295 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... Mfiflfl. EUR  8 010   8 340   8 887    679    720    764    754    767    778 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  35 353   44 539   41 688   3 238   3 440   3 344   3 290   3 304   3 038 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  24 747   28 144   28 255   2 229   2 375   2 579   2 341   2 644   2 598 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. Mfiflfl. EUR  36 748   37 386   35 497   2 637   3 265   2 969   2 956   3 283   3 048 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  35 976   39 942   39 826   3 116   3 292   3 350   3 218   3 469   3 400 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  107 976  124 698  130 540  9 657  11 157  11 195   10 279   12 045  10 976 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ Mfiflfl. EUR  199 355   222 517   228 735   18 459   21 094   21 575   19 309   19 680   19 724 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. Mfiflfl. EUR  21 772   20 172   22 318   1 986   1 878   2 184   1 695   1 880   1 720 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  4 307  4 740  4 818   381   408    418    372    418   423 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ Mfiflfl. EUR  13 415   12 919   9 527    847    863    885    783    856    757 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden 
mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus 
efigener Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektum-
sätze mfit Abnehmern fim Ausfland und – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ................................................................ + 10,9  + 0,5  + 7,4  - 3,9  - 2,2  + 1,1  + 0,9  - 5,2  + 4,0  + 1,0 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ + 12,5  - 2,8  + 4,5  - 4,7  - 4,0  - 0,0  + 3,2  - 3,5  + 1,3  + 3,0 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 11,0  + 2,1  + 12,8  - 3,6  - 1,2  + 0,4  + 0,2  - 8,5  + 8,1  - 3,3 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... + 7,1  - 2,7  + 8,1  - 9,4  - 2,6  - 0,7  + 1,6  - 11,6  + 9,0  - 2,3 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 6,0  + 3,0  + 8,1  - 0,2  - 1,5  + 6,5  + 0,2  - 0,5  - 1,9  + 7,8 

Energfie ........................................................................... + 15,3  + 3,7  - 12,8  - 7,6  - 1,4  - 0,1  - 4,7  + 2,2  + 2,4  + 6,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. + 10,6  - 11,3  - 13,6  - 6,3  - 8,0  - 3,4  - 10,0  - 9,1  - 1,9  + 1,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 10,9  + 0,6  + 7,6  - 3,8  - 2,2  + 1,1  + 1,0  - 5,1  + 4,0  + 1,0 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... + 9,0  + 3,6  + 9,7  + 2,8  + 0,1  + 8,2  - 0,1  - 0,1  - 5,4  + 7,4 

Getränkehersteflflung .................................................. + 4,1  + 3,7  + 1,4  - 8,3  - 6,1  + 10,8  + 2,7  + 4,9  + 1,1  + 13,1 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ + 7,0  - 5,1  + 3,5  - 6,2  - 4,9  + 1,7  + 2,8  - 3,4  - 0,4  + 7,8 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ + 1,8  - 3,1  + 0,4  - 8,1  - 7,5  - 3,3  - 1,8  - 8,1  - 0,4  + 3,0 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ + 14,8  + 5,4  - 12,5  - 7,6  - 0,7  + 0,2  - 4,0  + 3,5  + 2,7  + 7,4 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 8,1  + 0,4  + 4,5  - 1,7  - 3,1  + 2,6  + 1,9  - 0,3  - 4,0  + 4,9 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 4,5  + 5,5  + 16,0  + 7,7  + 1,0  + 4,4  + 7,2  + 0,5  - 1,3  + 2,8 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 11,5  - 0,5  + 10,4  - 2,5  + 1,1  + 4,4  + 7,0  - 6,6  + 4,3  + 4,6 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 8,4  + 0,6  + 6,6  - 2,3  - 1,2  + 6,4  + 13,8  - 2,2  + 4,7  + 9,3 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 24,1  - 7,1  - 2,0  - 12,9  - 11,5  - 10,5  - 0,1  - 4,2  + 1,0  - 2,9 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ + 14,7  - 0,2  + 9,4  - 3,3  + 0,9  + 3,1  + 5,8  - 5,7  + 7,2  + 1,2 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. + 2,6  - 7,2  + 4,2  - 6,1  - 1,8  - 1,3  - 6,6  - 4,1  + 12,8  - 4,1 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. + 10,9  - 1,8  + 5,9  - 6,2  - 3,0  - 0,8  + 2,4  - 6,2  + 6,8  + 1,6 

Maschfinenbau ........................................................... + 15,0  + 4,3  + 10,8  - 4,0  + 1,0  + 0,9  + 0,3  - 7,2  + 13,7  - 4,2 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 10,8  + 1,6  + 14,0  - 2,3  - 2,5  - 1,1  + 0,7  - 9,8  + 3,2  - 2,1 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 0,2  + 8,2  + 23,1  - 13,9  - 4,8  + 15,4  + 1,5  - 12,4  + 9,5  - 10,5 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 6,5  + 1,4  + 6,9  - 10,4  - 6,2  - 1,9  + 3,1  - 12,3  + 6,6  + 1,3 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ + 10,0  - 10,9  + 8,2  - 2,0  - 7,0  - 6,1  - 0,8  - 3,9  + 9,4  - 4,2 

Ausflandsumsatz3 ............................................................. + 10,9  + 1,8  + 11,5  - 2,1  - 1,1  + 1,6  + 1,6  - 6,1  + 4,7  - 1,5 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ + 10,9  - 1,4  + 4,6  - 3,3  - 4,3  - 0,9  + 1,4  - 0,7  - 0,4  - 0,0 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 10,9  + 3,0  + 16,7  - 2,5  + 0,2  + 2,3  + 1,8  - 10,5  + 8,7  - 3,8 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... + 7,9  - 1,5  + 12,9  - 6,2  + 1,1  + 1,0  + 1,7  - 8,5  + 11,5  - 6,1 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 8,4  + 5,1  + 12,7  + 3,9  - 1,6  + 4,2  + 4,2  - 0,4  - 1,3  + 7,6 

Energfie ........................................................................... + 50,2  + 11,5  - 30,2  + 14,3  + 21,5  + 8,4  - 18,3  + 25,1  - 2,0  + 11,8 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 2,0  + 1,6  + 25,8  + 27,0  + 35,3  + 8,6  + 0,5  + 1,5  - 5,9  - 1,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 11,0  + 1,8  + 11,5  - 2,1  - 1,2  + 1,5  + 1,7  - 6,2  + 4,7  - 1,5 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... + 12,7  + 6,7  + 10,1  + 5,0  - 1,3  + 7,4  + 0,5  + 2,6  - 4,2  + 7,6 

Getränkehersteflflung .................................................. + 4,3  + 4,2  + 8,8  + 8,4  - 3,8  + 13,3  + 11,0  + 9,3  - 0,8  + 16,6 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ + 5,5  - 2,2  + 4,8  - 4,5  - 3,0  + 0,9  + 3,9  - 2,4  - 0,7  + 5,6 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 2,3  - 5,6  + 0,8  - 14,7  - 5,1  - 11,0  + 2,9  - 11,5  + 3,7  + 1,2 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ + 46,7  + 12,4  - 36,2  + 10,4  + 16,8  + 7,1  - 21,4  + 29,2  - 0,8  + 13,2 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 8,9  + 1,7  + 3,4  - 2,1  - 6,0  - 0,4  + 0,7  + 1,5  - 5,2  + 2,9 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 8,2  + 8,9  + 19,3  + 10,9  - 0,4  + 2,4  + 9,9  + 0,9  - 3,4  + 4,2 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 8,4  + 0,2  + 12,1  - 1,0  + 0,8  + 7,5  + 6,8  - 3,9  + 2,7  + 2,1 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 4,1  + 6,6  + 5,0  - 1,1  - 2,7  + 2,2  + 6,1  - 1,3  + 1,8  + 1,4 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 26,0  - 6,4  - 2,0  - 12,1  - 10,7  - 13,1  - 2,8  - 1,6  + 0,4  - 8,1 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ + 13,7  + 0,4  + 13,5  - 3,1  + 6,5  + 9,3  + 8,6  - 9,2  + 12,9  - 1,7 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. + 1,7  - 5,1  + 9,6  - 0,3  + 2,0  + 2,2  - 9,1  - 0,4  + 11,1  - 7,2 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. + 11,0  - 0,3  + 7,6  - 4,5  + 0,0  + 1,6  + 1,8  - 3,9  + 7,8  - 2,0 

Maschfinenbau ........................................................... + 15,5  + 4,7  + 14,1  - 3,0  + 2,7  + 0,6  + 0,3  - 8,2  + 17,2  - 8,9 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 11,6  + 2,8  + 16,6  - 0,2  - 1,9  + 1,2  + 2,3  - 10,5  + 1,9  + 0,2 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. - 7,3  + 10,6  + 31,6  - 21,3  - 2,1  + 18,7  + 16,3  - 22,4  + 10,9  - 8,5 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 10,0  + 1,6  + 11,6  - 8,6  - 4,2  + 1,7  + 2,5  - 10,9  + 12,2  + 1,4 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ - 3,7  - 26,3  + 27,5  + 7,8  - 7,2  - 4,8  + 2,5  - 11,6  + 9,3  - 11,6 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit 
fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus efigener 
Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektumsätze mfit 
Abnehmern fim Ausfland und  – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ................................................2010  =  100 100,0  110,2  106,8  105,4  113,7  109,4  103,6  114,1  111,2  

Infland  ...................................................................... 2010  =  100 100,0  110,2  103,9  102,3  109,4  106,5   98,6  104,9  108,8  

Ausfland  ................................................................... 2010  =  100 100,0  110,2  109,1  107,8  117,2  111,8  107,7  121,7  113,2  

Vorflefistungsgüter  ..................................................... 2010  =  100 100,0  109,5  104,1  100,8  108,6  106,5  101,6  102,8  106,9  

Infland ................................................................. 2010 = 100 100,0  110,1  103,3  100,4  107,2  105,3  100,0  101,3  106,8  

Ausfland .............................................................. 2010 = 100 100,0  108,7  105,1  101,3  110,3  108,0  103,4  104,6  107,1  

Investfitfionsgüter ...................................................... 2010 = 100 100,0  111,5  109,1  108,6  118,8  112,0  105,7  124,0  114,1  

Infland ................................................................. 2010 = 100 100,0  111,3  105,3  104,2  113,2  109,0   98,2  110,2  111,3  

Ausfland  .............................................................. 2010  =  100 100,0  111,7  111,4  111,3  122,1  113,8  110,3  132,6  115,8  

Konsumgüter ........................................................... 2010 = 100 100,0  104,2  103,7  105,4  103,5  105,5   99,1  100,8  112,6  

Infland ................................................................. 2010 = 100 100,0  103,9  99,2  103,0  99,7  98,4  92,8  95,1  106,8  

Ausfland  .............................................................. 2010  =  100 100,0  104,4  107,6  107,4  106,8  111,6  104,5  105,7  117,6  

Gebrauchsgüter  ....................................................... 2010  =  100 100,0  105,6   99,4   92,2  102,9  102,8   94,2  104,4  100,4 

Infland  ................................................................. 2010  =  100 100,0  110,7  101,8   95,8  102,4  101,9   89,5   96,6  97,3 

Ausfland  .............................................................. 2010  =  100 100,0  101,3   97,2   88,9  103,4  103,6   98,3  111,2  103,2 

Verbrauchsgüter  ...................................................... 2010  =  100 100,0  103,6  105,3  110,0  103,7  106,4  100,8   99,6  116,9 

Infland  ................................................................. 2010  =  100 100,0  101,5  98,2  105,6  98,7  97,2  94,0  94,6  110,2 

Ausfland .............................................................. 2010 = 100 100,0  105,5  111,2  113,8  108,0  114,3  106,6  103,8  122,6  

H. v. Textfiflfien ................................................................ 2010 = 100 100,0  102,9  97,6  95,3  99,0  106,2  97,7  97,9  107,1  

H. v. Bekflefidung ............................................................ 2010  =  100 100,0  105,8  102,8  173,3   89,3   70,8   73,8   64,7  147,9  

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  .......................... 2010 = 100 100,0  105,0  102,0   97,8   99,9  102,2   98,9   98,4  107,6  

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ..................................... 2010 = 100 100,0  108,3  108,2  105,0  110,0  110,2  108,1  105,3  111,0  

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ......................... 2010 = 100 100,0  108,6  108,8  104,2  111,4  109,1  107,3  102,6  108,7  

H. v. Chemfiefasern  .................................................. 2010 = 100 100,0   97,3   94,8  103,2   96,8  102,5  102,9  100,8  102,3  

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   .......................... 2010  =  100 100,0  101,8  104,9  100,9  105,2  110,5  102,4  102,8  110,5  

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ................................ 2010  =  100 100,0  112,0  103,9  100,1  103,7  101,0   96,8   97,6  100,2  

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen ................................................2010 = 100 100,0  113,4  103,5  99,0  100,0  96,7  94,5  97,0  98,8  

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................... 2010 = 100 100,0  113,6  111,0  108,3  111,0  118,1  109,4  120,2  119,3  

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............. 2010  =  100 100,0  96,2  90,5  81,8  95,8  90,0  83,4  95,7  92,0  

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten 2010 = 100 100,0  86,4  70,6  64,3  76,8  73,6  75,3  72,4  73,1  

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik .......................... 2010 = 100 100,0  96,9  88,1  73,4  83,2  83,7  70,4  89,9  78,6  

H.  v.  eflektrfischen  Ausrüstungen  .................................... 2010  =  100 100,0  113,4  105,9  101,8  123,7  108,7   99,7  108,3  109,8 

Maschfinenbau  .............................................................. 2010  =  100 100,0  115,5  110,5  106,5  121,4  111,7  107,3  114,3  112,8  

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  2010 = 100 100,0  118,8  111,1  110,0  121,5  112,0  106,1  113,0  111,4  

H. v. Werkzeugmaschfinen  ....................................... 2010 = 100 100,0  124,7  116,0  119,1  109,9  105,7  104,3  107,2  116,9  

H.  v.  Kraftwagen  und  Kraftwagentefiflen  .......................... 2010  =  100 100,0  107,5  109,6  108,2  118,8  117,7  112,8  115,8  111,5 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  ................. 2010 = 100 100,0  105,8  106,2  105,0  115,1  110,6  111,2  111,0  106,1 

Sonstfiger  Fahrzeugbau  .................................................. 2010  =  100 100,0  133,1  103,8  141,2  124,3   87,8   65,4  246,5  151,1  

Schfiff- und Bootsbau ............................................... 2010 = 100 100,0  188,6  114,2  230,2  80,4  39,6  13,0  22,2  60,6 

Luft- und Raumfahrzeugbau  ..................................... 2010 = 100 100,0  124,1  111,6  156,6  144,9  97,2  55,7  221,8  183,6 

  2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................. 1 000 t  1 569   1 786   1 640    471    404    418    350    422    455 

Phosphat (P2O5) ......................................................... 1 000 t   235    286    247    99    66    48    49    120    67 

Kaflfi (K2O) .................................................................... 1 000 t   363    434    386    92    110    114    90    88    128 

Kaflk (CaO) ............................................................... 1 000 t  2 075   2 276   2 398    416    463   1 277    399    305    545 

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den 
Verbrauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ................................................. + 10,2  - 3,1  + 5,3  - 4,3  + 3,8  + 4,1  - 3,8  - 5,3  + 10,1  - 2,5 

Infland ....................................................................... + 10,2  - 5,7  + 3,0  - 6,6  - 0,1  + 3,5  - 2,7  - 7,4  + 6,4  + 3,7 

Ausfland ..................................................................... + 10,2  - 1,0  + 7,2  - 2,4  + 6,9  + 4,7  - 4,6  - 3,7  + 13,0  - 7,0 

Vorflefistungsgüter ...................................................... + 9,5  - 4,9  + 2,7  - 5,8  - 2,6  + 1,8  - 1,9  - 4,6  + 1,2  + 4,0 

Infland ................................................................... + 10,1  - 6,2  + 0,6  - 6,5  - 2,2  + 2,3  - 1,8  - 5,0  + 1,3  + 5,4 

Ausfland ................................................................ + 8,7  - 3,3  + 5,5  - 5,1  - 3,1  + 1,3  - 2,1  - 4,3  + 1,2  + 2,4 

Investfitfionsgüter ....................................................... + 11,6  - 2,2  + 6,2  - 3,5  + 8,8  + 5,9  - 5,7  - 5,6  + 17,3  - 8,0 

Infland ................................................................... + 11,3  - 5,4  + 4,7  - 7,3  + 1,8  + 4,6  - 3,7  - 9,9  + 12,2  + 1,0 

Ausfland ................................................................ + 11,7  - 0,2  + 7,0  - 1,3  + 12,8  + 6,7  - 6,8  - 3,1  + 20,2  - 12,7 

Konsumgüter ............................................................. + 4,1  - 0,4  + 13,6  - 2,2  - 1,0  + 3,2  + 1,9  - 6,1  + 1,7  + 11,7 

Infland ................................................................... + 3,9  - 4,5  + 7,8  - 3,2  + 1,0  + 4,7  - 1,3  - 5,7  + 2,5  + 12,3 

Ausfland ................................................................ + 4,4  + 3,1  + 18,3  - 1,3  - 2,4  + 2,0  + 4,5  - 6,4  + 1,1  + 11,3 

Gebrauchsgüter ......................................................... + 5,6  - 5,9  + 7,1  - 5,6  + 4,1  + 0,9  - 0,1  - 8,4  + 10,8  - 3,8 

Infland ................................................................... + 10,6  - 8,0  + 5,1  - 8,0  + 2,4  - 0,4  - 0,5  - 12,2  + 7,9  + 0,7 

Ausfland ................................................................ + 1,3  - 4,0  + 9,1  - 3,7  + 5,4  + 2,1  + 0,2  - 5,1  + 13,1  - 7,2 

Verbrauchsgüter ........................................................ + 3,6  + 1,6  + 15,8  - 1,0  - 2,6  + 3,9  + 2,6  - 5,3  - 1,2  + 17,4 

Infland ................................................................... + 1,5  - 3,2  + 8,8  - 1,5  + 0,4  + 6,5  - 1,5  - 3,3  + 0,6  + 16,5 

Ausfland ................................................................ + 5,5  + 5,5  + 21,5  - 0,6  - 4,9  + 2,0  + 5,8  - 6,7  - 2,6  + 18,1 

H. v. Textfiflfien ................................................................. + 2,9  - 5,2  + 10,9  - 4,6  - 5,6  + 10,5  + 7,3  - 8,0  + 0,2  + 9,4 

H. v. Bekflefidung ............................................................. + 5,8  - 2,9  + 13,1  - 9,3  - 3,9  + 5,8  - 20,7  + 4,2  - 12,3  + 128,6 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ............................ + 5,0  - 2,8  + 4,4  - 5,6  - 4,7  + 3,2  + 2,3  - 3,2  - 0,5  + 9,3 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ....................................... + 8,3  - 0,1  + 0,4  - 5,1  - 3,8  - 0,2  + 0,2  - 1,9  - 2,6  + 5,4 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .......................... + 8,5  + 0,2  - 1,8  - 6,3  - 7,5  - 2,2  - 2,1  - 1,6  - 4,4  + 5,9 

H. v. Chemfiefasern  ................................................... - 2,7  - 2,6  + 7,1  + 2,8  + 3,3  + 10,4  + 5,9  + 0,4  - 2,0  + 1,5 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   ........................... + 1,8  + 3,1  + 21,3  + 1,5  - 2,9  + 0,9  + 5,0  - 7,3  + 0,4  + 7,5 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .................................. + 12,0  - 7,3  - 0,3  - 9,4  - 7,2  - 1,2  - 2,6  - 4,2  + 0,8  + 2,7 

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen .................................................. + 13,4  - 8,8  - 2,5  - 12,1  - 3,8  - 3,5  - 3,3  - 2,3  + 2,6  + 1,9 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ................................................. + 13,5  - 2,3  + 4,5  - 4,3  + 4,8  + 6,0  + 6,4  - 7,4  + 9,9  - 0,7 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... - 3,8  - 5,9  + 9,0  - 5,4  - 2,8  - 2,0  - 6,1  - 7,3  + 14,7  - 3,9 

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten . - 13,6  - 18,3  + 6,1  + 3,2  - 2,2  - 3,3  - 4,2  + 2,3  - 3,9  + 1,0 

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik ............................ - 3,1  - 9,1  + 6,1  - 15,3  - 10,0  - 17,2  + 0,6  - 15,9  + 27,7  - 12,6 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen ...................................... + 13,4  - 6,6  + 5,9  - 6,2  + 4,0  + 4,8  - 12,1  - 8,3  + 8,6  + 1,4 

Maschfinenbau ............................................................... + 15,6  - 4,4  + 8,0  - 7,0  + 0,7  + 0,4  - 8,0  - 3,9  + 6,5  - 1,3 

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  .. + 18,8  - 6,5  + 9,8  - 7,5  - 2,9  + 4,1  - 7,8  - 5,3  + 6,5  - 1,4 

H. v. Werkzeugmaschfinen  ......................................... + 24,7  - 7,0  - 4,7  - 13,2  - 14,3  - 11,3  - 3,8  - 1,3  + 2,8  + 9,0 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ............................ + 7,5  + 1,9  + 4,8  + 0,9  + 2,6  + 2,3  - 0,9  - 4,2  + 2,7  - 3,7 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  .................. + 5,7  + 0,4  + 2,1  + 2,2  + 1,2  + 1,7  - 3,9  + 0,5  - 0,2  - 4,4 

Sonstfiger Fahrzeugbau ................................................... + 33,1  - 22,0  + 8,5  - 14,5  + 97,7  + 102,0  - 29,4  - 25,5  + 276,9  - 38,7 

Schfiff- und Bootsbau ................................................. + 88,5  - 39,4  + 56,5  + 52,9  - 89,4  + 323,8  - 50,7  - 67,2  + 70,8  + 173,0 

Luft- und Raumfahrzeugbau  ...................................... + 24,1  - 10,1  + 6,5  - 42,0  + 104,8  + 107,2  - 32,9  - 42,7  + 298,2  - 17,2 

  2011     2012   3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................... + 13,9  - 8,2  - 8,2  + 13,1  - 10,4  + 12,5  + 3,4  - 16,3  + 20,4  + 7,9 

Phosphat (P2O5) ........................................................... + 21,8  - 13,7  + 8,4  + 28,1  + 21,4  + 2,1  - 27,2  + 1,2  + 145,4  - 43,6 

Kaflfi (K2O) ..................................................................... + 19,6  - 10,9  + 9,5  + 13,2  - 4,5  + 16,1  + 3,1  - 20,6  - 2,3  + 45,2 

Kaflk (CaO) ................................................................. + 9,7  + 5,3  + 15,2  - 2,6  - 26,6  + 17,7  + 175,8  - 68,8  - 23,5  + 78,6 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den Ver-
brauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes  Gewerbe  ............................................. 2010  =  100 100,0  106,6  105,6   96,4  104,9  108,3  101,1  107,1  109,4 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne  Bauhauptgewerbe)  ....................................... 2010  =  100 100,0  106,5  105,7   99,4  107,2  108,3  100,8  106,7  107,6  

Bergbau  und  Verarbefitendes  Gewerbe  ......................... 2010  =  100 100,0  107,7  106,5   99,6  107,1  109,7  102,2  108,6  109,6  

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne  Energfie  und  Bauhauptgewerbe)  .................... 2010  =  100 100,0  107,9  106,7  100,0  107,4  110,2  102,5  109,1  109,9  

Vorflefistungsgüter  ........................................................ 2010  =  100 100,0  106,5  103,7   97,0  103,9  106,7  102,7  105,4  109,4  

Investfitfionsgüter  ......................................................... 2010  =  100 100,0  111,9  112,7  106,1  114,9  118,0  105,9  117,6  114,4  

Konsumgüter  ............................................................... 2010  =  100 100,0  101,6  99,2  92,3  97,6  99,8  94,4  97,1  100,7 

Gebrauchsgüter .......................................................... 2010  =  100 100,0  104,4  100,4   96,8  101,6  102,7   89,1  102,2   99,7  

Verbrauchsgüter .......................................................... 2010  =  100 100,0  101,1  99,0  91,3  96,8  99,2  95,5  96,0  100,9  

Energfie  (ohne  Abschnfitt  E)  .......................................... 2010  =  100 100,0  95,4  97,5  95,1  105,9  92,8  86,9  88,0  89,6  

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2010 = 100 100,0  98,3  96,3  82,4  93,6  87,0  87,3  86,0  93,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .......... 2010 = 100 100,0  100,0  94,1  73,1  88,2  89,6  81,7  81,7  93,3 

Kohflenbergbau  ....................................................... 2010  =  100 100,0  98,1  91,3  66,9  86,8  79,1  66,7  65,1  82,0  

Gewfinnung  von  Erdöfl  und  Erdgas  ............................ 2010  =  100 100,0  99,3  92,2  85,8  95,2  90,9  87,7  83,3  85,3  

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger  Bergbau  ............................................. 2010  =  100 100,0  106,3  101,7   77,3   89,3  107,8  102,4  106,9  117,0  

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen  und  Erden  ............................................. 2010  =  100 100,0  67,0  67,2  54,7  60,0  54,6  62,3  63,6  63,5  

Verarbefitendes  Gewerbe  ............................................. 2010  =  100 100,0  107,8  106,7  100,0  107,4  110,0  102,5  109,0  109,8 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2010 = 100 100,0  99,4  99,3  90,1  95,8  97,1  95,4  91,8  96,6 

Getränkehersteflflung  ............................................... 2010  =  100 100,0  103,1  102,6   85,2  100,2  104,4  107,9  112,0  121,6 

Tabakverarbefitung  ................................................. 2010  =  100 100,0  94,6  80,4  71,5  77,7  81,9  71,4  71,9  81,5  

H.  v.  Textfiflfien  ......................................................... 2010  =  100 100,0  100,1  92,9  88,2  94,1  99,8  93,0  95,2  100,4 

H.  v.  Bekflefidung  ..................................................... 2010  =  100 100,0  98,5  89,3  95,8  86,9  78,3  72,1  81,0  110,2  

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2010 = 100 100,0  105,0  95,3  95,6  97,9  99,2  80,5  92,7  97,4 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne  Möbefl)  .................................................... 2010  =  100 100,0  112,0  111,7  100,7  111,7  120,9  110,5  117,4  124,5 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus .................... 2010 = 100 100,0  98,3  95,9  91,5  93,4  96,7  92,8  93,2  100,2 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern  ..................................................... 2010  =  100 100,0  102,5  99,1  90,2  95,9  94,8  87,1  87,3  89,7  

Kokerefi  und  Mfineraflöflverarbefitung  ......................... 2010  =  100 100,0  98,2  99,8  90,1  97,0  90,6  98,5  97,9  102,1  

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2010 = 100 100,0  99,7  97,1  95,6  102,6  99,3  100,1  96,8  103,8 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2010 = 100 100,0  98,8  96,1  95,2  101,2  95,1  98,3  94,6  101,4 

H.  v.  Chemfiefasern  ............................................ 2010  =  100 100,0  87,2  84,4  87,3  96,0  92,8  94,6  94,5  94,2  

H.  v.  pharmazeutfischen  Erzeugnfissen  ..................... 2010  =  100 100,0  104,3  101,8   97,3  100,4  107,2  102,3  104,8  106,9  

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2010 = 100 100,0  104,3  102,3  98,0  103,0  109,8  102,5  108,5  111,5 

H. v. Gummfiwaren ............................................. 2010 = 100 100,0  104,6  99,6  99,3  103,5  104,5  97,8  106,2  104,1 

H.  v.  Kunststoffwaren  ........................................ 2010  =  100 100,0  104,2  103,1   97,6  102,8  111,3  103,9  109,2  113,7  

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2010 = 100 100,0  108,7  104,1  80,6  94,1  108,0  105,4  110,4  118,1 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ......................... 2010 = 100 100,0  102,1  98,3  95,2  102,3  103,4  98,2  100,6  100,8 

H.  v.  Metaflflerzeugnfissen  ........................................ 2010  =  100 100,0  110,9  109,3  102,9  109,3  113,7  106,7  114,3  116,9 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen  und  optfischen  Erzeugnfissen  ............ 2010  =  100 100,0  116,8  115,0  102,0  117,4  109,3  107,5  115,6  111,8  

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2010 = 100 100,0  108,1  104,4  96,4  101,3  104,2  97,2  104,6  106,7 

Maschfinenbau  ....................................................... 2010  =  100 100,0  113,1  114,6  103,1  113,9  116,0  104,6  120,3  115,9 

H.  v.  Kraftwagen  und  Kraftwagentefiflen  .................... 2010  =  100 100,0  112,6  112,2  112,3  118,7  124,9  108,2  116,5  113,0  

Sonstfiger  Fahrzeugbau  ........................................... 2010  =  100 100,0  113,4  119,6  125,0  125,1  131,2  118,3  122,0  121,4 

Schfiff-  und  Bootsbau  ......................................... 2010  =  100 100,0  113,4  116,2  114,2  112,6  119,4  106,0  113,2   97,3  

Luft-  und  Raumfahrzeugbau  ............................... 2010  =  100 100,0  115,3  124,5  133,4  132,8  139,6  127,0  129,0  129,9  

H. v. Möbefln  .......................................................... 2010 = 100 100,0  103,1  101,5  96,0  99,5  102,4  88,6  95,2  95,4 

H.  v.  sonstfigen  Waren  ............................................. 2010  =  100 100,0  103,9  107,5  104,5  112,0  113,1  105,3  113,3  113,5 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und  Ausrüstungen  ............................................ 2010  =  100 100,0  107,3  106,8   93,0  102,4  103,0   97,6  111,7  107,0  

Energfieversorgung  ...................................................... 2010  =  100 100,0  94,8  97,7  97,9  108,5  94,1  86,8  88,4  88,7 

Bauhauptgewerbe  ....................................................... 2010  =  100 100,0  113,1  111,2   70,5   89,6  128,0  119,7  127,5  139,4 

Hochbau  ................................................................ 2010  =  100 100,0  113,5  113,1   77,2   94,8  129,3  121,1  128,1  139,7  

Tfiefbau  .................................................................. 2010  =  100 100,0  112,5  108,0   59,4   81,1  126,0  117,5  126,5  138,8  

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes Gewerbe ................................................ + 6,6  - 0,9  + 7,0  - 4,8  - 0,9  + 1,3  + 3,2  - 6,6  + 5,9  + 2,1 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) .......................................... + 6,5  - 0,8  + 7,0  - 4,6  - 0,6  + 0,7  + 1,0  - 6,9  + 5,9  + 0,8 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................ + 7,7  - 1,1  + 7,7  - 4,8  - 0,6  + 0,9  + 2,4  - 6,8  + 6,3  + 0,9 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ....................... + 7,9  - 1,1  + 7,9  - 4,7  - 0,5  + 0,9  + 2,6  - 7,0  + 6,4  + 0,7 

Vorflefistungsgüter ........................................................... + 6,5  - 2,6  + 4,3  - 3,7  - 2,0  + 1,5  + 2,7  - 3,7  + 2,6  + 3,8 

Investfitfionsgüter ............................................................ + 11,9  + 0,7  + 11,2  - 5,8  + 0,9  ± 0,0  + 2,7  - 10,3  + 11,0  - 2,7 

Konsumgüter .................................................................. + 1,6  - 2,4  + 8,0  - 3,7  - 1,2  + 2,4  + 2,3  - 5,4  + 2,9  + 3,7 

Gebrauchsgüter .............................................................. + 4,4  - 3,8  + 9,0  - 10,7  + 2,1  + 3,0  + 1,1  - 13,2  + 14,7  - 2,4 

Verbrauchsgüter ............................................................. + 1,1  - 2,1  + 7,7  - 2,2  - 1,9  + 2,3  + 2,5  - 3,7  + 0,5  + 5,1 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. - 4,6  + 2,2  - 1,9  - 5,3  - 1,0  - 1,2  - 12,4  - 6,4  + 1,3  + 1,8 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 1,7  - 2,0  - 8,5  - 10,6  - 4,4  - 3,9  - 7,1  + 0,3  - 1,5  + 9,2 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. ± 0,0  - 5,9  - 7,4  - 13,3  - 12,2  - 2,8  + 1,6  - 8,8  ± 0,0  + 14,2 

Kohflenbergbau .......................................................... - 1,9  - 6,9  - 11,9  - 26,7  - 24,9  - 10,1  - 8,9  - 15,7  - 2,4  + 26,0 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 0,7  - 7,2  - 2,9  - 2,6  - 4,7  - 6,3  - 4,5  - 3,5  - 5,0  + 2,4 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................ + 6,3  - 4,3  - 2,9  - 2,4  - 0,4  + 7,0  + 20,7  - 5,0  + 4,4  + 9,4 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 33,0  + 0,3  - 26,8  + 11,4  - 15,4  + 11,0  - 9,0  + 14,1  + 2,1  - 0,2 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 7,8  - 1,0  + 7,8  - 4,7  - 0,5  + 0,9  + 2,4  - 6,8  + 6,3  + 0,7 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ....................... - 0,6  - 0,1  + 4,5  - 2,7  - 4,1  + 1,9  + 1,4  - 1,8  - 3,8  + 5,2 

Getränkehersteflflung .................................................. + 3,1  - 0,5  + 3,4  - 5,6  - 4,7  + 10,6  + 4,2  + 3,4  + 3,8  + 8,6 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 5,4  - 15,0  + 12,5  - 6,4  - 8,5  - 2,9  + 5,4  - 12,8  + 0,7  + 13,4 

H. v. Textfiflfien ............................................................. + 0,1  - 7,2  + 11,0  - 4,6  - 6,7  + 5,9  + 6,1  - 6,8  + 2,4  + 5,5 

H. v. Bekflefidung ........................................................ - 1,5  - 9,3  + 11,4  - 8,8  - 6,6  + 6,5  - 9,9  - 7,9  + 12,3  + 36,0 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ........................ + 5,0  - 9,2  + 7,8  - 16,1  ± 0,0  - 2,0  + 1,3  - 18,9  + 15,2  + 5,1 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ + 12,0  - 0,3  + 12,4  - 3,1  + 1,9  + 10,0  + 8,2  - 8,6  + 6,2  + 6,0 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ - 1,7  - 2,4  + 5,9  - 3,9  - 3,7  + 2,8  + 3,5  - 4,0  + 0,4  + 7,5 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ........................................................ + 2,5  - 3,3  - 1,1  - 9,1  - 9,2  - 4,2  - 1,1  - 8,1  + 0,2  + 2,7 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ - 1,8  + 1,6  - 7,8  - 4,3  + 6,1  - 0,5  - 6,6  + 8,7  - 0,6  + 4,3 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. - 0,3  - 2,6  - 0,7  - 0,2  + 0,4  + 4,5  - 3,2  + 0,8  - 3,3  + 7,2 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ..................... - 1,2  - 2,7  - 4,5  - 1,2  - 0,6  + 3,7  - 6,0  + 3,4  - 3,8  + 7,2 

H. v. Chemfiefasern ............................................... - 12,8  - 3,2  + 5,5  + 5,8  + 13,3  + 11,3  - 3,3  + 1,9  - 0,1  - 0,3 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ + 4,3  - 2,4  + 18,2  + 5,6  + 4,7  + 1,2  + 6,8  - 4,6  + 2,4  + 2,0 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren ............................. + 4,3  - 1,9  + 9,9  - 2,7  + 2,4  + 4,6  + 6,6  - 6,6  + 5,9  + 2,8 

H. v. Gummfiwaren ................................................ + 4,6  - 4,8  + 8,0  - 1,9  + 5,1  + 4,6  + 1,0  - 6,4  + 8,6  - 2,0 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ + 4,2  - 1,1  + 10,4  - 2,9  + 1,6  + 4,7  + 8,3  - 6,6  + 5,1  + 4,1 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 8,7  - 4,2  + 1,6  - 7,2  - 3,7  + 2,1  + 14,8  - 2,4  + 4,7  + 7,0 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 2,1  - 3,7  + 4,9  - 5,1  - 2,9  - 0,1  + 1,1  - 5,0  + 2,4  + 0,2 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ + 10,9  - 1,4  + 9,2  - 4,2  + 0,6  + 3,7  + 4,0  - 6,2  + 7,1  + 2,3 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... + 16,8  - 1,5  + 1,6  - 5,0  - 3,9  - 7,3  - 6,9  - 1,6  + 7,5  - 3,3 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ + 8,1  - 3,4  + 6,2  - 6,9  - 3,4  - 1,1  + 2,9  - 6,7  + 7,6  + 2,0 

Maschfinenbau ........................................................... + 13,1  + 1,3  + 8,3  - 7,5  + 0,1  - 0,9  + 1,8  - 9,8  + 15,0  - 3,7 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ....................... + 12,6  - 0,4  + 14,8  - 4,7  + 1,8  - 0,9  + 5,2  - 13,4  + 7,7  - 3,0 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 13,4  + 5,5  + 13,9  - 1,0  + 3,6  + 3,2  + 4,9  - 9,8  + 3,1  - 0,5 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ + 13,4  + 2,5  + 13,0  - 6,2  - 6,7  - 12,7  + 6,0  - 11,2  + 6,8  - 14,0 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. + 15,3  + 8,0  + 14,8  + 1,3  + 5,7  + 4,1  + 5,1  - 9,0  + 1,6  + 0,7 

H. v. Möbefln  ............................................................. + 3,1  - 1,6  + 7,1  - 11,2  - 4,7  + 0,2  + 2,9  - 13,5  + 7,4  + 0,2 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ + 3,9  + 3,5  + 11,1  - 2,0  + 3,2  + 7,0  + 1,0  - 6,9  + 7,6  + 0,2 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................... + 7,3  - 0,5  + 9,2  - 9,7  - 1,6  + 0,1  + 0,6  - 5,2  + 14,4  - 4,2 

Energfieversorgung .......................................................... - 5,2  + 3,1  - 0,4  - 4,1  - 0,3  - 0,4  - 13,3  - 7,8  + 1,8  + 0,3 

Bauhauptgewerbe .......................................................... + 13,1  - 1,7  + 12,1  - 3,0  + 2,4  + 7,3  + 42,9  - 6,5  + 6,5  + 9,3 

Hochbau ................................................................... + 13,5  - 0,4  + 12,6  - 2,6  + 2,2  + 7,1  + 36,4  - 6,3  + 5,8  + 9,1 

Tfiefbau ...................................................................... + 12,5  - 4,0  + 11,3  - 3,7  + 2,8  + 7,4  + 55,4  - 6,7  + 7,7  + 9,7 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes  Gewerbe  ............................................. 2010  =  100 99,5  106,2  105,8   97,3  110,6  104,1  102,7  108,5  106,3 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne  Bauhauptgewerbe)  ....................................... 2010  =  100 99,5  106,1  105,7  100,4  113,0  104,2  102,3  108,0  104,7  

Bergbau  und  Verarbefitendes  Gewerbe  ......................... 2010  =  100 99,4  107,2  106,6  100,5  113,3  105,3  103,9  110,0  106,4  

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne  Energfie  und  Bauhauptgewerbe)  .................... 2010  =  100 99,4  107,4  106,8  101,0  113,8  105,8  104,3  110,5  106,7  

Vorflefistungsgüter  ........................................................ 2010  =  100 99,5  106,1  103,8   97,9  109,3  102,9  104,3  106,7  106,6  

Investfitfionsgüter  ......................................................... 2010  =  100 99,3  111,4  112,8  107,3  122,6  112,6  108,0  119,4  110,6  

Konsumgüter  ............................................................... 2010  =  100 99,5  101,2  99,4  93,1  102,8  96,2  95,8  98,2  98,1 

Gebrauchsgüter .......................................................... 2010  =  100 99,4  104,0  100,3   98,1  109,7   97,1   91,2  104,1   95,8  

Verbrauchsgüter .......................................................... 2010  =  100 99,5  100,7  99,2  92,0  101,3  96,0  96,8  97,0  98,6  

Energfie  (ohne  Abschnfitt  E)  .......................................... 2010  =  100 100,1  95,4  97,2  95,9  107,0  92,1  87,2  88,2  89,1  

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2010 = 100 99,9  98,2  96,5  81,6  94,1  86,6  87,7  86,4  93,3 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .......... 2010 = 100 99,7  99,7  94,1  73,7  91,3  87,3  82,5  82,4  91,5 

Kohflenbergbau  ....................................................... 2010  =  100 99,8  97,8  91,4  67,3  89,6  77,3  67,3  65,6  80,7  

Gewfinnung  von  Erdöfl  und  Erdgas  ............................ 2010  =  100 100,1  99,3  92,0  86,5  95,2  90,9  87,7  83,3  85,3  

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger  Bergbau  ............................................. 2010  =  100 99,5  105,9  101,8   78,1   94,5  103,5  104,1  108,3  113,6  

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen  und  Erden  ............................................. 2010  =  100 99,3  66,5  67,6  55,2  63,0  52,7  63,2  64,3  61,9  

Verarbefitendes  Gewerbe  ............................................. 2010  =  100 99,4  107,4  106,8  101,0  113,7  105,6  104,2  110,4  106,6 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2010 = 100 99,6  99,0  99,4  91,0  99,2  94,7  96,4  92,6  94,9 

Getränkehersteflflung  ............................................... 2010  =  100 99,3  102,5  103,0   86,0  105,5  100,5  109,6  113,4  118,4 

Tabakverarbefitung  ................................................. 2010  =  100 99,3  94,0  80,6  72,4  83,4  77,8  72,9  73,1  78,6  

H.  v.  Textfiflfien  ......................................................... 2010  =  100 99,5  99,9  92,8  89,2  100,5  95,2  94,8  96,7  97,0 

H.  v.  Bekflefidung  ..................................................... 2010  =  100 99,7  98,3  89,2  96,8  92,3  75,0  73,4  82,2  106,8  

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2010 = 100 99,3  104,5  95,5  96,8  105,2  94,2  82,2  94,3  93,8 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne  Möbefl)  .................................................... 2010  =  100 99,5  111,8  111,6  102,3  118,5  115,9  112,4  119,1  120,8 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus .................... 2010 = 100 99,4  97,8  96,2  92,3  98,0  93,4  94,1  94,3  97,7 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern  ..................................................... 2010  =  100 99,5  102,2  99,3  90,8  99,9  92,0  88,2  88,2  87,8  

Kokerefi  und  Mfineraflöflverarbefitung  ......................... 2010  =  100 100,1  98,3  99,6  90,9  97,0  90,6  98,5  97,9  102,1  

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2010 = 100 99,6  99,4  97,2  96,1  105,6  97,3  101,0  97,5  102,3 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2010 = 100 99,9  98,8  96,0  96,0  102,5  94,2  98,7  94,8  100,7 

H.  v.  Chemfiefasern  ............................................ 2010  =  100 99,8  87,1  84,3  88,4  99,0  90,8  95,5  95,2  92,7  

H.  v.  pharmazeutfischen  Erzeugnfissen  ..................... 2010  =  100 99,5  103,8  102,0   98,1  105,4  103,5  103,8  106,0  104,2  

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2010 = 100 99,5  103,9  102,4  99,0  109,0  105,4  104,2  110,0  108,3 

H.  v.  Gummfiwaren  ............................................. 2010  =  100 99,5  104,2   99,8  100,2  108,6  100,8   99,3  107,3  101,5  

H.  v.  Kunststoffwaren  ........................................ 2010  =  100 99,5  103,8  103,2   98,6  108,7  107,0  105,6  110,6  110,5  

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2010 = 100 99,5  108,4  104,1  81,3  99,1  104,0  107,0  111,8  115,0 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ......................... 2010 = 100 99,6  101,8  98,3  96,0  107,1  100,0  99,5  101,7  98,4 

H.  v.  Metaflflerzeugnfissen  ........................................ 2010  =  100 99,4  110,4  109,4  104,0  116,2  108,8  108,6  116,0  113,3 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen  und  optfischen  Erzeugnfissen  ............ 2010  =  100 99,4  116,4  115,1  103,0  124,2  105,0  109,3  117,2  108,6  

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2010 = 100 99,3  107,6  104,5  97,5  108,1  99,4  99,1  106,2  103,2 

Maschfinenbau  ....................................................... 2010  =  100 99,3  112,7  114,7  104,2  120,9  111,1  106,5  122,0  112,4 

H.  v.  Kraftwagen  und  Kraftwagentefiflen  .................... 2010  =  100 99,1  112,1  112,2  113,8  128,2  118,1  110,7  118,6  108,6  

Sonstfiger  Fahrzeugbau  ........................................... 2010  =  100 99,6  112,9  119,7  126,2  132,0  126,2  120,2  123,6  118,1 

Schfiff-  und  Bootsbau  ......................................... 2010  =  100 99,7  113,1  115,9  115,7  119,4  114,4  107,9  114,8   94,4  

Luft-  und  Raumfahrzeugbau  ............................... 2010  =  100 99,6  114,9  124,5  134,6  139,9  134,4  129,0  130,6  126,4  

H. v. Möbefln  .......................................................... 2010 = 100 99,4  102,7  101,5  97,2  106,7  97,4  90,5  96,8  92,0 

H.  v.  sonstfigen  Waren  ............................................. 2010  =  100 99,5  103,5  107,5  105,6  119,1  108,2  107,2  115,0  109,9 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................ 2010 = 100 99,0  106,5  107,5  93,8  107,8  99,2  99,1  113,1  104,2 

Energfieversorgung  ...................................................... 2010  =  100 100,1  94,9  97,4  99,0  109,8  93,3  87,1  88,6  88,2 

Bauhauptgewerbe  ....................................................... 2010  =  100 99,3  112,8  111,4   71,2   95,0  121,7  122,2  129,6  134,4 

Hochbau  ................................................................ 2010  =  100 99,4  113,3  113,2   78,0  100,4  122,9  123,6  130,2  134,7  

Tfiefbau  .................................................................. 2010  =  100 99,3  112,1  108,3   60,0   86,2  119,8  119,9  128,6  133,9  

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes Gewerbe ................................................ + 6,7  - 0,4  ± 0,0  - 2,6  + 0,1  - 2,2  - 5,9  - 1,3  + 5,6  - 2,0 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Bauhauptgewerbe) .......................................... + 6,6  - 0,4  + 0,2  - 2,6  + 0,4  - 2,5  - 7,8  - 1,8  + 5,6  - 3,1 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................ + 7,8  - 0,6  + 0,4  - 2,4  + 0,5  - 2,7  - 7,1  - 1,3  + 5,9  - 3,3 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Bauhauptgewerbe) ....................... + 8,0  - 0,6  + 0,6  - 2,2  + 0,5  - 2,6  - 7,0  - 1,4  + 5,9  - 3,4 

Vorflefistungsgüter ........................................................... + 6,6  - 2,2  - 2,0  - 1,6  - 1,1  - 1,7  - 5,9  + 1,4  + 2,3  - 0,1 

Investfitfionsgüter ............................................................ + 12,2  + 1,3  + 2,6  - 3,1  + 2,1  - 4,0  - 8,2  - 4,1  + 10,6  - 7,4 

Konsumgüter .................................................................. + 1,7  - 1,8  + 1,4  - 1,5  - 0,3  - 0,7  - 6,4  - 0,4  + 2,5  - 0,1 

Gebrauchsgüter .............................................................. + 4,6  - 3,6  - 0,9  - 7,6  + 3,6  - 1,8  - 11,5  - 6,1  + 14,1  - 8,0 

Verbrauchsgüter ............................................................. + 1,2  - 1,5  + 1,8  - 0,2  - 1,1  - 0,5  - 5,2  + 0,8  + 0,2  + 1,6 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. - 4,7  + 1,9  - 3,2  - 4,9  - 0,8  - 1,9  - 13,9  - 5,3  + 1,1  + 1,0 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 1,7  - 1,7  - 8,9  - 10,2  - 3,4  - 5,0  - 8,0  + 1,3  - 1,5  + 8,0 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. ± 0,0  - 5,6  - 11,6  - 12,0  - 11,7  - 5,0  - 4,4  - 5,5  - 0,1  + 11,0 

Kohflenbergbau .......................................................... - 2,0  - 6,5  - 15,3  - 25,7  - 24,4  - 11,8  - 13,7  - 12,9  - 2,5  + 23,0 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 0,8  - 7,4  - 2,9  - 2,6  - 4,7  - 6,3  - 4,5  - 3,5  - 5,0  + 2,4 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................ + 6,4  - 3,9  - 9,4  ± 0,0  + 0,7  + 3,4  + 9,5  + 0,6  + 4,0  + 4,9 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 33,0  + 1,7  - 31,1  + 13,9  - 14,7  + 7,7  - 16,3  + 19,9  + 1,7  - 3,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 8,0  - 0,6  + 0,5  - 2,3  + 0,5  - 2,6  - 7,1  - 1,3  + 6,0  - 3,4 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ....................... - 0,6  + 0,4  + 0,1  - 1,1  - 3,4  - 0,2  - 4,5  + 1,8  - 3,9  + 2,5 

Getränkehersteflflung .................................................. + 3,2  + 0,5  - 3,2  - 3,4  - 3,7  + 7,1  - 4,7  + 9,1  + 3,5  + 4,4 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 5,3  - 14,3  + 3,0  - 3,6  - 7,4  - 7,0  - 6,7  - 6,3  + 0,3  + 7,5 

H. v. Textfiflfien ............................................................. + 0,4  - 7,1  + 2,4  - 1,9  - 5,5  + 1,7  - 5,3  - 0,4  + 2,0  + 0,3 

H. v. Bekflefidung ........................................................ - 1,4  - 9,3  + 3,4  - 6,4  - 5,5  + 2,6  - 18,7  - 2,1  + 12,0  + 29,9 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ........................ + 5,2  - 8,6  - 1,4  - 13,5  + 1,4  - 6,3  - 10,5  - 12,7  + 14,7  - 0,5 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ + 12,4  - 0,2  + 4,5  - 0,6  + 3,0  + 6,1  - 2,2  - 3,0  + 6,0  + 1,4 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ - 1,6  - 1,6  - 0,2  - 2,0  - 2,8  - 0,3  - 4,7  + 0,7  + 0,2  + 3,6 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ........................................................ + 2,7  - 2,8  - 6,1  - 7,5  - 8,4  - 6,6  - 7,9  - 4,1  ± 0,0  - 0,5 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ - 1,8  + 1,3  - 7,8  - 4,3  + 6,1  - 0,5  - 6,6  + 8,7  - 0,6  + 4,3 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. - 0,2  - 2,2  - 4,1  + 1,1  + 1,0  + 2,7  - 7,9  + 3,8  - 3,5  + 4,9 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ..................... - 1,1  - 2,8  - 6,0  - 0,6  - 0,5  + 2,8  - 8,1  + 4,8  - 4,0  + 6,2 

H. v. Chemfiefasern ............................................... - 12,7  - 3,2  + 1,6  + 7,3  + 14,0  + 9,2  - 8,3  + 5,2  - 0,3  - 2,6 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ + 4,3  - 1,7  + 11,3  + 7,8  + 5,6  - 1,8  - 1,8  + 0,3  + 2,1  - 1,7 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren ............................. + 4,4  - 1,4  + 2,4  - 0,3  + 3,5  + 1,0  - 3,3  - 1,1  + 5,6  - 1,5 

H. v. Gummfiwaren ................................................ + 4,7  - 4,2  + 1,5  + 0,2  + 6,0  + 1,4  - 7,2  - 1,5  + 8,1  - 5,4 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ + 4,3  - 0,6  + 3,2  - 0,6  + 2,6  + 1,1  - 1,6  - 1,3  + 4,7  - 0,1 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 8,9  - 4,0  - 4,8  - 5,1  - 2,8  - 1,1  + 4,9  + 2,9  + 4,5  + 2,9 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 2,2  - 3,4  - 1,0  - 3,2  - 2,0  - 3,0  - 6,6  - 0,5  + 2,2  - 3,2 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ + 11,1  - 0,9  + 1,3  - 1,7  + 1,8  - 0,1  - 6,4  - 0,2  + 6,8  - 2,3 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... + 17,1  - 1,1  - 5,2  - 2,6  - 2,8  - 10,5  - 15,5  + 4,1  + 7,2  - 7,3 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ + 8,4  - 2,9  - 2,1  - 4,3  - 2,3  - 5,0  - 8,0  - 0,3  + 7,2  - 2,8 

Maschfinenbau ........................................................... + 13,5  + 1,8  + 0,6  - 5,1  + 1,2  - 4,4  - 8,1  - 4,1  + 14,6  - 7,9 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ....................... + 13,1  + 0,1  + 4,3  - 1,4  + 3,2  - 5,5  - 7,9  - 6,3  + 7,1  - 8,4 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 13,4  + 6,0  + 6,5  + 1,3  + 4,7  - 0,2  - 4,4  - 4,8  + 2,8  - 4,4 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ + 13,4  + 2,5  + 5,0  - 3,7  - 5,6  - 15,8  - 4,2  - 5,7  + 6,4  - 17,8 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. + 15,4  + 8,4  + 7,6  + 3,6  + 6,8  + 0,7  - 3,9  - 4,0  + 1,2  - 3,2 

H. v. Möbefln  ............................................................. + 3,3  - 1,2  - 1,7  - 8,4  - 3,5  - 4,1  - 8,7  - 7,1  + 7,0  - 5,0 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ + 4,0  + 3,9  + 2,9  + 0,7  + 4,4  + 2,9  - 9,2  - 0,9  + 7,3  - 4,4 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................... + 7,6  + 0,9  + 2,4  - 7,6  - 0,6  - 3,1  - 8,0  - 0,1  + 14,1  - 7,9 

Energfieversorgung .......................................................... - 5,2  + 2,6  - 1,9  - 3,7  - 0,2  - 1,1  - 15,0  - 6,6  + 1,7  - 0,5 

Bauhauptgewerbe .......................................................... + 13,6  - 1,2  + 2,8  ± 0,0  + 3,7  + 2,8  + 28,1  + 0,4  + 6,1  + 3,7 

Hochbau ................................................................... + 14,0  - 0,1  + 3,3  + 0,4  + 3,4  + 2,6  + 22,4  + 0,6  + 5,3  + 3,5 

Tfiefbau ...................................................................... + 12,9  - 3,4  + 2,1  - 0,7  + 4,2  + 2,9  + 39,0  + 0,1  + 7,3  + 4,1 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl .......................................................................... 1 000 t  1 909  2 085  1 979   494   483   490    512    514   510 

Bausand ..................................................................... 1 000 t  63 962   72 394   67 852   11 286   19 620   20 193   16 752   9 031   18 995 

Baukfies ...................................................................... 1 000 t  67 822   76 191   72 615   11 283   20 950   22 042   18 340   9 558   20 761 

Stefinsaflz ..................................................................... 1 000 t  9 992   8 765   5 939   1 471   1 138   1 530   1 801   2 494   1 640 

Schwefineschfinken ...................................................... t  596 022   581 803   542 983   134 596   133 544   132 611   142 232   135 105   134 759 

Räucherflachs  ............................................................. t  9 071   9 836   13 584   3 035   2 936   2 982   4 631   3 823   3 649 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ........................... t 1 791 322  1 863 740  1 817 953   464 324   463 817   458 928   430 884   463 361   450 674 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  ....................................... 1 000 fl  584 101   589 472   581 070   167 751   202 802   129 631   80 886   171 968   192 747 

Röstkaffee, koffefinfrefi ................................................. t  23 047  22 547  22 034  5 152  5 288  5 538   6 057   5 579  5 383 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) ........................... 1 000 hfl  86 738   87 084   86 083   19 010   24 287   23 336   19 451   18 090   22 927 

Natürflfiches Mfineraflwasser .......................................... 1 000 hfl  112 146  118 870  120 140  27 586  32 593  33 399   26 562   28 619  33 013 

Zfigaretten ................................................................... Mfiflfl. St.  217 593   220 060   206 175   53 572   48 079   53 260   51 263   45 545   44 641 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ......................................... 1 000 St.  25 916   19 387   15 278   3 774   3 367   4 180   3 956   3 833   3 466 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt .................. 1 000 St.  5 049  5 278  4 499   843   955  1 239   1 462   1 225  1 335 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................ 1 000 St.   628    746    632    247    116 . .    184    120 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz ............................... St. 2 357 047  2 405 118  2 298 191  501 595  549 941  602 585   644 070   460 770  545 297 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ... St. 10 904 128  11 466 787  11 760 688  2 258 156  2 953 009  3 272 625  3 276 898  2 066 722  2 873 625 

Türbflätter .................................................................... St. 5 924 641  6 141 747  6 224 434  1 578 119  1 497 569  1 548 298  1 600 448  1 544 274  1 636 196 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ........ St. 4 275 162  4 572 616  4 889 535  1 279 478  1 177 973  1 185 637  1 246 447  1 203 817  1 213 905 

Treppen aus Hoflz ........................................................ St.  83 670   89 364   97 039   22 721   22 614   24 532   27 172   21 421   21 669 

Fflachpafletten aus Hoflz ................................................ 1 000 St.  72 176   79 888   77 810   19 468   19 725   19 636   18 982   19 414   20 664 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ..................... 1 000 St.  6 492  6 836  7 006  1 813  1 834  1 733   1 626   1 699  1 675 

Zefitungsdruckpapfier ................................................... t 2 561 050  2 459 464  2 211 020   532 343   540 966   552 049   585 662   517 340   540 847 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" .......................... 1 000 EUR  223 075   209 730   208 225   50 741   44 005   49 693   63 786   45 522   42 992 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ........................... t 21 541 635  21 015 560  20 577 748  5 027 015  5 008 951  5 194 787  5 346 995  4 875 327  4 746 249 

Dfieseflkraftstoff ........................................................... t 29 773 670  30 425 887  30 637 680  7 339 073  7 461 797  8 105 946  7 730 864  7 158 939  7 126 765 

Chflor ........................................................................... t 2 456 670  2 290 515  2 359 378   606 967   575 717   586 218   590 476   610 093   487 165 

Ethyflen ....................................................................... t 3 106 801  2 933 877  2 818 713   721 721   682 200   758 277   656 515   695 617   623 982 

Propyflen ..................................................................... t 2 739 003  2 748 174  2 714 413  684 108  666 930  683 958   679 417   709 377  645 522 

Sonnenschutzmfittefl .................................................... 1 000 EUR  89 733   113 693   175 318   56 774   48 612   31 600   38 332   29 573   31 552 

Zahnputzmfittefl ............................................................ 1 000 EUR  158 033   166 705   166 052   43 618   41 210   41 449   39 776   41 890   40 879 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu ......................... 1 000 St.  66 901  69 620  59 957  17 318  13 901  15 242   13 496   15 206  14 461 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung ................................. 1 000 m2  24 459   24 896   24 149   5 206   6 144   6 642   6 157   4 527   5 754 

Gfipskartonpflatten ....................................................... 1 000 m2  228 816   237 333   227 169   63 211   55 334   58 184   50 440   54 941   53 285 

Transportbeton ........................................................... 1 000 m3  29 338   34 714   34 048   5 576   9 670   10 347   8 455   4 720   9 942 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen .......................... t  215 218  171 534  158 337  35 101  42 665  45 152   35 419   38 524  45 689 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ...................................................................... t  31 410   35 276   39 151   11 639   10 975   7 648   8 889   9 070   13 038 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ............................................. t  234 661   293 589   279 027   72 357   74 217   71 083   61 370   62 040   72 671 

Prfimäraflumfinfium ......................................................... t  329 078   317 361   281 792   80 043   75 944   62 215   63 590   64 875   66 444 

Sekundäraflumfinfium .................................................... t  836 956   850 787   821 880   201 606   208 967   212 159   199 148   213 016   212 395 

Garagentore ................................................................ St.  437 791   456 576   421 166   90 991   108 183   112 512   109 480   75 343   96 577 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung .................................................. St.  868 424   972 885   965 565   226 388   228 804   255 261   255 112   218 375   220 845 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ..................................................... St.  137 922   102 425   82 104   18 409   18 540   23 683   21 472   13 081   18 543 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl .................. St.  535 723  490 300  280 647  61 568  66 856  78 395   73 828   63 848  73 614 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium ...................................... 1 000 St.  631 775   716 771   703 397   188 107   156 522   170 573   188 196   205 515   188 769 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe .................................. St.  128 310   108 575   94 020   26 859   19 352   21 400   26 409   23 576   18 598 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung ............... St.  21 366  25 043  18 140  4 819  4 421  4 322   4 578   4 354  4 277 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern .................................. St.  4 127   6 008   5 637   1 658   1 619   1 291   1 069    963   1 197 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe ....... St.  5 962   7 556   6 774   1 804   1 789   1 570   1 611   1 421   1 609 

Ventfiflatoren mfit efingebautem Eflektromotor (≤ 125 W) St. 4 593 059  4 191 569  3 378 878  869 706  872 310  878 646   758 216   925 597  953 518 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg .................................... St. 2 419 348  2 477 977 .   588 302   412 335   330  280  .  .  .  

Drucker ....................................................................... St.  37 532  51 920  50 127  14 151  12 049  11 699   12 228   10 644  10 487 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ................... St.  868 614   856 936   832 301   194 107   221 152   216 169   200 873   182 576   199 945 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................ kg 9 733 395  9 518 662  7 421 546  2 239 331  1 856 703  1 672 843  1 652 669  1 578 070  1 843 566 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) 1 000 St.   580    607    792    183    33    138    143    69    107 

Fernsprechapparate, Vfideophone  ............................... 1 000 St.  2 206   2 082   2 067    565    502    415    585    530    473 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver .................................... St. 1 706 541  1 218 271  1 194 810  404 323  407 605  238 684   144 198   187 952  171 836 

Schwerhörfigengeräte .................................................. St.  226 906   262 406 .   77 118   57 176   56  973  .  .  .  

Ferngfläser ................................................................... St.  66 320   67 279   70 244   16 598   15 211   20 145   18 290   17 527   16 592 

Personenkraftwagen .................................................... 1 000 St.  6 065   6 588   6 198   1 692   1 560   1 458   1 488   1 555   1 652 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  .............................. St.  7 193   8 907   10 857   3 293   2 669   2 115   2 780   2 315   1 700 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) .................. St.  454 441   447 293   300 220   111 865   82 567   43 303   62 485   80 031   74 516 

Zahnbürsten ............................................................... 1 000 St.  381 376  379 614  393 899  100 905  94 840  101 595   96 559   105 839  100 367 

Kfinderwagen ............................................................... St.  183 401   161 514   126 836   46 502   28 315   26 532   25 487   34 260   37 637 

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl .......................................................................... 1 000 t  1 909  2 085  1 979   494   483   490    512    514   510 

Bausand ..................................................................... 1 000 t  63 962  72 394  67 852  11 286  19 620  20 193   16 752   9 031  18 995 

Baukfies ...................................................................... 1 000 t  67 822  76 191  72 615  11 283  20 950  22 042   18 340   9 558  20 761 

Stefinsaflz ..................................................................... 1 000 t  9 992  8 765  5 939  1 471  1 138  1 530   1 801   2 494  1 640 

Schwefineschfinken ...................................................... t  596 022  581 803  542 983  134 596  133 544  132 611   142 232   135 105  134 759 

Räucherflachs  ............................................................. t  9 071  9 836  13 584  3 035  2 936  2 982   4 631   3 823  3 649 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ........................... t 1 791 322  1 863 740  1 817 953  464 324  463 817  458 928   430 884   463 361  450 674 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  ....................................... 1 000 fl  584 101  589 472  581 070  167 751  202 802  129 631   80 886   171 968  192 747 

Röstkaffee, koffefinfrefi ................................................. t  23 047  22 547  22 034  5 152  5 288  5 538   6 057   5 579  5 383 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) ........................... 1 000 hfl  86 738  87 084  86 083  19 010  24 287  23 336   19 451   18 090  22 927 

Natürflfiches Mfineraflwasser .......................................... 1 000 hfl  112 146  118 870  120 140  27 586  32 593  33 399   26 562   28 619  33 013 

Zfigaretten ................................................................... Mfiflfl. St.  217 593  220 060  206 175  53 572  48 079  53 260   51 263   45 545  44 641 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ......................................... 1 000 St.  25 916  19 387  15 278  3 774  3 367  4 180   3 956   3 833  3 466 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt .................. 1 000 St.  5 049  5 278  4 499   843   955  1 239   1 462   1 225  1 335 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................ 1 000 St.   628   746   632   247   116 . .    184   120 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz ............................... St. 2 357 047  2 405 118  2 298 191  501 595  549 941  602 585   644 070   460 770  545 297 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ... St. 10 904 128  11 466 787  11 760 688  2 258 156  2 953 009  3 272 625  3 276 898  2 066 722  2 873 625 

Türbflätter .................................................................... St. 5 924 641  6 141 747  6 224 434  1 578 119  1 497 569  1 548 298  1 600 448  1 544 274  1 636 196 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ........ St. 4 275 162  4 572 616  4 889 535  1 279 478  1 177 973  1 185 637  1 246 447  1 203 817  1 213 905 

Treppen aus Hoflz ........................................................ St.  83 670  89 364  97 039  22 721  22 614  24 532   27 172   21 421  21 669 

Fflachpafletten aus Hoflz ................................................ 1 000 St.  72 176  79 888  77 810  19 468  19 725  19 636   18 982   19 414  20 664 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ..................... 1 000 St.  6 492  6 836  7 006  1 813  1 834  1 733   1 626   1 699  1 675 

Zefitungsdruckpapfier ................................................... t 2 561 050  2 459 464  2 211 020  532 343  540 966  552 049   585 662   517 340  540 847 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" .......................... 1 000 EUR  223 075  209 730  208 225  50 741  44 005  49 693   63 786   45 522  42 992 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ........................... t 21 541 635  21 015 560  20 577 748  5 027 015  5 008 951  5 194 787  5 346 995  4 875 327  4 746 249 

Dfieseflkraftstoff ........................................................... t 29 773 670  30 425 887  30 637 680  7 339 073  7 461 797  8 105 946  7 730 864  7 158 939  7 126 765 

Chflor ........................................................................... t 2 456 670  2 290 515  2 359 378  606 967  575 717  586 218   590 476   610 093  487 165 

Ethyflen ....................................................................... t 3 106 801  2 933 877  2 818 713  721 721  682 200  758 277   656 515   695 617  623 982 

Propyflen ..................................................................... t 2 739 003  2 748 174  2 714 413  684 108  666 930  683 958   679 417   709 377  645 522 

Sonnenschutzmfittefl .................................................... 1 000 EUR  89 733  113 693  175 318  56 774  48 612  31 600   38 332   29 573  31 552 

Zahnputzmfittefl ............................................................ 1 000 EUR  158 033  166 705  166 052  43 618  41 210  41 449   39 776   41 890  40 879 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu ......................... 1 000 St.  66 901  69 620  59 957  17 318  13 901  15 242   13 496   15 206  14 461 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung ................................. 1 000 m2  24 459   24 896   24 149   5 206   6 144   6 642   6 157   4 527   5 754 

Gfipskartonpflatten ....................................................... 1 000 m2  228 816   237 333   227 169   63 211   55 334   58 184   50 440   54 941   53 285 

Transportbeton ........................................................... 1 000 m3  29 338   34 714   34 048   5 576   9 670   10 347   8 455   4 720   9 942 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen .......................... t  215 218  171 534  158 337  35 101  42 665  45 152   35 419   38 524  45 689 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ...................................................................... t  31 410  35 276  39 151  11 639  10 975  7 648   8 889   9 070  13 038 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ............................................. t  234 661  293 589  279 027  72 357  74 217  71 083   61 370   62 040  72 671 

Prfimäraflumfinfium ......................................................... t  329 078  317 361  281 792  80 043  75 944  62 215   63 590   64 875  66 444 

Sekundäraflumfinfium .................................................... t  836 956  850 787  821 880  201 606  208 967  212 159   199 148   213 016  212 395 

Garagentore ................................................................ St.  437 791  456 576  421 166  90 991  108 183  112 512   109 480   75 343  96 577 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung .................................................. St.  868 424  972 885  965 565  226 388  228 804  255 261   255 112   218 375  220 845 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ..................................................... St.  137 922  102 425  82 104  18 409  18 540  23 683   21 472   13 081  18 543 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl .................. St.  535 723  490 300  280 647  61 568  66 856  78 395   73 828   63 848  73 614 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium ...................................... 1 000 St.  631 775  716 771  703 397  188 107  156 522  170 573   188 196   205 515  188 769 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe .................................. St.  128 310  108 575  94 020  26 859  19 352  21 400   26 409   23 576  18 598 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung ............... St.  21 366  25 043  18 140  4 819  4 421  4 322   4 578   4 354  4 277 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern .................................. St.  4 127  6 008  5 637  1 658  1 619  1 291   1 069    963  1 197 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe ....... St.  5 962  7 556  6 774  1 804  1 789  1 570   1 611   1 421  1 609 

Ventfiflatoren mfit efingebautem Eflektromotor (≤ 125 W) St. 4 593 059  4 191 569  3 378 878  869 706  872 310  878 646   758 216   925 597  953 518 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg .................................... St. 2 419 348  2 477 977 .  588 302  412 335  330  280  .  .  .  

Drucker ....................................................................... St.  37 532  51 920  50 127  14 151  12 049  11 699   12 228   10 644  10 487 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ................... St.  868 614  856 936  832 301  194 107  221 152  216 169   200 873   182 576  199 945 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................ kg 9 733 395  9 518 662  7 421 546  2 239 331  1 856 703  1 672 843  1 652 669  1 578 070  1 843 566 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) 1 000 St.   580   607   792   183   33   138    143    69   107 

Fernsprechapparate, Vfideophone  ............................... 1 000 St.  2 206  2 082  2 067   565   502   415    585    530   473 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver .................................... St. 1 706 541  1 218 271  1 194 810  404 323  407 605  238 684   144 198   187 952  171 836 

Schwerhörfigengeräte .................................................. St.  226 906  262 406 .  77 118  57 176  56  973  .  .  .  

Ferngfläser ................................................................... St.  66 320  67 279  70 244  16 598  15 211  20 145   18 290   17 527  16 592 

Personenkraftwagen .................................................... 1 000 St.  6 065  6 588  6 198  1 692  1 560  1 458   1 488   1 555  1 652 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  .............................. St.  7 193  8 907  10 857  3 293  2 669  2 115   2 780   2 315  1 700 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) .................. St.  454 441  447 293  300 220  111 865  82 567  43 303   62 485   80 031  74 516 

Zahnbürsten ............................................................... 1 000 St.  381 376  379 614  393 899  100 905  94 840  101 595   96 559   105 839  100 367 

Kfinderwagen ............................................................... St.  183 401  161 514  126 836  46 502  28 315  26 532   25 487   34 260  37 637 

  2011     2012   3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl ............................................................................. + 9,2  - 5,1  - 2,7  + 0,7  + 4,0  + 5,6  + 1,5  + 4,3  + 0,4  - 0,7 

Bausand ......................................................................... + 13,2  - 6,3  - 5,4  - 7,1  - 20,0  - 3,2  + 2,9  - 17,0  - 46,1  + 110,3 

Baukfies .......................................................................... + 12,3  - 4,7  - 5,4  - 4,5  - 15,3  - 0,9  + 5,2  - 16,8  - 47,9  + 117,2 

Stefinsaflz ........................................................................ - 12,3  - 32,2  - 27,7  - 12,9  + 69,6  + 44,2  + 34,5  + 17,7  + 38,5  - 34,2 

Schwefineschfinken .......................................................... - 2,4  - 6,7  - 16,9  - 3,2  + 0,4  + 0,9  - 0,7  + 7,3  - 5,0  - 0,3 

Räucherflachs  ................................................................. + 8,4  + 38,1  + 40,5  + 30,4  + 26,0  + 24,3  + 1,6  + 55,3  - 17,4  - 4,6 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ............................... + 4,0  - 2,5  - 4,2  - 2,4  - 0,2  - 2,8  - 1,1  - 6,1  + 7,5  - 2,7 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  .......................................... + 0,9  - 1,4  + 4,9  - 0,5  + 2,5  - 5,0  - 36,1  - 37,6  + 112,6  + 12,1 

Röstkaffee, koffefinfrefi .................................................... - 2,2  - 2,3  + 0,9  + 0,2  + 8,3  + 1,8  + 4,7  + 9,4  - 7,9  - 3,5 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) .............................. + 0,4  - 1,1  + 1,6  - 2,5  - 4,8  - 5,6  - 3,9  - 16,6  - 7,0  + 26,7 

Natürflfiches Mfineraflwasser ............................................. + 6,0  + 1,1  + 9,9  - 2,7  + 3,7  + 1,3  + 2,5  - 20,5  + 7,7  + 15,4 

Zfigaretten ....................................................................... + 1,1  - 6,3  - 7,1  - 3,8  - 15,0  - 7,2  + 10,8  - 3,7  - 11,2  - 2,0 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ............................................ - 25,2  - 21,2  - 14,9  - 13,1  + 1,6  + 2,9  + 24,1  - 5,4  - 3,1  - 9,6 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt ..................... + 4,6  - 14,8  - 27,7  - 12,5  + 45,3  + 39,9  + 29,8  + 18,0  - 16,2  + 9,0 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................... + 18,6  - 15,3 . .  - 25,6  + 3,3 . . .  - 34,9 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz .................................. + 2,0  - 4,4  - 6,7  - 5,8  - 8,1  - 0,8  + 9,6  + 6,9  - 28,5  + 18,3 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ...... + 5,2  + 2,6  + 2,4  + 3,6  - 8,5  - 2,7  + 10,8  + 0,1  - 36,9  + 39,0 

Türbflätter ....................................................................... + 3,7  + 1,3  - 0,5  + 3,8  - 2,1  + 9,3  + 3,4  + 3,4  - 3,5  + 6,0 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ............ + 7,0  + 6,9  + 2,5  + 8,1  - 5,9  + 3,1  + 0,7  + 5,1  - 3,4  + 0,8 

Treppen aus Hoflz ............................................................ + 6,8  + 8,6  + 2,9  + 8,6  - 5,7  - 4,2  + 8,5  + 10,8  - 21,2  + 1,2 

Fflachpafletten aus Hoflz ................................................... + 10,7  - 2,6  - 6,3  + 1,3  - 0,3  + 4,8  - 0,4  - 3,3  + 2,3  + 6,4 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ........................ + 5,3  + 2,5  - 3,8  + 0,8  - 6,3  - 8,6  - 5,5  - 6,2  + 4,5  - 1,4 

Zefitungsdruckpapfier ....................................................... - 4,0  - 10,1  - 10,4  - 5,3  - 2,8  - 0,0  + 2,0  + 6,1  - 11,7  + 4,5 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" .............................. - 6,0  - 0,7  - 5,7  - 3,3  - 10,3  - 2,3  + 12,9  + 28,4  - 28,6  - 5,6 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ............................... - 2,4  - 2,1  - 4,0  - 3,4  - 3,0  - 5,2  + 3,7  + 2,9  - 8,8  - 2,6 

Dfieseflkraftstoff ............................................................... + 2,2  + 0,7  + 4,8  - 4,0  - 2,5  - 4,5  + 8,6  - 4,6  - 7,4  - 0,4 

Chflor .............................................................................. - 6,8  + 3,0  - 1,7  + 2,9  + 0,5  - 15,4  + 1,8  + 0,7  + 3,3  - 20,1 

Ethyflen ........................................................................... - 5,6  - 3,9  + 4,6  - 1,2  - 3,6  - 8,5  + 11,2  - 13,4  + 6,0  - 10,3 

Propyflen ......................................................................... + 0,3  - 1,2  + 4,1  + 7,2  + 3,7  - 3,2  + 2,6  - 0,7  + 4,4  - 9,0 

Sonnenschutzmfittefl ........................................................ + 26,7  + 54,2  + 274,9  + 100,1  - 47,9  - 35,1  - 35,0  + 21,3  - 22,9  + 6,7 

Zahnputzmfittefl ............................................................... + 5,5  - 0,4  + 1,5  + 1,2  - 4,0  - 0,8  + 0,6  - 4,0  + 5,3  - 2,4 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu ............................. + 4,1  - 13,9  - 14,0  - 19,6  - 12,2  + 4,0  + 9,6  - 11,5  + 12,7  - 4,9 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung .................................... + 1,8  - 3,0  - 5,4  - 3,6  - 13,1  - 6,3  + 8,1  - 7,3  - 26,5  + 27,1 

Gfipskartonpflatten .......................................................... + 3,7  - 4,3  - 4,6  - 9,9  - 13,1  - 3,7  + 5,2  - 13,3  + 8,9  - 3,0 

Transportbeton ............................................................... + 18,3  - 1,9  + 0,4  - 3,3  - 15,3  + 2,8  + 7,0  - 18,3  - 44,2  + 110,6 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen ............................. - 20,3  - 7,7  + 5,5  + 42,4  + 9,8  + 7,1  + 5,8  - 21,6  + 8,8  + 18,6 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ......................................................................... + 12,3  + 11,0  - 12,5  + 4,2  - 22,1  + 18,8  - 30,3  + 16,2  + 2,0  + 43,7 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ................................................ + 25,1  - 5,0  - 4,9  - 15,4  - 14,3  - 2,1  - 4,2  - 13,7  + 1,1  + 17,1 

Prfimäraflumfinfium ............................................................ - 3,6  - 11,2  - 17,7  - 17,1  - 18,9  - 12,5  - 18,1  + 2,2  + 2,0  + 2,4 

Sekundäraflumfinfium ....................................................... + 1,7  - 3,4  + 3,0  + 3,5  + 5,7  + 1,6  + 1,5  - 6,1  + 7,0  - 0,3 

Garagentore ................................................................... + 4,3  - 7,8  - 11,3  - 9,7  - 17,2  - 10,7  + 4,0  - 2,7  - 31,2  + 28,2 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung ...................................................... + 12,0  - 0,8  - 1,7  - 3,4  - 3,5  - 3,5  + 11,6  - 0,1  - 14,4  + 1,1 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ........................................................ - 25,7  - 19,8  - 15,3  - 21,7  - 28,9  + 0,0  + 27,7  - 9,3  - 39,1  + 41,8 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl ..................... - 8,5  - 42,8  - 42,8  - 43,2  + 3,7  + 10,1  + 17,3  - 5,8  - 13,5  + 15,3 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium ......................................... + 13,5  - 1,9  - 1,3  + 15,5  + 9,3  + 20,6  + 9,0  + 10,3  + 9,2  - 8,1 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe ...................................... - 15,4  - 13,4  - 14,4  - 3,3  - 12,2  - 3,9  + 10,6  + 23,4  - 10,7  - 21,1 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung .................. + 17,2  - 27,6  - 33,1  - 29,0  - 9,6  - 3,3  - 2,2  + 5,9  - 4,9  - 1,8 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern ..................................... + 45,6  - 6,2  - 10,4  - 33,3  - 41,9  - 26,1  - 20,3  - 17,2  - 9,9  + 24,3 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe .......... + 26,7  - 10,3  - 12,9  - 25,0  - 21,2  - 10,1  - 12,2  + 2,6  - 11,8  + 13,2 

Ventfiflatoren mfit efingebautem Eflektromotor (≤ 125 W) - 8,7  - 19,4  - 13,3  - 4,0  + 6,4  + 9,3  + 0,7  - 13,7  + 22,1  + 3,0 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg ....................................... + 2,4 .  - 44,7 . . .  - 19,9 . . . 

Drucker .......................................................................... + 38,3  - 3,5  + 3,6  - 8,6  - 24,8  - 13,0  - 2,9  + 4,5  - 13,0  - 1,5 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ...................... - 1,3  - 2,9  - 3,7  - 14,0  - 5,9  - 9,6  - 2,3  - 7,1  - 9,1  + 9,5 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................... - 2,2  - 22,0  - 24,1  - 26,7  - 29,5  - 0,7  - 9,9  - 1,2  - 4,5  + 16,8 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) . + 4,6  + 30,6  - 28,6  - 6,8  - 62,0  + 226,1  + 322,4  + 3,7  - 51,6  + 53,9 

Fernsprechapparate, Vfideophone  .................................. - 5,6  - 0,7  - 14,8  + 22,6  - 6,2  - 5,8  - 17,2  + 40,8  - 9,4  - 10,9 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver ....................................... - 28,6  - 1,9  - 21,2  - 62,2  - 53,5  - 57,8  - 41,4  - 39,6  + 30,3  - 8,6 

Schwerhörfigengeräte ...................................................... + 15,6 .  - 10,2 . . .  - 0,4 . . . 

Ferngfläser ...................................................................... + 1,4  + 4,4  + 24,9  - 4,4  + 5,6  + 9,1  + 32,4  - 9,2  - 4,2  - 5,3 

Personenkraftwagen ....................................................... + 8,6  - 5,9  - 9,2  - 9,3  - 8,1  + 5,9  - 6,5  + 2,1  + 4,5  + 6,2 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  ................................. + 23,8  + 21,9  - 7,0  + 5,3  - 29,7  - 36,3  - 20,8  + 31,4  - 16,7  - 26,6 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) ..................... - 1,6  - 32,9  - 54,9  - 21,2  - 28,5  - 9,8  - 47,6  + 44,3  + 28,1  - 6,9 

Zahnbürsten ................................................................... - 0,5  + 3,8  + 3,4  + 17,0  + 4,9  + 5,8  + 7,1  - 5,0  + 9,6  - 5,2 

Kfinderwagen .................................................................. - 11,9  - 21,5  - 31,2  - 37,7  - 26,3  + 32,9  - 6,3  - 3,9  + 34,4  + 9,9 

Vergflefich

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 109,2  117,2  125,2  106,7  138,0  138,4  135,8  157,9  158,3  

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 106,9  120,2  129,8  107,1  137,7  142,3  143,4  167,0  154,3  

Tfiefbau .................................................................. 2005 = 100 111,6  114,1  120,3  106,1  138,2  134,2  127,8  148,3  162,6  

  2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 130,0  131,5  136,3  137,1  143,5  138,1  126,3  148,2  156,5  

Hochbau ................................................................ 2005  =  100 116,0  123,3  132,7  131,4  136,3  135,4  127,8  140,5  152,6  

Wohnungsbau .............................................. 2005  =  100 104,2  128,5  142,4  140,1  149,6  143,9  136,0  150,5  164,3  

Tfiefbau .................................................................. 2005  =  100 145,8  140,7  140,2  143,5  151,5  141,2  124,7  156,9  160,9  

Straßenbau .................................................. 2005 = 100 142,9  125,2  126,5  124,7  143,9  130,2  107,3  148,1  163,6  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 100,0  113,1  111,2   70,5   89,6  128,0  119,7  127,5  139,4  

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 100,0  113,5  113,1   77,2   94,8  129,3  121,1  128,1  139,7  

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 100,0  112,5  108,0   59,4   81,1  126,0  117,5  126,5  138,8  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   716    734    745    710    717    732    737    741    745 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  819 195   911 703   884 579   46 470   57 216   81 516   76 196   81 088   88 671 

fim Hochbau ........................................................... 1 000  525 343   586 622   576 513   32 485   38 507   52 476   49 116   51 957   56 683 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  321 777   371 188   371 226   20 009   24 609   34 145   32 365   34 267   37 379 

Gewerbflficher Hochbau  ..................................... 1 000  145 314   158 696   155 662   9 717   10 737   13 723   12 588   13 275   14 492 

Öffentflficher Hochbau ........................................ 1 000  58 252   56 738   49 625   2 759   3 161   4 608   4 163   4 415   4 812 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  293 852   325 081   308 066   13 985   18 709   29 040   27 080   29 131   31 988 

Straßenbau ....................................................... 1 000  97 209   108 645   101 488   3 425   5 245   9 758   9 083   10 083   11 191 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  113 275   127 949   122 988   6 801   8 438   11 409   10 676   11 076   12 022 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  83 368   88 487   83 590   3 759   5 026   7 873   7 321   7 972   8 775 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  258 589   286 645   278 650   16 518   19 175   25 132   23 264   24 351   26 514 

Öffentflficher und Straßenbau .................................. 1 000  238 829   253 870   234 703   9 943   13 432   22 239   20 567   22 470   24 778 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  18 815   20 114   20 692   1 329   1 435   1 774   1 816   1 772   1 909 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  83 062   93 429   93 823   4 409   5 525   7 206   7 588   8 554   9 572 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  81 933   92 192   92 625   4 353   5 446   7 115   7 488   8 444   9 460 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  26 301   30 950   32 416   1 578   2 074   2 570   2 641   3 027   3 321 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  29 536   33 645   34 124   1 804   2 102   2 608   2 702   2 958   3 280 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  26 096   27 597   26 085    972   1 269   1 937   2 144   2 459   2 859 

  2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   290    300    312    308    311    316    312    321    327 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   366    382    394    96    97    101    100    97    103 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  8 270   8 752   9 290   2 174   2 312   2 315   2 489   2 306   2 473 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  34 356   37 347   37 466   7 451   8 844   9 563   11 609   7 389   9 062 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  32 844   35 789   36 520   7 246   8 614   9 325   11 334   7 192   8 831 

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 109,2  117,2  125,2  106,7  138,0  138,4  135,8  157,9  158,3  

Hochbau ................................................................ 2005 = 100 106,9  120,2  129,8  107,1  137,7  142,3  143,4  167,0  154,3  

Tfiefbau .................................................................. 2005 = 100 111,6  114,1  120,3  106,1  138,2  134,2  127,8  148,3  162,6  

  2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2005 = 100 130,0  131,5  136,3  137,1  143,5  138,1  126,3  148,2  156,5  

Hochbau ................................................................ 2005  =  100 116,0  123,3  132,7  131,4  136,3  135,4  127,8  140,5  152,6  

Wohnungsbau .............................................. 2005  =  100 104,2  128,5  142,4  140,1  149,6  143,9  136,0  150,5  164,3  

Tfiefbau .................................................................. 2005  =  100 145,8  140,7  140,2  143,5  151,5  141,2  124,7  156,9  160,9  

Straßenbau .................................................. 2005 = 100 142,9  125,2  126,5  124,7  143,9  130,2  107,3  148,1  163,6  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 100,0  113,1  111,2   70,5   89,6  128,0  119,7  127,5  139,4  

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 100,0  113,5  113,1   77,2   94,8  129,3  121,1  128,1  139,7  

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 100,0  112,5  108,0   59,4   81,1  126,0  117,5  126,5  138,8  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   716    734    745    710    717    732    737    741    745 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  819 195   911 703   884 579   46 470   57 216   81 516   76 196   81 088   88 671 

fim Hochbau ........................................................... 1 000  525 343   586 622   576 513   32 485   38 507   52 476   49 116   51 957   56 683 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  321 777   371 188   371 226   20 009   24 609   34 145   32 365   34 267   37 379 

Gewerbflficher Hochbau  ..................................... 1 000  145 314   158 696   155 662   9 717   10 737   13 723   12 588   13 275   14 492 

Öffentflficher Hochbau ........................................ 1 000  58 252   56 738   49 625   2 759   3 161   4 608   4 163   4 415   4 812 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  293 852   325 081   308 066   13 985   18 709   29 040   27 080   29 131   31 988 

Straßenbau ....................................................... 1 000  97 209   108 645   101 488   3 425   5 245   9 758   9 083   10 083   11 191 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  113 275   127 949   122 988   6 801   8 438   11 409   10 676   11 076   12 022 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  83 368   88 487   83 590   3 759   5 026   7 873   7 321   7 972   8 775 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  258 589   286 645   278 650   16 518   19 175   25 132   23 264   24 351   26 514 

Öffentflficher und Straßenbau .................................. 1 000  238 829   253 870   234 703   9 943   13 432   22 239   20 567   22 470   24 778 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  18 815   20 114   20 692   1 329   1 435   1 774   1 816   1 772   1 909 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  83 062   93 429   93 823   4 409   5 525   7 206   7 588   8 554   9 572 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  81 933   92 192   92 625   4 353   5 446   7 115   7 488   8 444   9 460 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  26 301   30 950   32 416   1 578   2 074   2 570   2 641   3 027   3 321 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  29 536   33 645   34 124   1 804   2 102   2 608   2 702   2 958   3 280 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  26 096   27 597   26 085    972   1 269   1 937   2 144   2 459   2 859 

  2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   290    300    312    308    311    316    312    321    327 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   366    382    394    96    97    101    100    97    103 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  8 270   8 752   9 290   2 174   2 312   2 315   2 489   2 306   2 473 

Gesamtumsatz3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  34 356   37 347   37 466   7 451   8 844   9 563   11 609   7 389   9 062 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  32 844   35 789   36 520   7 246   8 614   9 325   11 334   7 192   8 831 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe .......................................................... + 7,3  + 6,8  + 3,9  + 4,0  + 11,0  + 16,9  + 0,3  - 1,9  + 16,3  + 0,3 

Hochbau ................................................................... + 12,4  + 8,0  + 6,9  + 12,4  + 14,6  + 17,1  + 3,3  + 0,8  + 16,5  - 7,6 

Tfiefbau ...................................................................... + 2,2  + 5,4  + 0,7  - 4,5  + 7,0  + 16,9  - 2,9  - 4,8  + 16,0  + 9,6 

  2011     2012   3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe .......................................................... + 1,2  + 3,7  + 1,8  + 6,9  + 8,1  + 9,1  - 3,8  - 8,5  + 17,3  + 5,6 

Hochbau ................................................................... + 6,3  + 7,6  + 7,0  + 7,8  + 6,9  + 12,0  - 0,7  - 5,6  + 9,9  + 8,6 

Wohnungsbau ................................................. + 23,3  + 10,8  + 8,9  + 6,4  + 7,4  + 9,8  - 3,8  - 5,5  + 10,7  + 9,2 

Tfiefbau ...................................................................... - 3,5  - 0,4  - 3,0  + 5,9  + 9,3  + 6,2  - 6,8  - 11,7  + 25,8  + 2,5 

Straßenbau ..................................................... - 12,4  + 1,0  - 0,7  + 9,8  + 18,8  + 13,7  - 9,5  - 17,6  + 38,0  + 10,5 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe .......................................................... + 13,1  - 1,7  + 12,1  - 3,0  + 2,4  + 7,3  + 42,9  - 6,5  + 6,5  + 9,3 

Hochbau ................................................................... + 13,5  - 0,4  + 12,6  - 2,6  + 2,2  + 7,1  + 36,4  - 6,3  + 5,8  + 9,1 

Tfiefbau ...................................................................... + 12,5  - 4,0  + 11,3  - 3,7  + 2,8  + 7,4  + 55,4  - 6,7  + 7,7  + 9,7 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tätfige Personen ............................................................. + 2,6  + 1,5  - 2,1  - 1,8  - 1,9  - 1,5  + 2,0  + 0,7  + 0,5  + 0,6 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. + 11,3  - 3,0  + 7,2  - 7,2  - 1,9  + 2,9  + 42,5  - 6,5  + 6,4  + 9,4 

fim Hochbau ............................................................... + 11,7  - 1,7  + 7,1  - 7,3  - 2,6  + 2,3  + 36,3  - 6,4  + 5,8  + 9,1 

Wohnungsbau  ..................................................... + 15,4  + 0,0  + 7,0  - 6,9  - 2,0  + 3,2  + 38,8  - 5,2  + 5,9  + 9,1 

Gewerbflficher Hochbau  ......................................... + 9,2  - 1,9  + 5,3  - 9,7  - 5,3  - 0,7  + 27,8  - 8,3  + 5,5  + 9,2 

Öffentflficher Hochbau ............................................ - 2,6  - 12,5  + 13,1  - 3,7  + 0,4  + 4,5  + 45,8  - 9,7  + 6,1  + 9,0 

fim Tfiefbau ................................................................. + 10,6  - 5,2  + 7,3  - 6,9  - 0,6  + 4,1  + 55,2  - 6,7  + 7,6  + 9,8 

Straßenbau .......................................................... + 11,8  - 6,6  + 8,7  - 8,3  - 0,1  + 4,7  + 86,0  - 6,9  + 11,0  + 11,0 

Gewerbflficher Tfiefbau ............................................ + 13,0  - 3,9  + 6,6  - 5,6  - 1,0  + 2,5  + 35,2  - 6,4  + 3,7  + 8,5 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................... + 6,1  - 5,5  + 6,7  - 7,1  - 0,8  + 5,5  + 56,6  - 7,0  + 8,9  + 10,1 

Gewerbflficher Bau ...................................................... + 10,8  - 2,8  + 5,9  - 7,9  - 3,4  + 0,7  + 31,1  - 7,4  + 4,7  + 8,9 

Öffentflficher und Straßenbau ...................................... + 6,3  - 7,5  + 8,9  - 7,0  - 0,2  + 5,0  + 65,6  - 7,5  + 9,3  + 10,3 

Entgeflte ......................................................................... + 6,9  + 2,9  + 2,5  + 1,4  + 0,2  + 4,0  + 23,6  + 2,4  - 2,4  + 7,8 

Gesamtumsatz3 ................................................................. + 12,5  + 0,4  + 1,0  - 6,3  - 0,4  + 4,6  + 30,4  + 5,3  + 12,7  + 11,9 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ........................................ + 12,5  + 0,5  + 1,0  - 6,2  - 0,3  + 4,7  + 30,7  + 5,2  + 12,8  + 12,0 

Wohnungsbau  ................................................ + 17,7  + 4,7  + 2,7  - 8,1  + 0,4  + 4,8  + 23,9  + 2,8  + 14,6  + 9,7 

Gewerbflficher Bau ............................................ + 13,9  + 1,4  - 0,6  - 6,2  - 2,2  + 1,9  + 24,0  + 3,6  + 9,5  + 10,9 

Öffentflficher und Straßenbau ............................ + 5,8  - 5,5  + 1,1  - 3,8  + 1,1  + 8,0  + 52,6  + 10,7  + 14,7  + 16,2 

  2011     2012   3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .............................................................. + 3,5  + 3,9  + 3,5  + 3,3  + 4,4  + 5,0  + 1,4  - 1,1  + 2,9  + 1,7 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. + 4,5  + 3,1  + 2,8  + 2,3  + 1,4  + 5,6  + 3,6  - 1,1  - 2,8  + 6,0 

Entgeflte ......................................................................... + 5,8  + 6,1  + 5,4  + 5,8  + 6,1  + 7,0  + 0,1  + 7,5  - 7,3  + 7,2 

Gesamtumsatz3 ................................................................. + 8,7  + 0,3  + 0,6  - 4,7  - 0,8  + 2,5  + 8,1  + 21,4  - 36,4  + 22,7 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ........................................ + 9,0  + 2,0  + 2,2  - 3,4  - 0,8  + 2,5  + 8,3  + 21,5  - 36,6  + 22,8 

Vergflefich

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 ................................................................... 2005  =  100 110,0  119,1  120,3  111,9  107,6  120,0  123,1  118,7  118,7  

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren ................................................................ 2005 = 100 49,3  50,0  51,2 46,7  46,2  51,2  53,9  51,8  52,1  

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ........................ 2005 = 100 135,9  156,5  169,2 151,5  158,1  181,8  192,1  185,3  168,6  

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik  .............................................. 2005  =  100 103,2  107,0  108,5  101,8   96,3  110,7  110,4  117,7  110,4 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör   2005 = 100 104,6  108,6  108,2 108,6  101,8  108,2  106,0   99,0  101,5  

Sonstfiger Großhandefl ...................................................... 2005 = 100 119,4  114,5  116,4 118,0  103,2  117,0  109,6  101,1  113,7  

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ............................... 2005 = 100 101,4  114,0  113,1 93,4   97,7  113,4  116,7  109,5  119,8  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Efinzeflhandefl (Eh.)3
 .................................................................. 2010  =  100 100,0  102,7  104,9   92,5  107,9  106,7  107,2  103,8  107,4  

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ............................................ 2010 = 100 100,0  102,6  104,0 90,7  104,4  101,8  108,2  107,2  110,4  

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  .......................... 2010 = 100 100,0  108,6  113,0 98,5  108,4  116,3  117,1  117,1  121,4  

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ........... 2010 = 100 100,0  99,3  99,1 84,3  96,2  85,3  82,8  84,7  85,6  

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 .......................... 2010 = 100 100,0  103,7  104,8 87,6  104,0  109,9  105,6  100,9  104,0  

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ........................................................... 2010 = 100 100,0  101,1  101,0 78,9  98,6  98,7  97,1  94,8  106,0  

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ............................ 2010 = 100 100,0  107,7  116,7 110,1  121,2  127,2  120,8  113,8  113,8  

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 .................................................... 2010 = 100 100,0  107,5  106,1 90,5  109,0  117,9  109,4  109,8   ...  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Gastgewerbe ........................................................................ 2010  =  100 100,0  103,9  106,0   86,6  100,6  104,0  113,1  114,5  117,0  

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  ........................................... 2010 = 100 100,0  104,0  107,7  84,5  97,7  105,0  113,7  118,0  115,9  

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .......... 2010 = 100 100,0  101,8  102,8  68,4  83,4  93,2  121,0  125,4  158,5 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. .............. 2010 = 100 100,0  104,3  105,3 86,3  102,3  102,5  113,6  113,0  118,6  

Caterer  und  sonstfige  Verpfflegungsdfienstflefistungen  ............... 2010  =  100 100,0  103,2  106,0   97,5  106,0  108,6  108,1  115,2  111,7 

Ausschank von Getränken  .................................................... 2010 = 100 100,0  103,0  103,1  87,5  100,2  103,7  113,4 102,6  101,0  

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Tourfismus

Ankünfte5 ................................................................................. 1 000  139 991   147 062   152 718   8 360   9 106   11 029   11 935   15 007   14 982 

Infländer ........................................................................... 1 000  113 116   118 710   122 311   6 686   7 245   8 934   9 491   12 189   12 061 

Ausfländer ........................................................................ 1 000  26 875   28 352  30 407   1 673   1 861   2 095   2 443   2 818   2 921 

Übernachtungen5 ..................................................................... 1 000  380 275   393 177   407 203   21 548   23 384   28 508   29 840   39 558   38 962 

Infländer ........................................................................... 1 000  319 970   329 500   338 384   17 747   19 115   23 801   24 443   33 228   32 532 

Ausfländer ........................................................................ 1 000  60 305   63 677  68 818   3 801   4 270   4 707   5 396   6 330   6 430 

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ............................................................. 1 000 t  355 715   374 737   366 140   28 937   28 962   30 268   31 176   30 964   30 804 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  242 073   257 202   247 117   19 672   19 172   20 179   21 050   20 442   20 288 

grenzüberschrefitender Versand ................................... 1 000 t  45 117   46 256  45 286   3 495   3 534   3 580   3 741   3 844   3 898 

grenzüberschrefitender Empfang .................................. 1 000 t  52 089   56 323  58 226   4 771   5 130   5 229   5 217   5 420   5 069 

Durchgangsverkehr ..................................................... 1 000 t  16 437   14 957  15 512    999   1 126   1 279   1 168   1 259   1 549 

  2010     2011     2012   Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

Bfinnenschfifffahrt ............................................................. 1 000 t  229 607   221 966   223 170   17 100   17 349   17 220   19 352   19 589   19 918 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  53 054   54 766  54 569   4 063   3 813   3 856   4 475   4 811   4 799 

grenzüberschrefitender Versand  .................................. 1 000 t  50 607   46 881  48 248   3 755   3 566   3 601   4 224   4 062   4 224 

grenzüberschrefitender Empfang  ................................. 1 000 t  103 535   101 623   100 041   7 870   8 309   8 276   8 929   9 004   9 174 

Durchgangsverkehr ..................................................... 1 000 t  22 411   18 697  20 313   1 412   1 660   1 488   1 724   1 712   1 720 

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Dfie Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden 
können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 ............................................................................. + 8,3  + 1,0  - 7,6  + 6,0  - 3,2  - 1,6  + 11,5  + 2,6  - 3,6  ± 0,0 

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren .......................................................................... + 1,4  + 2,4  - 5,9  + 11,1  + 2,0  + 1,6  + 10,8  + 5,3  - 3,9  + 0,6 

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern .................................. + 15,2  + 8,1  - 3,5  + 14,4  - 3,6  - 2,8  + 15,0  + 5,7  - 3,5  - 9,0 

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik ........................................................ + 3,7  + 1,4  - 2,5  + 3,6  ± 0,0  + 5,6  + 15,0  - 0,3  + 6,6  - 6,2 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör  ......... + 3,8  - 0,4  - 7,0  + 5,3  - 4,9  - 2,4  + 6,3  - 2,0  - 6,6  + 2,5 

Sonstfiger Großhandefl ................................................................ - 4,1  + 1,7  - 5,2  + 5,5  - 5,0  - 2,7  + 13,4  - 6,3  - 7,8  + 12,5 

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ........................................ + 12,4  - 0,8  - 13,4  + 5,8  - 4,9  - 1,4  + 16,1  + 2,9  - 6,2  + 9,4 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl (Eh.)3 ............................................................................ + 2,7  + 2,1  + 4,2  + 1,9  - 0,9  + 4,9  - 1,1  + 0,5  - 3,2  + 3,5 

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ...................................................... + 2,6  + 1,4  - 0,1  - 0,8  - 2,1  + 6,1  - 2,5  + 6,3  - 0,9  + 3,0 

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  .................................... + 8,6  + 4,1  + 2,6  - 0,9  + 2,0  + 3,6  + 7,3  + 0,7  ± 0,0  + 3,7 

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ..................... - 0,7  - 0,2  - 3,3  - 3,9  - 12,0  - 6,8  - 11,3  - 2,9  + 2,3  + 1,1 

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 .................................... + 3,7  + 1,1  + 4,0  - 0,6  - 2,2  + 1,4  + 5,7  - 3,9  - 4,5  + 3,1 

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ..................................................................... + 1,1  - 0,1  - 0,4  + 1,0  - 3,4  + 2,6  + 0,1  - 1,6  - 2,4  + 11,8 

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ...................................... + 7,7  + 8,4  + 24,5  + 9,1  + 1,7  + 2,9  + 5,0  - 5,0  - 5,8  ± 0,0 

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 .............................................................. + 7,5  - 1,3  + 7,5  - 1,8  - 0,9  ...  + 8,2  - 7,2  + 0,4  ... 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe .................................................................................. + 3,9  + 2,0  + 2,6  - 1,5  + 2,4  + 2,8  + 3,4  + 8,8  + 1,2  + 2,2 

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  .................................................... + 4,0  + 3,6  + 4,8  - 6,3  + 0,5  + 1,6  + 7,5  + 8,3  + 3,8  - 1,8 

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .................... + 1,8  + 1,0  - 5,4  + 2,2  - 1,3  + 7,7  + 11,8  + 29,8  + 3,6  + 26,4 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. ........................ + 4,3  + 1,0  ± 0,0  + 1,0  + 4,1  + 3,5  + 0,2  + 10,8  - 0,5  + 5,0 

Caterer und sonstfige Verpfflegungsdfienstflefistungen ........................ + 3,2  + 2,7  + 8,6  + 0,1  + 5,9  + 6,0  + 2,5  - 0,5  + 6,6  - 3,0 

Ausschank von Getränken  .............................................................. + 3,0  + 0,1  + 1,6  + 4,1  - 2,5  - 3,9  + 3,5  + 9,4  - 9,5  - 1,6 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tourfismus

Ankünfte5 ........................................................................................... + 5,1  + 3,8  + 0,1  - 0,6  + 0,9  + 0,5  + 21,1  + 8,2  + 25,7  - 0,2 

Infländer ..................................................................................... + 4,9  + 3,0  - 0,3  - 1,7  + 0,8  - 0,2  + 23,3  + 6,2  + 28,4  - 1,1 

Ausfländer .................................................................................. + 5,5  + 7,3  + 2,3  + 4,2  + 1,0  + 3,2  + 12,6  + 16,6  + 15,3  + 3,7 

Übernachtungen5 ............................................................................. + 3,4  + 3,6  + 5,3  - 7,0  + 1,7  - 1,6  + 21,9  + 4,7  + 32,6  - 1,5 

Infländer ..................................................................................... + 3,0  + 2,7  + 5,7  - 9,1  + 1,7  - 2,4  + 24,5  + 2,7  + 35,9  - 2,1 

Ausfländer .................................................................................. + 5,6  + 8,1  + 3,6  + 3,4  + 1,3  + 2,8  + 10,2  + 14,6  + 17,3  + 1,6 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ....................................................................... + 5,3  - 2,3  - 6,5  + 2,6  + 0,6  - 0,9  + 4,5  + 3,0  - 0,7  - 0,5 

Bfinnenverkehr ...................................................................... + 6,2  - 3,9  - 8,2  + 2,8  - 1,3  - 3,2  + 5,3  + 4,3  - 2,9  - 0,8 

grenzüberschrefitender Versand ............................................. + 2,5  - 2,1  - 12,1  + 0,4  - 0,0  - 0,4  + 1,3  + 4,5  + 2,8  + 1,4 

grenzüberschrefitender Empfang ............................................ + 8,1  + 3,4  + 5,4  + 7,6  + 11,6  + 1,4  + 1,9  - 0,2  + 3,9  - 6,5 

Durchgangsverkehr ............................................................... - 9,0  + 3,7  - 6,1  - 13,3  - 7,5  + 26,6  + 13,6  - 8,7  + 7,8  + 23,0 

  2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt ....................................................................... - 3,3  + 0,5  + 12,3  - 6,3  + 7,7  + 2,7  - 0,7  + 12,4  + 1,2  + 1,7 

Bfinnenverkehr ...................................................................... + 3,2  - 0,4  + 37,1  - 13,5  + 7,0  - 0,6  + 1,1  + 16,1  + 7,5  - 0,3 

grenzüberschrefitender Versand  ............................................ - 7,4  + 2,9  + 15,8  - 3,2  + 6,4  - 0,0  + 1,0  + 17,3  - 3,8  + 4,0 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................................... - 1,8  - 1,6  + 4,8  - 2,0  + 10,0  + 6,5  - 0,4  + 7,9  + 0,8  + 1,9 

Durchgangsverkehr ............................................................... - 16,6  + 8,6  - 2,0  - 13,8  + 1,7  - 0,7  - 10,4  + 15,9  - 0,7  + 0,5 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Dfie Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden 
können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Seeverkehr ..................................................... 1 000 t  272 868   292 755   295 103   22 405   23 692   22 598   24 641   25 561   24 929 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  3 161   3 224   3 567    200    237    308    258    278    259 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  166 786   177 059   175 559   13 086   14 522   12 721   14 196   15 181   14 564 

grenzüberschrefitender Versand ................. 1 000 t  102 922  112 472  115 977  9 119  8 933  9 568   10 187   10 101  10 106 

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Luftverkehr1 ...................................................... 1 000 t  4 164   4 453   4 331    327    321    391    358    357    370 

grenzüberschrefitender Empfang .................. 1 000 t  1 931   1 957   1 903    147    141    172    158    158    161 

grenzüberschrefitender Versand ................... 1 000 t  2 063  2 225  2 192   161   162   200    181    182   191 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 .................................. 1 000 t  88 842   86 572   87 898   6 705   7 292   6 457   7 304   7 458   7 730 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  22 659   19 750   23 352   1 727   1 848   1 739   1 881   1 938   1 860 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  66 183   66 822   64 546   4 978   5 443   4 718   5 423   5 520   5 870 

  2010     2011     2012   Nov. 12  Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13 

Straßengüterverkehr3,4 ...................................... 1 000 t 2 734 098  2 986 182  2 891 308   271 356   164 934   169 137   170 359   200 127   271 093 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t 2 594 703  2 844 037  2 760 640   260 141   156 968   158 542   160 507   188 891   260 018 

grenzüberschrefitender Empfang ................. 1 000 t  52 182   51 018   47 797   3 876   2 948   4 176   3 411   3 954   4 210 

grenzüberschrefitender Versand ................. 1 000 t  67 902  70 305  65 595  6 015  4 023  4 904   4 909   5 721  5 650 

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ........................................... Mfiflfl. tkm  107 317   113 317   110 065   8 382   8 587   9 008   9 232   9 309   9 300 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  54 529   58 996   56 325   4 415   4 441   4 591   4 816   4 760   4 781 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  20 694   20 971   20 310   1 527   1 514   1 587   1 664   1 678   1 658 

grenzüberschrefitender Versand ................. Mfiflfl. tkm  20 951   23 016   23 159   1 802   1 895   1 982   1 988   2 013   1 859 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  11 143   10 335   10 269    637    736    848    764    860   1 003 

  2010     2011     2012   Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

Bfinnenschfifffahrt  ........................................... Mfiflfl. tkm  62 278   55 027   58 488   4 447   4 701   4 561   5 165   5 062   5 323 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  10 811  10 405  10 912   790   711   741    877    933   995 

grenzüberschrefitender Versand  ................. Mfiflfl. tkm  13 178   11 709   12 688    997   1 023    988   1 171   1 063   1 134 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  23 605   21 475   22 228   1 791   1 877   1 860   2 005   2 002   2 087 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  14 684  11 438  12 659   869  1 090   972   1 112   1 063  1 108 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2
 .................................. Mfiflfl. tkm  16 259   15 623   16 207   1 369   1 589   1 480   1 537   1 551   1 597 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  4 862   4 243   4 917    342    374    371    399    407    396 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ Mfiflfl. tkm  11 397   11 380   11 290   1 028   1 215   1 109   1 137   1 144   1 202 

  2010     2011     2012   Nov. 12  Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13 

Straßengüterverkehr3 ........................................ Mfiflfl. tkm  313 097   323 848   307 106   27 843   19 255   22 984   22 328   24 030   27 545 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  252 455   265 018   254 491   23 373   16 049   18 835   18 251   19 701   23 337 

grenzüberschrefitender Empfang6 ................. Mfiflfl. tkm  23 460   22 475   20 030   1 615   1 177   1 663   1 504   1 645   1 594 

grenzüberschrefitender Versand6 .................. Mfiflfl. tkm  29 387   29 009   26 406   2 330   1 614   1 951   2 090   2 164   2 175 

  2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ............ 1 000 10 699 929  10 936 798  11 026 663  2 823 539  2 724 924  2 613 179  2 865 021  2 825 112  2 747 606 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ……………………… 1 000 10 571 843  10 809 203  10 892 794  2 792 684  2 691 386  2 578 417  2 830 307  2 793 855  2 715 071 

mfit Efisenbahnen8 ………………………………… 1 000 2 244 019  2 390 222  2 451 323   622 057   599 954   601 390   627 922   623 329   605 742 

mfit Straßenbahnen8 ……………………………… 1 000 3 680 142  3 735 701  3 768 328   953 321   926 129   902 491   986 387   960 810   935 446 

mfit Omnfibussen8 …………………………………… 1 000 5 222 265  5 340 371  5 342 203  1 386 876  1 330 078  1 232 751  1 392 498  1 380 477  1 340 573 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ............. 1 000  1 964  2 332  2 474   500   628   700    646    557   713 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ............ 1 000  126 122   125 263   131 395   30 355   32 910   34 062   34 068   30 700   31 822 

1 Efinschflfießflfich Doppeflschätzungen des Umfladeverkehrs (Efinfladung/Ausfladung). Ab Berfichtsmonat Januar 2009 efinschflfießflfich Luftpost. – 2 Queflfle: Bundesamt für Wfirtschaft und 
Ausfuhrkontroflfle, Eschborn. – 3 Queflflen: Bundesamt für Güterverkehr, Köfln; Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg. – 4 Nur finfländfische Lastkraftwagen. – 5 Wagenfladungsverkehr. Dfie 
Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse. – 
6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge

Seeverkehr ................................................................ + 7,3  + 0,8  - 8,5  - 4,2  + 5,6  - 3,1  - 4,6  + 9,0  + 3,7  - 2,5 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 2,0  + 10,6  + 0,0  - 43,8  - 18,8  - 30,5  + 30,2  - 16,3  + 7,8  - 7,0 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... + 6,2  - 0,8  - 11,1  - 5,9  + 6,5  - 6,2  - 12,4  + 11,6  + 6,9  - 4,1 

grenzüberschrefitender Versand ............................ + 9,3  + 3,1  - 5,2  + 0,1  + 5,1  + 2,8  + 7,1  + 6,5  - 0,8  + 0,0 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Luftverkehr1 ................................................................. + 6,9  - 2,7  + 1,2  + 1,2  - 1,3  + 1,1  + 21,8  - 8,6  - 0,1  + 3,6 

grenzüberschrefitender Empfang ............................. + 1,4  - 2,7  - 0,3  + 0,4  - 0,6  + 2,1  + 21,8  - 8,3  + 0,2  + 1,4 

grenzüberschrefitender Versand .............................. + 7,9  - 1,5  + 4,3  + 3,4  - 1,0  + 1,0  + 23,0  - 9,3  + 0,2  + 5,4 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 ............................................. - 2,6  + 1,5  - 9,2  + 3,7  + 9,9  + 2,4  - 11,5  + 13,1  + 2,1  + 3,6 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 12,8  + 18,2  - 12,8  - 6,2  - 3,8  - 7,5  - 5,9  + 8,2  + 3,0  - 4,0 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... + 1,0  - 3,4  - 7,8  + 7,6  + 15,6  + 6,0  - 13,3  + 14,9  + 1,8  + 6,3 

  2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3,4 ................................................. + 9,2  - 3,2  - 3,5  + 5,0  - 19,2  + 13,9  + 2,5  + 0,7  + 17,5  + 35,5 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 9,6  - 2,9  - 3,9  + 5,7  - 19,5  + 14,6  + 1,0  + 1,2  + 17,7  + 37,7 

grenzüberschrefitender Empfang ........................... - 2,2  - 6,3  + 7,7  - 11,3  - 14,7  + 8,3  + 41,7  - 18,3  + 15,9  + 6,5 

grenzüberschrefitender Versand ............................ + 3,5  - 6,7  - 3,6  - 3,9  - 11,3  - 5,7  + 21,9  + 0,1  + 16,5  - 1,2 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ....................................................... + 5,6  - 2,9  - 7,8  + 1,1  - 1,4  - 0,8  + 4,9  + 2,5  + 0,8  - 0,1 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 8,2  - 4,5  - 7,1  + 4,8  - 0,5  - 1,7  + 3,4  + 4,9  - 1,2  + 0,4 

grenzüberschrefitender Empfang ........................... + 1,3  - 3,2  - 15,5  - 1,6  - 4,4  - 4,2  + 4,8  + 4,8  + 0,8  - 1,2 

grenzüberschrefitender Versand ............................ + 9,9  + 0,6  - 2,6  + 2,4  + 1,3  - 5,6  + 4,6  + 0,3  + 1,2  - 7,7 

Durchgangsverkehr ............................................... - 7,3  - 0,6  - 7,2  - 15,2  - 6,1  + 23,0  + 15,2  - 9,9  + 12,5  + 16,6 

  2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt  ...................................................... - 11,6  + 6,3  + 17,2  - 6,1  + 9,9  + 3,6  - 3,0  + 13,2  - 2,0  + 5,2 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 3,8  + 4,9  + 58,7  - 12,6  + 3,0  - 1,2  + 4,2  + 18,4  + 6,4  + 6,6 

grenzüberschrefitender Versand  ........................... - 11,1  + 8,4  + 27,8  + 4,4  + 13,9  + 5,0  - 3,4  + 18,5  - 9,2  + 6,7 

grenzüberschrefitender Empfang ........................... - 9,0  + 3,5  + 6,7  - 4,1  + 13,9  + 7,9  - 0,9  + 7,8  - 0,1  + 4,2 

Durchgangsverkehr ............................................... - 22,1  + 10,7  + 7,0  - 13,3  + 5,4  - 0,8  - 10,8  + 14,4  - 4,4  + 4,2 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2
 
............................................. - 3,9  + 3,7  + 22,0  + 23,1  + 32,8  + 25,7  - 6,9  + 3,9  + 0,9  + 3,0 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 12,7  + 15,9  - 9,0  - 4,1  - 3,2  - 9,7  - 0,8  + 7,6  + 1,9  - 2,7 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 0,1  - 0,8  + 37,7  + 36,7  + 53,0  + 44,3  - 8,8  + 2,6  + 0,6  + 5,0 

  2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3 ................................................... + 3,4  - 5,2  + 0,2  - 2,0  - 12,7  + 10,1  + 19,4  - 2,9  + 7,6  + 14,6 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 5,0  - 4,0  + 1,3  - 0,1  - 12,6  + 14,3  + 17,4  - 3,1  + 7,9  + 18,5 

grenzüberschrefitender Empfang6 ............................ - 4,2  - 10,9  + 2,1  - 15,7  - 15,3  - 1,0  + 41,3  - 9,6  + 9,4  - 3,1 

grenzüberschrefitender Versand6 ............................. - 1,3  - 9,0  - 13,7  - 5,3  - 10,9  - 13,9  + 20,9  + 7,1  + 3,5  + 0,5 

  2011     2012   3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ....................... + 2,2  + 0,8  + 1,4  + 0,8  + 0,1  + 0,8  - 4,1  + 9,6  - 1,4  - 2,7 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ………………………………… + 2,2  + 0,8  + 1,4  + 0,8  + 0,0  + 0,9  - 4,2  + 9,8  - 1,3  - 2,8 

mfit Efisenbahnen8 ……………………………………………… + 6,5  + 2,6  + 2,6  + 0,5  + 0,2  + 1,0  + 0,2  + 4,4  - 0,7  - 2,8 

mfit Straßenbahnen8 ………………………………………… + 1,5  + 0,9  + 1,6  + 2,4  + 0,8  + 1,0  - 2,6  + 9,3  - 2,6  - 2,6 

mfit Omnfibussen8 ……………………………………………… + 2,3  + 0,0  + 0,8  + 0,2  - 0,5  + 0,8  - 7,3  + 13,0  - 0,9  - 2,9 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ........................ + 18,7  + 6,1  - 1,7  + 10,8  + 11,4  + 13,5  + 11,5  - 7,7  - 13,8  + 28,0 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ....................... - 0,7  + 4,9  + 5,3  + 3,7  + 1,1  - 3,3  + 3,5  + 0,0  - 9,9  + 3,7 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Doppeflschätzungen des Umfladeverkehrs (Efinfladung/Ausfladung). Ab Berfichtsmonat Januar 2009 efinschflfießflfich Luftpost. – 2 Queflfle: Bundesamt für Wfirtschaft und 
Ausfuhrkontroflfle, Eschborn. – 3 Queflflen: Bundesamt für Güterverkehr, Köfln; Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg. – 4 Nur finfländfische Lastkraftwagen. – 5 Wagenfladungsverkehr. Dfie 
Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse. – 
6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ............................................................... 1 000  166 723   176 327   179 514   10 984   10 816   13 790   14 616   16 619   17 222 

Bfinnenverkehr ..................................................... 1 000  24 021  24 351  23 457  1 606  1 628  1 875   1 960   1 913  2 059 

grenzüberschrefitender Verkehr1 ............................. 1 000  141 966   150 898   155 057   9 323   9 140   11 862   12 594   14 630   15 094 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ........................... Anzahfl 3 374 227  3 697 290  3 581 547   228 004   333 467   340 012   307 975   329 748   302 584 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 2 916 260  3 173 634  3 082 504  200 683  281 184  284 444   261 316   282 913  253 146 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  236 388   280 088   260 320   15 070   20 837   22 407   20 068   23 298   23 305 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ........ Anzahfl 7 309 544  7 723 065  7 768 588   561 291   695 061   764 152   722 881   681 325   766 648 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 6 431 846  6 809 498  6 883 498   507 594   609 994   656 513   625 257   592 347   665 817 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  303 540   301 983   291 905   23 562   26 340   27 816   24 349   24 107   25 538 

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Straßenverkehrsunfäflfle

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden ............ Anzahfl 2 411 271  2 361 457  2 401 843  185 691  175 958  195 964   188 730   198 576  199 810 

Unfäflfle mfit Personenschaden ................................... Anzahfl  288 297   306 266   299 637   17 618   16 219   19 040   21 928   25 133   28 919 

getötete Personen .................................................... Anzahfl  3 648   4 009   3 600    209    181    227    239    276    296 

verfletzte Personen ...................................................... Anzahfl  371 170  392 365  384 378  22 895  21 370  25 345   28 058   32 038  36 664 

schwerverfletzte Personen ...................................... Anzahfl  62 620   68 985   66 279   3 705   3 342   3 916   4 900   5 617   6 533 

flefichtverfletzte Personen ......................................... Anzahfl  308 550   323 380   318 099   19 190   18 028   21 429   23 158   26 421   30 131 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden .................................... Anzahfl 2 122 974  2 055 191  2 102 206  168 073  159 739  176 924   166 802   173 443  170 891 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle3 .................................... Anzahfl  108 141   97 748   98 290   9 117   8 901   9 095   6 641   7 714   7 167 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt ......................................................... Mfiflfl. EUR  797 097   902 523   909 091   71 840   75 731   76 362   74 964   75 735   77 190 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................ Mfiflfl. EUR  63 311  71 273   72 283   5 699   6 138   6 092   6 161   5 688   5 734 

Lebende Tfiere ...................................................... Mfiflfl. EUR  1 436  1 472  1 665   128   146    152    120    133   110 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs ................... Mfiflfl. EUR  16 497  18 168   18 306   1 380   1 540   1 438   1 437   1 386   1 348 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................ Mfiflfl. EUR  36 211  40 214   41 258   3 367   3 610   3 602   3 744   3 343   3 375 

Genussmfittefl ....................................................... Mfiflfl. EUR  9 167  11 419  11 054   824   842    899    860    826   901 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................................. Mfiflfl. EUR  709 982  803 818   797 492   62 462   65 554   66 043   63 820   64 137   65 469 

Rohstoffe ............................................................ Mfiflfl. EUR  81 406  106 685   117 706   9 908   9 076   9 024   8 849   9 450   9 118 

Haflbwaren ........................................................... Mfiflfl. EUR  72 981  87 747  83 758  6 323  6 930  7 220   7 119   7 020  6 661 

Fertfigwaren ......................................................... Mfiflfl. EUR  555 595  609 386   596 028   46 231   49 548   49 799   47 852   47 668   49 689 

Vorerzeugnfisse ............................................... Mfiflfl. EUR  83 858  99 246   94 675   7 213   7 658   8 102   7 730   7 360   7 940 
Enderzeugnfisse .............................................. Mfiflfl. EUR  471 737  510 140  501 352  39 018  41 890  41 697   40 122   40 308  41 749 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ..................................................................... Mfiflfl. EUR  541 719  622 869  634 303  51 033  54 360  54 128   53 861   54 371  54 065 

darunter:

EU-Länder ........................................................... Mfiflfl. EUR  444 375   505 363   509 013   41 242   44 783   43 893   43 991   43 991   43 821 

dar.: Länder der Eurozone .................................... Mfiflfl. EUR  290 540  327 070  328 758  26 411  29 230  28 327   28 677   28 870  28 983 
EFTA-Länder ........................................................ Mfiflfl. EUR  50 793  58 831  64 940  4 877  4 890  5 394   5 295   5 495  5 252 

Afrfika ....................................................................... Mfiflfl. EUR  17 040  21 944  23 973  2 196  1 983  2 144   1 647   2 253  1 854 

Amerfika ................................................................... Mfiflfl. EUR  71 680   80 568   80 019   5 517   6 596   6 560   6 506   6 214   6 388 

dar.: NAFTA-Länder ................................................... Mfiflfl. EUR  53 127   58 187   59 380   4 232   5 150   4 921   5 094   4 685   4 781 

Asfien ....................................................................... Mfiflfl. EUR  163 523   173 115   166 753   12 754   12 546   13 163   12 574   12 563   14 618 

dar.: ASEAN-Länder .................................................. Mfiflfl. EUR  23 600   26 036   26 783   2 371   2 105   2 565   2 140   2 117   2 398 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete .................. Mfiflfl. EUR  3 134   4 026   4 043    340    245    366    376    333    264 

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige Sachscha-
densunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für 
Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2012 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1.  
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ................................................................ + 5,8  + 1,8  + 0,3  - 0,1  + 2,8  + 1,9  + 27,5  + 6,0  + 13,7  + 3,6 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 1,4  - 3,7  - 11,8  + 2,4  - 9,8  + 1,9  + 15,2  + 4,6  - 2,4  + 7,6 

grenzüberschrefitender Verkehr1 .............................. + 6,3  + 2,8  + 2,8  - 0,4  + 4,9  + 2,3  + 29,8  + 6,2  + 16,2  + 3,2 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ............................ + 9,6  - 3,1  + 4,6  - 9,3  - 4,7  + 3,0  + 2,0  - 9,4  + 7,1  - 8,2 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. + 8,8  - 2,9  + 3,8  - 9,9  - 4,7  + 2,1  + 1,2  - 8,1  + 8,3  - 10,5 

Lastkraftwagen .......................................................... + 18,5  - 7,1  + 5,2  - 9,5  - 6,5  + 3,3  + 7,5  - 10,4  + 16,1  + 0,0 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ......... + 5,7  + 0,6  + 11,5  + 5,7  + 2,7  + 10,1  + 9,9  - 5,4  - 5,7  + 12,5 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. + 5,9  + 1,1  + 11,6  + 6,1  + 2,7  + 9,4  + 7,6  - 4,8  - 5,3  + 12,4 

Lastkraftwagen .......................................................... - 0,5  - 3,3  + 15,0  + 2,9  + 0,7  + 5,6  + 5,6  - 12,5  - 1,0  + 5,9 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßenverkehrsunfäflfle

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden ............. - 2,1  + 1,7  + 1,5  + 1,5  - 7,1  - 1,7  + 11,4  - 3,7  + 5,2  + 0,6 

Unfäflfle mfit Personenschaden .................................... + 6,2  - 2,2  - 19,2  - 1,2  - 16,9  + 1,8  + 17,4  + 15,2  + 14,6  + 15,1 

getötete Personen ..................................................... + 9,9  - 10,2  - 8,8  - 4,8  - 18,8  - 11,4  + 25,4  + 5,3  + 15,5  + 7,2 

verfletzte Personen ....................................................... + 5,7  - 2,0  - 16,2  - 1,9  - 16,8  + 2,4  + 18,6  + 10,7  + 14,2  + 14,4 

schwerverfletzte Personen ....................................... + 10,2  - 3,9  - 26,0  - 2,4  - 18,6  + 4,1  + 17,2  + 25,1  + 14,6  + 16,3 

flefichtverfletzte Personen .......................................... + 4,8  - 1,6  - 14,2  - 1,8  - 16,4  + 2,1  + 18,9  + 8,1  + 14,1  + 14,0 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden ..................................... - 3,2  + 2,3  + 4,4  + 1,8  - 5,4  - 2,3  + 10,8  - 5,7  + 4,0  - 1,5 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle3 ..................................... - 9,6  + 0,6  + 58,5  + 13,8  + 26,2  + 14,1  + 2,2  - 27,0  + 16,2  - 7,1 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt .......................................................... + 13,2  + 0,7  + 5,1  - 2,8  - 1,3  + 0,8  + 0,8  - 1,8  + 1,0  + 1,9 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................. + 12,6  + 1,4  + 6,8  - 2,4  - 3,1  - 2,7  - 0,8  + 1,1  - 7,7  + 0,8 

Lebende Tfiere ....................................................... + 2,5  + 13,1  + 14,2  - 21,7  + 3,3  - 12,6  + 4,0  - 20,7  + 10,4  - 17,3 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs .................... + 10,1  + 0,8  + 7,4  - 5,9  - 5,5  - 8,4  - 6,6  - 0,1  - 3,5  - 2,7 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................. + 11,1  + 2,6  + 7,1  + 0,9  - 0,6  + 2,1  - 0,2  + 3,9  - 10,7  + 1,0 

Genussmfittefl ........................................................ + 24,6  - 3,2  + 3,6  - 6,3  - 9,2  - 9,3  + 6,8  - 4,3  - 3,9  + 9,0 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................................. + 13,2  - 0,8  + 3,5  - 5,4  - 4,8  - 2,7  + 0,7  - 3,4  + 0,5  + 2,1 

Rohstoffe ............................................................. + 31,1  + 10,3  - 5,2  - 6,9  + 3,0  + 3,2  - 0,6  - 1,9  + 6,8  - 3,5 

Haflbwaren ............................................................ + 20,2  - 4,5  + 6,8  - 2,4  - 2,0  - 11,7  + 4,2  - 1,4  - 1,4  - 5,1 

Fertfigwaren .......................................................... + 9,7  - 2,2  + 4,8  - 5,6  - 6,6  - 2,4  + 0,5  - 3,9  - 0,4  + 4,2 

Vorerzeugnfisse ................................................ + 18,4  - 4,6  + 3,2  - 6,1  - 10,5  - 2,3  + 5,8  - 4,6  - 4,8  + 7,9 
Enderzeugnfisse ............................................... + 8,1  - 1,7  + 5,1  - 5,5  - 5,8  - 2,4  - 0,5  - 3,8  + 0,5  + 3,6 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ...................................................................... + 15,0  + 1,8  + 5,1  - 1,1  + 1,4  + 1,0  - 0,4  - 0,5  + 0,9  - 0,6 

darunter:

EU-Länder ............................................................. + 13,7  + 0,7  + 7,1  + 0,2  + 1,4  + 1,4  - 2,0  + 0,2  - 0,0  - 0,4 

dar.: Länder der Eurozone ..................................... + 12,6  + 0,5  + 6,7  + 0,7  + 2,1  + 2,8  - 3,1  + 1,2  + 0,7  + 0,4 
EFTA-Länder ......................................................... + 15,8  + 10,4  + 3,6  - 4,0  + 2,6  - 3,4  + 10,3  - 1,8  + 3,8  - 4,4 

Afrfika ........................................................................ + 28,8  + 9,2  + 20,8  - 14,8  + 19,5  + 11,0  + 8,1  - 23,2  + 36,7  - 17,7 

Amerfika ..................................................................... + 12,4  - 0,7  + 2,3  - 5,7  - 10,9  - 10,2  - 0,5  - 0,8  - 4,5  + 2,8 

dar.: NAFTA-Länder .................................................... + 9,5  + 2,1  + 5,6  + 0,3  - 12,2  - 9,5  - 4,5  + 3,5  - 8,0  + 2,1 

Asfien ......................................................................... + 5,9  - 3,7  + 4,0  - 6,7  - 9,4  + 5,4  + 4,9  - 4,5  - 0,1  + 16,4 

dar.: ASEAN-Länder ................................................... + 10,3  + 2,9  + 19,0  + 3,2  - 3,5  + 5,0  + 21,9  - 16,6  - 1,1  + 13,3 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ................... + 28,4  + 0,4  + 10,4  - 1,4  - 18,8  - 31,8  + 49,3  + 2,5  - 11,4  - 20,6 

Vergflefich

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige Sachscha-
densunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für 
Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2012 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt1 .......................................... Mfiflfl. EUR  951 959  1 061 225  1 097 345   88 646   94 570   94 340   88 557   92 741   93 421 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................ Mfiflfl. EUR  53 324  59 744  62 996  5 054  5 594  5 233   5 393   5 175  5 256 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................. Mfiflfl. EUR  882 310   983 780  1 009 333   80 753   86 241   86 064   79 836   83 324   84 001 

Rohstoffe ............................................. Mfiflfl. EUR  10 546   14 792   16 241   1 502   1 641   1 499   1 392   1 260   1 165 

Haflbwaren ........................................... Mfiflfl. EUR  53 213  63 942  67 388  5 406  5 614  5 224   5 092   5 118  5 183 

Fertfigwaren .......................................... Mfiflfl. EUR  818 551   905 046   925 704   73 845   78 986   79 341   73 352   76 945   77 654 

Vorerzeugnfisse................................ Mfiflfl. EUR  114 756   127 140   125 677   10 075   10 539   10 659   10 428   10 238   10 382 

Enderzeugnfisse................................ Mfiflfl. EUR  703 795  777 907  800 026  63 770  68 448  68 682   62 924   66 707  67 271 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... Mfiflfl. EUR  675 008  752 279  755 917  61 894  64 939  64 329   60 943   64 517  63 212 

darunter:

EU-Länder ............................................ Mfiflfl. EUR  570 879   627 698   625 617   51 490   53 750   52 679   50 225   53 546   52 061 

dar.: Länder der Eurozone .................... Mfiflfl. EUR  378 200  408 593  398 535  32 792  34 292  33 291   31 535   33 835  32 682 

EFTA-Länder ......................................... Mfiflfl. EUR  49 796   56 613   58 162   4 556   5 037   5 096   4 520   4 644   4 826 

Afrfika ........................................................ Mfiflfl. EUR  19 984   20 733   21 799   1 817   2 006   2 008   1 929   1 992   1 989 

Amerfika .................................................... Mfiflfl. EUR  99 464   110 424   128 461   10 385   11 537   11 433   10 343   10 462   11 338 

dar.: NAFTA-Länder .................................... Mfiflfl. EUR  78 901   88 714   104 543   8 481   8 897   9 312   8 381   8 611   9 147 

Asfien ........................................................ Mfiflfl. EUR  148 231   167 574   179 183   13 643   15 071   15 547   14 322   14 671   15 775 

dar.: ASEAN-Länder ................................... Mfiflfl. EUR  17 840   19 577   22 580   1 769   1 961   2 024   1 773   1 706   1 877 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... Mfiflfl. EUR  9 272  10 216  11 984   907  1 017  1 024   1 021   1 100  1 107 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) .......... Mfiflfl. EUR +  154 863  +  158 702  +  188 255  +  16 807  +  18 839  +  17 979  +  13 592  +  17 007  +  16 232 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr   .......................................................... 2010  =  100 100,2  114,0  117,1  111,0  117,1  118,2  115,9  117,3  119,2 

Ausfuhr  .......................................................... 2010  =  100 100,3  111,9  117,0  113,3  120,6  120,3  113,3  118,4  119,1 

Index des Voflumens

Efinfuhr ........................................................... 2010 = 100 100,2  107,0 104,5 101,8  105,3  105,3  107,0  107,7  109,3 

Ausfuhr .......................................................... 2010 = 100 100,4  108,8 109,3 105,7  113,7  113,7  107,5  110,7  111,4 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ........................................................... 2010 = 100 99,8  106,6 112,1 109,0  111,2  112,2  108,3  109,0  109,1 

Ausfuhr .......................................................... 2010 = 100 99,8  102,9 107,1 107,2  106,1  105,7  105,3  107,0  106,9 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 .............2010  =  100 100,0  96,5  95,5  98,3  95,4  94,2  97,2  98,2  98,0  

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen ................................... Anzahfl  862 986   821 207   757 371   76 262   59 983   63 407   67 355   60 462   60 662 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... Anzahfl  149 419   144 361   134 232   13 030   10 605   11 282   11 351   9 893   10 349 

Gewerbeabmefldungen ................................... Anzahfl  713 812   715 136   710 932   79 346   57 290   57 168   56 466   49 803   51 619 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 ................................... Anzahfl  124 970   119 230   122 129   13 425   9 967   10 010   9 443   8 075   8 799 

  2010     2011     2012   Okt. 12  Nov. 12  Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13 

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... Anzahfl  168 458   159 418   150 298   12 935   12 635   9 737   12 453   11 350   11 892 

Unternehmen ............................................ Anzahfl  31 998   30 099   28 297   2 405   2 211   1 878   2 224   2 071   2 313 

Verbraucher .............................................. Anzahfl  108 798  103 289  97 608  8 451  8 382  6 236   8 197   7 325  7 565 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... Anzahfl  23 065   21 558   20 278   1 733   1 706   1 352   1 710   1 612   1 704 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe ... Anzahfl  4 597   4 472   4 115    346    336    271    322    342    310 

Voraussfichtflfiche Forderungen ........................ Mfiflfl. EUR  38 998   31 544   51 707   4 728   4 234   3 480   3 061   2 824   3 133 

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. – 3 Index der Durchschnfittswerte der Ausfuhr fin % des Index der Durchschnfittswerte der Efinfuhr. – 4 Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt1 .......................................... + 11,5  + 3,4  + 8,3  - 4,5  - 2,1  - 0,1  - 0,2  - 6,1  + 4,7  + 0,7 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................ + 12,0  + 5,4  + 11,0  + 1,2  - 1,4  + 0,6  - 6,5  + 3,1  - 4,1  + 1,6 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................. + 11,5  + 2,6  + 6,9  - 6,4  - 4,4  - 2,6  - 0,2  - 7,2  + 4,4  + 0,8 

Rohstoffe ............................................. + 40,3  + 9,8  + 17,8  + 9,1  - 0,1  - 3,0  - 8,6  - 7,2  - 9,4  - 7,6 

Haflbwaren ........................................... + 20,2  + 5,4  - 5,2  - 8,8  - 8,4  - 3,3  - 7,0  - 2,5  + 0,5  + 1,3 

Fertfigwaren .......................................... + 10,6  + 2,3  + 7,7  - 6,5  - 4,1  - 2,6  + 0,4  - 7,5  + 4,9  + 0,9 

Vorerzeugnfisse................................ + 10,8  - 1,2  + 4,1  - 5,0  - 5,8  - 2,0  + 1,1  - 2,2  - 1,8  + 1,4 

Enderzeugnfisse................................ + 10,5  + 2,8  + 8,2  - 6,7  - 3,9  - 2,7  + 0,3  - 8,4  + 6,0  + 0,8 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... + 11,4  + 0,5  + 5,6  - 6,2  - 0,9  + 0,3  - 0,9  - 5,3  + 5,9  - 2,0 

darunter:

EU-Länder ............................................ + 10,0  - 0,3  + 4,4  - 6,7  - 0,2  + 0,7  - 2,0  - 4,7  + 6,6  - 2,8 

dar.: Länder der Eurozone .................... + 8,0  - 2,5  + 3,9  - 8,7  - 1,4  - 0,5  - 2,9  - 5,3  + 7,3  - 3,4 

EFTA-Länder ......................................... + 13,7  + 2,7  + 8,3  - 8,5  - 7,5  + 0,6  + 1,2  - 11,3  + 2,8  + 3,9 

Afrfika ........................................................ + 3,7  + 5,1  + 17,4  + 9,7  + 4,8  + 3,6  + 0,1  - 3,9  + 3,3  - 0,1 

Amerfika .................................................... + 11,0  + 16,3  + 16,4  + 1,8  - 4,2  - 4,8  - 0,9  - 9,5  + 1,1  + 8,4 

dar.: NAFTA-Länder .................................... + 12,4  + 17,8  + 18,2  + 1,1  - 0,1  - 5,0  + 4,7  - 10,0  + 2,7  + 6,2 

Asfien ........................................................ + 13,0  + 6,9  + 12,8  - 4,1  - 7,4  + 0,8  + 3,2  - 7,9  + 2,4  + 7,5 

dar.: ASEAN-Länder ................................... + 9,7  + 15,3  + 21,3  - 1,8  - 13,4  - 6,1  + 3,2  - 12,4  - 3,8  + 10,1 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... + 10,2  + 17,3  + 8,9  + 11,1  + 10,9  + 11,1  + 0,7  - 0,3  + 7,8  + 0,7 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) .......... + 2,5  + 18,6  + 24,3  - 12,6  - 5,3  - 3,9  - 4,6  - 24,4  + 25,1  - 4,6 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr  .......................................................... + 13,8  + 2,7  + 5,3  - 2,8  - 1,2  + 0,7  + 0,9  - 1,9  + 1,2  + 1,6 

Ausfuhr .......................................................... + 11,7  + 4,5  + 8,1  - 4,4  - 2,4  - 0,5  - 0,2  - 5,8  + 4,5  + 0,6 

Index des Voflumens

Efinfuhr ........................................................... + 6,8  - 2,3  + 3,7  - 1,2  + 0,7  + 3,5  ± 0,0  + 1,6  + 0,7  + 1,5 

Ausfuhr .......................................................... + 8,4  + 0,4  + 8,6  - 3,5  - 2,8  - 0,1  ± 0,0  - 5,5  + 3,0  + 0,6 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ........................................................... + 6,8  + 5,2  + 1,5  - 1,7  - 1,7  - 2,7  + 0,9  - 3,5  + 0,6  + 0,1 

Ausfuhr .......................................................... + 3,1  + 4,1  - 0,6  - 1,0  + 0,5  - 0,5  - 0,4  - 0,4  + 1,6  - 0,1 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 ............. - 3,4  - 1,0  - 2,1  + 0,7  + 2,2  + 2,3  - 1,3  + 3,2  + 1,0  - 0,2 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen ................................... - 4,8  - 7,8  - 12,6  + 10,2  - 3,3  - 0,6  + 5,7  + 6,2  - 10,2  + 0,3 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... - 3,4  - 7,0  - 14,0  + 8,3  - 10,0  - 3,8  + 6,4  + 0,6  - 12,8  + 4,6 

Gewerbeabmefldungen ................................... + 0,2  - 0,6  - 10,1  + 7,3  - 7,2  - 3,2  - 0,2  - 1,2  - 11,8  + 3,6 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 ................................... - 4,6  + 2,4  - 11,0  + 2,0  - 16,4  - 2,1  + 0,4  - 5,7  - 14,5  + 9,0 

  2011     2012   Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13  Dez. 12  Jan. 13  Feb. 13  März 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... - 5,4  - 5,7  - 23,9  - 1,4  - 10,3  - 15,6  - 22,9  + 27,9  - 8,9  + 4,8 

Unternehmen ............................................ - 5,9  - 6,0  - 24,7  - 4,2  - 12,0  - 17,7  - 15,1  + 18,4  - 6,9  + 11,7 

Verbraucher .............................................. - 5,1  - 5,5  - 24,0  - 0,5  - 10,4  - 16,4  - 25,6  + 31,4  - 10,6  + 3,3 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... - 6,5  - 5,9  - 21,0  + 0,1  - 9,1  - 7,5  - 20,8  + 26,5  - 5,7  + 5,7 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe ... - 2,7  - 8,0  - 29,4  - 12,7  - 2,6  - 19,5  - 19,3  + 18,8  + 6,2  - 9,4 

Voraussfichtflfiche Forderungen ........................ - 19,1  + 63,9  + 44,1  + 61,1  - 38,7  - 10,5  - 17,8  - 12,0  - 7,7  + 10,9 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. – 3 Index der Durchschnfittswerte der Ausfuhr fin % des Index der Durchschnfittswerte der Efinfuhr. – 4 Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ..........................2010  =  100 100,0  102,1  104,1  105,6  105,1  105,5  105,6  106,1  106,1  

Nahrungsmfittefl  und  aflkohoflfrefie  Getränke  ...................... 2010  =  100 100,0  102,8  106,3  109,9  110,1  111,0  111,4  111,2  110,3  

Aflkohoflfische  Getränke  und  Tabakwaren  .......................... 2010  =  100 100,0  101,8  104,8  105,7  106,0  106,0  106,2  107,9  107,8  

Bekflefidung  und  Schuhe  .................................................. 2010  =  100 100,0  101,2  103,3  107,1  106,7  106,1  104,6   99,7  101,2  

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... 2010 = 100 100,0  103,1  105,4  107,2  107,2  107,2  107,3  107,6  107,6 

Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. 

Haushafltszubehör  ..................................................... 2010  =  100 100,0  100,4  101,1  102,0  102,1  102,3  102,3  102,0  101,9  

Gesundhefitspfflege  ......................................................... 2010  =  100 100,0  100,7  103,2  99,0  99,2  99,3  99,4  99,5  99,5  

Verkehr  .......................................................................... 2010  =  100 100,0  104,5  107,7  107,0  107,7  107,4  107,4  108,2  108,2  

Nachrfichtenübermfittflung  ................................................ 2010  =  100 100,0  96,5  94,8  93,9  93,9  93,8  93,7  93,6  93,3 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur ..................................... 2010 = 100 100,0  99,7  100,6  103,5  98,3  101,6  102,7  106,2  106,1 

Bfifldungswesen  ............................................................... 2010  =  100 100,0  99,6  94,0  95,9  96,0  96,0  96,1  96,1  96,2  

Beherbergungs-  und  Gaststättendfienstflefistungen  ........... 2010  =  100 100,0  101,5  103,6  105,3  105,5  105,7  106,2  106,3  106,3  

Andere  Waren  und  Dfienstflefistungen  ............................... 2010  =  100 100,0  101,6  102,6  104,0  104,1  104,2  103,9  104,1  104,6 

  2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................2010  =  100 100,0  101,6  103,3  104,5  104,6  104,7  104,5  104,2  104,1  
Efinzeflhandefl  (ohne  Handefl  mfit  Kraftfahrzeugen)  ............. 2010  =  100 100,0  101,6  103,7  105,3  105,3  105,5  105,4  104,9  104,7  

Efinzeflhandefl  mfit  Waren  verschfiedener  Art  ...................... 2010  =  100 100,0  102,0  104,6  106,9  107,1  107,5  107,7  107,5  107,1  

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken  und  Tabakwaren  ....................................... 2010  =  100 100,0  102,1  104,8  107,2  107,4  107,9  108,2  108,0  107,6 

Efinzeflhandefl  mfit  Motorenkraftstoffen  (Tanksteflflen)  ........ 2010  =  100 100,0  109,5  115,1  111,3  112,9  112,1  112,1  114,1  113,8  

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und  Kommunfikatfionstechnfik  ..................................... 2010  =  100 100,0  91,3  85,8  83,3  82,9  82,0  81,7  81,4  80,2  

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker-  und  Efinrfichtungsbedarf   ......................... 2010  =  100 100,0  100,7  101,8  102,7  102,6  102,9  102,9  102,8  102,6  

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen  und  Spfieflwaren  .................................... 2010  =  100 100,0  100,5  102,0  103,8  104,4  104,2  104,1  104,2  103,9 

Efinzeflhandefl  mfit  sonstfigen  Gütern  .................................. 2010  =  100 100,0  101,4  103,4  105,6  105,6  105,5  105,1  103,5  103,9 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten ......... 2010 = 100 100,0  101,8  105,2  108,8  108,9  109,7  109,9  109,3  108,5 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen  oder  auf  Märkten  ............................ 2010  =  100 100,0  105,2  108,2  108,2  107,3  106,7  106,1  105,7  105,7  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 .................................................2005  =  100 114,9  129,7  135,8  141,7  141,0  142,1  142,2  140,4  138,7  

Pfflanzflfiche  Produkte  ....................................................... 2005  =  100 125,3  143,0  153,8  162,3  161,7  164,3  165,0  155,2  145,4  

darunter:

Getrefide  .................................................................... 2005  =  100 156,7  206,3  233,0  245,1  236,3  240,3  233,8  215,6  189,8  

Handeflsgewächse  ..................................................... 2005  =  100 109,6  122,4  128,9  125,1  124,2  125,2  124,1  121,7  113,3 

Bflumen, Zfierpfflanzen und

Baumschuflerzeugnfisse  ......................................... 2005  =  100 104,7  105,5  107,9  115,0  114,9  111,1  113,0  106,0  104,0  

Kartoffefln  .................................................................. 2005  =  100 155,7  160,1  148,5  201,9  214,9  224,6  239,1  236,2  251,3  

Tfierfische  Produkte  .......................................................... 2005  =  100 108,5  121,5  124,7  129,0  128,2  128,5  128,2  131,3  134,6  

darunter:

Tfiere (zur Schflachtung und für den Export) ................. 2005 = 100 104,8  115,7  128,2  129,8  128,3  127,9  122,2  126,6  128,9 

Mfiflch  ......................................................................... 2005  =  100 109,4  126,3  116,3  123,7  124,1  125,6  131,9  134,0  138,8  

Efier  ........................................................................... 2005  =  100 170,1  159,4  197,4  202,1  197,3  189,9  189,5  181,0  181,8  

  2010     2011     2012    Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12  Jan. 13  Apr. 13  Juflfi 13

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................2010  =  100 100,0  110,8  116,0  114,8  117,3  120,2  120,4  119,8  118,2  

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen  Verbrauchs  ................................ 2010  =  100 100,0  113,8  119,9  118,3  121,6  125,4  125,4  124,5  122,2 

darunter:

Energfie  und  Schmfierstoffe  ......................................... 2010  =  100 100,0  113,1  119,1  119,2  117,6  121,6  119,6  117,2  119,0 

Düngemfittefl  .............................................................. 2010  =  100 100,0  114,2  125,3  121,5  126,2  130,0  126,2  126,2  119,2  

Futtermfittefl................................................................ 2010  =  100 100,0  126,3  135,5  131,1  141,6  149,7  151,4  148,9  142,4  

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher  Investfitfionen  .............................. 2010  =  100 100,0  102,1  104,6  104,5  104,5  105,1  105,8  106,3  106,5 

darunter:

Materfiafl  .................................................................... 2010  =  100 100,0  103,2  105,8  105,6  106,1  106,4  106,4  107,3  107,9  

Bauten  ...................................................................... 2010  =  100 100,0  101,7  104,3  104,2  104,0  104,7  105,6  106,0  106,1  

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Erzeugerprefisfindex der Produkte des

Hoflzefinschflags1 ..........................................................2010 = 100 100,0  116,3  119,1  117,9  118,7  119,8  118,6  117,7  116,6  

Stammhoflz ..................................................................... 2010 = 100 100,0  117,2  119,8  118,7  118,9  119,9  119,5  118,9  118,5  

Industrfiehoflz .................................................................. 2010 = 100 100,0  116,6  111,1  107,3  108,7  110,6  107,1  104,5  104,4  

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland .......................... + 2,1  + 2,0  + 1,5  + 1,8  + 1,9  + 1,5  + 0,4  + 0,1  + 0,5  ± 0,0 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ...................... + 2,8  + 3,4  + 4,7  + 4,7  + 5,1  + 4,4  + 0,8  + 0,4  - 0,2  - 0,8 

Aflkohoflfische Getränke und Tabakwaren .......................... + 1,8  + 2,9  + 1,0  + 1,3  + 2,9  + 2,7  ± 0,0  + 0,2  + 1,6  - 0,1 

Bekflefidung und Schuhe .................................................. + 1,2  + 2,1  + 1,3  + 1,7  + 1,2  + 0,8  - 0,6  - 1,4  - 4,7  + 1,5 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... + 3,1  + 2,2  + 2,0  + 2,2  + 2,2  + 1,8  ± 0,0  + 0,1  + 0,3  ± 0,0 

Möbefl, Leuchten, Geräte u.a. 

Haushafltszubehör ..................................................... + 0,4  + 0,7  + 1,2  + 1,1  + 1,0  + 0,9  + 0,2  ± 0,0  - 0,3  - 0,1 

Gesundhefitspfflege ......................................................... + 0,7  + 2,5  - 3,7  - 3,7  - 3,7  - 3,7  + 0,1  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Verkehr .......................................................................... + 4,5  + 3,1  - 0,2  + 0,8  + 0,8  - 0,6  - 0,3  ± 0,0  + 0,7  ± 0,0 

Nachrfichtenübermfittflung ................................................ - 3,5  - 1,8  - 1,4  - 1,3  - 1,2  - 1,7  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,3 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur ..................................... - 0,3  + 0,9  + 2,6  + 3,2  + 2,7  + 2,9  + 3,4  + 1,1  + 3,4  - 0,1 

Bfifldungswesen ............................................................... - 0,4  - 5,6  + 3,2  + 3,2  + 3,2  + 3,2  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,1 

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen ........... + 1,5  + 2,1  + 2,3  + 2,3  + 2,5  + 2,4  + 0,2  + 0,5  + 0,1  ± 0,0 

Andere Waren und Dfienstflefistungen ............................... + 1,6  + 1,0  + 1,7  + 1,5  + 1,6  + 2,0  + 0,1  - 0,3  + 0,2  + 0,5 

  2011     2012   Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................ + 1,6  + 1,7  + 1,3  + 1,4  + 1,5  + 1,0  + 0,1  - 0,2  - 0,3  - 0,1 

Efinzeflhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen) ............. + 1,6  + 2,1  + 1,6  + 1,8  + 1,9  + 1,3  + 0,2  - 0,1  - 0,5  - 0,2 

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ...................... + 2,0  + 2,5  + 2,8  + 3,0  + 3,3  + 2,8  + 0,4  + 0,2  - 0,2  - 0,4 

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken und Tabakwaren ....................................... + 2,1  + 2,6  + 3,0  + 3,1  + 3,4  + 3,0  + 0,5  + 0,3  - 0,2  - 0,4 

Efinzeflhandefl mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen) ........ + 9,5  + 5,1  - 2,8  - 0,4  + 0,4  - 3,1  - 0,7  ± 0,0  + 1,8  - 0,3 

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und Kommunfikatfionstechnfik ..................................... - 8,7  - 6,0  - 5,6  - 5,5  - 4,8  - 7,0  - 1,1  - 0,4  - 0,4  - 1,5 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker- und Efinrfichtungsbedarf  ......................... + 0,7  + 1,1  + 1,0  + 1,1  + 1,0  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 0,1  - 0,2 

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen und Spfieflwaren .................................... + 0,5  + 1,5  + 2,9  + 2,8  + 3,2  + 2,5  - 0,2  - 0,1  + 0,1  - 0,3 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Gütern .................................. + 1,4  + 2,0  + 1,6  + 1,8  + 1,6  + 1,3  - 0,1  - 0,4  - 1,5  + 0,4 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten ......... + 1,8  + 3,3  + 4,2  + 4,2  + 4,5  + 3,7  + 0,7  + 0,2  - 0,5  - 0,7 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen oder auf Märkten ............................ + 5,2  + 2,9  - 1,1  ± 0,0  - 0,4  - 2,1  - 0,6  - 0,6  - 0,4  ± 0,0 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 ................................................. + 12,9  + 4,7  + 6,0  + 7,6  + 8,0  + 6,0  + 0,8  + 0,1  - 1,3  - 1,2 

Pfflanzflfiche Produkte ....................................................... + 14,1  + 7,6  + 10,5  + 10,2  + 4,9  - 4,5  + 1,6  + 0,4  - 5,9  - 6,3 

darunter:

Getrefide .................................................................... + 31,7  + 12,9  + 11,4  + 7,9  + 0,9  - 18,6  + 1,7  - 2,7  - 7,8  - 12,0 

Handeflsgewächse ..................................................... + 11,7  + 5,3  - 2,6  - 2,7  - 4,8  - 13,5  + 0,8  - 0,9  - 1,9  - 6,9 

Bflumen, Zfierpfflanzen und

Baumschuflerzeugnfisse ......................................... + 0,8  + 2,3  + 3,0  ± 0,0  - 1,8  + 0,7  - 3,3  + 1,7  - 6,2  - 1,9 

Kartoffefln .................................................................. + 2,8  - 7,2  + 78,5  + 89,2  + 87,2  + 68,7  + 4,5  + 6,5  - 1,2  + 6,4 

Tfierfische Produkte .......................................................... + 12,0  + 2,6  + 2,9  + 5,7  + 10,3  + 14,5  + 0,2  - 0,2  + 2,4  + 2,5 

darunter:

Tfiere (zur Schflachtung und für den Export) ................. + 10,4  + 10,8  + 1,0  - 2,2  + 2,2  + 5,1  - 0,3  - 4,5  + 3,6  + 1,8 

Mfiflch ......................................................................... + 15,4  - 7,9  + 7,2  + 18,2  + 23,6  + 29,8  + 1,2  + 5,0  + 1,6  + 3,6 

Efier ........................................................................... - 6,3  + 23,8  - 15,4  - 11,0  - 10,1  - 8,2  - 3,8  - 0,2  - 4,5  + 0,4 

  2011     2012    Okt. 12  Jan. 13  Apr. 13  Juflfi 13  Okt. 12  Jan. 13  Apr. 13  Juflfi 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................ + 10,8  + 4,7  + 8,0  + 7,9  + 4,4  + 0,8  + 2,5  + 0,2  - 0,5  - 1,3 

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen Verbrauchs ................................ + 13,8  + 5,4  + 10,0  + 9,9  + 5,2  + 0,5  + 3,1  ± 0,0  - 0,7  - 1,8 

darunter:

Energfie und Schmfierstoffe ......................................... + 13,1  + 5,3  + 5,0  + 1,3  - 1,7  + 1,2  + 3,4  - 1,6  - 2,0  + 1,5 

Düngemfittefl .............................................................. + 14,2  + 9,7  + 5,9  + 2,3  + 3,9  - 5,5  + 3,0  - 2,9  ± 0,0  - 5,5 

Futtermfittefl................................................................ + 26,3  + 7,3  + 23,2  + 26,5  + 13,6  + 0,6  + 5,7  + 1,1  - 1,7  - 4,4 

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher Investfitfionen .............................. + 2,1  + 2,4  + 1,5  + 1,3  + 1,7  + 1,9  + 0,6  + 0,7  + 0,5  + 0,2 

darunter:

Materfiafl .................................................................... + 3,2  + 2,5  + 2,3  + 1,3  + 1,6  + 1,7  + 0,3  ± 0,0  + 0,8  + 0,6 

Bauten ...................................................................... + 1,7  + 2,6  + 1,4  + 1,3  + 1,7  + 2,0  + 0,7  + 0,9  + 0,4  + 0,1 

  2011    2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13 Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13 Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Erzeugerprefisfindex der Produkte des

Hoflzefinschflags1 .......................................................... + 16,3  + 2,4  - 1,4  - 2,0  - 1,9  - 2,7  + 0,9  - 1,0  - 0,8  - 0,9 

Stammhoflz ..................................................................... + 17,2  + 2,2  - 1,4  - 1,2  - 1,6  - 2,0  + 0,8  - 0,3  - 0,5  - 0,3 

Industrfiehoflz .................................................................. + 16,6  - 4,7  - 3,2  - 7,1  - 7,4  - 6,3  + 1,7  - 3,2  - 2,4  - 0,1 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ...........................................2005  =  100 109,7  115,9  118,3  119,2  119,0  118,8  118,5  118,5  118,4  

ohne  Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................ 2005  =  100 109,2  114,7  116,6  117,7  117,7  117,6  117,4  117,3  117,2 

ohne  Energfie  ............................................................. 2005  =  100 106,1  109,8  111,2  111,9  111,9  111,8  111,7  111,7  111,6  

ohne  eflektrfischen  Strom,  Gas,  Fernwärme  .................. 2005  =  100 107,3  112,3  114,3  114,8  114,5  114,3  114,1  114,1  114,2  

Energfie  ...................................................................... 2005  =  100 119,3  132,0  136,9  138,6  137,8  137,4  136,4  136,2  136,4  

Erzeugnfisse  der  Vorflefistungsgüterproduzenten  .......... 2005  =  100 109,1  114,9  115,6  115,7  115,7  115,2  115,0  114,7  114,2  

Erzeugnfisse  der  Investfitfionsgüterproduzenten  ........... 2005  =  100 102,5  103,7  104,8  105,4  105,4  105,5  105,6  105,6  105,6  

Erzeugnfisse  der  Konsumgüterproduzenten  ................. 2005  =  100 106,2  109,9  112,8  114,3  114,3  114,4  114,6  115,1  115,4  

Erzeugnfisse  der  Gebrauchsgüterproduzenten  ........ 2005  =  100 106,7  108,5  110,3  111,0  111,1  111,2  111,3  111,3  111,3  

Erzeugnfisse  der  Verbrauchsgüterproduzenten  ....... 2005  =  100 106,1  110,1  113,1  114,8  114,8  114,8  115,0  115,6  115,9  

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. 2005 = 100 124,6  149,9  157,8  155,7  154,0  153,2  151,2  150,9  150,5 

Kohfle   ........................................................................ 2005  =  100 129,4  156,8  148,3  139,2  136,7  136,3  135,7  133,7  129,5  

Erdöfl  und  Erdgas  ....................................................... 2005  =  100 129,5  167,1  188,5  187,8  185,5  183,8  179,7  180,4  182,0  

Stefine  und  Erden,  sonstfige  Bergbauerzeugnfisse  ........ 2005  =  100 110,5  112,3  114,7  117,8  117,9  118,4  118,2  118,1  118,5  

Erzeugnfisse  des  Verarbefitenden  Gewerbes  ..................... 2005  =  100 106,9  111,6  113,6  114,1  113,8  113,6  113,4  113,5  113,6  

Nahrungs-  und  Futtermfittefl   ....................................... 2005  =  100 109,7  117,0  121,3  124,3  124,3  124,3  124,7  125,0  125,1 

Getränke  ................................................................... 2005  =  100 106,4  108,4  111,5  112,8  112,8  113,0  113,2  113,3  113,4  

Tabakerzeugnfisse   ..................................................... 2005  =  100 112,5  115,1  118,3  119,5  119,5  119,5  119,5  123,3  124,7  

Textfiflfien  .................................................................... 2005  =  100 106,2  113,7  114,9  115,4  115,5  115,5  115,5  115,8  115,7  

Bekflefidung  ................................................................ 2005  =  100 103,5  105,7  108,1  109,6  109,6  109,6  109,6  109,9  110,6  

Leder  und  Lederwaren  ............................................... 2005  =  100 104,1  107,8  110,8  111,7  111,7  111,7  111,8  111,8  112,3 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren .................... 2005 = 100 112,2  119,1  118,9  119,0  119,2  119,5  120,0  120,2  120,7 

Papfier,  Pappe  und  Waren  daraus  ............................... 2005  =  100 105,5  112,6  111,3  110,5  110,6  110,5  110,4  110,4  110,4  

dar.:  Papfier-,  Karton-  und  Pappewaren  ....................... 2005  =  100 106,8  112,5  112,1  111,6  111,7  111,8  111,9  111,6  111,7  

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld-  und  Datenträger  ............................................ 2005  =  100 94,2  95,2  96,0  95,9  95,8  95,8  95,8  95,8  95,8  

Kokerefierzeugnfisse,  Mfineraflöflerzeugnfisse  ................. 2005  =  100 120,1  139,9  149,3  147,3  143,0  141,2  139,5  139,8  142,3  

dar.:  Mfineraflöflerzeugnfisse   ........................................ 2005  =  100 119,4  139,2  149,0  147,4  143,0  141,3  139,6  140,0  142,5 

Chemfische  Erzeugnfisse  ............................................. 2005  =  100 112,5  120,3  123,8  124,0  124,3  124,0  123,3  122,9  122,3 

Pharmazeutfische  u.  ä.  Erzeugnfisse  ............................ 2005  =  100 99,9  98,5  97,8  97,4  97,5  97,5  97,4  97,5  97,5  

Gummfi-  und  Kunststoffwaren  ..................................... 2005  =  100 104,6  108,9  111,4  112,2  112,3  112,3  112,2  112,0  112,0 

Gummfiwaren  ........................................................ 2005  =  100 110,3  115,5  121,1  120,7  120,7  120,8  120,9  120,8  120,7 

Kunststoffwaren  ................................................... 2005  =  100 103,3  107,3  109,1  110,2  110,4  110,3  110,1  110,0  109,9 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und  Erden  ............................................................. 2005  =  100 110,9  112,7  115,7  116,8  117,1  117,1  117,5  117,6  117,9  

Gflas  und  Gflaswaren  .............................................. 2005  =  100 108,0  108,2  107,8  106,4  105,8  105,6  106,3  106,7  108,2 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse  ..................................................... 2005  =  100 108,5  108,8  110,0  111,7  112,0  112,1  112,9  113,2  112,9 

Metaflfle   ..................................................................... 2005  =  100 117,9  128,7  124,9  123,2  122,5  119,9  119,3  118,2  116,6  

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen  .............................................. 2005  =  100 108,1  118,5  112,9  110,2  110,5  109,5  108,3  107,2  104,8  

NE-Metaflfle  und  Haflbzeug  daraus  .......................... 2005  =  100 148,2  164,2  160,1  159,1  156,4  147,7  147,5  145,0  143,5  

Gfießerefierzeugnfisse   ............................................ 2005  =  100 108,8  113,0  113,2  113,3  113,3  113,7  113,7  113,7  113,5 

Metaflflerzeugnfisse  ..................................................... 2005  =  100 108,6  111,4  112,5  112,7  112,6  112,6  112,6  112,4  112,3  

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische  Erzeugnfisse  ............................................ 2005  =  100 71,8  69,5  68,4  68,2  68,2  68,3  68,4  68,4  68,4  

Eflektrfische  Ausrüstungen  .......................................... 2005  =  100 106,4  108,5  110,1  110,7  110,9  111,0  111,0  111,0  110,9 

Maschfinen  ................................................................ 2005  =  100 109,4  111,2  113,3  114,5  114,5  114,7  114,7  114,8  114,9  

Kraftwagen  und  Kraftwagentefifle  ................................. 2005  =  100 102,7  103,6  104,2  104,5  104,5  104,6  104,6  104,6  104,6 

Sonstfige  Fahrzeuge  ................................................... 2005  =  100 107,8  111,0  111,9  112,6  112,6  112,5  112,6  112,6  112,5  

Möbefl  ....................................................................... 2005  =  100 110,2  112,5  115,0  116,4  116,6  116,8  117,0  117,0  117,1  

Waren a. n. g.  ........................................................... 2005 = 100 107,5  111,2  113,1  114,1  114,2  114,3  114,5 114,3  114,1  

Eflektrfischer  Strom,  Gas,  Fernwärme,  Wasser  ................... 2005  =  100 118,7  128,8  132,5  135,3  135,4  135,4  134,5  134,3  134,0  

Eflektrfischer  Strom,  Gas,  Fernwärme  ........................... 2005  =  100 119,5  130,2  134,0  136,9  137,0  137,0  136,1  135,8  135,5  

Eflektrfischer  Strom   ............................................... 2005  =  100 125,7  133,7  129,9  132,1  132,2  132,7  131,1  130,7  130,8 

Erdgas  (Vertefiflung)  ............................................... 2005  =  100 121,1  139,1  153,1  155,4  155,5  154,9  154,5  154,4  153,2 

Fernwärme  mfit  Dampf  und  Warmwasser  ................ 2005  =  100 125,7  134,5  146,0  150,4  150,4  150,7  150,7  150,6  150,6  

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung  ................................................ 2005  =  100 107,6  108,8  111,0  112,8  112,8  112,8  112,9  113,0  113,1 

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ........................................... + 5,7  + 2,1  + 0,1  + 0,2  + 0,6  + 0,5  - 0,2  - 0,3  ± 0,0  - 0,1 

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse ........................................ + 5,0  + 1,7  + 0,6  + 0,6  + 0,8  + 0,7  - 0,1  - 0,2  - 0,1  - 0,1 

ohne Energfie ............................................................. + 3,5  + 1,3  + 0,4  + 0,4  + 0,4  + 0,5  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  - 0,1 

ohne eflektrfischen Strom, Gas, Fernwärme .................. + 4,7  + 1,8  - 0,4  - 0,3  + 0,2  + 0,4  - 0,2  - 0,2  ± 0,0  + 0,1 

Energfie ...................................................................... + 10,6  + 3,7  - 0,7  - 0,5  + 0,7  + 0,5  - 0,3  - 0,7  - 0,1  + 0,1 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten .......... + 5,3  + 0,6  - 0,7  - 0,9  - 0,9  - 1,0  - 0,4  - 0,2  - 0,3  - 0,4 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ........... + 1,2  + 1,1  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,7  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ................. + 3,5  + 2,6  + 1,6  + 2,0  + 2,4  + 2,8  + 0,1  + 0,2  + 0,4  + 0,3 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ........ + 1,7  + 1,7  + 0,9  + 1,0  + 0,9  + 0,8  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ....... + 3,8  + 2,7  + 1,6  + 2,1  + 2,6  + 2,9  ± 0,0  + 0,2  + 0,5  + 0,3 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. + 20,3  + 5,3  - 5,8  - 5,7  - 2,0  - 1,6  - 0,5  - 1,3  - 0,2  - 0,3 

Kohfle  ........................................................................ + 21,2  - 5,4  - 9,3  - 8,3  - 8,8  - 10,1  - 0,3  - 0,4  - 1,5  - 3,1 

Erdöfl und Erdgas ....................................................... + 29,0  + 12,8  - 7,3  - 7,6  - 0,6  + 0,9  - 0,9  - 2,2  + 0,4  + 0,9 

Stefine und Erden, sonstfige Bergbauerzeugnfisse ........ + 1,6  + 2,1  + 3,8  + 3,7  + 3,4  + 3,4  + 0,4  - 0,2  - 0,1  + 0,3 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... + 4,4  + 1,8  - 0,4  - 0,2  + 0,3  + 0,4  - 0,2  - 0,2  + 0,1  + 0,1 

Nahrungs- und Futtermfittefl  ....................................... + 6,7  + 3,7  + 3,2  + 3,9  + 4,0  + 4,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,2  + 0,1 

Getränke ................................................................... + 1,9  + 2,9  + 1,3  + 1,4  + 1,5  + 1,4  + 0,2  + 0,2  + 0,1  + 0,1 

Tabakerzeugnfisse  ..................................................... + 2,3  + 2,8  + 1,2  + 1,2  + 4,0  + 5,1  ± 0,0  ± 0,0  + 3,2  + 1,1 

Textfiflfien .................................................................... + 7,1  + 1,1  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,7  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,1 

Bekflefidung ................................................................ + 2,1  + 2,3  + 1,7  + 1,7  + 1,9  + 2,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,6 

Leder und Lederwaren ............................................... + 3,6  + 2,8  + 0,8  + 1,2  + 1,2  + 1,3  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,4 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren .................... + 6,1  - 0,2  + 0,3  + 0,6  + 0,8  + 1,4  + 0,3  + 0,4  + 0,2  + 0,4 

Papfier, Pappe und Waren daraus ............................... + 6,7  - 1,2  - 1,4  - 1,6  - 1,3  - 0,3  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

dar.: Papfier-, Karton- und Pappewaren ....................... + 5,3  - 0,4  - 0,5  - 0,6  - 0,8  - 0,4  + 0,1  + 0,1  - 0,3  + 0,1 

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld- und Datenträger ............................................ + 1,1  + 0,8  - 0,4  - 0,2  - 0,1  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Kokerefierzeugnfisse, Mfineraflöflerzeugnfisse ................. + 16,5  + 6,7  - 8,5  - 6,6  - 2,6  - 1,7  - 1,3  - 1,2  + 0,2  + 1,8 

dar.: Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................ + 16,6  + 7,0  - 8,3  - 6,2  - 2,2  - 1,2  - 1,2  - 1,2  + 0,3  + 1,8 

Chemfische Erzeugnfisse ............................................. + 6,9  + 2,9  - 0,1  - 1,0  - 1,4  - 0,9  - 0,2  - 0,6  - 0,3  - 0,5 

Pharmazeutfische u. ä. Erzeugnfisse ............................ - 1,4  - 0,7  - 0,9  - 1,0  - 0,9  + 0,2  ± 0,0  - 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Gummfi- und Kunststoffwaren ..................................... + 4,1  + 2,3  + 0,5  + 0,4  + 0,4  + 0,6  ± 0,0  - 0,1  - 0,2  ± 0,0 

Gummfiwaren ........................................................ + 4,7  + 4,8  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,4  + 0,1  + 0,1  - 0,1  - 0,1 

Kunststoffwaren ................................................... + 3,9  + 1,7  + 0,7  + 0,5  + 0,7  + 0,9  - 0,1  - 0,2  - 0,1  - 0,1 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und Erden ............................................................. + 1,6  + 2,7  + 1,4  + 1,6  + 1,6  + 1,8  ± 0,0  + 0,3  + 0,1  + 0,3 

Gflas und Gflaswaren .............................................. + 0,2  - 0,4  - 1,8  - 0,7  - 0,3  + 1,4  - 0,2  + 0,7  + 0,4  + 1,4 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse ..................................................... + 0,3  + 1,1  + 2,4  + 2,3  + 2,6  + 2,3  + 0,1  + 0,7  + 0,3  - 0,3 

Metaflfle  ..................................................................... + 9,2  - 3,0  - 5,4  - 5,1  - 5,4  - 6,2  - 2,1  - 0,5  - 0,9  - 1,4 

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen .............................................. + 9,6  - 4,7  - 5,5  - 6,2  - 6,1  - 6,8  - 0,9  - 1,1  - 1,0  - 2,2 

NE-Metaflfle und Haflbzeug daraus .......................... + 10,8  - 2,5  - 8,4  - 6,9  - 8,0  - 9,5  - 5,6  - 0,1  - 1,7  - 1,0 

Gfießerefierzeugnfisse  ............................................ + 3,9  + 0,2  + 0,3  + 0,4  + 0,4  + 0,3  + 0,4  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2 

Metaflflerzeugnfisse ..................................................... + 2,6  + 1,0  ± 0,0  - 0,1  - 0,2  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2  - 0,1 

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische Erzeugnfisse ............................................ - 3,2  - 1,6  - 0,4  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Eflektrfische Ausrüstungen .......................................... + 2,0  + 1,5  + 0,9  + 0,8  + 1,0  + 0,7  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1 

Maschfinen ................................................................ + 1,6  + 1,9  + 1,4  + 1,3  + 1,3  + 1,3  + 0,2  ± 0,0  + 0,1  + 0,1 

Kraftwagen und Kraftwagentefifle ................................. + 0,9  + 0,6  + 0,4  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Sonstfige Fahrzeuge ................................................... + 3,0  + 0,8  + 0,5  + 0,6  + 0,6  + 0,5  - 0,1  + 0,1  ± 0,0  - 0,1 

Möbefl ....................................................................... + 2,1  + 2,2  + 1,7  + 1,8  + 1,7  + 1,7  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  + 0,1 

Waren a. n. g.  ........................................................... + 3,4  + 1,7  + 1,2  + 1,7  + 1,3  + 0,8  + 0,1  + 0,2  - 0,2  - 0,2 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme, Wasser ................... + 8,5  + 2,9  + 2,0  + 1,5  + 1,9  + 1,4  ± 0,0  - 0,7  - 0,1  - 0,2 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme ........................... + 9,0  + 2,9  + 2,0  + 1,5  + 1,9  + 1,3  ± 0,0  - 0,7  - 0,2  - 0,2 

Eflektrfischer Strom  ............................................... + 6,4  - 2,8  + 1,4  + 0,5  + 1,4  + 1,6  + 0,4  - 1,2  - 0,3  + 0,1 

Erdgas (Vertefiflung) ............................................... + 14,9  + 10,1  + 1,5  + 1,2  + 1,2  - 0,6  - 0,4  - 0,3  - 0,1  - 0,8 

Fernwärme mfit Dampf und Warmwasser ................ + 7,0  + 8,6  + 4,1  + 3,9  + 3,4  + 3,2  + 0,2  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung ................................................ + 1,1  + 2,0  + 1,8  + 1,9  + 2,0  + 2,0  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1 

Neubau 

Wohngebäude  ........................................................... 2005  =  100 111,0  114,1  117,1  116,2  116,9  117,4  117,7  118,7  119,4  

Efinfamfiflfiengebäude   ............................................. 2005  =  100 110,8  113,8  116,8  115,9  116,6  117,1  117,5  118,4  119,1 

Mehrfamfiflfiengebäude   .......................................... 2005  =  100 111,8  115,1  118,1  117,2  117,9  118,4  118,7  119,7  120,4  

  2010     2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Bürogebäude   ............................................................ 2005  =  100 112,1  115,2  118,1  117,3  117,9  118,4  118,8  119,9  120,6  

Gewerbflfiche  Betrfiebsgebäude  ................................... 2005  =  100 113,0  116,7  119,5  118,7  119,3  119,9  120,2  121,2  121,9  

Straßenbau   .............................................................. 2005  =  100 115,7  118,8  123,1  121,9  123,0  123,5  124,0  123,9  124,9  

Brücken  fim  Straßenbau  ............................................. 2005  =  100 112,8  116,2  118,6  117,7  118,6  118,9  119,1  119,5  120,2 

Ortskanäfle   ................................................................ 2005  =  100 111,3  113,5  116,5  115,5  116,3  116,9  117,1  117,1  117,9  

Instandhafltung von Wohngebäuden 

Mehrfamfiflfiengebäude  

ohne  Schönhefitsreparaturen  ................................. 2005  =  100 111,9  115,1  118,5  117,6  118,2  118,9  119,3  120,8  121,4  

Schönhefitsreparaturen  fin  efiner  Wohnung  .............. 2005  =  100 104,6  106,1  108,4  107,5  108,2  108,6  109,2  110,0  110,3  

  2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................2005  =  100 111,2  119,5  122,8  123,5  123,2  122,7  122,2  121,8  121,1  

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden  Tfieren  .................................................... 2005  =  100 127,1  159,5  171,7  175,2  177,2  175,3  169,3  157,6  149,9 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren  .......................................................... 2005  =  100 114,0  119,5  122,2  126,5  126,1  126,9  126,4  126,9  126,0 

Gebrauchs-  und  Verbrauchsgütern  ............................. 2005  =  100 105,1  107,0  109,3  109,7  109,7  109,7  109,9  109,8  109,9  

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik  ....................................... 2005  =  100 68,1  65,6  65,3  65,4  65,3  65,1  65,1  65,1  64,9  

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und  Zubehör  ......................................................... 2005  =  100 114,0  117,2  120,7  122,8  122,7  122,8  122,8  123,0  122,9 

Sonstfiger  Großhandefl  ................................................ 2005  =  100 116,7  129,6  133,2  131,2  130,4  128,8  128,5  129,2  129,1 

  2010     2011     2012   Jan. 13  Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex  .................................................................. 2006  =  100 113,1  107,5  134,6  132,1  128,7  138,0  133,1  127,8  125,6  

Güterbeförderung  ...................................................... 2006  =  100 113,1  107,4  134,6  132,3  128,8  138,3  133,3  127,8  125,4  

Lfinfienfahrt  finsgesamt  ........................................... 2006  =  100 113,8  106,7  136,5  134,4  130,5  140,9  135,4  129,5  126,9 

Efinkommende  Lfinfienfahrt  ................................ 2006  =  100 156,5  132,5  150,7  137,9  129,7  148,2  129,7  115,8  106,3  

Ausgehende  Lfinfienfahrt  ................................... 2006  =  100 78,6   85,5  124,8  131,6  131,1  134,8  140,0  140,8  143,8  

Europa  ........................................................ 2006  =  100 92,0   98,7  103,5  104,7  104,1  104,7   99,8  100,1   99,7  

Efinkommende  Lfinfienfahrt  ...................... 2006  =  100 96,0  104,2  110,6  110,2  109,5  109,9  106,8  106,2  106,2  

Ausgehende  Lfinfienfahrt  ......................... 2006  =  100 87,8  93,0  96,0  98,9  98,5  99,2  92,5  93,6  92,9  

Afrfika  ......................................................... 2006  =  100 91,0  92,6  106,3  97,9  96,9  99,1  97,0  96,6  95,2  

Efinkommende  Lfinfienfahrt  ...................... 2006  =  100 104,8  107,3  118,8  110,9  109,9  112,6  111,8  111,7  110,1  

Ausgehende  Lfinfienfahrt  ......................... 2006  =  100 87,1  88,4  102,7  94,2  93,2  95,3  92,8  92,3  91,0  

Amerfika  ...................................................... 2006  =  100 75,2   93,5  117,4  117,7  117,3  121,1  125,3  126,2  124,6  

Efinkommende  Lfinfienfahrt  ...................... 2006  =  100 128,0  136,2  156,5  154,6  154,1  159,2  162,8  162,2  158,5  

Ausgehende  Lfinfienfahrt  ......................... 2006  =  100 57,4   79,1  104,2  105,3  105,0  108,3  112,7  114,1  113,2  

Asfien/Austraflfien  ......................................... 2006  =  100 170,3  127,0  178,5  172,9  162,8  186,6  169,7  152,6  147,4  

Efinkommende  Lfinfienfahrt  ...................... 2006  =  100 195,1  143,5  166,0  143,3  128,7  160,7  126,1  100,7   84,5  

Ausgehende  Lfinfienfahrt  ......................... 2006  =  100 121,0   94,5  203,4  231,6  230,4  238,0  256,3  255,7  272,4  

RoRo-Fährverkehr  ................................................. 2006  =  100 106,9  113,5  116,2  111,7  112,1  113,3  112,5  111,2  110,5 

Personenbeförderung  ................................................ 2006  =  100 110,6  116,6  130,4  120,0  126,6  120,0  124,7  126,5  138,1 

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1

Neubau 

Wohngebäude ........................................................... + 2,8  + 2,6  + 2,5  + 2,4  + 2,2  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 0,8  + 0,6 

Efinfamfiflfiengebäude .............................................. + 2,7  + 2,6  + 2,4  + 2,4  + 2,2  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 0,8  + 0,6 

Mehrfamfiflfiengebäude ........................................... + 3,0  + 2,6  + 2,4  + 2,3  + 2,1  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 0,8  + 0,6 

  2011     2012   3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Bürogebäude ............................................................. + 2,8  + 2,5  + 2,4  + 2,4  + 2,2  + 2,3  + 0,4  + 0,3  + 0,9  + 0,6 

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude ................................... + 3,3  + 2,4  + 2,3  + 2,3  + 2,1  + 2,2  + 0,5  + 0,3  + 0,8  + 0,6 

Straßenbau ............................................................... + 2,7  + 3,6  + 3,3  + 3,3  + 1,6  + 1,5  + 0,4  + 0,4  - 0,1  + 0,8 

Brücken fim Straßenbau ............................................. + 3,0  + 2,1  + 1,6  + 2,1  + 1,5  + 1,3  + 0,3  + 0,2  + 0,3  + 0,6 

Ortskanäfle ................................................................ + 2,0  + 2,6  + 2,5  + 2,4  + 1,4  + 1,4  + 0,5  + 0,2  ± 0,0  + 0,7 

Instandhafltung von Wohngebäuden 

Mehrfamfiflfiengebäude  

ohne Schönhefitsreparaturen ................................. + 2,9  + 3,0  + 2,9  + 2,8  + 2,7  + 2,7  + 0,6  + 0,3  + 1,3  + 0,5 

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung .............. + 1,4  + 2,2  + 2,0  + 2,3  + 2,3  + 1,9  + 0,4  + 0,6  + 0,7  + 0,3 

  2011     2012   Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................ + 7,5  + 2,8  - 0,1  + 0,7  ± 0,0  - 1,7  - 0,4  - 0,4  - 0,3  - 0,6 

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden Tfieren .................................................... + 25,5  + 7,6  + 2,6  + 0,9  - 6,7  - 16,0  - 1,1  - 3,4  - 6,9  - 4,9 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren .......................................................... + 4,8  + 2,3  + 5,0  + 4,4  + 4,8  + 3,3  + 0,6  - 0,4  + 0,4  - 0,7 

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ............................. + 1,8  + 2,1  + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,6  ± 0,0  + 0,2  - 0,1  + 0,1 

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik ....................................... - 3,7  - 0,5  - 0,5  - 0,6  - 0,3  - 0,8  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und Zubehör ......................................................... + 2,8  + 3,0  + 1,7  + 1,7  + 1,7  + 1,5  + 0,1  ± 0,0  + 0,2  - 0,1 

Sonstfiger Großhandefl ................................................ + 11,1  + 2,8  - 3,7  - 1,6  - 1,5  - 3,0  - 1,2  - 0,2  + 0,5  - 0,1 

  2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex .................................................................. - 5,0  + 25,2  + 6,9  - 1,7  - 14,0  - 15,7  + 7,2  - 3,6  - 4,0  - 1,7 

Güterbeförderung ...................................................... - 5,0  + 25,3  + 6,9  - 1,6  - 14,2  - 15,8  + 7,4  - 3,6  - 4,1  - 1,9 

Lfinfienfahrt finsgesamt ........................................... - 6,2  + 27,9  + 7,9  - 1,2  - 14,7  - 16,7  + 8,0  - 3,9  - 4,4  - 2,0 

Efinkommende Lfinfienfahrt ................................ - 15,3  + 13,7  - 9,1  - 21,1  - 35,8  - 36,9  + 14,3  - 12,5  - 10,7  - 8,2 

Ausgehende Lfinfienfahrt ................................... + 8,8  + 46,0  + 29,7  + 22,1  + 9,7  + 3,5  + 2,8  + 3,9  + 0,6  + 2,1 

Europa ........................................................ + 7,3  + 4,9  - 0,6  - 4,9  - 5,2  - 5,9  + 0,6  - 4,7  + 0,3  - 0,4 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... + 8,5  + 6,1  - 0,5  - 4,7  - 5,9  - 6,3  + 0,4  - 2,8  - 0,6  ± 0,0 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 5,9  + 3,2  - 0,7  - 5,0  - 4,5  - 5,6  + 0,7  - 6,8  + 1,2  - 0,7 

Afrfika ......................................................... + 1,8  + 14,8  - 6,2  - 10,9  - 12,9  - 14,7  + 2,3  - 2,1  - 0,4  - 1,4 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... + 2,4  + 10,7  - 4,2  - 6,9  - 8,9  - 10,7  + 2,5  - 0,7  - 0,1  - 1,4 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 1,5  + 16,2  - 6,8  - 12,2  - 14,2  - 16,0  + 2,3  - 2,6  - 0,5  - 1,4 

Amerfika ...................................................... + 24,3  + 25,6  + 12,9  + 8,9  + 5,4  + 3,1  + 3,2  + 3,5  + 0,7  - 1,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... + 6,4  + 14,9  + 8,1  + 5,0  + 0,5  - 2,7  + 3,3  + 2,3  - 0,4  - 2,3 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 37,8  + 31,7  + 15,5  + 10,9  + 7,9  + 6,1  + 3,1  + 4,1  + 1,2  - 0,8 

Asfien/Austraflfien ......................................... - 25,4  + 40,6  + 8,2  - 6,5  - 29,5  - 31,7  + 14,6  - 9,1  - 10,1  - 3,4 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... - 26,4  + 15,7  - 16,6  - 34,0  - 53,8  - 56,6  + 24,9  - 21,5  - 20,1  - 16,1 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... - 21,9  + 115,2  + 80,2  + 57,9  + 20,0  + 5,7  + 3,3  + 7,7  - 0,2  + 6,5 

RoRo-Fährverkehr ................................................. + 6,2  + 2,4  - 3,5  - 5,8  - 7,1  - 5,6  + 1,1  - 0,7  - 1,2  - 0,6 

Personenbeförderung ................................................ + 5,4  + 11,8  + 3,6  - 4,7  - 3,4  - 6,1  - 5,2  + 3,9  + 1,4  + 9,2 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. – 2 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt.

Efinhefit   2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen ............ 2010  =  100 100,0   99,4   99,4  101,2  101,2  101,2  101,2  101,2  101,2  

  2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen ....................................................... 2010  =  100 100,0  96,8  95,1  94,0  94,0  93,9  93,8  93,7  93,5  

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 .......................................................... 2010  =  100 100,0  97,0  95,8  95,1  95,1  95,1  95,1  95,2  94,9  

Mobfiflteflefondfienstflefistungen  ......................................... 2010  =  100 100,0  96,5  93,9  92,4  92,3  92,1  91,7  91,5  91,3  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index der Efinfuhrprefise2 ...................................................2005  =  100 108,3  117,0  119,4  118,5  118,4  116,8  116,3  115,4  115,7  

Güter aus EU-Ländern2 ...................................................... 2005  =  100 108,3  115,1  117,0  117,0  116,7  115,6  115,3  114,6  114,4  

Güter  aus  Drfittfländern  .................................................... 2005  =  100 108,4  118,2  121,0  119,5  119,5  117,6  116,9  116,0  116,6  

Güter  der  Ernährungswfirtschaft  ....................................... 2005  =  100 116,4  125,2  129,4  131,7  133,2  131,5  131,7  129,4  129,0  

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft2 .................................. 2005  =  100 107,6  116,3  118,5  117,3  117,1  115,5  114,9  114,2  114,6  

Rohstoffe  .................................................................. 2005  =  100 144,5  184,0  193,4  189,3  186,9  180,3  177,3  175,3  178,1  

Haflbwaren  ................................................................. 2005  =  100 139,7  161,4  162,2  160,2  158,3  151,7  150,0  147,2  148,0  

Fertfigwaren2 .................................................................2005  =  100 98,2  100,5  101,9  101,2  101,5  101,3  101,2  100,9  100,9  

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft,  Ffischerefi  ........................................... 2005  =  100 112,1  120,4  119,6  118,0  118,5  117,4  117,0  115,8  114,9  

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom
2 ..... 2005  =  100 90,6  90,3  91,5  90,9  91,0  90,8  90,7  90,6  90,6  

Erzeugnfisse  der  Vorflefistungsgüterproduzenten  ............... 2005  =  100 107,8  111,5  114,7  114,4  115,0  115,1  115,2  114,8  115,1  

Erzeugnfisse  der  Investfitfionsgüterproduzenten  ................ 2005  =  100 100,3  100,1  102,3  101,5  102,2  102,2  102,3  101,7  102,1  

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten2 ......................2005  =  100 110,4  115,3  118,9  118,8  119,4  119,5  119,6  119,3  119,5  

Erzeugnfisse  der  Gebrauchsgüterproduzenten  ............. 2005  =  100 139,8  179,0  192,2  189,2  185,4  177,2  174,1  172,8  177,7  

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten2 ............2005  =  100 119,9  130,9  132,7  137,8  141,3  135,2  135,4  129,2  127,3  

Erzeugnfisse  der  Energfieproduzenten............................... 2005  =  100 107,4  115,9  118,5  117,3  117,2  115,8  115,2  114,6  115,0 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes2 ..................... 2005  =  100 102,7  107,4  109,1  108,2  108,3  107,6  107,4  107,0  107,1  

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Index der Ausfuhrprefise .................................................2005  =  100 106,0  109,9  111,8  111,6  111,7  111,5  111,2  110,8  110,8  

Güter für EU-Länder  ....................................................... 2005 = 100 106,6  111,3  112,5  112,7  112,6  112,4  112,0 111,7  111,6  

Güter  für  Drfittfländer  ........................................................ 2005  =  100 105,5  108,8  111,1  110,7  111,0  110,7  110,6  110,2  110,1  

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft,  Ffischerefi  ........................................... 2005  =  100 108,8  114,8  115,8  115,2  115,3  114,8  114,4  113,8  113,4  

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse  des  Verarbefitenden  Gewerbes,  Strom  ..... 2005  =  100 101,6  102,7  104,5  104,5  104,8  104,9  104,6  104,5  104,4  

Erzeugnfisse  der  Vorflefistungsgüterproduzenten  ............... 2005  =  100 108,7  111,9  114,0  114,0  114,3  114,5  114,6  114,4  114,7  

Erzeugnfisse  der  Investfitfionsgüterproduzenten  ................ 2005  =  100 102,7  104,2  104,9  105,0  105,0  105,2  105,1  105,0  104,9  

Erzeugnfisse  der  Konsumgüterproduzenten  ...................... 2005  =  100 110,8  114,5  117,0  117,1  117,4  117,6  117,8  117,6  118,0  

Erzeugnfisse  der  Gebrauchsgüterproduzenten  ............. 2005  =  100 127,8  160,1  175,7  174,5  170,5  164,8  162,5  161,3  166,6  

Erzeugnfisse  der  Verbrauchsgüterproduzenten  ............ 2005  =  100 123,7  144,6  144,4  150,3  150,9  153,6  153,0  149,3  144,9  

Erzeugnfisse  der  Energfieproduzenten............................... 2005  =  100 105,6  109,4  111,2  111,0  111,1  110,9  110,7  110,3  110,3 

Erzeugnfisse  des  Verarbefitenden  Gewerbes  ..................... 2005  =  100 105,4  109,1  110,9  110,7  110,8  110,5  110,3  110,0  110,0  
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. – 2 Dfie Werte Januar 2009 bfis September 2009 wurden berfichtfigt.

  2011     2012   Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen ............ - 0,6  ± 0,0  + 1,8  + 1,8  + 1,8  + 1,8  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

  2011     2012   Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen ....................................................... - 3,2  - 1,8  - 1,5  - 1,4  - 1,3  - 1,4  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,2 

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 .......................................................... - 3,0  - 1,2  - 0,8  - 0,8  - 0,7  - 0,9  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  - 0,3 

Mobfiflteflefondfienstflefistungen ......................................... - 3,5  - 2,7  - 2,3  - 2,3  - 2,1  - 2,1  - 0,2  - 0,4  - 0,2  - 0,2 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise2 ................................................... + 8,0  + 2,1  - 3,2  - 2,9  - 2,2  - 2,6  - 1,4  - 0,4  - 0,8  + 0,3 

Güter aus EU-Ländern2 ...................................................... + 6,3  + 1,7  - 1,8  - 1,5  - 1,1  - 1,4  - 0,9  - 0,3  - 0,6  - 0,2 

Güter aus Drfittfländern .................................................... + 9,0  + 2,4  - 4,0  - 3,9  - 2,8  - 3,2  - 1,6  - 0,6  - 0,8  + 0,5 

Güter der Ernährungswfirtschaft ....................................... + 7,6  + 3,4  + 2,3  + 2,4  + 1,2  + 0,7  - 1,3  + 0,2  - 1,7  - 0,3 

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft2 .................................. + 8,1  + 1,9  - 3,7  - 3,5  - 2,5  - 2,8  - 1,4  - 0,5  - 0,6  + 0,4 

Rohstoffe .................................................................. + 27,3  + 5,1  - 10,7  - 9,8  - 4,6  - 5,5  - 3,5  - 1,7  - 1,1  + 1,6 

Haflbwaren ................................................................. + 15,5  + 0,5  - 8,3  - 6,7  - 5,5  - 6,4  - 4,2  - 1,1  - 1,9  + 0,5 

Fertfigwaren2 ................................................................. + 2,3  + 1,4  - 0,7  - 1,1  - 1,4  - 1,5  - 0,2  - 0,1  - 0,3  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... + 7,4  - 0,7  - 2,5  - 2,8  - 3,5  - 3,9  - 0,9  - 0,3  - 1,0  - 0,8 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom2 ..... - 0,3  + 1,3  - 0,7  - 0,9  - 1,1  - 1,3  - 0,2  - 0,1  - 0,1  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... + 3,4  + 2,9  + 0,8  + 0,4  - 0,2  - 0,4  + 0,1  + 0,1  - 0,3  + 0,3 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ - 0,2  + 2,2  + 0,4  - 0,4  - 1,3  - 1,4  ± 0,0  + 0,1  - 0,6  + 0,4 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten2 ...................... + 4,4  + 3,1  + 0,9  + 0,7  + 0,2  - 0,2  + 0,1  + 0,1  - 0,3  + 0,2 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. + 28,0  + 7,4  - 11,7  - 9,9  - 3,6  - 4,1  - 4,4  - 1,7  - 0,7  + 2,8 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten2 ............ + 9,2  + 1,4  + 2,4  + 2,5  - 0,4  - 0,9  - 4,3  + 0,1  - 4,6  - 1,5 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten............................... + 7,9  + 2,2  - 3,3  - 3,1  - 2,1  - 2,5  - 1,2  - 0,5  - 0,5  + 0,3 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes2 ..................... + 4,6  + 1,6  - 1,6  - 1,6  - 1,7  - 1,8  - 0,6  - 0,2  - 0,4  + 0,1 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Ausfuhrprefise ................................................. + 3,7  + 1,7  - 0,4  - 0,5  - 0,6  - 0,9  - 0,2  - 0,3  - 0,4  ± 0,0 

Güter für EU-Länder  ....................................................... + 4,4  + 1,1  - 0,4  - 0,4  - 0,3  - 0,4  - 0,2  - 0,4  - 0,3  - 0,1 

Güter für Drfittfländer ........................................................ + 3,1  + 2,1  - 0,4  - 0,5  - 0,8  - 1,3  - 0,3  - 0,1  - 0,4  - 0,1 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... + 5,5  + 0,9  - 1,3  - 1,7  - 1,9  - 1,9  - 0,4  - 0,3  - 0,5  - 0,4 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ..... + 1,1  + 1,8  + 0,5  + 0,1  - 0,2  - 0,5  + 0,1  - 0,3  - 0,1  - 0,1 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... + 2,9  + 1,9  + 1,1  + 1,1  + 0,9  + 0,3  + 0,2  + 0,1  - 0,2  + 0,3 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ + 1,5  + 0,7  + 0,4  + 0,3  + 0,1  - 0,1  + 0,2  - 0,1  - 0,1  - 0,1 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ...................... + 3,3  + 2,2  + 1,2  + 1,4  + 1,1  + 0,4  + 0,2  + 0,2  - 0,2  + 0,3 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. + 25,3  + 9,7  - 9,6  - 6,8  - 2,2  - 3,5  - 3,3  - 1,4  - 0,7  + 3,3 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............ + 16,9  - 0,1  + 10,3  + 10,0  + 7,4  - 0,2  + 1,8  - 0,4  - 2,4  - 2,9 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten............................... + 3,6  + 1,6  - 0,4  - 0,5  - 0,7  - 0,9  - 0,2  - 0,2  - 0,4  ± 0,0 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... + 3,5  + 1,6  - 0,5  - 0,6  - 0,6  - 0,9  - 0,3  - 0,2  - 0,3  ± 0,0 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... Std. 38,8  39,1  39,0  39,1  38,9  39,1  39,1  39,1  38,8 
Männer ........................................................................... Std. 38,9  39,2  39,2  39,3  38,9  39,2  39,3  39,3  38,8 
Frauen ............................................................................. Std. 38,7  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,9  38,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 37,9  38,5  38,5  38,6  38,1  38,6  38,7  38,7  37,8 
Männer ....................................................................... Std. 38,0  38,6  38,6  38,7  38,1  38,8  38,8  38,8  37,8 
Frauen ........................................................................ Std. 37,6  37,9  38,1  38,0  37,9  38,0  38,2  38,2  37,8 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,5  40,6  40,6  40,5  40,7  40,3  40,8  40,5  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,6  40,7  40,7  40,7  40,8  40,4  41,0  40,7  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 37,7  38,3  38,3  38,4  38,2  38,3  38,4  38,4  38,1 
Männer .................................................................. Std. 37,8  38,4  38,4  38,5  38,3  38,4  38,4  38,5  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 37,5  37,8  38,0  37,9  37,8  37,9  38,2  38,1  37,7 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,6  38,6  38,5  38,6  38,5  38,5  38,5  38,6  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,6  38,6  38,6  38,5  38,6  38,6  38,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  38,2  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,4 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,2  40,3  40,6  40,3  40,3  40,6  40,6  40,7  40,2 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,5  40,8  40,4  40,5  40,8  40,8  40,9  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,2 

Baugewerbe ............................................................... Std. 38,3  39,1  39,0  39,5  36,8  39,6  40,0  39,6  35,6 
Männer .................................................................. Std. 38,2  39,1  39,0  39,6  36,7  39,7  40,1  39,6  35,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  38,9  38,9  38,7  38,9  39,1  39,1  38,6 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,4  39,4  39,4  39,5  39,3  39,3  39,4  39,4  39,3 
Männer ....................................................................... Std. 39,7  39,7  39,6  39,7  39,5  39,6  39,6  39,7  39,5 
Frauen ........................................................................ Std. 39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,1  39,2  39,1  39,3  39,0  39,0  39,1  39,1  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,5  39,3  39,6  39,3  39,3  39,4  39,4  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,7  38,5  38,7  38,5  38,5  38,5  38,5  38,6 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,3  40,4  40,3  40,4  40,2  40,2  40,3  40,4  40,2 
Männer .................................................................. Std. 40,6  40,7  40,6  40,8  40,5  40,5  40,6  40,7  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,9  38,9  38,9  38,8  38,8  38,9  39,0  38,8 

Gastgewerbe .............................................................. Std. 39,3  39,4  39,4  39,5  39,3  39,4  39,5  39,5  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,6  39,7  39,7  39,7  39,6  39,7  39,8  39,8  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2  39,2  39,2  38,9 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 38,8  39,0  39,1  39,1  39,0  39,0  39,1  39,1  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,0  39,2  39,2  39,3  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,4  38,5  38,7  38,6  38,7  38,7  38,7  38,8  38,7 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,8  38,7  38,8  38,8  38,7  38,8  38,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,6  38,6  38,6  38,7  38,6  38,6  38,6  38,6 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,3  38,3  38,5  38,4  38,7  38,5  38,5  38,5  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,5  38,5  38,7  38,5  38,7  38,6  38,7  38,6  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  38,1  38,4  38,2  38,6  38,3  38,3  38,4  38,4 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... Std. 39,2  39,3  39,2  39,3  39,2  39,2  39,2  39,3  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,5  39,4  39,6  39,4  39,4  39,4  39,4  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  39,0  38,9 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... Std. 38,6  38,7  38,6  38,7  38,3  38,5  38,7  38,8  38,1 
Männer .................................................................. Std. 38,8  39,0  38,8  39,0  38,5  38,8  39,0  39,0  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  38,1  38,0  38,1  37,8  37,8  38,1  38,2  37,7 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ Std. 40,0  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,5  39,6  39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ Std. 39,9  39,8  39,8  39,8  39,8  39,8  39,8  39,8  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,7  39,6  39,7  39,7  39,7  39,7  39,8 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... Std. 39,3  39,4  39,5  39,4  39,4  39,4  39,5  39,5  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,7  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,1  39,2  39,1  39,2  39,2  39,2  39,3  39,2 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,2  39,2  39,4  39,2  39,4  39,4  39,5  39,4  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,3  39,4  39,2  39,4  39,4  39,5  39,5  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,4  39,0  39,5  39,3  39,4  39,3  39,2 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 38,9  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0  39,1  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,3  39,3  39,3  39,2  39,3  39,3  39,4  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,7  38,8  38,7  38,7  38,8  38,7  38,9  38,9 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR 19,12  19,51  19,98  19,68  19,76  19,94  20,02  20,23  20,18 
Männer ........................................................................... EUR 20,21  20,59  21,13  20,78  20,91  21,08  21,16  21,40  21,31 
Frauen ............................................................................. EUR 16,61  16,98  17,35  17,13  17,15  17,30  17,39  17,56  17,64 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 19,70  20,14  20,71  20,31  20,44  20,70  20,74  20,95  21,07 
Männer ....................................................................... EUR 20,42  20,85  21,38  21,02  21,12  21,35  21,42  21,64  21,74 
Frauen ........................................................................ EUR 16,22  16,63  17,27  16,83  17,03  17,29  17,29  17,47  17,70 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 20,17  20,86  21,14  21,19  20,92  21,35  20,90  21,40  22,28 
Männer .................................................................. EUR 20,18  20,88  21,16  21,22  20,90  21,38  20,92  21,45  22,30 
Frauen ................................................................... EUR 19,94  20,65  20,88  20,77  21,17  20,90  20,69  20,77  22,00 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 20,23  20,69  21,40  20,88  21,03  21,42  21,47  21,69  21,71 
Männer .................................................................. EUR 21,20  21,67  22,35  21,85  21,95  22,36  22,45  22,66  22,64 
Frauen ................................................................... EUR 16,10  16,49  17,16  16,71  16,89  17,18  17,17  17,38  17,58 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.

48* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 0,8  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8 
Männer ........................................................................... + 0,8  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 1,3 
Frauen ............................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 1,6  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  - 0,8  + 1,3  + 0,3  ± 0,0  - 2,3 
Männer ....................................................................... + 1,6  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,8  + 1,8  ± 0,0  ± 0,0  - 2,6 
Frauen ........................................................................ + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 1,0 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  - 1,0  ± 0,0  - 2,0  - 1,0  + 1,2  - 0,7  - 1,5 
Männer .................................................................. + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  - 1,0  ± 0,0  - 2,0  - 1,0  + 1,5  - 0,7  - 1,7 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 1,6  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,8 
Männer .................................................................. + 1,6  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,8 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,3  + 0,3  + 0,8  - 0,3  - 1,0 

Energfieversorgung ...................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,3  - 0,5  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 0,2  + 0,7  + 0,7  + 0,2  + 1,0  - 0,2  + 0,7  ± 0,0  + 0,2  - 1,2 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,7  + 0,7  + 0,5  + 1,2  - 0,2  + 0,7  ± 0,0  + 0,2  - 1,2 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

Baugewerbe ............................................................... + 2,1  - 0,3  ± 0,0  - 0,2  + 0,3  - 3,3  + 7,6  + 1,0  - 1,0  - 10,1 
Männer .................................................................. + 2,4  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 3,5  + 8,2  + 1,0  - 1,2  - 10,6 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 1,3 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Männer ....................................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,5 
Frauen ........................................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Handefl2 ......................................................................... + 0,3  - 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,5  - 0,3  - 0,5  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 0,7  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,2  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,2  - 0,2  - 0,7  - 0,7  - 0,2  - 0,2  ± 0,0  + 0,2  + 0,2  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 0,5 

Gastgewerbe .............................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,5  - 0,5  - 0,8  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen 
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 0,3  - 0,3  - 0,8  - 0,5  + 0,3  - 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 1,8 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,5  - 0,8  - 0,3  ± 0,0  - 0,8  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  - 2,1 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,8  - 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,8  + 0,3  - 1,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Männer .................................................................. + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 1,0  + 0,8  + 1,0  + 0,8  - 0,8  - 0,5  + 0,3  - 0,3  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3  + 0,5  ± 0,0 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,0  + 2,4  + 2,3  + 2,7  + 2,8  + 2,1  + 0,9  + 0,4  + 1,0  - 0,2 
Männer ........................................................................... + 1,9  + 2,6  + 2,4  + 2,9  + 3,0  + 1,9  + 0,8  + 0,4  + 1,1  - 0,4 
Frauen ............................................................................. + 2,2  + 2,2  + 1,9  + 2,4  + 2,5  + 2,9  + 0,9  + 0,5  + 1,0  + 0,5 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,2  + 2,8  + 2,6  + 3,2  + 3,2  + 3,1  + 1,3  + 0,2  + 1,0  + 0,6 
Männer ....................................................................... + 2,1  + 2,5  + 2,2  + 2,9  + 2,9  + 2,9  + 1,1  + 0,3  + 1,0  + 0,5 
Frauen ........................................................................ + 2,5  + 3,8  + 3,9  + 4,0  + 3,8  + 3,9  + 1,5  ± 0,0  + 1,0  + 1,3 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,4  + 1,3  + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 6,5  + 2,1  - 2,1  + 2,4  + 4,1 
Männer .................................................................. + 3,5  + 1,3  + 1,0  + 1,1  + 1,1  + 6,7  + 2,3  - 2,2  + 2,5  + 4,0 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 1,1  + 1,0  + 0,1  ± 0,0  + 3,9  - 1,3  - 1,0  + 0,4  + 5,9 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,3  + 3,4  + 3,2  + 3,8  + 3,9  + 3,2  + 1,9  + 0,2  + 1,0  + 0,1 
Männer .................................................................. + 2,2  + 3,1  + 2,8  + 3,6  + 3,7  + 3,1  + 1,9  + 0,4  + 0,9  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 4,1  + 4,1  + 4,1  + 4,0  + 4,1  + 1,7  - 0,1  + 1,2  + 1,2 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung  ...................................................... EUR 25,39  26,00  26,76  26,18  26,31  26,95  26,83  26,97  26,78 
Männer  .................................................................. EUR 26,19  26,85  27,73  27,04  27,23  27,94  27,81  27,96  27,77 
Frauen  ................................................................... EUR 21,47  22,00  22,77  22,18  22,47  22,90  22,85  22,85  22,98 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 16,49  16,79  17,15  16,90  16,87  17,11  17,24  17,44  17,36  
Männer  .................................................................. EUR 16,50  16,80  17,09  16,91  16,81  17,06  17,18  17,37  17,30 
Frauen  ................................................................... EUR 16,38  16,71  17,55  16,85  17,21  17,46  17,63  17,94  17,72 

Baugewerbe  ............................................................... EUR 16,11  16,34  16,91  16,47  17,00  16,83  16,89  16,99  17,02 
Männer  .................................................................. EUR 16,19  16,40  17,00  16,54  17,10  16,92  16,97  17,08  17,09 
Frauen  ................................................................... EUR 15,07  15,50  15,65  15,63  15,71  15,63  15,65  15,75  16,14 

Dfienstflefistungsberefich  .................................................... EUR 18,77  19,11  19,56  19,29  19,37  19,49  19,58  19,80  19,67 
Männer  ....................................................................... EUR 20,05  20,38  20,94  20,57  20,74  20,87  20,95  21,21  20,97  
Frauen  ........................................................................ EUR 16,71  17,08  17,37  17,22  17,18  17,30  17,41  17,58  17,62  
Handefl2 ......................................................................... EUR 17,67  18,00  18,84  18,20  18,72  18,84  18,85  18,99  18,60  
Männer  .................................................................. EUR 18,94  19,27  20,27  19,48  20,12  20,25  20,28  20,45  19,92 
Frauen  ................................................................... EUR 15,00  15,28  15,88  15,43  15,80  15,91  15,91  15,95  15,90 

Verkehr  und  Lagerefi  .................................................... EUR 15,65  15,93  16,39  16,08  16,24  16,45  16,42  16,47  16,35 
Männer  .................................................................. EUR 15,65  15,94  16,45  16,09  16,29  16,50  16,48  16,53  16,33 
Frauen  ................................................................... EUR 15,66  15,88  16,14  16,00  15,99  16,21  16,17  16,19  16,46 

Gastgewerbe  .............................................................. EUR 11,21  11,41  11,68  11,50  11,69  11,69  11,57  11,79  11,78 
Männer  .................................................................. EUR 12,22  12,44  12,66  12,52  12,71  12,68  12,52  12,75  12,70 
Frauen  ................................................................... EUR 10,23  10,41  10,66  10,50  10,62  10,65  10,58  10,79  10,81 

Informatfion  und  Kommunfikatfion  ................................. EUR 25,22  25,74  25,99  26,06  25,85  26,02  25,88  26,29  26,34  
Männer  .................................................................. EUR 27,10  27,64  27,97  28,00  27,79  27,96  27,95  28,25  28,21 
Frauen  ................................................................... EUR 20,32  20,69  20,91  20,90  20,78  20,96  20,68  21,24  21,28 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen  .............................. EUR 25,34  25,90  26,63  26,22  26,36  26,37  26,74  27,03  27,00  
Männer  .................................................................. EUR 28,69  29,33  30,02  29,71  29,80  29,74  30,09  30,42  30,48 
Frauen  ................................................................... EUR 20,83  21,22  21,81  21,42  21,48  21,58  21,97  22,20  22,05 

Grundstücks-  und  Wohnungswesen  .............................. EUR 20,40  20,77  21,19  20,83  20,94  21,15  21,21  21,52  22,16  
Männer  .................................................................. EUR 21,98  22,28  22,91  22,37  22,69  22,80  22,92  23,29  24,28 
Frauen  ................................................................... EUR 18,14  18,60  18,92  18,62  18,64  18,94  18,96  19,17  19,19 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und  technfischen  Dfienstflefistungen  ......................... EUR 23,74  24,16  23,82  24,38  23,50  23,78  23,85  24,09  24,10  
Männer  .................................................................. EUR 26,83  27,24  27,15  27,53  26,76  27,10  27,24  27,46  27,28 
Frauen  ................................................................... EUR 18,48  18,88  18,50  19,00  18,29  18,48  18,49  18,73  19,17 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen  ................................................... EUR 12,44  12,73  12,92  12,93  12,77  12,91  12,89  13,18  13,17  
Männer  .................................................................. EUR 12,62  12,90  13,05  13,08  12,91  13,05  13,00  13,30  13,35 
Frauen  ................................................................... EUR 11,98  12,31  12,60  12,52  12,41  12,55  12,60  12,84  12,70 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung  ................................................ EUR 17,98  18,31  18,83  18,38  18,63  18,67  18,97  19,04  19,22  
Männer  .................................................................. EUR 18,53  18,83  19,35  18,90  19,15  19,20  19,48  19,57  19,72 
Frauen  ................................................................... EUR 16,86  17,28  17,81  17,36  17,62  17,65  17,97  18,01  18,25 

Erzfiehung  und  Unterrficht  ............................................ EUR 22,41  22,48  22,76  22,62  22,66  22,68  22,81  22,88  22,87  
Männer  .................................................................. EUR 24,14  24,25  24,41  24,39  24,33  24,34  24,46  24,53  24,54 
Frauen  ................................................................... EUR 20,71  20,88  21,30  21,01  21,18  21,22  21,35  21,41  21,44 

Gesundhefits-  und  Sozfiaflwesen  ................................... EUR 18,53  19,03  19,48  19,23  19,08  19,42  19,62  19,79  19,64  
Männer  .................................................................. EUR 22,49  23,07  23,77  23,32  23,24  23,70  23,95  24,18  23,94 
Frauen  ................................................................... EUR 16,40  16,83  17,20  17,00  16,87  17,15  17,31  17,47  17,36 

Kunst,  Unterhafltung  und  Erhoflung  ............................... EUR (21,09) (21,21) 19,58  21,57  19,02  19,22  19,62  20,17  19,91  
Männer  .................................................................. EUR /   /  22,66   /  21,72  22,15  22,73  23,50  22,98  
Frauen  ................................................................... EUR 15,28  15,53  15,03  15,57  15,03  14,96  14,99  15,21  15,37 

Erbrfingung  von  sonstfigen  Dfienstflefistungen  ................. EUR 17,16  17,70  18,70  17,89  18,52  18,53  18,71  19,07  18,45  
Männer  .................................................................. EUR 20,14  20,83  21,75  21,06  21,53  21,54  21,73  22,22  21,21 
Frauen  ................................................................... EUR 14,31  14,79  15,86  14,93  15,68  15,74  15,88  16,18  15,97 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes  Gewerbe  und  Dfienstflefistungsberefich  ........... 2010  =  100 100,0  102,0  104,6  103,0  103,3  104,4  105,1  105,8  105,3  

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR  3 227  3 311  3 391  3 347  3 336   3 385   3 404   3 440  3 398 
Männer ........................................................................... EUR  3 416   3 508   3 595   3 546   3 533   3 591   3 610   3 650   3 588 
Frauen ............................................................................. EUR  2 791  2 861  2 925  2 888  2 888   2 914   2 935   2 965  2 971 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 246  3 368  3 467  3 408  3 383   3 474   3 491   3 521  3 461 
Männer ....................................................................... EUR  3 370  3 498  3 587  3 539  3 497   3 595   3 614   3 645  3 571 
Frauen ........................................................................ EUR  2 651  2 740  2 857  2 777  2 806   2 855   2 873   2 898  2 911 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 548  3 677  3 726  3 733  3 695   3 736   3 706   3 768  3 858 
Männer .................................................................. EUR  3 560  3 692  3 743  3 750  3 705   3 753   3 724   3 790  3 873 
Frauen ................................................................... EUR  3 353  3 465  3 503  3 486  3 549   3 508   3 470   3 486  3 677 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 316  3 443  3 565  3 482  3 491   3 567   3 582   3 619  3 595 
Männer .................................................................. EUR  3 481   3 617   3 732   3 655   3 654   3 735   3 750   3 789   3 757 
Frauen ................................................................... EUR  2 622  2 710  2 831  2 749  2 776   2 827   2 847   2 874  2 882 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,4  + 2,9  + 3,8  + 2,9  + 3,0  + 1,8  + 2,4  - 0,4  + 0,5  - 0,7 
Männer .................................................................. + 2,5  + 3,3  + 4,2  + 3,3  + 3,4  + 2,0  + 2,6  - 0,5  + 0,5  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 3,5  + 4,5  + 3,7  + 3,0  + 2,3  + 1,9  - 0,2  ± 0,0  + 0,6 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 1,8  + 2,1  + 2,0  + 3,0  + 3,2  + 2,9  + 1,4  + 0,8  + 1,2  - 0,5 
Männer .................................................................. + 1,8  + 1,7  + 1,6  + 2,6  + 2,7  + 2,9  + 1,5  + 0,7  + 1,1  - 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 5,0  + 4,6  + 5,5  + 6,5  + 3,0  + 1,5  + 1,0  + 1,8  - 1,2 

Baugewerbe ............................................................... + 1,4  + 3,5  + 3,4  + 3,7  + 3,2  + 0,1  - 1,0  + 0,4  + 0,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 1,3  + 3,7  + 3,5  + 3,9  + 3,3  - 0,1  - 1,1  + 0,3  + 0,6  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,9  + 1,0  + 0,9  + 1,0  + 0,8  + 2,7  - 0,5  + 0,1  + 0,6  + 2,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,8  + 2,4  + 2,1  + 2,5  + 2,6  + 1,5  + 0,6  + 0,5  + 1,1  - 0,7 
Männer ....................................................................... + 1,6  + 2,7  + 2,6  + 2,8  + 3,1  + 1,1  + 0,6  + 0,4  + 1,2  - 1,1 
Frauen ........................................................................ + 2,2  + 1,7  + 1,5  + 1,9  + 2,1  + 2,6  + 0,7  + 0,6  + 1,0  + 0,2 
Handefl2 ......................................................................... + 1,9  + 4,7  + 4,7  + 4,7  + 4,3  - 0,6  + 0,6  + 0,1  + 0,7  - 2,1 
Männer .................................................................. + 1,7  + 5,2  + 5,2  + 5,2  + 5,0  - 1,0  + 0,6  + 0,1  + 0,8  - 2,6 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 3,9  + 4,1  + 4,3  + 3,4  + 0,6  + 0,7  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,8  + 2,9  + 3,3  + 3,1  + 2,4  + 0,7  + 1,3  - 0,2  + 0,3  - 0,7 
Männer .................................................................. + 1,9  + 3,2  + 3,6  + 3,5  + 2,7  + 0,2  + 1,3  - 0,1  + 0,3  - 1,2 
Frauen ................................................................... + 1,4  + 1,6  + 2,1  + 1,8  + 1,2  + 2,9  + 1,4  - 0,2  + 0,1  + 1,7 

Gastgewerbe .............................................................. + 1,8  + 2,4  + 2,5  + 2,1  + 2,5  + 0,8  ± 0,0  - 1,0  + 1,9  - 0,1 
Männer .................................................................. + 1,8  + 1,8  + 2,0  + 1,3  + 1,8  - 0,1  - 0,2  - 1,3  + 1,8  - 0,4 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 2,4  + 2,5  + 2,4  + 2,8  + 1,8  + 0,3  - 0,7  + 2,0  + 0,2 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,1  + 1,0  + 1,2  + 0,5  + 0,9  + 1,9  + 0,7  - 0,5  + 1,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,2  + 1,2  + 1,1  + 0,9  + 1,5  + 0,6  - 0,0  + 1,1  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 1,1  + 1,4  - 0,4  + 1,6  + 2,4  + 0,9  - 1,3  + 2,7  + 0,2 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,2  + 2,8  + 2,3  + 3,1  + 3,1  + 2,4  + 0,0  + 1,4  + 1,1  - 0,1 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,4  + 1,9  + 2,5  + 2,4  + 2,3  - 0,2  + 1,2  + 1,1  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,8  + 2,1  + 3,3  + 3,6  + 2,7  + 0,5  + 1,8  + 1,0  - 0,7 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 1,8  + 2,0  + 1,7  + 2,1  + 3,3  + 5,8  + 1,0  + 0,3  + 1,5  + 3,0 
Männer .................................................................. + 1,4  + 2,8  + 2,2  + 3,0  + 4,1  + 7,0  + 0,5  + 0,5  + 1,6  + 4,3 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 1,7  + 1,7  + 1,8  + 3,0  + 3,0  + 1,6  + 0,1  + 1,1  + 0,1 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 1,8  - 1,4  - 1,6  - 1,1  - 1,2  + 2,6  + 1,2  + 0,3  + 1,0  + 0,0 
Männer .................................................................. + 1,5  - 0,3  - 0,4  + 0,3  - 0,3  + 1,9  + 1,3  + 0,5  + 0,8  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,2  - 2,0  - 2,2  - 2,0  - 1,4  + 4,8  + 1,0  + 0,1  + 1,3  + 2,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 2,3  + 1,5  + 1,7  + 1,1  + 1,9  + 3,1  + 1,1  - 0,2  + 2,2  - 0,1 
Männer .................................................................. + 2,2  + 1,2  + 1,3  + 0,7  + 1,7  + 3,4  + 1,1  - 0,4  + 2,3  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 2,4  + 2,3  + 2,1  + 2,6  + 2,3  + 1,1  + 0,4  + 1,9  - 1,1 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 1,8  + 2,8  + 2,1  + 3,4  + 3,6  + 3,2  + 0,2  + 1,6  + 0,4  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,6  + 2,8  + 2,2  + 3,2  + 3,5  + 3,0  + 0,3  + 1,5  + 0,5  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 3,1  + 2,3  + 3,8  + 3,7  + 3,6  + 0,2  + 1,8  + 0,2  + 1,3 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 0,3  + 1,2  + 1,1  + 1,1  + 1,1  + 0,9  + 0,1  + 0,6  + 0,3  - 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,7  + 0,5  + 0,5  + 0,6  + 0,9  + 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 2,0  + 1,8  + 1,9  + 1,9  + 1,2  + 0,2  + 0,6  + 0,3  + 0,1 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,7  + 2,4  + 2,2  + 2,6  + 2,9  + 2,9  + 1,8  + 1,0  + 0,9  - 0,8 
Männer .................................................................. + 2,6  + 3,0  + 2,9  + 3,1  + 3,7  + 3,0  + 2,0  + 1,1  + 1,0  - 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 2,2  + 2,0  + 2,4  + 2,8  + 2,9  + 1,7  + 0,9  + 0,9  - 0,6 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (+ 0,6) (- 7,7) - 8,0  - 6,6  - 6,5  + 4,7  + 1,1  + 2,1  + 2,8  - 1,3 
Männer .................................................................. / / /  / / + 5,8  + 2,0  + 2,6  + 3,4  - 2,2 
Frauen ................................................................... + 1,6  - 3,2  - 3,8  - 2,8  - 2,3  + 2,3  - 0,5  + 0,2  + 1,5  + 1,1 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,1  + 5,6  + 5,0  + 5,5  + 6,6  - 0,4  + 0,1  + 1,0  + 1,9  - 3,3 
Männer .................................................................. + 3,4  + 4,4  + 3,8  + 3,8  + 5,5  - 1,5  + 0,0  + 0,9  + 2,3  - 4,5 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 7,2  + 6,7  + 7,5  + 8,4  + 1,8  + 0,4  + 0,9  + 1,9  - 1,3 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,0  + 2,5  + 2,3  + 2,7  + 2,7  + 1,9  + 1,1  + 0,7  + 0,7  - 0,5 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,6  + 2,4  + 2,2  + 2,5  + 2,8  + 1,9  + 1,5  + 0,6  + 1,1  - 1,2 
Männer ........................................................................... + 2,7  + 2,5  + 2,2  + 2,6  + 2,9  + 1,6  + 1,6  + 0,5  + 1,1  - 1,7 
Frauen ............................................................................. + 2,5  + 2,2  + 2,0  + 2,4  + 2,7  + 2,9  + 0,9  + 0,7  + 1,0  + 0,2 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 3,8  + 2,9  + 2,8  + 3,1  + 3,3  + 2,3  + 2,7  + 0,5  + 0,9  - 1,7 
Männer ....................................................................... + 3,8  + 2,5  + 2,3  + 2,7  + 3,0  + 2,1  + 2,8  + 0,5  + 0,9  - 2,0 
Frauen ........................................................................ + 3,4  + 4,3  + 4,1  + 4,5  + 4,4  + 3,7  + 1,7  + 0,6  + 0,9  + 0,4 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,6  + 1,3  + 1,0  - 0,0  + 0,9  + 4,4  + 1,1  - 0,8  + 1,7  + 2,4 
Männer .................................................................. + 3,7  + 1,4  + 1,1  + 0,1  + 1,1  + 4,5  + 1,3  - 0,8  + 1,8  + 2,2 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 1,1  + 0,9  - 0,4  ± 0,0  + 3,6  - 1,2  - 1,1  + 0,5  + 5,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,8  + 3,5  + 3,2  + 3,6  + 3,9  + 3,0  + 2,2  + 0,4  + 1,0  - 0,7 
Männer .................................................................. + 3,9  + 3,2  + 2,9  + 3,3  + 3,7  + 2,8  + 2,2  + 0,4  + 1,0  - 0,8 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 4,5  + 4,2  + 4,7  + 4,5  + 3,8  + 1,8  + 0,7  + 0,9  + 0,3 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 252   4 359   4 480   4 386   4 404   4 507   4 494   4 518   4 477 
Männer .................................................................. EUR  4 399   4 511   4 649   4 537   4 565   4 679   4 665   4 689   4 647 
Frauen ................................................................... EUR  3 552  3 651  3 789  3 689  3 739   3 809   3 803   3 807  3 831 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 879  2 939  3 022  2 957  2 956   3 018   3 041   3 082  3 032 
Männer .................................................................. EUR  2 895  2 954  3 026  2 970  2 959   3 024   3 046   3 084  3 034 
Frauen ................................................................... EUR  2 779   2 844   2 997   2 875   2 936   2 982   3 008   3 066   3 021 

Baugewerbe ............................................................... EUR  2 679   2 772   2 866   2 830   2 720   2 899   2 937   2 921   2 632 
Männer .................................................................. EUR  2 690  2 784  2 882  2 844  2 726   2 918   2 958   2 940  2 626 
Frauen ................................................................... EUR  2 532  2 615  2 647  2 641  2 640   2 642   2 658   2 676  2 708 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 214  3 276  3 345  3 307  3 308   3 331   3 351   3 391  3 361 
Männer ....................................................................... EUR  3 456   3 517   3 602   3 553   3 563   3 588   3 607   3 654   3 602 
Frauen ........................................................................ EUR  2 830   2 895   2 942   2 919   2 909   2 929   2 951   2 982   2 986 
Handefl2 ......................................................................... EUR  3 006  3 069  3 198  3 106  3 175   3 195   3 200   3 228  3 163 
Männer .................................................................. EUR  3 243  3 307  3 464  3 349  3 433   3 458   3 467   3 503  3 409 
Frauen ................................................................... EUR  2 517  2 568  2 658  2 593  2 647   2 660   2 661   2 671  2 670 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 739   2 798   2 868   2 826   2 833   2 875   2 876   2 890   2 853 
Männer .................................................................. EUR  2 761   2 822   2 900   2 851   2 865   2 907   2 910   2 924   2 868 
Frauen ................................................................... EUR  2 637  2 684  2 726  2 706  2 698   2 735   2 731   2 744  2 778 

Gastgewerbe .............................................................. EUR  1 914  1 954  2 002  1 972  1 998   2 002   1 987   2 023  2 008 
Männer .................................................................. EUR  2 102  2 143  2 184  2 161  2 188   2 185   2 166   2 202  2 182 
Frauen ................................................................... EUR  1 735   1 771   1 814   1 789   1 803   1 812   1 803   1 839   1 829 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 256   4 364   4 413   4 430   4 384   4 415   4 395   4 467   4 475 
Männer .................................................................. EUR  4 593  4 710  4 766  4 784  4 731   4 761   4 765   4 817  4 811 
Frauen ................................................................... EUR  3 389  3 463  3 517  3 506  3 493   3 523   3 479   3 579  3 577 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 258   4 352   4 478   4 406   4 436   4 433   4 495   4 545   4 543 
Männer .................................................................. EUR  4 826   4 936   5 055   4 999   5 021   5 008   5 066   5 124   5 137 
Frauen ................................................................... EUR  3 495  3 558  3 660  3 592  3 609   3 618   3 687   3 725  3 700 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 397  3 461  3 550  3 474  3 518   3 539   3 549   3 601  3 717 
Männer .................................................................. EUR  3 675  3 729  3 849  3 744  3 819   3 828   3 852   3 909  4 084 
Frauen ................................................................... EUR  3 003   3 079   3 157   3 091   3 124   3 154   3 156   3 197   3 207 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR  4 040  4 122  4 058  4 164  4 001   4 051   4 062   4 110  4 091 
Männer .................................................................. EUR  4 589  4 677  4 648  4 734  4 576   4 637   4 662   4 706  4 646 
Frauen ................................................................... EUR  3 116  3 185  3 130  3 208  3 091   3 125   3 128   3 171  3 238 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR  2 087   2 144   2 167   2 176   2 126   2 161   2 170   2 221   2 179 
Männer .................................................................. EUR  2 130  2 186  2 201  2 217  2 160   2 199   2 202   2 255  2 215 
Frauen ................................................................... EUR  1 982  2 039  2 079  2 074  2 037   2 064   2 084   2 133  2 083 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR  3 127   3 176   3 268   3 189   3 234   3 241   3 292   3 304   3 335 
Männer .................................................................. EUR  3 242   3 282   3 373   3 295   3 339   3 347   3 396   3 411   3 437 
Frauen ................................................................... EUR  2 900  2 969  3 064  2 982  3 032   3 036   3 091   3 098  3 140 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR  3 882  3 886  3 938  3 909  3 921   3 925   3 947   3 958  3 966 
Männer .................................................................. EUR  4 209  4 215  4 243  4 239  4 228   4 231   4 251   4 263  4 265 
Frauen ................................................................... EUR  3 564   3 592   3 671   3 614   3 652   3 657   3 680   3 690   3 709 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR  3 165   3 257   3 339   3 292   3 269   3 328   3 365   3 395   3 364 
Männer .................................................................. EUR  3 883  4 000  4 122  4 047  4 026   4 109   4 155   4 196  4 151 
Frauen ................................................................... EUR  2 784  2 861  2 931  2 889  2 874   2 921   2 952   2 980  2 953 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR (3 588) (3 610)  3 353  3 670  3 259   3 288   3 364   3 452  3 404 
Männer .................................................................. EUR /  /   3 884  /   3 721   3 794   3 902   4 030   3 940 
Frauen ................................................................... EUR  2 589   2 632   2 571   2 640   2 577   2 554   2 565   2 596   2 619 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 901  2 998  3 170  3 033  3 135   3 144   3 170   3 240  3 131 
Männer .................................................................. EUR  3 429  3 552  3 711  3 598  3 668   3 675   3 707   3 799  3 618 
Frauen ................................................................... EUR  2 404  2 488  2 673  2 512  2 640   2 655   2 674   2 732  2 697 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes  Gewerbe  und  Dfienstflefistungsberefich  ........... 2010  =  100 100,0  102,7  105,3  103,8  103,6  105,2  106,0  106,7  105,4  

  2010     2011   2012  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne
    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung  

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche  tarfifflfiche  Wochenarbefitszefit  ...................... Std. 37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  37,7  
Männer  ........................................................................... Std. 37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4  37,4 
Frauen ............................................................................. Std. 38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  

Index  der  tarfifflfichen  Wochenarbefitszefit  ................................ 2010  =  100 100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  

Index  der  tarfifflfichen  Stundenverdfienste  ................................ 2010  =  100 110,5  112,2  115,2  112,7  113,0  113,3  114,7  116,3  116,5  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 110,9  112,8  115,9  113,4  113,7  114,0  115,2  117,2  117,4  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 109,6  110,9  113,7  111,1  111,5  111,9  113,7  114,6  114,7  

Index  der  tarfifflfichen  Monatsverdfienste  ................................. 2010  =  100 111,0  112,7  115,7  113,2  113,5  113,8  115,2  116,8  117,0  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 111,4  113,3  116,4  113,9  114,1  114,5  115,7  117,7  117,8  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 110,2  111,6  114,4  111,8  112,2  112,5  114,4  115,2  115,4  

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,5  + 2,8  + 3,6  + 2,7  + 3,0  + 1,7  + 2,3  - 0,3  + 0,5  - 0,9 
Männer .................................................................. + 2,5  + 3,1  + 3,9  + 2,9  + 3,4  + 1,8  + 2,5  - 0,3  + 0,5  - 0,9 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 3,8  + 4,9  + 4,0  + 3,2  + 2,5  + 1,9  - 0,2  + 0,1  + 0,6 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,1  + 2,8  + 2,8  + 3,4  + 4,2  + 2,6  + 2,1  + 0,8  + 1,3  - 1,6 
Männer .................................................................. + 2,0  + 2,4  + 2,4  + 3,0  + 3,8  + 2,5  + 2,2  + 0,7  + 1,2  - 1,6 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 5,4  + 5,3  + 5,7  + 6,6  + 2,9  + 1,6  + 0,9  + 1,9  - 1,5 

Baugewerbe ............................................................... + 3,5  + 3,4  + 3,4  + 3,6  + 3,2  - 3,2  + 6,6  + 1,3  - 0,5  - 9,9 
Männer .................................................................. + 3,5  + 3,5  + 3,6  + 3,8  + 3,4  - 3,7  + 7,0  + 1,4  - 0,6  - 10,7 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 1,2  + 1,2  + 1,2  + 1,3  + 2,6  + 0,1  + 0,6  + 0,7  + 1,2 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,9  + 2,1  + 1,9  + 2,2  + 2,5  + 1,6  + 0,7  + 0,6  + 1,2  - 0,9 
Männer ....................................................................... + 1,8  + 2,4  + 2,2  + 2,4  + 2,8  + 1,1  + 0,7  + 0,5  + 1,3  - 1,4 
Frauen ........................................................................ + 2,3  + 1,6  + 1,4  + 1,8  + 2,2  + 2,6  + 0,7  + 0,8  + 1,1  + 0,1 
Handefl2 ......................................................................... + 2,1  + 4,2  + 4,2  + 4,1  + 3,9  - 0,4  + 0,6  + 0,2  + 0,9  - 2,0 
Männer .................................................................. + 2,0  + 4,7  + 4,7  + 4,5  + 4,6  - 0,7  + 0,7  + 0,3  + 1,0  - 2,7 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 3,5  + 3,7  + 3,7  + 3,0  + 0,9  + 0,5  + 0,0  + 0,4  - 0,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,2  + 2,5  + 2,8  + 2,3  + 2,3  + 0,7  + 1,5  + 0,0  + 0,5  - 1,3 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,8  + 3,0  + 2,6  + 2,6  + 0,1  + 1,5  + 0,1  + 0,5  - 1,9 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 1,6  + 1,9  + 1,5  + 1,4  + 3,0  + 1,4  - 0,1  + 0,5  + 1,2 

Gastgewerbe .............................................................. + 2,1  + 2,5  + 2,7  + 2,2  + 2,6  + 0,5  + 0,2  - 0,7  + 1,8  - 0,7 
Männer .................................................................. + 2,0  + 1,9  + 2,0  + 1,6  + 1,9  - 0,3  - 0,1  - 0,9  + 1,7  - 0,9 
Frauen ................................................................... + 2,1  + 2,4  + 2,8  + 2,3  + 2,8  + 1,4  + 0,5  - 0,5  + 2,0  - 0,5 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,5  + 1,1  + 1,3  + 0,6  + 0,8  + 2,1  + 0,7  - 0,5  + 1,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,5  + 1,2  + 1,3  + 1,1  + 0,7  + 1,7  + 0,6  + 0,1  + 1,1  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 1,6  + 1,8  + 0,1  + 2,1  + 2,4  + 0,9  - 1,2  + 2,9  - 0,1 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,2  + 2,9  + 2,3  + 3,2  + 3,2  + 2,4  - 0,1  + 1,4  + 1,1  - 0,0 
Männer .................................................................. + 2,3  + 2,4  + 2,0  + 2,6  + 2,5  + 2,3  - 0,3  + 1,2  + 1,1  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 2,9  + 2,1  + 3,4  + 3,7  + 2,5  + 0,2  + 1,9  + 1,0  - 0,7 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 1,9  + 2,6  + 2,2  + 2,5  + 3,7  + 5,7  + 0,6  + 0,3  + 1,5  + 3,2 
Männer .................................................................. + 1,5  + 3,2  + 2,6  + 3,4  + 4,4  + 6,9  + 0,2  + 0,6  + 1,5  + 4,5 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 2,5  + 2,4  + 2,3  + 3,4  + 2,7  + 1,0  + 0,1  + 1,3  + 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 2,0  - 1,6  - 1,7  - 1,4  - 1,3  + 2,2  + 1,2  + 0,3  + 1,2  - 0,5 
Männer .................................................................. + 1,9  - 0,6  - 0,8  - 0,3  - 0,6  + 1,5  + 1,3  + 0,5  + 0,9  - 1,3 
Frauen ................................................................... + 2,2  - 1,7  - 1,9  - 1,8  - 1,2  + 4,8  + 1,1  + 0,1  + 1,4  + 2,1 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 2,7  + 1,1  + 0,9  + 0,8  + 2,1  + 2,5  + 1,6  + 0,4  + 2,4  - 1,9 
Männer .................................................................. + 2,6  + 0,7  + 0,6  + 0,4  + 1,7  + 2,5  + 1,8  + 0,1  + 2,4  - 1,8 
Frauen ................................................................... + 2,9  + 2,0  + 1,6  + 1,6  + 2,8  + 2,3  + 1,3  + 1,0  + 2,4  - 2,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................ + 1,6  + 2,9  + 2,2  + 3,4  + 3,6  + 3,1  + 0,2  + 1,6  + 0,4  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,2  + 2,8  + 2,2  + 3,2  + 3,5  + 2,9  + 0,2  + 1,5  + 0,4  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 3,2  + 2,4  + 3,9  + 3,9  + 3,6  + 0,1  + 1,8  + 0,2  + 1,4 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 0,1  + 1,3  + 1,2  + 1,2  + 1,3  + 1,1  + 0,1  + 0,6  + 0,3  + 0,2 
Männer .................................................................. + 0,1  + 0,7  + 0,5  + 0,4  + 0,6  + 0,9  + 0,1  + 0,5  + 0,3  + 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 2,2  + 2,0  + 2,1  + 2,1  + 1,6  + 0,1  + 0,6  + 0,3  + 0,5 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,9  + 2,5  + 2,4  + 2,6  + 3,1  + 2,9  + 1,8  + 1,1  + 0,9  - 0,9 
Männer .................................................................. + 3,0  + 3,1  + 3,1  + 3,1  + 3,7  + 3,1  + 2,1  + 1,1  + 1,0  - 1,1 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 2,4  + 2,3  + 2,6  + 3,1  + 2,7  + 1,6  + 1,1  + 0,9  - 0,9 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (+ 0,6) (- 7,1) - 7,6  - 6,0  - 5,9  + 4,4  + 0,9  + 2,3  + 2,6  - 1,4 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  + 5,9  + 2,0  + 2,8  + 3,3  - 2,2 
Frauen ................................................................... + 1,7  - 2,3  - 3,1  - 1,9  - 1,7  + 1,6  - 0,9  + 0,4  + 1,2  + 0,9 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,3  + 5,7  + 5,3  + 5,3  + 6,8  - 0,1  + 0,3  + 0,8  + 2,2  - 3,4 
Männer .................................................................. + 3,6  + 4,5  + 4,0  + 3,6  + 5,6  - 1,4  + 0,2  + 0,9  + 2,5  - 4,8 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 7,4  + 7,0  + 7,3  + 8,8  + 2,2  + 0,6  + 0,7  + 2,2  - 1,3 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,7  + 2,5  + 2,3  + 2,6  + 2,8  + 1,7  + 1,5  + 0,8  + 0,7  - 1,2 

  2011   2012  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 1,5  + 2,7  + 2,0  + 2,2  + 3,2  + 3,1  + 0,3  + 1,2  + 1,4  + 0,2 
Männer ........................................................................... + 1,7  + 2,7  + 2,2  + 2,1  + 3,4  + 3,3  + 0,3  + 1,1  + 1,7  + 0,2 
Frauen ............................................................................. + 1,2  + 2,5  + 1,5  + 2,6  + 3,2  + 2,9  + 0,4  + 1,6  + 0,8  + 0,1 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 1,5  + 2,7  + 2,0  + 2,2  + 3,2  + 3,1  + 0,3  + 1,2  + 1,4  + 0,2 
Männer ........................................................................... + 1,7  + 2,7  + 2,2  + 2,1  + 3,3  + 3,2  + 0,4  + 1,0  + 1,7  + 0,1 
Frauen ............................................................................. + 1,3  + 2,5  + 1,4  + 2,7  + 3,0  + 2,9  + 0,3  + 1,7  + 0,7  + 0,2 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... Std. 38,8  39,0  39,0  39,0  38,8  39,0  39,1  39,1  38,7 
Männer ........................................................................... Std. 38,8  39,1  39,1  39,2  38,8  39,1  39,2  39,2  38,7 
Frauen ............................................................................. Std. 38,6  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,8  38,8  38,7 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 37,8  38,3  38,4  38,4  38,0  38,5  38,6  38,5  37,8 
Männer ....................................................................... Std. 37,8  38,5  38,5  38,6  38,0  38,6  38,7  38,6  37,8 
Frauen ........................................................................ Std. 37,3  37,7  37,8  37,7  37,7  37,7  38,0  37,9  37,6 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,8  40,9  41,0  40,9  41,1  40,7  41,3  41,0  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,9  41,0  41,2  41,0  41,2  40,8  41,5  41,1  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,7  38,8  38,7  38,8  38,8  38,9  38,8  38,7 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 37,5  38,1  38,2  38,2  38,0  38,2  38,2  38,2  38,0 
Männer .................................................................. Std. 37,6  38,3  38,3  38,3  38,2  38,3  38,3  38,3  38,1 
Frauen ................................................................... Std. 37,2  37,6  37,7  37,6  37,6  37,6  38,0  37,8  37,5 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,6  38,6  38,5  38,6  38,5  38,5  38,5  38,5  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,5  38,7  38,5  38,5  38,6  38,5  38,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,0  38,2  38,2  38,3  38,2  38,2  38,2  38,3  38,4 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,2  40,3  40,7  40,3  40,4  40,7  40,7  40,7  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,4  40,9  40,4  40,6  40,9  40,9  41,0  40,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,9  39,1  39,0  39,0  39,1  39,0  39,1  39,1 

Baugewerbe ............................................................... Std. 38,3  39,1  39,0  39,5  36,9  39,6  40,0  39,5  35,9 
Männer .................................................................. Std. 38,2  39,1  39,0  39,5  36,8  39,6  40,1  39,6  35,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,7  38,8  38,7  38,6  38,7  39,0  39,0  38,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,4  39,4  39,3  39,4  39,3  39,3  39,3  39,4  39,3 
Männer ....................................................................... Std. 39,6  39,7  39,6  39,7  39,5  39,5  39,6  39,6  39,5 
Frauen ........................................................................ Std. 38,9  39,0  38,9  39,0  38,9  38,9  38,9  39,0  38,9 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,1  39,2  39,0  39,2  39,0  39,0  39,0  39,1  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,5  39,3  39,5  39,2  39,2  39,3  39,4  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,6  38,5  38,6  38,5  38,4  38,4  38,5  38,6 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,2  40,3  40,2  40,4  40,2  40,2  40,3  40,4  40,2 
Männer .................................................................. Std. 40,5  40,7  40,6  40,7  40,5  40,5  40,6  40,7  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,9  38,8 

Gastgewerbe .............................................................. Std. 39,2  39,3  39,4  39,4  39,3  39,3  39,4  39,4  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,6  39,6  39,7  39,5  39,6  39,7  39,7  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  39,1  39,0  39,1  39,0  39,0  39,1  39,1  38,8 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 38,8  39,0  39,1  39,1  39,0  39,0  39,1  39,1  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,0  39,2  39,2  39,3  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,5  38,7  38,5  38,6  38,6  38,6  38,7  38,6 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,6  38,6  38,7  38,6  38,7  38,6  38,6  38,7  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,8  38,7  38,7  38,7  38,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,5  38,6  38,5  38,5  38,5  38,5 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,4  38,4  38,7  38,5  38,8  38,7  38,7  38,6  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,6  38,6  38,8  38,6  38,8  38,8  38,8  38,7  38,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,2  38,6  38,4  38,8  38,5  38,5  38,5  38,6 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... Std. 39,1  39,2  39,2  39,3  39,1  39,2  39,2  39,2  39,0 
Männer .................................................................. Std. 39,3  39,5  39,4  39,6  39,3  39,4  39,3  39,4  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  38,9  38,8  38,8  38,8  38,9  38,9  38,8 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... Std. 38,6  38,7  38,5  38,7  38,2  38,4  38,6  38,8  38,0 
Männer .................................................................. Std. 38,8  39,0  38,8  39,0  38,5  38,7  38,9  39,0  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,0  38,1  37,9  38,0  37,6  37,7  38,0  38,2  37,6 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ Std. 40,1  39,9  40,0  39,9  40,0  40,0  40,0  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,5  39,6  39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ Std. 40,2  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,3  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 40,1  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... Std. 39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,4  39,4  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,7  39,8  39,8  39,9  39,8  39,8  39,9  39,9  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  39,0  39,1  39,0  39,0  39,1  39,1  39,1  39,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,0  39,0  39,3  39,0  39,3  39,2  39,3  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,3  39,1  39,3  39,3  39,4  39,4  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  39,2  38,8  39,3  39,1  39,2  39,2  39,1 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 38,9  39,0  39,0  39,0  38,9  39,0  39,0  39,1  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,2  39,3  39,2  39,2  39,2  39,3  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,7  38,8  38,7  38,7  38,8  38,7  38,8  38,9 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR 19,82  20,22  20,77  20,40  20,53  20,73  20,82  21,03  20,96 
Männer ........................................................................... EUR 20,97  21,37  21,98  21,56  21,72  21,93  22,01  22,26  22,14 
Frauen ............................................................................. EUR 17,03  17,42  17,87  17,57  17,65  17,82  17,92  18,09  18,17 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 20,69  21,16  21,75  21,34  21,44  21,75  21,79  22,03  22,15 
Männer ....................................................................... EUR 21,38  21,85  22,40  22,03  22,08  22,38  22,44  22,69  22,78 
Frauen ........................................................................ EUR 17,17  17,62  18,26  17,79  17,99  18,31  18,26  18,49  18,78 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 20,57  21,27  21,64  21,66  21,21  22,05  21,40  21,95  22,62 
Männer .................................................................. EUR (20,58) 21,28  21,66  21,69  21,19  22,08  21,41  21,99  22,64 
Frauen ................................................................... EUR 20,29  21,01  21,36  21,12  21,48  21,42  21,24  21,24  22,22 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 21,20  21,69  22,42  21,87  22,01  22,44  22,49  22,73  22,78 
Männer .................................................................. EUR 22,10  22,60  23,31  22,78  22,87  23,31  23,41  23,65  23,63 
Frauen ................................................................... EUR 17,09  17,54  18,21  17,71  17,91  18,26  18,21  18,45  18,72 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 1,0 
Männer ........................................................................... + 0,8  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 1,3 
Frauen ............................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 1,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  + 1,3  + 0,3  - 0,3  - 1,8 
Männer ....................................................................... + 1,9  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  + 1,6  + 0,3  - 0,3  - 2,1 
Frauen ........................................................................ + 1,1  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 0,8  - 0,3  - 0,8 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 0,2  + 0,2  + 0,2  - 1,0  + 0,2  - 1,9  - 1,0  + 1,5  - 0,7  - 1,7 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,5  + 0,2  - 0,7  + 0,2  - 1,9  - 1,0  + 1,7  - 1,0  - 1,7 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 1,6  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 
Männer .................................................................. + 1,9  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 0,3  ± 0,0  + 0,8  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 1,1  - 0,5  - 0,8 

Energfieversorgung ...................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,5  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 0,2  + 1,0  + 1,0  + 0,7  + 1,0  - 0,2  + 0,7  ± 0,0  ± 0,0  - 1,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 1,2  + 1,2  + 0,7  + 1,5  - 0,5  + 0,7  ± 0,0  + 0,2  - 1,5 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0 

Baugewerbe ............................................................... + 2,1  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 2,7  + 7,3  + 1,0  - 1,3  - 9,1 
Männer .................................................................. + 2,4  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 3,0  + 7,6  + 1,3  - 1,2  - 9,8 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,8  - 0,3  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  - 1,3 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Männer ....................................................................... + 0,3  - 0,3  - 0,5  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ........................................................................ + 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Handefl2 ......................................................................... + 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,2  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,2  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,2  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Gastgewerbe .............................................................. + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,5  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,8 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. ± 0,0  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 1,0  + 1,0  + 0,8  + 0,3  - 0,5  - 0,8  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,3  - 0,3  - 0,8  - 0,5  - 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 0,3  - 0,5  - 0,8  - 0,5  + 0,3  - 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  - 2,1 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,5  - 0,8  - 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 2,1 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,5  - 0,8  - 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,8  + 0,5  - 1,6 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ - 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... ± 0,0  + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,8  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 1,0  + 0,8  + 1,0  + 1,0  - 0,5  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,0  + 2,7  + 2,5  + 3,0  + 3,1  + 2,1  + 1,0  + 0,4  + 1,0  - 0,3 
Männer ........................................................................... + 1,9  + 2,9  + 2,6  + 3,0  + 3,2  + 1,9  + 1,0  + 0,4  + 1,1  - 0,5 
Frauen ............................................................................. + 2,3  + 2,6  + 2,3  + 2,8  + 3,0  + 2,9  + 1,0  + 0,6  + 0,9  + 0,4 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,3  + 2,8  + 2,5  + 3,1  + 3,2  + 3,3  + 1,4  + 0,2  + 1,1  + 0,5 
Männer ....................................................................... + 2,2  + 2,5  + 2,2  + 2,9  + 3,0  + 3,2  + 1,4  + 0,3  + 1,1  + 0,4 
Frauen ........................................................................ + 2,6  + 3,6  + 3,6  + 3,6  + 3,9  + 4,4  + 1,8  - 0,3  + 1,3  + 1,6 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,4  + 1,7  + 2,1  + 1,6  + 1,3  + 6,6  + 4,0  - 2,9  + 2,6  + 3,1 
Männer .................................................................. (+ 3,4) (+ 1,8) + 2,2  + 1,7  + 1,4  + 6,8  + 4,2  - 3,0  + 2,7  + 3,0 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 1,7  + 1,8  + 1,2  + 0,6  + 3,4  - 0,3  - 0,8  ± 0,0  + 4,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,3  + 3,4  + 3,1  + 3,7  + 3,9  + 3,5  + 2,0  + 0,2  + 1,1  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,3  + 3,1  + 2,7  + 3,6  + 3,8  + 3,3  + 1,9  + 0,4  + 1,0  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 3,8  + 3,8  + 3,8  + 4,2  + 4,5  + 2,0  - 0,3  + 1,3  + 1,5 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung  ...................................................... EUR 25,98  26,56  27,59  26,73  27,10  27,76  27,68  27,84  27,42 
Männer  .................................................................. EUR 26,70  27,34  28,45  27,52  27,93  28,65  28,56  28,70  28,34 
Frauen  ................................................................... EUR 21,91  22,35  23,49  22,54  23,14  23,59  23,60  23,64  23,60 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 17,32  17,66  18,03  17,76  17,72  17,99  18,14  18,36  18,00  
Männer  .................................................................. EUR 17,31  17,67  17,97  17,77  17,66  17,93  18,09  18,28  17,93 
Frauen  ................................................................... EUR 17,39  17,61  18,52  17,75  18,14  18,41  18,58  19,00  18,60 

Baugewerbe  ............................................................... EUR 16,93  17,18  17,78  17,36  17,85  17,72  17,75  17,90  17,92 
Männer  .................................................................. EUR 17,02  17,25  17,89  17,43  17,96  17,82  17,86  18,01  18,01 
Frauen  ................................................................... EUR 15,80  16,22  16,25  16,34  16,34  16,27  16,23  16,35  16,78 

Dfienstflefistungsberefich  .................................................... EUR 19,30  19,64  20,20  19,82  19,99  20,12  20,24  20,45  20,28 
Männer  ....................................................................... EUR 20,64  20,98  21,64  21,18  21,43  21,56  21,67  21,91  21,65  
Frauen  ........................................................................ EUR 16,99  17,37  17,77  17,51  17,57  17,70  17,83  17,99  18,03  
Handefl2 ......................................................................... EUR 18,27  18,59  19,56  18,79  19,44  19,57  19,57  19,71  19,39  
Männer  .................................................................. EUR 19,58  19,91  20,99  20,13  20,84  20,98  21,00  21,18  20,71 
Frauen  ................................................................... EUR 15,45  15,73  16,50  15,88  16,44  16,53  16,52  16,55  16,63 

Verkehr  und  Lagerefi  .................................................... EUR 16,23  16,53  17,00  16,66  16,82  17,08  17,06  17,08  16,88 
Männer  .................................................................. EUR 16,29  16,59  17,12  16,73  16,94  17,19  17,17  17,20  16,89 
Frauen  ................................................................... EUR 15,95  16,20  16,47  16,33  16,29  16,55  16,51  16,53  16,80 

Gastgewerbe  .............................................................. EUR 11,70  11,90  12,26  11,98  12,22  12,27  12,17  12,40  12,27 
Männer  .................................................................. EUR 12,65  12,87  13,16  12,95  13,17  13,18  13,04  13,28  13,11 
Frauen  ................................................................... EUR 10,71  10,88  11,25  10,97  11,17  11,24  11,18  11,40  11,32 

Informatfion  und  Kommunfikatfion  ................................. EUR 25,79  26,30  26,66  26,63  26,48  26,64  26,66  26,92  26,95  
Männer  .................................................................. EUR 27,59  28,12  28,51  28,49  28,32  28,48  28,52  28,78  28,75 
Frauen  ................................................................... EUR 20,89  21,26  21,66  21,48  21,45  21,62  21,69  21,90  21,91 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen  .............................. EUR 25,82  26,39  27,09  26,72  26,83  26,84  27,19  27,51  27,43  
Männer  .................................................................. EUR 29,06  29,70  30,34  30,09  30,12  30,06  30,41  30,76  30,78 
Frauen  ................................................................... EUR 21,18  21,58  22,18  21,79  21,84  21,96  22,32  22,58  22,38 

Grundstücks-  und  Wohnungswesen  .............................. EUR 21,20  21,56  22,41  21,62  22,18  22,38  22,38  22,75  23,66  
Männer  .................................................................. EUR 22,88  23,14  24,34  23,26  24,22  24,23  24,25  24,74  26,16 
Frauen  ................................................................... EUR 18,51  19,00  19,60  19,01  19,28  19,66  19,68  19,86  19,99 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und  technfischen  Dfienstflefistungen  ......................... EUR 24,58  25,01  24,57  25,20  24,23  24,54  24,60  24,85  24,87  
Männer  .................................................................. EUR 27,87  28,28  27,87  28,54  27,46  27,82  27,97  28,18  27,99 
Frauen  ................................................................... EUR 19,00  19,43  19,16  19,54  18,93  19,14  19,15  19,40  19,87 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen  ................................................... EUR 12,98  13,26  13,57  13,47  13,40  13,55  13,57  13,83  13,66  
Männer  .................................................................. EUR 13,23  13,48  13,73  13,67  13,60  13,73  13,72  13,98  13,84 
Frauen  ................................................................... EUR 12,39  12,72  13,12  12,96  12,87  13,06  13,15  13,42  13,18 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung  ................................................ EUR 18,10  18,42  18,93  18,49  18,73  18,77  19,06  19,15  19,32  
Männer  .................................................................. EUR 18,68  18,95  19,47  19,03  19,26  19,31  19,60  19,69  19,85 
Frauen  ................................................................... EUR 16,73  17,19  17,72  17,26  17,53  17,55  17,87  17,92  18,17 

Erzfiehung  und  Unterrficht  ............................................ EUR 22,42  22,55  22,78  22,69  22,68  22,70  22,83  22,90  22,96  
Männer  .................................................................. EUR 24,18  24,34  24,52  24,48  24,43  24,43  24,56  24,64  24,69 
Frauen  ................................................................... EUR 20,53  20,78  21,12  20,91  21,01  21,03  21,17  21,24  21,35 

Gesundhefits-  und  Sozfiaflwesen  ................................... EUR 18,86  19,37  19,92  19,57  19,51  19,86  20,08  20,22  20,07  
Männer  .................................................................. EUR 22,67  23,27  24,24  23,52  23,72  24,14  24,45  24,63  24,41 
Frauen  ................................................................... EUR 16,67  17,12  17,52  17,29  17,18  17,47  17,65  17,79  17,67 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR /  /  20,70  /  19,97  20,21  20,83  21,45  20,98 
Männer  .................................................................. EUR /   /  23,97   /  22,88  23,28  24,10  25,00  24,33  
Frauen  ................................................................... EUR 15,68  15,97  15,41  16,03  15,29  15,33  15,45  15,64  15,73 

Erbrfingung  von  sonstfigen  Dfienstflefistungen  ................. EUR 18,00  18,55  19,47  18,73  19,25  19,28  19,49  19,89  19,21  
Männer  .................................................................. EUR 20,96  21,66  22,46  21,90  22,18  22,22  22,47  23,00  22,06 
Frauen  ................................................................... EUR 14,98  15,47  16,53  15,60  16,34  16,39  16,56  16,88  16,59 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes  Gewerbe  und  Dfienstflefistungsberefich  ........... 2010  =  100 100,0  102,1  104,6  103,1  103,2  104,4  105,1  105,8  105,2  

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR  3 338  3 426  3 517  3 462  3 459   3 512   3 532   3 569  3 526 
Männer ........................................................................... EUR  3 537   3 633   3 731   3 673   3 665   3 727   3 747   3 788   3 727 
Frauen ............................................................................. EUR  2 855  2 928  3 006  2 953  2 965   2 995   3 018   3 048  3 054 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 395  3 525  3 627  3 565  3 537   3 635   3 653   3 687  3 634 
Männer ....................................................................... EUR  3 515  3 652  3 745  3 694  3 649   3 753   3 773   3 808  3 740 
Frauen ........................................................................ EUR  2 785  2 884  3 003  2 914  2 945   3 001   3 019   3 048  3 072 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 646  3 781  3 859  3 849  3 788   3 898   3 845   3 907  3 957 
Männer .................................................................. EUR  3 657  3 795  3 873  3 865  3 797   3 914   3 860   3 927  3 972 
Frauen ................................................................... EUR  3 418  3 531  3 602  3 552  3 623   3 610   3 588   3 580  3 736 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 458  3 593  3 718  3 631  3 638   3 721   3 736   3 777  3 758 
Männer .................................................................. EUR  3 613   3 757   3 875   3 796   3 791   3 878   3 895   3 937   3 909 
Frauen ................................................................... EUR  2 763  2 863  2 986  2 893  2 923   2 982   3 003   3 034  3 051 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,2  + 3,9  + 4,7  + 4,0  + 4,2  + 1,2  + 2,4  - 0,3  + 0,6  - 1,5 
Männer .................................................................. + 2,4  + 4,1  + 4,9  + 4,2  + 4,3  + 1,5  + 2,6  - 0,3  + 0,5  - 1,3 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 5,1  + 6,1  + 5,5  + 4,9  + 2,0  + 1,9  + 0,0  + 0,2  - 0,2 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,0  + 2,1  + 1,9  + 3,0  + 3,4  + 1,6  + 1,5  + 0,8  + 1,2  - 2,0 
Männer .................................................................. + 2,1  + 1,7  + 1,4  + 2,7  + 2,9  + 1,5  + 1,5  + 0,9  + 1,1  - 1,9 
Frauen ................................................................... + 1,3  + 5,2  + 4,8  + 5,6  + 7,0  + 2,5  + 1,5  + 0,9  + 2,3  - 2,1 

Baugewerbe ............................................................... + 1,5  + 3,5  + 3,4  + 3,5  + 3,1  + 0,4  - 0,7  + 0,2  + 0,8  + 0,1 
Männer .................................................................. + 1,4  + 3,7  + 3,7  + 3,8  + 3,3  + 0,3  - 0,8  + 0,2  + 0,8  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 2,7  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  + 0,1  + 2,7  - 0,4  - 0,2  + 0,7  + 2,6 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,8  + 2,9  + 2,6  + 3,0  + 3,2  + 1,5  + 0,7  + 0,6  + 1,0  - 0,8 
Männer ....................................................................... + 1,6  + 3,1  + 2,9  + 3,3  + 3,4  + 1,0  + 0,6  + 0,5  + 1,1  - 1,2 
Frauen ........................................................................ + 2,2  + 2,3  + 2,0  + 2,5  + 2,7  + 2,6  + 0,7  + 0,7  + 0,9  + 0,2 
Handefl2 ......................................................................... + 1,8  + 5,2  + 5,3  + 5,2  + 4,9  - 0,3  + 0,7  ± 0,0  + 0,7  - 1,6 
Männer .................................................................. + 1,7  + 5,4  + 5,5  + 5,4  + 5,2  - 0,6  + 0,7  + 0,1  + 0,9  - 2,2 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 4,9  + 5,1  + 5,2  + 4,2  + 1,2  + 0,5  - 0,1  + 0,2  + 0,5 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,8  + 2,8  + 3,3  + 3,2  + 2,5  + 0,4  + 1,5  - 0,1  + 0,1  - 1,2 
Männer .................................................................. + 1,8  + 3,2  + 3,6  + 3,5  + 2,8  - 0,3  + 1,5  - 0,1  + 0,2  - 1,8 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 1,7  + 2,2  + 1,9  + 1,2  + 3,1  + 1,6  - 0,2  + 0,1  + 1,6 

Gastgewerbe .............................................................. + 1,7  + 3,0  + 3,1  + 2,8  + 3,5  + 0,4  + 0,4  - 0,8  + 1,9  - 1,0 
Männer .................................................................. + 1,7  + 2,3  + 2,4  + 1,8  + 2,5  - 0,5  + 0,1  - 1,1  + 1,8  - 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 3,4  + 3,3  + 3,3  + 3,9  + 1,3  + 0,6  - 0,5  + 2,0  - 0,7 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,0  + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 1,1  + 1,8  + 0,6  + 0,1  + 1,0  + 0,1 
Männer .................................................................. + 1,9  + 1,4  + 1,4  + 1,5  + 1,0  + 1,5  + 0,6  + 0,1  + 0,9  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,8  + 1,9  + 1,9  + 1,7  + 2,0  + 2,1  + 0,8  + 0,3  + 1,0  + 0,0 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,2  + 2,7  + 2,2  + 2,8  + 3,0  + 2,2  + 0,0  + 1,3  + 1,2  - 0,3 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,2  + 1,7  + 2,3  + 2,2  + 2,2  - 0,2  + 1,2  + 1,2  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,8  + 2,2  + 3,1  + 3,6  + 2,5  + 0,5  + 1,6  + 1,2  - 0,9 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 1,7  + 3,9  + 3,7  + 3,9  + 5,2  + 6,7  + 0,9  ± 0,0  + 1,7  + 4,0 
Männer .................................................................. + 1,1  + 5,2  + 4,6  + 5,0  + 6,4  + 8,0  + 0,0  + 0,1  + 2,0  + 5,7 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 3,2  + 3,2  + 3,5  + 4,5  + 3,7  + 2,0  + 0,1  + 0,9  + 0,7 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 1,7  - 1,8  - 2,0  - 1,5  - 1,4  + 2,6  + 1,3  + 0,2  + 1,0  + 0,1 
Männer .................................................................. + 1,5  - 1,4  - 1,7  - 1,0  - 1,3  + 1,9  + 1,3  + 0,5  + 0,8  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,3  - 1,4  - 1,6  - 1,3  - 0,7  + 5,0  + 1,1  + 0,1  + 1,3  + 2,4 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 2,2  + 2,3  + 2,4  + 2,2  + 2,7  + 1,9  + 1,1  + 0,1  + 1,9  - 1,2 
Männer .................................................................. + 1,9  + 1,9  + 2,0  + 1,7  + 2,3  + 1,8  + 1,0  - 0,1  + 1,9  - 1,0 
Frauen ................................................................... + 2,7  + 3,1  + 3,1  + 3,1  + 3,5  + 2,4  + 1,5  + 0,7  + 2,1  - 1,8 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 1,8  + 2,8  + 2,1  + 3,3  + 3,6  + 3,2  + 0,2  + 1,5  + 0,5  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,4  + 2,7  + 2,1  + 3,2  + 3,5  + 3,1  + 0,3  + 1,5  + 0,5  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,7  + 3,1  + 2,3  + 3,7  + 3,8  + 3,7  + 0,1  + 1,8  + 0,3  + 1,4 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 0,6  + 1,0  + 0,8  + 0,8  + 0,9  + 1,2  + 0,1  + 0,6  + 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,7  + 0,7  + 0,5  + 0,4  + 0,7  + 1,1  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,2  + 1,6  + 1,4  + 1,5  + 1,6  + 1,6  + 0,1  + 0,7  + 0,3  + 0,5 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,7  + 2,8  + 2,6  + 3,1  + 3,3  + 2,9  + 1,8  + 1,1  + 0,7  - 0,7 
Männer .................................................................. + 2,6  + 4,2  + 3,9  + 4,4  + 4,7  + 2,9  + 1,8  + 1,3  + 0,7  - 0,9 
Frauen ................................................................... + 2,7  + 2,3  + 2,1  + 2,6  + 2,9  + 2,9  + 1,7  + 1,0  + 0,8  - 0,7 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... /  /  - 8,5  /  /  + 5,1  + 1,2  + 3,1  + 3,0  - 2,2 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  + 6,3  + 1,7  + 3,5  + 3,7  - 2,7 
Frauen ................................................................... + 1,8  - 3,5  - 4,0  - 2,7  - 2,4  + 2,9  + 0,3  + 0,8  + 1,2  + 0,6 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,1  + 5,0  + 4,2  + 4,8  + 6,2  - 0,2  + 0,2  + 1,1  + 2,1  - 3,4 
Männer .................................................................. + 3,3  + 3,7  + 2,9  + 3,2  + 5,0  - 0,5  + 0,2  + 1,1  + 2,4  - 4,1 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 6,9  + 6,2  + 7,2  + 8,2  + 1,5  + 0,3  + 1,0  + 1,9  - 1,7 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,1  + 2,4  + 2,3  + 2,7  + 2,6  + 1,9  + 1,2  + 0,7  + 0,7  - 0,6 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,6  + 2,7  + 2,4  + 2,8  + 3,1  + 1,9  + 1,5  + 0,6  + 1,0  - 1,2 
Männer ........................................................................... + 2,7  + 2,7  + 2,4  + 2,8  + 3,1  + 1,7  + 1,7  + 0,5  + 1,1  - 1,6 
Frauen ............................................................................. + 2,6  + 2,7  + 2,4  + 2,9  + 3,2  + 3,0  + 1,0  + 0,8  + 1,0  + 0,2 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 3,8  + 2,9  + 2,7  + 3,1  + 3,4  + 2,7  + 2,8  + 0,5  + 0,9  - 1,4 
Männer ....................................................................... + 3,9  + 2,5  + 2,3  + 2,7  + 3,1  + 2,5  + 2,9  + 0,5  + 0,9  - 1,8 
Frauen ........................................................................ + 3,6  + 4,1  + 3,8  + 4,4  + 4,6  + 4,3  + 1,9  + 0,6  + 1,0  + 0,8 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 3,7  + 2,1  + 2,4  + 0,8  + 1,5  + 4,5  + 2,9  - 1,4  + 1,6  + 1,3 
Männer .................................................................. + 3,8  + 2,1  + 2,5  + 0,8  + 1,6  + 4,6  + 3,1  - 1,4  + 1,7  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 2,0  + 2,1  + 0,9  + 0,8  + 3,1  - 0,4  - 0,6  - 0,2  + 4,4 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,9  + 3,5  + 3,1  + 3,6  + 4,0  + 3,3  + 2,3  + 0,4  + 1,1  - 0,5 
Männer .................................................................. + 4,0  + 3,1  + 2,8  + 3,3  + 3,7  + 3,1  + 2,3  + 0,4  + 1,1  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 4,3  + 3,8  + 4,5  + 4,9  + 4,4  + 2,0  + 0,7  + 1,0  + 0,6 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 353   4 456   4 614   4 486   4 532   4 639   4 631   4 657   4 585 
Männer .................................................................. EUR  4 486   4 598   4 765   4 625   4 678   4 794   4 784   4 806   4 742 
Frauen ................................................................... EUR  3 616  3 708  3 901  3 754  3 841   3 917   3 920   3 929  3 932 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  3 023  3 090  3 185  3 108  3 111   3 182   3 205   3 250  3 148 
Männer .................................................................. EUR  3 036  3 105  3 190  3 121  3 116   3 189   3 213   3 253  3 147 
Frauen ................................................................... EUR  2 927   2 975   3 143   3 010   3 077   3 124   3 151   3 227   3 158 

Baugewerbe ............................................................... EUR  2 815   2 917   3 013   2 976   2 861   3 046   3 086   3 073   2 792 
Männer .................................................................. EUR  2 828  2 932  3 033  2 993  2 870   3 068   3 110   3 096  2 791 
Frauen ................................................................... EUR  2 647  2 726  2 740  2 750  2 741   2 737   2 748   2 769  2 810 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 302  3 364  3 451  3 396  3 412   3 437   3 459   3 498  3 463 
Männer ....................................................................... EUR  3 556   3 618   3 719   3 655   3 679   3 705   3 726   3 772   3 716 
Frauen ........................................................................ EUR  2 875   2 940   3 007   2 964   2 970   2 993   3 017   3 048   3 050 
Handefl2 ......................................................................... EUR  3 103  3 165  3 316  3 203  3 294   3 314   3 317   3 346  3 293 
Männer .................................................................. EUR  3 349  3 414  3 583  3 456  3 553   3 578   3 585   3 621  3 538 
Frauen ................................................................... EUR  2 588  2 637  2 758  2 662  2 748   2 760   2 759   2 768  2 785 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 837   2 898   2 973   2 923   2 937   2 982   2 983   2 995   2 951 
Männer .................................................................. EUR  2 869   2 931   3 017   2 958   2 980   3 025   3 028   3 040   2 975 
Frauen ................................................................... EUR  2 680  2 734  2 777  2 755  2 745   2 788   2 783   2 796  2 835 

Gastgewerbe .............................................................. EUR  1 993  2 034  2 097  2 051  2 086   2 097   2 085   2 123  2 090 
Männer .................................................................. EUR  2 171  2 214  2 267  2 232  2 262   2 268   2 252   2 291  2 251 
Frauen ................................................................... EUR  1 810   1 847   1 908   1 865   1 890   1 906   1 898   1 936   1 910 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 349   4 458   4 524   4 526   4 490   4 518   4 526   4 572   4 575 
Männer .................................................................. EUR  4 675  4 792  4 856  4 868  4 821   4 849   4 861   4 905  4 901 
Frauen ................................................................... EUR  3 478  3 553  3 638  3 597  3 601   3 630   3 642   3 685  3 676 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 332   4 430   4 551   4 485   4 509   4 507   4 566   4 620   4 610 
Männer .................................................................. EUR  4 884   4 995   5 106   5 059   5 072   5 059   5 116   5 177   5 186 
Frauen ................................................................... EUR  3 546  3 612  3 714  3 647  3 662   3 675   3 738   3 781  3 747 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 537  3 602  3 767  3 617  3 739   3 760   3 760   3 820  3 982 
Männer .................................................................. EUR  3 833  3 882  4 099  3 899  4 079   4 083   4 086   4 163  4 411 
Frauen ................................................................... EUR  3 072   3 154   3 286   3 169   3 252   3 289   3 289   3 325   3 355 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR  4 176  4 262  4 181  4 300  4 121   4 175   4 186   4 234  4 218 
Männer .................................................................. EUR  4 759  4 853  4 767  4 904  4 692   4 758   4 781   4 825  4 763 
Frauen ................................................................... EUR  3 200  3 273  3 235  3 294  3 193   3 231   3 234   3 280  3 352 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR  2 175   2 231   2 270   2 265   2 226   2 262   2 276   2 330   2 257 
Männer .................................................................. EUR  2 230  2 283  2 313  2 316  2 273   2 309   2 317   2 369  2 297 
Frauen ................................................................... EUR  2 044  2 104  2 159  2 142  2 105   2 140   2 169   2 225  2 155 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR  3 152   3 194   3 286   3 207   3 252   3 258   3 309   3 323   3 353 
Männer .................................................................. EUR  3 268   3 303   3 393   3 316   3 358   3 366   3 416   3 432   3 458 
Frauen ................................................................... EUR  2 882  2 950  3 048  2 963  3 016   3 020   3 074   3 082  3 126 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR  3 915  3 920  3 961  3 944  3 944   3 947   3 969   3 981  3 990 
Männer .................................................................. EUR  4 232  4 242  4 270  4 267  4 257   4 257   4 278   4 290  4 297 
Frauen ................................................................... EUR  3 576   3 603   3 665   3 626   3 647   3 651   3 674   3 685   3 703 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR  3 212   3 307   3 406   3 341   3 333   3 394   3 435   3 462   3 426 
Männer .................................................................. EUR  3 907  4 027  4 196  4 074  4 099   4 179   4 234   4 269  4 224 
Frauen ................................................................... EUR  2 821  2 900  2 976  2 928  2 914   2 964   2 998   3 025  2 994 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR /  /   3 532  /  3 408   3 446   3 558   3 661  3 582 
Männer .................................................................. EUR /  /   4 096  /   3 907   3 977   4 124   4 275   4 164 
Frauen ................................................................... EUR  2 640   2 691   2 623   2 703   2 610   2 605   2 630   2 662   2 675 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  3 041  3 139  3 298  3 174  3 257   3 269   3 300   3 375  3 261 
Männer .................................................................. EUR  3 566  3 691  3 829  3 738  3 775   3 789   3 829   3 929  3 761 
Frauen ................................................................... EUR  2 514  2 600  2 784  2 624  2 749   2 764   2 785   2 846  2 807 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes  Gewerbe  und  Dfienstflefistungsberefich  ........... 2010  =  100 100,0  102,7  105,3  103,9  103,6  105,1  106,0  106,7  105,4  

  2010     2011   2012  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne
    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung  

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche  tarfifflfiche  Wochenarbefitszefit  ...................... Std. 37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  37,5  
Männer  ........................................................................... Std. 37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2  37,2 
Frauen ............................................................................. Std. 38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  38,1  

Index  der  tarfifflfichen  Wochenarbefitszefit  ................................ 2010  =  100 100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  100,6  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  100,5  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  100,7  

Index  der  tarfifflfichen  Stundenverdfienste  ................................ 2010  =  100 110,2  112,0  114,9  112,4  112,7  113,0  114,3  116,1  116,2  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 110,7  112,6  115,7  113,2  113,5  113,7  114,8  117,0  117,2  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 109,0  110,3  113,0  110,5  110,9  111,2  112,9  113,9  114,1  

Index  der  tarfifflfichen  Monatsverdfienste  ................................. 2010  =  100 110,7  112,5  115,4  112,9  113,2  113,5  114,8  116,6  116,7  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 111,2  113,1  116,2  113,7  113,9  114,2  115,4  117,5  117,7  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 109,7  111,0  113,7  111,2  111,6  111,9  113,7  114,6  114,8  

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,4  + 3,5  + 4,3  + 3,5  + 3,8  + 1,2  + 2,4  - 0,2  + 0,6  - 1,5 
Männer .................................................................. + 2,5  + 3,6  + 4,4  + 3,5  + 3,9  + 1,4  + 2,5  - 0,2  + 0,5  - 1,3 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 5,2  + 6,4  + 5,5  + 4,7  + 2,4  + 2,0  + 0,1  + 0,2  + 0,1 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,2  + 3,1  + 3,0  + 3,7  + 4,6  + 1,2  + 2,3  + 0,7  + 1,4  - 3,1 
Männer .................................................................. + 2,3  + 2,7  + 2,6  + 3,4  + 4,2  + 1,0  + 2,3  + 0,8  + 1,2  - 3,3 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 5,6  + 5,5  + 6,0  + 7,2  + 2,6  + 1,5  + 0,9  + 2,4  - 2,1 

Baugewerbe ............................................................... + 3,6  + 3,3  + 3,3  + 3,5  + 3,3  - 2,4  + 6,5  + 1,3  - 0,4  - 9,1 
Männer .................................................................. + 3,7  + 3,4  + 3,4  + 3,7  + 3,4  - 2,8  + 6,9  + 1,4  - 0,5  - 9,9 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 0,5  + 0,3  + 0,4  + 0,7  + 2,5  - 0,1  + 0,4  + 0,8  + 1,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,9  + 2,6  + 2,4  + 2,7  + 3,0  + 1,5  + 0,7  + 0,6  + 1,1  - 1,0 
Männer ....................................................................... + 1,7  + 2,8  + 2,6  + 2,8  + 3,2  + 1,0  + 0,7  + 0,6  + 1,2  - 1,5 
Frauen ........................................................................ + 2,3  + 2,3  + 2,0  + 2,4  + 2,8  + 2,7  + 0,8  + 0,8  + 1,0  + 0,1 
Handefl2 ......................................................................... + 2,0  + 4,8  + 4,8  + 4,6  + 4,5  - 0,0  + 0,6  + 0,1  + 0,9  - 1,6 
Männer .................................................................. + 1,9  + 5,0  + 5,0  + 4,7  + 4,8  - 0,4  + 0,7  + 0,2  + 1,0  - 2,3 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 4,6  + 4,7  + 4,7  + 4,0  + 1,3  + 0,4  - 0,0  + 0,3  + 0,6 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,2  + 2,6  + 2,9  + 2,5  + 2,5  + 0,5  + 1,5  + 0,0  + 0,4  - 1,5 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,9  + 3,1  + 2,9  + 2,8  - 0,2  + 1,5  + 0,1  + 0,4  - 2,1 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 1,6  + 2,0  + 1,5  + 1,5  + 3,3  + 1,6  - 0,2  + 0,5  + 1,4 

Gastgewerbe .............................................................. + 2,1  + 3,1  + 3,2  + 2,9  + 3,5  + 0,2  + 0,5  - 0,6  + 1,8  - 1,6 
Männer .................................................................. + 2,0  + 2,4  + 2,4  + 2,1  + 2,6  - 0,5  + 0,3  - 0,7  + 1,7  - 1,7 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 3,3  + 3,5  + 3,1  + 3,8  + 1,1  + 0,8  - 0,4  + 2,0  - 1,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 2,5  + 1,5  + 1,6  + 1,4  + 1,0  + 1,9  + 0,6  + 0,2  + 1,0  + 0,1 
Männer .................................................................. + 2,5  + 1,3  + 1,4  + 1,4  + 0,8  + 1,7  + 0,6  + 0,2  + 0,9  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 2,4  + 2,3  + 2,2  + 2,4  + 2,1  + 0,8  + 0,3  + 1,2  - 0,2 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,3  + 2,7  + 2,2  + 2,9  + 3,0  + 2,2  - 0,0  + 1,3  + 1,2  - 0,2 
Männer .................................................................. + 2,3  + 2,2  + 1,7  + 2,3  + 2,3  + 2,2  - 0,3  + 1,1  + 1,2  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,8  + 2,2  + 3,2  + 3,7  + 2,3  + 0,4  + 1,7  + 1,2  - 0,9 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 1,8  + 4,6  + 4,4  + 4,4  + 5,6  + 6,5  + 0,6  ± 0,0  + 1,6  + 4,2 
Männer .................................................................. + 1,3  + 5,6  + 5,2  + 5,4  + 6,8  + 8,1  + 0,1  + 0,1  + 1,9  + 6,0 
Frauen ................................................................... + 2,7  + 4,2  + 4,2  + 4,1  + 4,9  + 3,2  + 1,1  ± 0,0  + 1,1  + 0,9 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 2,1  - 1,9  - 2,1  - 1,8  - 1,5  + 2,4  + 1,3  + 0,3  + 1,1  - 0,4 
Männer .................................................................. + 2,0  - 1,8  - 2,0  - 1,5  - 1,6  + 1,5  + 1,4  + 0,5  + 0,9  - 1,3 
Frauen ................................................................... + 2,3  - 1,2  - 1,3  - 1,2  - 0,4  + 5,0  + 1,2  + 0,1  + 1,4  + 2,2 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 2,6  + 1,7  + 1,6  + 1,6  + 2,9  + 1,4  + 1,6  + 0,6  + 2,4  - 3,1 
Männer .................................................................. + 2,4  + 1,3  + 1,1  + 1,1  + 2,3  + 1,1  + 1,6  + 0,3  + 2,2  - 3,0 
Frauen ................................................................... + 2,9  + 2,6  + 2,2  + 2,5  + 3,9  + 2,4  + 1,7  + 1,4  + 2,6  - 3,1 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................ + 1,3  + 2,9  + 2,2  + 3,3  + 3,6  + 3,1  + 0,2  + 1,6  + 0,4  + 0,9 
Männer .................................................................. + 1,1  + 2,7  + 2,1  + 3,2  + 3,5  + 3,0  + 0,2  + 1,5  + 0,5  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 3,3  + 2,5  + 3,9  + 4,0  + 3,6  + 0,1  + 1,8  + 0,3  + 1,4 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 0,1  + 1,0  + 0,9  + 0,8  + 0,9  + 1,2  + 0,1  + 0,6  + 0,3  + 0,2 
Männer .................................................................. + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,4  + 0,5  + 0,9  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,2 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 1,7  + 1,6  + 1,6  + 1,6  + 1,5  + 0,1  + 0,6  + 0,3  + 0,5 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 3,0  + 3,0  + 2,8  + 3,2  + 3,6  + 2,8  + 1,8  + 1,2  + 0,8  - 1,0 
Männer .................................................................. + 3,1  + 4,2  + 4,1  + 4,4  + 4,8  + 3,0  + 2,0  + 1,3  + 0,8  - 1,1 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 2,6  + 2,3  + 2,7  + 3,3  + 2,7  + 1,7  + 1,1  + 0,9  - 1,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... /  /  - 8,1  /  /  + 5,1  + 1,1  + 3,3  + 2,9  - 2,2 
Männer .................................................................. /  /  /  /  /  + 6,6  + 1,8  + 3,7  + 3,7  - 2,6 
Frauen ................................................................... + 1,9  - 2,5  - 3,2  - 1,8  - 1,5  + 2,5  - 0,2  + 1,0  + 1,2  + 0,5 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 3,2  + 5,1  + 4,4  + 4,7  + 6,3  + 0,1  + 0,4  + 0,9  + 2,3  - 3,4 
Männer .................................................................. + 3,5  + 3,7  + 3,1  + 2,9  + 5,1  - 0,4  + 0,4  + 1,1  + 2,6  - 4,3 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 7,1  + 6,4  + 7,0  + 8,5  + 2,1  + 0,5  + 0,8  + 2,2  - 1,4 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste
Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,7  + 2,5  + 2,2  + 2,6  + 2,7  + 1,7  + 1,4  + 0,9  + 0,7  - 1,2 

  2011   2012  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 1,6  + 2,6  + 2,0  + 2,1  + 3,3  + 3,1  + 0,3  + 1,2  + 1,6  + 0,1 
Männer ........................................................................... + 1,7  + 2,8  + 2,2  + 2,0  + 3,4  + 3,3  + 0,2  + 1,0  + 1,9  + 0,2 
Frauen ............................................................................. + 1,2  + 2,4  + 1,5  + 2,5  + 3,1  + 2,9  + 0,3  + 1,5  + 0,9  + 0,2 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 1,6  + 2,6  + 2,0  + 2,1  + 3,3  + 3,1  + 0,3  + 1,1  + 1,6  + 0,1 
Männer ........................................................................... + 1,7  + 2,7  + 2,1  + 2,0  + 3,3  + 3,3  + 0,3  + 1,1  + 1,8  + 0,2 
Frauen ............................................................................. + 1,2  + 2,4  + 1,5  + 2,5  + 3,1  + 2,9  + 0,3  + 1,6  + 0,8  + 0,2 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 59*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... Std. 39,3  39,6  39,5  39,6  39,2  39,6  39,6  39,6  39,0 
Männer ........................................................................... Std. 39,4  39,7  39,7  39,8  39,2  39,8  39,9  39,8  38,8 
Frauen ............................................................................. Std. 39,1  39,3  39,3  39,3  39,2  39,3  39,3  39,3  39,2 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 38,9  39,4  39,4  39,6  38,8  39,6  39,7  39,6  38,1 
Männer ....................................................................... Std. 38,9  39,5  39,5  39,7  38,7  39,7  39,8  39,7  37,9 
Frauen ........................................................................ Std. 38,9  39,1  39,2  39,2  39,1  39,3  39,2  39,2  38,8 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 39,2  39,0  38,7  39,1  38,5  38,8  38,8  38,8  38,2 
Männer .................................................................. Std. 39,3  39,1  38,8  39,1  38,6  38,9  38,8  38,9  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,5  38,3  38,5  38,2  38,4  38,2  38,4  38,0 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 39,0  39,5  39,5  39,6  39,4  39,5  39,5  39,6  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,6  39,6  39,7  39,5  39,6  39,6  39,7  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  39,1  39,2  39,2  39,1  39,3  39,2  39,2  38,8 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,5  38,3  38,8  38,2  38,7  38,7  38,8  38,9  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,6  38,4  38,9  38,2  38,8  38,8  38,9  39,0  38,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,2  38,6  38,2  38,6  38,5  38,6  38,6  38,4 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,3  40,3  40,3  40,2  40,0  40,2  40,4  40,5  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,5  40,4  40,4  40,1  40,3  40,5  40,6  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,7  39,8  39,7  39,8  39,8  39,8  39,8  39,5 

Baugewerbe ............................................................... Std. 38,3  38,9  39,1  39,8  36,6  39,9  40,2  39,8  34,6 
Männer .................................................................. Std. 38,2  38,9  39,1  39,8  36,4  39,9  40,2  39,8  34,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,3  39,4  39,5  38,9  39,6  39,5  39,5  38,9 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,5  39,7  39,6  39,7  39,5  39,5  39,6  39,6  39,5 
Männer ....................................................................... Std. 39,9  40,0  39,8  40,0  39,7  39,8  39,9  39,9  39,6 
Frauen ........................................................................ Std. 39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,4 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,5  39,7  39,5  39,7  39,4  39,4  39,5  39,6  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,7  39,9  39,8  39,9  39,6  39,7  39,8  40,0  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,3  38,9  39,3  39,0  38,9  38,9  38,9  39,2 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,6  40,8  40,4  40,8  40,1  40,3  40,5  40,5  39,8 
Männer .................................................................. Std. 40,9  41,2  40,7  41,2  40,4  40,7  40,9  40,9  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,2  39,1  39,2  39,0  39,1  39,1  39,2  38,8 

Gastgewerbe .............................................................. Std. 39,7  39,8  39,8  39,7  39,7  39,8  39,9  39,8  39,5 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,1  39,9  40,1  40,0  40,1  40,1  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,4  39,7  39,7  39,7  39,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,1  39,3  39,3  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,3  39,3  39,2  39,2  39,2  39,3  39,4  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2  39,2  39,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 39,2  39,2  39,3  39,2  39,2  39,2  39,3  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,2  39,3  39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,0  37,9  38,1  37,9  38,3  38,0  38,0  38,1  38,1 
Männer .................................................................. Std. 38,2  38,1  38,3  38,2  38,6  38,1  38,2  38,2  38,3 
Frauen ................................................................... Std. 37,8  37,8  37,9  37,7  37,9  37,9  37,9  38,0  37,9 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... Std. 39,6  39,5  39,6  39,6  39,6  39,5  39,6  39,6  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,8  39,7  39,7  39,7  39,7  39,6  39,7  39,8  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,3  39,2  39,4  39,3  39,4  39,4  39,5  39,4  39,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... Std. 39,0  39,0  38,9  38,9  38,6  38,9  39,2  38,9  38,3 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,1  39,1  39,1  38,7  39,1  39,4  39,0  38,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,5  38,4  38,5  38,6  38,6  38,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ Std. 39,8  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,2  40,1  40,2  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,7 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ Std. 38,0  38,5  38,7  38,5  38,7  38,7  38,7  38,7  39,5 
Männer .................................................................. Std. 38,9  39,1  39,3  39,1  39,2  39,3  39,3  39,3  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 37,6  38,2  38,4  38,2  38,4  38,4  38,4  38,4  39,4 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... Std. 39,9  40,0  40,0  40,0  40,1  40,0  40,0  40,0  40,1 
Männer .................................................................. Std. 40,2  40,4  40,3  40,4  40,5  40,3  40,3  40,3  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,7  39,8  39,9  39,8  39,9  39,9  39,9  39,8  39,9 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,6  39,7  39,9  39,7  39,9  39,8  40,0  39,8  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,7  39,9  39,7  39,9  39,9  40,0  39,9  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,7  39,7  39,8  39,7  40,0  39,8  39,9  39,6  39,5 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 39,1  39,1  39,2  39,1  39,2  39,1  39,2  39,4  38,9 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,5  39,6  39,6  39,6  39,5  39,5  39,7  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,9  39,0  38,9  38,9  38,9  39,0  39,1  38,6 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR 14,92  15,18  15,37  15,32  15,25  15,32  15,35  15,56  15,56 
Männer ........................................................................... EUR 15,09  15,37  15,64  15,50  15,51  15,59  15,61  15,84  15,85 
Frauen ............................................................................. EUR 14,62  14,86  14,90  15,02  14,79  14,85  14,90  15,07  15,07 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 13,82  14,11  14,56  14,28  14,43  14,51  14,57  14,74  14,72 
Männer ....................................................................... EUR 14,33  14,64  15,02  14,77  14,90  14,96  15,01  15,20  15,20 
Frauen ........................................................................ EUR 11,90  12,12  12,78  12,39  12,64  12,74  12,81  12,94  12,93 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 18,45  18,95  19,07  19,05  19,47  18,67  18,92  19,26  20,81 
Männer .................................................................. EUR 18,33  18,80  18,93  18,90  19,31  18,49  18,80  19,15  20,69 
Frauen ................................................................... EUR 19,34  20,00  20,06  20,15  20,57  20,04  19,78  19,99  21,57 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 13,55  13,90  14,51  14,12  14,31  14,48  14,54  14,73  14,65 
Männer .................................................................. EUR 14,34  14,74  15,31  14,92  15,08  15,28  15,34  15,54  15,42 
Frauen ................................................................... EUR 11,21  11,43  12,05  11,71  11,92  12,00  12,08  12,22  12,28 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... Std. 39,3  39,6  39,5  39,6  39,2  39,6  39,6  39,6  39,0 
Männer ........................................................................... Std. 39,4  39,7  39,7  39,8  39,2  39,8  39,9  39,8  38,8 
Frauen ............................................................................. Std. 39,1  39,3  39,3  39,3  39,2  39,3  39,3  39,3  39,2 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 38,9  39,4  39,4  39,6  38,8  39,6  39,7  39,6  38,1 
Männer ....................................................................... Std. 38,9  39,5  39,5  39,7  38,7  39,7  39,8  39,7  37,9 
Frauen ........................................................................ Std. 38,9  39,1  39,2  39,2  39,1  39,3  39,2  39,2  38,8 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 39,2  39,0  38,7  39,1  38,5  38,8  38,8  38,8  38,2 
Männer .................................................................. Std. 39,3  39,1  38,8  39,1  38,6  38,9  38,8  38,9  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,5  38,3  38,5  38,2  38,4  38,2  38,4  38,0 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 39,0  39,5  39,5  39,6  39,4  39,5  39,5  39,6  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,6  39,6  39,7  39,5  39,6  39,6  39,7  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  39,1  39,2  39,2  39,1  39,3  39,2  39,2  38,8 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,5  38,3  38,8  38,2  38,7  38,7  38,8  38,9  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,6  38,4  38,9  38,2  38,8  38,8  38,9  39,0  38,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,3  38,2  38,6  38,2  38,6  38,5  38,6  38,6  38,4 

Wasserversorgung1 ....................................................... Std. 40,3  40,3  40,3  40,2  40,0  40,2  40,4  40,5  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,5  40,4  40,4  40,1  40,3  40,5  40,6  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,7  39,8  39,7  39,8  39,8  39,8  39,8  39,5 

Baugewerbe ............................................................... Std. 38,3  38,9  39,1  39,8  36,6  39,9  40,2  39,8  34,6 
Männer .................................................................. Std. 38,2  38,9  39,1  39,8  36,4  39,9  40,2  39,8  34,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,3  39,4  39,5  38,9  39,6  39,5  39,5  38,9 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,5  39,7  39,6  39,7  39,5  39,5  39,6  39,6  39,5 
Männer ....................................................................... Std. 39,9  40,0  39,8  40,0  39,7  39,8  39,9  39,9  39,6 
Frauen ........................................................................ Std. 39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,4 
Handefl2 ......................................................................... Std. 39,5  39,7  39,5  39,7  39,4  39,4  39,5  39,6  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,7  39,9  39,8  39,9  39,6  39,7  39,8  40,0  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,3  38,9  39,3  39,0  38,9  38,9  38,9  39,2 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,6  40,8  40,4  40,8  40,1  40,3  40,5  40,5  39,8 
Männer .................................................................. Std. 40,9  41,2  40,7  41,2  40,4  40,7  40,9  40,9  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,2  39,1  39,2  39,0  39,1  39,1  39,2  38,8 

Gastgewerbe .............................................................. Std. 39,7  39,8  39,8  39,7  39,7  39,8  39,9  39,8  39,5 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,1  39,9  40,1  40,0  40,1  40,1  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,4  39,7  39,7  39,7  39,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,1  39,3  39,3  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,3  39,3  39,2  39,2  39,2  39,3  39,4  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,0  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2  39,2  39,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 39,2  39,2  39,3  39,2  39,2  39,2  39,3  39,3  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,2  39,3  39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,0  37,9  38,1  37,9  38,3  38,0  38,0  38,1  38,1 
Männer .................................................................. Std. 38,2  38,1  38,3  38,2  38,6  38,1  38,2  38,2  38,3 
Frauen ................................................................... Std. 37,8  37,8  37,9  37,7  37,9  37,9  37,9  38,0  37,9 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... Std. 39,6  39,5  39,6  39,6  39,6  39,5  39,6  39,6  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,8  39,7  39,7  39,7  39,7  39,6  39,7  39,8  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 39,3  39,2  39,4  39,3  39,4  39,4  39,5  39,4  39,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... Std. 39,0  39,0  38,9  38,9  38,6  38,9  39,2  38,9  38,3 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,1  39,1  39,1  38,7  39,1  39,4  39,0  38,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,5  38,4  38,5  38,6  38,6  38,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ Std. 39,8  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,2  40,1  40,2  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,7 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ Std. 38,0  38,5  38,7  38,5  38,7  38,7  38,7  38,7  39,5 
Männer .................................................................. Std. 38,9  39,1  39,3  39,1  39,2  39,3  39,3  39,3  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 37,6  38,2  38,4  38,2  38,4  38,4  38,4  38,4  39,4 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... Std. 39,9  40,0  40,0  40,0  40,1  40,0  40,0  40,0  40,1 
Männer .................................................................. Std. 40,2  40,4  40,3  40,4  40,5  40,3  40,3  40,3  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,7  39,8  39,9  39,8  39,9  39,9  39,9  39,8  39,9 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,6  39,7  39,9  39,7  39,9  39,8  40,0  39,8  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,7  39,9  39,7  39,9  39,9  40,0  39,9  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,7  39,7  39,8  39,7  40,0  39,8  39,9  39,6  39,5 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 39,1  39,1  39,2  39,1  39,2  39,1  39,2  39,4  38,9 
Männer .................................................................. Std. 39,4  39,5  39,6  39,6  39,6  39,5  39,5  39,7  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,9  39,0  38,9  38,9  38,9  39,0  39,1  38,6 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR 14,92  15,18  15,37  15,32  15,25  15,32  15,35  15,56  15,56 
Männer ........................................................................... EUR 15,09  15,37  15,64  15,50  15,51  15,59  15,61  15,84  15,85 
Frauen ............................................................................. EUR 14,62  14,86  14,90  15,02  14,79  14,85  14,90  15,07  15,07 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 13,82  14,11  14,56  14,28  14,43  14,51  14,57  14,74  14,72 
Männer ....................................................................... EUR 14,33  14,64  15,02  14,77  14,90  14,96  15,01  15,20  15,20 
Frauen ........................................................................ EUR 11,90  12,12  12,78  12,39  12,64  12,74  12,81  12,94  12,93 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 18,45  18,95  19,07  19,05  19,47  18,67  18,92  19,26  20,81 
Männer .................................................................. EUR 18,33  18,80  18,93  18,90  19,31  18,49  18,80  19,15  20,69 
Frauen ................................................................... EUR 19,34  20,00  20,06  20,15  20,57  20,04  19,78  19,99  21,57 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 13,55  13,90  14,51  14,12  14,31  14,48  14,54  14,73  14,65 
Männer .................................................................. EUR 14,34  14,74  15,31  14,92  15,08  15,28  15,34  15,54  15,42 
Frauen ................................................................... EUR 11,21  11,43  12,05  11,71  11,92  12,00  12,08  12,22  12,28 

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 0,8  - 0,3  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 1,0  ± 0,0  ± 0,0  - 1,5 
Männer ........................................................................... + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  - 1,0  + 1,5  + 0,3  - 0,3  - 2,5 
Frauen ............................................................................. + 0,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 1,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  ± 0,0  - 1,8  + 2,1  + 0,3  - 0,3  - 3,8 
Männer ....................................................................... + 1,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  ± 0,0  - 2,1  + 2,6  + 0,3  - 0,3  - 4,5 
Frauen ........................................................................ + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  - 1,0 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. - 0,5  - 0,8  - 0,5  - 1,0  - 0,8  - 0,8  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  - 1,5 
Männer .................................................................. - 0,5  - 0,8  - 0,3  - 1,3  - 0,5  - 1,0  + 0,8  - 0,3  + 0,3  - 1,8 
Frauen ................................................................... - 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,8  - 0,3  - 0,5  + 0,5  - 0,5  + 0,5  - 1,0 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 1,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8  ± 0,0  - 0,8  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 1,3 
Männer .................................................................. + 1,3  ± 0,0  - 0,3  - 1,0  ± 0,0  - 0,8  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 1,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  - 1,0 

Energfieversorgung ...................................................... - 0,5  + 1,3  + 0,8  + 1,0  + 1,8  - 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 1,0 
Männer .................................................................. - 0,5  + 1,3  + 1,0  + 1,3  + 2,1  - 0,8  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 1,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 1,0  + 0,5  + 0,8  + 1,0  - 0,5  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5 

Wasserversorgung1 ....................................................... ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  + 0,7  ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,2  - 1,2 
Männer .................................................................. + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 0,7  + 0,5  ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,2  - 1,2 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,8  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8 

Baugewerbe ............................................................... + 1,6  + 0,5  + 1,0  - 0,2  ± 0,0  - 5,5  + 9,0  + 0,8  - 1,0  - 13,1 
Männer .................................................................. + 1,8  + 0,5  + 1,0  - 0,2  ± 0,0  - 6,0  + 9,6  + 0,8  - 1,0  - 14,1 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 1,0  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 1,8  - 0,3  ± 0,0  - 1,5 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 0,5  - 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3 
Männer ....................................................................... + 0,3  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,8 
Frauen ........................................................................ + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 
Handefl2 ......................................................................... + 0,5  - 0,5  - 0,5  - 1,0  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,3  - 0,3  - 0,7  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,5  - 1,0  - 0,8  - 1,3  - 1,0  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 0,5  - 1,0  - 1,5  - 1,5  - 0,7  - 0,7  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 1,7 
Männer .................................................................. + 0,7  - 1,2  - 1,5  - 1,4  - 0,7  - 1,0  + 0,7  + 0,5  ± 0,0  - 2,2 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,3  - 0,5  - 0,8  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 1,0 

Gastgewerbe .............................................................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  - 0,8 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  - 0,7  - 0,2  + 0,3  ± 0,0  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  - 1,0 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. - 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,5  - 0,8  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  - 1,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... - 0,3  + 0,3  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  - 0,5  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,5 
Männer .................................................................. - 0,3  ± 0,0  - 0,8  - 1,0  + 0,3  - 0,8  - 0,3  + 0,3  + 0,3  - 1,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  + 0,8  + 0,8  - 0,8  - 1,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  - 0,3  - 1,0  + 1,0  + 0,8  - 1,0  - 1,8 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,8 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 1,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 2,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 2,1 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 1,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 2,6  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 2,6 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung................................ + 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  - 0,8  - 0,3  + 0,5  - 0,5  - 0,5 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 1,3  - 0,5  + 0,3  - 0,8  - 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,8  - 0,8  - 0,3  + 0,3  + 0,5  - 1,3 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,8 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,5  - 0,8  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 1,3 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 1,7  + 1,3  + 1,2  + 1,3  + 1,6  + 2,0  + 0,5  + 0,2  + 1,4  ± 0,0 
Männer ........................................................................... + 1,9  + 1,8  + 1,8  + 1,8  + 2,2  + 2,2  + 0,5  + 0,1  + 1,5  + 0,1 
Frauen ............................................................................. + 1,6  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 1,9  + 0,4  + 0,3  + 1,1  ± 0,0 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,1  + 3,2  + 3,1  + 3,6  + 3,2  + 2,0  + 0,6  + 0,4  + 1,2  - 0,1 
Männer ....................................................................... + 2,2  + 2,6  + 2,3  + 2,8  + 2,9  + 2,0  + 0,4  + 0,3  + 1,3  ± 0,0 
Frauen ........................................................................ + 1,8  + 5,4  + 5,6  + 5,9  + 4,4  + 2,3  + 0,8  + 0,5  + 1,0  - 0,1 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,7  + 0,6  - 1,5  - 0,1  + 1,1  + 6,9  - 4,1  + 1,3  + 1,8  + 8,0 
Männer .................................................................. + 2,6  + 0,7  - 1,6  + 0,2  + 1,3  + 7,1  - 4,2  + 1,7  + 1,9  + 8,0 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 0,3  - 0,0  - 1,4  - 0,8  + 4,9  - 2,6  - 1,3  + 1,1  + 7,9 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 2,6  + 4,4  + 4,4  + 4,8  + 4,3  + 2,4  + 1,2  + 0,4  + 1,3  - 0,5 
Männer .................................................................. + 2,8  + 3,9  + 3,7  + 4,2  + 4,2  + 2,3  + 1,3  + 0,4  + 1,3  - 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 5,4  + 5,5  + 5,8  + 4,4  + 3,0  + 0,7  + 0,7  + 1,2  + 0,5 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung  ...................................................... EUR 21,98  22,64  22,29  22,75  21,99  22,45  22,24  22,47  22,59 
Männer  .................................................................. EUR 22,71  23,37  23,05  23,49  22,69  23,23  23,01  23,30  23,52 
Frauen  ................................................................... EUR 20,15  20,82  20,59  20,94  20,44  20,73  20,54  20,64  20,47 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR 13,88  14,17  14,22  14,31  13,97  14,21  14,28  14,42  15,13  
Männer  .................................................................. EUR 13,70  13,95  13,91  14,08  13,66  13,89  13,96  14,09  14,89 
Frauen  ................................................................... EUR 14,64  15,13  15,59  15,26  15,29  15,56  15,70  15,83  16,08 

Baugewerbe  ............................................................... EUR 13,16  13,31  13,49  13,37  13,54  13,39  13,46  13,60  13,57 
Männer  .................................................................. EUR 13,21  13,34  13,49  13,40  13,56  13,39  13,45  13,60  13,54 
Frauen  ................................................................... EUR 12,48  12,92  13,49  13,05  13,31  13,38  13,58  13,62  13,87 

Dfienstflefistungsberefich  .................................................... EUR 15,59  15,87  15,84  16,00  15,71  15,80  15,81  16,04  16,04 
Männer  ....................................................................... EUR 15,77  16,05  16,18  16,20  16,03  16,14  16,13  16,40  16,38  
Frauen  ........................................................................ EUR 15,38  15,66  15,45  15,78  15,34  15,40  15,44  15,62  15,63  
Handefl2 ......................................................................... EUR 12,69  13,01  13,11  13,19  13,03  13,10  13,13  13,23  12,89  
Männer  .................................................................. EUR 13,31  13,64  13,94  13,84  13,88  13,92  13,96  14,06  13,75 
Frauen  ................................................................... EUR 11,51  11,80  11,74  11,93  11,64  11,76  11,75  11,87  11,51 

Verkehr  und  Lagerefi  .................................................... EUR 12,73  12,90  13,64  13,08  13,58  13,63  13,65  13,71  13,80 
Männer  .................................................................. EUR 12,31  12,52  13,29  12,72  13,22  13,27  13,30  13,38  13,50 
Frauen  ................................................................... EUR 14,45  14,48  14,92  14,61  14,90  14,97  14,92  14,93  15,06 

Gastgewerbe  .............................................................. EUR 8,82  9,01  9,28  9,12  9,34  9,30  9,18  9,32  9,52  
Männer  .................................................................. EUR 9,58   9,79  10,10   9,92  10,25  10,14   9,94  10,06  10,33  
Frauen  ................................................................... EUR 8,31  8,47  8,68  8,56  8,66  8,68  8,63  8,76  8,93  

Informatfion  und  Kommunfikatfion  ................................. EUR 18,59  18,91  (19,15)  19,15  19,20  19,38  18,55  19,63  19,82  
Männer  .................................................................. EUR 20,39  20,78  21,45  21,06  21,30  21,48  21,39  21,72  21,74 
Frauen  ................................................................... EUR 15,50  15,74  (15,48)  15,93  15,72  15,90  14,52  16,10  16,24 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen  .............................. EUR 19,71  20,04  21,04  20,20  20,81  20,73  21,27  21,31  21,36  
Männer  .................................................................. EUR 22,22  22,71  24,26  22,92  24,10  24,03  24,38  24,50  24,51 
Frauen  ................................................................... EUR 18,05  18,27  18,84  18,38  18,57  18,49  19,12  19,10  19,25 

Grundstücks-  und  Wohnungswesen  .............................. EUR 17,20  17,55  17,14  17,56  16,84  17,04  17,21  17,37  16,98  
Männer  .................................................................. EUR 17,38  17,72  17,17  17,72  16,75  17,07  17,41  17,44  17,18 
Frauen  ................................................................... EUR 17,02  17,39  17,11  17,42  16,92  17,02  17,02  17,31  16,75 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und  technfischen  Dfienstflefistungen  ......................... EUR 17,36  17,78  18,10  17,93  17,83  18,08  18,09  18,27  18,00  
Männer  .................................................................. EUR (19,05) (19,55) 21,15  19,77  20,78  21,09  21,19  21,40  20,98 
Frauen  ................................................................... EUR 14,34  14,54  14,09  14,64  13,94  14,11  14,06  14,18  14,39 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen  ................................................... EUR 9,66  10,01  10,23  10,18  10,12  10,21  10,17  10,44  10,98  
Männer  .................................................................. EUR 9,64  10,03  10,18  10,24  10,01  10,17  10,11  10,44  11,14 
Frauen  ................................................................... EUR 9,71   9,94  10,37  10,01  10,43  10,33  10,32  10,43  10,56 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung  ................................................ EUR 17,41  17,80  18,36  17,88  18,18  18,22  18,51  18,54  18,72  
Männer  .................................................................. EUR 17,62  18,04  18,61  18,12  18,42  18,49  18,74  18,78  18,93 
Frauen  ................................................................... EUR 17,20  17,55  18,10  17,63  17,91  17,94  18,27  18,28  18,48 

Erzfiehung  und  Unterrficht  ............................................ EUR 22,34  22,08  22,64  22,22  22,51  22,60  22,69  22,72  22,35  
Männer  .................................................................. EUR 23,77  23,47  23,59  23,62  23,46  23,57  23,64  23,66  23,31 
Frauen  ................................................................... EUR 21,53  21,35  22,12  21,49  21,99  22,07  22,18  22,21  21,83 

Gesundhefits-  und  Sozfiaflwesen  ................................... EUR 16,81  17,20  17,29  17,39  16,91  17,28  17,35  17,63  17,37  
Männer  .................................................................. EUR 21,26  21,71  20,97  21,96  20,34  21,02  21,00  21,47  20,92 
Frauen  ................................................................... EUR 15,13  15,46  15,75  15,62  15,49  15,73  15,81  16,01  15,83 

Kunst,  Unterhafltung  und  Erhoflung  ............................... EUR 16,05  16,30  15,91  16,28  15,96  15,99  15,63  15,97  16,03  
Männer  .................................................................. EUR 17,70  18,03  17,60  17,98  17,38  17,81  17,31  17,70  17,51 
Frauen  ................................................................... EUR 14,08  14,16  14,06  14,16  14,34  13,98  13,81  14,06  14,27 

Erbrfingung  von  sonstfigen  Dfienstflefistungen  ................. EUR 12,01  12,32  13,52  12,42  13,47  13,50  13,49  13,67  13,65  
Männer  .................................................................. EUR 13,63  14,01  15,74  14,11  15,85  15,71  15,61  15,79  15,38 
Frauen  ................................................................... EUR 10,98  11,25  12,08  11,33  11,95  12,06  12,09  12,27  12,29 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes  Gewerbe  und  Dfienstflefistungsberefich  ........... 2010  =  100 100,0  101,9  104,7  102,9  103,7  104,4  105,0  105,9  105,6  

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR  2 547  2 609  2 639  2 639  2 599   2 635   2 645   2 678  2 635 
Männer ........................................................................... EUR  2 584   2 652   2 696   2 682   2 644   2 694   2 705   2 740   2 672 
Frauen ............................................................................. EUR  2 484  2 534  2 542  2 564  2 521   2 534   2 543   2 572  2 569 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  2 335  2 414  2 494  2 456  2 431   2 499   2 511   2 538  2 436 
Männer ....................................................................... EUR  2 423  2 510  2 576  2 546  2 505   2 583   2 596   2 624  2 503 
Frauen ........................................................................ EUR  2 010  2 061  2 176  2 111  2 146   2 173   2 182   2 206  2 181 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 142  3 212  3 209  3 233  3 259   3 148   3 186   3 250  3 449 
Männer .................................................................. EUR  3 129  3 192  3 190  3 214  3 236   3 123   3 172   3 238  3 432 
Frauen ................................................................... EUR  3 244  3 348  3 336  3 368  3 410   3 340   3 283   3 332  3 562 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  2 297  2 386  2 491  2 427  2 451   2 489   2 497   2 532  2 486 
Männer .................................................................. EUR  2 435   2 538   2 635   2 570   2 590   2 633   2 641   2 679   2 624 
Frauen ................................................................... EUR  1 894  1 944  2 052  1 996  2 025   2 047   2 057   2 082  2 069 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 3,0  - 1,5  - 0,8  - 2,0  - 1,2  + 2,7  + 2,1  - 0,9  + 1,0  + 0,5 
Männer .................................................................. + 2,9  - 1,4  - 0,5  - 1,8  - 0,8  + 3,7  + 2,4  - 0,9  + 1,3  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 3,3  - 1,1  - 0,5  - 1,3  - 1,4  + 0,1  + 1,4  - 0,9  + 0,5  - 0,8 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,1  + 0,4  + 0,6  + 1,0  + 0,8  + 8,3  + 1,7  + 0,5  + 1,0  + 4,9 
Männer .................................................................. + 1,8  - 0,3  + 0,1  + 0,4  + 0,1  + 9,0  + 1,7  + 0,5  + 0,9  + 5,7 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 3,0  + 2,8  + 3,6  + 3,7  + 5,2  + 1,8  + 0,9  + 0,8  + 1,6 

Baugewerbe ............................................................... + 1,1  + 1,4  + 0,9  + 1,7  + 1,7  + 0,2  - 1,1  + 0,5  + 1,0  - 0,2 
Männer .................................................................. + 1,0  + 1,1  + 0,7  + 1,4  + 1,5  - 0,1  - 1,3  + 0,4  + 1,1  - 0,4 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 4,4  + 4,5  + 5,6  + 4,4  + 4,2  + 0,5  + 1,5  + 0,3  + 1,8 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 1,8  - 0,2  - 0,1  - 0,3  + 0,3  + 2,1  + 0,6  + 0,1  + 1,5  ± 0,0 
Männer ....................................................................... + 1,8  + 0,8  + 0,9  + 0,7  + 1,2  + 2,2  + 0,7  - 0,1  + 1,7  - 0,1 
Frauen ........................................................................ + 1,8  - 1,3  - 1,4  - 1,3  - 1,0  + 1,9  + 0,4  + 0,3  + 1,2  + 0,1 
Handefl2 ......................................................................... + 2,5  + 0,8  + 1,1  + 1,1  + 0,3  - 1,1  + 0,5  + 0,2  + 0,8  - 2,6 
Männer .................................................................. + 2,5  + 2,2  + 2,4  + 2,6  + 1,6  - 0,9  + 0,3  + 0,3  + 0,7  - 2,2 
Frauen ................................................................... + 2,5  - 0,5  + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 1,1  + 1,0  - 0,1  + 1,0  - 3,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,3  + 5,7  + 6,2  + 6,1  + 4,8  + 1,6  + 0,4  + 0,1  + 0,4  + 0,7 
Männer .................................................................. + 1,7  + 6,2  + 6,6  + 6,4  + 5,2  + 2,1  + 0,4  + 0,2  + 0,6  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 0,2  + 3,0  + 3,3  + 3,4  + 2,2  + 1,1  + 0,5  - 0,3  + 0,1  + 0,9 

Gastgewerbe .............................................................. + 2,2  + 3,0  + 3,6  + 3,0  + 2,2  + 1,9  - 0,4  - 1,3  + 1,5  + 2,1 
Männer .................................................................. + 2,2  + 3,2  + 3,8  + 3,1  + 1,4  + 0,8  - 1,1  - 2,0  + 1,2  + 2,7 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,5  + 2,8  + 2,5  + 2,3  + 3,1  + 0,2  - 0,6  + 1,5  + 1,9 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,7  (+ 1,3)  + 2,1  - 2,0  + 2,5  + 3,2  + 0,9  - 4,3  + 5,8  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,9  + 3,2  + 3,3  + 2,6  + 3,1  + 2,1  + 0,8  - 0,4  + 1,5  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,5  (- 1,7)  - 0,1  - 7,3  + 1,1  + 3,3  + 1,1  - 8,7  + 10,9  + 0,9 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 1,7  + 5,0  + 3,9  + 6,5  + 5,5  + 2,6  - 0,4  + 2,6  + 0,2  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 6,8  + 6,6  + 8,0  + 6,9  + 1,7  - 0,3  + 1,5  + 0,5  + 0,0 
Frauen ................................................................... + 1,2  + 3,1  + 1,4  + 4,8  + 3,9  + 3,7  - 0,4  + 3,4  - 0,1  + 0,8 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,0  - 2,3  - 3,0  - 1,9  - 1,1  + 0,8  + 1,2  + 1,0  + 0,9  - 2,2 
Männer .................................................................. + 2,0  - 3,1  - 3,8  - 1,6  - 1,6  + 2,6  + 1,9  + 2,0  + 0,2  - 1,5 
Frauen ................................................................... + 2,2  - 1,6  - 2,1  - 2,1  - 0,6  - 1,0  + 0,6  ± 0,0  + 1,7  - 3,2 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 2,4  + 1,8  + 2,3  + 1,6  + 1,9  + 1,0  + 1,4  + 0,1  + 1,0  - 1,5 
Männer .................................................................. (+2,6) (+8,2) + 8,8  + 8,6  + 8,2  + 1,0  + 1,5  + 0,5  + 1,0  - 2,0 
Frauen ................................................................... + 1,4  - 3,1  - 3,0  - 3,3  - 3,1  + 3,2  + 1,2  - 0,4  + 0,9  + 1,5 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 3,6  + 2,2  + 2,4  + 1,3  + 2,6  + 8,5  + 0,9  - 0,4  + 2,7  + 5,2 
Männer .................................................................. + 4,0  + 1,5  + 1,8  + 0,5  + 2,0  + 11,3  + 1,6  - 0,6  + 3,3  + 6,7 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 4,3  + 4,0  + 3,6  + 4,2  + 1,2  - 1,0  - 0,1  + 1,1  + 1,2 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 2,2  + 3,1  + 2,6  + 3,7  + 3,7  + 3,0  + 0,2  + 1,6  + 0,2  + 1,0 
Männer .................................................................. + 2,4  + 3,2  + 2,8  + 3,7  + 3,6  + 2,8  + 0,4  + 1,4  + 0,2  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 3,1  + 2,4  + 3,8  + 3,7  + 3,2  + 0,2  + 1,8  + 0,1  + 1,1 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ - 1,2  + 2,5  + 2,5  + 2,4  + 2,3  - 0,7  + 0,4  + 0,4  + 0,1  - 1,6 
Männer .................................................................. - 1,3  + 0,5  + 0,6  + 0,3  + 0,2  - 0,6  + 0,5  + 0,3  + 0,1  - 1,5 
Frauen ................................................................... - 0,8  + 3,6  + 3,6  + 3,5  + 3,4  - 0,7  + 0,4  + 0,5  + 0,1  - 1,7 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,3  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 1,4  + 2,7  + 2,2  + 0,4  + 1,6  - 1,5 
Männer .................................................................. + 2,1  - 3,4  - 2,7  - 3,8  - 2,2  + 2,9  + 3,3  - 0,1  + 2,2  - 2,6 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 1,9  + 1,9  + 1,9  + 2,5  + 2,2  + 1,5  + 0,5  + 1,3  - 1,1 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 1,6  - 2,4  - 1,9  - 2,9  - 1,9  + 0,4  + 0,2  - 2,3  + 2,2  + 0,4 
Männer .................................................................. + 1,9  - 2,4  - 0,8  - 2,6  - 1,6  + 0,7  + 2,5  - 2,8  + 2,3  - 1,1 
Frauen ................................................................... + 0,6  - 0,7  - 2,0  - 1,6  - 0,7  - 0,5  - 2,5  - 1,2  + 1,8  + 1,5 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 2,6  + 9,7  + 10,1  + 9,7  + 10,1  + 1,3  + 0,2  - 0,1  + 1,3  - 0,1 
Männer .................................................................. + 2,8  + 12,3  + 12,7  + 11,4  + 11,9  - 3,0  - 0,9  - 0,6  + 1,2  - 2,6 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 7,4  + 7,6  + 7,9  + 8,3  + 2,8  + 0,9  + 0,2  + 1,5  + 0,2 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 1,9  + 2,7  + 2,7  + 2,8  + 2,9  + 1,8  + 0,7  + 0,6  + 0,9  - 0,3 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,4  + 1,1  + 1,2  + 1,0  + 1,5  + 1,4  + 1,4  + 0,4  + 1,2  - 1,6 
Männer ........................................................................... + 2,6  + 1,7  + 1,6  + 1,3  + 2,2  + 1,1  + 1,9  + 0,4  + 1,3  - 2,5 
Frauen ............................................................................. + 2,0  + 0,3  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 1,9  + 0,5  + 0,4  + 1,1  - 0,1 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 3,4  + 3,3  + 3,4  + 2,9  + 3,3  + 0,2  + 2,8  + 0,5  + 1,1  - 4,0 
Männer ....................................................................... + 3,6  + 2,6  + 2,6  + 2,2  + 3,1  - 0,1  + 3,1  + 0,5  + 1,1  - 4,6 
Frauen ........................................................................ + 2,5  + 5,6  + 6,0  + 5,4  + 4,5  + 1,6  + 1,3  + 0,4  + 1,1  - 1,1 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,2  - 0,1  - 2,0  - 1,3  + 0,5  + 5,8  - 3,4  + 1,2  + 2,0  + 6,1 
Männer .................................................................. + 2,0  - 0,1  - 2,1  - 1,2  + 0,7  + 6,1  - 3,5  + 1,6  + 2,1  + 6,0 
Frauen ................................................................... + 3,2  - 0,4  - 0,7  - 2,3  - 1,1  + 4,5  - 2,1  - 1,7  + 1,5  + 6,9 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,9  + 4,4  + 4,4  + 4,0  + 4,3  + 1,4  + 1,6  + 0,3  + 1,4  - 1,8 
Männer .................................................................. + 4,2  + 3,8  + 3,7  + 3,2  + 4,2  + 1,3  + 1,7  + 0,3  + 1,4  - 2,1 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 5,6  + 5,8  + 5,3  + 4,3  + 2,2  + 1,1  + 0,5  + 1,2  - 0,6 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  3 679   3 771   3 754   3 777   3 699   3 778   3 749   3 792   3 777 
Männer .................................................................. EUR  3 809   3 895   3 893   3 900   3 822   3 917   3 890   3 945   3 935 
Frauen ................................................................... EUR  3 357  3 460  3 449  3 473  3 424   3 469   3 442   3 462  3 416 

Wasserversorgung1 ....................................................... EUR  2 430  2 483  2 489  2 501  2 430   2 484   2 505   2 534  2 631 
Männer .................................................................. EUR  2 408  2 453  2 441  2 470  2 379   2 435   2 457   2 486  2 598 
Frauen ................................................................... EUR  2 519   2 609   2 697   2 631   2 643   2 693   2 713   2 738   2 762 

Baugewerbe ............................................................... EUR  2 188   2 253   2 292   2 312   2 150   2 323   2 349   2 349   2 038 
Männer .................................................................. EUR  2 194  2 256  2 290  2 317  2 142   2 324   2 350   2 349  2 014 
Frauen ................................................................... EUR  2 119  2 204  2 310  2 239  2 252   2 302   2 333   2 338  2 341 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  2 679  2 735  2 724  2 758  2 696   2 714   2 723   2 761  2 753 
Männer ....................................................................... EUR  2 734   2 789   2 800   2 814   2 764   2 791   2 799   2 843   2 820 
Frauen ........................................................................ EUR  2 616   2 674   2 636   2 694   2 617   2 627   2 636   2 667   2 673 
Handefl2 ......................................................................... EUR  2 180  2 243  2 248  2 277  2 229   2 243   2 251   2 274  2 216 
Männer .................................................................. EUR  2 299  2 362  2 411  2 400  2 389   2 401   2 415   2 441  2 377 
Frauen ................................................................... EUR  1 957  2 014  1 987  2 039  1 972   1 988   1 985   2 009  1 958 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 243   2 286   2 392   2 321   2 366   2 389   2 403   2 414   2 383 
Männer .................................................................. EUR  2 190   2 240   2 352   2 279   2 321   2 346   2 365   2 377   2 345 
Frauen ................................................................... EUR  2 456  2 467  2 536  2 489  2 524   2 542   2 538   2 546  2 541 

Gastgewerbe .............................................................. EUR  1 522  1 558  1 606  1 575  1 611   1 611   1 591   1 614  1 634 
Männer .................................................................. EUR  1 667  1 703  1 757  1 723  1 785   1 763   1 733   1 752  1 786 
Frauen ................................................................... EUR  1 425   1 458   1 495   1 472   1 483   1 497   1 489   1 510   1 525 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  3 162   3 220  (3 263)   3 262   3 268   3 295   3 165   3 352   3 390 
Männer .................................................................. EUR  3 477  3 547  3 661  3 590  3 628   3 656   3 654   3 716  3 721 
Frauen ................................................................... EUR  2 626  2 670  (2 634)  2 710  2 674   2 697   2 472   2 743  2 774 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  3 358   3 416   3 589   3 444   3 547   3 536   3 627   3 636   3 647 
Männer .................................................................. EUR  3 782   3 870   4 132   3 908   4 102   4 093   4 153   4 175   4 178 
Frauen ................................................................... EUR  3 077  3 114  3 216  3 134  3 170   3 156   3 264   3 262  3 290 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  2 841  2 892  2 837  2 896  2 800   2 812   2 845   2 877  2 815 
Männer .................................................................. EUR  2 885  2 933  2 856  2 939  2 813   2 825   2 890   2 898  2 862 
Frauen ................................................................... EUR  2 799   2 855   2 818   2 856   2 788   2 799   2 803   2 857   2 759 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR  2 987  3 054  3 111  3 083  3 065   3 104   3 114   3 146  3 079 
Männer .................................................................. EUR (3 294) (3 373)  3 646  3 412  3 580   3 629   3 656   3 697  3 591 
Frauen ................................................................... EUR  2 446  2 478  2 413  2 500  2 389   2 414   2 412   2 431  2 459 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR  1 636   1 695   1 729   1 722   1 697   1 727   1 732   1 765   1 827 
Männer .................................................................. EUR  1 639  1 706  1 727  1 738  1 681   1 728   1 732   1 771  1 852 
Frauen ................................................................... EUR  1 627  1 666  1 735  1 675  1 740   1 726   1 729   1 748  1 758 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR  3 013   3 089   3 181   3 102   3 149   3 157   3 207   3 212   3 246 
Männer .................................................................. EUR  3 074   3 151   3 243   3 165   3 211   3 222   3 266   3 274   3 300 
Frauen ................................................................... EUR  2 951  3 024  3 115  3 037  3 082   3 087   3 144   3 146  3 187 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR  3 691  3 691  3 810  3 715  3 788   3 804   3 820   3 824  3 833 
Männer .................................................................. EUR  4 012  3 987  4 025  4 011  4 001   4 021   4 033   4 038  4 016 
Frauen ................................................................... EUR  3 514   3 541   3 695   3 564   3 673   3 687   3 705   3 710   3 735 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR  2 911   2 988   3 006   3 021   2 944   3 003   3 019   3 062   3 024 
Männer .................................................................. EUR  3 715  3 813  3 677  3 858  3 574   3 681   3 680   3 760  3 682 
Frauen ................................................................... EUR  2 612  2 675  2 729  2 701  2 686   2 724   2 743   2 772  2 743 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR  2 765  2 814  2 757  2 808  2 770   2 766   2 714   2 760  2 756 
Männer .................................................................. EUR  3 042   3 114   3 053   3 102   3 015   3 084   3 011   3 069   3 019 
Frauen ................................................................... EUR  2 432   2 445   2 431   2 443   2 491   2 416   2 393   2 421   2 447 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 040  2 094  2 304  2 112  2 291   2 296   2 297   2 338  2 311 
Männer .................................................................. EUR  2 332  2 403  2 706  2 427  2 724   2 695   2 682   2 723  2 634 
Frauen ................................................................... EUR  1 856  1 901  2 046  1 913  2 019   2 040   2 046   2 087  2 060 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes  Gewerbe  und  Dfienstflefistungsberefich  ........... 2010  =  100 100,0  102,5  105,4  103,7  103,8  105,3  106,0  106,8  105,3  

  2010     2011   2012  Juflfi 11  Okt. 11  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche  tarfifflfiche  Wochenarbefitszefit  ...................... Std. 38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  
Männer  ........................................................................... Std. 38,8  38,8  38,7  38,8  38,8  38,7  38,7  38,7  38,7 
Frauen ............................................................................. Std. 39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  

Index  der  tarfifflfichen  Wochenarbefitszefit  ................................ 2010  =  100 100,2  100,2  100,1  100,2  100,2  100,1  100,1  100,1  100,1  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 100,3  100,3  100,2  100,3  100,3  100,2  100,2  100,2  100,2  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 100,2  100,2  100,1  100,2  100,2  100,1  100,1  100,1  100,1  

Index  der  tarfifflfichen  Stundenverdfienste  ................................ 2010  =  100 112,4  114,1  117,3  114,4  114,8  115,5  117,5  118,0  118,4  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 112,6  114,6  118,0  115,1  115,4  116,3  117,9  118,7  119,1  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 112,2  113,5  116,7  113,7  114,1  114,8  117,1  117,5  117,6  

Index  der  tarfifflfichen  Monatsverdfienste  ................................. 2010  =  100 112,7  114,4  117,5  114,7  115,1  115,7  117,7  118,3  118,6  
Männer  ........................................................................... 2010  =  100 113,0  114,9  118,2  115,5  115,8  116,5  118,1  118,9  119,3  
Frauen  ............................................................................. 2010  =  100 112,5  113,8  117,0  114,0  114,4  115,0  117,4  117,7  117,9  

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,5  - 0,5  + 0,2  - 0,9  + 0,4  + 2,1  + 2,1  - 0,8  + 1,1  - 0,4 
Männer .................................................................. + 2,3  - 0,1  + 0,6  - 0,5  + 1,2  + 3,0  + 2,5  - 0,7  + 1,4  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 3,1  - 0,3  + 0,1  - 0,7  - 0,3  - 0,2  + 1,3  - 0,8  + 0,6  - 1,3 

Wasserversorgung1 ....................................................... + 2,2  + 0,2  + 0,3  + 0,4  + 1,3  + 8,3  + 2,2  + 0,8  + 1,2  + 3,8 
Männer .................................................................. + 1,9  - 0,5  - 0,4  - 0,3  + 0,6  + 9,2  + 2,4  + 0,9  + 1,2  + 4,5 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 3,4  + 3,4  + 3,7  + 4,1  + 4,5  + 1,9  + 0,7  + 0,9  + 0,9 

Baugewerbe ............................................................... + 3,0  + 1,7  + 2,0  + 1,4  + 1,6  - 5,2  + 8,0  + 1,1  ± 0,0  - 13,2 
Männer .................................................................. + 2,8  + 1,5  + 1,8  + 1,2  + 1,4  - 6,0  + 8,5  + 1,1  - 0,0  - 14,3 
Frauen ................................................................... + 4,0  + 4,8  + 5,6  + 5,1  + 4,4  + 4,0  + 2,2  + 1,3  + 0,2  + 0,1 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 2,1  - 0,4  - 0,5  - 0,5  + 0,1  + 2,1  + 0,7  + 0,3  + 1,4  - 0,3 
Männer ....................................................................... + 2,0  + 0,4  + 0,4  + 0,2  + 1,0  + 2,0  + 1,0  + 0,3  + 1,6  - 0,8 
Frauen ........................................................................ + 2,2  - 1,4  - 1,5  - 1,5  - 1,0  + 2,1  + 0,4  + 0,3  + 1,2  + 0,2 
Handefl2 ......................................................................... + 2,9  + 0,2  + 0,5  ± 0,0  - 0,1  - 0,6  + 0,6  + 0,4  + 1,0  - 2,6 
Männer .................................................................. + 2,7  + 2,1  + 2,2  + 1,7  + 1,7  - 0,5  + 0,5  + 0,6  + 1,1  - 2,6 
Frauen ................................................................... + 2,9  - 1,3  - 0,6  - 1,6  - 1,5  - 0,7  + 0,8  - 0,2  + 1,2  - 2,5 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 1,9  + 4,6  + 4,6  + 4,6  + 4,0  + 0,7  + 1,0  + 0,6  + 0,5  - 1,3 
Männer .................................................................. + 2,3  + 5,0  + 4,9  + 4,9  + 4,3  + 1,0  + 1,1  + 0,8  + 0,5  - 1,3 
Frauen ................................................................... + 0,4  + 2,8  + 2,8  + 2,8  + 2,3  + 0,7  + 0,7  - 0,2  + 0,3  - 0,2 

Gastgewerbe .............................................................. + 2,4  + 3,1  + 3,9  + 2,8  + 2,5  + 1,4  ± 0,0  - 1,2  + 1,4  + 1,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 3,2  + 4,0  + 2,7  + 1,7  + 0,1  - 1,2  - 1,7  + 1,1  + 1,9 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 2,5  + 3,2  + 2,4  + 2,6  + 2,8  + 0,9  - 0,5  + 1,4  + 1,0 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,8  (+ 1,3)  + 1,8  - 1,7  + 2,8  + 3,7  + 0,8  - 3,9  + 5,9  + 1,1 
Männer .................................................................. + 2,0  + 3,2  + 2,7  + 2,8  + 3,5  + 2,6  + 0,8  - 0,1  + 1,7  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,7  (- 1,3)  ± 0,0  - 7,0  + 1,2  + 3,7  + 0,9  - 8,3  + 11,0  + 1,1 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 1,7  + 5,1  + 3,9  + 6,6  + 5,6  + 2,8  - 0,3  + 2,6  + 0,2  + 0,3 
Männer .................................................................. + 2,3  + 6,8  + 6,6  + 7,9  + 6,8  + 1,9  - 0,2  + 1,5  + 0,5  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,2  + 3,3  + 1,5  + 5,0  + 4,1  + 3,8  - 0,4  + 3,4  - 0,1  + 0,9 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 1,8  - 1,9  - 2,9  - 1,6  - 0,7  + 0,5  + 0,4  + 1,2  + 1,1  - 2,2 
Männer .................................................................. + 1,7  - 2,6  - 3,8  - 1,3  - 1,4  + 1,7  + 0,4  + 2,3  + 0,3  - 1,2 
Frauen ................................................................... + 2,0  - 1,3  - 2,0  - 1,9  + 0,0  - 1,0  + 0,4  + 0,1  + 1,9  - 3,4 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 2,2  + 1,9  + 1,8  + 1,1  + 2,0  + 0,5  + 1,3  + 0,3  + 1,0  - 2,1 
Männer .................................................................. (+ 2,4) (+ 8,1) + 7,8  + 7,5  + 8,4  + 0,3  + 1,4  + 0,7  + 1,1  - 2,9 
Frauen ................................................................... + 1,3  - 2,6  - 2,5  - 2,7  - 2,8  + 2,9  + 1,0  - 0,1  + 0,8  + 1,2 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 3,6  + 2,0  + 1,9  + 1,6  + 2,5  + 7,7  + 1,8  + 0,3  + 1,9  + 3,5 
Männer .................................................................. + 4,1  + 1,2  + 1,4  + 1,0  + 1,9  + 10,2  + 2,8  + 0,2  + 2,3  + 4,6 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 4,1  + 3,8  + 3,3  + 4,4  + 1,0  - 0,8  + 0,2  + 1,1  + 0,6 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................ + 2,5  + 3,0  + 2,5  + 3,6  + 3,5  + 3,1  + 0,3  + 1,6  + 0,2  + 1,1 
Männer .................................................................. + 2,5  + 2,9  + 2,5  + 3,4  + 3,4  + 2,8  + 0,3  + 1,4  + 0,2  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 3,0  + 2,3  + 3,7  + 3,6  + 3,4  + 0,2  + 1,8  + 0,1  + 1,3 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ ± 0,0  + 3,2  + 3,3  + 3,1  + 2,9  + 1,2  + 0,4  + 0,4  + 0,1  + 0,2 
Männer .................................................................. - 0,6  + 1,0  + 1,1  + 0,8  + 0,7  + 0,4  + 0,5  + 0,3  + 0,1  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 4,3  + 4,3  + 4,3  + 4,1  + 1,7  + 0,4  + 0,5  + 0,1  + 0,7 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,6  + 0,6  + 1,0  + 0,5  + 1,4  + 2,7  + 2,0  + 0,5  + 1,4  - 1,2 
Männer .................................................................. + 2,6  - 3,6  - 3,0  - 4,0  - 2,5  + 3,0  + 3,0  - 0,0  + 2,2  - 2,1 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,0  + 2,3  + 2,0  + 2,6  + 2,1  + 1,4  + 0,7  + 1,1  - 1,0 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 1,8  - 2,0  - 1,8  - 2,4  - 1,7  - 0,5  - 0,1  - 1,9  + 1,7  - 0,1 
Männer .................................................................. + 2,4  - 2,0  - 0,6  - 2,0  - 1,1  + 0,1  + 2,3  - 2,4  + 1,9  - 1,6 
Frauen ................................................................... + 0,5  - 0,6  - 1,9  - 1,3  - 0,9  - 1,8  - 3,0  - 1,0  + 1,2  + 1,1 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 2,6  + 10,0  + 10,4  + 9,3  + 10,7  + 0,9  + 0,2  + 0,0  + 1,8  - 1,2 
Männer .................................................................. + 3,0  + 12,6  + 12,9  + 11,4  + 12,2  - 3,3  - 1,1  - 0,5  + 1,5  - 3,3 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 7,6  + 7,9  + 7,2  + 9,1  + 2,0  + 1,0  + 0,3  + 2,0  - 1,3 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,5  + 2,8  + 2,7  + 2,7  + 3,0  + 1,4  + 1,4  + 0,7  + 0,8  - 1,4 

  2011   2012  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12  Jan. 12  Apr. 12  Juflfi 12  Okt. 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ ± 0,0  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 1,5  + 2,8  + 2,0  + 3,3  + 3,1  + 3,1  + 0,6  + 1,7  + 0,4  + 0,3 
Männer ........................................................................... + 1,8  + 3,0  + 2,5  + 3,1  + 3,1  + 3,2  + 0,8  + 1,4  + 0,7  + 0,3 
Frauen ............................................................................. + 1,2  + 2,8  + 1,6  + 3,3  + 3,3  + 3,1  + 0,6  + 2,0  + 0,3  + 0,1 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 1,5  + 2,7  + 1,9  + 3,1  + 3,1  + 3,0  + 0,5  + 1,7  + 0,5  + 0,3 
Männer ........................................................................... + 1,7  + 2,9  + 2,3  + 3,0  + 2,9  + 3,0  + 0,6  + 1,4  + 0,7  + 0,3 
Frauen ............................................................................. + 1,2  + 2,8  + 1,5  + 3,3  + 3,2  + 3,1  + 0,5  + 2,1  + 0,3  + 0,2 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 10 1.-3. Vj 10 1.-4. Vj 10 1.-2. Vj 11 1.-3. Vj 11 1.-4. Vj 11 1.-2. Vj 12 1.-3. Vj 12 1.-4. Vj 12

Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ausgaben1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  565 861   846 012  1 142 388   577 166   869 078  1 166 634   585 402   874 548  1 182 226 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  178 841   264 530   355 144   180 594   275 829   363 516   179 099   266 458   356 353 

EU-Antefifle ................................................................. Mfiflfl. EUR  11 767   17 224   23 049   12 784   18 104   23 348   14 936   20 073   25 251 

Sozfiaflversficherung .................................................... Mfiflfl. EUR  255 093   380 599   512 528   253 652   379 604   512 134   257 065   386 710   520 655 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  148 699   222 161   307 200   156 236   232 938   319 364   155 949   235 935   325 437 

Gemefinden/Gemefindeverbände2 ................................. Mfiflfl. EUR  88 663   136 051   190 960   91 095   140 001   194 534   91 547   140 414   196 864 

fin den Ländern3

Baden-Württemberg ............................................. Mfiflfl. EUR  25 322   38 024   52 458   27 047   40 761   55 649   27 303   40 940   56 492 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  30 197   45 772   64 066   31 388   48 069   65 724   31 576   47 446   65 867 

Brandenburg ........................................................ Mfiflfl. EUR  6 185   9 568   13 420   6 284   9 578   13 708   6 489   9 790   13 843 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  16 970   26 012   35 650   18 605   27 328   37 392   18 631   27 942   38 037 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  4 091   6 146   8 863   4 218   6 366   9 102   4 177   6 335   9 417 

Nfiedersachsen ..................................................... Mfiflfl. EUR  17 617   26 884   37 326   18 163   27 973   38 827   18 293   28 091   38 985 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  48 146   72 033   99 501   50 197   74 118   101 614   48 151   75 074   103 901 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... Mfiflfl. EUR  9 831   14 831   20 319   10 505   15 137   20 444   10 445   15 797   20 977 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  3 111   4 325   5 927   2 703   4 088   5 583   2 827   4 150   5 651 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  9 358   13 992   21 091   9 176   14 333   20 843   9 477   14 622   21 157 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  5 934   8 923   12 693   6 219   9 785   13 288   5 907   9 065   12 807 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  6 810   10 189   13 850   7 016   10 441   14 011   6 979   10 515   14 143 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 260   8 055   11 465   5 359   8 201   11 578   5 207   7 927   11 297 

Berflfin ................................................................... Mfiflfl. EUR  11 387   16 973   22 866   11 507   17 148   23 263   12 476   18 021   24 093 

Bremen ................................................................ Mfiflfl. EUR  2 337   3 476   4 892   2 503   3 667   5 359   2 522   3 741   5 181 

Hamburg .............................................................. Mfiflfl. EUR  5 975   8 940   12 229   5 929   9 418   12 878   6 618   10 086   13 687 

Efinnahmen1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  506 364   760 939  1 061 684   561 567   835 268  1 154 596   567 256   853 151  1 171 701 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  141 474   209 238   303 513   169 652   248 575   351 084   162 111   244 461   337 915 

EU-Antefifle ................................................................. Mfiflfl. EUR  11 767   17 224   23 049   12 784   18 104   23 348   14 936   20 073   25 251 

Sozfiaflversficherung .................................................... Mfiflfl. EUR  252 569   376 829   515 398   257 842   385 691   526 225   261 988   392 764   536 541 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  137 413   206 027   284 079   152 224   225 590   308 545   153 017   231 833   316 559 

Gemefinden/Gemefindeverbände2  ................................ Mfiflfl. EUR  80 343   126 174   182 138   86 259   134 706   191 656   88 398   139 062   197 770 

fin den Ländern3

Baden-Württemberg ............................................. Mfiflfl. EUR  23 136   35 240   50 753   26 403   39 769   56 585   26 849   41 266   58 087 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  29 065   44 595   62 345   32 164   48 431   67 261   32 707   49 549   68 556 

Brandenburg ........................................................ Mfiflfl. EUR  5 780   9 219   12 876   6 312   9 885   13 792   6 281   9 816   13 968 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  14 339   21 796   30 820   15 808   24 015   33 366   16 245   25 253   34 421 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  3 981   6 260   8 696   4 132   6 618   9 271   4 346   6 739   9 302 

Nfiedersachsen ..................................................... Mfiflfl. EUR  16 085   24 501   34 883   17 185   26 573   36 418   18 668   28 812   38 836 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  42 507   64 155   89 251   47 532   69 221   95 965   45 399   70 042   99 843 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... Mfiflfl. EUR  8 557   12 868   18 131   9 422   13 297   18 123   9 644   14 221   19 731 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  1 935   3 008   4 421   2 114   3 432   4 560   2 106   3 541   4 613 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  9 949   15 053   20 967   10 765   16 489   22 893   10 801   16 307   22 807 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  5 436   8 514   12 059   5 993   9 778   13 272   5 813   9 251   12 993 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  5 393   8 704   12 243   6 342   9 663   13 221   6 396   10 115   13 836 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 156   7 761   10 825   5 378   8 260   11 365   5 481   8 328   11 619 

Berflfin ................................................................... Mfiflfl. EUR  10 426   15 594   21 612   10 343   16 257   22 285   11 612   17 871   24 120 

Bremen ................................................................ Mfiflfl. EUR  1 735   2 621   3 609   1 991   3 305   4 486   2 186   3 524   4 605 

Hamburg .............................................................. Mfiflfl. EUR  5 489   8 275   11 311   6 125   8 906   12 489   6 588   9 591   12 650 

Ffinanzen und Steuern

1 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassenstatfistfik (Kern- und Extrahaushaflte), berefinfigt um Zahflungen der Efinhefiten unterefinander, daher nficht addfierbar. 2010 und 2011 revfidfierte Ergeb-
nfisse. – 2 Efinschflfießflfich gemefinsamer Extrahaushaflte. – 3 Staatflfiche und kommunafle Ebene.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 10 1.-3. Vj 10 1.-4. Vj 10 1.-2. Vj 11 1.-3. Vj 11 1.-4. Vj 11 1.-2. Vj 12 1.-3. Vj 12 1.-4. Vj 12

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ffinanzfierungssafldo1,2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR -  59 973  -  85 119  -  80 621  -  15 626  -  33 867  -  12 123  -  18 152  -  21 579  -  10 500 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR -  37 340  -  55 241  -  51 590  -  10 905  -  27 200  -  12 391  -  16 947  -  21 943  -  18 394 

Sozfiaflversficherung .................................................... Mfiflfl. EUR -  3 011  -  3 858   2 882   4 107   5 953   13 908   4 870   5 934   15 836 

Länder3 ............................................................... Mfiflfl. EUR -  11 302  -  16 142  -  23 092  -  3 992  -  7 325  -  10 762  -  2 926  -  4 217  -  8 848 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. Mfiflfl. EUR -  8 320  -  9 878  -  8 822  -  4 835  -  5 295  -  2 878  -  3 149  -  1 353    906 

fin den Ländern4

Baden-Württemberg ............................................. Mfiflfl. EUR -  2 180  -  2 770  -  1 685  -   639  -   976    965  -   450    338   1 600 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR -  1 138  -  1 179  -  1 720    774    362   1 537   1 132   2 104   2 685 

Brandenburg ........................................................ Mfiflfl. EUR -   405  -   348  -   544    29    307    84  -   209    26    125 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR -  2 651  -  4 253  -  4 836  -  2 816  -  3 339  -  4 029  -  2 412  -  2 719  -  3 617 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR -   110    114  -   167  -   86    252    169    169    404  -   115 

Nfiedersachsen ..................................................... Mfiflfl. EUR -  1 526  -  2 377  -  2 443  -   971  -  1 399  -  2 408    374    721  -   149 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR -  5 641  -  7 881  -  10 251  -  2 667  -  4 900  -  5 649  -  2 754  -  5 034  -  4 057 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... Mfiflfl. EUR -  1 274  -  1 959  -  2 188  -  1 080  -  1 834  -  2 321  -   799  -  1 571  -  1 245 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR -  1 182  -  1 316  -  1 506  -   589  -   660  -  1 021  -   721  -   609  -  1 038 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR   590   1 060  -   125   1 589   2 157   2 052   1 325   1 686   1 652 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR -   498  -   410  -   634  -   226  -   6  -   16  -   94    186    186 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR -  1 417  -  1 485  -  1 607  -   674  -   778  -   790  -   583  -   399  -   307 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR -   103  -   293  -   640    36    76  -   196    290    416    338 

Berflfin ................................................................... Mfiflfl. EUR -   960  -  1 379  -  1 253  -  1 164  -   890  -   976  -   863  -   269    28 

Bremen ................................................................ Mfiflfl. EUR -   601  -   854  -  1 282  -   512  -   361  -   872  -   336  -   217  -   581 

Hamburg .............................................................. Mfiflfl. EUR -   481  -   658  -   908    206  -   499  -   382  -   22  -   494  -  1 023 

Ffinanzen und Steuern

1 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassenstatfistfik (Kern- und Extrahaushaflte). 2010 und 2011 revfidfierte Ergebnfisse. – 2 Dfifferenz zwfischen Ausgaben und Efinnahmen efinschflfießflfich finterner 
Verrechnungen; nficht fidentfisch mfit dem Staatsdeffizfit nach den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. – 3 Efinschflfießflfich gemefinsamer Extrahaushaflte. – 4 Staatflfiche und kommunafle 
Ebene. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ............................... Mfiflfl. EUR 1 941 797  1 953 832  1 947 111  1 939 210  1 963 762  1 953 232  1 961 736  1 945 318  1 938 919 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR 1 275 761  1 284 216  1 273 184  1 268 315  1 286 652  1 269 579  1 266 866  1 262 582  1 259 909 

Länder .................................................................. Mfiflfl. EUR  581 566   585 221   589 039   585 578   591 959   598 377   609 061   597 340   594 168 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ............................ Mfiflfl. EUR  84 470   84 395   84 888   85 316   85 152   85 276   85 808   85 396   84 841 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR  68 911   68 791   68 893   67 042   67 085   67 096   69 233   65 732   64 190 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR  42 438   42 613   42 301   42 312   41 762   41 615   41 386   39 787   39 905 

Brandenburg ................................................... Mfiflfl. EUR  20 232   20 646   21 174   20 526   20 372   20 439   21 021   20 977   19 857 

Hessen
3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  45 717   48 050   49 336   48 540   49 242   49 398   51 646   51 112   50 257 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR  11 399   11 201   11 516   11 643   11 321   11 184   11 116   11 222   11 132 

Nfiedersachsen ................................................ Mfiflfl. EUR  63 478   63 862   64 470   64 460   64 799   64 294   63 753   64 019   64 264 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  180 341   179 327   180 614   179 834   185 894   194 223   198 261   192 573   193 722 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... Mfiflfl. EUR  35 736   36 240   36 281   36 759   36 290   35 570   37 881   36 182   36 586 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  13 247   13 236   13 491   13 907   14 308   14 104   14 510   14 824   14 857 

Sachsen .......................................................... Mfiflfl. EUR  9 592   9 342   9 131   9 490   9 418   9 171   8 810   8 287   8 023 

Sachsen-Anhaflt ............................................... Mfiflfl. EUR  23 512   23 841   23 083   23 340   23 872   23 832   22 929   23 936   23 473 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR  29 834   30 044   30 501   30 322   30 247   29 916   30 687   30 361   30 227 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR  19 120   18 712   18 811   18 705   18 422   18 640   18 632   18 375   18 562 

Berflfin .............................................................. Mfiflfl. EUR  60 526   61 312   61 538   61 220   60 761   60 665   61 006   61 314   59 064 

Bremen ........................................................... Mfiflfl. EUR  17 429   18 074   18 400   18 804   19 179   19 341   19 317   19 713   20 026 

Hamburg ......................................................... Mfiflfl. EUR  24 523   24 326   24 387   23 990   24 139   24 164   24 681   24 324   24 864 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ................................ EUR je Efinw.  23 753   23 900   23 813   23 716   24 016   23 887   23 952   23 752   23 673 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.  15 606   15 709   15 571   15 511   15 735   15 527   15 468   15 416   15 383 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.  7 114   7 159   7 204   7 161   7 239   7 318   7 436   7 293   7 255 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ..................................EUR je Efinw.  1 113   1 112   1 119   1 125   1 123   1 124   1 130   1 125   1 118 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.  6 410   6 399   6 398   6 226   6 230   6 231   6 402   6 079   5 936 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.  3 390   3 404   3 368   3 369   3 325   3 313   3 277   3 151   3 160 

Brandenburg ................................................... EUR je Efinw.  8 068   8 233   8 475   8 216   8 154   8 181   8 434   8 416   7 967 

Hessen
3 ............................................................. EUR je Efinw.  7 539   7 924   8 121   7 990   8 106   8 131   8 465   8 377   8 237 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.  6 923   6 803   7 032   7 109   6 913   6 829   6 817   6 882   6 827 

Nfiedersachsen ................................................ EUR je Efinw.  8 003   8 051   8 134   8 133   8 176   8 112   8 047   8 080   8 111 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.  10 103   10 046   10 126   10 082   10 422   10 889   11 115   10 796   10 860 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... EUR je Efinw.  8 918   9 044   9 072   9 191   9 074   8 894   9 475   9 050   9 152 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.  12 990   12 979   13 296   13 705   14 100   13 900   14 352   14 662   14 695 

Sachsen .......................................................... EUR je Efinw.  2 309   2 249   2 206   2 293   2 276   2 216   2 134   2 007   1 943 

Sachsen-Anhaflt ............................................... EUR je Efinw.  10 028   10 168   9 937   10 048   10 277   10 260   9 957   10 394   10 193 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.  10 537   10 611   10 757   10 694   10 667   10 551   10 809   10 695   10 647 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.  8 531   8 349   8 447   8 399   8 272   8 370   8 414   8 298   8 382 

Berflfin .............................................................. EUR je Efinw.  17 572   17 801   17 695   17 603   17 471   17 444   17 344   17 432   16 792 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.  26 425   27 403   27 899   28 512   29 080   29 326   29 225   29 824   30 298 

Hamburg ......................................................... EUR je Efinw.  13 784   13 673   13 618   13 397   13 480   13 494   13 676   13 478   13 777 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, 
ab erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfitmarktschuflden fim wefiteren Sfinne (= Wert-
papfierschuflden, Schuflden befi Banken, Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise 
geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  .................................... + 1,1  - 0,0  + 0,8  + 0,3  - 1,3  + 1,3  - 0,5  + 0,4  - 0,8  - 0,3 

Bund ......................................................................... + 0,9  - 1,1  - 0,5  - 0,5  - 2,1  + 1,4  - 1,3  - 0,2  - 0,3  - 0,2 

Länder ....................................................................... + 1,8  + 2,2  + 3,4  + 2,0  + 0,4  + 1,1  + 1,1  + 1,8  - 1,9  - 0,5 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. + 0,8  + 1,0  + 1,1  + 0,1  - 0,4  - 0,2  + 0,1  + 0,6  - 0,5  - 0,6 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. - 2,6  - 2,5  + 0,5  - 2,0  - 4,3  + 0,1  + 0,0  + 3,2  - 5,1  - 2,3 

Bayern .................................................................. - 1,6  - 2,3  - 2,2  - 6,0  - 4,4  - 1,3  - 0,4  - 0,6  - 3,9  + 0,3 

Brandenburg ........................................................ + 0,7  - 1,0  - 0,7  + 2,2  - 2,5  - 0,8  + 0,3  + 2,8  - 0,2  - 5,3 

Hessen3 .................................................................. + 7,7  + 2,8  + 4,7  + 5,3  + 2,1  + 1,4  + 0,3  + 4,6  - 1,0  - 1,7 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... - 0,7  - 0,2  - 3,5  - 3,6  - 1,7  - 2,8  - 1,2  - 0,6  + 1,0  - 0,8 

Nfiedersachsen ..................................................... + 2,1  + 0,7  - 1,1  - 0,7  - 0,8  + 0,5  - 0,8  - 0,8  + 0,4  + 0,4 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. + 3,1  + 8,3  + 9,8  + 7,1  + 4,2  + 3,4  + 4,5  + 2,1  - 2,9  + 0,6 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... + 1,5  - 1,8  + 4,4  - 1,6  + 0,8  - 1,3  - 2,0  + 6,5  - 4,5  + 1,1 

Saarfland ............................................................... + 8,0  + 6,6  + 7,6  + 6,6  + 3,8  + 2,9  - 1,4  + 2,9  + 2,2  + 0,2 

Sachsen ............................................................... - 1,8  - 1,8  - 3,5  - 12,7  - 14,8  - 0,8  - 2,6  - 3,9  - 5,9  - 3,2 

Sachsen-Anhaflt .................................................... + 1,5  - 0,0  - 0,7  + 2,6  - 1,7  + 2,3  - 0,2  - 3,8  + 4,4  - 1,9 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... + 1,4  - 0,4  + 0,6  + 0,1  - 0,1  - 0,2  - 1,1  + 2,6  - 1,1  - 0,4 

Thürfingen ............................................................. - 3,6  - 0,4  - 1,0  - 1,8  + 0,8  - 1,5  + 1,2  - 0,0  - 1,4  + 1,0 

Berflfin ................................................................... + 0,4  - 1,1  - 0,9  + 0,2  - 2,8  - 0,7  - 0,2  + 0,6  + 0,5  - 3,7 

Bremen ................................................................ + 10,0  + 7,0  + 5,0  + 4,8  + 4,4  + 2,0  + 0,8  - 0,1  + 2,1  + 1,6 

Hamburg .............................................................. - 1,6  - 0,7  + 1,2  + 1,4  + 3,0  + 0,6  + 0,1  + 2,1  - 1,4  + 2,2 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... +   263  -   13  +   139  +   36  -   343  +   300  -   129  +   65  -   200  -   79 

Bund ......................................................................... +   129  -   182  -   103  -   95  -   352  +   224  -   208  -   59  -   52  -   33 

Länder ....................................................................... +   125  +   159  +   232  +   132  +   16  +   78  +   79  +   118  -   143  -   38 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................................ +   10  +   12  +   11  ± 0  -   5  -   2  +   1  +   6  -   5  -   7 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. -   180  -   168  +   4  -   147  -   294  +   4  +   1  +   171  -   323  -   143 

Bayern .................................................................. -   65  -   91  -   91  -   218  -   165  -   44  -   12  -   36  -   126  +   9 

Brandenburg ........................................................ +   86  -   52  -   41  +   200  -   187  -   62  +   27  +   253  -   18  -   449 

Hessen
3 .................................................................. +   567  +   207  +   344  +   387  +   131  +   116  +   25  +   334  -   88  -   140 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... -   10  +   26  -   215  -   227  -   86  -   196  -   84  -   12  +   65  -   55 

Nfiedersachsen ..................................................... +   173  +   61  -   87  -   53  -   65  +   43  -   64  -   65  +   33  +   31 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. +   319  +   843  +   989  +   714  +   438  +   340  +   467  +   226  -   319  +   64 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... +   156  -   150  +   403  -   141  +   78  -   117  -   180  +   581  -   425  +   102 

Saarfland ............................................................... +  1 110  +   921  +  1 056  +   957  +   595  +   395  -   200  +   452  +   310  +   33 

Sachsen ............................................................... -   33  -   33  -   72  -   286  -   333  -   17  -   60  -   82  -   127  -   64 

Sachsen-Anhaflt .................................................... +   249  +   92  +   20  +   346  -   84  +   229  -   17  -   303  +   437  -   201 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... +   130  -   60  +   52  +   1  -   20  -   27  -   116  +   258  -   114  -   48 

Thürfingen ............................................................. -   259  +   21  -   33  -   101  +   110  -   127  +   98  +   44  -   116  +   84 

Berflfin ................................................................... -   101  -   357  -   351  -   171  -   679  -   132  -   27  -   100  +   88  -   640 

Bremen  ............................................................... +  2 655  +  1 923  +  1 326  +  1 312  +  1 218  +   568  +   246  -   101  +   599  +   474 

Hamburg .............................................................. -   304  -   179  +   58  +   81  +   297  +   83  +   14  +   182  -   198  +   299 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, 
ab erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfitmarktschuflden fim wefiteren Sfinne (= Wert-
papfierschuflden, Schuflden befi Banken, Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise 
geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 2. Vj 11 3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ............................... Mfiflfl. EUR  79 341   77 376   82 902   102 772   118 658   110 878   110 034   112 242   109 441 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR  11 691   9 008   9 088   17 874   19 643   13 176   22 262   23 582   28 560 

Länder................................................................... Mfiflfl. EUR  23 808   24 040   28 828   37 082   51 122   50 303   40 014   39 126   32 541 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ............................ Mfiflfl. EUR  43 842   44 329   44 985   47 815   47 893   47 399   47 757   49 533   48 340 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR   311    250    220    429    194    182    172    335   2 246 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR   449    454    369    482    373    271    262    383    359 

Brandenburg ................................................... Mfiflfl. EUR   760    764    811    811   1 292    997    783    788    780 

Hessen
3 ............................................................. Mfiflfl. EUR  6 370   6 313   6 398   6 957   6 989   7 376   7 403   7 343   6 751 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR   586    575    576    579    295    396    622    552    578 

Nfiedersachsen ................................................ Mfiflfl. EUR  5 235   5 136   5 016   5 097   5 121   4 897   5 483   4 307   4 136 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  42 218   43 829   48 351   57 663   72 289   69 839   60 600   61 007   52 761 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... Mfiflfl. EUR  5 978   6 127   6 693   7 338   6 891   8 030   6 726   8 451   7 629 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  1 957   1 939   2 212   2 108   2 079   2 143   2 026   2 000   2 096 

Sachsen .......................................................... Mfiflfl. EUR   80    84    64    110    72    90    113    163    135 

Sachsen-Anhaflt ............................................... Mfiflfl. EUR   909   1 042    923    990    949   1 059   1 083   1 096   1 149 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR  1 092    897    972    992   1 017   1 120   1 048   1 074    935 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR   196    205    323    219    312    223    269    300    279 

Berflfin .............................................................. Mfiflfl. EUR   437    15 -  -    133    65    243  0    766 

Bremen ........................................................... Mfiflfl. EUR   750    199    468    856    834    516    694    519    232 

Hamburg ......................................................... Mfiflfl. EUR   321    541    417    266    175    498    246    341    49 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ............................... EUR je Efinw.   971    946   1 014   1 257   1 451   1 356   1 343   1 370   1 336 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.   143    110    111    219    240    161    272    288    349 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.   291    294    353    454    625    615    489    478    397 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ..................................EUR je Efinw.   578    584    593    630    632    625    629    652    637 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.   29    23    20    40    18    17    16    31    208 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.   36    36    29    38    30    22    21    30    28 

Brandenburg ................................................... EUR je Efinw.   303    305    325    324    517    399    314    316    313 

Hessen
3 ............................................................. EUR je Efinw.  1 051   1 041   1 053   1 145   1 150   1 214   1 213   1 203   1 106 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.   356    349    352    354    180    242    381    339    354 

Nfiedersachsen ................................................ EUR je Efinw.   660    647    633    643    646    618    692    544    522 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.  2 365   2 455   2 711   3 233   4 053   3 915   3 397   3 420   2 958 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... EUR je Efinw.  1 492   1 529   1 674   1 835   1 723   2 008   1 682   2 114   1 908 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.  1 919   1 902   2 180   2 077   2 049   2 112   2 004   1 978   2 073 

Sachsen .......................................................... EUR je Efinw.   19    20    15    26    17    22    27    40    33 

Sachsen-Anhaflt ............................................... EUR je Efinw.   388    444    398    426    409    456    470    476    499 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.   386    317    343    350    359    395    369    378    329 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.   87    91    145    99    140    100    121    135    126 

Berflfin .............................................................. EUR je Efinw.   127    4  0  -    38    19    69  0    218 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.  1 137    302    709   1 298   1 265    782   1 050    785    351 

Hamburg ......................................................... EUR je Efinw.   181    304    233    149    98    278    136    189    27 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne gesetzflfiche Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extra-
haushaflte, ab erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfi-
tätsengpässe. – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  .................................... + 49,6  + 43,3  + 32,7  + 9,2  - 7,8  + 15,5  - 6,6  - 0,8  + 2,0  - 2,5 

Bund ......................................................................... + 68,0  + 46,3  + 145,0  + 31,9  + 45,4  + 9,9  - 32,9  + 69,0  + 5,9  + 21,1 

Länder ....................................................................... + 114,7  + 109,2  + 38,8  + 5,5  - 36,3  + 37,9  - 1,6  - 20,5  - 2,2  - 16,8 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................. + 9,2  + 6,9  + 6,2  + 3,6  + 0,9  + 0,2  - 1,0  + 0,8  + 3,7  - 2,4 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. - 37,7  - 27,2  - 21,8  - 21,9  X  - 54,8  - 6,2  - 5,5  + 94,8  + 570,4 

Bayern .................................................................. - 16,9  - 40,3  - 29,0  - 20,5  - 3,8  - 22,6  - 27,4  - 3,3  + 46,2  - 6,3 

Brandenburg ........................................................ + 70,0  + 30,5  - 3,5  - 2,8  - 39,6  + 59,3  - 22,9  - 21,4  + 0,6  - 1,0 

Hessen3 .................................................................. + 9,7  + 16,8  + 15,7  + 5,5  - 3,4  + 0,5  + 5,5  + 0,4  - 0,8  - 8,1 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... - 49,7  - 31,1  + 8,0  - 4,7  + 95,9  - 49,1  + 34,2  + 57,1  - 11,3  + 4,7 

Nfiedersachsen ..................................................... - 2,2  - 4,6  + 9,3  - 15,5  - 19,2  + 0,5  - 4,4  + 12,0  - 21,4  - 4,0 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. + 71,2  + 59,3  + 25,3  + 5,8  - 27,0  + 25,4  - 3,4  - 13,2  + 0,7  - 13,5 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... + 15,3  + 31,1  + 0,5  + 15,2  + 10,7  - 6,1  + 16,5  - 16,2  + 25,6  - 9,7 

Saarfland ............................................................... + 6,2  + 10,5  - 8,4  - 5,1  + 0,8  - 1,4  + 3,1  - 5,5  - 1,3  + 4,8 

Sachsen ............................................................... - 10,5  + 7,4  + 76,6  + 48,2  + 87,5  - 34,5  + 25,3  + 25,3  + 44,2  - 17,2 

Sachsen-Anhaflt .................................................... + 4,4  + 1,7  + 17,3  + 10,7  + 21,1  - 4,1  + 11,6  + 2,2  + 1,2  + 4,8 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... - 6,9  + 24,8  + 7,8  + 8,3  - 8,1  + 2,5  + 10,1  - 6,4  + 2,5  - 12,9 

Thürfingen ............................................................. + 59,1  + 8,9  - 16,7  + 37,0  - 10,6  + 42,5  - 28,4  + 20,5  + 11,5  - 7,0 

Berflfin ................................................................... - 69,5  + 333,3  -  -  + 475,9  -  - 51,1  + 273,8  X  X 

Bremen ................................................................ + 11,2  + 159,3  + 48,3  - 39,4  - 72,2  - 2,6  - 38,1  + 34,5  - 25,2  - 55,3 

Hamburg .............................................................. - 45,5  - 8,0  - 41,0  + 28,2  - 72,0  - 34,2  + 184,4  - 50,6  + 38,6  - 85,6 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  .................................... +   480  +   410  +   329  +   113  -   115  +   194  -   95  -   13  +   27  -   34 

Bund ......................................................................... +   97  +   51  +   161  +   69  +   109  +   21  -   79  +   111  +   16  +   61 

Länder ....................................................................... +   334  +   321  +   136  +   24  -   228  +   171  -   10  -   126  -   11  -   81 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................................ +   54  +   41  +   36  +   22  +   5  +   2  -   7  +   4  +   23  -   15 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. -   11  -   6  -   4  -   9  +   190  -   22  -   1  -   1  +   15  +   177 

Bayern .................................................................. -   6  -   14  -   8  -   8  -   2  -   8  -   8  -   1  +   9  -   2 

Brandenburg ........................................................ +   214  +   94  -   11  -   8  -   204  +   193  -   118  -   85  +   2  -   3 

Hessen
3 .................................................................. +   99  +   173  +   160  +   58  -   44  +   5  +   64  -   1  -   10  -   97 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... -   176  -   107  +   29  -   15  +   174  -   174  +   62  +   139  -   42  +   15 

Nfiedersachsen ..................................................... -   14  -   29  +   59  -   99  -   124  +   3  -   28  +   74  -   148  -   22 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. +  1 688  +  1 460  +   686  +   187  -  1 095  +   820  -   138  -   518  +   23  -   462 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... +   231  +   479  +   8  +   279  +   185  -   112  +   285  -   326  +   432  -   206 

Saarfland ............................................................... +   130  +   210  -   176  -   99  +   24  -   28  +   63  -   108  -   26  +   95 

Sachsen ............................................................... -   2  +   2  +   12  +   14  +   16  -   9  +   5  +   5  +   13  -   7 

Sachsen-Anhaflt .................................................... +   21  +   12  +   72  +   50  +   90  -   17  +   47  +   14  +   6  +   23 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... -   27  +   78  +   26  +   28  -   30  +   9  +   36  -   26  +   9  -   49 

Thürfingen ............................................................. +   53  +   9  -   24  +   36  -   14  +   41  -   40  +   21  +   14  -   9 

Berflfin ................................................................... -   89  + 14,7  +   69 -  +   180 -  -   19  +   50  -   69  +   218 

Bremen  ............................................................... +   128  +   480  +   341  -   513  -   914  -   33  -   483  +   268  -   265  -   434 

Hamburg .............................................................. -   83  -   26  -   97  +   40  -   71  -   51  +   180  -   142  +   53  -   162 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung; bfis vfiertes Vfiertefljahr 2010 efinschflfießflfich ausgewähflter Extrahaushaflte, ab 
erstem Vfiertefljahr 2011 efinschflfießflfich aflfler Extrahaushaflte des Staatssektors ohne Zweckverbände, ohne Sozfiaflversficherung. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfitätsengpässe. 
– 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt; ohne Zweckverbände. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1 

Bund  .......................................................................... Mfiflfl. EUR  225 811   247 984   256 303   17 751   23 634   17 932   19 820   28 043   19 291 

Länder ........................................................................ Mfiflfl. EUR  210 052   224 291   236 344   17 857   22 252   17 854   18 193   25 437   20 049 

EU-Efigenmfittefl2 .............................................................. Mfiflfl. EUR  24 367   24 464   26 316   5 347   2 204   2 173   2 197   2 172   2 193 

  2010     2011     2012   3. Vj 11 4. Vj 11 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ............... Mfiflfl. EUR  70 442   76 633   81 251   18 933   24 496   13 948   20 993   20 541   25 770 

Grundsteuer A ............................................................. Mfiflfl. EUR   361   368   375   108   81    88    93    112   82 

Grundsteuer B ............................................................. Mfiflfl. EUR  10 954   11 306   11 642   3 365   2 459   2 629   2 955   3 492   2 566 

Gewerbesteuer, brutto ................................................. Mfiflfl. EUR  35 711   40 424   42 345   9 386   10 724   9 981   11 166   10 545   10 652 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ................................ Mfiflfl. EUR  5 885  -  6 798  -  7 100  -  1 711  -  3 110  -   222  -  1 639  -  1 830  -  3 409 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer3 ................................................... Mfiflfl. EUR  24 955   26 655   29 060   6 624   12 512    896   7 197   7 009   13 959 

  2010     2011     2012   Feb. 13  März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl  

Gemefinschaftsteuern .................................................. Mfiflfl. EUR  372 857   403 567   426 190   32 820   42 210   31 262   32 852   49 269   33 999 

Lohnsteuer ............................................................. Mfiflfl. EUR  127 904  139 749  149 065  11 859  11 312  12 783   11 827   14 216  13 780 

Veranflagte Efinkommensteuer ................................. Mfiflfl. EUR  31 179   31 996   37 262  -   79   10 115    843    428   9 814  -   338 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ....................... Mfiflfl. EUR  12 982   18 136   20 059    535   1 026   1 398   2 892   3 134   2 309 

Abgefltungsteuer (Zfinsabschflag) ............................. Mfiflfl. EUR  8 709  8 020  8 234   613   414    575    454    658   750 

Körperschaftsteuer ................................................. Mfiflfl. EUR  12 041   15 634   16 934    2   5 334    116  -   378   5 690  -   57 

Umsatzsteuer ......................................................... Mfiflfl. EUR  136 459   138 957   142 439   15 216   10 238   10 121   13 022   11 910   12 024 

Efinfuhrumsatzsteuer .............................................. Mfiflfl. EUR  43 582  51 076  52 196  4 442  3 764  3 891   4 349   3 844  3 928 

Bundessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  93 426   99 134   99 794   8 753   7 720   7 505   7 964   8 886   8 188 

darunter:

Versficherungsteuer ................................................ Mfiflfl. EUR  10 284  10 755  11 138  4 226   637    667    829    554   569 

Tabaksteuer ........................................................... Mfiflfl. EUR  13 492   14 414   14 143    819    840   1 325   1 189    991   1 300 

Branntwefinsteuer ................................................... Mfiflfl. EUR  1 990   2 149   2 121    219    155    141    182    149    170 

Energfiesteuer (Mfineraflöflsteuer) .............................. Mfiflfl. EUR  39 838  40 036  39 305  1 265  2 954  2 808   3 178   3 486  3 309 

Stromsteuer............................................................ Mfiflfl. EUR  6 171   7 247   6 973    641    616    605    575    829    512 

Kraftfahrzeugsteuer .................................................. Mfiflfl. EUR  8 488   8 422   8 443    579    727    850    770    663    775 

Soflfidarfitätszuschflag ............................................... Mfiflfl. EUR  11 713   12 781   13 624    803   1 625    913   1 052   1 878    918 

Landessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  12 146   13 095   14 201   1 190    134   1 275   1 301   1 186   1 442 

darunter:

Erbschaftsteuer ...................................................... Mfiflfl. EUR  4 404   4 246   4 305    304    368    389    404    343    488 

Grunderwerbsteuer4 ................................................. Mfiflfl. EUR  5 290   6 366   7 389    688    686    655    675    612    743 

Bfiersteuer .............................................................. Mfiflfl. EUR   713   702   697   50   39    55    58   67   55 

Zöflfle ........................................................................... Mfiflfl. EUR  4 378   4 571   4 462    424    340    309    333    308    329 

  2010     2011     2012   März 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren5

Zfigaretten: Menge .................................................. Mfiflfl. St.  83 565   87 556   82 405   6 955   6 599   6 275   6 760   7 213   7 414 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  19 199,8   20 643,2   20 106,0   1 708,2   1 628,1   1 571,1   1 717,3   1 826,5   1 884,4 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR  11 876,4  12 701,5  12 280,5  1 054,3  1 000,4   953,5   1 028,8   1 097,2  1 126,6 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge ...................................... Mfiflfl. St.  3 967   4 216   3 795    292    307    310    262    302    330 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   655,7    736,2    746,7    56,2    62,4    60,4    56,7    63,0    70,2 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR   65,2   105,8   129,5   9,9   10,2    10,4    8,8    10,1   11,4 

Fefinschnfitt: Menge ................................................. t  25 486   27 043   26 922   2 185   2 261   2 102   1 986   2 295   2 238 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  2 582,6   3 033,1   3 304,1    283,6    289,2    268,0    255,6    298,2    295,9 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR  1 390,8  1 638,5  1 777,9   149,5   155,0   144,3    136,8    157,4   153,8 

Pfefifentabak: Menge .............................................. t   756    915   1 029    59    85    93    78    98    98 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   83,7    96,7    104,7    6,6    9,2    10,0    7,4    10,1    10,4 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR   22,8   27,0   29,9   1,8   2,5    2,8    2,2    2,9   2,9 

Bfierabsatz .................................................................. 1 000 hfl  98 351   98 293   96 494   7 115   8 350   9 130   8 502   10 168   8 883 

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 3 Und Abgefltungsteuer. – 4 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 5 Nettobezug von Steuerzefichen. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1 

Bund  .................................................................. + 9,8  + 3,4  - 2,8  + 3,1  + 0,1  - 2,8  - 24,1  + 10,5  + 41,5  - 31,2 

Länder ................................................................. + 6,8  + 5,4  + 3,3  + 6,8  + 5,0  + 1,6  - 19,8  + 1,9  + 39,8  - 21,2 

EU-Efigenmfittefl2 ...................................................... + 0,4  + 7,6  + 1,9  + 13,8  + 76,6  + 75,9  - 1,4  + 1,1  - 1,1  + 1,0 

  2011     2012   1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 12 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ....... + 8,8  + 6,0  + 2,2  + 7,3  + 8,5  + 5,2  - 43,1  + 50,5  - 2,1  + 25,5 

Grundsteuer A ..................................................... + 1,9  + 2,0  + 2,5  - 0,2  + 3,6  + 1,7  + 9,2  + 5,9  + 19,5  - 26,4 

Grundsteuer B ..................................................... + 3,2  + 3,0  + 3,3  + 0,6  + 3,8  + 4,3  + 6,9  + 12,4  + 18,2  - 26,5 

Gewerbesteuer, brutto ......................................... + 13,2  + 4,8  + 0,3  + 7,7  + 12,4  - 0,7  - 6,9  + 11,9  - 5,6  + 1,0 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ........................ X  + 4,4  - 27,4  - 2,0  + 7,0  + 9,6  - 92,9  + 638,3  + 11,7  + 86,2 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer3 ........................................... + 6,8  + 9,0  + 8,3  + 7,6  + 5,8  + 11,6  - 92,8  + 703,5  - 2,6  + 99,2 

  2011     2012   Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Apr. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl 

Gemefinschaftsteuern .......................................... + 8,2  + 5,6  +  2,1  +  7,0  +  5,4  +  1,0  - 25,9  +  5,1  +  50,0  - 31,0 

Lohnsteuer ..................................................... + 9,3  + 6,7  +  5,4  +  8,0  +  8,7  +  2,4  +  13,0  - 7,5  +  20,2  - 3,1 

Veranflagte Efinkommensteuer ......................... + 2,6  + 16,5  +  18,0  +  223,8  +  7,1  - 30,7  - 91,7  - 49,3 X X 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ............... + 39,7  + 10,6  +  45,8  +  47,0  - 23,6  - 13,7  +  36,2  +  106,9  +  8,4  - 26,3 

Abgefltungsteuer (Zfinsabschflag) ...................... - 7,9  + 2,7  - 6,8  - 13,6  +  29,9  +  60,2  +  38,9  - 21,0  +  44,9  +  13,9 

Körperschaftsteuer ......................................... + 29,8  + 8,3 X X  +  8,7 X  - 97,8 X X X 

Umsatzsteuer ................................................. + 1,8  + 2,5  - 2,6  +  7,9  +  14,4  +  3,5  - 1,2  +  28,7  - 8,5  +  1,0 

Efinfuhrumsatzsteuer ....................................... + 17,2  + 2,2  - 17,6  - 8,6  - 9,5  - 5,3  +  3,4  +  11,8  - 11,6  +  2,2 

Bundessteuern .................................................... + 6,1  + 0,7  - 7,5  - 1,7  - 1,5  +  3,4  - 2,8  +  6,1  +  11,6  - 7,9 

darunter:

Versficherungsteuer ......................................... + 4,6  + 3,6  +  0,5  +  3,8  +  0,9  +  0,7  +  4,7  +  24,4  - 33,2  +  2,7 

Tabaksteuer ................................................... + 6,8  - 1,9  +  8,5  +  1,9  - 14,8  +  6,2  +  57,6  - 10,2  - 16,7  +  31,2 

Branntwefinsteuer ........................................... + 8,0  - 1,3  - 5,4  +  2,5  - 9,3  - 4,3  - 9,2  +  29,0  - 18,0  +  14,2 

Energfiesteuer (Mfineraflöflsteuer) ...................... + 0,5  - 1,8  - 11,4  - 1,8  +  5,6  +  0,6  - 4,9  +  13,2  +  9,7  - 5,1 

Stromsteuer.................................................... + 17,4  - 3,8  +  5,9  +  4,4  - 1,7  +  6,5  - 1,8  - 5,0  +  44,2  - 38,3 

Kraftfahrzeugsteuer .......................................... - 0,8  + 0,2  +  10,3  - 3,6  - 3,5  +  3,9  +  16,9  - 9,4  - 13,8  +  16,8 

Soflfidarfitätszuschflag ....................................... + 9,1  + 6,6  +  8,0  +  2,1  +  6,2  +  3,4  - 43,8  +  15,2  +  78,6  - 51,1 

Landessteuern .................................................... + 7,8  + 8,4  +  18,7  +  16,0  +  11,9  +  21,1  +  852,9  +  2,0  - 8,8  +  21,5 

darunter:

Erbschaftsteuer .............................................. - 3,6  + 1,4  +  16,6  +  17,6  +  16,9  +  31,8  +  5,7  +  3,8  - 15,0  +  42,2 

Grunderwerbsteuer4 .......................................... + 20,3  + 16,1  +  18,9  +  18,5  +  8,7  +  17,8  - 4,5  +  3,0  - 9,3  +  21,4 

Bfiersteuer ...................................................... - 1,5  - 0,8  - 2,8  - 3,4  - 5,5  - 12,1  +  41,2  +  5,5  +  15,7  - 17,5 

Zöflfle .................................................................... + 4,4  - 2,4  - 11,6  +  2,2  - 8,9  - 7,3  - 9,2  +  7,8  - 7,4  +  6,8 

  2011     2012   Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13  Mafi  13  Junfi 13  Juflfi 13  Aug. 13 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren5

Zfigaretten: Menge .......................................... + 4,8  - 5,9  - 8,3  - 3,1  - 2,3  + 7,6  - 4,9  + 7,7  + 6,7  + 2,8 

Kflefinverkaufswert ............................ + 7,5  - 2,6  - 6,3  + 0,7  + 1,3  + 11,9  - 3,5  + 9,3  + 6,4  + 3,2 

Steuerwert ....................................... + 6,9  - 3,3  - 6,5  - 1,0  - 0,2  + 9,6  - 4,7  + 7,9  + 6,6  + 2,7 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge .............................. + 6,3  - 10,0  + 5,6  - 2,9  - 4,9  - 8,0  + 0,8  - 15,6  + 15,6  + 9,0 

Kflefinverkaufswert ............................ + 12,3  + 1,4  + 0,0  - 0,3  - 3,2  + 0,6  - 3,1  - 6,2  + 11,1  + 11,4 

Steuerwert ....................................... + 62,3  + 22,4  + 5,8  - 5,9  - 7,2  - 6,7  + 1,9  - 15,0  + 14,7  + 13,0 

Fefinschnfitt: Menge ......................................... + 6,1  - 0,4  - 6,9  - 19,2  - 8,6  - 7,3  - 7,0  - 5,5  + 15,6  - 2,5 

Kflefinverkaufswert ............................ + 17,4  + 8,9  - 3,2  - 15,8  - 3,5  - 0,3  - 7,3  - 4,6  + 16,6  - 0,8 

Steuerwert ....................................... + 17,8  + 8,5  - 3,1  - 15,6  - 5,0  - 3,3  - 6,9  - 5,2  + 15,0  - 2,3 

Pfefifentabak: Menge ....................................... + 21,1  + 12,4  + 2,7  - 9,8  + 37,3  - 10,4  + 9,1  - 16,0  + 24,9  - 0,1 

Kflefinverkaufswert ............................ + 15,5  + 8,3  - 0,5  - 5,7  + 29,1  - 1,5  + 8,4  - 25,8  + 36,5  + 2,9 

Steuerwert ....................................... + 18,4  + 10,5  + 1,2  - 8,0  + 33,4  - 6,5  + 8,8  - 20,6  + 30,0  + 1,3 

Bfierabsatz ........................................................... - 0,1  - 1,8  - 7,6  - 8,6  + 11,9  - 8,0  + 9,3  - 6,9  + 19,6  - 12,6 

Vergflefich

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 3 Und Abgefltungsteuer. – 4 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 5 Nettobezug von Steuerzefichen. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2009     2010     2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung .......................................................................  2 117,05   2 235,16   2 334,89   2 386,79    585,45    610,76    603,92    589,99    604,98 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   257,15    259,84    275,01    279,61    67,70    70,06    70,81    70,63    70,24 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 374,20   2 495,00   2 609,90   2 666,40    653,15    680,82    674,73    660,62    675,22 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ...........................   59,26    54,40    59,02    63,67    5,98    17,62    23,88    16,88    6,77 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) .............................  2 433,46   2 549,40   2 668,92   2 730,07    659,13    698,44    698,61    677,50    681,99 

- Abschrefibungen ...............................................................................   374,83    380,18    391,07    402,12    100,86    100,63    100,71    101,92    102,73 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 058,63   2 169,22   2 277,85   2 327,95    558,27    597,81    597,90    575,58    579,26 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   11,88    13,62    15,12    14,67    6,59    3,31    2,21    3,12    8,17 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ..............................................   42,72    48,77    46,60    48,37    11,00    10,84    11,58    16,63    12,26 

= Verfügbares Efinkommen .................................................................  2 027,79   2 134,07   2 246,37   2 294,25    553,86    590,28    588,53    562,07    575,17 

- Konsum ...........................................................................................  1 867,86   1 922,27   1 997,93   2 048,22    506,17    519,09    530,59    500,79    522,38 

= Sparen ............................................................................................   159,93    211,80    248,44    246,03    47,69    71,19    57,94    61,28    52,79 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 .......................................................  1 534,29   1 580,83   1 641,54   1 679,88    416,26    423,78    421,57    420,48    426,18 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 ..........................................  1 392,57   1 435,09   1 498,35   1 533,87    381,34    393,43    391,49    371,76    392,27 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   28,56    29,11    30,45    30,45    7,62    7,51    7,92    7,48    7,69 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 .........................................................   170,28    174,85    173,64    176,46    42,54    37,86    38,00    56,20    41,60 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte)2 ............................................. 10,9  10,9  10,4  10,3  10,0   8,8   8,8  13,1   9,6  

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen .............................................................................  1 813,10   1 922,21   2 012,04   2 054,26    490,63    527,94    529,97    507,91    509,60 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   579,83    651,83    686,12    676,63    153,00    188,40    150,42    177,14    163,53 

= Arbefitnehmerentgeflt .......................................................................  1 233,27   1 270,38   1 325,92   1 377,63    337,63    339,54    379,55    330,77    346,07 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber .........................................................   229,45    237,14    244,27    250,99    62,09    61,62    67,90    60,74    63,11 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ...............................................................  1 003,82   1 033,24   1 081,65   1 126,64    275,54    277,92    311,65    270,03    282,96 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer ......................................................   173,56    179,67    189,80    196,63    49,04    48,14    53,22    47,33    49,90 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   162,58    156,84    168,49    178,12    46,45    40,66    50,57    42,52    49,24 

= Nettoflöhne und -gehäflter ................................................................   667,68    696,73    723,36    751,89    180,05    189,12    207,86    180,18    183,82 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………………  2 866   2 935   3 023   3 103   3 050   3 051   3 384   2 986   3 101 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  2 333   2 387   2 466   2 538   2 489   2 498   2 778   2 438   2 536 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 552   1 610   1 649   1 694   1 626   1 700   1 853   1 627   1 647 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung ....................................................................................  81 875   81 757   81 779   81 917   81 868   81 939   82 024   82 043   82 113 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 552   43 493   43 603   43 861   43 742   43 940   44 126   43 879   43 994 

- Erwerbsflose .....................................................................................  3 228   2 946   2 502   2 316   2 268   2 287   2 222   2 472   2 281 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  40 324   40 547   41 101   41 545   41 474   41 653   41 904   41 407   41 713 

- Arbefitnehmer (Infländer) ...................................................................  35 853   36 071   36 553   36 997   36 903   37 093   37 391   36 923   37 195 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 471   4 476   4 548   4 548   4 571   4 560   4 513   4 484   4 518 

+ Arbefitnehmer (Infland) .....................................................................  35 901   36 111   36 604   37 060   36 974   37 219   37 448   36 926   37 269 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  40 372   40 587   41 152   41 608   41 545   41 779   41 961   41 410   41 787 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) ................... 53,2  53,2  53,3  53,5  53,4  53,6  53,8  53,5  53,6 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ........... 7,4  6,8  5,7  5,3  5,2  5,2  5,0  5,6  5,2 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  55 787   57 004   57 835   57 973   13 643   14 759   14 690   14 621   13 806 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 381,8   1 404,5   1 405,4   1 393,3    328,4    353,3    350,1    353,1    330,4 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  46 476   47 713   48 483   48 779   11 431   12 358   12 470   12 378   11 582 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 294,6   1 321,3   1 324,5   1 316,2    309,2    332,0    333,0    335,2    310,8 

1 Efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. – 2 Efinschflfießflfich der Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.

74* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2013 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2009     2010     2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung .......................................................................  2 117,05   2 235,16   2 334,89   2 386,79    585,45    610,76    603,92    589,99    604,98 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   257,15    259,84    275,01    279,61    67,70    70,06    70,81    70,63    70,24 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 374,20   2 495,00   2 609,90   2 666,40    653,15    680,82    674,73    660,62    675,22 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ...........................   59,26    54,40    59,02    63,67    5,98    17,62    23,88    16,88    6,77 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) .............................  2 433,46   2 549,40   2 668,92   2 730,07    659,13    698,44    698,61    677,50    681,99 

- Abschrefibungen ...............................................................................   374,83    380,18    391,07    402,12    100,86    100,63    100,71    101,92    102,73 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 058,63   2 169,22   2 277,85   2 327,95    558,27    597,81    597,90    575,58    579,26 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   11,88    13,62    15,12    14,67    6,59    3,31    2,21    3,12    8,17 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ..............................................   42,72    48,77    46,60    48,37    11,00    10,84    11,58    16,63    12,26 

= Verfügbares Efinkommen .................................................................  2 027,79   2 134,07   2 246,37   2 294,25    553,86    590,28    588,53    562,07    575,17 

- Konsum ...........................................................................................  1 867,86   1 922,27   1 997,93   2 048,22    506,17    519,09    530,59    500,79    522,38 

= Sparen ............................................................................................   159,93    211,80    248,44    246,03    47,69    71,19    57,94    61,28    52,79 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 ....................................................... 1 534,29   1 580,83   1 641,54   1 679,88    416,26    423,78    421,57    420,48    426,18 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 .......................................... 1 392,57   1 435,09   1 498,35   1 533,87    381,34    393,43    391,49    371,76    392,27 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   28,56    29,11    30,45    30,45    7,62    7,51    7,92    7,48    7,69 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 .........................................................   170,28    174,85    173,64    176,46    42,54    37,86    38,00    56,20    41,60 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte)2 ............................................. 10,9  10,9  10,4  10,3  10,0   8,8   8,8  13,1   9,6  

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen .............................................................................  1 813,10   1 922,21   2 012,04   2 054,26    490,63    527,94    529,97    507,91    509,60 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   579,83    651,83    686,12    676,63    153,00    188,40    150,42    177,14    163,53 

= Arbefitnehmerentgeflt .......................................................................  1 233,27   1 270,38   1 325,92   1 377,63    337,63    339,54    379,55    330,77    346,07 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber .........................................................   229,45    237,14    244,27    250,99    62,09    61,62    67,90    60,74    63,11 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ...............................................................  1 003,82   1 033,24   1 081,65   1 126,64    275,54    277,92    311,65    270,03    282,96 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer ......................................................   173,56    179,67    189,80    196,63    49,04    48,14    53,22    47,33    49,90 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   162,58    156,84    168,49    178,12    46,45    40,66    50,57    42,52    49,24 

= Nettoflöhne und -gehäflter ................................................................   667,68    696,73    723,36    751,89    180,05    189,12    207,86    180,18    183,82 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………………  2 866   2 935   3 023   3 103   3 050   3 051   3 384   2 986   3 101 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  2 333   2 387   2 466   2 538   2 489   2 498   2 778   2 438   2 536 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 552   1 610   1 649   1 694   1 626   1 700   1 853   1 627   1 647 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung ....................................................................................  81 875   81 757   81 779   81 917   81 868   81 939   82 024   82 043   82 113 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 552   43 493   43 603   43 861   43 742   43 940   44 126   43 879   43 994 

- Erwerbsflose .....................................................................................  3 228   2 946   2 502   2 316   2 268   2 287   2 222   2 472   2 281 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  40 324   40 547   41 101   41 545   41 474   41 653   41 904   41 407   41 713 

- Arbefitnehmer (Infländer) ...................................................................  35 853   36 071   36 553   36 997   36 903   37 093   37 391   36 923   37 195 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 471   4 476   4 548   4 548   4 571   4 560   4 513   4 484   4 518 

+ Arbefitnehmer (Infland) .....................................................................  35 901   36 111   36 604   37 060   36 974   37 219   37 448   36 926   37 269 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  40 372   40 587   41 152   41 608   41 545   41 779   41 961   41 410   41 787 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) ................... 53,2  53,2  53,3  53,5  53,4  53,6  53,8  53,5  53,6 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ........... 7,4  6,8  5,7  5,3  5,2  5,2  5,0  5,6  5,2 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  55 787   57 004   57 835   57 973   13 643   14 759   14 690   14 621   13 806 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 381,8   1 404,5   1 405,4   1 393,3    328,4    353,3    350,1    353,1    330,4 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  46 476   47 713   48 483   48 779   11 431   12 358   12 470   12 378   11 582 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 294,6   1 321,3   1 324,5   1 316,2    309,2    332,0    333,0    335,2    310,8 

  2009     2010     2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n 

Mrd. EUR

Konsum .............................................................................................  1 867,86   1 922,27   1 997,93   2 048,22    506,17    519,09    530,59    500,79    522,38 

prfivate Konsumausgaben ..............................................................  1 392,57   1 435,09   1 498,35   1 533,87    381,34    393,43    391,49    371,76    392,27 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   475,29    487,18    499,58    514,35    124,83    125,66    139,10    129,03    130,11 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................   389,62    432,53    476,32    460,27    106,62    126,32    104,81    117,53    108,30 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................   408,65    435,05    473,17    470,55    120,22    122,53    121,58    99,09    122,27 

Ausrüstungen ...........................................................................   154,80    170,55    181,20    175,04    43,43    42,11    47,74    38,08    43,17 

Bauten .....................................................................................   226,96    237,10    263,34    266,14    69,67    73,13    65,80    53,95    71,83 

Sonstfige Anflagen .....................................................................   26,89    27,40    28,63    29,37    7,12    7,29    8,04    7,06    7,27 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen ................. - 19,03  - 2,52  3,15  - 10,28  - 13,60  3,79  - 16,77  18,44  - 13,97 

Infländfische Verwendung ....................................................................  2 257,48   2 354,80   2 474,25   2 508,49    612,79    645,41    635,40    618,32    630,68 

Außenbefitrag ................................................................................   116,72    140,20    135,65    157,91    40,36    35,41    39,33    42,30    44,54 

Exporte ....................................................................................  1 008,09   1 188,59   1 321,43   1 381,03    344,95    346,33    343,73    337,13    347,74 

abzügflfich: Importe ...................................................................   891,37   1 048,39   1 185,78   1 223,12    304,59    310,92    304,40    294,83    303,20 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................  2 374,20   2 495,00   2 609,90   2 666,40    653,15    680,82    674,73    660,62    675,22 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum ............................................................................................. + 1,4  + 2,9  + 3,9  + 2,5  + 2,2  + 2,0  + 2,5  + 1,7  + 3,2 

prfivate Konsumausgaben .............................................................. + 0,2  + 3,1  + 4,4  + 2,4  + 2,1  + 1,7  + 2,2  + 1,1  + 2,9 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 5,2  + 2,5  + 2,5  + 3,0  + 2,4  + 3,1  + 3,1  + 3,4  + 4,2 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................ - 18,2  + 11,0  + 10,1  - 3,4  - 6,0  - 3,8  - 5,3  - 4,1  + 1,6 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ............................................................. - 11,1  + 6,5  + 8,8  - 0,6  - 0,8  - 1,1  - 2,5  - 6,7  + 1,7 

Ausrüstungen ........................................................................... - 22,6  + 10,2  + 6,2  - 3,4  - 3,5  - 5,9  - 5,5  - 8,8  - 0,6 

Bauten ..................................................................................... - 2,0  + 4,5  + 11,1  + 1,1  + 0,6  + 1,5  - 0,9  - 6,2  + 3,1 

Sonstfige Anflagen ..................................................................... - 3,4  + 1,9  + 4,5  + 2,6  + 2,7  + 2,8  + 2,8  + 2,0  + 2,1 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. - 1,5  + 0,7  + 0,2  - 0,5  - 0,9  - 0,5  - 0,4  + 0,3  - 0,1 

Infländfische Verwendung .................................................................... - 2,6  + 4,3  + 5,1  + 1,4  + 0,7  + 0,8  + 1,1  + 0,6  + 2,9 

Außenbefitrag1 .................................................................................. - 1,6  + 1,0  - 0,2  + 0,9  + 1,3  + 1,2  + 0,7  - 0,1  + 0,6 

Exporte .................................................................................... - 15,4  + 17,9  + 11,2  + 4,5  + 6,0  + 4,5  + 1,7  - 2,6  + 0,8 

abzügflfich: Importe ................................................................... - 13,9  + 17,6  + 13,1  + 3,1  + 3,9  + 2,3  + 0,3  - 2,8  - 0,5 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... - 4,0  + 5,1  + 4,6  + 2,2  + 1,9  + 1,9  + 1,8  + 0,4  + 3,4 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2005 = 100)

Konsum .............................................................................................   103,85    104,99    107,06    107,93    107,21    109,76    109,79    104,69    108,41 

prfivate Konsumausgaben ..............................................................   102,28    103,35    105,73    106,53    106,26    109,16    108,10    102,16    107,39 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   108,78    110,15    111,26    112,34    110,23    111,63    115,14    112,67    111,63 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................   101,84    110,51    117,57    111,77    106,76    120,89    100,05    113,49    107,40 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................   101,43    107,23    114,58    112,19    114,20    116,81    116,20    93,52    114,74 

Ausrüstungen ...........................................................................   98,14    107,95    114,16    109,56    107,43    105,69    120,91    94,39    106,16 

Bauten .....................................................................................   100,94    104,17    112,34    110,82    116,34    121,63    108,77    88,86    117,69 

Sonstfige Anflagen .....................................................................   120,52    123,34    129,69    134,13    128,47    133,54    149,30    128,06    132,44 

Vorratsveränderungen  und  Nettozugang  an  Wertsachen  ................. X  X  X  X  X  X  X  X  X  

Infländfische Verwendung ....................................................................   103,47    105,93    108,88    108,56    107,08    111,69    108,00    106,21    108,18 

Außenbefitrag  ................................................................................ X  X  X  X  X  X  X  X  X  

Exporte ....................................................................................   109,28    125,88    135,96    140,30    140,01    140,43    139,87    137,18    141,59 

abzügflfich: Importe ...................................................................   112,39    126,46    135,82    137,77    136,63    140,17    137,64    133,89    138,60 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................   102,68    106,80    110,36    111,12    109,99    113,29    110,45    109,01    110,97 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum ............................................................................................. + 0,9  + 1,1  + 2,0  + 0,8  + 0,7  + 0,3  + 0,5  - 0,2  + 1,1 
prfivate Konsumausgaben .............................................................. + 0,2  + 1,0  + 2,3  + 0,8  + 0,8  + 0,0  + 0,5  - 0,4  + 1,1 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 3,0  + 1,3  + 1,0  + 1,0  + 0,5  + 1,1  + 0,6  + 0,3  + 1,3 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................ - 14,6  + 8,5  + 6,4  - 4,9  - 7,3  - 5,6  - 6,6  - 4,9  + 0,6 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ............................................................. - 11,7  + 5,7  + 6,9  - 2,1  - 2,3  - 2,6  - 4,0  - 7,9  + 0,5 

Ausrüstungen ........................................................................... - 22,7  + 10,0  + 5,8  - 4,0  - 4,1  - 6,6  - 6,2  - 9,4  - 1,2 

Bauten ..................................................................................... - 3,2  + 3,2  + 7,8  - 1,4  - 1,9  - 0,8  - 3,1  - 7,9  + 1,2 

Sonstfige Anflagen ..................................................................... - 2,9  + 2,3  + 5,1  + 3,4  + 3,6  + 3,9  + 3,3  + 2,3  + 3,1 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. - 0,6  + 0,4  - 0,1  - 0,5  - 0,9  - 0,6  - 0,3  + 0,4  ± 0,0 

Infländfische Verwendung .................................................................... - 2,3  + 2,4  + 2,8  - 0,3  - 0,8  - 0,9  - 0,7  - 1,2  + 1,0 

Außenbefitrag1 .................................................................................. - 3,0  + 1,7  + 0,7  + 0,9  + 1,3  + 1,3  + 0,8  - 0,5  - 0,1 

Exporte .................................................................................... - 13,0  + 15,2  + 8,0  + 3,2  + 4,6  + 3,2  + 0,5  - 2,6  + 1,1 

abzügflfich: Importe ................................................................... - 7,8  + 12,5  + 7,4  + 1,4  + 2,2  + 0,7  - 1,0  - 2,0  + 1,4 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... - 5,1  + 4,0  + 3,3  + 0,7  + 0,6  + 0,4  ± 0,0  - 1,6  + 0,9 

1 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten. 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2009     2010     2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n

Mrd. EUR

Bruttowertschöpfung  ........................................................................  2 117,05   2 235,16   2 334,89   2 386,79    585,45    610,76    603,92    589,99    604,98 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   15,89    17,81    18,46    19,98    5,15    5,10    4,90    4,77    4,88 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   495,30    573,63    607,80    616,94    153,40    156,91    154,65    147,70    156,77 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   413,12    489,30    529,79    534,36    133,75    136,84    131,81    125,64    134,89 

Baugewerbe ..................................................................................   93,56    102,10    109,18    111,32    28,09    30,19    26,77    24,75    29,29 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   334,43    326,27    339,09    347,48    88,22    90,51    87,34    81,16    90,80 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   93,64    90,23    94,66    96,02    23,03    25,01    23,91    24,33    23,53 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   93,11    101,78    101,47    94,42    23,27    23,33    23,80    24,61    24,51 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   263,23    267,65    283,15    289,29    71,05    74,75    72,24    73,68    74,01 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   230,82    243,37    253,94    264,51    62,52    68,29    66,92    69,63    66,56 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   396,03    409,47    421,87    438,11    104,97    109,07    114,78    112,15    107,95 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   101,04    102,85    105,27    108,72    25,75    27,60    28,61    27,21    26,68 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ........................................................................ - 4,5  + 5,6  + 4,5  + 2,2  + 2,1  + 2,0  + 1,7  + 0,6  + 3,3 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... - 25,0  + 12,1  + 3,6  + 8,2  + 6,0  + 7,1  + 11,4  - 1,2  - 5,2 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................................. - 13,8  + 15,8  + 6,0  + 1,5  + 1,4  + 0,7  - 0,0  - 2,8  + 2,2 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... - 16,0  + 18,4  + 8,3  + 0,9  + 1,3  - 0,5  - 1,6  - 4,8  + 0,9 

Baugewerbe .................................................................................. + 0,3  + 9,1  + 6,9  + 2,0  + 2,1  + 2,5  - 2,2  - 5,8  + 4,3 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. - 5,1  - 2,4  + 3,9  + 2,5  + 2,8  + 1,3  + 2,0  - 0,3  + 2,9 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... + 7,3  - 3,6  + 4,9  + 1,4  + 1,2  + 1,7  + 1,3  + 1,1  + 2,2 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... + 11,3  + 9,3  - 0,3  - 6,9  - 8,8  - 8,5  - 4,6  + 2,5  + 5,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... - 1,2  + 1,7  + 5,8  + 2,2  + 2,3  + 2,4  + 2,3  + 3,4  + 4,2 

Unternehmensdfienstflefister ........................................................... - 10,6  + 5,4  + 4,3  + 4,2  + 4,3  + 4,6  + 3,6  + 4,3  + 6,5 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 4,4  + 3,4  + 3,0  + 3,8  + 3,7  + 4,3  + 4,3  + 2,6  + 2,8 

Sonstfige Dfienstflefister ................................................................... + 0,7  + 1,8  + 2,4  + 3,3  + 3,0  + 3,8  + 3,1  + 1,7  + 3,6 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2005 = 100)

Bruttowertschöpfung  ........................................................................   103,00    107,56    111,11    111,96    111,09    114,37    111,07    109,58    111,89 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   142,66    121,29    93,98    95,51    97,14    99,99    91,84    90,63    95,61 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   91,80    106,98    112,82    112,32    112,86    112,81    111,01    107,12    113,31 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   88,40    106,19    115,86    115,06    116,02    116,47    112,65    109,25    116,97 

Baugewerbe ..................................................................................   93,80    101,97    106,71    104,19    107,00    112,71    97,93    89,81    106,47 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   106,43    101,26    103,98    104,62    107,29    108,05    104,17    96,62    108,31 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   135,89    135,56    146,92    149,92    144,78    154,96    147,76    155,13    148,08 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   113,91    115,35    117,87    120,04    119,74    120,99    123,64    119,00    115,59 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   107,03    107,10    110,81    112,55    111,63    115,10    111,13    113,64    113,12 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   98,35    103,77    107,01    110,10    104,03    114,28    110,31    113,68    107,64 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   106,68    108,88    110,51    111,45    109,06    112,71    111,13    113,06    109,25 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   104,61    104,94    105,18    106,70    103,23    108,75    106,31    107,13    102,93 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ........................................................................ - 5,6  + 4,4  + 3,3  + 0,8  + 0,8  + 0,4  - 0,0  - 1,5  + 0,7 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... + 4,4  - 15,0  - 22,5  + 1,6  + 2,5  + 2,0  - 0,6  - 2,6  - 1,6 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................................. - 16,6  + 16,5  + 5,5  - 0,4  - 0,8  - 1,4  - 1,7  - 4,9  + 0,4 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... - 20,7  + 20,1  + 9,1  - 0,7  - 0,7  - 2,0  - 2,6  - 5,1  + 0,8 

Baugewerbe .................................................................................. - 5,4  + 8,7  + 4,6  - 2,4  - 2,4  - 2,1  - 6,4  - 9,4  - 0,5 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. - 2,5  - 4,9  + 2,7  + 0,6  + 1,1  - 0,9  - 0,3  - 2,4  + 1,0 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... + 9,9  - 0,2  + 8,4  + 2,0  + 2,2  + 2,7  + 0,5  + 1,9  + 2,3 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... - 1,7  + 1,3  + 2,2  + 1,8  + 0,3  + 1,1  + 6,5  + 2,8  - 3,5 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... + 1,6  + 0,1  + 3,5  + 1,6  + 1,8  + 1,8  + 1,2  + 1,2  + 1,3 

Unternehmensdfienstflefister ........................................................... - 12,2  + 5,5  + 3,1  + 2,9  + 3,0  + 3,1  + 2,0  + 1,7  + 3,5 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 1,4  + 2,1  + 1,5  + 0,9  + 1,0  + 1,0  + 0,6  + 0,2  + 0,2 

Sonstfige Dfienstflefister ................................................................... - 1,4  + 0,3  + 0,2  + 1,4  + 2,0  + 1,7  - 0,1  - 1,3  - 0,3 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2009     2010     2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

A r b e fi t n e h m e r e n t g e fl t,  L ö h n e  u n d  G e h ä fl t e r

Mrd. EUR

Arbefitnehmerentgeflt fim Infland ...........................................................  1 232,22   1 268,64   1 324,04   1 375,90    337,28    339,71    378,95    329,81    345,68 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   6,08    6,21    6,53    6,76    1,72    1,78    1,78    1,53    1,78 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   334,86    343,56    363,27    376,63    98,60    89,79    100,41    90,55    101,22 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   304,84    313,12    332,14    344,87    90,55    82,19    91,83    82,94    93,16 

Baugewerbe ..................................................................................   66,28    67,79    71,07    73,73    18,80    18,99    19,63    16,06    18,89 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   222,09    227,23    235,00    243,99    57,91    62,95    66,93    57,38    58,80 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   52,22    52,03    54,46    57,86    13,91    14,43    16,03    14,04    14,26 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   61,66    62,64    63,70    65,15    15,35    15,55    19,58    15,21    15,77 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   10,14    10,47    10,81    11,22    2,66    2,83    3,08    2,74    2,74 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   114,24    122,51    132,99    140,89    33,40    35,31    39,15    34,95    35,36 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   311,24    321,58    330,31    341,44    81,25    83,96    96,21    82,72    82,88 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   53,41    54,62    55,90    58,23    13,68    14,12    16,15    14,63    13,98 

Bruttoflöhne und -gehäflter fim Infland  ..................................................  1 002,59   1 031,37   1 079,61   1 124,74    275,13    277,97    311,01    269,13    282,52 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   5,10    5,20    5,48    5,66    1,43    1,49    1,50    1,29    1,49 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   271,06    278,54    295,56    307,19    80,41    73,19    82,21    73,68    82,73 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   248,08    255,18    271,64    282,69    74,19    67,33    75,55    67,83    76,47 

Baugewerbe ..................................................................................   54,94    56,15    59,03    61,32    15,60    15,82    16,36    13,34    15,70 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   184,33    187,96    195,20    203,22    48,04    52,56    55,99    47,66    48,85 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   43,88    43,64    45,79    48,77    11,68    12,18    13,56    11,82    11,99 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   48,63    49,24    50,24    51,53    12,05    12,28    15,70    11,94    12,39 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   8,38    8,60    8,92    9,27    2,20    2,35    2,55    2,26    2,27 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   94,38    101,06    110,09    117,02    27,61    29,39    32,68    29,00    29,32 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   247,52    255,59    262,87    272,34    64,74    66,96    77,02    65,95    66,16 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   44,37    45,39    46,43    48,42    11,37    11,75    13,44    12,19    11,62 

E r w e r b s t ä t fi g k e fi t

Durchschnfitt fin 1 000 

Erwerbstätfige fim Infland .....................................................................  40 372   40 587   41 152   41 608   41 545   41 779   41 961   41 410   41 787 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   667    655    674    668    713    685    637    613    688 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  7 728   7 591   7 724   7 838   7 799   7 876   7 890   7 817   7 821 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  7 162   7 029   7 162   7 274   7 234   7 312   7 326   7 264   7 264 

Baugewerbe ..................................................................................  2 355   2 371   2 423   2 460   2 454   2 501   2 498   2 392   2 462 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  9 383   9 375   9 503   9 579   9 570   9 617   9 655   9 484   9 577 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 231   1 198   1 213   1 245   1 238   1 251   1 263   1 265   1 268 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 212   1 210   1 202   1 198   1 194   1 196   1 201   1 191   1 188 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   435    442    446    450    448    454    455    453    454 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  4 922   5 157   5 370   5 448   5 421   5 502   5 520   5 431   5 504 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  9 415   9 559   9 565   9 663   9 637   9 641   9 779   9 716   9 748 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  3 024   3 029   3 032   3 059   3 071   3 056   3 063   3 048   3 077 

Arbefitnehmer fim Infland ......................................................................  35 901   36 111   36 604   37 060   36 974   37 219   37 448   36 926   37 269 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   310    312    324    331    365    351    318    295    366 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  7 451   7 316   7 449   7 564   7 525   7 601   7 616   7 543   7 549 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  6 893   6 762   6 895   7 009   6 969   7 046   7 062   7 000   7 002 

Baugewerbe ..................................................................................  1 893   1 908   1 948   1 974   1 968   2 010   2 010   1 911   1 971 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  8 268   8 277   8 403   8 488   8 472   8 525   8 578   8 418   8 505 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 049   1 015   1 027   1 055   1 049   1 060   1 072   1 075   1 077 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 056   1 057   1 050   1 050   1 045   1 048   1 056   1 048   1 043 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   373    375    375    380    377    384    386    384    386 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  4 121   4 319   4 514   4 597   4 568   4 649   4 668   4 579   4 643 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  8 817   8 959   8 948   9 035   9 008   9 011   9 151   9 091   9 120 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  2 563   2 573   2 566   2 586   2 597   2 580   2 593   2 582   2 609 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2009     2010     2011     2012   2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

W fi r t s c h a f t fl fi c h e  K e n n z a h fl e n

Index 2005 = 100

Arbefitsproduktfivfität1 ...........................................................................   99,13    102,56    104,53    104,09    103,19    105,69    102,59    102,61    103,51 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   144,58    125,18    94,26    96,65    92,10    98,68    97,46    99,94    93,94 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   91,96    109,10    113,07    110,93    112,02    110,88    108,92    106,08    112,15 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   88,46    108,28    115,94    113,37    114,95    114,16    110,20    107,79    115,41 

Baugewerbe ..................................................................................   92,81    100,21    102,62    98,68    101,60    105,00    91,34    87,48    100,76 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   103,45    98,50    99,79    99,61    102,25    102,47    98,39    92,91    103,14 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   136,44    139,85    149,70    148,83    144,55    153,11    144,61    151,57    144,34 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   118,14    119,83    123,27    125,95    126,06    127,16    129,41    125,59    122,30 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   107,28    105,64    108,33    109,05    108,64    110,53    106,49    109,37    108,63 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   86,26    86,87    86,03    87,24    82,85    89,67    86,27    90,37    84,42 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   101,51    102,04    103,51    103,33    101,39    104,74    101,81    104,25    100,40 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   100,46    100,61    100,74    101,29    97,62    103,35    100,79    102,07    97,14 

EUR

Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer ..................................................  34 323   35 132   36 172   37 126   9 122   9 127   10 119   8 932   9 275 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  19 613   19 904   20 154   20 423   4 712   5 071   5 597   5 186   4 863 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  44 942   46 960   48 768   49 792   13 103   11 813   13 184   12 005   13 408 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  44 225   46 306   48 171   49 204   12 993   11 665   13 003   11 849   13 305 

Baugewerbe ..................................................................................  35 013   35 529   36 484   37 351   9 553   9 448   9 766   8 404   9 584 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  26 861   27 453   27 966   28 745   6 835   7 384   7 803   6 816   6 914 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  49 781   51 261   53 028   54 844   13 260   13 613   14 953   13 060   13 240 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  58 390   59 262   60 667   62 048   14 689   14 838   18 542   14 513   15 120 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  27 185   27 920   28 827   29 526   7 056   7 370   7 979   7 135   7 098 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  27 721   28 365   29 462   30 648   7 312   7 595   8 387   7 633   7 616 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  35 300   35 895   36 914   37 791   9 020   9 318   10 514   9 099   9 088 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  20 839   21 228   21 785   22 517   5 268   5 473   6 228   5 666   5 358 

Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer ..........................................  27 927   28 561   29 494   30 349   7 441   7 468   8 305   7 288   7 581 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  16 452   16 667   16 914   17 100   3 918   4 245   4 717   4 373   4 071 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  36 379   38 073   39 678   40 612   10 686   9 629   10 794   9 768   10 959 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  35 990   37 737   39 397   40 332   10 646   9 556   10 698   9 690   10 921 

Baugewerbe ..................................................................................  29 023   29 429   30 303   31 064   7 927   7 871   8 139   6 981   7 965 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  22 294   22 709   23 230   23 942   5 670   6 165   6 527   5 662   5 744 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  41 830   42 995   44 586   46 227   11 134   11 491   12 649   10 995   11 133 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  46 051   46 585   47 848   49 076   11 531   11 718   14 867   11 393   11 879 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  22 466   22 933   23 787   24 395   5 836   6 120   6 606   5 885   5 881 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  22 902   23 399   24 389   25 456   6 044   6 322   7 001   6 333   6 315 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  28 073   28 529   29 378   30 143   7 187   7 431   8 417   7 254   7 254 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  17 312   17 641   18 094   18 724   4 378   4 554   5 183   4 721   4 454 

Index 2005 = 100

Lohnstückkosten2 ................................................................................ 105,01  103,90  104,96  108,18  107,24  104,77  119,67  105,60  108,71 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... 72,55  85,03  114,34  113,01  109,45  109,93  122,86  111,01  110,74 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................................. 112,68  99,25  99,44  103,50  107,88  98,25  111,63  104,37  110,27 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... 116,57  99,72  96,88  101,19  105,42  95,30  110,05  102,51  107,52 

Baugewerbe .................................................................................. 116,19  109,19  109,50  116,59  115,84  110,86  131,73  118,36  117,20 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. 100,68  108,05  108,66  111,88  103,67  111,75  122,98  113,78  103,96 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... 79,02  79,39  76,72  79,80  79,47  77,02  89,57  74,65  79,47 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... 89,65  89,69  89,26  89,34  84,54  84,65  103,95  83,84  89,70 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... 96,22  100,35  101,04  102,81  98,64  101,27  113,79  99,09  99,25 

Unternehmensdfienstflefister ........................................................... 120,36  122,27  128,25  131,57  132,20  126,89  145,64  126,52  135,13 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... 103,97  105,17  106,63  109,35  106,40  106,39  123,49  104,38  108,25 
Sonstfige Dfienstflefister ................................................................... 104,71  106,50  109,16  112,21  108,95  106,91  124,76  112,08  111,38 

1 Bruttofinflandsprodukt bezfiehungswefise für Berefiche Bruttowertschöpfung (prefisberefinfigt, Kettenfindex 2005 = 100) je Erwerbstätfigen fim Infland. – 2 Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer fin 
Reflatfion zur Arbefitsproduktfivfität.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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